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Zur 
130 EURO GESPART: 


N m) 25 % mehr 
re 2 Do Fps beim Core 


RE 2 Duo E6300 


Quad-Core von Intel 


Die ersten Spiele-Benchmarks aus dem PCGH-Labor ... 


PCGH gibt es auch mit DVD für € 4,99 


BRANDNEU IM HEFT: 


Weitere Top-Themen im Heft: — 
Praxis-Guide: XP retten im abgesicherten Mdus =: 
Vista RC2: Wie schnell laufen neue Spiele? — 
AMD 4x4: Wie AMD noch 2006 Intel schlagen will == 
Direct3D 10: Diese Effekte nutzen die neuen Spiele 
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» Neue Mittelklasse: 
X1950 Pro und X1650 


XT im ersten Test! 


Praxis: FritzIBox . 
Praxis: CPU-Kühlung RR 
Aktuell: die wich- 


tigsten Infos vom 
Intel Developer Forum 
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Ein episches Rollenspiel 

Sie sind epi. in diesem fesselnden Abenteuer, das sich in- 

"Mitten einer fantastischen Welt der Forgotten Realms entfaltet. 

Basierend auf dem berühmten Dungeons-&t-Dragons-Regelwerk 
= die unangefochtene Nummer I unter Rollenspielkennern - 
begeben Sie sich auf eine unvergessliche Reise: In beschaulichen 
Dörfern bis hin zu mächtigen Königreichen durchleben Sie eine 
faszinierende Geschichte über Krieg,Verrat und Heldentum, 
deren Ausgang Sie selbst bestimmen! Erschaffen von Obsidian 
Entertainment, den Schöpfern des preisgekrönten Star Wars: 
Knights of the Old Republic 2 - The Sith Lords. 


| Was für ein 


 Gelehligen Sie eine Party! | 


Er ‚Ask 2 
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und verteidigen 
es um jeden Preis 


Je nachdem welche Nichts 
haben Sie unterschiedliche Mö, 
Auch hier gilt: Wählen Sie Ihr 
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Ihre eigene Festun 


In anderen Rollenspielen erforschen Sie prächtige 
Schlösser und Gemäuer - doch in Neverwinter 
Nishts 2 werden Sie selbst zum Bursherr! Heuern 
Sie Schmiede, Handwerker und Bauern an und erfül- 
len Sie Ihr neues Zuhause mit Leben. Bauen Sie Ihre 
Festung aus und organisieren Sie eine schlaskräftige 
Verteidigung. Rekrutieren Sie Truppen, um sich in 
gewaltigen Schlachten gegen angreifende Heere zu 
behaupten. Lassen Sie Ihre Burg nicht in feindliche 
Hände fallen! 


Sie - 
elercharaktere Sie zur Unterstützung anheuern, 
eiten und Angebote in und um Ihre Burg. 


cheidingen Stets mit Bedacht! 


u fs. 
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Technologie von morgen 


Die Welt der 10:09 Realms erwacht in Neverwinter Nights 2 spektakulär zum 
Leben. Obsidian Entertainment nahm sich der berühmten Aurora Engine von 
Kult-Entwickler Bioware an und überarbeitete sie von Grund auf. Das Ergebnis 

ist die Electron Engine, ein leistungsstarker Grafikmotor, der sämtliche moderne 
Tricks und Finessen beherrscht. Freuen:Sie sich auf realistische Licht- und Schat- 
teneffekte, herrlich blühende’ Landschaften 'und Charaktermodelle, die so plas- 
tisch wirken, dass man glaubt, sie berühren’zu’können. Besonders in Kämpfen 
läuft die Grafik zur Hochform auf, wenn tödliche Feuergeschosse die Luft zum 


N T, Ay Flimmern bringen und scharfkantige Schwerter funken- 
I zo) sprühend.aufiglänzende Rüstungen prallen. Kein Dun- 
av) seons-&-Dragons-Rollenspiel hat jemals besser ausgehen! 


Inhalt der 
Sammler-Edi- 
tionen: coole 
Figur, seltener 
..%S, Ring, Weltkarte, 
AOTIE-EN Soundtrack und 
vieles mehr! 
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Im Add-On zu 
Dungeon Siege ll 


WWW.2KGAMES.DE/ 
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EDITORIAL 


Redaktion intern: Die Bran- 
che ist im Aufbruch. Das lässt 
sich zumindest konstatieren, 
wenn man einen Blick in das 
aktuelle Heft wirft. Eine erste 
Technikvorschau auf Nvidias 
Geforce8-Reihe, Benchmark- 
Premiere für den Quad- 
Core-Prozessor von Intel, 
Details zur 4x4-Technologie 
von AMD, die neue Grafik- 
karten-Mittelklasse von Ati, 
Windows Vista RC 2 im Test, 
eine neue Soundkarte für 
Spieler - die Themen lassen 
sich beliebig fortsetzen. Der 
anstehende Verkaufsstart von 
Windows Vista Ende Januar 
2007 sorgt für Rückenwind 
bei den Hardware-Entwick- 
lern. Für Hardware-Redak- 
teure bedeutet das die nächs- 
ten Wochen und Monate 
Überstunden und Sie können 
sich auf spannende Tests und 


Hintergrundinfos freuen. 


Vista: 


Hier sitzt nicht nur das neue 


Apropos Windows 
Betriebssystem in den Start- 
löchern, sondern auch das 
dazu passende offizielle Ma- 
gazin. Windows Vista: Das 
Offizielle Magazin wird von 
Computec in Deutschland 
erstellt und vertrieben. Los 


geht es mit einer Sonderaus- 


gabe am 20.12., in der Sie alle 
wichtigen Infos vor dem Ver- 
kaufsstart des Betriebssys- 
tems finden. Welchen Rech- 
ner brauchen Sie für Vista? 
Welche Vorteile bietet das 
neue Windows? Das Team, 
das hinter dem offiziellen 
Magazin steht, rekrutiert sich 
unter anderem aus langjäh- 
rigen Mitarbeitern von PC 
Games Hardware. Mehr In- 
fos dazu gibt es in der kom- 
menden PCGH. 


Gothic 3 erhitzt die Gemüter. 
Während sich die Support- 
foren mit Hilferufen und 
Bug-Reports füllen, scheint 
der anfängliche Verkaufs- 
erfolg ungebrochen. PCGH 
Thema 


nächsten Monat im Rahmen 


greift das heiße 


einer Extended-Ausgabe auf. 
Alle Gothic 3-Fans sollten 
sich den 06.12. schon einmal 
rot im Kalender anstreichen, 
denn dann erscheint PCGH 
Extended Ausgabe 01/07 für 
5,99 Euro. 


Viel Spaß mit der neuen 
Ausgabe wünscht Ihnen 


PCGH im Dezember 


PCGH 01/07 erscheint ab 06.12.2006 in der Magazin- 
und DVD-Version. Darüber hinaus gibt es PCGH 
Extended mit 32 Seiten exklusiven Tipps und 
Hintergründen zum Rollenspiel-Schwergewicht 
Gothic 3. Außerdem an Bord: der völlig überarbei- 
tete Gothic 3-Tuner mit neuen Funktionen. Wer das 
Heft am Kiosk verpasst hat, kann PCGH Extended 
01/07 unter www.pcghw.de/shop nachbestellen. 
Außerdem im Handel und im Webshop: das PCGH- 


Jahrbuch mit allen wichtigen Tests des Jahres. 


Thilo Bayer 


Chefredakteur PC Games Hardware 


Der Monat im kompakten 
Rückblick: News und 
Trends auf dem Hard- 
waremarkt sowie Neuig- 
keiten aus der Redaktion. 


www.pcgameshardware.de 
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AOLDSL Anschluss (bis zu2Mbit) 
AOLDSLFlatrate 
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AOLDSL Anschluss cbis zu2 Mbit) 
AOLDSL Flatrate 
AOLPhone Flatrate 


Echtpreis mtl.: 34,97 
2999€ e 


Sie benötigen weiterhin einen Telefonanschluss (Dt. Telekom) 


| Gültig ab 01.11.2006 | 


Telefonanschluss (Dt. Telekom) 


> ZE BEDIE ELITE 


Lasst die Spiele beginnen. 


Eine atemberaubende Mischung aus radikalem Design und kompromissloser Technik lässt den XPS 
700 eine klare Botschaft an Deine Gegner senden: bittet um Gnade. Dieser Premium-Gamer-PG setzt auf 
einen aktuellen Intel® Gore”2 Duo Prozessor, Dual NVIDIA® Grafikkarten und bis zu 2 TB Plattenplatz. 


Das ist Power genug, um jeden Angreifer auszu Be Paroli zu 
bieten. Der M1710 ist in jeder Hinsicht eine ec 


7900 GTX 


Wunderschön und doch brandgefährlich mit ei 
Grafikkarte, 17” Breitband UltraSharp'“ TFT Act 
mit TrueLife”. Befeuert von einem Intel” Gore"2 


Und zu jedem XPS System gehört selbstverstän 
rund um die Uhr Support von handverlesenen 
So hast Du bei jedem Auftrag den Rücken frei. 


Auf die Plätze fertig los. 


XPS M1710 ENTHUSIAST N11XP5 1.799 € 
ULTIMATIVES KRAFTPAKET FÜR DIE NEUSTEN SPIELE 


« Intel® Gentrino® Duo Mobiltechnologie; Intel” Core"2 Duo Prozessor T7200 (2 GHz, 4 MB L2 Cache, 667 MHz FSB) 
« Original Windows" XP Home Edition (OEM?) + 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 667 MHz + 80 GB** SATA 
Festplatte + 17” WUXGA (1920x1200) TrueLife" TFT-Display + 256 MB NVIDIA' GeForce’ Go 7900 + DVD+/-RW 
Laufwerk « 1 Jahr Vor-Ort-Service am nächsten Arbeitstag” « Intel” PRO/Wireless 3945 Karte (802.11a/b/g) 


JETZT KAUFEN, 
AB JUNI 2007 ZAH 
GÜLTIG BIS 30.1 


MICROSOFT" OFFICE BASIC EDITION 2003 174 € ınkı mwsr. LS) McAfee‘ SCHÜTZEN SIE IHREN PC MIT McAFEE* SECURITYGENTER’“ S 


Hinweis für Verbraucher: Der abgeschlossene Fernabsatzvertrag bleibt wirksam, 
Unterschweinstiege 10, D-60549 Frankfurt am Main. Alle Preise sind gültig bis 28 
Geschäftsbedingungen der Dell GmbH. Produkt kann von Abbildung abweichen. An| 
sind eingetragene Marken der Microsoft? Corporation. Celeron, Celeron Inside, Cen 
und Xeon Inside sind Marken der Intel Corporation oder ihrer Tochtergesellschaften 
*Limitiert auf ausgewählte Dimension PCs und Inspiron Notebooks, max. 5 Systeme] 
Einzelfall aufgrund besonderer Umstände (z.B. erforderliche Ersatzteilbeschaffung) 
Bestellwert von 300 €. Effektiver Jahreszins nur 9,9%. Ratenfinanzierung ist ein Angg 
Software wird von Dell ab Werk vorinstalliert und optimiert. Einige in diesem Comp 
wenn Sie nicht zuvor die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt durchführen. Di) 
Neuinstallationen des Softwareprodukts bzw. der Softwareprodukte oder bei besti 
anfallen). "CompleteCare Versicherungsdeckung kann nur in Verbindung mit einem 
nicht für bereits bestehende Systeme als Zusatzleistung erworben werden. Complet4 
S’Druckgeschwindigkeit basiert auf US Papiergröße (215,9x279,4mm). Basierend auf 
in Lumen beträgt mindestens 90% der angegebenen maximalen Helligkeit. "Dieser z] 


DELL” EMPFIEHLT WINDOWS" XP MEDIA CENTER EDITION. 


L 


2 


- 


Bi 


R 
Ri 
e 
[ 
- 
’ 


IBERBERHEN vH HERETEREEN 
[BERHEERER [EREEEIEENE 
IUENEREBERRRERENNERLIERRNG| 
IBERERERBERRRERRBERRIUNGER 
IWERNERERENHEEBRRRRREENNER 
/UERBRERBHRENHNNHRERIHENE 
[DERERER) 1 TIABSEIEELEE 
rlldılllliekr ttlıh ll 
ukuhedahekabuhehahedhih 
Jdadaklliklal 
jr dalikld 
Il 


drkaltd 

[KRUERERHBRERERE 

lad MERHHRRAARL 
Yard 


I 
s ırjtlll 
RR MUTTHETENBRRRHENE 


LLLLLLLLNEN 4 


Angebot ohne Monitor 


0 WARRIOR DI1XP5 1.499 € 


ERATION GAMING MASCHINE 


'e"2 Duo Prozessor E6400 (2.13 GHz, 2 MB Cache, 1066 MHz FSB) + Original Windows" XP Media 
ion 2005 (OEM?) « 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM 533 MHz + 320 GB** SATA Hard Drive Stripe 
adcom" 10/100/1000 Gigabit Netzwerk + 256 MB PCle x16 NVIDIA" GeForce" 79006S$ « Integrierter 

16x DVD-+/-RW Brenner und 13-in-1 Kartenleser + 1 Jahr Vor-Ort Service am nächsten Arbeitstag” 


Centrino 
Duo 


TÄGLICH, 8 - 22 UHR, BUNDESWEIT ZUM NULITA 


SERVICE: Heftinhalt 


WE Allgemeine Rubriken 


Editorial... u D 
Inhalt Heft. 


VORSCHAU: Nvidia 
Geforce 8800 


W Aktuell 

Startseite... 
)> Radeon X1650 XT/X1950 PrO................16 
Infrastruktur... 18 


Vermischte News... 


Nvidia hat die Fachwelt überrascht: Der Geforce 8800 
setzt nun doch fast vollständig auf Unified-Shader- 
Einheiten. PCGH stellt exklusiv alle Features vor. 


VORSCHAU: Quad-Core- 
Prozessor von Intel 


Seite 32 


Razer Tarantula..............nn.. 26 
b Razer Barracuda... 
Nele 
P Intel Kentstield...uu 30 


BE Test/Specials 
Startseite... 30 


Hardware-Index......................... 38 


Test Vermischtes................................. 42 
MSI NX7900GTO-T2D5I2E, Trust 5.1 Surround USB 
Headset, Mad-moxx enhanced Geforce 7900 


Test Vermischtes... 
MSC Cell Shock 2 GByte DDR2-1000, Asus ABJP 
(X1700), Formac Gallery 1900 


Logitech 6 a... A 
Ipod Nano, Devolo dsl+ 1100 WLAN, Chieftec GX-O1B 


Kaum hat sich die Aufregung um den Core 2 Duo ge- 
legt, kommt Intel schon mit der Quad-Core-Variante 


an. PCGH prüft die Spieletauglichkeit. Test Vermischtes... u 45 


Scratch Designs Giant High-Sense Mat, USB Armband, 
Gainpad Pro Gaming Mousepad, Silenx Xtrema 


DVD-Laufwerke und -Brenner (SATA).......48 
20-201 -LEDs nl 
> Special: Windows Vista RC2... 
> Special: Geforce 8800... 4 
Marktübersicht: Netzteile..................60 
Marktübersicht: Gehäuse.................66 
Marktübersicht: X1950 XTX............12 


PRAXIS: Übertakten für 
jedermann 


Seite 118 


Special: Preis-Leistung........................ 76 
Special: VGA-Bildqualität....................... 82 


Spiele 

STANISEIe 09 
Spiele in der Entwicklung ....................... 90 
Test & Tuning: Anno IT0\........................ 92 
b Tuning: Gothic 3, BF 2142, Dark Messiah..96 


Wer jetzt den passenden Prozessor aussucht, kann 
mit wenig Risiko durch Übertakten die Leistung einer 
schnelleren CPU erreichen. PCGH sagt, wie das geht. 


O DVD-INHALT AUF S. 106 
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EI Praxis 


Startseite... 104 
DVD-Inhalt... 
BitDefender. 
Testlabor Windows... TO 


> XP: abgesicherter Modus... 112 


b Overclocking-Special...................118 


Umbau: Core 2 Duo... 34 
Tipps zur CPU-Kühlung.....................140 


WU Overclocking 

Startseite... sense 45 
Hobbyschrauber: BF 2142... 146 
Mainboards im OC-Test.......148 


BU Inter.Net 
SEAN SEI Ensnenaeeeeen 10 
Webguide: 3D-Rendering....................194 


Spezialthema: Fritz!Box ....................... 196 


Wissen 

Stärtselle...ussuuseanesenen 09 
Prozessor-Serie B).....u 100 
Effekte in Direct3D 10... 164 
Multi-GPU-Technik.....uu 68 
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Abo... 14 46, AT, 88 
Gewinnspiel... 114 
inkaufsführer Grafik... 176 
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duaN! 200 Ava 


dLan’ 200 AVdesk 


devolo dLAN’ 
das perfekte Netzwerk 
aus der Steckdose 


dLAN 200 AVdesk dLAN’ 200 AVdesk Starter Kit 


€ 129,90* € 229,90* 


« Einfache Plug-and-Play Vernetzung 
verschiedener Geräte über die Stromleitung 


Voice over IP und schnelles Internet 


° Quality of Service (00S) — die automatische Daten- 
priorisierung sorgt für eine störungsfreie Übertragung 


Infos unter: Tel. +49 (0)241/182 79-79, info@devolo.de, www.devolo.de 


devolo-Produkte sind erhältlich im gut sortierten Computerfachhandel sowie bei ALPHA-TECG, Arlt, Atelco, Conrad, 
digiland, EP:ElectronicPartner, Euronics, expert, Karstadt, Kaufhof, Masters, MediMax, PC Spezialist, ProMarkt, 
RED ZAC, Reichelt, Saturn, Vobis, www.alternate.de, www.amazon.de, www.avitos.com und www.cyberport.de 


devolo-Produkte werden in Deutschland entwickelt! devolo AG, Sonnenweg 11, 52070 Aachen 


www.devolo.de BE 


200 Mbit/s - Ideal für Videostreaming 
HomePlug 1.077772] 


» Bis zu 200 Mbit/s schnell - ideal geeignet für [HomePlug 1.0 Turbogzt777] 
Anwendungen wie Videostreaming, Internet-Fernsehen, HomePlug AV 


JEVALO 


Easy Home Networking 


ABO: Heißes Eisen! 


. Wer jetzt einen neuen Abonnenten für PC Games Hardware 
Pine Su wirbt, erhält als kostenloses Dankeschön den Rennspiel-Block- 
buster Need for Speed Carbon (PC) von uns! 


. WEEDFORSPEED. 


sche 


Licht aus, Motor an! Need for Speed Carbon scheucht Sie in der 
Dunkelheit über lebensgefährliche Serpentinen und Sie erleben dabei 
die adrenalingeladenste Form von Straßenrennen. Gemeinsam mit 
Ihrer Crew bestreiten Sie erbarmungslose Rennen im Kampf um die 
Stadt und riskieren alles, um gegnerische Viertel Block für Block zu 
übernehmen. Sobald die Cops zu aufmerksam werden, verlagert sich 
das Geschehen in den Carbon Canyon, der die Rennen noch ein Stück 
atemberaubender macht. Dank Online-Rennen, phantastischer Grafik 
und der fortschrittlichsten Tuning- und Design-Tools für Ihr Auto ist 
Need for Speed Carbon das ultimative Next-Generation-Rennspiel! 


Erscheint: 09.11.2006 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München, Tel.: +49 (0)89 20 959 125, 
Fax: +49 (0)89 20 028 111. Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax: Fax: +43 (0)6246 882 52 77 


Ja, ich möchte das PC-Games-Hardware-Abo mit DVD. Bequemer und schneller 
(€ 57,60/12 Ausg. (= € 4,80/Ausg.); Ausland € 69,60/12 Ausg.; Österreich € 64,80/12 Ausg.) online abonnieren: 
Als Gratis-Dankeschön erhalte ich: 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung j ikol-Nr- 
geschickt wird (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): Al Need for Speed Carbon (PC) (artikei-Nr: 003092) 


abo.pcgameshardware.de 


‚Angebot gilt nur, solange Vorrat reicht 


Na ee Gewünschte Zahlungsweise des Abos: . . 
Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei Dort finden Sie auch 


Ausgaben! kostenlost eine Übersicht sämtli- 
[J Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) cher Abo-Ang ebote von 
Keen PC Games Hardware und 


ww ne Konto-Nr.: ER EEE) EEE RE HE ELLE weiterer COMPUTEC- 
Telefonnummer Magazine. 
Bankleitzahl: (ee 


I Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland 6-8 Wochen) 


Name, Vorname Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht ein und dieselbe 0 PHamBSI TESTS MTIPPS TUNING 
Person sein! Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und kann danach jederzeit mit einer Frist von 3 


Monaten zum Monatsende gekündigt werden. Die Prämie geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. 
Das Abo-Angebot gilt nur für PC Games Hardware. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung aufgrund 


der Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich per Post, Telefon oder E-Mail über weitere interessante 


Straße, Hausnummer 


PH PR 16 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 


Straße, Hausnummer 
PLZ, Wohnort 


Telefonnummer Datum, Unterschrift des Abonnenten 


(bei Minderjährigen gesetzlicher Vertreter) 


Christian 
Gögelein 


Betreut den 
Bereich Aktuell 


Vor knapp fünf Jahren wartete 

die Fachwelt gespannt auf einen 
Generationswechsel bei den Be- 
triebssystemen: „Whistler”, später 
Windows XP genannt, stand unmit- 
telbar vor dem Start. Das Betriebs- 
system fand schnell Freunde, auch 
weil es stabil lief und bei Spielen 
eine anständige Performance 

bot. Anfängliche Bedenken, die 
Zwangsaktivierung sei unzumutbar, 
erwiesen sich bald als übertrieben. 
Heute stehen wir unmittelbar vor 
dem Start von Windows Vista, doch 
die Vorfreude ist dieses Mal deut- 
lich getrübt: Spiele laufen mit der 
aktuellen, fast fertigen Version bis 
zu 15 Prozent langsamer, die Ak- 
tivierung soll deutlich restriktiver 
werden und wer DirectX-10-Spiele 
zocken will, wird zum Umstieg ge- 
zwungen. Hinzu kommt: Microsoft 
hat die Chance vertan, den Wechsel 
ins 64-Bit-Zeitalter einzuläuten, 
denn Vista wird auf den meisten 
PCs in der 32-Bit-Version installiert 
sein. Hoffen wir, dass zumindest 
die Spieleleistung noch verbessert 
wird - damit der Umstieg auch 
dieses Mal leicht fällt. 


2 Zahl des Monats 


24.626.865 
DAR YoulllD" 


: für das Video- 

i Portal Youtube - und zwar pro Mitarbeiter. : 
: Insgesamt lässt sich der Suchmaschinen-Gigant : 
: diesen Einkauf 1,65 Milliarden US-Dollar kosten, 
was für eine Firma mit 67 Mitarbeitern und 

: ohne klar erkennbares Geschäftsmodell recht 

viel ist. Man darf gespannt sein, wie Google mit 
! kostenlosen Videos Geld verdienen will - aber 

mit der kostenlosen Suchmaschine hat das ja 

: auch geklappt. (hs) 


www.pcgameshardware.de 


ktuel 


RETRO: Vor fünf Jahren 


Die Themen, mit denen sich die Hard- 
ware-Welt gegen Ende des Jahres 2001 
beschäftigte, wirken erstaunlich aktuell: 
Nvidia kämpft mit erneuerten Geforce- 
Chips gegen Atis Radeon-Phalanx, neue 
Prozessoren heizen den ewigen Zwei- 
kampf zwischen Intel und AMD an und 
ein taufrisches Betriebssystem wird auf 
seine Spieletauglichkeit getestet. 


Zwar ging es in Heft 11/2001 um den 
Athlon XP und nicht etwa um einen 
Vier-Kern-Prozessor. Wir testeten die 
Geforce 3 Ti statt einer 8800er unserer 
Tage. Und wir prüften ein umstrittenes 
neues Microsoft-Werk namens Windows 
XP, während wir heute einen kritischen 
Blick auf Windows Vista werfen. Aber 
dennoch: Obwohl der große Monitor- 
Vergleich („19-Zöller für unter 1.000 
Mark“) damals nur klobige Röhrenstrah- 
ler kannte und der neueste Geforce- 
Treiber auf der Heft-CD seinerzeit noch 
„Detonator“ hieß — die PC-Welt von ges- 
tern sieht aus heutiger Sicht doch sehr 
vertraut aus. 


Nur einer wandelte vor fünf Jahren noch 
auf Pfaden, die wir ihm heute nicht 
mehr zutrauen würden. Verglichen mit 
den soliden Prozessoren und den mauen 


HEFTUMFANG 


Bir co-romı ÄRNET Prauistest: Weiche Treiber laufen? $o 
Toni Wem” erhöhen Sie die Spieie-Perioemancel 


X Der AMD-Ratgeber 
Wertvolle Tipps & Tricks: So wird Ihe 


AMD-Rechner schneller und stabien! 


IM.TEST: Die neue Hardmart-Generation! usw 


—ı Grafikkarten ® 


und Prozessoren 


HNALLMARTE TESTS 
Pentium 


PCGH 12/2001: Auf CD-ROM dabei war unter 
anderem Counter-Strike 1.3. 


Quartalszahlen von heute kündigte aus- 
gerechnet Intel nämlich etwas geradezu 
Hippes an: einen bunten MP3-Player für 
die Hosentasche mit ganzen 64 MByte 
Speicherplatz. Manche Dinge ändern 
sich offenbar doch. (hs) 


Webseite: www.pcgameshardware.de 


GERÜCHT DES MONATS: DVD-Nachfolger 


Der Kampf um die Nachfolge der DVD 
geht weiter. Derzeit wetteifern zwei zu- 
einander inkompatible Systeme um die 
Käufergunst: die HD-DVD und die Blu- 
ray-Disc mit bis zu 50 GByte Kapazität. 
Die wenigen erhältlichen Geräte kosten 
allerdings noch bis zu 1.000 Euro. Nun 
berichtet das Online-Magazin The Inquirer 
von einem dritten Format: Die britische 
Firma „New Media Enterprises“ will mit 
der HD-VMD schon im Januar den echten 
Nachfolger der guten, alten DVD mit 40 
GByte Speicherplatz auf den Markt brin- 
gen - und die Laufwerke sollen gerade 
einmal 150 Euro kosten. Abwarten! (hs) 


Webseite: www.theinquirer.de | www.nmeinc.com 


DVD-Brenner: Neben HD-DVD und Blu-ray will nun ein 
dritter Standard die Nachfolge antreten. 
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 kruu: X1650 XT/X1950 Pro 


C ros S fi re -S ka | © xX1950 Pro vs. X1900 XT 


Die X1950 Pro profitiert besser von Crossfire als die X1900 XT. 
BEin Crossfire-System mit zwei X1950-Pro-Karten benötigt keine Masterkarte. 


HL2: Lost Coast 


NfS: Most Wanted 


X1900 XT, Crossfire 


I Crossfire verbessert die Leistung um bis zu 7I Prozent (X1950 Pro). Minimum-Fps 
1.280X1.024, 6X FSAA, 8:1 HQ-AF, MAX. DETAILS 
BESSERSIFps 0 m 2 m a solo m en 
JS) 


68 (+45%) 


X1900 XT, Single 


ern 61 (Basis) 
11 (basis) 


X1950 Pro, Crossfire 


EEE 15 (+51%) 


| 58 61%) 


x1950 Pro, Single 


En 5 (B:5is) 
36 (Basis) 


1.600X1.200, 6X FSAA, 8:1 HQ-AF, MAX. DETAILS 


X1950 Pro, Crossfire 


» BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFPps lo 1 20 30 A050 6 Mm 80 90 100 
X1900 XT, Crossfire rm 16 (+62%) 
. [HE | i 
a 
60 671%) 


4 (#TI%) 


X1950 Pro, Single 


EEE 35 (basis) 
28 (Basis) 


Settings: A64 FX-60, 2x 1.024 MByte DDR-400/DDR2-800, Cat 69 (A. Std.), FW91.47 (HO) 


Call of Duty 2 


1.024x768, 
kein AA/AF 


I Die X1950 Pro hängt sogar die zum Teil deutlich teurere 7950 GT ab. en, 
EX1650 und 7600 GT liegen etwa gleichauf und kosten beide 150 Euro. 
I Nvidias 7900 68 liegt um bis zu 20 Prozent hinter der Radeon X1950 Pro. 
CALL OF DUTY 2 V1.2 (MULTI-PLAYER-DEMO) 
. . Ü 
BESSER» | Fps n m » >» " SPIELB. | FLi er 0 80 PREIS 
Radeon X1950 Pro/256 78 (+129%) "- 
(581/699) 41 (#141) : 
Geforce 7950 617512 TE) |. 
(550/700) 46 (+I71%) 2 
Geforce 7900 GT/256 70 (106%) %- 
(450/660) 40 (135%) i 
Geforce 7900 6S/256 65 (+91%) - 
(450/660) ’ 37 (118%) ' 
Radeon X1650 XT/256 56. (+65%) 150- 
(574/672) (53%) | j 
Geforce 7600 GT/256 549%) 0- 
(560/700) n 28 (+65%) | " 
Geforce 6600 61/256 34 (BASIS) - 
(500/500) NN] | \ 


Settings: Athlon 64 4000+, 2x 1.024 MByte RAM, Forceware 91.47, Forceware auf HQ, Catalyst 6.9/6.10, A.l. auf Standard 
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Mit Radeon X1650 XT und 
X1950 Pro gibt es von Ati 
endlich wieder neue Main- 
stream-Karten. Wir testen 

die brandneuen Platinen und 
sagen Ihnen, inwiefern Sie von 
Crossfire profitieren. 


C Games Hardware 

wirft als eines der ers- 

ten Magazine einen 
Blick auf die brandneue Radeon 
X1650 XT. Vor allem die Cross- 
fire-Unterstützung steht bei 
dieser Karte im Vordergrund, 
schließlich kosten zwei 3D- 
Beschleuniger nur um die 300 
Euro. Gute Leistung zum Ein- 
steigerpreis verspricht auch die 
Radeon X1950 Pro. Wir verglei- 
chen mit Nvidia-Karten aus der 
gleichen Preiskategorie. 


>> X1650 XT im Detail 

Atis X1650 XT (Codename: RV560) 
verfügt über 24 Pixel-Shader- 
ALUs und ist mit 574/672 MHz 
getaktet. Zum Vergleich: Das 
Vorgängermodell X1600 XT/Pro 
musste noch mit zwölf Pixel-Sha- 
der-ALUs auskommen. Der 256 
MByte große GDDR3-Speicher 
hat eine Zykluszeit von 1,4 ns 
und ist mit 128 Bit angebunden. 


>> X1650 XT im Praxistest 

Die X1650 XT wird über die PCI- 
Express-Schnittstelle mit Strom 
versorgt, ein externer Anschluss 
ans Netzteil ist nicht erforder- 
lich. Unser Referenzdesign be- 
sitzt einen Kupferkühler, der 
lediglich den Grafikchip kühlt. 
Im Windows-Betrieb ist der Ge- 
räuschpegel des kleinen 45-mm- 
Lüfters mit gemessenen 2,1 Sone 
erträglich. Bei Spielen kann der 
Lärmpegel aber auf bis zu 3,9 
Sone ansteigen. Dennoch wird 
die Karte mit 82 Grad Celsius 
relativ warm. Wir gehen davon 
aus, dass die meisten Grafik- 
kartenhersteller einen eigenen, 
eventuell besseren Kühler mon- 
tieren werden. 


>> X1950 Pro im Detail 

Atis X1950 Pro verfügt wie die 
X1900 GT über 36 Pixel-Shader- 
ALUs und besitzt acht Vertex- 
Shader-Einheiten. Getaktet wird 
der RV570-Chip mit 580 MHz. 
Als Speicher kommt GDDR3- 


RAM mit einer Taktfrequenz 
von 699 MHz zum Einsatz (An- 
bindung: 256 Bit). Damit ist die 
Karte geringfügig höher getak- 
tet als die gleich teure X1900 GT 
(574/594). Die Karte unterstützt 
HDCP und ist damit für kopier- 
geschütztes HD-Videomaterial 
gerüstet. 


>> X1950 Pro im Praxistest 

Für unseren Chipsatztest haben 
wir eine finale Radeon X1950 
Pro von Sapphire verwendet. 
Auffällig ist dabei das blaue 
PCB. Der große Kühler bedeckt 
nahezu die ganze Platine, benö- 
tigt aber dank der flachen Bau- 
weise keinen weiteren Steck- 
platz. Unser Testmuster verfügt 
über einen 65 Millimeter großen 
Radial-Lüfter, der je nach Tem- 
peratur zwischen 2,1 und 2,5 
Sone erzeugt. Mit gemessenen 
73 Grad Celsius ist die Tempera- 
turentwicklung niedrig. 


»> Crossfire versus SLI 

Sowohl die X1650 XT als auch 
die X1950 Pro verfügen nun 
über spezielle Schnittstellen auf 
dem PCB, die Crossfire per Brü- 
cke ermöglichen. Der Anschluss 
erfolgt ähnlich wie bei SLI, al- 
lerdings werden im Gegensatz 
zu Nvidias Lösung gleich zwei 
Brücken benötigt. Eine spezielle 
Masterkarte ist aber nicht mehr 
erforderlich. Im Crossfire-Be- 
trieb hängt die X1650 XT ein 
gleich teures SLI-Gespann (7600 
GT) in Prey um bis zu sieben und 
in Half-Life 2: Episode One um bis 
zu sechs Prozent ab. Ein ähnli- 
ches Bild zeigt sich beim Ver- 
gleich zwischen der X1950 Pro 
Crossfire und der Geforce 7900 
GS SLI. In HL 2: EP 1 ist die Ati- 
Karte um bis zu 22 und in Prey 
um bis zu 20 Prozent schneller. 


»> Fazit: X1650 XT & X1950 Pro 
Wenn Sie gerne in hohen Auf- 
lösungen spielen, lohnt sich der 
Griff zu einem günstigen Cross- 
fire-System, bestehend aus zwei 
X1650-XT-Karten. Der Preis- 
unterschied zu zwei deutlich 
schnelleren X1950-Pro-Boards 
ist aber mit 60 Euro gering, so- 
dass wir die letzte Kartenkombi- 
nation vorziehen würden. | 
DanıeL WAADT 


www.pcgameshardware.de 


X1650 XT/X1950 PRO 


. 1.280x1.024, 
r , 
Crossfire/SLI: Prey Demo Kr: 
i . re rn j 0 1.600x1.200, 
Zwei X1950-Pro-Karten sind zwei gleich teuren 7900-6S-Karten deutlich überlegen (bis zu 20%). Ax AA, 8:1 AF 
Auch die beiden X1650-XT-Boards sind zwei 7600-6T-Beschleunigern leicht überlegen (bis zu 7%). 
Im Single-6PU-Betrieb sind X1650 XT und 7600 GT gleich schnell. Die X1950 Pro liegt vor der 7900 68. 
PREY DEMO 0.2.95 
BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFps ıp 0 20 | 3% b nn 90 901m Each 
Radeon X1950 Pro/256 91 (194%) %0- 
Crossfire (581/699) 72 (+188%) s 
Geforce 7900 GS/256 SLI Tr (148%) 3%; 
(450/660) 60 (+140%) i 
Radeon X1650 XT/256 60 (+94%) 3 
Crossfire (574/672) AT (+88%) E 
Geforce 7600 GT/256 SLI 38 (+87%) - 
(560/700) 4 (76%) j 
Radeon X1950 Pro/256 52 (+68%) - 
(581/699) 38 (52%) " 
Geforce 7900 65/256 1.35%) - 
(450/660) 3 (+32%) i 
Radeon X1650 XT/256 310%) 150- 
(574/672) 3 (0%) \ 
Geforce 7600 61/256 31 BASIS) 0- 
(560/700) 25 (BASIS) j 


Settings: Athlon 64 FX-60, 2x 1.024 MByte RAM, Forceware 91.47, Forceware auf HQ, Catalyst 6.10, A.l. auf Standard 


Crossfire/SLI: HL2 - Episode One 


1.280x1.024, 
4x AA, 8:1 AF 


In 1.280x1.024 mit 4x AA/B:1 AF ist die X1950 Pro Crossfire um 22 Prozent vor der 7900 68 SLI. 


1.600x1.200, 
4x AA, 8:1 AF 


Immerhin sechs Prozent schneller ist die X1650 XT Crossfire im Vergleich zur 7600 GT SLI. 


1.920x1.440, 


X1650 XT und 7600 GT liegen fast gleichauf. Viel schneller ist die X1950 Pro gegenüber der 7900 68. Ax AA, 16:1 AF 
HALF-LIFE 2 - EPISODE ONE (PCGH-DEMO) 
BED. SPIELB. | > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER» Fps |o 0» 2| 3% M 0 80 9 100 10 PaES 
105 (+163%) 
Radeon X1950 Pro/256 86 (+187%) 360,- 
Crossfire (581/699) 61 (190%) 
86 (115%) 
Bela O0) Be si 72 (140%) 360; 
51 (143%) 
[ 74 (+85%) 
Radeon X1650 XT/256 
i 55 (+83%) 300,- 
Crossfire (574/672) 37 (76%) 
[ T1678%) 
a ee SI 33 (477%) 300,- 
35 (47%) 
[ 358%) 
anal 48 (+40%) 180,- 
4 (62%) 
| 57 (+43%) 
Be con s 
29 (38%) 
Geforce 7600 GT/256 293%) Az) 150,- 
(560/700) BR) . j 
AD (BASIS) 
Be ene 30 (BASIS) 10; 
2 (BASIS) 
Settings: Athlon 64 FX-60, 2x 1.024 MByte RAM, Forceware 91.47, Forceware auf HO, Catalyst 6.10, A.l. auf Standard 
1.024x768, 
® . 
NfS: Most Wanted ArAA BF 
. en : i M 1.280x1.024, 
In NIS: Most Wanted liegt die 7900 65 zum Teil deutlich vor der Radeon X1950 Pro (+15%). Ax AA, 8:1 AF 
Nur in 1.024x768 kann sich die Ati-Karte mit X1650-XT-GPU vor der Geforce 7600 GT behaupten. 
Wer von einer 6600 GT auf eine X1650 XT aufrüstet, erhöht die Leistung um bis zu 74 Prozent. 
NFS: MOST WANTED 1.3 (PCGH-SPRINT-DEMO) 
BESSER» Fps 0 m BED. SPIELBAR 1 FLÜSSIG smeu 50 6 PREIS 
Geforce 7900 68/256 52(93%) 18- 
(450/660) AT (135%) : 
Radeon X1950 Pro/256 #8 (78%) 1W- 
(581/699) 41 (+105%) u 
Radeon X1650 X1/256 AT (TAN) 0- 
(574/672) 21 (35%) ä 
Geforce 7600 61/256 46 (70%) 150- 
(560/700) 3 (+75%) ö 
Geforce 6600 GT/256 27 (BASIS) 1- 
(500/500) 20 (BASIS) £ 


Settings: Athlon 64 4000+, 2x 1.024 MByte RAM, Forceware 91.47, Forceware auf HQ, Catalyst 69/610, A.l. auf Standard 


emo® 


www.electronicscout24.de 


ELEGTRONIG 


_SEDUT 24 | 


Wer scoutet, der findet. 


AKTUELL 


INFRASTRUKTUR 


RÜCKBLICK 


1 04.10.2006 

Gerüchten zufolge verschiebt AMD die 
Einführung des neuen AM3-Sockels 

mit DDR3-Unterstützung auf 2008. 
Ursprünglich sollte die neue Plattform 
zeitgleich mit den „K8L"-Prozessoren im 
Herbst 2007 veröffentlicht werden - da- 
für ist jetzt ein erweiterter AM2-Sockel 
namens AM2+ vorgesehen. 
www.amd.de 


1 06.10.2006 

Eine neue Ati-Roadmap gelangt ins In- 
ternet. Demnach plant der Hersteller die 
Einführung der Chipsätze RS740, RS790, 
RX790 und RD790 für den kommenden 
AMD-Sockel AM2+. Der RD790 bietet an- 
geblich bis zu vier PCI-Express-8x-Slots. 
siehe Meldung rechts 


1 09.10.2006 

Die Gerüchte über eine Übernahme Nvi- 
dias durch Intel scheinen sich nicht zu 

bestätigen - dafür gibt es nun Berichte 
über eine angeblich geplante „strategi- 
sche Allianz“ zwischen den Herstellern. 
www.intel.de | www.nvidia.de 


1 11.10.2006 

Auf dem Fall Processor Forum gibt AMD 
weitere Details zum kommenden Vier- 
kern-Chip „Barcelona“ preis. 

siehe Meldung rechts 


113.10.2006 

Die Ati-Aktionäre stimmen mit über- 
wältigender Mehrheit von mehr als 99 
Prozent für die Übernahme der Firma 
durch Chiphersteller AMD. 
www.ati.de 


1 17.10.2006 

Schließlich stimmen auch die Gerichte 
zu: Der „Ontario Superior Court of 
Justice“ genehmigt den Zusammen- 
schluss von AMD und Ati. 

wwuw.ati.de 


1 17.10.2006 

Überraschend senkt AMD die Preise 
einiger Opteron-Ixx-Prozessoren. 
www.amd.de 


1 17.10.2006 

4x4 soll noch im November kommen, 
so ein AMD-Sprecher der Webseite 
Xbitlabs.com. 

www.amd.de 
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Bild: www.xtremesystems.org 


AMD: Neue Barcelona-Details 


Auf dem Fall Processor Forum 
in San Jose gab AMD im Ok- 
tober neue Details zum kom- 
menden Vierkern-Chip mit dem 
Codenamen „Barcelona“ preis. 
Dieser soll ein Opteron für den 
Sockel F werden, die TDP bleibt 
aufgrund der Umstellung zum 
65-Nanometer-Prozess bei ma- 
ximal 120 Watt. Jeder Kern er- 
hält 64 kByte L1-Cache und 512 


kByte L2-Cache. Dazu kommt 
noch ein 2 MByte großer L3- 
Cache, den sich die Kerne teilen. 
Weiterhin bekommt die CPU die 
neue Befehlserweiterung SSE128 
spendiert. Auch die Stromspar- 
funktionen wurden verbessert, 
sodass die Taktfrequenz für 
jeden Kern separat eingestellt 
werden kann. (jt/cg) 
www.amd.de 


AMD 4x4: Erste Bilder 


’ L 
Demo-PC: Auf einer Unterhaltungs- 
messe zeigte AMD erstmals 4x4. 


Kurz vor dem Start von AMDs 
4x4-Plattform (siehe Seite 20) 
sind erste Bilder und ein Video 
im Internet aufgetaucht. Das 
Bild links zeigt den Demo-PC, 
auf dem alle vier Kerne voll aus- 
gelastet sind. Das (qualitativ lei- 
der sehr schlechte) Video finden 
Sie unter WEBCODE 248R. (jt) 
www.amd.de 


Intels Notebook-Pläne 


Intel hat beim IDF seine Pläne 
für die Notebooks der nächs- 
ten Jahre bekannt gegeben. 
Bereichschef David Perlmut- 
ter zeigte ein lauffähiges Vor- 
ab-Muster eines Notebooks 
auf Basis der Santa-Rosa- 
Plattform, welche die aktuelle 
Generation im nächsten Jahr 
ablösen soll. Als Prozessor 
kommt dabei Merom zum 
Einsatz, ein für Notebooks 
optimierter Core 2 Duo auf 
Basis der Core-Architektur, 
der bereits bei aktuellen Ge- 
räten eingesetzt wird. Der 
Frontside-Bustakt soll dann 
aber von derzeit 667 auf 800 
MHz erhöht werden, bei ge- 
ringer Last wird dieser auf 
400 MHz heruntergetaktet. 


Santa-Rosa-Notebooks ver- 
wenden den „Crestline”- 
Chipsatz. Dieser besitzt ei- 
ne integrierte Grafik (Intel 
Graphics Media Accelerator 
X3000) und beherrscht einige 
neue Stromsparfunktionen. 
Erstmals soll bei Santa Rosa 


Intels neue „Robson“-Tech- 
nik zum Einsatz kommen. Es 
handelt sich dabei um einen 
NAND-Flash-Speicher, der 
als Festplattencache dient. 
Nach Angaben von Intel 
wacht ein Notebook damit 
doppelt so schnell aus dem 
Schlafmodus auf, Anwendun- 
gen sollen auch doppelt so 
schnell starten. 


Für die drahtlose Verbindung 
sorgt der WLAN-Baustein 
„Kedron“, der den schnelle- 
ren Funkstandard 802.11n be- 
herrscht. (cg) 
www.intel.de 


v,) 


Intel-Präsentation: Bei Santa Rosa soll 
erstmals Robson eingesetzt werden. 


Quelle: Intel 


Ati: Roadmap 
durchgesickert 


Roadmap: Die RX-7XX-Reihe soll 2007 
auf den Markt kommen. 


Laut einer inoffiziellen 
Roadmap plant Ati die vier 
neuen AM2-Chipsätze RS740, 
RS790, RX790 und RD790. Der 
RD790 soll bis zu vier PCI-E- 
x8-Slots unterstützen und ist 
offenbar für AMDs K8L-CPUs 
gedacht. Der RX790 unterstützt 
nur einen PCI-E-x16-Slot. En- 
de 2007 sollen die integrierten 
Chipsätze RS790 (DirectX 10) 
und RS740 (DX9) folgen. (jt/cg) 
www.ati.de 


Preissenkung 


AMD hat im November die 
Preise für einige Opteron-Pro- 
zessoren der 1xx-Serie dras- 
tisch gesenkt. Das Topmodell 
185 kostet statt 824 US-Dollar 
nur noch 435 US-Dollar. Der 
Opteron 180 ist für 325 statt 646 
Dollar zu haben. Eine vollstän- 
dige Liste der aktuellen Preise 
finden Sie unter WEBCODE 
248P. (cg) 

www.amd.de 


Quartalszahlen 


AMD und Intel haben die Ge- 
schäftsergebnisse für das dritte 
Quartal 2006 gemeldet: Dem- 
nach hat Intel einen Gewinn 
von 1,3 Milliarden Dollar bei 
einem Umsatz von 8,74 Milli- 
arden Dollar gemacht (Gewinn 
minus 35 % im Vergleich zu 
03/2005). AMD erwirtschafte- 
te 1,33 Milliarden Dollar bei ei- 
nem Gewinn von 134 Millionen 
Dollar. (cg) 

www.intel.de | www.amd.de 
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Sagen Sie PC-Lärm ade 
- mit dem vielleicht leisesten Netzteil das es je gab... 


ANTEC ’s Neo HE PC-Netzteile sind jetzt da! 


cc 


. „Mit dem Neo HE 550 erhält man ein solides 
Rioddingtech] Netzteil in schlichtem, stilvollem Design. Die 


Verarbeitung ist sehr gut und die Lautstärke 
sehr gering.” 


- moddingtech.de 


„Ein einzelner 80-mm-Lüfter reicht aus, um das 
Netzteil auch bei hohen Belastungen auf 33,9 
Grad zu kühlen - ein Topwert.” 


- PC Games Hardware 


ur — „Trotz des kleinen Lüfters hat sich das Netzteil als 
aa Zn) eines der leisesten Netzteile entpuppt, die wir je im 
Testumfeld hatten.” 


- Hardwareluxx 


„Antec hatte als Erster die gute Idee, die Kabel am 
Netzteil abnehmbar zu machen. Das bietet auch das 
Neo HE - neben guten Leistungsdaten und vor allem 
einen sehr guten Wirkungsgrad. .... Unter normaler 

astung wie etwa bei einsatz sind die 

ho nicht hörbar. 


E krucuı AMD Ax4 


Zwei Dual-Core-Prozessoren im Desktop-PC: Mit der neuen 
4x4-Plattform will AMD noch in diesem Jahr den Markt der 
High-End-Spieler zurückerobern. 


Quadfather: Zwei HD-Videos, Sonys Videoprogramm Vegas Movie Studio und 
zwei Instanzen von City of Heroes lasten alle vier Kerne des 4x4-PCs aus. 


Interview mit AMD 


AMDs Marketing-Vice-President Patrick Moorhead und Public- 
Relations-Manager Bubba Wolford im Gespräch mit PCGH. 


ec Was ist der Vorteil von 4x4 gegenüber zwei Opteron-2xx-CPUs? 


Bei der Quadfather-Plattform kommt normaler buffered 
Speicher zum Einsatz. Dieser arbeitet normalerweise mit niedrigeren 
Speicherlatenzen als buffered DIMMs. Außerdem wird es deutlich mehr 
Tuning- und Overclocking-Optionen geben. 


el Wird man für jeden Prozessor separaten Arbeitsspeicher brau- 
chen? Ist ein besonders leistungsstarkes Netzteil Pflicht? 


STTENTSTTITGE Auf 4x4-Boards stehen jeder CPU zwei RAM-Bänke zur 
Verfügung. Allerdings können beide Prozessoren auch auf den jeweils 
anderen Speicher zugreifen. 


BEISTERITTEERN Wir erwarten, dass die zweite CPU etwa 100 Watt zu- 
sätzlich verbraucht. Genauere Angaben zum benötigten Netzteil werden 
wir nach dem Quadfather-Launch veröffentlichen. 


dal Wie viel schneller wird ein Quad-Core-optimiertes Spiel gegenüber 
einem Single- oder Dual-Core-optimierten Spiel voraussichtlich laufen? 


Wir rechnen mit einem Performance-Anstieg von 80 
Prozent bei einem Vierkern- gegenüber einem Dual-Core-Athlon-64, wenn 
man multithreaded Benchmarks wie 3DMark06, Cinebench oder Winsat 
verwendet und mit Windows Vista testet. 
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ktuelle Athlon-64-CPUs 

sind nicht für den Dual- 

CPU-Betrieb geeignet. 
Stattdessen bringt AMD neue FX- 
Modelle für den 4x4-Modus, den 
der Hersteller liebevoll „Quad- 
father” nennt. Die beiden Zwei- 
kern-Chips kommunizieren per 
Direct-Connect-Architektur mit- 
einander. Anders als bei Server- 
CPUs der Opteron-2xx-Serie, die 
schon jetzt im Dual-Modus be- 
trieben werden können, kommt 
bei 4x4 gewöhnlicher unbuffered 
RAM zum Einsatz. 


Wahrscheinlich im November, 
spätestens aber im Dezember 
sollen erste 4x4-Komplett-PCs 
verkauft werden - beispielswei- 
se von Alienware. Außerdem 
werden laut AMD noch dieses 
Jahr Dual-Sockel-Mainboards 
für Endkunden angeboten. Die 
passenden Prozessoren bringt 
AMD im Bundle auf den Markt. 
Dabei soll es Pakete aus zwei 
CPUs schon für deutlich weni- 
ger als 1.000 Euro geben. Das ist 
erstaunlich, den bisher kosteten 
einzelne FX-Prozessoren norma- 
lerweise bereits 900 bis 1.000 
Euro. Ein Bundle mit zwei Top- 
Modellen soll dagegen oberhalb 
der 1.000-Euro-Grenze liegen. 


>> 4x4-Mainboard 

Bei dem Demo-System, das 
AMD für die 4x4-Präsentation 
verwendete, kam eine Zwei-So- 
ckel-Platine mit einem neuen 
Nvidia-Chipsatz zum Einsatz. 
Diese unterstützt Quad-SLI und 
serienmäßig zwölf Laufwerke. 
Weitere Details über den Chip 
wollte unser Gesprächspartner 
aber nicht verraten. Wer zum 
Quadfather-Verkaufsstart ein 
4x4-Mainboard kauft, kann 
später sogar auf zwei Quad- 
Core-Prozessoren umsteigen. 
Diese sind erst im nächsten Jahr 
verfügbar und setzen bereits 
auf eine überarbeitete, effizi- 
entere Architektur. Eine Misch- 
bestückung, beispielsweise eine 


Kombination aus einem Dual- 
und einem Quad-Core-Prozes- 
sor, ist höchstwahrscheinlich 
nicht möglich. Außerdem lässt 
sich ein Quadfather-System 
voraussichtlich nicht mit nur 
einer CPU betreiben. Wer also 
zunächst einen Athlon 64 FX 
mit 4x4-Unterstützung kaufen 
und später eine zweite CPU 
nachrüsten will, muss umden- 
ken. AMDs PR-Manager Bubba 
Wolford meinte sogar, dass man 
wahrscheinlich zwei Prozesso- 
ren mit identischer Taktrate ver- 
wenden müsse. 


>> Multitasking 

Brauchen Anwender vier CPU- 
Kerne? Die Frage ließ AMD bei 
unserem Besuch von mehreren 
Spieleentwicklern beantwor- 
ten: Torbjorn Soderman, leiten- 
der Rendering-Programmierer 
bei Dice, erzählte uns von der 
Frostbyte-Engine, die beim BF 
2142-Nachfolger Battlefield: Bad 
Company zum Einsatz kommt. 
Bei der Engine wird sogar die 
Physik-Berechnung in mehrere 
Threads unterteilt. Vier Kerne 
sollen dann für mehr Details 
und höhere Frameraten sorgen. 
Außerdem betonten alle Ent- 
wickler, dass es nun einfacher 
sei, eine Engine für PCs und 
aktuelle Konsolen gleichzeitig 
zu entwickeln. Schließlich nutzt 
die Xbox 360 auch drei Kerne 
und insgesamt sechs Threads. 


Um die Leistungsfähigkeit der 
Quadfather-Technik zu de- 
monstrieren, zeigte AMD meh- 
rere Anwendungen, die bereits 
jetzt von vier CPU-Kernen pro- 
fitieren: 3DMark06, Cinebench 
und das Videoprogramm Vegas 
Movie Studio von Sony liefen 
auf dem 4x4-System deutlich 
schneller als auf einem FX-62 
- trotz niedrigerer Taktrate. Mit 
welchem Takt das gezeigte Vor- 
serienmodell lief, wollte AMD 
nicht verraten. | 

DaAnıeL MÖLLENDORF 


www.pcgameshardware.de 


Mit Arcor auf der Siegerseite! 


Das Power Paket von Arcor bietet ein attraktives Paket für Gamer, 
Vielsurfer und -telefonierer. 


Es beinhaltet eine DSL- Flatrate mit 
integriertem Fastpath und einem 
Downstream von bis zu 6144 
kbps. Mit der Geschwindigkeit 
sind Downloads jetzt schnell erle- 
digt. Außerdem bleibt der Ping 
beim Spielen im Internet stets so 
niedrig wie möglich. 

Der Upstream des Power Pakets 
kann sich mit seinen 640 kbps 


ebenfalls sehen lassen. Es ist also 
für den Upload von Dateien, z.B. 
Screenshots, Demos oder Replays 
ausreichend gesorgt. Damit der 
auch genutzt werden kann, bietet 
Ihnen das Power Paket von Arcor 
500 MB Webspace mit 1GB Traffic 
im Monat. 

Für die Nachbesprechung des 
gerade gewonnenen Clanwars, 


Taktikbesprechungen oder einfach 
nur Gespräche über Gott und die 
Welt, bietet das Power Paket von 


Arcor neben der DSL-Flatrate auch 


eine Telefon-Flatrate für sorgen- 


und kostenfreies Telefonieren ins 


deutsche Festnetz. 
Das WLAN-Modem gibt es zum 
Vertrag kostenfrei dazu. 


Brechen. Sum 


a 


DSL-Flatrate 
6000er Bandbreite 


inkl. Fastpath 


Telefon-Flatrate 
ins dt. Festnetz 


$ © inkl. Grundgebühren 


” Inklusive einem 
-_ EA-SPORTS Game! 


(Nur solange der Vorrat reicht) 


Jetzt kostenlos einsteigen: 


www.arcor.de/powerpaket 
oder unter 0800 / 0005 355 


e 24 Monate Vertragslaufzeit 
e Rechnung online 
e Hardware-Versand: 9,95 € 


e Verfügbarkeit prüfen unter 
www.arcor.de/powerpaket 


Telekommunikationspartner der ESBL 


Go AKTUELL 


VERMISCHTES 


Logitech Soundsystem X-540 


an 


Logitech X-540: Der Center-Lautspre- 
cher kann am LCD befestigt werden. 


Das neue X-540-Soundsystem 
von Logitech richtet sich an 
Spieler. Mithilfe der Matrix- 
Technologie soll aus einer Ste- 
reoklangquelle voller Surround- 
Sound erzeugt werden. Die 
Kombination aus fünf Satelliten 
plus Subwoofer liefert 70 Watt 
Leistung (RMS). Das Logitech 
X-540 ist ab Oktober für rund 
100 Euro erhältlich. (ma) 
www.logitech.de 


Western Digital: Festplattensys- 
tem mit 1.000 GByte Speicher 


Western Digital bietet ab sofort 
ein externes Festplattensystem 
mit einem Terabyte Speicherka- 
pazität an. Das „My Book Pro 
Edition II” arbeitet mit zwei 
Festplatten im RAID-Verbund. 
Sie haben die Wahl zwischen 
dem schnellen RAID 0 und dem 
sicheren RAID 1. Bei letzterem 
Modus sind es nur rund 500 


GByte Speicher. Eine mitgelie- 
ferte Back-up-Software sorgt 
für das automatische Sichern 
wichtiger Dateien. Mit dem PC 
wird das System entweder per 
USB oder Firewire (400 und 
800) verbunden. Der Preis für 
das My Book Pro Edition Il liegt 
bei rund 550 Euro. (ma) 
www.wdmybook.com 


Finale Version des Internet 
Explorer 7 freigegeben 


Im Juni 2003 war noch aus 
Redmond zu hören, der In- 
ternet Explorer würde nicht 
mehr als eigenständiges Pro- 
dukt weiterentwickelt, son- 
dern nur noch als Bestandteil 
des kommenden Betriebssys- 
tems Windows Vista. Mitt- 
lerweile hat sich Microsofts 
Strategie geändert: Seit dem 
19. Oktober ist der neue „IE7“ 
verfügbar, zunächst aller- 
dings nur auf Englisch. Neu 
ist neben einer aufgeräumten 
Menüleiste etwa die „Tabbed 
Browsing”-Technik, die von 
anderen Browsern wie Fire- 
fox längst bekannt ist; außer- 
dem kann der IE endlich mit 
RSS-Newsfeeds umgehen. 
Weitere Neuerungen stecken 
unter der Oberfläche: Der In- 
ternet Explorer schützt vor 
Phishing und potenziell ge- 
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Internet Explorer 7: Der Browser hat 
eine frische Oberfläche bekommen. 


fährlichen Active-X-Controls, 
Web-Standards sollen besser 
unterstützt werden als bis- 
her. Praktisch ist ein Button, 
mit dem sich gespeicherte 
Anwenderdaten und Cookies 
löschen lassen. Ab November 
soll der nagelneue Browser 
als automatisches Update auf 
allen PCs mit Windows XP 
landen. (hs) 

www.microsoft.de 


Creative Labs 
ZEN Vision W 


ZEN Vision W: Der Player unterstützt 
zahlreiche Video-Codecs. 


Der neue Multimedia-Player 
Creative ZEN Vision W bie- 
tet einen 4,3-Zoll-Breitbild- 
schirm mit einer Auflösung 
von 480x272 Pixeln. Die ein- 
gebaute 30-GByte-Festplatte 
hat genug Speicherplatz für 
bis zu 120 Stunden Video, Tau- 
sende von Fotos oder bis zu 
15.000 Musiktitel. Zudem ist 
ein FM-Radio integriert. Laut 
Creative ermöglicht der Akku 
eine Laufzeit von 4,5 Stunden 
(Videowiedergabe). Der ZEN 
Vision W ist für rund 400 Euro 
im Handel erhältlich. (ma) 
www.europe.creative.com 


Test-Jahrbuch 


Das neue Sonderheft von PC 
Games Hardware konzentriert 
sich als Test-Jahrbuch auf Kauf- 
beratung. Vorgestellt werden 
über 200 Produkte aus dem 
Bereich Spieler-Hardware. Das 
Sonderheft (05/2006) gibt es 
seit dem 25. Oktober für 6,99 
Euro und bietet eine vollge- 
packte DVD. Dazu gibt es ein 
DIN-A1-Poster mit Tipps für 
den PC im Eigenbau. 
www.pcghw.de 


68 Seiten Kaufberatung 


Fit für den Einkauf E 


Sonderheft: Auch dabei ist Games- 
Knoppix mit 140 Spielen. 


Asus: 16 neue Notebooks 


Asus-Notebooks: Die neuen Geräte des Herstellers Asus sind bereits im Fachhan- 
del erhältlich. Der UMPC (links) R2H gehört zur neuen Business-Serie. 


Asus bringt 16 neue Notebook- 
modelle in den Einzelhandel. 
Darunter sind Subnotebooks, 
Multimediageräte und auch 
leichte Alleskönner. Die Grö- 
ßen reichen von 7 über 14 bis 
17 Zoll. Ebenfalls neu ist die 
Business-Serie mit den Geräten 
R2H, FIF und V1]. Ein weiteres 
Highlight ist das Asus A8JS: In 
diesem Notebook arbeitet der 
neue Nvidia Geforce Go 7700 
(512 MByte RAM). Einen Test 
mit dem fast baugleichen A8JP 
finden Sie in dieser Ausgabe. 
Im A8JP kommt allerdings der 


Ati Mobility Radeon X1700 zum 
Einsatz. Des Weiteren bietet 
Asus nun auch einen Ultra Mo- 
bile PC (UMPC) für rund 1.000 
Euro an. Dabei handelt es sich 
um ein Notebook ohne Tastatur 
ähnlich einem Tablet-PC, aber 
deutlich kleiner. Die Notebook- 
Reihen F3J, A7J, W7J] und VX1 
sind mit der neuen Intel-Core- 
2-Duo-T-Serie verfügbar. Als 
Grafikkarten kommen Nvidia 
Geforce Go 7600, 7400 oder Ati 
Mobility Radeon X1600 zum 
Einsatz. (ma) 

www.asus.de 


www.pcgameshardware.de 


The Ultimate Card for 
the Fabu Dus Game 


VERMISCHTES 


Deutsche Telekom startet 
das Fernsehen via Internet 


Eigentlich sollte parallel zum 
Bundesligabeginn das neue, 
internetbasierte Fernseh- 
angebot an den Start gehen. 
Doch technische Schwierig- 
keiten bei der Software und 
beim Netzausbau haben 
den Termin platzen lassen. 
Seit Oktober kann das neue 


Fernsehen nun bestellt wer- 
den. Das Paket aus Internet, 
TV und Telefon heißt „T- 
Home“ und kostet in der 
kleinsten Konfiguration mit 
DSL 6000 rund 61 Euro. Soll 
die Internetleitung 25 MBit/ 
s (VDSL) schnell sein, steht 
auf der monatlichen Rech- 
nung ein Betrag von 91 Eu- 
ro. Bundesliga kostet aber 
noch mal 10 Euro im Mo- 
nat extra. Zudem werden 
weitere sogenannte Zubuch- 


optionen angeboten, die 


Creative Labs 
Inspire-Serie 


ns ): Laut Creative der 
„perfekte Partner“ für die SB X-Fi. 


Vier neue Lautsprecher-Syste- 
me für Spiele und Musik stellt 
Creative vor: Beim 5.1-System 
Inspire T6100 für 80 Euro soll 
ein Subwoofer im edlen Holz- 
gehäuse mit 26 Watt Sinus für 
kräftige Bässe sorgen, die vier 
Satelliten leisten je 8 Watt. 
Keinen Surround-Sound bie- 
tet das 2.1-Set T3100, das mit 
einem 17-Watt-Subwoofer für 
50 Euro zu haben ist. Darun- 
ter rangieren die Stereo-Sets 
Inspire 245 und 265 für güns- 
tige 15 bis 20 Euro. Die Boxen 
sind ab sofort erhältlich. (hs) 
www.europe.creative.com 
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T-Home: Der neue Service verbin- 
det Telefon, Internet und TV. 


einen monatlichen Grund- 
preis haben. Aktuell können 
Sie per T-Home und Media 
Receiver (T-Home X 300T 
für einmalig 100 Euro) 56 
TV-Programme empfangen. 
Zudem haben Sie Zugriff 
auf die Online-Videothek 
von T-Online, die Preise pro 
Film betragen 1 bis 4 Euro 
pro 24 Stunden. (ma) 


SIDMEIERS 


sv 


NVIDIA® GeForce? 7600 GT GPU 


r- 


GV-NX76T256D-RH 


www.t-home.de 


X2-Notebooks 


Acer und MSI haben jeweils 
ein 17-Zoll-Notebook mit 
AMD Turion X2 vorgestellt. 
Das Aspire 9300 ist zudem 
mit einem Geforce Go 7300 
ausgestattet und soll ab 1.000 
Euro in den Handel kommen. 
MSI verlangt zwar 1.200 Eu- 
ro für das Megabook L735, 
dafür steckt in dem Laptop 
der schnellere Go 7600. Bei- 
de Notebooks bieten zudem 
ein 56k-Modem, eine Gigabit- 
Netzwerkschnittstelle sowie 
WLAN. Das RAM der Geräte 
ist je nach Konfiguration 512 
oder 1.024 MByte groß. 
www.acer.de 
www.msi-computer.de 


MSI Megabook L735: Das Notebook 
ist ab sofort im Handel verfügbar. 


Powered by NVIDIA GeForce 7600GT GPU 
Support NVIDIA SLI Technology 


Supports PCI Express and 12 pipelines 

Microsoft DirectX 9.0c and OpenGL 2.0 support 
Integrated with the industry's best 256MB GDDR3 
memory and 128-bit memory interface 

Features dual DVI-I / D-sub (by adapter) / TV-OUT 
Supports HDTV function and HDTV cable enclosed 
Supports Dual Dual-link @ high resolution up to dual 2560x1600 


. 
© F3LABVOND 


Green Computing 


ATI Radeon!" X1650 Pro GPU 


Powered by Radeon X1650 Pro GPU 


GV-RX165P256D-RH 


Supports PCI Express and 12 pipelines 
Microsoft DirectX 9.0c and OpenGL 2.0 support 
Integrated with the industry's best 256MB GDDR3 


. 
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memory and 128-bit memory interface 


Supports CrossFire and Avivo technology 
Features dual DVI-I / D-sub (by adapter) / 
HDTV / TV-out 


Supports Dual Dual-link @ high resolution up to dual 2560x1600 


G.B.T. TECH. TRADING GmbH 


Hotline 


TEL: +49 (0) 1803-428 468 
FAX:+49 (0) 1803-428 329 


Die Geschwindigkeits-Einstellungen werden nicht von GIGABYTE garantiert. Die 
Spezifikationen und Abbildungen können ohne vorherige Ankündigung geändert 
werden. Alle eingetragenen Warenzeichen und Logos sind Eigentum der jeweiligen 
Hersteller. Jegliche Übertaktung geschieht auf eigene Verantwortung und GIGABYTE 
Technology ist folglich nicht verantwortlich für Beschädigung oder Instabilität des 
Prozessors, Mainboards oder anderer Komponenten. 


GIGABYTE 


TECHNOLOGY 


www.gigabyte.de 
www.gigabyte.com.tw 


Since 1986 


GIGABYTE Technology 
20" Anniversary 


AKTUELL 


VERMISCHTES 


RÜCKBLICK 


1 01.10.2006 

Ageia Technologies und Futuremark 
verkünden, dass der Hersteller von 
Physik-Beschleuniger-Karten in Zukunft 
Einfluss auf die Entwicklung neuer 
3DMark-Benchmarks nehmen wird. 
www.futuremark.com 


1 02.10.2006 

Mit dem Slimline-Brenner SD-L902A kün- 
digt Toshiba den ersten HD-DVD-Brenner 
für Notebooks an. Das Gerät soll Anfang 
2007 auf den Markt kommen. 
www.toshiba.de 


1 06.10.2006 

Microsoft stellt den Release Candidate 
2 von Windows Vista zum kostenlosen 
Download bereit. 

www.microsoft.de 


1 09.10.2006 

Sony teilt mit, ab sofort in Nordamerika 
und Japan keine Monitore mehr anzu- 
bieten. Ende des Jahres soll auch der 
Display-Verkauf in Europa auslaufen. 
www.sony.de 


1 10.10.2006 

Der Suchmaschinen-Betreiber Google 
kauft das Videoportal Youtube für 1,65 
Milliarden US-Dollar. Youtube soll unter 
eigenem Namen weiterbestehen. 
www.youtube.com 


1 13.10.2006 

McDonald's Japan entschuldigt sich 
öffentlich für die Verteilung von fast 
10.000 MP3-Playern an Kunden - die Ge- 
räte waren mit einem Trojaner infiziert 
und konnten diesen auch auf Windows- 
PCs übertragen. 

www.mcedonalds.de 


1 19.10.2006 

Sony korrigiert die Umsatz- und Gewinn- 
prognose für das laufende Geschäfts- 
jahr nach unten, vor allem wegen der 
hohen Kosten für die Akku-Rückrufe. 
siehe News 


1 19.10.2006 

Microsoft stellt die finale Version des 
Internet Explorer 7 zum Download be- 
reit, zunächst aber nur auf Englisch. 
siehe News 
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Gewinnspiel: Gothic-3-Figuren 


Zusammen mit Jowood und 
Deep Silver verlosen wir drei 
40-cm-Muckle-Figuren, drei 
Poster, drei Special-Artbooks, 
drei Soundtrack-CDs und drei 
Making-of-DVDs. Artbook, 
Soundtrack und Making- 
of-DVD liegen sonst nur der 
Collector’s-Edition von Gothic 
3 bei. Um einen der Preise zu 
ergattern, müssen Sie jedoch 


zunächst folgende Aufgabe er- 
füllen: Nennen Sie uns min- 
destens drei Personen, die der 
Spieler in Gothic 2 mit auf das 
Boot nehmen konnte. 


Bitte schicken Sie die Antwortan 
redaktion@pcgameshardware. 
de mit dem Betreff „Gothic 3 
Gewinnspiel“. (mf) 
www.pcghw.de 


Devolo: 200-MBit-DLAN fertig 


DLAN 200 Avdesk: Die Geräte entspre- 
chen dem Homeplug-AV-Standard. 


Devolo bietet seine DLAN- 
Adapter für die Datenübertra- 
gung per Stromnetz nun auch 
in einer Version für bis zu 200 
MBit/s an; allerdings ist dies 
natürlich ein rein theoretischer 
Wert. Einzelne Adapter kosten 
130 Euro, zwei Geräte im Star- 
ter-Set gibt es für 230 Euro. (hs) 
www.devolo.de 


Sony: Immer mehr Notebook- 
Hersteller rufen Akkus zurück 


Im August rief Dell weltweit 
über 4 Millionen Notebook- 
Akkus zurück - bei den Li- 
thium-Ionen-Akkus von Sony 
bestand Brandgefahr wegen 
eines Fertigungsfehlers. Kurz 
darauf folgte der Rückruf 
weiterer 1,8 Millionen Ge- 
räte, diesmal von Apple. Im 
September zog auch Toshiba 
mit dem Rückruf von mehr 
als einer Million fehlerhafter 
Akkus nach; wenig später 
folgten über 500.000 Exem- 
plare aus Lenovo-Thinkpads. 
Am 28. September kündigte 
Sony ein weltweites Akku- 
Austauschprogramm an; man 
wolle selbst alle OEM-Händ- 
ler kontaktieren, die betroffe- 
ne Akkus verwendeten; De- 
tails nannte Sony nicht. Im 
Oktober rollte die Rückruf- 
welle weiter: Auch Hitachi, 
Sharp und Fujitsu sahen sich 
zu diesem Schritt gezwungen. 
Dann traf es auch Sony selbst: 
Zunächst 90.000 Notebooks 


der Vaio-Serie brauchten neue 
Akkus, Tendenz steigend. 


Da Sony für dieses Lithium- 
Ionen-Fiasko verantwortlich 
ist, tragen die Japaner sämt- 
liche Kosten der Umtausch- 
aktionen. Das schlägt sich 
auch in der Bilanz nieder: Am 
19. Oktober korrigierte das 
Unternehmen die Prognose 
für das laufende Geschäftsjahr 
nach unten. Demnach kostet 
der Umtausch insgesamt über 
340 Millionen Euro. (hs) 
www.sony.de 


Defekte Akkus: Nach Dell und Apple 
sind jetzt weitere Hersteller betroffen. 


Vista-Magazin 


£ isatio a7 k 
Sale Poor 
ENTDECKE 


eine neue Erfahrung 


Vista-Magazin: Ab 20.12. liegt eine 
Sonderausgabe im Handel. 


Der Verlag Computec Media, 
in dem auch die PC Games 
Hardware erscheint, hat die Li- 
zenz für „Windows Vista: Das 
Offizielle Magazin“ erhalten. 
Das neue Heft wird Windows- 
Vista-Nutzer dazu inspirieren, 
ihr Betriebssystem noch effekti- 
ver einzusetzen. 

www.computec.de 


Ipod am LCD 


Die neuen LCDs VX1945wm 
und VX2245wm des Herstellers 
Viewsonic bieten eine spezielle 
Schnittstelle für Apples Ipod. 
Per Docking-Station kann der 
Multimedia-Player mit dem 
PC verbunden werden. Weite- 
re Ausstattungsmerkmale der 
Displays sind USB 2.0, ein 8-in- 
1-Kartenleser, Stereo-Lautspre- 
cher und ein Subwoofer. (ma) 
www.viewsonic.de 


Trust Megapixel 
Webcams 


Zwei neue Webcams hat Trust 
vorgestellt: die Live WB-5400 
mit (interpolierten) 4 Megapi- 
xeln für 45 Euro sowie die WB- 
6200p mit 5 MP und Weitwin- 
kelobjektiv für 60 Euro. Beide 
Kameras bieten eine automa- 
tische „Gesichtsverfolgung“, 
die vor allem beim Video-Chat 
nützlich ist, und nehmen Vi- 
deos mit bis zu 30 Fps auf. (hs) 
www.trust.com 
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VERMISCHTES 


Der 


Nvidia Geforce Go 7950 
GTX für Notebooks erhältlich 


Während uns auf dem Desk- 
top schon die nächste Gra- 
fikchip-Generation bevor- 
steht, bringt Nvidia für den 
Notebook-Sektor noch ein- 
mal ein neues Spitzenmodell 


sich nichts geändert, wei- 
terhin setzt die GPU auf 6 
Quad-Pipes und ein 256-Bit- 
Speicherinterface. ErsteNote- 
books mit dem Grafikkern 
kommen unter anderem von 


auf Basis des Geforce? he- Cyber System. (hs) 
raus: Mitte Oktober stellten www.nvidia.de 

die Kalifornier den Geforce 
Go 7950 GTX vor. Gegenüber 
dem Vorgänger 7900 GTX 
wurden die Taktraten erhöht 
und liegen mit 575 (GPU) 
und 700 MHz (Speicher) 
etwa auf dem Niveau des 
Desktop-Chips 7950 GT. Da- 
mit sollten aktuelle Spiele 
mit maximaler Qualität auch 
unterwegs kein Problem 
sein. An der Architektur hat 


X17 Core 2: Das neue Notebook 
kostet rund 2.000 Euro. 


LCDs von Asus, liyama und Nec 


Kurz vor dem Weihnachts- 
fest kommen auch zahlreiche 
neue Monitore in den Handel. 
Asus, Iiyama und Nec haben 
ihre Produktpalette mit 17-, 19-, 
20- und 22-Zoll-LCDs erweitert. 
Die Modelle MW201U (20 Zoll) 
und MW221U (22 Zoll) errei- 
chen laut Asus 2 Millisekunden 
Reaktionszeit. Auch der Iiyama 
E2200WS (22 Zoll) soll 2 Milli- 
sekunden Schaltgeschwindig- 
keit schaffen. Mit 6 Millisekun- 
den ist da der Nec Multisynce nannten Neuerscheinungen 
20WGX2Pro etwas langsamer. bietet nur Asus für die MW- 
Die kleineren Modelle70GX2Pro Serie eine HDCP-Unterstüt- 
(17 Zoll) und 90GX2Pro (19 Zoll) zung an. (ma) 

arbeiten laut Hersteller auch mit www.asus.de, www.iiyama.de, 
2 Millisekunden. Von den ge- www.nec-display-solutions.com 


Asus MW2O1U: Dieses Display soll 
rund 380 Euro kosten. 


Stereo-Headset für Spieler 


Plantronics stellt das neue Ste- werden komplett umschlos- 
reo-Headset Audio 370 vor, es sen, damit man sich besser auf 
soll sich für Multiplayer-Ga- das Spiel konzentrieren kann. 
ming, Musik, VoIP und Multi- Das Mikrofon befindet sich an 
media-Anwendungen eignen. einem beweglichen und bieg- 
Laut Hersteller bietet das samen Arm. Das Plantronics 
Headset hohen Tragekomfort Audio 370 ist ab Ende No- 
und ist damit ideal für stun- vember für rund 70 Euro im 
denlange Mehrspielerpartien. Handel erhältlich. (ma) 

Die Ohren des Anwenders www.plantronics.com 
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Publishing und Vertrieb; dtp entertainment AG. "Tony Tough in: A Rakeı Progreision“ 
© 2004-2006 Prograph Ressarch Set. Iany Tough characters © 1999-2006 Valerio Massarl and Stefano Gualend. 
All riglts reserved dtp entertainment AG. Anatonda and Its logo are a registered trademark of dtp entertainment AG. 


ERSTER TEST: Razer Tarantula 


lisch: Der schwarze Klavierlack auf der Tastatur sieht zwar sehr gut aus, 
verträgt sich allerdings absolut nicht mit Chipsfingern. 


Neben dem Port für zukünftige Erweiterungen bietet die Tarantula auch 
noch durchgeschleifte USB- und Sound-Anschlüsse. 
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Nach Logitech, Revoltec und Co. betritt nun auch Razer mit 
der Tarantula die Bühne der Pro-Gamer-Keyboards. Wie 
schlägt sich die Tastatur im Vergleich zur Konkurrenz? 


ie Tarantula von Razer 
D beeindruckt optisch 
durch eine hochwertige 
schwarze Lackierung und zehn 
beleuchtete Makro- und Short- 
cut-Knöpfe. Etwas abgesetzt 
daneben befinden sich Zusatz- 
tasten, die Sie beispielsweise in 
Photoshop verwenden können. 


Die Tastatur 

Der Anschlag der Tasten ist ge- 
wöhnungsbedürftig. Der Reak- 
tionsweg ist zwar gering, aber 
das anfangs undefinierte Feed- 
backgefühl verunsichert etwas. 
Die Multimedia-Tasten lassen 
sich zwar sicher auslösen, hier 
ist der Auslösedruck aber et- 
was zu hoch. Ebenfalls nicht 
jedermanns Sache ist der Ab- 
stand der vorderen Kante der 
Tastatur zum Haupttastenfeld. 
Hier besitzt die Tastatur eine 
Art eingebaute Handballenabla- 
ge. In Counter-Strike und Batt- 
lefield fühlt man sich auf der 
Tastaturschnell heimisch. Unser 
Testmuster war das amerikani- 
sche Design mit verkleinerter 
Enter-Taste; laut Razer hat die 
deutsche Version eine größere 
Entertaste. Positiv: Die linken 
Zusatztasten lassen sich mit 
dem kleinen Finger betätigen. 


Die Extras 
Rechts und links vom Haupttas- 
tenfeld befinden sich zehn Zu- 
satztasten. Diese können über 
die Software entweder mit Ma- 
kros oder mit Shortcuts belegt 
werden. Diese Zusatzknöpfe 
sind die einzigen, die bei der 
Tarantula beleuchtet sind - laut 
Razer sind die anderen Tasten 


Tarantula 


Hersteller: Razer 

www: www.razer.de 

Preis: ca. € 130,- 
Preis-Leistung: Ausreichend 


aufgrund der komplexen Ver- 
schaltung nicht beleuchtet. Ra- 
zer spricht hier von der „Anti- 
Ghosting Capability“, mit der 
alle Tasteneingaben gleichzeitig 
verarbeitet werden können. In 
unseren Praxistests konnten wir 
zehn bis 15 Tasten gleichzeitig 
auslösen. Ein weiteres Novum 
ist der „Battledock“” - diese 
Schnittstelle soll später mit Ex- 
tras erweitert werden können. 


Die Software 

Über die Software können Sie 
alle Tasten komfortabel mit 
Makros und Shortcuts belegen. 
Allerdings müssen Pausen mo- 
mentan noch manuell eingefügt 
werden - eine Aufnahme im 
Spiel wie bei der G15 ist noch 
nicht möglich. Laut Razer soll 
die automatische Pausenaufnah- 
me aber mit einem Software- 
Update in Kürze möglich sein. 
Sehr gut: Die individuellen Tas- 
tenbelegungen können entwe- 
der im Speicher der Tastatur (bis 
zu fünf) oder auf der Festplatte 
abgespeichert werden. 


Fazit: Ein guter Ansatz 

Die Erwartungen, die ein Kauf- 
preis von ca. 130 Euro weckt, 
werden nicht ganz erfüllt. Ge- 
legenheitsspieler greifen besser 
zu günstigeren Keyboards. Wer 
im Spiel darauf angewiesen ist, 
dass eine Vielzahl von Einga- 
ben sicher umgesetzt wird, sollte 
aber zur Tarantula greifen. Sie 
ermöglicht als einziges Modell 
auf dem Markt die gleichzeitige 
Verarbeitung von mehr als zehn 
Tasteneingaben. a 

LARS CRAEMER 


Ausstattung 2,11 
Eigenschaften: 2,12 
Leistung: 1,60 


5 Design 


5 Zehn Makro-Knöpfe Preis 


Feste Handballenauflage 
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—_NX7600GT Diamond Plus Jual CoreCell 
Erste Grafikkarte mit HDMI Schnittstelle Einfache Einstellung von: 


= NVIDIA® GeForceTM 7600GT Chipsatz » Takt und Spannung (GPU/Speicher) 
» 256MB GDDR3 Speicher, 128 Bit Speicherbus üftergeschwindigkeit 
» 560/1400MHz Chip-/Speichertakt, 1,4ns Speicherzugriffszeit » Bildqualität 
= 12 Pixel Pipelines und 5 Vertex Sh: » Individuelle Profile 
» DVI-I und TV-Out 
» Inklusive Strategiespiel: Heroes of Might & Magic 5 
= HDCP Chip zur Wiedergabe kopiergeschützter, digitaler Videoinhalte 
» HDMI - volldigitale Schnittstelle der Zukunft für hochauflösende 
Bilddarstellung ohne Qualitätsverlust 


BEZUGSQUELLEN 


Deutschland: ALTERNATE | Amazon | Arlt | ATELCO | Avitos | Conrad Electronic | E-Bug | Expert | 
Karstadt | K&M Elektronik | Media Markt | Medimax | PC Spezialist | Saturn | Snogard | Vobis | 
Österreich und Schweiz: MSI Grafikkarten erhalten Sie im qualifizierten Fachhandel. 
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NX7950GT-VT2D512EZ-HD 


= NVIDIA® GeForce"M 7950GT Chipsatz 

» 512MB GDDR3 Speicher, 256 Bit Speicherbus 

» 550/1400MHz Chip-/Speichertakt, 1,4ns Speicherzugriffszeit 

» 24 Pixel Pipelines und 8 Vertex Shader 

» 2x DVI-I und TV-Out, Video-In 

» Inklusive Strategiespiel: Heroes of Might & Magic 5 

» Geräuschlose Kühlung durch Heatpipe 

» HDCP Chip zur Wiedergabe kopiergeschützter, digitaler Videoinhalte 


o...Msı! 


Alle eingetragenen Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Firmen und Organisationen. Die gezeigten Angebote unterliegen der Verfügbarkeit. Sie können jederzeit geändert oder zurückgezogen werden. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
*Umweltfreundliche Herstellung: Nach RoHS-Richtlinie gefertigte MSI-Produkte erkennen Sie am Logo auf der Verpackung. MSI hat seine Produktion bereits vor Inkrafttreten der Richtlinie am 1. Juli 2006 angepasst und die Verwendung betroffener Stoffe eingestellt. 
© 2006 Ubisoft Entertainment. All Rights Reserved. Heroes, Heroes of Might and Magic, Ubisoft and the Ubisoft logo are trademarks of Ubisoft Entertainment in the U.S. and/or other countries. Developed by Nival Interactive. 


M ensıen TEST: Barracuda 


Die neue Sound- 
karten-Referenz für 
Spieler? 


Razer steigt in den Markt 
der Spiele-Soundkarten 
ein und stellt unter dem 
Label Barracuda eine 
neue Soundkarte und ein 
Headset vor. Wir haben 
beide Geräte auf Herz 
und Nieren getestet und 
sagen Ihnen, ob Razer 
den Platzhirsch Creative 
in Bedrängnis bringen 
kann. 


as Barracuda-Sound- 
system besteht aus 
zwei Geräten, die man 
einzeln oder als Paket erwer- 
ben kann. Die Soundkarte trägt 
den Namen AC-1 Gaming Au- 
dio Card, das passende Headset 
wird unter dem Namen HP-1 
Gaming Headphones verkauft. 
Das Besondere an diesem Set: 
Razer nutzt zur Datenkommu- 
nikation eine modifizierte DVI- 
Schnittstelle, die auf den Namen 
HD-DAI getauft wurde. Vorteil: 
Das Zusammenschließen beider 
Geräte ist mit nur einem Ste- 
cker erledigt. Der Nachteil: Will 
man mit herkömmlicher Au- 
dio-Hardware kommunizieren, 
muss ein Adapter zwischenge- 
schaltet werden. Beim Headset 
und bei der Soundkarte liegen 
die passenden Adapter bei. 


>> HP-1 Gaming Headphones 

Ausstattung und Eigenschaften 
des Headsets sind überdurch- 
schnittlich gut. Zum Headset 
bekommen Sie den schon an- 


BE Headset 


WAS 
IST? 


unverzichtbar 
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Kombination aus Kopfhörer und Mikrofon, 
für Online-Spieler zur Team-Kommunikation 


gesprochenen Adapter. Über 
diesen können Sie das Headset 
an jede beliebige Soundkarte 
(bis zu 7.1) anschließen. Der 
Adapter besitzt zusätzlich einen 
USB-Anschluss, dieser dient als 
Stromversorgung für den in der 
Kabelfernbedienung versteck- 
ten Miniverstärker. Womit wir 
auch schon bei der gut gelunge- 
nen Kabelfernbedienung wären: 
Mit ihr lassen sich alle Kanäle 
(Front, Rear, Center, Bass) ge- 
trennt voneinander steuern. Zu- 
dem gibt es einen Regler, um die 
Gesamtlautstärke anzupassen. 
Weniger gut gelungen ist der 
Power-Schalter. Der Schiebe- 
schalter ist nicht beschriftet und 
nicht sauber verarbeitet. Zudem 
fehlt ein Modus, mit dem sich 
nur das Mikrofon stummschal- 
ten lässt. Das Anschlusskabel 
des Headsets ist 250 Zentimeter 
lang. 


Das HP-1 wiegt 310 Gramm - 
relativ viel für ein Headset, das 
für den Dauereinsatz ausgelegt 


. BWCPU-Last 

: In diesem Fall: zusätzliche Belastung für 
: die CPU bei Soundberechnung durch die 
: Soundkarte 


ist. Das Gewicht verteilt sich 
aber dank guter Ohrmuschel- 


polsterung (weicher Plüsch) 
und guten Bügelsystems gleich- 
mäßig, sodass wir für den Ge- 
samttragekomfort trotzdem ein 
„Sehr gut” vergeben können. 
Der Mikrofonarm ist nur sie- 
ben Zentimeter lang und kann 
einfach abgezogen werden. 
Nachteil: Die Position des Arms 
kann nur seitlich verändert wer- 
den, zudem befindet sich der 
Arm außerhalb des Sichtfeldes. 
Verschiebt sich der Arm in der 
Hitze eines E-Sports-Gefechtes, 
bekommt man das als Spieler 
nicht mit -— Kommunikations- 
probleme könnten die Folge 
sein. Grundsätzlich wäre ein 
voll beweglicher, längerer Posi- 
tionsarm unserer Meinung nach 
die bessere Lösung gewesen. 


Pro Ohrmuschel verwendet 
Razer vier Mini-Speaker. Der 
daraus erzeugte 3D-Sound ist 
unabhängig von der verwende- 
ten Soundkarte sehr beeindru- 


.  Obstructions 
: Obstructions sind sogenannte „Sound- 
: hindernisse“. Sie werden eingesetzt, um 


: getrennte Klangräume zu erschaffen. 


ckend. Klangrichtungen einzel- 
ner Geräusche lassen sich sehr 
gut zuordnen. Die Klangqualität 
an sich ist ebenfalls hervorra- 
gend: Spiele, DVDs, Musik - das 
HP-1 lieferte bei allen Tests sehr 
guten Sound. 


>> AC-1 Gaming Audio Card 

Beginnen wir mit der Ausstat- 
tung der Soundkarte: Zur Karte 
selbst bekommen Sie eine Ka- 
belpeitsche. Über diese kön- 
nen Sie herkömmliche Head- 
sets und Soundsysteme an die 
Soundkarte anschließen. Die 
Karte unterstützt alle gängigen 
Raumklang-Varianten - selbst 
7.1-Soundsysteme lassen sich 
anschließen. Zusätzlich erhalten 
Käufer eine große Auswahl an 
Razer-Merchandise-Produkten. 
Zum Lieferumfang gehören ein 
T-Shirt, ein Schweißband, ein 
weiteres Armband, ein Schlüs- 
selband und ein Kettchen mit ei- 
ner „Razer-Militärmarke“. Dazu 
gibt es eine Treiber-CD. Weitere 
Software, wie man es von Crea- 


| E Onboard-Sound 


Audio-Chip, der direkt auf dem Mainboard 
: verbaut wurde; die Hauptrechenlast über- 
nimmt die CPU. | 
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RAZER BARRACUDA 


AKTUELL 


tive-Soundkarten kennt, fehlt 
leider. 


Große Teile der Karte sind mit 
einem Blech abgedeckt - laut 
Razer soll dieses Blech stören- 
de Fremdstrahlungen abhalten. 
Hinsichtlich des verwendeten 
Audio-Chip hüllt sich Razer in 
Schweigen - wir vermuten al- 
lerdings, dass es sich um eine 
7.1-Variante eines CMI- oder 
Envy-Audio-Chips handelt. 
Diese Chipsätze kommen aktu- 
ell praktisch bei allen Nicht-Cre- 
ative-Soundkarten zum Einsatz. 
Die reine Audio-Qualität der 
Soundkarte ist hervorragend: 
Frequenzgang und Rauschab- 
stand sind überdurchschnitt- 
lich gut. Beim Design der Karte 
scheint sich Razer auf jeden Fall 
einen renommierten Soundkar- 
tenhersteller mit ins Boot geholt 
zu haben. 


>> Software 

Wie von Razer gewohnt, gibt es 
zur Hardware eine ordentliche 
Treibersoftware. In der AC-1- 
Software können Sie festlegen, 
welchen Ausgabemodus Sie ver- 
wenden möchten. Zudem ver- 
fügt das Tool über einen Equali- 
zer und einige Einstellungsmög- 
lichkeiten zu den verwendeten 
Raumklang-Standards. Für Spie- 
ler wichtig: Über einen Schie- 
beregler kann die Größe des 
Klangraums festgelegt werden 
- mehr dazu im Spiele-Check. 
Insgesamt ist die Treibersoft- 
ware aber eher durchschnittlich, 
Creative bietet da bei seinen 
X-Fi-Karten deutlich mehr Op- 
tionen an. 


>> Spiele-Check 

Wichtigster Punkt für die Be- 
wertung der Karte ist aber die 
Leistung. Dafür haben wir als 
Erstes die CPU-Belastung ge- 
messen. Die Karte erzeugt bei 
2D- und 3D-Sounds eine CPU- 
Last von circa 8 Prozent. Im 
direkten Vergleich mit Creative 
(eine X-Fi erzeugt im Schnitt 
nur 4 Prozent CPU-Last) ist das 
ein relativ schlechter Wert. On- 
board-Sound erreicht in diesem 
Test eine CPU-Last von maxi- 
mal 8 bis 10 Prozent. Da die 
reine CPU-Last aber wenig über 
die echte Spieleperformance 
aussagt, haben wir die Karte in 
verschiedenen Spielen gebencht. 
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Das Ergebnis: Die Karte ist ver- 
gleichsweise schnell. Allerdings 
wird die Geschwindigkeit durch 
das Weglassen einiger Berech- 
nungen erkauft. Heißt im Klar- 
text: Die Spiele werden wie 
beim Einsatz von Onboard- 
Sound kaum ausgebremst, im 
Gegenzug hören Sie allerdings 
nicht alle 3D- und EAX-Effekte. 
Eine X-Fi- oder Audigy-Karte 
liefert besseren Sound bei ge- 
ringen Leistungseinbußen - für 
Spieler, die großen Wert auf gu- 
ten Spiele-Sound legen, ist eine 
solche Karte also nach wie vor 
die bessere Wahl. 


Trotzdem könnte die Karte für 
Spieler interessant sein. In Ver- 
bindung mit dem Headset las- 
sen sich Sounds sehr gut orten. 
Man kann also in 3D-Shootern 
sehr gut hören, aus welcher 
Richtung Gegner kommen. Um 
diesen Effekt noch zu verbes- 
sern, scheint Razer beim Treiber 
etwas getrickst zu haben. Die 
im Punkt „Software“ erwähn- 
te Klangraum-Option lässt den 
Spieler auch Effekte hören, die 
er normalerweise nicht in dieser 
Deutlichkeit hört. Als Beispiel: 
Bei Counter-Strike (dt.) haben 
wir festgestellt, dass wir Laufge- 
räusche und Schießereien durch 
Wände klar hören können. Der 
Treiber scheint also sogenannte 
„Obstructions”, wie sie in der 
Regel für Wände oder ande- 
re Klanghindernisse eingesetzt 
werden, zu ignorieren. Somit 
liefert die Karte gerade in team- 
orientierten 3D-Shootern einen 
beachtlichen Vorteil. Angesichts 
dessen stellt sich natürlich die 
Frage, ob ein solcher Mehrwert 
nicht auch als „Cheat“ ausgelegt 
werden kann. 


»> Preise 
Bleibt abschließend nur noch 
etwas zu den Preisen zu sagen: 
Das Headset soll stolze 140 Euro 
kosten. Für die Soundkarte sind 
200 Euro fällig. Das Bundle aus 
Soundkarte und Headset soll 
es für 300 Euro geben. Diese 
Preise liegen deutlich über den 
aktuellen Marktpreisen für Mar- 
ken-Headsets und Soundkarten. 
Zum Vergleich: Eine Kombina- 
tion aus einer X-Fi-Soundkarte 
und einem guten 5.1-Headset 
würde nur 160 Euro kosten. 
Kay BEINROTH 


Barracuda HP-1 Gaming Headphones 
Hersteller: Razer 

www: www.razerzone.de 
Preis: ca. € 140,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


x» Sehr gute Klangqualität 
x Hoher Tragekomfort 


Ausstattung: 1,70 
Eigenschaften: 1,35 
Leistung: 1,70 

ca Kurzer Mikrofonarm 

„= Sehr teuer 


WERTUN | 1,63 
Barracuda AC-1 Gaming Audio Card 
Hersteller: Razer Ausstattung: 1,60 


www: WwWW.razerzone.de 


Preis: ca. € 200;- Eigenschaften: 1,60 


Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,90 

x Sehr gute Audioeigenschaften= Hohe CPU-Last 

= Guter Raumklang cı Sehr teuer 
WERTUNcG| 1,78 


Treiber: Der Barracuda-Treiber bietet viele Optionen und Einstellungsmöglichkeiten. 
Weitere Software ist allerdings nicht im Lieferumfang enthalten. 


Schnittstelle: Das Barracuda-Headset kann über die HD-DAI-Schnittstelle (links) 
angeschlossen werden - andere Hardware wird über einen Adapter angeschlossen. 


1.024x786, kein 
FSAA/AF 


Fps: Battlefield 2 


BOnboard und Barracuda sind sehr schnell, liefern aber schlechteren Sound. 
Die SB X-Fi ist bei besserer Soundqualität geringfügig langsamer. 
Der Preis der Barracuda AC-1 ist deutlich zu hoch. 


BATTLEFIELD 2 (PCGH-DEMO) 

BESSERD»|Fps |) m a er 
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> FLÜSSIG SPIELBAR 
50 60 PREIS 


Onboard GA-KBNXP-9 


Razer Barracuda AC-1 


Creative SB X-Fi Xt. Music 


Creative SB Audigy 2 ZS 


Settings: Athlon 64 3500+, 512 MByte, Geforce 6800, Windows XP SP2 
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E ukrucuı IDF 


Neue Hardware- 
trends vom IDF 


Vierkern-Prozessoren, 
mehr Leistung pro Watt 
und einige Infos, die Intel 
so wahrscheinlich nicht 
preisgeben wollte - das 
waren die Highlights des 
Entwicklerforums IDF, das 
als eines der wichtigsten 
Treffen der Branche gilt. 
PC Games Hardware war 
dabei. 


rauche ich wirklich vier 

Kerne zum Spielen?”, 

fragte sich Intel zum 
Start des hauseigenen Entwick- 
lerforums IDF bei einer Präsen- 
tation - und lieferte auch gleich 
die Antwort mit dazu: „Noch 
nicht, aber bald!” 


>> Vierkern-Chips: Es geht los 
Ob Spieler wirklich so schnell 
umrüsten müssen, ist aber eher 
zweifelhaft. Immerhin haben 
selbst die meisten aktuellen 
Spiele genügend Mühe, einen 
zweiten Prozessorkern sinnvoll 
zu nutzen - von Problemen wie 
denen im Zusammenhang mit 
dem Time Stamp Counter (TSC) 
gar nicht erst zu reden. 


Dennoch hat der Spieleprozes- 
sor der Zukunft nach Ansicht 
von Intel zunächst vier Kerne, 
später bis zu hundert, von denen 
dann auch einige Grafik- und 
Netzwerkaufgaben übernehmen 
sollen. Leider schwiegen sich In- 
tel-Mitarbeiter über die genau- 


u Teraflop 


en Pläne für Grafikfunktionen 
aus. Ob das ein Grund dafür 
ist, dass Intel mehrere Stellen- 
anzeigen für Grafikspezialisten 
geschaltet hat -— wer weiß. Ver- 
mutlich werden einzelne Kerne 
aber zunächst Funktionen für 
die Videobeschleuigung und die 
Verschlüsselung übernehmen. 


Die PR-Abteilung hat jedenfalls 
schon den passenden Namen 
für die Ära der Vielkern-Chips 
gefunden - „Ierascale”. Der Be- 
griff soll veranschaulichen, dass 
die Rechenleistung dann in der 
Größenordnung von Teraflops 
liegen wird und Daten tera- 
byteweise verarbeitet werden 
müssen. Intel-Chef Paul Otellini 
zeigte zur Eröffnung des Fo- 
rums einen Wafer mit mehr als 
80 Rohchips, von denen jeder 
wiederum genau 80 Kerne für 
einfache Fließpunktberechnun- 
gen und zudem eine aufgesetz- 
te SRAM-Einheit enthielt (siehe 
Titelfoto). „Jeder 80-Kern-Chip 
auf diesem Wafer hat eine Re- 


BE SRAM 


chenleistung von einem Tera- 
flop”, sagte Otellini. Zudem sei- 
en die Chips in der Lage, Daten 
zu dem aufgesetzten Speicher 
(„stacked SRAM”) mit einer Ge- 
schwindigkeit von „Terabytes 
pro Sekunde” zu übertragen. 
Der Protoyp werde innerhalb 
von fünf Jahren kommerziell 
verfügbar sein. 


>> Vierkern-Prozessor 

Zunächst kommen allerdings 
erst einmal die Vierkern-Prozes- 
soren auf den Markt. Um zu 
zeigen, dass es auch tatsäch- 
lich Spiele geben wird, die vier 
Kerne nutzen, präsentierte Intel 
Ice Storm Fighters und den kom- 
menden Psycho-Shooter Alan 
Wake. 


Ice Storm Fighters ist bislang nur 
eine Demonstration von Future- 
mark, die auch schon vor einem 
Jahr für die damaligen Doppel- 
kern-Präsentationen herhalten 
musste. Ein Spiel auf Basis die- 
ser Engine wird es nach An- 


: MSSE 


gaben eines Intel-Mitarbeiters 
nicht geben. Immerhin gelang 
das Kunststück, alle vier Kerne 
beinahe gleich stark auszulas- 
ten. Drei der vier Threads liefen 
sogar konstant auf jeweils einem 
Kern, nur den vierten Thread 
verteilte das Betriebssystem 
(Windows XP) scheinbar wahl- 
los auf einen jeweils freien Kern. 
Mit zwei Kernen lief die Demo 
deutlich langsamer und hatte 
mehrere Aussetzer. Die Frame- 
rate fiel von geschätzten 25 auf 
fünf bis zehn Fps. Die Grafik 
ist, gemessen an der verbrate- 
nen Rechenleistung, aber eher 
unspektakulär (Video unter 
WEBCODE 248M). 


>> Aufreger Alan Wake 

Für deutlich mehr Aufregung 
sorgte da Alan Wake. Der für 
2007 geplante Shooter der Max 
Payne-Macher von Remedy 
wurde erstmals seit 18 Monaten 
wieder öffentlich gezeigt - nun 
mit deutlich aufgemotzter Gra- 
fikengine und Vierkern-Unter- 


: u Torrenza 


Bild: Intel 


WAS 
IST? 


Tera = 1 Billion; Flops = Fließpunkt-Operatio- 
nen pro Sekunde. Rechenleistung von einer 
Billion Fließkomma-Operationen pro Sekunde. 


: Statischer Speicher, der nicht aufgefrischt 
werden muss. Daher sehr schnell, aber auch 
sehr teuer. Wird z. B. als Cache verwendet. | 


Befehlssatzerweiterungen, die von Intel und 
AMD entwickelt wurden. Werden zurzeit vor 


: Konzept von AMD, mit dem mehrere Chips 
. zusammengeschlossen werden können. Die 
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stützung. Vor allem die gelun- 
gene Wasserdarstellung verlei- 
tete manch einen Beobachter zu 
der Vermutung, als Grafikkarte 
wäre ein Vorserienmodell der 
kommenden Chipgeneration 
G80 eingesetzt worden. „Da ist 
nichts dran”, dementierte Re- 
medy-Chef Markus Mäki aber 
im Gespräch mit PC Games 
Hardware, „es war eine 7900 
GIX”. 


Triebwerk des Vorführ-PCs war 
ein Vierkern-Prozessor auf Basis 
des Kentsfield-Kerns, der mit 
3,73 GHz allerdings um mehr 
als ein Gigahertz übertaktet 
war. Offenbar hätte das Spiel 
mit normaler Taktfrequenz im 
derzeitigen Zustand noch mit 
Aussetzern zu kämpfen gehabt 
(Video unter WEBCODE 248N). 


>> Mögliche Optimierung 

Bei Doppelkern-Prozessoren 
wird der zweite Kern für das 
Streaming der Daten im Hin- 
tergrund genutzt. Bei Vierkern- 
Chips nutzt Alan Wake die zwei 
zusätzlichen Kerne unter ande- 
rem für eine aufwendige Physik. 
Tatsächlich bot die anschließen- 
de Spieledemo ausgefeilte Ef- 
fekte, die in dieser Form bislang 
nur bei Ageias CellFactor-Demo 
zu sehen waren. 


„Wir benutzen einen komplet- 
ten Kern nur für die Physik”, 
sagte Mäki - und dabei handele 
es sich nicht um einfache Effekt- 
physik, sondern um Gameplay- 
Physik. Als Physikmotor kommt 
die Havok-Engine zum Einsatz, 
möglicherweise folgt später 
auch noch eine Unterstützung 
für Havok FX. Dann könnte die 
Spielphysik auch von einem 
SLI-Gespann berechnet werden. 
„Priorität hat aber die Physikbe- 
rechnung durch den Prozessor”, 
sagte Mäki. Den Erscheinungs- 
termin und die endgültigen 
Hardwareanforderungen von 
Alan Wake ließ sich Mäki nicht 
entlocken. 


>> Vierkern-Fahrplan 

Ähnlich wie bei Core 2 Duo, 
den Intel zum diesjährigen 
Frühjahrs-IDF schon mal vorab 
testen ließ, standen auch beim 
Herbst-IDF einige Rechner mit 
dem Vierkern-Chip Kentsfield 
für Benchmarks bereit — dieses 


www.pcgameshardware.de 


Mal durften die Tester aber kei- 
ne eigenen Benchmarks laufen 
lassen (ausführliche Infos auf 
der folgenden Seite). 


Die Prozessoren kommen nach 
Angaben von Intel-Chef Otellini 
im November auf den Markt, 
neben dem Kentsfield für Desk- 
top-PCs erscheint dann auch 
„Clovertown”, eine Serverva- 
riante, die als Xeon vermarktet 
wird. Im Einzelnen sind die Mo- 
delle X5355, E5345, E5320 und 
E5310 geplant, die mit einem 
Takt von 2,67, 2,33, 1,86 und 1,6 
GHz betrieben werden. Im Ge- 
gensatz zum Kentsfield arbeiten 
der X5355 und der E5345 aber 
mit einem 333 MHz schnellen 
FSB im Quadpumped-Verfah- 
ren (daher auch als FSB 1333 
bezeichnet). Auch der Fahrplan 
der Mobilprozessoren wurde 
aktualisiert. Interessantes De- 
tail dabei: Die neue Flashspei- 
chertechnik Robson soll dafür 
sorgen, dass Anwendungen 
doppelt so schnell starten und 
das Notebook schneller aus 
dem Stand-by-Modus aufwacht 
(mehr Details in den Infrastruk- 
tur-Nachrichten). 


>> Zukunftspläne 

Intels Pläne sind ehrgeizig: 
Schon bald will der Chipkon- 
zern den nächstfeineren Her- 
stellungsprozess einsetzen. Vom 
kommenden Jahr an würden 
45-Nanometer-Prozessoren für 
einen weiteren Leistungsschub 
von bis zu 20 Prozent sorgen, 
sagte Otellini. Intel arbeite der- 
zeit an 15 Projekten in 45-Na- 
nometer-Technik, eines davon 
sei „fast fertig”. Die nächste 
komplett neu entwickelte Mi- 
kroarchitektur will Intel 2008 
präsentieren, sie wird derzeit 
unter dem Namen „Nehalem” 
entwickelt. 2010 sollen dann 
Prozessoren auf Basis der eben- 
falls komplett neuen Gesher-Ar- 
chitektur erscheinen. Bis 2010 
werde es eine 300-prozentige 
Steigerung bei der Leistung pro 
Watt geben, versprach Otellini. 


>> SSSE und SSE4 

Mit den 45-Nanometer-Prozes- 
soren will Intel 2007 auch ei- 
nen weiteren neuen Befehlssatz 
einführen. SSE4 soll mehr als 
50 Instruktionen enthalten, die 
unter anderem Text- und » 


Interview mit Intel 


Ronen Zohar ist als Benchmark-Spezialist bei Intel unter anderem 
für die Optimierung von Spielen für zwei und mehr Kerne zuständig. 
Im Gespräch mit PC Games Hardware erläutert er die Optimierungs- 
möglichkeiten für Vierkern-Prozessoren. 


KH Die Demo-Version von Ice Storm Fighters zeigte, dass auch Spiele 
prinzipiell vier Prozessorkerne nutzen können. Wird es aber auch irgend- 
wann ein Spiel auf Basis dieser Engine geben? 


FZTEN Nein, nicht als Retailversion. Für uns ist es eine Technik-Demo, 
die spielbar ist. 


cl Aber die Demo wird eines Tages öffentlich verfügbar sein? 


FAIEN Ja, wenn alles planmäßig läuft, sollte die Demo bis Ende des 
Jahres erscheinen. 


Ya Beeindruckend war, dass alle vier Kerne beinahe gleich stark aus- 
gelastet wurden. Wie wurde das genau erreicht? 


EATEN Die Balance ist deswegen so gut, weil das Threading-Modell sehr 
ausgefeilt ist. Sehen Sie, wenn Sie nur zwei Blöcke für die Berechnung 
haben, sind diese naturgemäß schlecht ausbalanciert. Wenn Sie diese 
Blöcke aber in 100 kleinere aufteilen und in einen Vier-Thread-Pool wer- 
fen, sind die Ergebnisse deutlich besser. 


RE Bei aktuellen Spielen sieht das aber oft anders aus: Manchmal 
wird ein Kern nur zu 80 Prozent ausgelastet, der andere zu knapp 30 
Prozent... 


FAIEN Das hängt natürlich von der Spieleengine ab. Es liegt an uns, kom- 
plett neue Spiele-Engines zu entwickeln, so wie bei /ce Storm Fighters. 
Was aktuelle Spiele betrifft, gebe ich Ihnen Recht. Die meisten sind single- 
threaded oder eingeschränkt multithreaded. Aber wenn Sie einen Weg 
finden, Ihre beweglichen Einheiten und Objekte besser zu verwalten, stellt 
sich der Multithreading-Effekt automatisch ein. 


REN Einige Entwickler sagen, dass auch der Windows-Scheduler ver- 
besserungsbedürftig sei ... 


EZTEN Ich denke, dass der Scheduler genauso funktioniert, wie sich 
Microsoft das vorstellt. Aber wenn Sie fragen „Kann der Scheduler ver- 
bessert werden?", dann ist die Antwort natürlich „Ja". 


KH Erwarten Sie eine Verbesserung mit Windows Vista? 
EZTEN Da kann ich Ihnen keine Auskunft geben. 


BREI Unsere Erfahrungen zeigen, dass viele Spiele eher grafik- 
kartenlimitiert sind. Brauchen wir da überhaupt immer mehr Kerne und 
Prozessorleistung? 


EZTEN Ich denke, bei der aktuellen Spielgeneration ist das Verhältnis 
recht gut. In Zukunft werden wir deutlich schnellere Grafikkarten 
brauchen, aber auch mehr Prozessorleistung. Wenn Sie die beste Dar- 
stellungsqualität haben wollen, brauchen Sie sowohl einen schnellen 
Mehrkern-Prozessor als auch eine High-End-Grafikkarte. 


IRA Ronen Zohar (Intel) 


>> In Zukunft werden wir 
deutlich schnellere Grafikkarten 
brauchen, aber auch mehr 
Prozessorleistung. << 


Ronen Zohar 
Intel, Engineering Manager 
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Intel-Präsentation: Einzelne Kerne könnten künftig für Grafik-, Verschlüsse- 


lungs- oder Videobeschleunigungsfunktionen genutzt werden. 


Projekt Terascale: Mit solchen Silizium-Hybrid-Lasern hat Intel erfolgreich 


Daten direkt aus dem Chip per Laserlicht übertragen. 


IDF Herbst 2006: Links: Einige Hersteller haben schon erste DDR3-Speichermo- 
dule fertig. Rechts: der Teraflop-Wafer. 


| INFO/ CPU-Herstellungskosten nach Intel 


Bild: Intel 


Zwei Doppelkerne Echtes Vierkern-Design 

Kern 18-5 2937 18-5363 

CPU-Gehäuse 15-5 2102 18-5 21,02 

Zusätzliche Bauteile 1851,39 1851,99 

Test 18-5362 18-5362 
Herstellungsüberhang 185762 185856 

Kosten aufgrund der Ausbeute US-$ 8,08 189 914 

Summe US-$ 71,10 US-$ 79,85 
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Stringfunktionen sowie speziel- 
le Anwendungen beschleunigen 
sollen, wie Intels Enterprise- 
Chef Pat Gelsinger bestätigte. 
Die bereits mit der Core-2-Reihe 
eingeführten 16 neuen Befehle 
wurden in der Vergangenheit 
häufig falsch als SSE4 bezeich- 
net. Tatsächlich handelt es sich 
dabei aber nach Angaben von 
Intel nur um ergänzende Funk- 
tionen (SSSE3, Supplemental 
SSE3). 


>> 300 Watt für PCI Express 

Weil Intel nicht nur Prozesso- 
ren herstellt, sondern auch in 
beinahe jedem wichtigen In- 
dustriegremium vertreten ist, 
gilt das IDF auch als Barometer 
für die Trends der Infrastruk- 
tur. Wichtigste Neuerung: Der 
PCI-Express-2.0-Standard soll 
im kommenden Jahr endgültig 
verabschiedet werden. Die Takt- 
frequenz steigt den Plänen zu- 
folge von 1,25 GHz DDR auf 2,5 
GHz DDR. Zusätzlich können 
Grafikkarten dann bis 300 Watt 
Leistung aufnehmen. Bis aber 
wirklich entsprechende Karten 
auf den Markt kommen, dürfte 
es bis 2008 dauern. 


Daneben plant Intel zusammen 
mit einigen Partnern, PCI-Ex- 
press auch als Verbindung für 
Zusatz-Chips zu nutzen, was 
ein bisschen an AMDs Torren- 
za-Konzept erinnert. Mit der 
Geneseo genannten Technik 
soll der Verwaltungsaufwand 
(„Overhead”) deutlich reduziert 
werden, was den Einsatz von 
speziellen Co-Prozessoren er- 
möglichen soll. 


>> DDR3-Speicher 

Am Rande des Forums zeigte 
Intel erste DDR3-Module ver- 
schiedener Speicherhersteller, 
darunter Platinen von Elpida, 
Hynix, Micron, Qimonda und 
Samsung. Alle ausgestellten 
Module arbeiten mit 533 MHz 
1/O-Takt und tragen die Kenn- 
zeichnung PC8500. Die Module 
bieten eine Bandbreite von 8,5 
GByte (DDR2-800: 6,4 GByte) 
und werden in den meisten 
Fällen mit Latenzen von 7-7-7 
betrieben. Qimonda bestätigte 
allerdings auf Anfrage, dass es 
auch PC8500-Module mit La- 
tenzen von 6-6-6 geben werde. 
Später soll die Geschwindigkeit 


schrittweise gesteigert werden, 
die Latenz in Taktzyklen liegt 
dann bei 8-8-8. DDR3-Speicher 
wird nach aktuellen Roadmaps 
erstmals von Intels nächster 
Chipsatz-Generation unter- 
stützt, die Mitte 2007 erscheinen 
soll. 


>» Brisante Daten 

Schließlich gelangten noch ei- 
nige brisante Informationen an 
die Öffentlichkeit, die Intel ent- 
weder bewusst lanciert oder aus 
Versehen abgedruckt hat — zu- 
mindest Intel-Vize Pat Gelsinger 
schien nicht gerade begeistert, 
als er von den Zahlen erfuhr. 
Es ging um die Herstellungs- 
kosten pro Chip, normalerweise 
eines der am besten gehüteten 
Geheimnisse der Halbleiterher- 
steller. Demnach liegen die Pro- 
duktionskosten eines Vierkern- 
Chips mit Clovertown-Kern 
bei knapp 71 Dollar. Natürlich 
handelt es sich dabei nur um 
die Materialkosten, die Entwick- 
lungskosten der Prozessoren 
bis hin zum Bau von Fabriken 
sind darin nicht enthalten. Intel 
rechnet vor, dass es günstiger 
ist, zwei Doppelkerne aneinan- 
derzureihen, als einen „echten” 
Vierkern-Chip zu produzieren. 
Mit der Größe der Siliziumplätt- 
chen steige nämlich auch deren 
Fehleranfälligkeit. 


Interessant auch: Ein aktueller 
Wafer der 300-Millimeter-Gene- 
ration enthält der Präsentation 
zufolge rund 320 funktionsfähi- 
ge Core-2-Duo-Kerne. Weil bei 
den Vierkern-Prozessoren im- 
mer zwei Doppelkerne zusam- 
mengeschlossen werden, könn- 
te Intel also aus einem Wafer 
etwa 160 Vierkern-Prozessoren 
gewinnen. Wenn man nachrech- 
net, kommt man auf ungefähr 
410 bis 430 theoretisch mögliche 
Chips pro Wafer, Intel hätte da- 
mit also eine Ausbeute (,Yield”) 
von knapp 75 Prozent. 


Die Konkurrenz dürfte interes- 
siert hingehört haben. Eine eige- 
ne Veranstaltung - in den Jahren 
zuvor schon fast obligatorisch 
— hatte AMD beim diesjährigen 
Herbst-IDF übrigens nicht; dort 
hatte man wohl mit den Vorbe- 
reitungen für den 4x4-Start alle 
Hände voll zu tun. E 

CHRISTIAN GÖGELEIN 
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KENTSFIELD: Vierkern- 
Prozessor im Vorabtest 


K urz vor Drucklegung 

verdichteten sich die Ge- 
rüchte, nach denen Intel den 
Vierkern-Prozessor Kentsfield 
im frühen November, also un- 
mittelbar nach dem Erschei- 
nungstermin unserer Ausgabe, 
auf den Markt bringen will. 


>> Eingeschränkte Vorschau 
Bereits beim IDF hatte Intel ei- 
nige Benchmarks veröffentlicht 
und ausgewählten Journalisten 
die Möglichkeit gegeben, diese 
Werte nachzuprüfen - PC Games 
Hardware war dabei. An den In- 
tel-Testsystemen durften jedoch 
keine Veränderungen vorgenom- 
men werden. CPU-Z attestiert 
dem Prozessor einen Takt von 
2.667 MHz bei einem Frontside- 
Bustakt von 267 MHz QDR. 2 
GByte DDR2-800-RAM und eine 
7900-GX2-Grafikkarte standen 
dem Vierkern-Chip zur Seite. 


>> Die Ergebnisse 

Bei Programmen, die direkt 
von zusätzlichen Kernen pro- 
fitieren, legt der Kentsfield im 
Vergleich zu einem Core 2 Ex- 
treme X6800 erwartungsgemäß 
deutlich zu: 38 Prozent schnel- 
ler wandelt der Prozessor einen 
Film ins Divx-Format um, bis 
zu 63 Prozent Vorsprung sind 
es beim Renderprogramm 3D 
Studio Max. Spiele hatte Intel in 
dieser Benchmarksitzung jedoch 
nicht im Programm - obwohl 
doch ausdrücklich „betuchte 
Gamer” als Zielgruppe für den 
neuen Prozessor genannt wur- 
den. Vermutlich fehlte schlicht 
ein geeigneter Titel, der einen 
Performance-Anstieg attestiert 
hätte. Immerhin zwei 3D-Mark- 
06-Werte ließ sich der Chipher- 
steller entlocken: 7,6 Prozent 
legte der Vierkern-Prozessor 
hier insgesamt zu (8.910/8.281 
Punkte), im stark multithreaded 
geschriebenen CPU-Bench sogar 
59 Prozent (3.981/2.508 Punkte). 


Etwas später hatten wir dann 
doch noch Gelegenheit, zwei 
kurze Spiele-Benchmarks zu 
machen: Bei Age of Empires III 
liegt der Kentsfield gleichauf, 
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bei Half-Life 2 ist ebenfalls keine 
Verbesserung messbar. 


>> Intels Pläne ... 

Im Verlauf des IDFs gab Intel 
weitere Details zum Kentsfield- 
Start bekannt. So wird der Chip 
nach den Plänen Intels zunächst 
nur als Core 2 Extreme QX6700 
auf den Markt kommen, im ers- 
ten Quartal 2007 folgen dann 
die Mittelklassevarianten der 
Chips, die Intel jetzt offiziell 
„Core 2 Quad“ nennt. Der Core 
2 Extreme QX6700 wird den 
Informationen zufolge mit 2,67 
GHz getaktet sein und mit ei- 
nem Frontside-Bustakt von ef- 
fektiven 1.067 MHz laufen (267 
MHz ODR). Der Chip besteht 
aus zwei miteinander verbunde- 
nen Doppelkernen, die jeweils 
über vier Megabyte L2-Cache 
verfügen. Intel spricht dagegen 
von acht Megabyte L2-Cache, 
was etwas irreführend ist, denn 
eine nicht optimierte Anwen- 
dung, die beispielsweise nur ei- 
nen Thread verwendet, kann auf 
bestenfalls vier und nicht acht 
MByte L2-Cache zurückgreifen. 
Die thermische Verlustleistung 
(TDP) liegt bei maximal 130 
Watt, die Mittelklasse-Varianten 
kommen aber mit einer geringe- 
ren TDP aus. 


»> .. und Preise 
Während Intel beim IDF noch 
ein paar letzte Geheimnisse 
hütete, wurden einige der In- 
formationen bereits als heiße 
Gerüchte unter der Hand wei- 
tergegeben: So soll der Preis 
des QX6700 zunächst bei knapp 
1.000 US-Dollar liegen, die ak- 
tuellen Core-2-Duo-Prozessoren 
werden nicht verbilligt. Der für 
das erste Quartal geplante Core 
2 Quad 06600 soll für 851 US- 
Dollar in Tausender-Stückzah- 
len an OEM-Käufer gehen. Alle 
Core-2-tauglichen Mainboards 
werden den Gerüchten zufolge 
nach einem BIOS-Update mit 
dem Vierkern-Prozessor laufen. 
PC Games Hardware plant ei- 
nen ausführlichen Test für die 
nächste Ausgabe. | 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


Kentsfield: So sieht er aus, der erste Vierkern-Prozessor von Intel: Unter der 
Haube („Heatspreader") stecken zwei bekannte Core-2-Duo-Kerne. 
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CPU-Z: Der Kentsfield-Test-PC arbeitete mit 2,67 GHz und einem Frontside-Bus- 
takt von 267 MHz. Als Speicher kamen 2.048 MByte DDR2-800 zum Einsatz. 


N: [et Intels Kentsfield-Benchmarks 


Benchmark Core 2 Ex. X6800 (2,93 GHz) Core 2 Ex. QX6700 (2,67 GHz) 
Diva 6.25 106 Sekunden 77 Sekunden 
Sony Vegas 7.0a 382 Sekunden 253 Sekunden 
Povray Beta 15 1.428 Punkte 2.594 Punkte 
3ds Max 8 SP2 80 Sekunden 49 Sekunden 
PC Mark 05 (Overall) 7.689 Punkte 7575 Punkte 
PC Mark 05 (CPU) 7.425 Punkte 8.492 Punkte 
3D Mark 06 (Overall) 8.281 Punkte 8.910 Punkte 
3D Mark (CPU) 2.508 Punkte 3.981 Punkte 


Leistung: Kentsfield 


Der Vierkern-Prozessor läuft etwa gleich schnell wie der Core 2 Duo E6700. 
Sowohl bei Age of Em 
zwei der vier Kerne des 


pires III als auch bei Half-Life 2: Episode 1 bleiben 
Kentsfield komplett ungenutzt. 


Half-Life 2: 
Episode 1 


Age of Empires Il 
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Settings: Ati X1950 XTX, Catal 


yst 6.10 (Beta), 1.024x768, kein AA/AF, DDR2-800-Speicher, 2.048 MByte, WinXP SP2 
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Daniel 
Möllendorf 


Betreut den 
Bereich Test 


Es ist gar nicht so lange her, da 

: konnte ich noch mit meinem 
Musikprogramm Musik abspielen 
und mit dem Brennprogramm CDs 

: oder DVDs brennen. Das klingt 
selbstverständlich, ist es heute aber 
leider nicht mehr. Ein Beispiel: Ich 
wollte die Demo-Version von Nero 

| 7 ausprobieren. Gleich dabei: „Nero 
WaveEditor”, „Nero SoundTrax”, 
„Nero Backitup“, „Nero Soundbox“ 
... Stellt sich die Frage: Kann ich 

i mit dem Programm überhaupt 

i noch brennen? Ähnlich ging es mir 
mit Winamp: Nachdem das Tool 
zunächst meinen Video-Player 

| ersetzen wollte, soll ich damit jetzt 
i auch noch CDs brennen und Musik- 
dateien rippen? ACDSee schlägt in 
die gleiche Kerbe und wird von mir 
: schon seit mehreren Versionsgene- 
rationen ignoriert. 


Dass bei einer solchen Optionsmas- 
se neben den System-Ressourcen 
auch die Übersichtlichkeit auf der 
Strecke bleibt, haben die Entwickler 
wohl nicht bedacht. Eine Toolbar 

| (wahlweise von Google oder Yahoo) 
darf natürlich bei keinem Programm 
fehlen und wird am liebsten gleich 
mitinstalliert. Ohne mich! Ich ver- ; 
: wende liebe wieder ältere Versionen : 
der genannten Programme. Da be- 
komme ich noch, was ich will - und 

: auch wirklich nur das. 
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Tests 


TESTPHILOSOPHIE: So bewerten wir 


unsere Testmuster 


Alle Produkte werden nach einem einheit- 
lichen System getestet. Dabei fließen drei 
Wertungskriterien in die Gesamtnote ein: 
Ausstattung, Eigenschaften und Leistung. 
Im Bereich Ausstattung (20 %) werten wir 
den Lieferumfang und Service-Elemente 
wie Garantiezeiten. Die Eigenschaften ei- 
nes Produkts (20 %) umfassen technische 
Besonderheiten der Hard- oder Software 
und die Installation. Hier wird bewertet, 
welchen Funktionsumfang ein Produkt 
hat. Das wichtigste Kriterium ist aber die 
Leistung. Sie fließt mit 60 Prozent in die 
Gesamtnote ein. Die Bewertung der Krite- 
rien basiert auf dem Schulnotensystem mit 
zwei Kommastellen. Eine 2,00 entspricht 
also einer glatten Zwei, eine 2,80 wäre eine 
gute Drei. Im Laufe der Zeit finden auch 
Abwertungen von Produkten statt. 


Preisbetrachtungen bleiben bei der Gesamt- 
note generell außen vor. Ein Testkandidat 
wird also immer unabhängig von den 
anfallenden Investitionen benotet. Jedes 
Produkt bekommt aber eine separate Preis- 
Leistungs-Wertung und gegebenenfalls so- 
gar eine Auszeichnung in Form des „Spar- 
Tipp“-Awards. Allen Byte-Angaben im Heft 
liegt zugrunde: 1.000 Byte = 1 kByte. (dın) 


IN so testen wir Chipsatz-Kühler 


Montage, Leistung, Lautheit 

Im Silent-Special der vergangenen Ausgabe ha- 
ben wir bereits mehrere Kühler für Mainboard- 
Chipsätze getestet. Diesen Monat folgt der 


IXN-40C von Silenx. Die Temperaturtests führen 


wir auf dem Lanparty UT NF4 Ultra-D von DFI 
durch, da es eines der wenigen Mainboards ist, 
bei denen die Chipsatztemperatur direkt ausge- 
lesen werden kann. Zunächst ermitteln wir die 
Temperatur nach zehn Minuten Windows-Idle. 
Anschließend lassen wir für eine halbe Stunde 
eine Sequenz von Far Cry (dt.) im Loop laufen 
und notieren erneut die Temperatur. Außerdem 
bewerten wir den Montageaufwand und die 
Kompatibilität mit mehreren Mainboards. 


Eigenschaften 


Leistung 60 % 


Gewichtung: Die Leistung fließt als wichtigste 
Komponente mit 60 Prozent in die Wertung ein. 


hnete Produkte 


4 N 
end 


Produkte erhalten einen PCG-Hardware-Award, wenn 
sie bei einem Einzel- oder Vergleichstest heraus- 
ragende Leistungen erzielen. Dabei hat nicht nur 
der Beste einer Kategorie, sondern auch der Preis- 
Leistungs-Sieger die Chance auf eine Auszeichnung. 
Außerdem vergeben wir einen Technik-Award. 


Testlabor: Unsere Redakteure verfügen für die 
Tests über umfangreiche Hard- und Software. 


Kompatibilität: Wir testen, ob neben dem Chip- 
Kühler zwei Karten im SLI-Modus Platz finden. 


www.pcgameshardware.de 


HARDWARE-SPARTIPPS 


TEST 


Asrock 
AM2XLI-eSATA2 


Zalman 
ZM-NBA7J 


Sonderausstattung: Zwei PATA-Kanäle 
(IDE) sind für AM2-Boards unüblich. 


Mit einem Preis von 60 Euro 
bietet die mit 1,96 bewerte- 
te AM2-Platine ein sehr gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Der 
verbaute Uli-M1697-Chipsatz 
kann leistungstechnisch mit 
der Nvidia-Konkurrenz mit- 
halten. Zusätzlich fällt die Aus- 
stattung mit vier SATA-, zwei 
eSATA- und zwei PATA-Ports 
sowie dem übertakterfreundli- 
chen BIOS großzügig aus. (fs) 
http://shop.vv-computer.de 


Lautlos: Ohne Zusatzlüfter senkt der 
ZM-NBA47J die Geräuschkulisse im PC. 


Sie suchen einen billigen, laut- 
losen und ordentlichen Chip- 
satzkühler? Dann ist der drei 
Euro günstige Zalman-Passiv- 
kühler das Richtige für Sie. Er 
kann auf alle Mainboards mit 
entsprechenden Bohrungen 
montiert werden und kühlt ei- 
nen Nforce4-Ultra-Chip auf 39 
Grad Celsius im Windows-Be- 
trieb bzw. 51 Grad Celsius im 
Test mit Far Cry (dt.). (fs) 

www.hardwareversand.de 


Preistrend Ha rdwa re (Basis: www.geizhals.at/de) 


Grafikkarten: Die Top-Produkte 
Preis (Euro) 
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Kalenderwochen 
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38.KW 39.KW 40.KW A1.KW 42.KW 


a MSI 79006T-VT2D256E-HD (PCI-E) MM Gainward Bliss 7800 GS (AGP) MM Sapphire Radeon X1900 AT 256 MByte RAM (PCI-E) 


Prozessoren: Die Top-Produkte 
Preis (Euro) 
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Kalenderwochen 
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Sharkoon Gamer 
Headset GHSI 


Bequem: Die großzügige Polsterung 
sorgt für einen guten Tragekomfort. 


Das zurzeit bereits für 13 Eu- 
ro erhältliche Sharkoon GHS1 
(Testnote: 1,84) ist unser Preis- 
Leistungs-Tipp für alle, die für 
Online-Spiele wie WoW oder 
Battlefield 2/2142 noch das pas- 
sende Headset brauchen. Das 
Gerät liefert einen durchweg 
hervorragenden Klang und ei- 
ne sehr gute Sprachqualität. 
Daher kann es mit deutlich teu- 
reren Geräten mithalten. (fs) 
www.nilstech.de 


Beng 
FP93GX 


Überzeugend: Die Interpolation kleine- 
rer Auflösungen arbeitet problemfrei. 


Unser aktuelles Top-Modell 
bei den 19-Zoll-LC-Displays 
ist jetzt schon für 268 Euro zu 
haben. Die gemessene Reak- 
tionszeit des Flachmanns be- 
trägt 14 Millisekunden, fast alle 
Spiele sindd sehr gut spielbar. 
Die Helligkeit des FP93GX lässt 
sich von 35 bis 260 Candela 
pro Quadratmeter regeln, sei- 
ne Bildschärfe und Farbbrillanz 
sind ebenfalls sehr gut. (fs) 
www.comstern.de 


NASE Prozessoren 


Prozessor Preis Verände- 
Vorm,/aktuell |rung 


Prozessor Preis Verände- 
Vorm./aktuell \rung 


Pentium 4 630 (3,0 GHz) ERER- -IProm Sempron 643400: (06h) | €69./E 40: 1-42 Prozent 
Pentium 4 640 (32. Ghz) EIER +10Prozent | | Athlon 643200 (2 Ghz) Eile; |-4Pron 

Pentium 4651 (84 GH) EINEN; |-1Proznt Athlon 643500 (26h) NE 6i.lE6; |- 

Pentium 4661 (36 Ghz) EINE I; |-10 Prozent Athlon 643700+ (2264) I ETIETI- |-BProzent 
PAD 930 (2x 3,0 GHz) EIER: |-12 Prozent Athlon 643800: (2A 6H) | EBFET: |-5Prore 

PAD 9A (2X 32 6) Elkb-/E R0- +BProm Athlon 644000: (28 GH) 1 € RU-/E 101: |-16 Prozent 


PAD 960 (2x 3,6 Ghz) E3.IE 9; |-1Proze 


Athlon 64 X2 4200+ (2x 22 GHz) | € 19-1 116, |+ 4 Proze 


Core 2 Duo E6300 (16 Hz) |Eh2:4- 1-5 Proze Athlon 64 X2 4400+ (2x 22 GH) | € AIT-/E 28; |- 

Core 2 Duo E6A0D (2 218 GHz) |€ 204;1€ 204; |- Athlon 64 X2.4600+ (2x 24 GHz) | € 24€ 271; |+ 1 Prozent 
Core 2 Duo E66O0 (2 24 GHz) |€ 289-/€ ZI; 1-3 Prozent Athlon 64 X2.4800+ (2x 24 62) | € 26./€ 21; |-5 Proze 
Core 2 Duo E6TOD (On 267 GHz) \€ 482; /€ Abt; |-3 Prore Athlon 64 X25000+ (2x 26 Ghz) | € 548; Nicht lieferbar 


80 m 
a Verkaufs-Charts 
20 
a 3a SW 3 on ao ak ak HARDWARE » SOFTWARE ® ENTERTAINMENT | 14.09.06-18.10.06 
I Intel PA 661 (9,6 GHz) IM Core 2 Duo E6300 (241,86 GHz) I Athlon 64 4000+ (2,4 GHz) PLATZ 1 Samsung SP2504C, Spinpoint PI20, 250 GByte (SATA II) 
PLATZ 2 hire Radeon X1900XT ViVo (2x DVI, TV-Out, Video-I 
Mainboards: Die Top-Produkte Sappilie kat LIE, ale) 
Preis (Euro) En PLATZ 3 | Intel Core 2 Duo E6600 (Conroe), Sockel 775, 2x 2.400 MHz 
alenderwochen 
z PLATZ A Kingston HyperX DIMM 512 MB DDR-400 
nA PLATZ 5 | Enermax Liberty (500 Watt, 2x PCI-E) 
1 PLATZ 6 | Samsung HD401LJ, Spinpoint T, 400 GByte (SATA) 
M) PLATZ 7 | Samsung SH-W183A (SATA-DVD-Brenner, schwarz) 
2 PLATZ 8 Western Digital RaptorX, 150 GByte (SATA, Fenster) 
33.KW 34.KW 35.KW 36.KW 37.KW 38.KW 39.KW 40.KW 41.KW 42.KW PLATZ 9 Gainward BP7950GT (TV-Out 2X DVI) 
m Abit KN9 SLI (Sockel AM2) MM Foxconn P9657AA (Sockel 775, Core 2 Duo) MM Asus ABN-SLI Premium (Sockel 939) PLATZ 10 Enermax Liberty (400 Watt, 2x PCI-E) 
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IB Der Hardware-Index 


\ Kaufberatung Grafikchips und Prozessoren 


Wann lohnt das Aufrüsten? Welche ist die schnellste 
Grafikkarte? Soll es ein AMD- oder ein Intel-Prozessor sein? 
Der PCGH-Hardware-Index soll Ihnen bei der Wahl neuer 
Komponenten helfen. Hier finden Sie eine Auswahl aktueller 
Hardware, die wir ausführlich verglichen haben. Aus ver- 
schiedenen Benchmarks entsteht so der Hardware-Index. 


[3 . [} 
. ® 
Leistung: Grafikkarten (PCI-E) Leistung: Prozessoren 
NFS: MOST WANTED, COD2, AOE3, 1.280X1.024, 4X FSAA/8:1 AF MITTELWERT AUS 3 AKTUELLEN SPIELEN (KEIN AA, KEIN AF) 
BESSER» | % 0 50 100 150 200 250 300 350 400 450 PREIS BESSER» | % od 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 120 130 PREIS 
Radeon X1950 XTX (512 
nie: 6SO/L.000 un) | | N 12.40, a UUUUUUUTTVVVÜUUUUUTUUU UM 14.920; 
Geforce 7200 TU CE - 
Mayte, 650/800 uhr 45 14.90; Core ZU E70 | EN |\ 2.500, 
N 0.30 Core 2 Duo 6600 (2, 2) | 10 2.00; 
Gefe 7800 GTX (512 Peer 
Movie s0/000 Mi) _ | N 3; (a. 70,- Aton 4 PC Set En 105 NL. 
Radeon X1800 XT (512 
Kadeen KO Cr 3:2 1.20; Atlon sa 62 | Hmm 0 2.160, 
Geforce 75COCT CE . 
Mar 0 ne 2 er KH 2.500; 
Seforce 7500 STK Ce | - 
Hyte, 30/600 U) a Bi Core 2 Dun E620D | Im 9 2.1; 
(1,86 GHz) . 170, 
Ratecn 11500 NN Ce | . 
MByte, 500/480 MHz) al “2, Athlon 64 X2 4800 || 4 2.10; 
(Sockel 939) eV, 
Radeon XIBOO XL (256 | u 281 3.80. 
MByte, 500/500 MHz) N ” 
ser N 63 (a.20,- 
Gefe 7800 GT (256 
Geforce 272 a.M- 
Pentium EE 965 (3,73 GHz) | [EEE 80 Ca. 920,- 
Radeon KEOE ETC | u 24 2.10; 
e, 1z) . 160), 
Radeon X850 XT-PE (256 ce L en ü 
en 22 4.0: 
‚Athlon 64 4000+ 
En 7; 12.160; 
Gere TEOOCT En 30 a; = 
MByte, 560/700 MHz) Ka) 
Athlon 64 X2 3800+ 
I) 0; 
DE: 2 it; u \ an 
MByte, 520/540 MHz) 2. 10, 
‚Athlon 64 3500+ 
Radeon X800 XL (256 | Ve 195 - (Sockel 939) 66 (a.80- 
MByte, 400/490 MHz) a, 
Radeon N850 Pro (256 | mm 186 M Pentium D 930 on _[} (a. 160,- 
MByte, 506/520 MHz) ‚ 
Geforce 6800.65 (256 | Vemmmmmmmmmn 180 4.0- Pentium 4550 (3,4 GHz) | 56 N. 
MByte, 425/500 MHz) dr 
Athlon 64 3000+ 
1 nn 1.6; 
Woyte A00/a0o ni, | MEN 113 12.100, (Sockel 939) e 
‚Athlon XP 3200+ 
Mayte, 3907890 Mi) u (a. 110,- (SockelA, Fse2oo) | En 19 N. 
a U 10, “Sera | 15 ai: 
7 0.120, (Sockel, FsB20o) — N 
Settings: Athlon 64 4000+, Nforce4 SLIxI6, 2x 1.024 MByte RAM, Beta-Catalyst 8.223, Beta-Forceware 84.17, WinXP SP2, DirectX 9.0c Settings: X1900 XTX (HL2: EI, NfS: MW), 7900 GTX (Bf2, PCI-E) / 7800 68 (AGP), Fw. 91.31, Cat. 6.7, WinXP SP2, 2 GByte RAM, div. Chipsätze 


Fazit: Need for Speed: Most Wanted, Call of Duty 2 und Age of Empires 3: Wir haben Fazit: Unsere Benchmark-Suite setzt sich aus den drei Spielen Half-Life 2: Episode 1, 
alle Karten erneut mit aktuellen Spielen in 1.280x1.024, 4x FSAA und 8:1 AF getestet. Need for Speed: Most Wanted und Battlefield 2 zusammen (alle 1.024x768, kein AA, 


Neuer Tabellenführer ist die Radeon X1950 XTxX. Viel Leistung zum angemessenen kein AF). Für einen spürbaren Schub bei Zweikern-Prozessoren sorgen vor allem 
Preis bieten 7900 GT und mittlerweile auch die Radeon X1800 XT. Wer weniger als die Benchmarks mit der Ati-Karte. Beachten Sie, dass Core-2-Duo-Prozessoren erst 
200 Euro ausgeben will, kauft die X1800 GTO oder die 7600 GT. Auf SLI- oder Cross- mit einer Hochleistungsgrafikkarte auf Touren kommen. Bei Mittelklasse-Karten, 
fire-Kombinationen haben wir verzichtet, die 7950 GX2 reichen wir nach. höheren Auflösungen und besserer Bildqualität schrumpft der Vorsprung deutlich. 


38 PC Games Hardware | 12/2006 www.pcgameshardware.de 


AsaAbo 


DON ZUM PREISGEKRÖNTEN EGo-SADoTeR 
y 5 N { 


\ 


DER SCHRECKEN KEHRT ZURÜCK 


OKTOBER 2006 
whatisfear.cöm 


6) 


TIMEGATE 


© 2006 Monbolith Productions, Inc. All rights reserved. Published by Vivendi Games, Inc. under license from Monolith Productions, Inc. F.E.A.R., Vivendi Games and the Vivendi Games logo are trademarks of Vivendi Games, Inc. Sierra and the Sierra 
logo are registered trademarks or trademarks of Sierra Entertainment, Inc. in the U.S. and/or other countries. MONOLITH and the MONOLITH Logo "Y & © Warner Bros. Entertainment, Inc. Developed by TimeGate Studios, Inc. All rights reserved. 


1 N 
Comeback des Jah 


Wegen des überwältigenden Erfolges und auf vielfachen Wunsch feiert 
die sensationelle DSL-Flatrate zum Nulltarif* von GMX jetzt ihr großes 
Comeback. Sichern Sie sich schnell das limitierte Angebot und starten Sie 
mit Deutschlands Internet-Pionier in eine neue Highspeed-Dimension! 


* GMX DSL FreeFlat für O,- Euro/Monat gibt es in Verbindung mit einem GMX DSL-Netzanschluss: mit bis zu 2.048 kBit/s für 19,99 Euro/Monat 
(einmaliges Bereitstellungsentgelt 29,95 Euro) oder mit bis zu 16.000 kBit/s für 24,99 Euro/Monat (ohne Bereitstellungsenigelt). GMX DSL ist in 
vielen Anschlussbereichen verfügbar (mit bis zu 16.000 kBit/s in weiten Bereichen, Netzausbau in diesem Quartal weitestgehend abgeschlossen). 


Optional: die GMX Phone_Flat (rund um die Uhr ins deutsche Festnetz telefonieren für O,- Euro/Monat, ab dem 7. Monat 9,99 Euro/Monat) 
gibt es exklusiv für Privatkunden dazu.Für die komfortable GMX DSI-Telefonie mit der GMX Phone_Flat und Ihrem vorhandenen Telefon nutzen Sie das 


— 
united) GMX DSL-Modem mit PhoneBoard für O,- Euro. Hardware-Preise gelten zzgl. 9,60 Euro Versandkosten-Pauschale. 


(internet 
N 


Member of 


Die Mindestvertragslaufzeit der Angebote bei GMX beträgt jeweils 24 Monate. Diese Angebote gelten bei Neuanmeldung zu GMX DSL. 


res: DSL-Flat O,- €?” 


Genial: GMX Sofort-Start-Set inklusive! 

Sobald GMX DSL an Ihrem Anschluss freigeschaltet ist, starten Sie in nur 3 Schritten ins Highspeed-Internet - kinderleicht: 
Einfach Modem oder WLAN-Router mit DSL-Splitter und Telefonbuchse, danach mit Ihrem PC verbinden und schließlich ihren 
persönlichen Startcode eingeben - fertig! Das komfortable Sofort-Start-Set erhalten Sie kostenlos* dazu! 


Ideal: GMX Highspeed-Garantie inklusive! 

Die GMX Flatrate zum Nulltarif* können Sie wahlweise mit unserem Standard DSL-Anschluss mit bis zu 2.048 kBit/s 
bestellen. Oder Sie entscheiden sich für Turbo-Highspeed mit bis zu 6.016 kBit/s bzw. - neu - bis zu 16.000 kBit/s. 
In diesem Fall garantieren wir Ihnen jeweils die bei Ihnen verfügbare Maximalgeschwindigkeit - 
und das zum selben Preis! 


Über Ihren GMX DSL-Anschluss können Sie auch sensationell günstig telefonieren: ins gesamte deutsche 
Festnetz ohne Limit für nur 9,99 € im Monat*! Und das mit Ihren ganz normalen Telefonen und mit 


die ersten 6 Monate im Wert von 59,94 € geschenkt! 


Neu: 
—_ a Jetzt bis zu 


+ 16.000 kBit/s! 
P 


7 SEGELN FÜR DEUTSCHLAND 
32nd AMERICA’S CUP 


UNITED INTERNET 
TEAM GERMANY 


GMX ist offizieller Sponsor der Deutschen Kampagne 


0180/500 23 14 „m... 


TEST 


VERMISCHTES 


MSI NX7900GTO- 


Mad-moxx enhan- 
ced 7900 GTO 512 


Trust 5.1 Surround 
USB Headset 


Hardware-Kategorie: Grafikkarten (PCI-Express) 


Hardware-Kategorie: Grafikkarten (PCI-Express) 


Hardware-Kategorie: Headsets 


Als einziger Hersteller bietet MSI eine 
Geforce 7900 GTO an, die einer wesent- 
lich teureren 7900 GTX in kaum etwas 
nachsteht. Wir testen den Preis-Leis- 
tungs-Knaller. 


N ormalerweise bezahlen Sie für eine 
Geforce 7900 GTX rund 400 Euro. MSI 
bietet mit der NX7900GTO-T2D512E eine 
im Speichertakt beschnittene 7900 GTX an 
und verkauft diese für 220 Euro. Im Ver- 
gleich zum großen Bruder ist der Speicher 
der 7900 GTO mit 660 MHz getaktet (7900 
GTX: 800). Da der Speicher aber auch über 
eine Zykluszeit von 1,1 ns verfügt, können 
wir diesen in unserem manuellen Übertak- 
tungstest locker mit 835 MHz betreiben. Der 
Grafikchip lässt sich um immerhin 50 MHz 
übertakten und läuft nun mit 700 MHz. 


Der bekannte und sehr leise 7900-GTX- 
Kühler kommt auch auf der MSI-Karte zum 
Einsatz. Unter Windows-Anwendungen 
messen wir dabei lediglich 0,4 Sone und 
selbst unter 3D steigt der Lärmpegel auf 
maximal 0,7 Sone an. Die Temperatur liegt 
dabei mit gemessenen 77 Grad Celsius im 
grünen Bereich. Aufgrund des Preises hat 
MSI bei der Ausstattung gespart und liefert 
nur einige MSI-Tools sowie ein S-Video-Ka- 
bel und diverse Adapter mit. 


Fazit: Die Performance liegt zwischen einer 
7950 GT und einer 7900 GTX. Zugreifen 
lohnt sich vor allem auch aufgrund des 
nahezu lautlosen Kühlers. Damit ist die 
MSI NX7900GTO-T2D512E die derzeit at- 
traktivste Mainstream-Karte. (dw) 


NX7900GT0-T2D512E 


Hersteller: MSI 
Web: www.msi-computer.de 
Preis: ca. € 220,- 


Ausstattung 2,25 


Eigenschaften: 2,20 


Mad-moxx verkauft mit der Enhanced 
Geforce 7900 GTO Burstfire eine um- 
gelabelte Geforce 7900 GTO von MSI. 
Ein modifiziertes BIOS sorgt für 7900- 
GTX-Performance. 


M ad-moxx verkauft eine leicht über- 
arbeitete Version der NX7900GTO- 
T2D512E von MSI. Während die originale 
MSI-Karte mit Taktraten von 650/660 MHz 
betrieben wird, hat Mad-moxx die Karte 
per BIOS auf 7900-GTX-Niveau (650/800) 
übertaktet. Die Performance steht damit 
einer originalen Geforce 7900 GTX in nichts 
nach. Manuell lässt sich die Karte nur noch 
auf 700/815 MHz übertakten. Aufgrund des 
höheren Takts steigt die Temperatur im Ver- 
gleich zur MSI-Karte minimal an (78 Grad 
Celsius gemessen). Der Lärmpegel liegt im 
2D/3D-Betrieb bei kaum hörbaren 0,4 bzw. 
0,8 Sone. 


Relativ mager fällt die Ausstattung aus, da 
das Software-Bundle lediglich eine Treiber- 
CD beinhaltet. Selbst auf ein Handbuch 
wurde verzichtet. Ein S-Video-Kabel so- 
wie Adapter für den TV-Ausgang und die 
DVI-Ausgänge gehören jedoch zum Liefer- 
umfang. 


Fazit: Dank des höheren Speichertakts ist 
die Mad-moxx-Karte in Call of Duty 2 um 
etwa sechs Prozent schneller als das MSI- 
Modell. Wenn Sie keinen großen Wert auf 
einen höheren garantierten Takt legen oder 
lieber selbst übertakten, greifen Sie am 
besten zur MSI NX7900GTO-T2D512E und 
sparen dabei 60 Euro. (dw) 


Enhanced Geforce 7900 GTO Burstfire 


Hersteller: Mad-moxx 2,50 
Web: www.madmoxx.de 
Preis: ca. € 280,- 


Ausstattung: 
Eigenschaften: 2,20 


Für 45 Euro verkauft die Firma Trust 
ein „5.1-USB-Headset‘. Wir haben uns 
das vermeintliche Schnäppchen genauer 
angeschaut und Erstaunliches festge- 
stellt. 


as USB-Headset ist eigentlich nur ein 

ganz normales Stereo-Headset. Die 
integrierte USB-Soundkarte kann zwar vir- 
tuellen 5.1-Sound emulieren (das lässt sich 
über die mitgelieferte Software aktivieren), 
mit echtem 5.1-Klang hat das allerdings ab- 
solut nichts zu tun. Von dieser „Ungenauig- 
keit“ beim Produktnamen abgesehen ist 
das Headset aber gelungen. Das Anschluss- 
kabel ist mit 250 Zentimetern angenehm 
lang. Per Kabelfernbedienung lassen sich 
die Lautstärke und der Basslevel verän- 
dern. Der Tragekomfort ist gut. Das Head- 
set ist leicht und bequem, die Ohrmuscheln 
sind angenehm weich gepolstert. 


Das Mikrofon sitzt auf einem vollbeweg- 
lichen Arm und kann perfekt positioniert 
werden. Wer das Mikro nicht nutzen möch- 
te, kann den Arm nach oben wegklap- 
pen. Die Sprachqualität des Mikrofons ist 
gut. Gleiches gilt für die Soundqualität des 
Headsets. Musik, Spiele und Sprache wer- 
den ordentlich dargestellt, allerdings fehlt 
etwas die Dynamik in der Darstellung. 


Fazit: Wer damit leben kann, dass es sich 
beim 5.1 Surround USB Headset von Trust 
eigentlich nur um ein normales Stereo- 
Headset handelt, bekommt für 45 Euro 
ein gutes Mittelklasse-USB-Headset ohne 
größere Schwächen oder Stärken. (kb) 


5.1 Surround USB Headset 
Hersteller: Trust 
Web: www.trust.com 
Preis: ca. € 45,- 


Ausstattung 2,10 


Eigenschaften: 2, 10 


Preis-Leistung: Sehr gut Leistung: 1,43 Preis-Leistung: Gut Leistung: 1,36 Preis-Leistung: Gut Leistung: 2,50 

5 Sehr leiser Kühler 57 Sehr günstiger Preis 5» Sehr leiser Kühler 5 Hohe 3D-Leistung 5» Gute Sprachqualität cı Mäßiger Klang 

&2 Hohe 3D-Leistung a Kein HDCP-Support > 7900-GTX-Taktraten = Magere Ausstattung 5 Guter Tragekomfort a Kein echter 5.1-Sound 
WERTUNcG| 1,74 WERTUNG 1,75 WERTUNc|2,34 
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VERMISCHTES 


TEST 


MSC Cell Shock 
CS2221450 


Asus 
A8JP 


Formac 
Gallery 1900 


Hardware-Kategorie: Arbeitsspeicher (DDR2-1000) 


Hardware-Kategorie: Notebook 


Hardware-Kategorie: 19-Zoll-LCD 


Gelungener Einstand für MSC, den deut- 
schen Hersteller von High-End-Spei- 
cher: Die DDR2-1000-Module der Cell- 
Shock-Reihe erreichen hervorragende 
Overclocking-Ergebnisse. 


efertigt und getestet werden die Cell- 
G Shock-Module im Städtchen Stuten- 
see bei Karlsruhe. Die Chips kommen von 
Micron. Für unser Testmuster garantiert der 
Hersteller DDR2-1000-Betrieb mit den La- 
tenzen 5-5-5-15 bei einer Speicherspannung 
von 2,2 Volt — das lässt sich bei fast allen 
Mainboards einstellen. Auf unserer AM2- 
Testplatine M2N32-SLI Deluxe (Nforce 590 
SLI) von Asus liefen die Module damit 
auch absolut stabil. Besser noch: Bei 2,4 
Volt und den Latenzen 5-5-5-15 waren sogar 
590 MHz (DDR2-1180) möglich. Prime95 
und Memtest86+ zeigten keine Rechenfeh- 
ler. Damit taktet sich der MSC-Speicher in 
die DDR2-Oberliga. Bedenken Sie jedoch: 
2,4 Volt liegen außerhalb der Hersteller- 
garantie. 


Das SPD ist nur für den DDR2-800-Modus 
mit den Latenzen 4-4-4-12 programmiert. 
Damit lief das RAM tadellos. Noch besse- 
re Timings oder 4-4-4-12 bei DDR2-1000 
schaffte der Cell-Shock-Speicher jedoch 
nicht. Außerdem können die hohen Küh- 
ler (3,8 Zentimeter) bei manchen Kombina- 
tionen aus Mainboard und CPU-Kühler für 
Probleme sorgen. 


Fazit: Viel Spielraum für Übertakter: Mehr 
als 590 MHz erreichte noch kein DDR2- 
Speicherpärchen im Test. (dn) 


Cell Shock CS2221450 
Hersteller: MSC 

Web: cellshock.flagbit.com/de 
Preis: ca. € 330,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung 2,00 
Eigenschaften: 2,24 
Leistung: 1,34 


Atis neuer Grafikchip Mobility Radeon 
X1700 von Ati kommt als Erstes im 
Asus A8JP zum Einsatz. Wir haben das 
nagelneue Notebook im Labor genauer 
untersucht. 


er Mobility Radeon X1700 ist ein op- 

timierter X1600 mit 12 Pixel- und 5 
Vertex-Shader-ALUs. Neben dem Grafik- 
chip (475 MHz) mit 512 MByte Speicher (400 
MHz) kommt ein Core 2 Duo T7200 (2 GHz) 
zum Einsatz. Das 14-Zoll-LCD (1.440x900, 
16:10-Format) spiegelt ein wenig und er- 
reicht nur 110 Candela pro Quadratmeter — 
viel zu dunkel. Mit einer Reaktionszeit von 
35 Millisekunden sind bei vielen Spielen 
Schlieren sichtbar. Weitere Ausstattungs- 
merkmale sind eine 160-GByte-Festplatte, 
ein DVD-Brenner sowie ein 53-Wattstun- 
den-Akku. 


Der X1700 macht in Call of Duty 2 (1.024x768) 
46 Fps möglich, in der nativen Auflösung 
des Bildschirms sind es nur noch 22 Fps. Die 
Akkulaufzeit ist mit 130 Minuten (Office) 
und 60 Minuten (3D-Spiel) zu kurz. Betrei- 
ben Sie ein 3D-Spiel auf dem 2,5 Kilogramm 
schweren Asus A8JP, so steigt die Lautheit 
von 1,0 auf 1,7 Sone. DVD-Filme erzeugen 
2,0 Sone, während der Installation eines 
Spiels steigt die Lautheit des Notebooks auf 
störende 5,4 Sone. Die Lesegeschwindigkeit 
der Festplatte liegt bei guten 33 MByte/s. 


Fazit: Das Asus A8JP hat einige Mängel 
und ist nicht für alle Spiele geeignet. Zu- 
dem ist die Mobilität durch die kurze 
Akkulaufzeit eingeschränkt. (ma) 


A8JP 


Hersteller: Asus 
Web: www.asus.de 
Preis: ca. € 1.400,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 1,61 
Eigenschaften: 1,40 


Leistung: 3,03 


Das Unternehmen Formac will mit mo- 
dernem Design die Herzen der Spieler 
erobern. Wir haben das Gallery 1900 
Oxygen, welches einem Apple-LCD 
ähnelt, ausführlich getestet. 


as Gallery 1900 Oxygen ist das erste 
D LCD von Formac in der PCG Hard- 
ware. Die Bildschirmdiagonale beträgt 19 
Zoll und das Format ist 5:4. Über eine Art 
Flachbandkabel werden alle notwendigen 
Anschlüsse wie DVI, USB und Strom zum 
PC beziehungsweise Netzteil geleitet. Auf 
D-Sub (RGB) wurde komplett verzichtet. 
Allerdings fehlt auch ein Bildschirmmenü; 
Sie können nur die Helligkeit des LCDs 
verändern. Kontrast und Farbtemperatur 
lassen sich nicht einstellen. 


Die angegebene Reaktionszeit von 8 Milli- 
sekunden ist recht optimistisch, denn wir 
messen hohe 30 Millisekunden. Schnelle 
Shooter sind mit dem LCD nur einge- 
schränkt spielbar. Die Helligkeit des LCDs 
kann von 70 bis 290 Candela pro Quadrat- 
meter eingestellt werden. Die Bildschärfe 
ist sehr gut und die Farbbrillanz gut bis 
sehr gut. Nur befriedigend ist die Hellig- 
keitsverteilung: Die Leuchtkraft weicht an 
einigen Messpunkten bis zu 17 Prozent 
vom Durchschnitt ab. Die Darstellung klei- 
nerer Auflösungen meistert das LCD gut, 
Schriften sind problemlos lesbar. 


Fazit: Das Gallery 1900 Oxygen von For- 
mac ist ein schicker Monitor, der allerdings 
einige Schwächen hat. Gelegenheitsspieler 
können aber zugreifen. (ma) 


Gallery 1900 Oxygen 
Hersteller: Formac 

Web: www.formac.de 

Preis: ca. € 300,- 
Preis-Leistung: Noch gut 


Ausstattung: 2,13 
Eigenschaften: 2,85 
Leistung: 2,47 


5» DDR2-1000 garantiert 
5 DDR2-1180 bei 2,4 Volt 


5» DDR2-800 mit 4-4-4-12 
= Hohe Kühlkörper 


a2 Gute Ausstattung 
> Mobilität 


cı Reaktionszeit LCD 
a Leuchtkraft Display 


a Kein Bildschirmmenü 
a Helligkeitsverteilung 


5» Farbbrillanz 
Sn Design 
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Mit dem 625 setzt Logitech neue Maßstäbe für Hobbyrenn- 
fahrer. Neben einer analogen Kupplung bietet der Überflie- 
ger auch noch eine H- oder sequenzielle Schaltung. 


Komponenten: Das lederüberzogene Lenkrad erweckt schon rein optisch den 


Eindruck hoher Verarbeitungsqualität. 


den sehr präzisen Schaltwippen ein echtes Highlight. 
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n der Ausgabe 09/2006 

| hatten wir schon die 

Gelegenheit, ein erstes 

Muster des G25 auszuprobieren. 

Jetzt liegt die finale Version des 

neuen Lenkrads vor. Das Set 

besteht aus drei Komponenten: 

dem Lenkrad, den Pedalen und 
einer Schalteinheit. 


>> Das Lenkrad 

Schon bei der Montage wird 
deutlich: Die Lenkeinheit ist 
qualitativ auf höchstem Niveau. 
Die Montage der Lenkung ist 
relativ einfach, zwei Klammern 
werden von oben verschraubt 
und bieten genug Halt - ei- 
nen Tisch mit glatter und nicht 
abgerundeter Abschlusskante 
vorausgesetzt. Für Raceseats 
befinden sich unter dem Lenk- 
rad noch zwei zusätzlich in das 
Gehäuse eingelassene Metallge- 
winde. Der Lenkteller mit einem 
Durchmesser von 27 Zentime- 
tern aus gebürstetem Metall 
ist von dem mit Leder bezoge- 
nen Lenkkranz umgeben. Die 
zwei Knöpfe links und rechts 
an den Querstreben sind gut 
zu erreichen. Gleiches gilt für 
die sehr robusten und ebenfalls 
sehr gut zu erreichenden Schalt- 
wippen hinter dem Lenkrad. 
Das Logitech G25 hat maximal 
einen Lenkwinkel von 900°. 


>> Die Pedale 

Neben Gas und Bremse besitzt 
das G25 auch eine Kupplung. 
Der Gegendruck der einzelnen 
Pedale ist realistisch — so lässt 
sich die progressive Bremse 
nicht so leicht bedienen wie das 
Gas. Auf glatten Böden ist die 


625 
Hersteller: Logitech Ausstattung: 1,40 
www: www.logitech.de ; : 
Preis: ca. € 210- Eigenschaften: 1,35 


Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,40 


Einheit sehr rutschfest, wenig 
Staub vorausgesetzt. Wenn Sie 
einen Teppich als Unterlage be- 
sitzen, kann eine „Teppichhal- 
terung” aus der Basis geklappt 
werden - diese hält bomben- 
fest. 


>> Die Schaltung 

Die Schalteinheit besteht aus 
acht Knöpfen, einem Richtungs- 
kreuz und dem Schaltknüppel. 
Dieser bietet sowohl H- als auch 
sequenzieller Schaltung umge- 
schaltet werden. Die Schaltwege 
der H-Schaltung sind präzise, 
die Richtungsführung könnte 
aber noch etwas straffer sein. 


>> Das G25 im Spiel 

Die Force-Feedback-Effekte des 
G25 sind sehr gut. Dank der 
zwei Motoren wirkt die Kraft 
teilweise brachial, aber immer 
mit genug Realitätsnähe auf den 
Fahrer ein - schmerzende Mus- 
keln nach einer Rennnacht sind 
keine Seltenheit. Die H-Schal- 
tung und die analoge Kupplung 
ließen sich in GTR 2 darüber hi- 
naus ohne Probleme nutzen. Ein 
Patch für den Evergreen GPL 
ist ebenfalls bereits erhältlich. 
Auch Life for Speed arbeitet mit 
dem G25 perfekt zusammen. 


>> Fazit: Realismus pur 
Hobbyfahrer brauchen nicht 
weiterzusuchen, das G25 ist der 
neue Primus in der Amateur- 
Klasse. Das Fahrgefühl und die 
Atmosphäre, die dank des her- 
vorragenden Force-Feedbacks 
aufkommt, sind eine wahre 
Freude. | 
LARS CRAEMER 


© Verarbeitung/Force-Feedback ı H-Schaltung 
2 Präzise/drei Pedale cı Preis/Lenkradknöpfe 
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VERMISCHTE TESTS 


ELITEGROUP 
az Simply Smart 


Silenx 
IXN-40C 


Multitalent: Der Chipsatz-Kühler passt 
auf Mainboards mit Halteklammer oder 
Bohrungen und kühlt aktiv oder passiv. 


A uf dem MSI K8N SLI Platinum, dem 
DFI Lanparty UT NF4 Ultra-D oder 
der A8N-SLI-Serie von Asus konnten wir 
den Kupferkühler sehr einfach montieren. 
Allerdings wird stets ein Grafikslot blo- 
ckiert — SLI ist also nicht mehr möglich. 
Zum Selber-Nachmessen: Der IXN-40C ist 
5,3 Zentimeter breit und 2,1 Zentimeter 
hoch. Die Halteklammer misst 6,7 Zentime- 
ter. Nach 30 Minuten mit Far Cry (dt.) wird 
der Nforce4-Ultra-Chip im Test 48 (ohne 
Lüfter) respektive 47 Grad Celsius warm. 


Fazit: Die Kühlleistung ist ordentlich und 
der Lüfter sehr leise (0,4 Sone). Für SLI-PCs 
ist der IXN-40C jedoch zu breit. (dn) 


IXN-40C 


Hersteller: Silenx 
Web: www.silenx.at 


Preis: ca. € 20,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 
WERTUNG 2,23 


Catcorner - USB- 
Speicherarmband 


Mit diesem Speicherstick der extrava- 
ganten Art können Sie wichtige Daten 
jetzt bequem am Handgelenk tragen. 


D abei dient der USB-Stecker als Ver- 

schluss und passt in ein aus Weich- 
gummi geformtes Loch am anderen Ende 
des in Orange, Blau, Gelb, Grün oder Grau 
erhältlichen Bandes. Einmal verschlossen, 
hält die Konstruktion gut. Die ein GByte 
große Speichereinheit besitzt eine Betriebs- 
LED, ein Schreibschutz fehlt. Eine USB-Ver- 
längerung sowie Software wird auch nicht 
mitgeliefert. Die Leseleistung fällt mit 7,9 
MByte befriedigend aus, die Schreibleis- 
tung ist mit 1,7 MByte/s zu gering. 


Fazit: Ein nettes Gimmick. Wer aber einen 
sehr schnellen USB-Stick sucht, ist mit vie- 
len Standardmodellen besser bedient. (fs) 


USB-Speicherarmband ein GByte 


Hersteller: Catcorner 
Web: www.force44.de 


Preis: ca. € 30,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 
WERTUNG |2,65 


Gainpad - Pro 
Gaming Mousepad 


Wie der Name bereits andeutet, ver- 
spicht Gainpad eine optimale Unterlage 
für Zockermäuse. Wir spielten Probe. 


ie 300x240 mm große Mausunterlage 

eignet sich für Spieler, die eine hohe 
oder mittlere Mausempfindlichkeit bevor- 
zugen. Die Oberfläche besteht aus Kunst- 
stoff, die Schaumgummi-Unterseite fixiert 
das Pad sehr gut auf dem Schreibtisch. 
Mit gerade zwei Millimetern Höhe ist das 
Mousepad auch sehr ergonomisch. Im Pra- 
xistest mit gängigen Maus-Modellen fielen 
die sehr geringen Start- und Reibwiderstän- 
de auf. Trotzdem arbeiteten alle Nager prä- 
zise, ohne Aussetzer und mit einer erträgli- 
chen Geräuschentwicklung von 1,8 Sone. 


Fazit: Das Mauspad ist eine sehr gute und 
günstige Unterlage für Spielermäuse. (fs) 


Pro Gaming Mousepad 


Hersteller: Gainpad 
Web: www.gainpad.de 


Preis: ca. € 13,- 
Preis-Leistung: Sehr gut 
WERTUNG 1,55 


Scratch-Designs 
Giant High-Sense M. 


Mit dem neuen Mauspad hat Scratch- 
Designs vor allem den sparsamen Spie- 
ler im Visier. Wird der bestens bedient? 


D ank seiner Größe von 350x240 mm 
stellt die Giant High-Sense Mat ausrei- 
chend Nutzfläche für alle drei unterschied- 
lichen Spielertypen (Low-, Mid- und High- 
sense-Spieler) zur Verfügung. Die geringe 
Höhe von 2 mm sorgt für eine sehr gute 
Ergonomie, die Rutschfestigkeit ist ebenfalls 
sehr gut. Wie beim Gainpad-Modell fallen 
auch hier die Start- und Reibwiderstände 
sehr gering aus. Außerdem verrichten alle 
Testmäuse ihren Dienst präzise und ohne 
Aussetzer. Lobenswert: Die Geräuschent- 
wicklung beträgt nur geringe 1,2 Sone. 


Fazit: Auch dieses Mauspad bietet eine op- 
timale Leistung für kleines Geld. (fs) 


Giant High-Sense Mat 


Hersteller: Scratch-Designs 


Web: www.scratch-designs.de 
Preis: ca. € 15,- 
Preis-Leistung: Sehr gut 
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Net ten- tunen 
Game mn hrın m 


Entfessle die 


KN3 SLI2 


3 NVIDIA” nForce” 590 SLI 
6 ® HT 2000 MTis 

E ® Socket AM2 

ü ® Dual DDR2 800 / 32G 

9 ® Dual Gigabit LAN 


s2PCHEx16,2 PCIE x1,2 PCI 
"8 SATAII, 10. USB 2.0, 2 1394 
NVIDIA 


DI == 


530 SU 


ai KA3 MVP 
= ATlCrossFire” Xpress 3200 


ya RS485M-M 
we ATI Radeon’ Xpress 1100 
Elitegroup Computer Systems EU B.V. 


Nieuweweg 271 
6603 BN Wijchen The Netherlands 


Deutschsprachige Supporthotline 
+(31) 24 - 6486 - 373 
ECS Elitegroup Produkte 


digiland » 
sind verfügbar bei: „dig 


IiFurtKnox 


www.fortknox.de 


WwWWW.ecs.com.tw 


ABO (DVD): 


Top-Aboprämien! 


So viele Prämien gab's noch nie bei 


PC Games Hardware. Wer jetzt einen 


neuen Abonnenten wirbt, hat die 
Qual der Wahl unter reihenweise 
genialen Top-Prämien! Einfach 
Coupon ausfüllen oder im Web auf 


http://abo.pcgameshardware.de 


surfen und ein DVD-Abo 
abschließen! 


ÜBRIGENS: Sie können sich auch von Personen, 
die PC Games Hardware selbst nicht abonniert 


haben, als Abonnent werben lassen! 


Keyboard: Logitech G15 


I Top-Gamer-Tastatur mit LCD-Anzeige 


12 USB-Anschlüsse (USB 1.1) 
B Beleuchtete Tasten 


Prämien-Nr.: 002901 


u Für 80 Euro einkaufen auf www.cyberport.de 
I Zahlreiche Programmiermöglichkeiten NH Günstige Preise 


I Umfangreiches Sortiment für PC 
I Top-Service und schneller Versand 


++ http://abo.pcgameshardware.de + + http://abo.pcgameshardware.de + + 


Prämien-Nr.: 003022 


ANZEIGE 


ABO-ANGEBOT 


Samsung SP2504C (SATA) 


Asrock ConRoeXFire 


Samsung SP2514N 


Enermax-Liberty-Netzteil 


I SpinPoint-P120-Serie 
1250 GByte Speicher 

1 8 MByte Cache 

I Serial-ATA-Il-Interface 
I Umdrehung 7.200/min 


Prämien-Nr.: 003014 


IB Bis DDR2-667 
E Sound, GLAN 


Medusa 5.1 ProGamer 


B Sockel 775 für z.B. Core 2 Duo 


13 xPCI,1x PCle xl, 2x PCle xI6 
I Serial-ATA-RAID-Controller 


Prämien-Nr.: 003099 


Samsung SH-S183A (Bulk) 


I SpinPoint-P120-Serie 
1250 GByte Speicher 

1 8 MByte Cache 

I Uitra-DMA/133-Interface 
I Umdrehung 7.200/min 


AVM FritzIWLAN USB vi. 


Prämien-Nr.: 002978 


18 SATA-Stromanschlüsse 

15,25"-Stecker 

12 PCI-Express-Grafikkarten- 
anschlüsse 

1500 Watt (Combined 160 Watt) 


Prämien-Nr.: 003073 


50-Euro-Gutschein 


IH Uitimativer Gaming-5.1-Sound 

E Abnehmbares Mikrofon 

E Kabelfernbedienung mit 
Verstärker 

B Hochwertige Transporttasche 


Prämien-Nr.: 003034 


> Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München, Telefon: +49 (0)89 20 959 125, Fax: +49 (0)89 20 028 Ill. 


2-Jahres-Abo aus rechtlichen Gründen leider nicht für Österreich möglich! 


71 Ja, ich möchte das 2-Jahres-Abo von PC Games Hardware 
mit DVD (€ 11520724 ausg. (= € 4,80/Ausg)); Ausland € 139,20/24 Ausg) 


71 Ja, ich möchte das I-Jahres-Abo von PC Games Hardware 
mit DVD ce 57.0712 Ausg; Ausland € 69,60/12 Ausg; Österreich € 6480/12 Ausg.) 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 
(Prämienlieferung nur innerhalb der EU möglich) 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


I 18-fach-DVD-Brenner 

I 48-fach-CD-Brenner 

I Buffer-Underrun-Schutz 
I Serial-ATA-Interface 

I 2.048-kByte-Cache 


Prämien-Nr.: 003100 Prämien-Nr.: 003080 


BE Unterstützt WLAN-Modus 
802.11g++ (125 MBit/s) 

I Schnelle Datenübertragung 

EWPA-II-Funkverschlüsselung 

I Einfache Installation 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


Lieferung, solange der Vorrat reicht. Bitte beachten Sie die jeweiligen Abo-Laufzeiten! 


Prämie: 


EEE ‚ERBEN 


Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games Hard- 
ware. Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht ein und 


dieselbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 12 bzw. 24 Ausgaben und kann danach jeder- 


zeit mit einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende gekündigt werden. Die Prämie geht erst 
nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Angebot gilt nur für PC Games Hardware. 


Ich bin damit einverstanden, dass $ie mich auch per Post, Telefon oder E-Mail über 
interessante Angebote informieren. (ggf. streichen) 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich 
zwei Ausgaben kostenlos! 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


I Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl: 


Kontoinhaber: 


I Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 6-8 Wochen) 


PH 24.40 


Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen der gesetzl. Vertreter) 


I Einkaufen auf www.playcom.de 

I Wert 50 Euro 

I Umfangreiches Sortiment für 
Software und DVDs 

I Günstige Preise 


Prämien-Nr.: 002918 


Bequemer und schneller 
online abonnieren: 


abo.pcgam dware.de 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli- 
cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 
weiterer COMPUTEC- 
Magazine. 
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Fehlerkorrektur: Das DVD-ROM-Laufwerk von Samsung SH-D163 hat kleinere Schwä- 
chen bei der Fehlerkorrektur und drosselt die Lesegeschwindigkeit. 
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SATA-Geräte für die neue Core-2-Duo-Peripherie 


Mainboards für den Core 2 Duo von Intel besitzen zum Groß- 
teil nur einen IDE-Anschluss. Wir haben daher alle aktuellen 
optischen SATA-Laufwerke für Sie getestet. 


er Core 2 Duo steht bei 

Spielern momentan für 

ein gutes Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis. Da aktuelle 
Mainboards allerdings oft nur 
einen IDE-Anschluss besitzen, 
sollten Sie beim Neukauf auf 
SATA-Hardware setzen. 


>> Übersichtliches Angebot 
Nachdem MSI seine Laufwerks- 
schiene eingestellt und Asus 
kurz vor Auslieferung seinen 
SATA-Brenner wieder zurück- 
gerufen hat, gibt es momentan 
nur SATA-Brenner von Plex- 
tor und Samsung. DVD-ROMs 
sind derzeit ausschließlich von 
Samsung erhältlich. 


»> Die Laufwerke 

Der derzeit schnellste Brenner 
am Markt ist der SH-S183 von 
Samsung. Dieser brennt in sehr 
guten 5:29 Minuten eine rand- 
volle DVD-Plus. Dabei ist die 
Geräuschentwicklung bei voller 
Drehzahl mit 2,4 Sone für ein 
optisches Laufwerk angenehm 
gering. Wer nur ein Laufwerk 
in seinem PC haben will und 
daher auch auf geringe Zu- 
griffszeiten achtet, kann beim 
SH-S183 ebenfalls bedenkenlos 
zugreifen -— rund 100 Millise- 
kunden bei DVD und CD sind 
sehr gut. Fazit: Dank der sehr 
guten Leistungswerte und des 
geringen Preises von ca. 40 Euro 
ist der Samsung SH-S183 eine 
echte Empfehlung. 


Deutlich teurer als der Samsung- 
Brenner ist der PX-7605SA von 
Plextor - stolze 90 Euro müssen 
Sie dafür auf den Tisch legen. 
Bei den Leistungsdaten sind 
sich die beiden Brenner aller- 
dings fast ebenbürtig: Plextor 
braucht zum Beschreiben einer 
DVD-Plus rund zehn Sekunden 
länger als der Samsung SH-S183 


und ist dabei mit 2,6 Sone auch 
noch etwas lauter. Die Zugriffs- 
zeiten beim DVD-Lesen sind 
mit 115 Millisekunden noch gut. 
Fazit: Dank der umfangreichen 
Ausstattung und der Qualitäts- 
Messungs-Features ist der Plex- 
tor eine Alternative für profes- 
sionelle Anwender. 


Etwas betagt ist mittlerweile der 
SH-W163 von Samsung. Wie Sie 
rechts in der Tabelle sehen, ist 
er von der Leistung her etwa 
auf dem Plextor-Niveau — für 
den alltäglichen Einsatz mehr 
als ausreichend. Wer ein günsti- 
ges und solides Laufwerk sucht, 
sollte zum SH-W163 greifen. 


Mit rund 15 Euro ist das DVD- 
ROM SH-D163 ein echtes 
Schnäppchen, es ist im Betrieb 
mit 2,1 Sone eines der leisesten 
optischen Laufwerke auf dem 
Markt. Allerdings ist die Fehler- 
korrektur nicht so gut wie bei 
den getesteten Brennern. Bei arg 
zerkratzten DVDs und CDs geht 
die Lesegeschwindigkeit dras- 
tisch zurück. Aus diesem Grund 
empfehlen wir das Samsung- 
DVD-ROM nur in Zusammen- 
arbeit mit einem DVD-Brenner 
— so können Sie im schlimmsten 
Fall auf dieses Laufwerk aus- 
weichen. Unser Tipp: Investie- 
ren Sie das Geld gleich in einen 
DVD-Brenner von Samsung. 


>> Fazit: Gelungener Einstand 
Zwar sind aktuelle Laufwerke 
mit IDE- und SATA-Anschluss 
gleich schnell, aber die neue 
Schnittstelle bietet mehr Mög- 
lichkeiten bei der Gerätezusam- 
menstellung. Bis auf wenige Ab- 
striche können die SATA-Lauf- 
werke begeistern. Momentan 
ist für jeden Einsatzzweck das 
geeignete Modell verfügbar. M 
LARS CRAEMER 


www.pcgameshardware.de 


SATA-LAUFWERKE 


BRTANBEANET) INATIMMINS 


DVD-Brenner 


SATA- 
LAUFWERKE 


SH-S183 PX-760SA 
4 i 
- Di 7 I 7 


ersteller/Webseite un WWW. Aue Plextor (www.plextor.de) 
reis/Preis-Leistungs-Verh. € 4,-Igut ß € 9,-/hefriedigend 
esen (CD/DVD) 48x/I6x : 48x/I6x 

Schreiben CD: -R/-RW 48x/32x | 48x/24x 

Schreiben DVD: +R/-R/+RW/-RW 1Bxfiexfefen | . )18x/18x/Bx/6x 
Schreiben DVD: +R DL/-RDL/-RAM |Bx/8x/izx N 10x/ox- 


irmware/Schnittstelle 


VIOA/SATA 


wal Layer/Lightscribe/Labelflash 


AUSSTATTUNG 1,86 
achegröße 2 MByte 
Software Nero 

xtras walitätsprüfung 
EIGENSCHAFTEN 1,63 


al-l- 


VD-RAM lesen/brennen 


Nein/nein 


änge des Laufwerks 75cm 
LEISTUNG 1,82 
Audio-CDs auslesen (Mittel) 32x 
D-/DVD-Zugriffszeit 97/98 ms 97/115 ms 
inlesezeit 14 Sekunden 8 Sekunden 
renndauer CD-R 2:57 Minuten 2:41 Minuten 
renndauer DVD+R 5:29 Minuten 5:38 Minuten 
renndauer DVD-R 5:36 Minuten 5:44 Minuten 
Fehlerkorrektur-Lesetest 4:43 Minuten 4:47 Minuten 
autstärke (Sone/dB(A)) 2,4 Sone, 39 dB(A) 2,6 Sone, 40 dB(A) 
VD-Brennqualität (Plus/Minus) Sehr gut/sehr gut Gut/sehr gut 


FAZIT 


52 Schreibgeschwindig. 
52 Lautstärke 


5 Schreibgeschw. 
ca Ausstattung 


& Fehlerkorrektur 1,70 Preis 1,79 
DVD-ROM 
SH-W163 SH-D163 


SATA- 
LAUFWERKE 


Se 


ersteller/Webseite Samsung (www.samsung.de) Samsung (nww.samsung.de) 
reis/Preis-Leistungs-Verh. € 3,-/gut € 15,-/gut 
esen (CD/DVD) A8x/iox A8x/i6x 
Schreiben CD: -R/-RW 48x/32x i 
Schreiben DVD: +R/-R/+RW/-RW 16x/16x/öx/ox 
Schreiben DVD: +R DL/-RDL/-RAM |8x/Ax/- : 
Firmware/Schnittstelle TSON/SATA SBOO/SATA 
AUSSTATTUNG 2,30 1,70 
achegröße 2 MByte 256 kByte 
Software Nero E 
Extras ’ 
EIGENSCHAFTEN 1,45 1,90 
wal Layer/Lightscribe/Labelflash | Ja/nein/nein Ja/nein/nein 
VD-RAM lesen/brennen Nein/nein Jalnein 
änge des Laufwerks 18,5 cm 18,5 cm 
LEISTUNG 2,59 2,00 
Audio-CDs auslesen (Mittel) 32x 24x 
D-/DVD-Zugriffszeit 81/83 ms 98/92 ms 
inlesezeit 11 Sekunden 16 Sekunden 
renndauer CD-R 3:00 Minuten R 
renndauer DVD+R 5:38 Minuten 
renndauer DVD-R 5:46 Minuten s 
ehlerkorrektur-Lesetest 4:44 Minuten 5:23 Minuten 
autstärke (Sone/dB(A)) 2,3 Sone, 38 dB(A) 2,1Sone, 36 dB(A) 
\D-Brennqualität (Plus/Minus) Sehr gut/sehr gut } 
+) Zugriffszeit/SATA ! “= Zugriffszeiten 
FAZIT 3 Vz m 1.82 
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SELBST 
IIRATNEIHRAINGE 
ZIEHTISIE 
AÄRGERYAN! 


r_ 
4 


Gina ist mit einem Flugzeug 
abgestürzt. Als sich Brian aufdıe, 
Suche macht, beginnt ein Aben- 
teuer, das ihn von den Traum- 
stränden Hawaiis bis zu den 


eisigen Gipfeln Alaskas führt... 


© 2006 dtp entertainme 
Das ANACONDA - Adve; 
eingetragenes Waren 


Cow © ist ein eingel 
Karsten Otto. 


Bst 20-Zoll-Bildschirme 


Sechs 20-Zoll-LCDs 
im PCGH-Test 


Die Preise der 20-Zöl- 
ler rücken langsam in 
Regionen von 17- und 
19-Zoll-LCDs. Einen Bild- 
schirm mit 51 Zentimeter 
Diagonale bekommen 
Sie schon für 350 Euro. 
Wir haben sechs aktuelle 
Modelle unter anderem 
auf Spieletauglichkeit 
getestet. 


ie Auflösung von 17- 

und 19-Zoll-LCDs un- 

terscheidet sich nicht, 
beide Größen arbeiten mit 
1.280x1.024 Bildpunkten. Möch- 
ten Sie mehr Pixel auf der Matt- 
scheibe sehen, müssen Sie zu 
einem 20-Zöller greifen. Doch 
Vorsicht, nicht alle Displays 
dieser Größe arbeiten mit der 
gleichen Auflösung. So lösen 
die preiswerten Geräte oft nur 
mit 1.400x1.050 auf, erst ab 400 
Euro bekommen Sie 1.600x1.200 
Bildpunkte. 20-Zoll-LCDs im 
16:10-Format nutzen hingegen 
die Auflösung 1.680x1.050. Wir 
haben jeweils zwei Bildschirme 
für Einsteiger, Profis und Breit- 
bild-Liebhaber getestet. 


Viewsonic VP2030b: LCD mit 
guter Ausstattung I Spiele sind 
nicht die Stärke des Viewsonic 
VP2030b mit MVA-Panel. Ob- 
wohl der Hersteller eine Reak- 
tionszeit von 8 Millisekunden 
angibt, messen wir im Farbkom- 
binationstest nur 26 Millisekun- 


u D-Sub 


WAS 
IST? 


einen 15-poligen Steckverbinder. 


50 PC Games Hardware | 12/2006 


Bauform eines Steckersystems für Daten- 
verbindungen, analoge Monitorkabel haben 


den. Vor allem schwarze Gegen- 
stände erzeugen in Half-Life 2: 
Episode One und Battlefield 2142 
leichte Schlieren. Die Stärken 
des VP2030b liegen in der Ergo- 
nomie, Farbbrillanz, Bildschärfe 
und Interpolation von kleineren 


Auflösungen. Verbesserungs- 
würdig ist die Helligkeitsver- 
teilung, da die Leuchtkraft der 
einzelnen Messpunkte bis zu 
13 Prozent vom Durchschnitt 
abweicht. Die Leuchtkraft des 
VP2030b lässt sich komfortabel 
von 70 bis 275 Candela pro Qua- 
dratmeter einstellen. Das gute 
LCD von Viewsonic kostet über 
500 Euro, ist aber nicht die erste 
Wahl für Spieler. 


Iiyama Prolite H511S-B: Sehr 
breiter Blickwinkel I Beim Test 
des Prolite H511S-B von Iiyama 
fällt sofort der breite Blickwinkel 
auf. Selbst in einem Winkel von 
nahezu 90 Grad zur Oberfläche 
ist das Bild noch brillant und 
kontrastreich. Das 10 Kilogramm 
schwere LCD erreicht eine Reak- 


| B Candela 
: Lateinisch für Talg-, Wachslichtkerze. 


stärke einer Strahlungsquelle. 


: Photometrische Basiseinheit der Licht- 


tionszeit von 28 Millisekunden. 
In Spielen wie Company of Heroes 
oder Age of Empires 3: Warchiefs 
sind nur beim schnellen Scrollen 
Schlieren erkennbar, dies stört 
aber kaum. Die Helligkeit des 
Iiyama Prolite H511S-B lässt sich 
von 90 bis 310 Candela pro Qua- 
dratmeter einstellen - ein guter 
Wert. Im Betrieb zieht das LCD 
50 Watt aus dem Stromnetz. Im 
Stand-by-Modus werden recht 
hohe 9 Watt verbraucht. Das 
OSD ist übersichtlich und die 
Farbbrillanz ist gut bis sehr gut. 
Nur „gut“ ist die Helligkeitsver- 
teilung, die unterschiedlichen 
Messpunkte weichen bis zu 
neun Prozent voneinander ab. 
Der Iiyama Prolite H511S-B ist 
eine preiswerte Alternative zum 
Viewsonic VP2030b. 


Acer AL2017: Sehr preiswer- 
ter 20-Zöller I Im Vordergrund 
steht der Preis des Acer AL2017, 
trotzdem ist die Einsparung 
eines DVI-Anschlusses nicht 
akzeptabel. Der PC kann nur 


EB Luminanz 

Leuchtkraft von Röhrenmonitoren und 
LC-Displays, welche in cd/m? (Candela pro 
Quadratmeter) gemessen wird 


per D-Sub (RGB) mit dem PC 
verbunden werden. Die Reak- 
tionszeit liegt bei gemessenen 28 
Millisekunden. Vor allem in den 
Spielen Battlefield 2142 und FIFA 
2007 sind deutliche Schlieren 
erkennbar. Die Helligkeit des 
20-Zöllers lässt sich von 90 bis 
320 Candela pro Quadratmeter 
einstellen — das ist gut. Eben- 
falls gut sind OSD-Bedienung, 
Farbbrillanz und Helligkeitsver- 
teilung. Die Abweichungen in 
der Leuchtkraft liegen bei sieben 
Prozent. Das Display verbraucht 
vertretbare 44 Watt. Im Stand- 
by-Modus sind es 5 Watt. Wer ei- 
nen preiswerten 20-Zöller sucht 
und sich nicht an den kleinen 
Mängeln sowie an der Zwi- 
schenauflösung 1.400x1.050 
stört, ist mit dem Acer AL2017 
gut bedient. 


Captiva E2001: Einstieg in 
die 20-Zoll-Klasse I Der Cap- 
tiva E2001 hat fast die gleichen 
technischen Eigenschaften wie 
der Acer AL2017. Dazu zählen 


| u DVI-D 
Digitaler und damit verlustfreier Standard 
: für Signalübertragung vom Computer zum 


: Monitor (meist LCD) 
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Bild: Intel 


20-ZOLL-DISPLAYS 


TEST 


die Auflösung von 1.400x1.050 
Bildpunkten, das TN-Panel, der 
Einblickwinkel und leider auch 
der fehlende DVI-Anschluss. 
Wir messen eine Reaktionszeit 
von 27 Millisekunden, doch wie 
auch beim Acer AL2017 treten 
in Battlefield 2142 und FIFA 2007 
Schlieren auf. Ein weiterer Kri- 
tikpunkt ist die OSD-Steuerung, 
diese befindet sich nicht sicht- 
bar hinter dem LCD. Gut sind 
Interpolation, Farbbrillanz und 
Helligkeitsverteilung. Der Cap- 
tiva E2001 ist eine gute Alterna- 
tive zum Acer AL2017. 


Samsung Syncmaster 205BW: 
Günstiger Breitbildschirm 
I Ein Highlight des Samsung 
Syncmaster 205BW ist die HD- 
CP-Unterstützung per DVI-D. 
Das 16:10-LCD hat eine nati- 
ve Auflösung von 1.680x1.050 
Bildpunkten und laut Samsung 
eine Reaktionszeit von 6 Milli- 
sekunden. Im Labor messen wir 
24 Millisekunden. Im Praxistest 
treten in Spielen so gut wie 
keine Schlieren auf. Die Hel- 
ligkeit des Samsung Syncmas- 
ter 205BW lässt sich von 70 bis 
290 Candela pro Quadratmeter 
einstellen. Im Betrieb zieht das 


VP2030b 


LCD 44 Watt aus dem Strom- 
netz. Im Stand-by-Modus wer- 
den nur 5 Watt verbraucht. Die 
Helligkeitsverteilung ist gut, 
die Helligkeitswerte weichen an 
den Rändern maximal 9 Pro- 
zent vom Mittelpunkt ab. Der 
Samsung Syncmaster 205BW ist 
ein sehr preiswerter und guter 
Breitbildschirm, der sich auch 
für Spiele eignet. 


Philips 200WB: Preiswerter 20- 
Zöller im 16:10-Format # Auch 
Philips bietet mit dem 200WB 
einen günstigen Einstieg in 
die 20-Zoll-Breitbildklasse. Al- 
lerdings hat das LC-Display 
Schwächen in der Helligkeits- 
verteilung: Die Leuchtkraft auf 
dem gesamten Bildschirm ist 
bis zu 14 Prozent abweichend. 
Wir messen eine Reaktionszeit 
von 25 Millisekunden. Nur fürs 
geübte Auge sind Schlieren in 
Spielen wie Battlefield 2142 er- 
kennbar. Die Helligkeit des Phi- 
lips 200WB lässt sich von 110 bis 
240 Candela pro Quadratmeter 
einstellen. Der Minimalwert ist 
allerdings zu hoch. Der Philips 
200WB ist für rund 350 Euro 
nicht zu teuer. | 

MARco ALBERT 


» 4:3-Format 


Prolite H511S-B AL2017 


u) Reaktionszeit reduzieren 


Bei vielen LCDs wird die Helligkeit nicht über die Hintergrundbeleuchtung, sondern 
über die Flüssigkristalle verändert. Reduzieren Sie die Helligkeit bei Ihrem LCD, 

so wird Weiß immer grauer. Vereinfacht ausgedrückt lassen die Flüssigkristalle 
einfach weniger Licht durch. Dazu müssen sie sich weniger weit drehen, was die 
Schaltzeit verkürzt. Bei Messungen im Labor lässt sich tatsächlich ein Effekt dieser 
Theorie nachweisen: Der liyama Prolite H511S-B erreicht bei minimaler Helligkeit 
statt 28 nur noch 24 Millisekunden. In Spielen nimmt die Schlierenbildung tatsäch- 
lich ab. Doch der Trick hat auch einen Nachteil: Gerade in dunklen Bereichen eines 
Spiels sehen Sie einfach weniger, was wiederum stört. Daher empfehlen wir Ihnen: 
Reduzieren Sie die Helligkeit situationsbedingt je nach Spiel. 


SPIELBARKEIT Hi lılia)g. 
& E „issl!s 
Eee dm sı: 
sl = 2 2 s|. 73 ss 2 
& = s|z 2|= -=|:/: >|/8 
Spiel sl&|=|/3 3 e|5S!2lE 3 
LCDs 
Viewsonic VP2030b 
liyama Prolite H511S-B 
Acer AL2OI7 
Captiva E2001 
Samsung Syncmaster 205BW 
Philips 200WB 
I Sehr gut spielbar _ MWGutspielbar  Spielbar Bedingt spielbar " Nicht spielbar 


Die Spieletauglichkeit wurde subjektiv ermittelt und wird nicht gewertet. 


> 16:10-Format 


Syncmaster 205BW 200WB 


20-ZOLL- 
LCDS 


Far 
(Miftusare \ 


AR 
Hirtmare ) 


hilips (www.philips.de) 


LEISTUNG 


Hersteller (Webseite) Viewsonic (www.viewsonic.de) | liyama (www.iiyama.de) Acer (www.acer.de) Captiva (www.captiva-power.de) | Samsung (www.samsung.de) 

Preis ca. € 540,- ca. € 450,- ca€ 250,- ca. € 250,- ca. € 350,- ca. € 350,- 
Preis-Leistungs-Verhältnis efriedigend Befriedige Gut Gut ut bis sehr gut ut 
AUSSTATTUNG 

Panel/Anschlüsse MVA/D-Sub, DVI-D PVA/D-Sub, DVI-D TN/D-Sub TN/D-Su TN/D-Sub, DVI-D (HDCP) N/D-Sub, DVI-D 
Maximale Auflösung/Pixelabstand .600x1.200/0,255 mm 1.600x1.200/0,255 mm 1.400x1.050/0,29 mm 1.400x1.050/0,29 mm 1.680x1.050/0,258 mm .680x1.050/0,258 mm 
Reaktionszeit/Netzteil ms/intern ms/intern 8. ms/intern 8 ms/intern 6 ms/intern ms/intern 
Gewicht/Maße 9 kg/47x52x32 cm 10,1 kg/47x40x24 cm 5,4 kg/45x44x20 cm 5,8 kg/46x45x22 cm ‚1 kg/47x35x20 cm ‚6 kgl48x39x21 cm 
Betrachtungswinkel hor./vert. 70/170 Grad 1761176 Grad 150/130 Grad 150/130 Grad 160/160 Grad 60/145 Grad 
Drehbar/neigbar/höhenverstellbar | 270 Grad/25 Grad/135 mm 70 Grad/40 Grad/110 mm 0 6rad/23 Grad/0 mm 0 6rad/20 Grad/0 mm 270 Grad/25 Grad/170 mm 90 Grad/30 Grad/135 mm 
150 13406-2/TC0/Garantie Ja/99/3 Jahre Ja/99/3 Jahre Ja/03/3 Jahre Ja/99/3 Jahre a/99/3 Jahre a/99/3 Jahre 
Sonstiges Lautsprecher Lautsprecher b - s 
EIGENSCHAFTEN 2,20 | 2,25] 2,38 | 

Diagonale/Kontrastverhältnis 51cm (20 Zoll)/1.000:1 51cm (20 Zo11)/900:1 51 cm (20 Zol1)/600:1 51cm (20 2011)/600:1 51cm (20 Zoll)/6i cm (20 ZoI1)/600:1 
Leistungsaufnahme/Stand-by 52 Watt/7 Watt Watt/9 Watt 44 Watt/5 Watt 42 Watt/5 Watt 44 Watt/5 Watt Watt/6 Watt 


Interpolation (1.024x768/800x600) 


Reaktionszeit 28 ms 28 ms 25 ms 
Regelbereich Helligkeit 70 bis 275 cd/m? 90 bis 310 cd/m? 90 bis 320 cd/m? 100 bis 310 cd/m? 70 bis 290 cd/m? 110 bis 240 cd/m? 

5| 4 A: a a ar 1 5| 4 I: RE ar 
Bedienung 0SD 
Helligkeitsverteilung 
Bildschärfe [| | 
Farbbrillanz 


2,01 


1,97 2,14 


FAZIT 


> Ausstattung 
> Farbbrillanz 


a Stromverbrauch 


2 Leuchtkraft 
= Interpolation 
cı Stand-by-Verbrauch 


“> Leuchtkraft 
> Günstiger Preis 
a Kein DVI-Eingang 


“> Leuchtkraft 
x Helligkeitsverteilung 
cı Kein DVI-Eingang 


 HDCP-Unterstützung 
a2 Ergonomie 
on Farbbrillanz 


> Bedienung OSD 
“> Bildschärfe 
5 Helligkeitsverteilung 
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ec Windows Vista RC 2 


Desktop & Startmenü: Optisch wartet Windows Vista RC 2 nur mit minimalen 
Neuerungen gegenüber der Vorgängerversion auf. 


Welcome Center: Direkt nach der Installation heißt Sie der Release Candidate 2 
von Windows Vista auf diese Weise willkommen. 


Cbaock de war rar game wi 
else om your computer 


Cana communes A 


Gar vegan ung FIAT 
Game spmuriscutn FR 


Sen Errtumans.n Iefnerruetzer: arad 
1aatj fee ner stcomstuen. 


Spiele-Explorer: Spiele, welche das „Games for Windows“-Logo tragen, werden 


sofort nach ihrer Installation hier aufgelistet. 
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Kurz nach Windows Vista RC I veröffentlichte Microsoft die 
neue Beta-Version 5744. Ob es der Release Candidate 2 
schaffen kann, seinen Vorgänger zu übertrumpfen? 


achdem uns Microsoft 

bereits mit dem Release 

Candidate 1 einen Ein- 
blick in das kommende Win- 
dows Vista gewährt hat, steht 
nun auch der RC 2 auf dem 
Prüfstand. Die Redmonder ver- 
sprechen mit der neuen Build 
5744 verbesserte Performance 
und Stabilität. Ob dieses Ver- 
sprechen gehalten werden kann, 
erfahren Sie im folgenden Ar- 
tikel. 


»> Blitz-Installation 

Wie schon beim Vista RC1 geht 
auch die Installation der neuen 
Version schnell von der Hand. 
Lediglich etwas über 30 Minu- 
ten benötigten wir, um Windows 
Vista startbereit zu machen. Als 
Produktkey kann auch in der 
neuen Version wieder der Beta- 
2- beziehungsweise der RC-1- 
Schlüssel verwendet werden. 


>> Beta-Treiber 

Besonders bei der Installation 
von Gerätetreibern scheiterten 
wir häufig am RC 1. So musste 
unsere Radeon X800XT PE ih- 
ren Dienst ohne Catalyst-Treiber 
antreten. Auch die Audigy 2 ZS 
teilte dieses Schicksal. Hier ent- 
täuscht uns der Vista RC 2 nicht. 
Alle wichtigen Treiber, ob von 
Nvidia oder Ati, lassen sich oh- 
ne Probleme installieren. Auch 
die Audigy 2 bleibt nicht län- 
ger stumm. Dank des gleichen 
Treibers, der uns unter RC 1 
noch die Mitarbeit verweigerte, 
ist nun auch diese Hardware- 
komponente in Vista einsetzbar. 
Allerdings ist der Creative-Trei- 
ber bislang aufgrund des Beta- 
Status nur bis Ende Januar 2007 
freigeschaltet. 


>> „Games for Windows" 

Auch die Spiele-Industrie wapp- 
net sich für Windows Vista. Im- 
mer neue Titel mit dem „Games 
for Windows”-Logo erscheinen. 
Jüngstes Mitglied dieser Riege 
ist das Strategiespiel Company 


of Heroes. Sofort nach der Instal- 
lation wird ein entsprechender 
Eintrag in den Spiele-Explorer 
hinzugefügt. Leider fehlen aber 
bislang noch die Alterseinstu- 
fung sowie die Maßzahlen für 
die Systemleistung. Dennoch 
bietet der Spiele-Explorer inte- 
ressante Funktionen an. So kann 
per Rechtsklick der Savegame- 
Ordner durchsucht, ein Eintrag 
im Startmenü erstellt oder der 
Produkt-Homepage ein Besuch 
abgestattet werden. Wenn bis 
zum offiziellen Start von Win- 
dows Vista Anfang nächsten 
Jahres weitere „Games for Win- 
dows” im Handel stehen, sollen 
auch die bisher noch fehlenden 
Features verfügbar sein. 


>> Leistungssteigerung 

Obwohl wir bereits mit der all- 
gemeinen Systemleistung von 
Vista RC 1 mehr als nur zufrie- 
den waren, kann der neue Build 
noch einen draufsetzen. So wird 
beispielsweise die Start- und He- 
runterfahrzeit noch einmal um 
etwa vier Sekunden verkürzt. 
Beim Internet Explorer 7.0 hal- 
biert sich sogar der Zeitbedarf 
für den ersten Programmaufruf. 
Das sonst gute Ergebnis wird al- 
lerdings durch die Spieleperfor- 
mance getrübt. Weiterhin laufen 
Spiele unter Vista etwa 10 bis 
15 Prozent langsamer als unter 
Windows XP. Ob dies aber auch 
in der finalen Version der Fall 
sein wird, bleibt abzuwarten. 


>> Das beste Windows aller 
Zeiten? 
Erneut zeigt uns Microsoft, was 
wir in Zukunft von Windows Vis- 
ta erwarten können. Durch die 
Lösung der Treiberproblematik 
können Neugierige bereits heute 
Vista RC 2 problemlos als Zweit- 
system nutzen. Ein kompletter 
Umstieg ist aber jetzt noch nicht 
zu empfehlen, da Microsoft keine 
Update-Möglichkeit auf die fina- 
le Version anbieten wird. | 
ANDREAS ZUBER 
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Aharkoon 


LEISTUNGSSTARK 


Mit wahlweise 500, 600 oder 700 Watt 
Leistung bietet das SilentStorm” 120 aus- 
reichend Leistung um aktuelle Hardware 
sicher zu betreiben - und besitzt genügend 
Reserven für kommende Generationen. 


ANSCHLUSSBEREIT 


Neben dem 20+4-poligen Stromanschluss 
stehen sechs S-ATA-Anschlüsse, sechs 
4-polige Anschlüsse für optische Lauf- 
werke und Festplatten, sowie zwei Floppy- 
Anschlüsse zur Verfügung. 

Mit zwei PCle-Steckern ist das Netzteil 
überdies auch für den SLI-/Crossfire- 
Betrieb von Grafikkarten ausgelegt. 


SICHER 


Das SilentStorm” 120 arbeitet mit vier 
separaten 12V-Leitungen zur Versorgung 
der Stromabnehmer und verfügt über eine 
aktive PFC-Funktion. Schutzfunktionen für 
Überspannung, Überstrom und Kurzschluss 
bieten maximale Sicherheit. 


Se Geforce 8000 


ILTINN 


UTTTTETTTTTTTTTITTTTTTTTITENTITTN 


Nvidias D3D10-Monster will mit einer Menge an Neuerungen 
und Überraschungen für Aufsehen sorgen. Weltexklusiv im 
Printbereich lesen Sie in diesem Artikel den PCGH-Vorab- 
bericht über den ersten Shader-Modell-4-Chip „G80". 


ange war über den G80 

L spekuliert worden. Eine 

Menge Attribute wur- 

den ihm an- und meist wieder 

abgedichtet. Wir waren bei Nvi- 

dia vor Ort und bringen nach 

ausführlichen Gesprächen mit 

den Entwicklern die Fakten über 
den neuen Chip. 


Die technischen Spezifikatio- 
nen sind eindrucksvoll: Dop- 
pelte Rechenleistung verglichen 
mit dem Vorgänger, 1.350 MHz 
Shader-Takt, beinahe 70 Prozent 
mehr Speicherbandbreite, 128 
Stream-Prozessoren, über 680 
Millionen Transistoren und Uni- 
fied-Shader. Zwar müssen wir 
Sie für eigene Benchmarks noch 
auf die nächste Ausgabe ver- 
trösten, aber hier erfahren Sie 
alles Wissenswerte zu Nvidias 
neuem 3D-Monster. 


>> Direct3D 10: Was ist anders? 
Mit Vista, D3D10 und Shader- 
Modell 4 ändern sich die An- 
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forderungen an die Grafikkarte 
deutlich. Neben weiter ausge- 
bauter Flexibilität der Program- 
mierung kommt mit dem Geo- 
metry-Shader eine neue Shader- 
Stufe hinzu. Details und eine 
ausführliche Tabelle der SM4- 
Anforderungen ab Seite 164. 


>> Direct3D 10: Unified Shader 

Eines der Schlagworte dieses 
Jahres ist zweifelsohne „Unified 
Shader”. Dieser Begriff ist dop- 
pelt besetzt. Einmal meint man 
damit das Programmierungs- 
Modell für D3D10, in dem alle 
Shader-Einheiten über dieselben 
Ressourcen verfügen. Das muss 
jedoch nicht unbedingt mit der 
zweiten Auslegung des Begrif- 
fes erreicht werden: einem Uni- 
fied Shader Core. Dabei sind 
die Recheneinheiten innerhalb 
der GPU insoweit gerneralisiert, 
dass jede einzelne flexibel genug 
ist, um alle nötigen Berechnun- 
gen für Vertex-, Geometry- oder 
Pixel-Shader zu übernehmen. 


NVIDIA. 
GEFORCE | 


Der Vorteil einer solchen Uni- 
fied-Shader-Core-Architektur, 
die auch Nvidias Konkurrent 
Ati seit geraumer Zeit anpreist, 
ist eine deutlich bessere Auslas- 
tung und Leistungsfähigkeit als 
bei getrennten Shader-Einheiten. 
Innerhalb eines einzigen Bildes 
kann sich der Flaschenhals, al- 
so das begrenzende Element bei 
der Berechnung, von Vertex- auf 
Pixel-Arithmetik und sogar wie- 
der zurück verlagern. So wäre 
eine traditionelle Architektur mit 
beispielsweise acht Vertex-Ein- 
heiten und 24 Pixel-Einheiten im 
jeweiligen Berechnungsschritt 
auf diese Einheiten limitiert. 
Den vertexlimitierten Teil würde 
sie mit ihren acht Einheiten rech- 
nen, den pixellimitierten Teil mit 
den 24 Einheiten. 


Eine GPU mit einer Unified-Sha- 
der-Architektur kann hingegen 
in allen Fällen die volle Anzahl 
ihrer ALUs einbringen und wür- 
de in obigem Beispiel jeden Teil- 
bereich mit zum Beispiel 24 Ein- 
heiten berechnen. Damit wäre 
der Pixelteil zwar nicht schneller, 
aber der vertexlimitierte Anteil 
der Rechnungen würde dreimal 
so schnell ablaufen, falls die Ein- 
heiten ähnlich mächtig sind. 


»> 680 

Entgegen den meisten Speku- 
lationen im Vorfeld basiert der 
auf der Geforce 8800 eingesetz- 


te G80-Chip auf einem solchen 
„Unified Shader Core”. Dane- 
ben gibt es einige neue Begrif- 
fe wie „Giga-Thread-Architec- 
ture”, „Lumenex-Engine” oder 
„Quantum-Effects”, die wir am 
Ende des Artikels erklären. 


>> Skalare sind nicht nur Fische 

Nvidia hat zum Zwecke der Effi- 
zienzsteigerung nicht nur einen 
sogenannten „USC” (Unified 
Shader Core) eingesetzt, son- 
dern auch gleich auf einen Pool 
aus Skalarprozessoren - genannt 
„Streaming Processors” — ge- 
baut. Bisherige GPUs sind dage- 
gen Vektorprozessoren, die zum 
Beispiel einen RGBA-Wert, be- 
stehend aus vier einzelnen Kom- 
ponenten, auf einmal berechnen 
können. Oft werden aber nicht 
alle vier Vektoren gleichzeitig 
benötigt. Frühere Geforce-6- und 
-7-GPUs konnten ihre Rechen- 
einheiten entweder in 3:1 oder 
2:2 Kanäle aufspalten und so die 
Auslastung erhöhen. Mit „einka- 
naligen Vektoren”, den Skalaren, 
gibt es in dieser Hinsicht gar kei- 
nen Verschnitt mehr und auch 
der Job des Shader-Compilers 
ist einfacher. Dieser muss nicht 
mehr die freien Ressourcen nach 
der Anzahl der Kanäle unter- 
scheiden. Jede anstehende Auf- 
gabe kann theoretisch jeder Ein- 
heit jederzeit zugeteilt werden. 
Die 128 Skalarprozessoren laufen 
in einer eigenen Taktdomäne mit 
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gigantischen 1.350 MHz. Hierbei 
handelt es sich um eine reale 
Taktrate. Man wird diese auch 
separat übertakten können. Der 
Thread-Prozessor kann pro Takt 
alle 128 Prozessoren ansprechen 
und so mit Arbeit versorgen. 


Aus Gründen der Cache-Lokali- 
tät und damit einer verbesserten 
Irefferrate sind die 128 Skalar- 
prozessoren in acht Gruppen zu 
je 16 ALUs unterteilt. Jede dieser 
ALUs kann eine MADD- und 
eine MUL-Operation ausführen. 
Rechnet man die theoretische 
Rechenleistung aus, kommt 
man so auf 518,4 GLOPS pro Se- 
kunde. Da PCGH allerdings aus 
Gründen der Vergleichbarkeit 
nur MADD-Operationen zählt, 
fällt unser Wert in der Tabelle 
um ein Drittel niedriger aus. 


>> Textureinheiten 

Nvidia hat in der G80-Archi- 
tektur Schaltkreise für jeweils 
acht bilineare Textureinheiten 
integriert, aber nur vier Texture- 
Address-Prozessoren pro Grup- 
pe eingeplant. So können insge- 
samt 64 bilineare gefilterte Texel 
pro Takt berechnet, aber nur 32 
adressiert werden. Die restlichen 
TMUs können vermutlich da- 
zu genutzt werden, über einen 
Koordinaten-Offset zusätzliche 
Daten zu samplen, die aber in 
mindestens einer Dimension mit 
denen der „ersten” TMU über- 
einstimmen müssen. Bilineares 
2:1 AF wäre ein Anwendungs- 
fall, der mit ebenfalls 32 Texeln 
pro Takt möglich wäre. Auch 
trilineare Filterung mit (fast) 32 
Texeln pro Takt ist eine Option. 


Bei früheren Grafikprozessoren 
von Nvidia wurden Schaltkrei- 
se der ersten Arithmetik-Einheit 
im Pixel-Shader für die Über- 
tragung der Texturkoordinaten 
zweckentfremdet. Daher lag 
hier während der Latenzzeit der 
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TMU Rechenleistung brach. In 
der Geforce 8800 wurde dieses 
Manko, welches bei Ati nicht 
vorlag, behoben. Die TMUs 
haben jetzt eigene Adressie- 
rungseinheiten und blockieren 
so die Skalarprozessoren nicht 
mehr während der TMU-Latenz. 
Auch in Sachen Bildqualität hat 
sich offenbar wieder einiges 
zum Positiven entwickelt. Die 
Winkelabhängigkeit des aniso- 
tropen Filters wird endlich über 
die „Angular LOD Control” ab- 
schaltbar sein. 


>> ROPs 

In der Geforce 8800 GTX gibt es 
sechs ROP-Cluster. Jeder dieser 
Cluster kommuniziert über ein 
64 Bit breites Speicher-Interface 
mit dem 900 MHz schnellen 
GDDR3-RAM, könnte aber von 
DDR1 bis GDDR4 alle gängi- 
gen Speichertypen ansteuern. 
Aus den sechs 64-bittigen ROPs 
resultiert auch die „krumme” 
Zahl von 384 Bit, mit denen der 
Speicher an die GPU angebun- 
den ist. Diese beträgt bei der 
8800 GTS nur 320 Bit - hier fehlt 
eines der ROP-Cluster. Eine Ska- 
lierung für zukünftige Produkte 
gen 512 Bit ist auch denkbar. Je- 
de ROP-Einheit kann vier Pixel 
mit Farb- und Tiefeninformatio- 
nen schreiben. Die seit der Ge- 
force FX bestehende Fähigkeit, 
mit reinen Z- oder Stencil-Ope- 
rationen schneller zu arbeiten, 
ist im G80 erweitert worden. So 
sind statt der 24 Farb- und Z- 
Werte 192 reine Z-Operationen 
möglich. Bei 4x MSAA reduziert 
sich diese Rate auf ein Viertel, 
also 48 Z-Werte, pro Takt. 


>> Kantenglättung 

Auch in Sachen Kantenglättung 
gibt es Neuerungen. Neben dem 
bekannten 4x-Modus sind jetzt 
auch 8- und sogar 16-Sample- 
MSAA möglich. Zusätzlich 
verfügt der G80 über einen » 


| VERGLEICH Die Neuerungen auf einen Blick 


6F 8800 6X |6F 8800618 |GF7900G6TX |Rad. X1950 XTX 
Chip 680 680 67 R580+ 
Fertigung (Nanometer) % 9 9 9 
Transistoren (Mio.) 681 681 218 384 
Preis 599-585 [449- US$ |400-Euro 1400, Euro 
Spezifikation 
Taktrate Kern (MHz) 575 5 65 65 
Taktrate Speicher (MHz) %0 8 8 1.000 
Taktrate Shader (MHz) 350 2 65 65 
Shader-Version (VS/PS) 40 4, 3 3 
Shader-ALUs (VS/PS) 28 % Agji apj 
Textureinheiten (TA/TMU) 32/64 2a/4 2ajı4 16/16 
Speicherausstattung (MByte) 768 64 512 52 
Speichertyp DDR3 GDDR3 DR3 GDDR4 
Leistungs 
Rechenleistung (GFLOP/s) 345,6 230,4 249,6* 249,6* 
Texturfüllrate (MTex/s) 400 2.000 5.600 10.400 
Speicherbandbreite (MByte/s) 86.400 64.000 51.200 64.000 
Features 
Transparenz-FSAA a a H 
Winkelabhängiges AF, abschaltbar | Ja a Nei a 
Multi-Sampling, max. 16x 6x 4% 6x 
Anti-Allasing, max. 16x0 xl 15 6x 
MSAA + HDR-Rendering a, FPI6, FP32 |.Ja, FPI6, FP32 | Nei a, FPI6 


* Reine Pixel-Shader-Leistung, eine USC muss die verfügbare Rechenleistung auch auf Vertex- und Geometry-Shader auftei- 


len. PCGH-Schätzungen. 


Geforce 8800 GTX 


I 
! 


Geforce 8800 GTS 


rl 


Riesig: Runde 26,7 Zentimeter messen wir bei der GTX, die GTS kommt auf 
ca. 22 Zentimeter. Das Geräusch des Lüfters ist subjektiv noch vertretbar. 


Die größte Schwierigkeit für 3D-Grafik ist das Gesicht. Von der statischen „Wanda" des NVIO bis hin zur virtuellen „Adrianne” des G80 ist der Fortschritt Richtung Fotorealismus erkennbar. 
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neuen Modus, der zu normalem 
FSAA zuschaltbar ist und so gut 
wie keine zusätzliche Leistung 
kosten soll. Diese „Coverage 
Sampling AA” genannte Technik 
basiert auf einer Kompression, 
die nicht mit allen Spielen kom- 
patibel ist und auch nicht auf 
die Kanten von Stencil-Schatten 
wirkt. Zur Leistungssteigerung 
wird nur der Bedeckungsgrad 
(Coverage) der 16 pseudo-sto- 
chastisch angeordneten Sub- 
Samples als Wahr/Falsch-Wert 
(boolean) gespeichert und die 
Farb- und Tiefeninformationen 
auf die Bandbreiten- und Spei- 
cherplatzanforderungen von 4x 
bzw. 8x MSAA komprimiert. 


Die neuen ROPs sind mit FP32- 
Genauigkeit für Blending-Ope- 
rationen ausgestattet und kön- 


nen jetzt FP16- und FP32-HDR- 
Rendering mit MSAA kombi- 
nieren. Zudem werden auch im 
G80 wieder mehrere Arten von 
FSAA unterstützt werden: Mul- 
ti- und Super-Sampling sowie 
Transparenz-Anti-Aliasing. 


>> Early-Z: unnötige Arbeit 
vermeiden (1) 

Seit langem schon nutzen GPUs 
die Möglichkeit, durch vorgezo- 
gene Tiefentests zu bestimmen, 
welche Pixel am Ende überhaupt 
sichtbar sind und bei welchen 
sich der Grafikprozessor die Be- 
rechnungsarbeit sparen kann. 
Dies wird umso wichtiger, je 
länger die GPU an einem Pixel 
arbeiten muss, denn bei einem 
Shader-Programm mit mehreren 
hundert Instruktionen lässt sich 
entsprechend auch viel Rechen- 


SLI: Jede Geforce 8800 hat zwei SLI-Anschlüsse. Einer wird für klassisches SLI 
gebraucht, der andere für künftige SLI-Erweiterungen (z. B. für Physik). 


| ARCHITEKTUR Pagaslalacıl 
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Acht Gruppen zu je 16 Streaming-Prozessoren (Skalar) sind im G80-Chip enthalten. 
Jede dieser Gruppen verfügt über vier Texture-Adress-Prozessoren, die acht 
Texture-Fetch-Einheiten ansteuern. Diese sind, ähnlich der Geforce4, jedoch nicht 


unabhängig voneinander nutzbar. 


Bei der Geforce 8800 GTS werden nicht alle acht, sondern nur sechs Gruppen 
aktiv sein. Die Karte ist wesentlich kleiner und kommt mit einem einzelnen Strom- 


anschluss aus. 
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zeit einsparen. Die Early-Z-Ein- 
heit der Geforce-8800-Reihe soll 
dabei bis zum Vierfachen der 
Aussortierungsleistung gegen- 
über der 7900 GTX erbringen. 


>> Dynamic Branching: unnötige 
Arbeit vermeiden (2) 

Einer der Kritikpunkte an frü- 
heren Geforce-Chips war die im 
Vergleich zu Ati-Chips relativ 
schwache Performance, sobald 
dynamische Programmverzwei- 
gungen zum Einsatz kamen. 
Diese können zum Beispiel 
eingesetzt werden, um zu un- 
terscheiden, ob ein Pixel kom- 
plett im Licht oder im Schatten 
liegt oder ob es sich am Über- 
gang zwischen beiden befindet. 
Dort benötigt es zum Beispiel 
für Soft-Shadows aufwendige- 
re Berechnungen. Der G80 ver- 
fügt nun über die Logik, um 
auch sehr kleine Bereiche in der 
Größe von 32 Pixeln (zwei zu- 
sammenhängende 4x4-Bereiche) 
effizient zu prüfen und gegebe- 
nenfalls zu verzweigen. Diese 
Eigenschaft kommt außerdem 
der Physikberechnung und den 
Aufgaben zugute, bei denen 
der Grafikprozessor als „Stream 
Processor” dient. 


>> Purevideo 

Nachdem Konkurrent Ati lange 
Zeit bereits eine durchgehende 
10-Bit-Pipeline für eine besse- 
re Bildqualität angeboten hat, 
zieht Nvidia hier nach. Neben 
dieser Aufwertung wird außer 
sämtlichen bekannten Purevi- 
deo-Funktionen auch die Unter- 
stützung für HDCP-Verschlüs- 
selung auf allen Geforce-8800- 
GPUs vorhanden sein. 


>> Neue Technik - neue Begriffe 
In Verbindung mit der neuen 
Geforce werden Sie über eine 
Reihe von Marketing-Begriffen 
stolpern. Standen früher Namen 
wie „CineFX”-Architektur oder 
„Ultra-Shadow”-Technologie in 
den Papieren, so sind es heute 
die folgenden Ausdrücke, wel- 
che Geldbeutel und Herzen der 
Kunden gewinnen sollen: 


I Lumenex-Engine/VCAA 
I Quantum-Effects 
1 Giga-Thread-Architektur 


Der erste Begriff steht dabei für 
das gesamte „Post-Processing”, 


unter dem Nvidia auch das 
FSAA samt des neuen, zuschalt- 
baren „Q”’-Modus sowie die Tex- 
turierung einsortiert. Quantum- 
Effects sind Physikberechnun- 
gen, die mithilfe von Havok FX 
und den Stream-Prozessoren auf 
der Grafikkarte ablaufen sollen, 
während die Giga-Thread-Ar- 
chitekur die besondere Eignung 
des G80-Chips für dynamische 
Verzweigungen und damit u. a. 
Physikberechnungen hervorhe- 
ben soll. 


>> G80 im Vergleich 

Nvidia selbst spricht von einem 
durchschnittlichen Zuwachs von 
100 Prozent gegenüber der Ge- 
force 7900 GTX - einige spezielle 
Operationen können aber auch 
nochmals deutlich schneller ab- 
laufen. Im direkten Vergleich zur 
Geforce 7900 GTX und Geforce 
7950 GX2 sieht Nvidia die 8800 
GTX besonders in hohen Auf- 
lösungen mit 4x FSAA und 8:1 
AF vorn. So soll Far Cry (dt.) mit 
HDR-Rendering in 1.600x1.200 
und 2.560x1.600 rund doppelt so 
schnell wie auf den alten Karten 
sein. Oblivion wird mit HDR- 
Rendering gegenüber einer 7900 
GTX rund 70 bis 80 Prozent 
schneller sein, gegenüber einer 
7950 GX2 noch rund 25 Prozent. 
Den größten Gewinn unter den 
Spielen verbucht Serious Sam 2 
mit HDR-Rendering: Bis zum 
4,2-fachen der 7900 GTX-Leis- 
tung soll unter extremen Um- 
ständen erreicht werden. 


»> Fazit: Geforce-8-Architektur 
Vorbehaltlich eigener Tests und 
ohne Vergleichsmöglichkeit zu 
Atis R600 hat Nvidia eine faust- 
dicke Überraschung geschafft. 
Der G80-Chip scheint sehr aus- 
gewogen und verspricht ein 
hohes Leistungspotenzial. Das 
wird sich aber auch in der Leis- 
tungsaufnahme widerspiegeln. 
Nvidia beteuert zwar, der G80 
stelle das Produkt mit der bes- 
ten Leistung sowohl pro Qua- 
dratzentimeter als auch pro Watt 
dar. Die zwei Stromanschlüsse 
des GITX-PCB sowie die massi- 
ve Kühllösung lassen aber Re- 
korde bei der Leistungsaufnah- 
me erwarten. Benchmarks und 
Tests finden Sie in der nächsten 
PCGH. | 
CARSTEN SPpiLLe / THıLo BAYER / 
RALF KORNMANN 
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IB Neue Watt-Monster 


8 High-End-Netz- 
teile im Test 


In der letzten Ausgabe 
haben wir bereits im Rah- 
men eines Praxis-Artikels 
über die neuen Watt- 
monster berichtet. Diesen 
Monat haben wir acht 
Geräte mit mehr als 600 
Watt (darunter auch zwei 
1.000-Watt-Netzteile) ins 
Testlabor beordert, um 
eine wichtige Frage zu 
beantworten: Lohnt sich 
der Kauf? 


ie testet man ein Netz- 

teil fair? Angesichts der 

mittlerweile abstrak- 
ten Leistungswerte der Geräte 
ist diese Frage immer schwerer 
zu beantworten. Unterschiede 
bei der Leistungsfähigkeit sind 
kaum auszumachen: Mit jedem 
beliebigen 600-Watt-Netzteil 
können Sie einen Rechner mit 
High-End-Zweikern-CPU und 
SLI-/Crossfire-Verbund _pro- 
blemlos betreiben. Wie will man 
also Unterschiede zwischen 
800- und 1.000-Watt-Geräten 
herausarbeiten, wenn man mit 
heutzutage erhältlichen Rech- 
nerkomponenten die Leistungs- 
grenzen der Geräte nicht errei- 
chen kann? 


Wir haben uns daher entschlos- 
sen, diesmal einen anderen Weg 
zu gehen: Die reine Leistung in 
Watt eines Netzteils macht nur 
einen Bruchteil unserer Note 
aus. Viel wichtiger sind Punkte 
wie Fffizienz, Lautstärke und 
Signalqualität. Der große Vorteil 


EB Watt 


WAS 
IST? 


(Einheitenzeichen: W) 
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Einheit für elektrische Leistung. Wird 
aus Spannung und Stromstärke errechnet. 


dieses Wertungssystems: Netz- 
teile mit höheren Wattangaben 
auf dem Typenschild sind ge- 
genüber schwächeren Geräten 
nicht automatisch im Vorteil. Für 
alle unsere Tests haben wir ein 
System mit Athlon 64 FX-62 und 
einem SLI-Verbund aus zwei Ge- 
force 7900 GTX verwendet. Der 
High-End-Rechner verbraucht je 
nach Belastung bis zu 400 Watt 
Leistung und ist somit ein guter 
Prüfstein für Netzteile. 


Silverstone SST-ST85ZF: Stark, 
aber verschwenderisch I Die 
Ausstattung des Netzteils ist 
nur durchschnittlich: Das SST- 
ST85SZF hat kein modulares 
Kabelsystem und die Anzahl 
der Geräte-Anschlüsse (PATA/ 
SATA) ist in Anbetracht der Leis- 
tungsfähigkeit eher gering. Gro- 
ßes Plus: Es stehen vier PCI-E- 
Anschlüsse für Grafikkarten zur 
Verfügung, pro 12-Volt-Leitung 
können maximal 18 Ampere 
geliefert werden. Das Netzteil 
eignet sich somit problemlos für 


: m PCI-E-Anschluss 


‚In diesem Fall ein 6-poliger Anschluss, 
| über den PCI-E-Grafikkarten mit Leistung 


den Betrieb in einem Quad-SLI- 
System. Wie alle Netzteile im 
Test besitzt es einen 4-poligen 
und eine 8-poligen 12-V-Main- 
board-Anschluss — somit kön- 
nen alle gängigen Mainboards 
ohne zusätzlichen Adapter an 
das Netzteil angeschlossen wer- 
den. Negativ: Der Hauptstrom- 
stecker hat 24 Pins. Die Mög- 
lichkeit, vier Pins abzutrennen, 
fehlt. Wollen Sie das Netzteil 
also an einem Mainboard mit 
20-Pin-Anschluss betreiben, 
müssen Sie die nicht benötigten 
vier Pins „überstehen“ lassen. 
Dies kann unter Umständen zu 
Problemen führen, wenn sich 
direkt neben dem Anschluss auf 
dem Mainboard Kondensatoren, 
Spannungswandler oder Ähnli- 
ches befinden. In diesem Fall be- 
nötigen Sie einen zusätzlichen 
Adapter, der aber nicht im Lie- 
ferumfang enthalten ist. 


Das Netzteil besitzt nur einen 
80-Millimeter-Lüfter an der 
Rückseite. Der große Nach- 


: EI Modulares Kabelsystem 

: Die Gerätekabel des Netzteils lassen sich 
je nach Bedarf an- oder abbauen, dadurch 
wird Kabelsalat im PC vermieden. 


teil: Das Netzteil-Gehäuse ist 
in Richtung CPU komplett ge- 
schlossen. Der Netzteil-Lüfter 
kühlt somit fast ausschließlich 
das Netzteil. Warme Luft aus 
der Region um den CPU-Kühler 
wird nicht abgeführt. Wenn Sie 
das Netzteil in einem High-End- 
PC einsetzen, ist also eine gute 
Gehäusekühlung Pflicht. Bei un- 
serem Test wurde das Netzteil 
auf mäßige 45,9 Grad Celsius 
gekühlt - zudem stieg die Main- 
board-Temperatur im Vergleich 
zu anderen Netzteilen spürbar 
an. Dabei wurde das Netzteil 
unter Last auch relativ laut. Bei 
maximaler Belastung drehte 
der Lüfter mit unangenehmen 
4 Sone, bei geringer Last waren 
es kaum hörbare 1,2 Sone. 


Zum Thema Effizienz: Vor allem 
im Stand-by-Betrieb verbraucht 
das Netzteil relativ viel Energie: 
36,1 Watt sind der mit Abstand 
letzte Platz in dieser Wertung. 
Auch unter Last ist das Netzteil 
relativ verschwenderisch: 390 


EB Wirkungsgrad 


. Gibt an, welcher Anteil der aufgenommen- 
den Energie auch abgegeben wird - je hö- 
: her, umso effizienter arbeitet das Netzteil. 
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NETZTEILE 


TEST 


Watt zieht das Netzteil bei voller 
Belastung mit unserem Testsys- 
tem aus der Steckdose. Zumin- 
dest in diesem Lastbereich ist 
der Wirkungsgrad also relativ 
schlecht, andere Netzteile benö- 
tigten bei identischer Belastung 
bis zu 30 Watt weniger. 


Tagan TG1100-U95: Wattmons- 
ter B Bei Blick auf das Typen- 
schild muss man schon zweimal 
hinschauen: Tagan verspricht 
unglaubliche 1.100 Watt. 960 
Watt liefern alleine die vier 12- 
Volt-Leitungen, die jeweils mit 
20 Ampere angegeben werden. 
Das Tagan TG1100-U95 ist damit 
das stärkste Serien-Netzteil auf 
dem Markt. Dieses Alleinstel- 
lungsmerkmal lässt sich Tagan 
entsprechend teuer bezahlen: 
340 Euro sind für das TG1100- 
U95 fällig, das sind 80 Euro 
mehr, als Enermax und Silver- 
stone für ihre Topmodelle ver- 
langen. Dafür dürfen sich Käufer 
des TG1100-U95 über ein außer- 
gewöhnliches Extra freuen: Das 
Netzteil wird in einem edlen 
Köfferchen geliefert. 


Zehn SATA-Laufwerke lassen 
sich anschließen, mithilfe von 
Adaptern können maximal acht 
Festplatten oder Laufwerke mit 
klassischem 4-Pol-Anschluss 
mit Strom versorgt werden. Wie 
beim Silverstone-Netzteil stehen 
vier PCI-E-Anschlüsse (Quad- 
SLI) zur Verfügung. Probleme 
gab es beim Einbau des Netz- 
teils: Das Gerät ist stolze 175 
Millimeter lang, alle Kabel sind 
fest montiert und mit starren Me- 
tallmänteln umhüllt. Somit sind 
die Kabel extrem unflexibel und 
die Einbautiefe steigt dadurch 
zusätzlich deutlich an - der Ein- 
bau in ein normales Midi-Gehäu- 
se ist somit fast nicht möglich. 
Ein weiteres Problem: Die PCI- 
E-Stecker sind mit fünf Zentime- 
tern unnötig lang, in Verbindung 
mit einer großen Grafikkarte wie 
einer Geforce 7900 GTX führt das 
zu massiven Einbauproblemen, 
da Sie mit dieser Kombination in 
einem normalen Gehäuse nicht 
an den Festplattenkäfigen vorbei- 
kommen. Bei den Leistungstests 
gab es durchwachsene Ergeb- 
nisse: Die Lüfter des Netzteils 
laufen auch bei geringer Last 
mit hohen Umdrehungszahlen. 
2,9 Sone bei geringer Last ist der 
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schlechteste Wert im Test, bei 
hoher Belastung steigt die Laut- 
heit auf unangenehme 4,4 Sone. 
Schlechte Noten gab es auch bei 
der Effizienz: Knapp 406 Watt 
zieht das Netzteil bei unseren 
Tests mit dem High-End-PC aus 
der Steckdose — das ist im di- 
rekten Vergleich mit dem 1.000- 
Watt-Netzteil von Enermax ein 
schlechter Wert. Sehr gute No- 
ten gab es hingegen für die gute 
Kühlleistung der Lüfter, die sehr 
gute Signalqualität unter Volllast 
sowie die geringe Leistungsauf- 
nahme im Stand-by-Modus. 


Enermax Galaxy EGA1000EWL: 
Leistungsstark und effizient I 
Wie beim Tagan-Gerät gibt es 
auch beim Galaxy größere Pro- 
bleme mit der Montage: Das 
Netzteil ist stolze 220 Millimeter 
lang - somit bekommen Sie es 
in keinem normalen Midi-Ge- 
häuse verbaut, ein sogenannter 
Big-Tower (das Netzteil befin- 
det sich hier nicht auf gleicher 
Höhe mit den optischen Lauf- 
werken) ist für dieses Netzteil 
Pflicht. Zu den Anschlüssen: 
Ein modulares Kabelsystem 
sorgt für Flexibilität - bis zu vier 
Grafikkarten können über ent- 
sprechende PCI-E-Schnittstellen 
mit Energie versorgt werden. 
Bei der Kühlung geht Enermax 
keine Kompromisse ein. Ein gro- 
ßer 135-Millimeter-Lüfter saugt 
Luft aus dem Rechnerinneren 
an, ein zusätzlicher 80-Millime- 
ter-Lüfter bläst die warme Luft 
aus dem Netzteilgehäuse he- 
raus. Das Resultat: Das Netzteil 
wird nicht wärmer als 41,6 Grad 
Celsius - der beste Wert im Test. 
Die gute Kühlung wird aller- 
dings durch eine beachtliche 
Lärmbelästigung erkauft. Das 
Netzteil erreicht in der Spitze 
unangenehme 4,3 Sone. Span- 
nend im direkten Vergleich mit 
dem Tagan-Netzteil: Welches 
Gerät arbeitet effizienter? In die- 
ser Wertungskategorie geht der 
Punkt ganz klar an Enermax: 
Über 40 Watt weniger nimmt 
das Enermax-Netzteil bei iden- 
tischer Belastung auf. 


Corsair CMPSU-620HX: Gelun- 
gener Einstieg in den Markt I 
Der Speicherspezialist Corsair 
steigt mit dem CMPSU-620HX 
in den Netzteilmarkt ein. Das 
Gerät liefert in der Spitze » 


INFO | Einbau-Probleme 


In unseren Tests haben sich viele 
Probleme bei den Abmessungen der 
High-End-Netzteile offenbart. Netz- 
teile mit einer Bautiefe von über 160 
Millimetern sorgen in vielen PC-Ge- 
häusen für Kompatibilitätsprobleme 
(lesen Sie dazu auch unsere „Markt- 
übersicht Gehäuse“ in dieser Ausga- 
be). Ist das Netzteil zu tief, kommt es 
zu Konflikten mit vorhandenen optischen Laufwerken. Ein weiteres Problem im 
Test: Einige Netzteile besitzen verstärkte PCI-E-Stecker. Diese Stecker sind bis 
zu 50 Millimeter tief. In Verbindung mit einer langen Grafikkarte (beispielsweise 
Geforce 7900 GTX) kann das zu Problemen mit eventuell vorhandenen Festplat- 
tenkäfigen führen. Vor einem Kauf sollten Sie solche Details bedenken. 


INFO | Wirkungsgrad und Effizienz 


Eines der wichtigsten Qualitäts- 
kriterien bei einem Netzteil ist 
der sogenannte Wirkungsgrad. Er 
gibt an, welchen Anteil der aufge- 
nommenen Energie das Netzteil 
wieder abgibt. Je höher der Wir- 
kungsgrad ist, umso effizienter 
arbeitet ein Netzteil und entspre- 
chend wenig Energie wird unnötig 
verschwendet. Das Problem an der Sache: Die Messung der abgegebenen Energie 
eines Netzteils ist nicht ohne weiteres möglich. Mit einem kleinen Trick können 
wir dieses Messproblem aber umgehen. Wir belasten bei unseren Tests die Netz- 
teile immer mit dem gleichen Computer-System und dem gleichen Benchmark. 
Jetzt überprüfen wir mit einem Strom-Messgerät die Leistungsaufnahme des 
Netzteils. Da die Belastung ja immer identisch ist, ist die Leistungsaufnahme 

ein Richtwert für die Effizienz und somit den Wirkungsgrad. Je geringer die 
Leistungsaufnahme des Netzteils, umso höher ist der Wirkungsgrad in diesem 
Bereich. Diesen Wert können Sie in der Testtabelle unter „Leistungsaufnahme 
Volllast" ablesen. 


Leistungsaufnahme - 
3 5 : Starke Belast 
I Das 1.000-Watt-Enermax ist erstaunlich effektiv. an 
U Das Tagan T61100-U95 hat den schlechtesten Wirkungsgrad. 
Das Corsair-Netzteil benötigt die geringste Stand-by-Energie. 
LEISTUNGSAUFNAHME 
BESSER | Watt 0 50 100 150 200 250 300 350 400 450 PREIS 
Enermax EGAIOOOEWL 2! 2%60,- 
313 i 
: gel 17) : 
Be quiet! BOT E5-700W 3835 120, 
- m z 
Zalman ZM600-HP 335 130, 
Thermaltake PSH 700 | 4 25,9 1 
Toughpower 700W mA x 
5 u . 
Antec TP3-650 319 m, 
r 2 m; : 
Corsair CMPSU-620HX 3836 150, 
: ; "3 : 
Silverstone SST-ST85ZF 3903 240, 
f u32 . 
Tagan TG1100-U95 4059 40, 
Settings: Athlon FX-62, SLI Geforce 7900 GTX, 2 GByte Arbeitsspeicher 
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TEST 


NETZTEILE 


EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Be quiet! 


BOT E5-700W 


Geringe Lautstärke und hohe 
Leistung sind nur schwer mit- 
einander zu vereinbaren. Be 
quiet! zeigt, wie es geht. 


as BQT E5-700W leistet ma- 

D ximal 700 Watt. Den Großteil 
der Leistung stellen die vier 12-Volt- 
Leitungen mit jeweils 18 Ampere zur 
Verfügung. Das Netzteil besitzt zwei 
PCI-E-Anschlüsse, entsprechend 
kann ein SLI- oder Crossfire-System 
problemlos angeschlossen werden. 
Alle Kabel sind ausreichend lang, es 
stehen genügend Geräteanschlüsse 
zur Verfügung - leider besitzt das 
Netzteil kein modulares Kabelsys- 
tem. Für die Kühlung ist ein 120-Milli- 
meter-Lüfter zuständig. Dieser arbei- 
tet trotz der beachtlichen Leistung 
des Netzteils sehr leise. Bei geringer 
Last wird das Netzteil nur 0,4 Sone 
laut, bei stärkerer Belastung steigt 


Der 120-Millimeter-Lüfter verrichtet seine 
Arbeit sehr leise. 


die Lautheit auf immer noch sehr 
gute 1,2 Sone an. Im Gegenzug wird 
das Netzteil mit 48,9 Grad Celsius 
aber überdurchschnittliich warm. 
Sehr gute Noten gab es für die Effi- 
zienz: Das Netzteil verbraucht unter 
Volllast nur 363,5 Watt, im Stand-by 
sind es mäßige 18,9 Watt. (kb) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 63 


GESAMTNOTE: 2,00 
Preis: ca. € 120,- Preis-Leistg.: Gut 


Thermaltake PSH 700V 
Toughpower 700W 


Thermaltake bietet für 110 Euro 
ein hochwertiges 700-Watt-Netz- 
teil an. Sparfüchse können ohne 
Bedenken zugreifen. 


usstattungs-Highlight des 

A Toughpower ist ein Vibra- 
tionsaufnehmer aus Silikon, der im 
Lieferumfang enthalten ist. Dieser 
soll verhindern, dass Vibrationen des 
Netzteils an das Gehäuse weiterge- 
geben und somit verstärkt werden. 
Ansonsten ist die Ausstattung Durch- 
schnitt: Ein modulares Kabelsystem 
fehlt, maximal zwei PCI-E-Karten 
können direkt an das Netzteil ange- 
schlossen werden. Bei der Kühlung 
setzt Thermaltake auf einen großen 
140-Millimeter-Lüfter, dieser kühlt 
das Netzteil bei voller Belastung auf 
45,2 Grad Celsius - ein ordentliches 
Ergebnis. Bei der Lautstärke kann 
der Lüfter ebenfalls überzeugen: 
Bei geringer Last erzeugt das Netz- 


Zum Lieferumfang gehört ein Vibrationsauf- 
nehmer aus Silikon. 


teil eine Lautheit von sehr guten 0,7 
Sone, bei voller Belastung sind es 
gute 2,0 Sone. Abzüge gibt es für die 
Stromaufnahme im Stand-by. 25,9 
Watt benötigt das Netzteil, wenn der 
Rechner ausgeschaltet ist. Kleinere 
Abzüge gab es für die Signalqualität. 
Die 12-Volt-Leitungen knicken bei 
Belastungen geringfügig ein. (kb) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 2,14 der Testtabelle 


Preis: € 110, Preis-Leistg.: Gut auf Seite 63 
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620 Watt, drei 12-Volt-Leitungen 
mit je 18 Ampere bieten aus- 
reichend Leistung für aktuelle 
High-End-Komponenten. Das 
Kabelsystem ist modular, wie 
alle Geräte im Test besitzt das 
Netzteil einen 4- und einen 8- 
poligen 12-Volt-Anschluss für 
den Anschluss entsprechender 
Mainboards. Über zwei PCI- 
E-Anschlüsse können 
mal zwei Grafikkarten direkt 
mit Energie versorgt werden. 
Pluspunkt: Corsair verwendet 
für alle Verbindungen eine Art 
Flachbandkabel - dadurch steigt 
die Übersicht im Gehäuse. 


maxi- 


Das Kühlsystem arbeitet mit 
einem 120-Millimeter-Lüfter im 
Boden des Netzteils. Dieser 
saugt Luft aus dem Rechner- 
inneren an und kühlt das Netz- 
teil unter Volllast auf 47,5 Grad 
Celsius — ein schlechter Wert. 
Im Gegenzug ist der Lüfter bei 
geringer Belastung mit 0,3 Sone 
praktisch nicht hörbar, bei vol- 
ler Last steigt die Lautheit auf 
deutlich hörbare 3,5 Sone an. 
Durchschnittliche Noten gab 
es für den Wirkungsgrad: Das 
Netzteil benötigt 383,6 Watt, 
um unseren High-End-PC mit 
Energie zu versorgen; das ist 
der drittschlechteste Wert im 
Test. Im Gegenzug ist aber der 
Verbrauch im Stand-by-Modus 
sehr gering. In der Summe kann 
man Corsairs Einstieg in den 
umkämpften Netzteilmarkt aber 
als gelungen bezeichnen. 


Zalman ZM600-HP: Innovati- 
ves Kühlsystem I Auffälligstes 
Detail beim Zalman ZM600- 
HP: Das Netzteil besitzt ein 
Heatpipe-Kühlsystem. In Ver- 
bindung mit dem 120-Millime- 
ter-Lüfter soll das für niedrige 
Temperaturen bei geringer Laut- 
stärke sorgen. Wir haben dieses 
Herstellerversprechen natürlich 
überprüft. Das Ergebnis: Das 
Netzteil wurde im Test 46,9 
Grad Celsius warm - ein mäßi- 
ger Wert. Die maximale Lautheit 
betrug bei Volllast maximal 2,0 
Sone, das ist der zweitbeste Wert 
in diesem Testfeld. Silentfans 
werden sich allerdings daran 
stören, dass das Netzteil perma- 
nent einen hörbaren Summton 
erzeugt. Nachteil an der Heat- 
pipe-Kühltechnik: Die zusätzli- 
che Hardware benötigt relativ 


viel Platz, das Netzteil-Gehäuse 
ist deswegen unpraktische 165 
Millimeter lang. 


Sehr gute Noten erreichte das 
Netzteil in unseren Leistungs- 
tests. Unseren High-End-PC 
konnte das ZM600-HP dauer- 
haft ohne Probleme mit Energie 
versorgen. Die Signalqualität 
war dabei auf allen Leitungen 
sehr gut. Sehr gute Noten gab es 
auch für die Effizienz: Nur 363,5 
Watt verbrauchte das Netzteil 
bei identischer Belastung. Das 
zeigt, dass das Netzteil in die- 
sem Lastbereich einen sehr gu- 
ten Wirkungsgrad hat. 


Antec TP3-650: Gutes Stan- 
dard-Netzteil I Wer zum An- 
tec-Netzteil greift, bekommt ein 
ausgereiftes Standard-Netzteil 
zu einem fairen Preis. Ausstat- 
tungs-Highlights wie ein modu- 
lares Stecksystem, Kabelbinder 
oder Ähnliches fehlen komplett. 
Bei der Lüftung setzt Antec auf 
einen relativ leisen 120-Milli- 
meter-Lüfter. Bei geringer Be- 
lastung dreht dieser mit nur 0,4 
Sone, bei voller Last steigt die 
Lautheit auf deutlich hörbare 
3,1 Sone an. Leichte Abzüge gibt 
es für die geringe Anzahl an 
Anschlüssen - da bieten andere 
Netzteile deutlich mehr. Über 
zwei PCI-E-Anschlüsse können 
entsprechende Grafikkarten mit 
Energie versorgt werden. 


Bei den Leistungstests erreich- 
te das Netzteil gute Ergebnis- 
se. Im Stand-by verbraucht das 
TP3-650 nur sehr gute 12,9 Watt. 
Bei voller Last haben wir einen 
Verbrauch von 376,9 Watt ge- 
messen - ein sehr guter Wert. 
Auch bei voller Last liefert das 
Antec-Netzteil auf allen Versor- 
gungsleistungen eine sehr gute 
Signalqualität. 


Fazit: Leistungsstarke Netzteile 
mit einigen Nachteilen I Unge- 
achtet dessen, ob der Kauf eines 
1.000-Watt-Netzteils sinnvoll ist 
(mehr dazu auf der Praxisseite 
zu diesem Artikel): Die Geräte 
im Test sind technisch ausgereift 
und ihr Geld wert. Stromsparer 
und Silent-Fans sollten beim 
Kauf genauer hinschauen: Viele 
Geräte sind laut und/oder inef- 
fizient. | 

Kav BEINROTH 
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NETZTEILE TEST Ds 


BQT E5-700W TP3-650 PSH 700V Toughpower 700W ZM600-HP 
NETZTEILE 
Hersteller Be quiet! (www.be-quiet.de) Antec (www.antec.com) Thermaltake (www.tt-germany.com) Zalman (www.zalman.co.kr) 
Preis ca.€ 120,- nahs ca.€ 120,- ca. € 110,- ca. € 130,- 
Maximalleistung 700 Watt > 650 Watt 700 Watt 600 Watt 
Preis-Leistungs-Verhältnis Gut ut Gut Gut 
AUSSTATTUNG 2,00 [2,30 [En 2,00 2,20 
Kabellänge (ATX/Geräte) 65/bis zu 105 cm 55/bis zu 95 cm 50/bis zu 105 cm 48/his zu 80 cm 
Stromanschlüsse (5,25"/3,5"/SATA) | 6/1/8 1 7/6 7/26 (modular) 
12-V-Anschluss/6-Pol-PCI-E-Connector) 4-polig und 8-polig/2 4-polig und 8-polig/2 4-polig und 8-polig/2 4-polig und 8-polig/2 
Mainboardanschluss 24-polig (Adapter für 20-polig) 24-polig (Adapter für 20-polig) 24-polig (Adapter für 20-polig) 24-polig (Adapter für 20-polig) 
Lüfteranzah (120 mm) (120 mm) 140 mm) (120 mm) 
Temperaturgeregelter Lüfter a (automatisch) Ja (automatisch) Ja (automatisch) a (automatisch) 
Bedienelemente Powerknopf owerknopf owerknopf owerknopf 
Sonstiges mmantelte Kabel, Lüftersteuerung, Kabelbinder | Lüfteranschlüsse mmantelte Kabel, Vibrationsaufnehmer mmantelte Kabel 
EIGENSCHAFTEN 
Verarbeitun Gut ut Sehr gut Gut 
Abmessungen (BxHxT) 50x85x140 mm 150x85x140 mm 50x85x160 mm 50x85x165 mm 
Schutzschaltung/PFC afaktiv Jafaktiv Jalaktiv a/aktiv 
Belastbarkeit +3,3 V/+5 V 35A30A 24 M2AA 30 28 A 24 M24 A 
Belastbarkeit +12 V I2VI bis 12V4 jeweils 18 A 2VI bis 12V3 jeweils 19 A 2VI bis 12V4 jeweils 18 A I2VI bis 12V4 jeweils 16 A 
üftungsgitter Waben Waben Waben Waben 
LEISTUNG 2,00 | 2,10 2,20 | 2,10 
Praxis-Stabilität (High-End-PC SL) | Bestanden estanden Bestanden estanden 
autheit (Windows/3D) ‚4 Sone/1,2 Sone ‚4 Sone/3,1 Sone ‚7 Sone/2,3 Sone ‚6 Sone/2,0 Sone 
eistungsaufnahme Volllast 363,5 Watt 376,9 Watt 372,4 Watt 363,5 Watt 
eistungsaufnahme Stand-by 8,9 Watt 2.9 Watt 25,9 Watt 9,0 Watt 
Signalqualität Volllast (+12/+5/+3,3 V) Sehr gu! Sehr gut ut Sehr gut 
Temperatur bei Volllast verbaut 48,9 Grad Celsius 44,9 Grad Celsius 45,2 Grad Celsius 46,9 Grad Celsius 
sa Sehr leise = Effizient @ Leise 5 Modulares Stecksystem 
IF A y4 l T en warm 2,00 5 ee akalinzt B, 14 5 ee B, 14 Een warm B, 16 
CMPSU-620HX EGAIO00EWL T61100-U95 SST-ST85ZF 
NETZTEILE 
Hersteller orsair (www.corsairmemory.com) Enermax (www.enermax.de) Tagan (www.tagan.de) Silverstone (www.silverstonetek.de) 
Preis ca. € 150,- ca. € 260,- ca. € 340,- ca. € 240,- 
Maximalleistung 620 Watt 1.000 Watt 1.100 Watt 850 Watt 
Preis-Leistungs-Verhältnis ut Befriedigend Befriedigend Befriedigend 
AUSSTATTUNG EEE DO EEE U UV EI D [10 
Kabellänge (ATX/Geräte) 53/bis zu 100 cm 50/bis zu 80 cm 50/bis zu 95 cm 55/bis zu 105 cm 
Stromanschlüsse (5,25°/3,5°/SATA) | 10/2/6 (modular, nicht alle gleichzeitig) 13/2/15 (modular, nicht alle gleichzeitig) 4(8)/2/10 6/2/6 
12-V-Anschluss/6-Pol-PCI-E-Connector| 4-polig und 8-polig/2 4-polig und 8-polig/4 4-polig und 8-polig/4 4-polig und 8-polig/4 
Mainboardanschluss 24-polig (Adapter für 20-polig) 24-polig (Adapter für 20-polig) 24-polig (Adapter für 20-polig) 24-polig 
Lüfteranzah (120. mm) 2.(135 mm, 80 mm) 2.(80 mm, 90 mm) (80. mm) 
Temperaturgeregelter Lüfter Ja (automatisch) Ja (automatisch) Ja (automatisch) Ja (automatisch) 
Bedienelemente 'owerknopf owerknopf, Temperatur-LED Powerknopf owerknopf, LED 
Sonstiges mmantelte Kabel, Kabelbinder, Tasche mmantelte Kabel, Tasche, Schlüsselband Ummantelte Kabel, Adapter, Koffer mmantelte Kabel 
EIGENSCHAFTEN 
Verarbeitun Gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 
Abmessungen (BxHxT) 50x85x150 mm 150x85x220 mm 150x85x175 mm 50x85x180 mm 
Schutzschaltung/PFC a/aktiv Jalaktiv Jalaktiv a/aktiv 
Belastbarkeit +3,3 V/+5 V 24/3 08 301/30 A 28 AB A ZB ABOA 
Belastbarkeit +12 V [2VI bis 12V3 jeweils 18 A 2V1 bis 12V5 jeweils 17 A 12V1 bis 12V4 jeweils 20 A [2VI bis 12V4 jeweils 18 A 
üftungsgitter Waben Schlitze Nicht vorhanden Waben 
LEISTUNG 
Praxis-Stabilität (High-End-PC SLI) | Bestanden estanden Bestanden estanden 
autheit (Windows/3D) ‚3 Sone/3,5 Sone 29 Sone/4,3 Sone 2.9 Sone/4,4 Sone ‚2 Sone/4,0 Sone 
eistungsaufnahme Volllast 383,6 Watt 361,3 Watt 405,9 Watt 390,3 Watt 
eistungsaufnahme Stand-by 2,5 Watt 29,7 Watt 13,2 Watt 36,1 Watt 
Signalqualität Volllast (+12/+5/*3,3 V)| Gut Sehr gut Sehr gut ut 
Temperatur bei Volllast verbaut 41,5 Grad Celsius 41,6 Grad Celsius 43,3 Grad Celsius 45,9 Grad Celsius 
5 Modulares Stecksystem 52 Leistungsstark & Leistungsstark 5 Leistungsstark 
FAZIT ee Te 9 Da Dan Be 2.46 
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IB Netzteile 


Empfehlung: Das aktuell beste 500-Watt-Netzteil baut Enermax. Das Liberty 


ELT500AWT ist leise, effizient und liefert stabile Pegel. 


Typenschild: Tagan verspricht satte 1.100 Watt. Den Großteil der Leistung liefern 
dabei die großzügig dimensionierten 12-Volt-Leitungen. 


Lautheit 


Geringe Belastung 


(Windows) 


Das BOT E5-700W ist trotz hoher Leistung sehr leise. 
Das Heatpipe-System von Zalman macht das Netzteil angenehm leise. 
Die 1.000-Watt-Geräte sind für Silent-PCs ungeeignet. 


LAUTHEIT 
BESSER | Sone |0 1 2 3 


Starke Belastung 
(3D) 


Be quiet! BOT E5-700W BEE 04 


Zalman ZM600-HP EN 05 


Thermaltake PSH 700V | EEE 07 
Toughpower 700W 23 


Antec TP3-650 


Corsair CMPSU-620HX m} 35 


: [m] 
Silverstone SST-ST85ZF 12 


40 


> 
Enermax EGAIOOOEWL 2 


Tagan T61100-U95 2 


Settings: Lautheitstest auf einem speziellen Netzteilprüfstand 
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Praktisch täglich erreichen uns Leseranfragen wie „Reicht 
mein Netzteil für meinen neuen PC aus?“. Wir versuchen, auf 
diesen beiden Seiten Antworten darauf zu geben. 


evor wir Ihnen erklären, 

wie man das richtige 

Netzteil für seinen PC 
findet, sollten Sie wissen, woran 
man ein zu schwaches Netzteil 
überhaupt erkennt. Ein solches 
Netzteil führt fast immer zu ei- 
nem Totalabsturz. Der Rechner 
wird in der Regel komplett abge- 
schaltet und startet danach neu. 
Das Ganze ist vergleichbar mit 
einem Reset. 


Oft reicht die Leistung solcher 
Netzteile für den normalen Win- 
dows-Betrieb aus, erst wenn 
beispielsweise für ein Spiel CPU 
und Grafikkarte voll belastet 
werden, kommt es zum Absturz. 
Ein weiteres mögliches Szenario: 
Der Rechner läuft einige Zeit un- 
ter Volllast stabil und stürzt erst 
dann ab. Der Grund: Mit der Zeit 
steigt die thermische Belastung 
des Netzteils durch die Erwär- 
mung des PCs. Dadurch kann 
sich die Effizienz des Netzteils 
verschlechtern; es erreicht sei- 
ne physikalischen Grenzen und 
schaltet sich ab. 


»> Netzteil-Klassen 

Im Augenblick kann man die 
Netzteile in drei Klassen eintei- 
len: Günstige Einsteiger-Netz- 
teile liefern 400 bis 450 Watt. Et- 
was teurere Modelle bieten bis 
zu 650 Watt. Die aktuellen Top- 
modelle der Markenhersteller 
liefern 800 bis 1.100 Watt. In den 
folgenden Abschnitten erklären 
wir Ihnen, welche Klasse Sie für 
welchen PC benötigen. 


>> 400 bis 450 Watt 

Unseren Erfahrungen nach 
können Sie mit einem 450-Watt- 
Netzteil jeden bezahlbaren Spie- 
le-PC mit Energie versorgen. Das 
heißt im Klartext: Der Rechner 
besteht aus einer aktuellen Dual- 
Core-CPU (z. B. Intel Core 2 Duo 
E6600 oder AMD Athlon 64 X2 
4600+), einer voll spieletaug- 
lichen Single-GPU-Grafikarte, 
zwei GByte Arbeitsspeicher, 


zwei Festplatten und zwei opti- 
schen Laufwerken. Egal welche 
CPU oder Grafikkarte Sie bei ei- 
ner solchen Konfiguration wäh- 
len, ein solcher leistungsstarker 
Spielerechner läuft ohne Proble- 
me mit einem 450-Watt-Netzteil. 
Wichtig: Sollten Sie die Kompo- 
nenten stark übertakten, kann es 
unter Umständen zu Problemen 
kommen. Volt-Anhebungen (sie- 
he OC-Special in dieser Ausga- 
be) können die Belastungen für 
das Netzteil deutlich steigern. 
Um das Netzteil als Fehlerquelle 
beim Overclocking auszuschlie- 
ßen, sollten Sie in diesem Fall 
zur nächsthöheren Watt-Klasse 
greifen. 


>> 500 bis 650 Watt 

Womit wir auch direkt bei der 
600-Watt-Klasse wären. Prak- 
tisch können Sie mit einem 
solchen Netzteil alle aktuell 
erhältlichen Rechnersysteme 
betreiben. Ein hochgerüstetes 
SLI-System mit Dual-Core-CPU 
verbraucht bei voller Last maxi- 
mal 400 bis 450 Watt Leistung -— 
entsprechend sind Sie mit einem 
600-Watt-Netzteil immer auf der 
sicheren Seite. Es macht dabei 
keinen Unterschied, auf welche 
Dual-Grafikkarten-Lösung Sie 
setzen; alle aktuellen Nvidia- 
und Ati-Dual-Lösungen können 
Sie mit einem solchen Netzteil 
problemlos betreiben. Ein 600- 
Watt-Netzteil hat in der Regel 
auch ausreichend Reserven, um 
Overclocking-Experimente dau- 
erhaft mitzumachen. Deshalb 
gibt es aktuell eigentlich keinen 
Grund, ein Netzteil mit mehr als 
600 Watt zu kaufen. 


>> 800 bis 1.100 Watt 

Bleibt also die Frage: Warum 
gibt es überhaupt 1.000-Watt- 
Netzteile auf dem Markt? Für 
diese Geräte finden sich aktuell 
nur wenige Anwendungsge- 
biete. Overclocker auf Rekord- 
jagd kommen an einem solchen 
Netzteil nicht vorbei. Mit Kom- 
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pressor-Kühlungen und ver- 
gleichbaren Systemen können 
extrem hohe Taktraten erreicht 
werden, die in der Regel auch 
Anhebungen der Betriebsspan- 
nungen benötigen. So setzt un- 
ser OC-Experte Michael Schnet- 
zer für seine Rekordversuche ein 
Tagan-1.100-Watt-Netzteil ein. 
Davor verwendete er ein Mar- 
kengerät mit 620 Watt, welches 
seine OC-Projekte allerdings 
nicht dauerhaft mit Energie ver- 
sorgen konnte. 


Ein weiteres Anwendungsgebiet 
für High-End-Netzteile sind 
Systeme mit Quad-SLI. Ent- 
sprechende PCs können je nach 
Konfiguration bis zu 500 Watt 
verbrauchen — Geräte der 600- 
Watt-Klasse erreichen da ihre 
Leistungsgrenze. Das passende 
Netzteil für einen solchen PC 
sollte mindestens 700, besser 800 
Watt dauerhaft leisten können. 


Ebenfalls ein Anwendungsge- 
biet für 1.000-Watt-Netzteile 
sind spezielle Servermaschinen 
mit vielen Festplatten. Aller- 
dings dürften nur wenige nor- 
male Anwender sich zu Hau- 
se ein Festplatten-Cluster mit 
20 oder mehr Laufwerken auf- 
bauen. 


>> Am besten testen 

Bleibt abschließend zu dieser 
Thematik zu sagen: Wer sich 
nicht sicher ist, ob sein altes 
Netzteil für den neuen PC aus- 
reicht, sollte es einfach aus- 
probieren. Ein zu schwaches 
Netzteil kann keine Schäden 
verursachen, entsprechend kön- 
nen Sie einen neuen PC ohne 


Probleme mit einem alten Netz- 
teil testweise starten. Wichtig: 
Übertakten Sie bei diesen ersten 
Versuchen das System nicht und 
prüfen Sie alle Temperaturen, 
damit Sie im Zweifelsfall das 
zu schwache Netzteil als Fehler- 
quelle ausmachen können. 


>> Neue Stecker 

Bei den Netzteil-Anschlüssen 
hat sich in den letzten Monaten 
einiges getan. Aktuelle Main- 
boards benötigen einen separa- 
ten 12-Volt-Anschluss. Bis dato 
war das in der Regel ein 4-poli- 
ger Stecker. Mittlerweile setzen 
viele Mainboard-Hersteller auf 
einen 8-poligen 12-V-Anschluss. 
Neue Netzteile besitzen meistens 
beide Varianten. Sollte Ihr Netz- 
teil keinen 8-poligen Anschluss 
haben, können Sie diesen per 
Adapter nachrüsten. Entspre- 
chende Adapter liegen vielen 
Mainboards und Netzteilen bei. 


Gleiches gilt auch für die PCI- 
E-Anschlüsse. Bei älteren Netz- 
teilen fehlen die entsprechenden 
Anschlüsse für die Grafikkar- 
ten. Trotzdem können Sie (aus- 
reichend Leistung auf den 12- 
Volt-Leitungen vorausgesetzt) 
an einem solchen Netzteil eine 
PCI-E-Karte betreiben. Die pas- 
senden 6-poligen Adapter lie- 
gen einigen Grafikkarten bei, 
alternativ hilft der Fachhandel 
weiter. Fehlende SATA-Strom- 
anschlüsse können Sie ebenfalls 
bedenkenlos per Adapter nach- 
rüsten. Entsprechende Lösun- 
gen haben keinerlei Nachteile 
gegenüber echten SATA-Strom- 
anschlüssen. u 

Kay BEINROTH 


Anschlüsse: Viele Hälnboärdhersteller verbauen mittlerweile 8-polige 12-Volt- 
Anschlüsse auf ihren Platinen. 
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IB Budget-PL-Gehä 


Acht Gehäuse unter 
150 Euro im Test 


Die Preisspanne bei 
Gehäusen ist enorm: 

von 20 bis über 300 Euro 
ist alles auf dem Markt 
vertreten. Eignen sich 
auch günstige Gehäuse 
für den High-End-Spiele- 
PC? Wir sind dieser Frage 
nachgegangen und testen 
acht aktuelle Modelle bis 
maximal 150 Euro. 


HEFT-DVD 
- Weitere Bilder der Gehäuse 


Inhalte auf der | 


ünstige Gehäuse haben 

oft eine karge Ausstat- 

tung und eine schlech- 
tere Verarbeitungsqualität als 
teure Modelle. Dennoch gibt es 
auch preiswerte Gehäuse, die 
für den alltäglichen Spieleein- 
satz geeignet sind, ohne dass 
sich der vermeintliche Geiz 
später rächt und der Kunde den 
Kauf bereut. 


Wie schon bei der letzten 
Marktübersicht verbauen wir in 
den Gehäusen besonders kriti- 
sche Hardware. So ist das ver- 
wendete Northq-Netzteil mit 17 
Zentimetern sehr lang und ver- 
fügt darüber hinaus über sehr 
unflexible Kabel - wenn jetzt 
noch ein langer Brenner wie der 
Plextor PX-712A mit 21 Zen- 
timetern im Gehäuse verbaut 
werden muss, wird es eng. 


EB Passive Kühlleistung 
WAS 
IST? 


Wärme an die Umgebung abgeben. 
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Bei der passiven Kühlleistung wird gemes- 
sen, wie Gehäuse ohne Gehäuselüfter die 


Neben den praktischen Mes- 
sungen und Tests sind natürlich 
auch die Extras und Trends der 
Gehäuse ein Thema - unsere 
Umfrage belegt: Viele PC-User 
nutzen ein Gehäuse mehrere Jah- 
re. Was hat sich also am Markt 
getan? High-End-Gehäuse sind 
auf jeden Fall teurer geworden. 
Waren Modelle für 100 Euro 
und mehr vor zwei Jahren noch 
absoluter Luxus, pegelt sich die 
„Upper-Class“ mittlerweile bei 
200 Euro ein. Erfreulich: Der 
Kauf-Modding-Trend ist rück- 
läufig. Die Hersteller haben 
offensichtlich erkannt, dass es 
auch ohne billige Kirmes-Effek- 
te geht. In der getesteten Preis- 
klasse bietet hier Cooler Master 
mit dem Centurion schickes 
Design für wenig Geld. Belasten 
Sie Ihr Gehör zu Hause noch mit 
ungedrosselten 80-mm-Lüftern? 


: I Blowhole 


: sorgt für zusätzliche Belüftung. 


: Diese Öffnung im Gehäuse befindet sich 
: in der Regel in einer der Seitenwände und 


Dann ist für Sie der Trend zu 
Gehäusen mit 120-mm-Lüftern 
ein echter Segen. NZTX bietet 
hier mit dem Zero sieben (!) 
120-mm-Lüfter, die zudem auch 
noch leise sind. Aber auch unter 
dem Blechkleid gibt es Positi- 
ves zu vermelden. So sind bei 
fast allen Gehäusen die Kanten 
im Inneren geglättet. Auch der 
Einsatz von Aluminium als Ma- 
terial ist rückläufig. Mittlerweile 
gibt es manche Modelle mit ei- 
ner Kombination aus Stahl und 
Aluminium - in unseren Augen 
der beste Kompromiss aus Halt- 
barkeit und Gewicht. 


Die Kühlleistung der Testkandi- 
daten haben wir mit einem Core- 
2-Duo-High-End-System samt 
Ati Radeon X1900 XT ermittelt. 
Gehäuse, die hierbei aufgrund 
fehlender Lüfter schlecht abge- 


BE Lüftersteuerung 
: Mithilfe dieser Steuerung können vorhan- 
dene Lüfter in der Drehzahl gedrosselt 

werden. 


oe: 
—_ 


schnitten haben, wurden abge- 


wertet. In unserer Testtabelle 
finden Sie darüber hinaus zu je- 
dem Gehäuse Upgrade-Tipps. 


Die Bewertung der Gehäuse 
setzt sich aus unzähligen Einzel- 
punkten zusammen, von denen 
Sie die wichtigste Auswahl in 
der Testtabelle auf Seite 68 und 
69 sehen. Dort finden Sie eben- 
falls die beiden Testsieger. Alle 
anderen Gehäuse folgen hier in 
der Übersicht: 


Silverstone TJ05-T: Solides Ge- 
häuse mit viel Platz 8 Das TJ05- 
Gehäuse in der „T“-Variante 
bietet neben einer sehr soliden 
Verarbeitung auch eine Tempe- 
raturanzeige samt integrierter 
automatischer Lüftersteuerung 
für drei Lüfter. Mit 61 Zentime- 
tern Bautiefe ist es das tiefste 


: # Window/LED 

: Manche Gehäuse haben schon vorinstal- 
‚ lierte Fenster (Windows) und Lichteffekte 
: (LEDS). 
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Gehäuse im Testfeld und bietet 
selbst SLI- und Crossfire-Syste- 
men in Kombination mit großen 
Netzteilen und langen Laufwer- 
ken sehr viel Platz. Ein Manko 
des TJ05 ist eine schwenkbare 
Halteschiene vor den Steckkar- 
ten-Plätzen. Diese hat in der 
Praxis kaum Nutzen, sorgt aber 
für lokale Hitzestaus. Trotz zwei 
vorinstallierter 120-mm-Lüfter 
steigt im 3D-Betrieb die Tem- 
peratur der Ati-X1900-XT-Gra- 
fikkarte auf 91 °C. Unser Tipp: 
Demontieren Sie die Schiene 
ersatzlos, da sie neben dem 
Platz für zwei 80-mm-Lüfter 
und der PCI-Karten-Halterung 
keinen Vorteil bringt. Auf der 
Frontblende des TJ05 wird die 
Temperatur von drei frei posi- 
tionierbaren Sensoren angezeigt. 
Diese regeln automatisch drei 
Gehäuselüfter, die allerdings 
über einen 3-Pin-Anschluss ver- 
fügen müssen. Fazit: viel Platz 
und solide Verarbeitung zu ei- 
nem angemessenen Preis. 


Thermaltake Armor Jr.: Gute 
Ansätze, aber keine optimale 
Umsetzung I Auf den ersten 
Blick kann der Jr. durch sein 
Design, das geringe Gewicht 
von fünf Kilogramm und die 
vielen Extras wie Schlösser an 
der Front und dem Seitenteil 
begeistern. Beim Einbau der 
Hardware-Komponenten wer- 
den allerdings schnell einige 
Mängel deutlich: Die Leicht- 
bauweise führt zu klapprigen 
Bauteilen und das Netzteil lässt 
sich nur einbauen, wenn vorher 
die Frontanschlüsse (Deckel) 
entfernt werden. Lange optische 
Laufwerke in den unteren 5,25- 
Zoll-Einbauslots kollidieren mit 
Full-Size-ATX-Mainboards, die 
mit neun Verschraubungen be- 
festigt werden - hier muss daher 
unbedingt vor dem Kauf auf die 
bestehende Laufwerkslänge ge- 
achtet werden, Modelle unter 19 
cm können bedingt eingesetzt 
werden, da die Kabel eng bei- 
einander liegen. Fazit: Das De- 
sign und die Extras des Gehäu- 
ses sind in der Preisklasse sehr 
gut. In Anbetracht der Kompa- 
tibilitätsprobleme sollten Sie al- 
lerdings genau wissen, welche 
Komponenten wo im Gehäuse 
eingebaut werden sollen und ob 
alle alten Bauteile zum neuen 
Gehäuse kompatibel sind. 
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Enermax Chakra: Gute Aus- 
stattung zu kleinem Preis I 
Auch das Chakra besitzt wie 
das Modell von Aerocool ei- 
nen großen 250-mm-Lüfter im 
Seitenteil. Dieser kann mit ei- 
nem Kippschalter von außen 
entweder auf blasend, saugend 
oder ganz ausgestellt werden. 
Das Platzangebot im Inneren 
ist gut, jedoch reichen lange 
optische Laufwerke wie der 
Plextor-Brenner fast bis an gro- 
ße  Full-Size-ATX-Mainboards 
heran. Allerdings gibt es keine 
Probleme mit SLI- oder Cross- 
fire-Systemen, da der Abstand 
zu den Festplatten relativ groß 
ist. Positiv: Aufgrund der Tat- 
sache, dass die Festplatten zum 
Seitenteil gedreht sind, ist die 
Platzausnutzung noch besser 
und die Kabel stehen nicht unter 
Spannung. Ein weiterer Ausstat- 
tungsbonus: Das Chakra besitzt 
in der Front neben den üblichen 
Anschlüssen für USB und Sound 
auch einen eSATA-Anschluss. 
Fazit: Dank der vorinstallierten 
Lüfter und der (für diese Preis- 
klasse) guten Ausstattung ist 
das Chakra durchaus empfeh- 
lenswert. Besitzer eines High- 
End-PCs sollten aber auf die 
Kompatibilität achten. 


Cooler Master Centurion 
534: Schicker Allrounder mit 
kleinen Fehlern # Der Cooler 
Master Centurion ist vom In- 
nenaufbau mit dem Enermax 
Chakra identisch, allerdings 
kommt bei diesem Gehäuse 
kein gigantischer 250-mm-Lüf- 
ter zum Einsatz. Cooler Master 
rüstet das Gehäuse jedoch mit 
zwei 120-mm-Lüftern (Rücksei- 
te, Seitenteil) aus, ein weiterer 
120er kann auf Wunsch vor den 
gedrehten Festplatten montiert 
werden. Zusätzlich ist ein CPU- 
Lufttunnel vorhanden, dieser 
kann aber nicht mit hohen CPU- 
Kühlern wie beispielsweise dem 
Tunig Tower 120 verwendet 
werden. Bis auf die Abstände 
der optischen Laufwerke zum 
Mainboard gibt es keine Kom- 
patibilitätsprobleme. Fazit: Die 
Kühlleistung des Centurion 
534 ist nicht ganz so gut wie 
bei vergleichbaren Modellen. 
Hier sollten Sie den 120er vom 
Seitenteil in der Front verbauen. 
Das schlichte Design des Cooler 
Master gefällt allerdings. > 


INFO | Desktop, Midi-Tower und geöffnete Seitentür 


Desktop-Gehäuse sind im Vergleich zu 
Midi-Towern leichter und kompakter. Die Ge " 
häusetemperatur bei einem Desktop-Tower- 
Gehäuse (zwei 80-mm-Lüfter, einem Core 

2 Duo E6700 und einer Ati Radeon X1900 

XT) ist rund 10 bis 15 °C höher als bei einem 
vergleichbaren Midi-Tower. Noch schlimmer 
ist allerdings die Bildung von lokalen Wärme- 
staus. Bei ungünstiger Kabelverlegung steigt 
die VGA-Temperatur im 3D-Betrieb bei den 
kleinen Gehäusen bis auf 115 °C und mehr. 
Öffnet man bei beiden Modellen die Seiten- 
tür, fällt die Gehäusetemperatur jeweils um 15 bis 20 °C (je nach Raumtemperatur 
und Belüftungskonzept). Wichtig: Auch mit offener Tür sind Hitzestaus nicht auszu- 
schließen. Ein weiterer Nachteil ist die Verunreinigung durch Staub. Dieser setzt nach 
wenigen Tagen den Lüftern und Kühlern zu und die Kühlleistung nimmt ab. 


INFO | Die Problemzonen im Detail 


DE, Ei Netzteil 
R Kurze Netzteile passen in 
jeden Tower, unser extrem 
langes Testmodell kollidiert 
allerdings unter anderem 


mit Aufbauten oder Kabeln. 


HIN ET 


EI CPU-Kühler 

Sehr hohe CPU-Kühler 
können mit Blowholes oder 
Lüftern auf dem Seitenteil 
kollidieren. 


EB VGA-HD-Abstand 
Aktuelle Grafikkarten sind 
teils sehr lang und machen 
Probleme, wenn gegenüber 
eine HD eingebaut ist. 


Welche Komponenten sorgen für Probleme in den Gehäusen? 


Kompatibilitäts- 
Matrix 


Silverstone TJ05 

Aerocool Extremengine 3T 
Thermaltake Armor Jr. 
Enermax Chakra 

Cooler Master Centurion 534 
Sharkoon Rebel 9 Economy 


NZTX Zero 


VGA: Geforce 7950 6X2 

VGA: Radeon 1900 XT 

Kühler: Thermalright Ultra 90 775 
Kühler: Sunbeamt. Tunig Tower 120 
Kühler: Zalman CNPS9500 
Netzteil: Be Quiet BOT-P6-Serie 
Netzteil: Tagan T6480-U15 
Netzteil: Northq NQ-4100 

RAM: Corsair Pro-Serie (LED) 
RAM: MSC Cell Shock 

RAM: G.Skill FI-Serie 

Brenner: Plextor PX-7I2A 
Brenner: NEC ND-4550A 


8 Unproblematisch 


= Wenig Platz 


B Nicht kompatibel 


Der MS-Tech ist für große Grafikkarten und Laufwerke nicht geeignet. NZTX und 
Silverstone bieten allen getesteten Komponenten ausreichend Platz. 
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EMPFEHLUNG DER REDAKTION: 


NZTX 
Zero 


Der Silverstone NZTX bietet viel 
Platz in Kombination mit gutem 
Design. 


D er Zero ist ein Alugehäuse 

und bietet neben dem Silver- 
stone TJO5 den meisten Platz von 
den Gehäusen im Testfeld. Das einzi- 
ge Kompatibilitätsproblem rührt von 
der Stabilisierungsstrebe vor dem 
Netzteilschacht her - hier muss zur 
Netzteilmontage der 80-mm-Deckel- 
lüfter demontiert werden. Kommen 
große 1.000-Watt-Netzteile mit ei- 
ner Länge über 17,5 Zentimeter zum 
Einsatz, muss der Lüfter komplett 
demontiert werden. Erfreulich: Trotz 
der vier 120-mm-Lüfter im Seitenteil 
und den drei 120-mm-Lüftern im Ge- 
häuse entstehen so gut wie keine Vi- 


Die zweigeteilte Front verfügt auf der 
oberen Hälfte über eine Magnettür. 


sehr guten Gehäuses sind der relativ 
hohe Preis von ca. 150 Euro und die 
störende Strebe vor dem Netzteil- 
schacht. (Ic) 


Sharkoon Rebel 9: Modulares 
Platzwunder I Die Front des Re- 
bel wird durch neun luftdurch- 
lässige 5,25-Zoll-Einschübe samt 
Filter geprägt. Ein Einschub 
bietet Platz für ein externes 3,5- 
Zoll-Laufwerk, für Festplatten 
liegen vier Einbauwinkel bei; 
so lässt sich die Positionierung 
im Einbauschacht frei wählen. 
Vor den Festplatten kann ein in 
der Höhe frei positionierbarer 
120-mm-Halterahmen ange- 
bracht werden - im Lieferum- 
fang des Gehäuses sind keine 
Lüfter enthalten. Die acht Front- 
blenden ohne 3,5-Zoll-Ausspa- 
rung sind mit einem Staubfil- 
ter aus Schaumstoff versehen. 
Positiv: Selbst große Netzteile 
sowie Crossfire- und SLI-Syste- 
me passen in den Rebel. Einzig 
der Abstand der optischen Lauf- 
werke zu großen Mainboards ist 
etwas knapp, wenn auch noch 
nicht bedenklich. Fazit: Der 
Rebel kann durch seine Modu- 
larität punkten und bietet auch 
für High-End-PCs genug Platz, 


MS-Tech LC-182: Budget-Ge- 
häuse mit erheblichen Kompa- 
tibilitätsmängeln I Das LC-182 
wiegt etwa 5 Kilogramm - dies 
ist sehr leicht für ein Stahlge- 
häuse. Der Grund liegt in der 
sehr dünnen Blechstärke, diese 
führt allerdings auch zu einem 
sehr wackeligen Eindruck des 
Gehäuses. Als Sonderausstat- 
tung verfügt das Case über eine 
Laufwerksblende und Frontan- 
schlüsse. Zwar können insge- 
samt fünf Lüfter nachgerüstet 
werden - zum Lieferumfang 
gehören nämlich keine Lüfter 
-, aber die Lüfterplätze sind nur 
zu 80-mm-Modellen kompati- 
bel. Etwas dürftig mutet auch 
die Verarbeitung im Inneren an, 
da die Halterung für insgesamt 
sieben 3,5-Zoll-Laufwerke nicht 
fest mit dem Gehäuse verbun- 
den ist und wackelt. Ein weiteres 
Manko ist die Kompatibilität. So 
passen große Grafikkarten nicht 
in das Gehäuse, wenn auf glei- 
cher Höhe eine Festplatte ver- 
baut ist. Ebenfalls unzureichend 


brationen an den Übergangsflächen. |GESAMTNOTE: 1,95 Nine allerdings müssen Sie zum ist der Abstand zwischen einem 
Fazit: Einziges Manko des ansonsten LM © Bl-Meistestp.hst [auf Seite 68 Kaufpreis noch Unkosten für langen Netzteil und optischem 
Gehäuselüfter hinzurechnen. Laufwerk. Fazit: Für 20 Euro ist 

Zero TJO5-T Extremengine 3T Armor Jr. 
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f Häftınare | 


Hersteller/Webseite NZTX (www.caseking.de) Silverstone (www.silverstonetek.de) Aerocool (www.listan.de) Thermaltake (www.thermaltake.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis ca. € 150,-Jausreichend ca. € 135,-/befriedigend ca.€ 75,-/gut ca. € 90,-/gut 
Material Alu Stahl Stahl Stahl/Alu 
Upgrade-Tipp der Redaktion Passive Grafikkartenlüftung 
AUSSTATTUNG 2,55 
Montageplätze insgesamt... 55,25 Zoll), 8 (3,5 Zoll) 4 (6,25 Zoll), 8 (3,5 Zoll) 45,25 Zoll), 8 8,5 Zoll) 55,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 
.. davon von außen zugänglich 5 (6,25 Zoll), 2 (3,5 Zoll) 45,25 Zoll), 2 (3,5 Zoll) 45,25 Zoll), 0 (3,5 Zoll) 5 (5,25 Zoll), 1(3,5 Zoll) 
5 Lüfter (noch freie Lüfterplätze) 7x 120 mm, 1x 80 mm (keine weiteren Plätze) 2x 120 mm (2x 80 mm) 1x 140 mm, 1x 250 mm (2x 80 mm/Ix 120 mm) 2x 120 mm (Ix 92 mm) 
3 Modding E LED-Anzeige 3-Kanal-Lüftersteuerung, Pseudotür Seitenfenster 
3 Netzteil 5 i 5 : 
rontanschlüsse 2x USB, Ix Firewire, Headset 4x USB, Ix Firewire, Headset 2x USB, Ix Firewire, Headset 2x USB, Ix Firewire, Headset 
EIGENSCHAFTEN 2,60 
7 Kilogramm (leicht) 13 Kilogramm (normal) 8 Kilogramm (leicht) 5 Kilogramm (sehr leicht) 
en (BxTxH) 20,5x51x53 cm (groß) 2ix61x50 cm (groß) 20x51x44 cm (normal) 21x49,5x48 cm (normal) 
Verarbeitung/Verwindungssteifheit | Gut/befriedigend Gut/sehr gut Gut/gut Gut/befriedigend 
Materialeigenschaften Alu, klappert etwas ickes Blech, solide Mittleres Blech, stabil Blech/Alu, klappert etwas 
LEISTUNG 1,78 | 1,83| 1,73 
CPU-Temperatur (Windows/3D) 34 Grad Celsius/45 Grad Celsius 7 Grad Celsius/48 Grad Celsius 34 Grad Celsius/48 Grad Celsius 35 Grad Celsius /47 Grad Celsius 
Grafikkartentemperatur (Windows/3D) 50 Grad Celsius/80 Grad Celsius 57 Grad Celsius/91 Grad Celsius 53 Grad Celsius/79 Grad Celsius 50 Grad Celsius/81 Grad Celsius 
Gehäusetemperatur (Windows/3D) | 32 Grad Celsius/34 Grad Celsius 2 Grad Celsius/36 Grad Celsius 29 Grad Celsius/33 Grad Celsius 32 Grad Celsius/33 Grad Celsius 
estplattentemperatur (Windows/3D) | 31 Grad Celsius/33 Grad Celsius 26 Grad Celsius/27 Grad Celsius 25 Grad Celsius/27 Grad Celsius 28 Grad Celsius/29 Grad Celsius 
Passive Kühlleistung 3D (CPU, VGA) | 52 Grad Celsius/84 Grad Celsius 55 Grad Celsius/98 Grad Celsius 55 Grad Celsius/82 Grad Celsius 52 Grad Celsius/82 Grad Celsius 
autstärke in Sone/dB(A) 21 Sone/35 dB(A) 1,9 Sone/33 dB(A) 2,0 Sone/34 dB(A) 1,8 Sone/33 dB(A) 
ompatibilitätstest bestanden? Ja a Ja Ja** 
zn Lüfter 5 Platz/Kompatibilität Stabilität © Design/Leicht 
FAZIT En an Bee 2,01 Sim am nik 2,0 
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PC-GEHÄUSE 


TESTEE 


das MS-Tech-Gehäuse LC-182 
durchaus empfehlenswert für 
Office-PCs. 


Fazit: Es gibt gute Gehäuse für 
deutlich unter 150 Euro I Die 
Modelle von Silverstone und 
NZTX bieten den meisten Platz 
aller Gehäuse im Test, kosten al- 
lerdings auch deutlich über 100 
Euro. Bei den günstigeren und 
kleineren Modellen sind die 
Abstände zwischen Laufwer- 
ken und Mainboard das größ- 
te Problem. Denn selbst wenn 
Full-Size-ATX-Mainboards und 
lange optische Laufwerke in 
das Gehäuse passen, wird es 
spätestens bei der Kabelverle- 
gung sehr eng. Dieses Problem 
führt darüber hinaus auch zu 
einer schlechten Gehäusebelüf- 
tung und lokalen Hitzestaus. 
Besitzer eines High-End-PCs 
mit großen Grafikkarten oder 
einer SLI- oder Crossfire-Kon- 
figuration sollten daher keine 
kleinen Gehäuse kaufen. Glei- 
ches gilt, wenn Sie ein Silent- 
System aufbauen wollen. Die 
geringen Abstände und die 
daraus resultierende schlech- 


te Kabelverlegung machen es 
nahezu unmöglich, leise und 
langsame Lüfter zu verwenden. 
Vom Platzangebot akzeptabel 
sind die Gehäuse von Aerocool, 
Enermax und Thermaltake. Al- 
lerdings können bei der Kombi- 
nation großer Mainboards und 
langer Laufwerke beim Chakra 
die unteren 5,25-Zoll-Einschü- 
be nicht genutzt werden, da die 
Laufwerke mit dem Mainboard 
kollidieren. Dies ist natürlich 
unproblematisch, wenn Sie nur 
einen Brenner im System haben 
und den obersten Schacht dafür 
einplanen. Die Gehäuse von 
Cooler Master und Sharkoon 
haben zwar nur geringfügige 
Platzprobleme, dennoch emp- 
fehlen wir diese Modelle nur 
für  Mid-Range-Spielesysteme 
und nicht für Silent- oder Wakü- 
PCs. Der LC-182 von MS-Tech 
ist mit etwa 20 Euro konkur- 
renzlos günstig, eignet sich aber 
auch nur für Office-PCs. Auch 
die optischen Laufwerke in den 
unteren Montage-Schächten 
stoßen an das Mainboard. [| 
LARS CRAEMER 

>> Mehr Praxisinfos auf S. 70 


EMPFEHLUNG DER REDAKTION: 


Aerocool 


Extremengine 3T 


Wer ein günstiges und kompaktes 
Gehäuse mit Modding-Potenzial 
sucht, wird bei Aerocool fündig. 


A uf dem schwarzen Seitenteil 

des 3T ist ein 25-cm-Lüf- 
ter untergebracht. Dieser versorgt 
fast das gesamte Mainboard mit 
frischer Luft. Trotz Standardaufbau 
sind die Innereien des Gehäuses gut 
durchdacht und die Abstände selbst 
mit großer Hardware ausreichend: 
SLI- und Crossfire-Systeme passen 
in das System. Neben dem großen 
25-cm-Lüfter und einem weiteren 
160-mm-Lüfter in der Front besitzt 
das Extremengine Lüfter-Ports auf 
der Rückseite - hier passen aller- 
dings nur zwei 80-mm- oder ein 
120-mm-Lüfter hinein. Fazit: Das 
Aerocool Extremengine 3T bietet vie- 
le Möglichkeiten für Silent-Systeme 


Hier sieht man auf der linken Seite das 
Lüftergitter des großen 250-mm-Lüfters. 


und verfügt von Haus aus über eine 
Dreikanal-Lüftersteuerung. Es eignet 
sich sowohl für Silent- als auch für 
Gaming-PCs. (Ic) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 68 


GESAMTNOTE: 2,06 
Preis: € 75,- Preis-Leistg.: Gut 


Chakra 


Centurion 534 


Rebel 9 Economy 


LC-182 


PC- 
GEHÄUSE 


— 


N 
N! 


Hersteller/Webseite 


Enermax (www.enermax.de) 


Cooler Master (www.coolermaster.de) 


Sharkoon (www.sharkoon.de) 


MS-Tech (www.ms-tech.de) 


Montageplätze insgesamt... 


5.65.25 Zoll), 5 8,5 Zoll) 


5.6.25 Zoll), 5 3,5 Zoll) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis ca. € 70,-/qut ca. € 50,-/gut ca. € 40,-/sehr gut ca. € 20,-/qut 

Material Stahl Stahl Stahl Stahl 

Upgrade-Tipp der Redaktion Einen 120-mm-Lüfter einbauen Einen 120-mm-Lüfter einbauen Zwei 120-mm-Lüfter nachrüsten Gehäuselüfter nachrüsten 

AUSSTATTUNG 2,67 2,67 2,87 2,72 


5.525 Zoll), 4 (3,5 Zoll) 


46,25 Zoll), 7 8,5 Zoll) 


.. davon von außen zugänglich 


5.6.25 Zoll), 2 (3,5 Zoll) 


56,25 Zoll), 2 (3,5 Zoll) 


5.525 Zoll), 18,5 Zoll) 


46,25 Zoll), 18,5 Zoll) 


LEISTUNG 


CPU-Temperatur (Windows/3D) 38 Grad Celsius/43 Grad Celsius 


43 Grad Celsius/54 Grad Celsius 


39 Grad Celsius/56 Grad Celsius* 


Lüfter (noch freie Lüfterplätze) 1x 250 mm, 1x 120 mm (Ix 120 mm) 2x 120 mm (Ix 120 mm) Keine Lüfter vorh. (2x 80 mm, 3x 120 mm/4x 120 mm) Keine Lüfter vorhanden (5x 80 mm) 5 
Modding Steuerbarer Lüfter - - - 3 
Netzteil : 5 - - = 
Frontanschlüsse 2x USB, Ix eSATA, Headset 2x USB, Ix Firewire, Headset 4x USB, Headset 2x USB, Ix Firewire, Headset 

EIGENSCHAFTEN 2,50] 

Gewicht 7 Kilogramm (leicı 7 Kilogramm (leicht) 8 Kilogramm (leicht) 5 Kilogramm (sehr leicht) 

Abmessungen (BxTxH) 20x48x46,5 cm (normal) 20x48x45 cm (normal) 20x48x44 cm (normal) 13x44x42 cm (normal) 

Verarbeitung/Verwindungssteifheit | Gut/gut Gut/gut Gut/gul Befriedigend/befriedigend 

Materialeigenschaften Mittleres Blech, stabil Mittleres Blech, stabil Mittleres Blech, stabil Sehr dünnes Blech, wackelig 


64 Grad Celsius/52 Grad Celsius* 


Grafikkartentemperatur (Windows/3D) 53 Grad Celsius/81 Grad Celsius 54 Grad Celsius/80 Grad Celsius 54 Grad Celsius/84 Grad Celsius* 59 Grad Celsius/83 Grad Celsius* 
Gehäusetemperatur (Windows/3D) | 33 Grad Celsius/34 Grad Celsius 36 Grad Celsius/43 Grad Celsius 34 Grad Celsius/38 Grad Celsius* 41 Grad Celsius/43 Grad Celsius* 
Festplattentemperatur (Windows/3D) , 28 Grad Celsius/30 Grad Celsius 31 Grad Celsius/32 Grad Celsius 29 Grad Celsius/32 Grad Celsius* 32 Grad Celsius/36 Grad Celsius* 


Passive Kühlleistung 3D (CPU, V6A) | 51 Grad Celsius/81 Grad Celsius 


56 Grad Celsius/82 Grad Celsius 


56 Grad Celsius/84 Grad Celsius 


52 Grad Celsius/83 Grad Celsius 


Lautstärke in Sone/dB(A) 2,0 Sone/35 dB(A 2.0 Sone/35 dB(A) 1,7 Sone/33 dB(A) 1,7 Sone/33 dB(A) 
Kompatibilitätstest bestanden? Ja Ja Ja Nein 
F A Z | T S» Lüfter zz Lüfter = Modularität un Preis 
57 Ausstattun 5» Design 3a Preis cı Kompatibilität 
ne 2,07 5 nbstände 28,40 5 keine Lüfter 2,41 | Lüfter/stabiität 3,04 
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raus: Kompatibilitä 


Bei günstigen und kleinen Gehäusen ist der verfügbare Platz 
das größte Problem. Hier sind Kompatibilitätsprobleme bei 
großen Bauteilen vorprogrammiert und die Belüftung der 
einzelnen Komponenten ist aufwendig. 
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NZTX Zero 


Das Zero bietet sehr viel Platz. Einziges 
Problem stellen Netzteile mit einer Länge 
über 17,5 Zentimeter dar, da hier der kleine 
80-mm-Lüfter unter dem Deckel demontiert 
werden muss. Dual-VGA-Systeme passen 
ohne Probleme in das Gehäuse. 


Aerocool Extremengine 3T 


Achten Sie bei diesem Gehäuse auf die CPU- 
Kühlerhöhe, da der 250-mm-Lüfter nicht 
demontiert werden kann. Die optischen 
Laufwerke liegen nah am Mainboard, hier 
kommen sich die Kabel ins Gehege. Gleiches 
gilt für sehr hohe Speicherbausteine und 
unten montierte optische Laufwerke. Auch 
bei dieser Konfiguration helfen SATA-Lauf- 
werke, Hitzestaus zu vermeiden. 


Enermax Chakra 


Das Chakra ist für jeden Einsatz geeignet. 
Der Abstand vom Mainboard zu den opti- 
schen Laufwerken ist aber, genau wie die 


Verwendung von hohen Speicherbausteinen, 


nicht unproblematisch - mit sehr guter 
Kabelführung und SATA-Komponenten kann 
dieses Problem aber kompensiert werden. 
Unser Tipp: Verwenden Sie für die Festplat- 
ten die gedrehten Laufwerksschächte. 


Sharkoon Rebel 9 Economy 


Das Sharkoon Rebel besitzt nur 5,25-Zoll- 
Schächte und Montagerahmen für 3,5-Zoll- 
Festplatten - Kompatibilitätsproblemen 
kann so aus dem Weg gegangen werden. 
Nur der Abstand zwischen Full-Size-Main- 
boards und Laufwerken ist etwas gering, 
daher sollten Sie bei der Montage erst das 
Mainboard montieren. 


uf dieser Seite sehen 
Sie die Innereien der 
Testgehäuse. Zu jedem 
Modell haben wir die wichtigs- 
ten Konfigurationsfallen noch 
einmal erörtert. Besonders kri- 
tisch sind Querstreben vor dem 
Netzteil. In der Regel kann man 


bei diesen Gehäusen ein defektes 
Netzteil nur tauschen, wenn das 
Mainboard und alle Kabel ent- 
fernt wurden. Achten Sie darüber 
hinaus besonders auf die Abstän- 
de zwischen dem Mainboard und 
allen Laufwerken. | 

LARS CRAEMER 


Silverstone TJO5-T 


Der TJO5-T von Silverstone ist das tiefste 
Gehäuse im Testfeld. Daher sind alle Abstän- 
de ausreichend groß, um selbst den aus- 
gefallensten Komponenten Platz zu bieten. 
Die breite Strebe unten im Bild sollten Sie 
demontieren, da sie zu Hitzestaus führen 
kann. Die obere Strebe kann zur Netzteil- 
montage demontiert werden - sehr gut. 
Verwenden Sie auch hier SATA-HDs. 


Thermaltake Armor Jr. 


Wie Sie auf dem Bild sehen können, reichen 
die Mainboard-Schraublöcher fast bis an 
die optischen Laufwerksschächte heran 

- die unteren Schächte können daher nicht 
mit langen Laufwerken genutzt werden. 
Überlange Netzteile kollidieren mit den 
USB-Anschlüssen. Ebenfalls sehr eng geht 
es zu, wenn hohe Speicher genutzt werden 
sollen. Dual-VGA-Systeme passen hingegen 
in das System. 


Cooler Master Centurion 534 


Der Centurion ist vom Innenaufbau mit 
dem Chakra identisch, allerdings besitzt 
das Cooler-Master-Gehäuse keinen großen 
Seitenteillüfter und große CPU-Kühler stel- 
len kein Problem dar. 


MS-Tech LC-182 


Full-Size-ATX-Mainboards liegen beim LC-182 
direkt an den optischen Laufwerken an 
oder reichen sogar darüber hinaus. In der 
Praxis lassen sich so die unteren Ports nicht 
nutzen und auch die Kabelführung wird zum 
Geduldsspiel. Festplatten auf Höhe der Gra- 
fikkarte verhindern sogar den Einsatz von 
High-End-Modellen. Nur als Office-Plattform 
empfehlenswert. 
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IB Radeon X1950 ATX 


Vier X1950-XTX- 
Grafikkarten im Test 


Bevor Nvidia im Novem- 
ber die Geforce8-Reihe 
vorstellt, testet PC Games 
Hardware mit der Radeon 
X1950 XTX die womöglich 
schnellste DirectX-9- 
Karte. Herstellerkarten 
von Sapphire, Asus, HIS 
und Tul haben es in unser 
Testlabor geschafft. 


it der Radeon X1950 

XTX bringt Ati eine 

überarbeitete Fassung 
der X1900 XTX auf den Markt. 
Atis Flaggschiff ist schon für 
unter 400 Euro zu haben - ein 
fairer Preis, wenn man bedenkt, 
dass die X1900 XTX zum Launch 
knapp 200 Euro mehr gekos- 
tet hat. Wie sich die ersten vier 
Herstellerkarten im Test ge- 
schlagen haben, können Sie hier 
nachlesen. Außerdem haben wir 
brandneue Benchmarks mit Call 
of Duty 2, NfS: Most Wanted und 
Prey erstellt, damit Sie einen 
Überblick über den derzeitigen 
PCI-Express-Markt bekommen. 


>> Technik im Detail 

Bei der Radeon X1950 XTX setzt 
Ati erstmals auf GDDR4-Spei- 
cher (512 MByte). Die Zyklus- 
zeit liegt bei nur 0,9 ns. Damit 
sind Taktraten von 1.000 MHz 
und eine Bandbreite von 64 


u Shader-Modell 
WAS Klassifizierungssystem für die Shader- 
Fähigkeiten im Vertex- und Pixel-Bereich 


IST? 


einer GPU 
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Gigabyte pro Sekunde möglich. 
Dank der gesenkten Betriebs- 
spannung und anderer Wider- 
stände ist mit GDDR4-Speicher 
der Stromverbrauch geringer als 
mit GDDR3-RAM (bei gleicher 
Taktfrequenz). Trotz deshöheren 
Speichertakts der X1950 XTX ist 
die Leistungsaufnahme gegen- 
über der X1900 XTX kaum höher 
(ca. 10 Watt). Am Chiptakt von 
650 MHz hat Ati auch bei der 
X1950 XTX festgehalten. Gleich 
geblieben ist auch die Anzahl 
der Pixel-Shader-ALUs und der 
Vertex-Shader-Einheiten (48/8). 
Neu ist dagegen die HDCP-Un- 
terstützung zur Wiedergabe von 
HD-geschütztem Videomaterial. 


>> X1950-XTX-Karten im 
Referenzdesign 

Die Asus EAX1950XTX/HTVDP, 
die HIS Radeon X1950 XTX und 
die Tul Powercolor X1950 XTX 
unterscheiden sich lediglich 


: I Pixelprozessor 


‚ Teil der GPU, der Berechnungen auf Pixel- 
basis durchführt. Setzt sich meist aus vier 
Rendering-Pipelines zusammen. 


beim Lieferumfang. Technisch 
gesehen sind alle Karten gleich. 
Alle Hersteller setzen auf den 
neuen VGA-Kühler, den Ati bei 
den X1950-XTX-Karten erstmals 
eingesetzt hat. Bereits in Aus- 
gabe 10/2006 haben wir eine 
Ati-Referenzkarte auf Herz und 
Nieren geprüft. Im Vergleich zu 
diesem Modell ist die Lautstär- 
ke etwas gesunken. Im 2D-Be- 
trieb messen wir nun nur noch 
0,6 Sone, während die Karte 
unter 3D hörbare 3,2 Sone er- 
zeugt (Ati-Karte: 0,9/4,1 Sone). 
Die Temperatur erscheint mit 
gemessenen 84 Grad Celsius re- 
lativ hoch, bei einer X1900 XTX 
im Referenzdesign messen wir 
aber bis zu 91 Grad Celsius. Ein 
Übertakten unserer Testkandi- 
daten ist mit aktuellen Tools 
nicht möglich. Normalerweise 
lassen sich mit dem Riva Tuner 
Ati-Karten zuverlässig übertak- 
ten (siehe auch Artikel VGA-OC 


: EB Adaptives Anti-Aliasing 
: Technik von Ati, um gezielt Objekte wie Zäu- 


“ne oder Gitter zu glätten, die per Alphatest 
entstehen 


auf Seite 124), doch die neue 
X1950 XTX wird vom Tool noch 
nicht unterstützt. 


Was die Ausstattung betrifft, 
gibt es zwischen den Karten von 
Asus, HIS und Tul Unterschie- 
de. Asus liefert das hauseige- 
ne Tool Smart Doc sowie Ghost 
Recon und Project Snowblind 
mit. HIS stattet die Grafikkarte 
bereits mit der brandneuen Po- 
wer-DVD-Version 7.0 aus und 
liefert weiterhin Power Director 
5 SE Plus und Power2Go 5 mit. 
Außerdem liegt das veraltete 
Spiel Dungeon Siege bei. Bei Tul 
müssen Sie auf ein Software- 
Bundle komplett verzichten. 
Was die Kabelbeilagen betrifft, 
liefern alle Hersteller ein S-Vi- 
deo- und ein Composite-Kabel 
mit. Außerdem liegen jeweils ein 
TV-Out/In-Adapter sowie ein 
HDTV-Adapter bei. DVI-VGA- 
Adapter sind bei jedem Modell 


: B Crossfire 


. Multi-GPU-Technik von Ati, um zwei Gra- 
. fikkarten in einem PCI-Express-System 
: gleichzeitig zu betreiben 
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GRAFIKKARTEN 


TESTEE 


| VERGLEICH High-End-Karten 


Grafikkarte Radeon X1950 Radeon Geforce 
ATX & CF-Edition | X1900 XTX 7900 6TX 
Chi R580 R580 67 
Fertigung (nm)/Transistoren (Mio) 90/384 90/384 ler 
Schnittstelle PCI-Express PCI-Express 
Chip-/Speichertakt (MHz) 650/1.000 650/775 
PS-Version/PS-ALUs (MADD) 3.0748 3.0748 3.0748 
Vertex-Shader-Version/-Einheiten 3.08 3.01 3.0 
Speicherausstattung (typisch, MByte) 512 52 52 
Speichertyp GDDR4 GDDR3 GDDR3 
Rechenleistung (GFLOPIs) 2496 296 2496 
Textureinheiten/Texelfüllrate (MTex/s) 16/10.400 6/10.400 24]15.600 
Pixelfüllrate (GPix/s) 104 ‚4 10.4 
Speicherbandbreite (6Byte/s) d4 496 512 
FEATURES er 
Transparenz-/Adaptive-FSAA a Ja 
Winkelabhängiges AF, abschaltbar a Nein 
Multi-Sampling, maximal 6x 6x 4x 
Anti-Aliasing, maximal (Einzelkarte) 6x 6x IN 
MSAA & HDR-Rendering kombiniert a Nein 


dabei, wobei Tul im Gegensatz 
zu Asus und HIS nur einen DVI- 
VGA-Adapter mitliefert. 


>> Wassergekühlte X1950 XTX 
Die bereits von der X1900 XTX 
Toxic bekannte Wasserkühlung 
verwendet Sapphire nun auch 
bei der Radeon X1950 XTX To- 
xic. Anwender müssen sich um 
den Aufbau keine Sorgen ma- 
chen, da die Wasserkühlung 
von Thermaltake bereits fertig 
verbaut ist — Wasser ist bereits 
eingefüllt. Käufer montieren 
lediglich die Wasserkühlung in 
Form einer Steckkarte in einem 
freien PCI-Slot. Auf dem Kühler 
befindet sich ein Schalter, mit 
dem Sie den 65-mm-Lüfter in 
zwei  Geschwindigkeitsstufen 
betreiben können. Der Lüfter 
erzeugt wahlweise 2,5 oder 4,0 
Sone. Wir empfehlen die Schal- 
terstellung „Low“, da die Küh- 
lung so kaum schlechter ausfällt 
als auf der hohen Stufe (80 ge- 
genüber 77 Grad Celsius). 


Als zweite Besonderheit liefert 
Sapphire das Tool A.P.E. mit, 
das den Chiptakt beim Hoch- 
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fahren des PCs von 648 auf 695 
MHz anhebt. Der Speichertakt 
bleibt hingegen unverändert bei 
999 MHz. In unseren Tests läuft 
die Karte mit dem höheren Takt 
nicht immer stabil, sodass wir 
bei Problemen den Standard- 
takt empfehlen. In Call of Duty 
2 führt der höhere GPU-Takt zu 
einer Leistungssteigerung zwi- 
schen fünf und neun Prozent. 
Mit einem leiseren Lüfter im 2D- 
Modus (Referenzdesign erzeugt 
nur 0,6 Sone) und ohne die Sta- 
bilitätsprobleme mit A.P.E. wäre 
die Sapphire-Karte sicherlich 
auf Platz 1 gelandet. Mitgelie- 
fert wird unter anderem das 
PC-Spiel The Da Vinci Code. 


>> Benchmark-Analyse 

In Call of Duty 2 ist die X1950 
XTX dank des höheren Spei- 
chertakts um zwei bis drei 
Fps vor dem Vorgängermodell 
X1900 XTX. Bei Prey profitieren 
Sie nur in 1.280x1.024 und mit 
4x AA/8:1 AF von der höheren 
Grafikleistung. Immerhin fünf 
Prozent schneller ist die Karte 
im Vergleich zur X1900 XTX. 
Keine Leistungsvorteile gibt > 


Call of Duty 2 


1.024x768, kein 
AA/AF 


IDie Radeon X1950 XTX ist um zwei bis drei Fps vor der X1900 XTX. 


BEin sehr gutes Preis-Leistungs-Verhältnis bietet die X1900 XT mit 256 MByte. 


Im Vergleich mit der Geforce 7900 6TX liegt die X1950 XTX um bis zu 18 % vorn. 


1.024x768, 4x AA, 
8:1 AF 


1.280x1.024, 4x 
AA, 8:1 AF 


CALL OF DUTY 2 V1.2 (MULTI-PLAYER-DEMO) 


> BED. SPIEL|> FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERD|Fps po m 20 | 3 [) 5 60 7 80 90 100 EaRS 
Radeon X1950 XTX/512 : M] m: Kit) A- 
(648/999) : 59 (+247%) i 
Radeon X1900 XTX/512 m (220m) ALHER) 
(648/774) - 51 (235%) 
Radeon X1900 XT/256 Te TA (208%) Bi 3; 
(621/720) ! 54 (218%) i 
Geforce 7900 GTX/S12 En 8 (144%) 400; 
(650/800) 52.+206%) \ 
Geforce 7950 GX2/2x 512 5 78 u Si0- 
(500/600) - 64 (216%) ö 
Radeon X1950 Pro/256  — 56 (+133%) 123%) 10- 
(581/699) : A (AI) i 
Geforce 7950 GT/512 ; 6( Er eizem) 0; 
(550/700) - TH) 2 
—— 70 (106%) 
Gera TOR GV ; 54 (+125%) 260,- 


40 (+135%) 


Geforce 7900 65/256 
(450/660) 


65. (91%) 


| 


50 (+108%) 


37 (118%) 


Geforce 7600 GT/256 
(560/700) 


54 (59%) 
40 (+61) 
(65%) 


| 


Geforce 6600 61/256 
(500/500) 


34 (BASIS) 


17 (BASIS) 


ES 
5 


Settings: Athlon 64 FX-53, 2x 512 MByte RAM, Forceware 91.47, Forceware auf HO, Catalyst 69, A.l. auf Standard 


1.024x768, kein 


o 
NfS: Most Wanted Ahr 
Eg 2 1.024x768, Ax AA, 
I In 1.024x768 ohne AA/AF spielt die Grafikkarte kaum eine Rolle. 81 Ar ö 
BDie beiden Ati-Karten X1950 XTX und X1900 XTX sind nahezu gleich schnell. 1.280x1.024, Ax 
I Nvidias 7900 6TX lässt die X1950 XTX um bis zu sechs Prozent hinter sich. AA, STAR 
NFS: MOST WANTED 1.3 (PCGH-SPRINT-DEMO) 
BESSER» | Fps |) m a BED. arg FLÜSSIG TIER 50 m PREIS 
Getora Tönen] ——— e en My 
512 (650/800) 53 (+165%) " 
Geforce 7950 GT/ L a 290,- 
512 (550/700) 52 (160%) \ 
Geforce 7900 GT/ i H Kae 260,- 
256 (450/660) 49 (+145%) 
Geforce 7900 6S/ [2 Big 180,- 
256 (450/660) 47 (135%) 
Galoree rosa ae [Sn em ee | 5 I mn 
2x 512 (500/600) SS) \ 
Radeon X1950 XTX/ ne 400,- 
512 (648/999) SL) " 
Radeon X1900 XTX/ ä 5 a A, 
512 (648/774) 5 (50%) 
Geforce 7600 GT/ % = 10,- 
256 (560/700) 35 (+75%) 
Radeon X1900 XT/ ä en 30,- 
256 (621/720) ABC) \ 
Radeon X1950 Pro/ 48 en 180,- 
256 (581/699) 5 4(4105%) 
Geforce 6600 GT/ 27 (BASIS) . 120, 
256 (500/500) EIN Ih 


Settings: Athlon 64 FX-53, 2x 512 MByte RAM, Forceware 91.47, Forceware auf HQ, Catalyst 69, A.l. auf Standard 
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TEST 


GRAFIKKARTEN 


. 1.024x768, kein es dagegen in NfS: Most Wanted. mit dem gleichen Takt wie 
Prey Demove rsıon AA/AF Dennoch sollten Sie die neue die Standardkarte. Doch was 
IENur in hohen Auflösungen ist die X1950 XTX schneller als das Vorgängermodell. Kar oB.dxAA, | Ati-Karte beim Kauf unbedingt bringt Crossfire? In Call of Duty 
En Prey liegt die X1950 XTX nur ganz knapp vor der Geforce 7900 GTX. vorziehen, da das Vorgänger- 2 steigt im Crossfire-Betrieb die 
; ; : ö ; 1.280x1.024, Ax 
I Gute Leistungen liefert die brandneue Radeon X1950 Pro zum fairen Preis. AA, 8:1 AF modell mit einem Preis von Leistung um 18 (1.280x1.024, 
circa 410 Euro sogar teurer ist. 4x AA/8:1 AF) bzw. 22 Prozent 
PREY DEMO 0.2.95 8 / ) 
> BED. SPIEL | FLÜSSIG SPIELBAR (1.600x1.200, 4x AA/8:1 AF) an. 
BESSERDIFps Io 1m 20 | 3 a 5 60 70 80 90 u ao : . . ; 
sg 1.) Nvidias Geforce 7900 GTX kos- Bei Prey erhöht sich die Perfor- 
Kan Ka KIN 80 (+176%) 400, tet wie die Radeon X1950 XTX mance in der letztgenannten 
67 (+205%) a i . 
ZZ Hr rund 400 Euro und ist damit Auflösung um 59 Prozent. 
Radeon KIN ale a) 80 (176%) 40; die direkte Konkurrenz zum 
EEE ı. Ati-Produkt. Die größten Un- >> Fazit: X1950 XTX 
le : ERS 78 (+169%) 3, terschiede gibt es in Call of Duty Wenn man von Crossfire oder 
EEE 1; 7%) 2. Hier ist die X1950 XTX mit SLI absieht, erhalten Sie mit 
a BEE m; | 4x AA/S:1 AF um 18 (1.024x768) der Radeon X1950 XTX die der- 
Es an) bzw. 13 Prozent (1.280x1.024) zeit schnellste Grafiklösung. 
Baden a ra/2a6 SR 6 E12) 180, schneller. Auch in Prey liegt die Die Karten von Asus, HIS und 
EN 9 10%) Ati-Karte um zwei bis vier Fps Tul sind alle gleich. Kaufen Sie 
Bee a Sale j | 75 (+159%) 30: vorne. In NfS: Most Wanted ist das Modell mit der von Ihnen 
+164%, 
EN 75 (76%) dagegen die Nvidia-Karte vorne bevorzugten Ausstattung. Der 
ln au 1 Hi 510, und lässt die X1950 XTX um vier Einführungspreis von rund 400 
4% 
L€€€—_————g bis sechs Prozent hinter sich. Euro ist fair. Schnäppchenjäger 
Geforce 7900 GT/256 60 (107%) %0- s 
(450/660) 05%) ‘ \ warten aber lieber noch etwas 
a 1 »> Crossfire ab. PCGH geht davon aus, dass 
a am 60 (07%) 180, Für den Crossfire-Betrieb wird die Preise nach der Verfügbar- 
EEE 6 (9%) eine spezielle X1950 XTX Cross- keit von Nvidias Geforce8-Kar- 
Geforce 7600 GT/256 AL (45%) 150- n ER sun E . . 
(560/700) tem) 2 fire-Edition benötigt. Diese ten rapide fallen werden. Die 
Fuer 0180) verfügt aufgrund des HD-Con- wassergekühlte Sapphire-Karte 
00/500) n a 12, nectors für Crossfire nur über ist 100 Euro teurer und kühlt 
einen DVI-Anschluss. Ansons- kaum besser. E 
Settings: Athlon 64 FX-53, 2x 512 MByte RAM, Forceware 91.47, Forceware auf HO, Catalyst 6.9, A.l. auf Standard ten läuft die Crossfire-Edition DanıeL WAADT 
EAX1950XTX/HTVDP Radeon X1950 XTX Radeon X1950 XTX Toxic Powercolor X1950 XTX 
GRAFIK- 
| 1 
Hersteller/Webseite Asus (ww.asuscom.de) HIS (www.hisdigital.com) Sapphire (www.sapphiretech.de) Tul (www.powercolor.com.tw) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 390,-/befriedigend Ca. € 410,-/befriedigend Ca. € 510,-Jausreichend (a. € 400,-/befriedigend 
Grafikchip; Codename Radeon X1950 XTX; R580 Radeon X1950 XTX; R580 Radeon X1950 XTX; R580 Radeon X1950 XTX; R580 
Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader | 48/8 48/8 48/8 48/8 
Chiptakt (20/30) 506/648 MHz 506/648 MHz 506/695 MHz 506/648 MHz 
Speichertakt (2D/3D) 594/999 MHz 594/999 MHz 594/999 MHz 594/999 MHz 
AUSSTATTUNG | 1,65] 1,70 1,75 2,20 
Speichermenge/Anbindung 512 MByte (256 Bit) 512 MByte (256 Bit) 512 MByte (256 Bit) 512 MByte (256 Bit) 
Speicherart DDR4 (0,9 ns DDRA (0,9 ns) DDR4 (0,9 ns) DDR4 (0,9 ns) 
Monitor-Anschlüsse 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 
Video-Anschlüsse TV-Qut (S-Video)/-In (Kabel) TV-Qut (S-Video)/-In (Kabel) TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) TV-Qut (S-Video)/-In (Kabel) 
Kühlung 75-mm-Lüfter, RAM-Kühler 75-mm-Lüfter, RAM-Kühler Wasserkühlung + 65-mm-Lüfter, RAM-Kühler 75-mm-Lüfter, RAM-Kühler 
Software/Tools Asus Smart Doc Power DVD 7, Power Director, Power260 5 Power DVD 6, Power Director 4 DE 5 
Spiele-Vollversionen Ghost Recon, Project Snowblind Dungeon Siege The Da Vinci Code ; 
Handbuch; Garantie Gedruckt (deutsch); 3 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre 
Video-Kabel Composite-/S-Video-Kabel Composite-/S-Video-Kabel Composite-/S-Video-Kabel Composite-/S-Video-Kabel 
Adapter 2x Adapter (In/Out), 2x DVI-VGA 2x Adapter (In/Out), 2x DVI-VGA 2x Adapter (In/Out), 2x DVI-VGA 2x Adapter (In/Out), DVI-VGA 
EIGENSCHAFTEN 2,07 2,07 2,07 
Anisotroper Texturfilter Winkelabhängig (abschaltbar) Winkelabhängig (abschaltbar) Winkelabhängig (abschaltbar) Winkelabhängig (abschaltbar) 
Multi-Sampling; Super-Sampling 2x RG, 4x RG, 6x RG; nein 2x RG, 4x RG, 6x RG; nein 2x RG, 4x RG, 6x RG; nein 2x RG, 4x RG, 6x RG; nein 
Transparenz-/Adaptive-FSAA Ja Ja Ja Ja 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden: Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Zwei Stufen wählbar Vorhanden; Ja (mehrstufig) 
LEISTUNG 1,34 1,34 
Temperatur 84 °C (GPU) 84 °C (GPU) 80 bzw. 77 °C (GPU)/Low/High-Lüfter 84 °C (GPU) 
autstärke (2D/3D) 0,6-3,2 Sone; 26-44 dB(A) 0,6-3,2 Sone; 26-44 dB(A) 2,5 bzw. 4,0 Sone; 39 bzw. 44 dB(A)/Low/High 0,6-3,2 Sone; 26-44 dB(A) 
eistungsaufnahme 301 Watt (ganzer PC) 317 Watt (ganzer PC) 307 Watt (ganzer PC) 301 Watt (ganzer PC) 
Manuelle Übertaktung Nicht möglich Nicht möglich Nicht möglich Nicht möglich 
.024x768, kein AN/AF 93,3 Fps (sehr gut 93,3 Fps (sehr gut) 101 Fps (sehr gut) 93,3 Fps (sehr gut 
024x768, Ax AA, 8:1 AF 80,8 Fps (sehr gut 80,8 Fps (sehr gut) 84,6 Fps (sehr gut) 80,8 Fps (sehr gut 
.280x1.024, 4x AA, 8:1 AF 59,5 Fps (sehr gut) 59,5 Fps (sehr gut) 62,2 Fps (sehr gut) 59,5 Fps (sehr gut) 
52 Vergleichsweise günstig 52 Hohe Performance 52 Wassergekühlt 5» Hohe Performance 
F A Z I T 52 Hohe Performance 52 Gute Ausstattung 52 Zwei Lüfterstufen wählbar 5 Kein Software-Bundle 
= Lauter Lüfter in 3D 1,55 0 Lauter Lüfter in 3D q ‚56 a Stabilität mit 695 MHz 1 ‚58 = Lauter Lüfter in 3D 1A ‚66 
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SPECIAL: Sinnvoll aufrüsten 
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Die besten und billigsten Aufrüstpakete 


Anno 1701, Gothic 3, Company of Heroes - die jüngste 
Spielegeneration kommt erst mit Oberklasse-Hardware auf 
Touren. Doch was sollen Aufrüster tauschen: den Prozessor, 
die Grafikkarte oder am besten beides? Ein Praxistest. 


pielefans haben es in die- 

sen Tagen nicht leicht: 

Ein gutes Dutzend neu- 
er Titel lockt rechtzeitig zum 
Weihnachtsgeschäft mit besserer 
Grafik, toller Atmosphäre und 
kniffligen Rätseln. Doch kaum 
jemand besitzt die Hardware, 
um die Spiele mit allen Details 
ruckelfrei zu spielen. Eine Mög- 
lichkeit: übertakten (siehe Seite 
118). Die andere: aufrüsten. 


’ Preiswerte Hardware 
Immerhin ist die Zeit zum Auf- 
rüsten günstig: Selten gab es 
mehr Prozessorleistung für 200 
Euro, bei Grafikkarten wirft die 
nächste Generation ihre Schatten 
voraus und hat bereits die Prei- 
se aktueller Mittelklassemodelle 
gedrückt. Weitere Preissenkun- 
gen sind —- im Gegensatz zu 
Prozessoren — bis Weihnachten 
zu erwarten. Nvidias nächste 
G80-Chipgeneration wird noch 
im November vorgestellt (siehe 
Seite 54). Sollten die ersten Se- 
rienkarten schnell auf den Markt 
kommen, dürften die Preise der 
aktuellen Generation drastisch 
sinken. Aktuelle Karten sind 
allerdings nur DirectX-9-fähig, 
was aber angesichts der weni- 
gen bislang angekündigten Di- 
rectX-10-Spiele nicht unbedingt 
ein Nachteil ist. 


Budgetfragen 


als 400 Euro kosten. An diesen 
Preisgrenzen haben wir uns 
orientiert und danach unsere 
Prozessoren und Grafikkarten 
ausgewählt (siehe folgende Sei- 
ten). Schließlich ermitteln wir, 
ob es grundsätzlich sinnvoller 
ist, den Prozessor, die Grafik- 
karte oder beides zu tauschen. 


>> Sackgasse AGP 

Weit verbreitet sind Rechner 
mit Athlon-64-Prozessor und 
einer Grafikkarte der Geforce- 
6600/6800-GT-Klasse. Wer 
einen solchen PC aufrüsten 
will, hat das Problem, dass es 
immer weniger Karten für die 
AGP-Schnittstelle gibt und das 
schnellste Modell mittlerweile 
deutlich hinter den besten PCI- 
Express-Karten hinterherhängt. 
Wer eine neue PCI-E-Grafikkar- 
te einsetzen will, kommt dann 
nicht um ein neues Mainboard 
herum. Bei den Prozessoren für 
AMD-Rechner ist die Lage et- 
was entspannter: Der schnellste 
verfügbare Prozessor ist ein Ath- 
lon 64 FX-57 (2,8 GHz, ein Kern) 
bzw. ein Athlon 64 X2 4800+ (2,4 
GHz, zwei Kerne) - beide Mo- 
delle bieten noch ausreichend 
Leistung. Schnellere Doppel- 
kern-Modelle wie den X2 5000+ 
bietet AMD allerdings nur für 
den Sockel AM2 an. 


>> Aufrüst-Grenzen 


Wer aufrüstet, hat normaler- 
weise ein festes Budget: Bei den 
meisten unserer Leser liegt die 
Schmerzgrenze für einen neu- 
en Prozessor bei 300 Euro, eine 
Grafikkarte sollte nicht mehr 


2680 


WAS Codename für Nvidias Grafikchip der 
IST? nächsten Generation. Wird im Novem- 


ber vorgestellt. 


Noch ältere Rechner, die mit ei- 
nem Athlon XP oder Pentium 4 
bestückt sind, eignen sich nur 
noch bedingt zum Aufrüsten. 
Zwar können auch diese mit ei- 
ner schnelleren AGP-Karte, etwa 


: EI Vierkern-Prozessor 

: Prozessor mit vier Kernen auf der 

: Chipfläche. Intels erstes Modell soll im 
: November auf den Markt kommen. 


www.pcgameshardware.de 


AUFRÜSTEN 


SPECIAL 


einer 7800 GS oder 7600 GT, be- 
stückt werden, doch bremst der 
Prozessor dann schon deutlich 
messbar, der Großteil der theo- 
retisch möglichen Grafikkar- 
tenleistung werden verschenkt. 
Ähnliches gilt für alte Grafik- 
karten wie eine Radeon 9800 Pro 
oder eine Geforce FX. Bei beiden 
bringt es nichts, ausschließlich 
den Prozessor zu tauschen - die 
Geschwindigkeit bei Spielen 
bleibt annähernd gleich. 


>> Doppelkern-Prozessoren (1) 
Einen weiteren wichtigen Aspekt 
gibt es beim Prozessortausch zu 
beachten: Eine Grafikkarte der 
7800-GT-/X1900-Klasse voraus- 
gesetzt, bringt der Tausch eines 
Einkern-Prozessors gegen ein 
Modell mit zwei Kernen bis zu 
35 Prozent mehr Leistung. Im- 
mer mehr Spiele erscheinen mit 
einer entsprechenden Unterstüt- 
zung (zuletzt Gothic 3 und Anno 
1701) und auch die Grafikkar- 
tentreiber sorgen bei bestimm- 
ten Karten für einen Schub von 
bis zu 30 Prozent. Die aktuellen 
Ati-Treiber beschleunigen Need 
for Speed 2: Most Wanted um 
knapp 30 Prozent, wenn zwei 
Kerne im Prozessor arbeiten 
(Details in PCGH 09/2006, Sei- 
te 70ff.). Ähnlich wird sich wohl 
auch der von Fans sehnsüchtig 
erwartete Nachfolger NfS: Car- 
bon verhalten. Die für das ru- 
ckelfreie Spielgefühl wichtigen 
minimalen Bilder pro Sekunde 
(Minimum-Fps) steigen bei eini- 
gen Spielen ebenfalls um bis zu 
35 Prozent. Allerdings konnten 
wir den Effekt nicht mit allen 
Grafikkarten nachvollziehen; 
der Nutzen des zweiten Kerns 
fällt zudem oft geringer aus, 
wenn Kantenglättung und/oder 
anisotrope Filterung verwendet 
wird. 


>> Doppelkern-Prozessoren (2) 

Die Preise für Doppelkern-Pro- 
zessoren sind in den letzten 
Wochen aber ohnehin drastisch 
gefallen, sodass sich die Frage 
nach dem Ein- oder Zweikern- 
Prozessor eigentlich nicht mehr 
stellt. Entsprechende Chips kos- 
ten nur noch wenig mehr als 
gleich schnell getaktete Einkern- 
modelle. Auf die ersten Vier- 
kern-Chips brauchen Aufrüster 
dagegen nicht zu warten; nach 
ersten Leistungsmessungen 
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profitieren aktuelle Spiele kaum 
oder gar nicht von Kern Num- 
mer 3 und 4. 


>> Welche Spiele profitieren? 
Die früher gültige Regel, nach 
der Strategiespiele besonders 
prozessorlastig sind, Shooter 
dagegen vor allem die Grafik- 
karte fordern, ist heute überholt. 
Strategie- und Aufbauspiele wie 
Age of Empires 3, Anno 1701 oder 
Company of Heroes brauchen an- 
nähernd die gleiche Grafikleis- 
tung wie actionreiche Fps-Shoo- 
ter, Bloom- und manchmal sogar 
HDR-Effekte gehören bei Stra- 
tegiespielen mittlerweile zum 
Standard. 


Umgekehrt sind Shooter auf ei- 
nen schnellen Prozessor ange- 
wiesen, der die Berechnungen 
für Physik oder die künstliche 
Intelligenz schnell genug erle- 
digt (Battlefield 2, Call of Duty 
2). Zu den schlimmsten Hard- 
warefressern gehören aktuelle 
Rollenspiele. Gothic 3 oder The 
Elder Scrolls: Oblivion verwalten 
teils riesige Spielwelten, die im 
Falle von Gothic 3 sogar ständig 
komplett im Speicher gehalten 
werden - selbst ein High-End- 
System kommt dabei ins Schwit- 
zen, Aussetzer sind oft nicht zu 
vermeiden. 


>> Preiswerte Hardware 

Unser Test zeigt: Für knapp 450 
Euro lässt sich ein älterer Rech- 
ner (zum Beispiel ein Pentium 4 
2,8 samt 6800-GT-Karte) um bis 
zu 70 Prozent beschleunigen; 
Besitzer eines Athlon-XP- oder 
Athlon-64-Prozessors haben da- 
gegen nur eingeschränkte Mög- 
lichkeiten: Meist rentiert sich 
nur das Prozessor-Upgrade, da 
die Auswahl an wirklich schnel- 
len AGP-Karten begrenzt ist. 
Wer mehr Leistung will, kommt 
nicht umhin, eine PCI-Express- 
Karte zu kaufen und das Main- 
board zu tauschen. Immerhin 
erlauben es Platinen wie das 
Asrock 775 Twins, zumindest äl- 
teren DDR400-Speicher weiter- 
zuverwenden. Fast alle anderen 
Mainboardhersteller bieten aber 
nur Platinen mit DDR2-Speicher 
an, sodass zusätzliche Kosten 


entstehen (siehe detaillierter 
Vergleich auf den folgenden Sei- 
ten). > 


CHRISTIAN GÖGELEIN 


Aktuelle Spiele ohne Leistungsgewinn 


| INFO | Zweikern-Optimierung im Überblick 


Spiel Status Maximaler Leistungsgewinn 
Call of Juarez Verfü „sein signifikanter"* 

El Matador Verfü % 

FEAR. Verfügb % 

Prey Verfü % 

Counter Strike Source Verfü % 

Star Wars Battlefront 2 Verfügb % 

Star Wars: Empire at War Verfü % 

War Front: Turning Point Nicht verfügbar % 

World of Warcraft Verfügb %** 

IN) Verfü % 

Spiele ohne Leistungsgewinn, aber mit besonderen Dual-Core-Effekten 
Spiel Status Optimierung 

Juiced Verfügbar Zusätzliche Partikeleffekte 

The Movies Verfügbar Mehr Details, bessere Ansprechzeit 


Spiele mit bis zu 20% Leistungsgewinn 


Spiel Status Maximaler Leistungsgewinn 
Battlefield 2 Verfügb 17% 

Black & White 2 Verfü is zu 15%, bessere Physik 
Call of Duty 2 Verfügb 0%** 

Civilization 4 Verfügb 5% 

Doom 3 Verfü 20% 

Dark Messiah Verfügb 2% 

Half-Life 2: Episode One Verfügb 20% (nur mit einigen Ati-Karten) 
Serious Sam 2 Verfü 17% 

Spellforce 2 Verfügb Maximal 5% 

Two Worlds Oktober 2006 „Ein spürbarer Gewinn“ 


Spiele mit mehr als 20% Leistungsgewinn 


Spiel Status Maximaler Leistungsgewinn 

Age of Empires 3 Verfü 28% 

Anno 1703 Verfügb 35% 

Bioshock 2007 „Bis zu doppelte Performance möglich“ 


B 


30% 


Company of Heroes Verfü 


Gothic 3 Verfügb 30% 

Huxley 2007 30 bis 40 Prozent 

Need for Speed: Most Wanted | Verfü 29% (nur mit Ati-Karten) 
ivion (The Elder Scrolls IV) | Verfügb: 35% 

Quake 4 Verfügb 24% (mit Beta-Patch) 

Schlacht um Mittelerde 2 Verfü Bis zu 25%* 


Splinter Cell: Double Agent September 2006 


50 bis 80 Prozent* 


nreal Tournament 2007 2007 


Mehr als 50 Prozent* 


AAJAF). B 


Alle Werte beziehen sich auf den maximal möglic 


itte beachten Sie, dass es je nach eingesetzte 


Untersch 


* Nach Angaben der Entwickler 
werden und daher kaum nachgestellt werden können 


iede geben kann (siehe PCGH 09/2006, S. 70ff.). 


*** Mit Patch 1.2 


en Gewinn (1.024x768, kein 


Grafikkarte beachtliche 


Alle Angaben sind Messwerte von PC Games Hardware, bei nicht verfügbaren oder 
entsprechend gekennzeichneten Spielen nach Angaben der Entwickler. 


** Framelock bei 60 Fps, die aber schon von Einkern-Prozessoren locker erreicht 


INFO, L2-Cache: 2 gegen 4 MByte (Core 2 Duo) 


Core 2 Duo (2 MByte) | Core 2 Duo (2 MByte) | Gewinn 
Battlefield 2 (1.024x768, kein AA/AF) | 97 Fps 99 Fps +18 % 
FEAR. 92 fps 93 Fps +15 % 
Half-Life 2: Episode One 155 Fps 158 fps +19% 
Oblivion (Dungeon) 81 Fps 86 Fps +5 
Oblivion (Stadt) 54 Fps 55 fps 0% 
Photoshop-Testmakro 123 Sekunden 122 Sekunden -0,1% 

Settings: Geforce 7900 GTX, 2x 1.024 MByte RAM, Latenzen je 4-4-4-12, 1.024x768, kein AA/AF, WinXP SP2. 
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TEST 


AUFRÜST-TIPPS 


Preiswerte Prozessoren 


ıleleH all 0 Die besten Prozessoren bis 100 Euro 


| n der Klasse der Einsteiger-Pro- 
zessoren treten vier Chips für 
etwas weniger als 100 Euro an. 


Mit Abstand die besten Ergebnisse erzielt 
der Athlon 64 3800+. Der Prozessor auf 
Basis des Venice- (Sockel 939) bzw. Or- 
leans-Kerns (Sockel AM2) bleibt außerdem 
kühl und bietet ein anständiges Über- 
taktungspotenzial. Auch die zugehörige 
Infrastruktur ist preiswert, brauchbare 
Mainboards gibt es bereits ab 80 Euro. 


Gänzlich unbefriedigende Werte liefert der 
Celeron, der wie der Pentium D auf der 
von Intel ausrangierten Netburst-Architek- 


tur basiert. Dieser Prozessor ist selbst als 
Office-Chip nicht empfehlenswert. 


Vergleichsweise schlecht schneidet der 
Pentium D 805 ab; der billigste Doppel- 
kern-Prozessor muss mit 1.024 kByte 
L2-Cache pro Kern (9er-Reihe: 2.048 kByte 
pro Kern) und einem 533 MHz langsamen 
Frontside-Bus (Ber/9er-Reihe: 800 MHz) 
auskommen. Obwohl Half-Life 2: Episode 

7 leicht von einem zweiten Kern profitiert, 
kommt der 805 nicht annähernd an die 
Leistungswerte des Athlon 64 3800+ 
heran. Bei Nfs: Most wanted sieht es etwas 
besser aus. Positiv: Der Chip lässt sich 
hervorragend übertakten. 


Athlon 64 3800+ Celeron 355 


Pentium D 805 Sempron 3600+ 


we 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED, 1.024X768, KEIN AA/AF «xıs0o xıw PREIS 
Athlon 64 3800+ (Sockel Anz) | En 50 100,- 
Pentium D805 (2.67 GHz, Sockel 77:)] En 44 95,- 
Sempron 3600+ (Sockel ANZ)  ] N 40 %- 
Celeron 355 (3,39 Rz, Sockel 775) | EEE 25 %- 
HALF-LIFE 2: EPISODE 1, 1.024X768, KEIN AA/AF (ıs00 xrx) PREIS 
Athlon 643800+ (Sockel AN?) _ | ns 100,- 
Sempron 3600+ (Sockel anz) | 1 9, 
Pentium D805 (2.67 GHz, Sockel 77:)] 56 %,- 
Celeron 355 (3,33 GHz, Sockel 77:) | En 39 %- 


AH all TE Die besten Prozessoren bis 200 Euro 


F ür annähernd 200 Euro gibt es 
bereits eine stattliche Auswahl an 
Zweikern-Prozessoren. Nach den jüngsten 
Preissenkungen finden sich in dieser Klas- 
se auch ehemals knapp 500 Euro teure 
Modelle wie der Athlon 64 X2 4200+ oder 
der Pentium 4 661. 


Unangefochtener Spitzenreiter der 
unteren Mittelklasse ist der Core 2 Duo 
E6400, der inklusive Boxed-Kühler knapp 
200 Euro kostet und deutlich vor der 
Konkurrenz liegt. Der im Vergleich zu den 
höher getakteten Core-2-Duo-Modellen 
kleine L2-Cache von 2.048 kByte kostet 
den Chip je nach Spiel zwischen ein und 


fünf Prozent Leistung. Nicht mehr kon- 
kurrenzfähig ist der Pentium D 940, der 
zwar in 65-Nanometer-Technik produziert 
wird und daher nicht mehr ganz so viel 
Energie verbraucht wie dessen Vorgänger, 
bei Spielen aber nach wie vor zurückfällt. 
Auch der am zweithöchsten getaktete 
Einkern-Chip, der Pentium 4 661 mit 3,6 
GHz, sieht bei Spielen im Vergleich zu 
Athlon 64 und Core 2 Duo ziemlich alt aus. 
Viele Händler haben übrigens nur noch 
geringe Restbestände von den meisten 
Intel-Prozessoren mit einem Kern. Einiger- 
maßen gut verfügbar war im Oktober der 
erwähnte Pentium 4 661 - dieser war ab 
zirka 180 Euro zu haben. 


Athlon 64 X2 4200+ Core 2 Duo E6400 Pentium 4 661 Pentium D 940 


355 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED, 1.024X768, KEIN AA/AF wısoo xıw PREIS 
Core 2 Duo E6A00 (Sockel 775) | En 10 200,- 
[_ Athlon 64X24200* (Sockel Az) | 62 200,- 
Pentium D 940 (32 GHz. Sockel 775) ] En 58 200,- 
Pentium 4661 (3,6 ORz, Sockel 775) ] EEE 46 190,- 
HALF-LIFE 2: EPISODE 1, 1.024X768, KEIN AA/AF (ıs00 xrx) PREIS 
Core 2 Duo E6A00 (Sockel 775) _ | | 200,- 
Athlon 642 4200+ (Sockel Anz) | En 95 200, 
Pentium 4 661 (36 GHz, Socke! 775) | 15 190,- 
Pentium D 940 (3,2 GHz, Sockel 77:) | En 12 200,- 


<lleH al] Die besten Prozessoren bis 300 Euro 


| n der Mittelklasse führt Intels 
Core 2 Duo ebenfalls das Feld an. 
AMD hat zwar die Preise deutlich gesenkt 
und die beiden neuen Modelle X2 5000+ 
sowie 5200+ vorgestellt - beide können 
den Core 2 Duo E6600 bei der Spieleleis- 
tung aber nicht schlagen und hinken auch 
im Preis-Leistungs-Vergleich hinterher. 


Intels Core 2 Duo kann seine Stärken vor 
allem bei optimierten Render-, Bildbear- 
beitungs- oder Videoschnittprogrammen 
ausspielen. Bei vielen Spielen gelangen 
Aufrüster dagegen schnell an die Grenzen 
der Grafikkarte, vor allem wenn hohe 


Auflösungen und eine hohe Darstellungs- 
qualität bevorzugt werden. Grundsätzlich 
bietet aber derzeit kein Prozessor mehr 

Leistung fürs Geld. 


Der ältere Pentium D 960 ist zwar mittler- 
weile deutlich günstiger als noch vor ein 
paar Monaten - die Leistung ist gemessen 
am Anschaffungspreis von annähernd 300 
Euro aber viel zu schlecht. Knapp 68 Pro- 
zent schneller rechnet ein gleich teurer 
Core 2 Duo E6600 und bleibt dabei auch 
noch wesentlich kühler. Die komplette 
Pentium-4- und Pentium-D-Serie ist nicht 
daher mehr empfehlenswert. 


Athlon 64 5000+ 


Core 2 Duo E6600 


Pentium D 960 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED, 1.024X768, KEIN AA/AF wısoo xıw PREIS 
Core 2 Duo E6600 (Sockel 775) | En 75 3%00,- 
Athlon 645000+ (Sockel AZ) | U 67 20, 

Pentium D 960 (34 GHz. Sockel 775) | En 62 300,- 

HALF-LIFE 2: EPISODE 1, 1.024X768, KEIN AA/AF (ıs00 xrx) PREIS 
Core 2 Duo E6600 (Sockel 775) | 134 300,- 
Aihlon 645000+ (Sockel Anz) | ni 29 

Pentium D 96013, GHz, Socke] 775) | En 80 300,- 
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AUFRÜST-TIPPS 


TEST 


Preiswerte Grafikkarten 


EIITN Die besten Grafikkarten bis 250 Euro 


B ei den Mittelklasse-Grafikkarten 
führen Modelle mit Atis X1900-XT- 

Chip das Feld an. Allerdings ist nur die ab- 
gespeckte Version mit 256 MByte Speicher 
für knapp 250 Euro zu haben - die Vari- 
ante mit 512 MByte Speicher kostet rund 
50 Euro mehr. Weil aktuelle Spiele kaum 
von dem zusätzlichen Speicher profitieren, 
raten wir zur preiswerten 256-MByte-Vari- 
ante. Diese bietet genügend Leistung für 
aktuelle Spiele wie Anno 1701, Battlefield 
2142 oder Company of Heroes, sofern 
Auflösung und Darstellungsoptionen nicht 
übertrieben hoch gewählt werden. Leider 
sind die Lüfter dieser Karten recht laut, 
sodass Aufrüster noch ein paar Euro für 
einen leisen Austauschlüfter einplanen 
sollten. 


Unter den Nvidia-Karten führt der Ge- 
force-7900-GT0-Chip derzeit das Feld in 
der Klasse bis 250 Euro an; allerdings 
bietet bislang nur MSI einen solchen 
3D-Beschleuniger in Stückzahlen an. Der 
7900-6T0-Chip ähnelt von den techni- 


schen Daten der wesentlich teureren 
7900-GTX-Variante - lediglich der Speicher 
läuft mit 660 statt 800 MHz und eine HD- 
CP-Unterstützung fehlt. Dafür verfügt die 
Karte über 512 MByte Speicher. Der Lüfter 
der MSI-Karte ist dabei relativ leise. 


Geringfügig langsamer als die GTO arbei- 
ten die neuen Karten mit 7950-GT-Chip, 
die Nvidia erst vor wenigen Wochen als 
Nachfolger der populären 7900-GT-Reihe 
präsentiert hat. Entsprechende Karten 
verfügen ebenfalls über 512 MByte Spei- 
cher, die Leistung ist ausreichend für fast 
alle aktuellen Spiele. 


Weniger als 200 Euro sollten Sie für eine 
aktuelle Grafikkarte nicht ausgeben; die 
Karten der 7600-GT-Klasse liefern zum 
Beispiel bei Gothic 3 nur unbefriedigende 
Werte, dasselbe gilt für die Karten der 
letzten Generation (6600 / 6800 GT). Ein 
halbwegs ruckelfreies Spielen ist dann nur 
mit stark reduzierten Details und Qualitäts“ 
optionen möglich. 


Ati X1900XT/256 


Ati X1900 GT Nvidia 7900 GTO 


Nvidia 7950 GT 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED, 1.024X768, KEIN AA/AF cathion 64 4000+) 


PREIS 


7900 610 


60 


7950 67 


E 


K1900 XT 7256 MByte, 5 230, 
11900 GT 7256 MByte 5 200,- 
HALF-LIFE 2: EPISODE 1, 1.024X768, AX FSAA/8:1 AF (core 2 Extreme X6800) PREIS 
X1300 KT 7256 MByte 5’ 250, 
31900 6T 7 256 MByte  '; 200, 

7900 610 39 


7950 67 


EZ Ei 


AGE OF EMPIRES II, 1.280X1.024, ax FSAA/8: AF (core 2 Extreme X6800) 


lH al Te Die besten Grafikkarten bis 400 Euro 


er knapp 400 Euro für eine Grafik- 

karte ausgibt, bekommt dafür ein 
Modell der Oberklasse, das vor allem bei 
hohen Auflösungen und Qualitätsoptionen 
ehr Reserven hat als die Karten bis 250 
Euro. Zudem kommen bei vielen Modellen 
hochwertige und damit leisere Lüfter zum 
Einsatz. 


3 


Die derzeit schnellste Grafikkarte in 
diesem Segment ist Atis X1950 XTX, die bei 
den meisten Spielen vorne liegt und ab 
circa 390 Euro zu haben ist. Zudem hat Ati 
bei dieser Variante Lüfter samt -Steuerung 
überarbeitet, sodass die X1950 XTX teils 
deutlich leiser ist als alle anderen Karten 
der 19er-Reihe. 


Nvidias schnellste Karte bis 400 Euro ist 
die schon etwas betagte 7900 GTX, die bei 
eingen Spielen (Call of Duty 2, Oblivion) bis 
zu I0 Prozent langsamer arbeitet als eine 
X1950 XTX, bei anderen (Prey, Battlefield 
2) aber fast gleichauf liegt. Deutlich mehr 
Leistung bringt das „SLI-auf-einer-Karte"- 
Modell 7950 GX2. Die Karte kostete zum 


Testzeitpunkt allerdings knapp 500 Euro 
und schied damit für den Preis-Leistungs- 
Vergleich aus. Die meisten Karten mit 
7900-GTX-Chip sind angenehm leise und 
erzeugen eine Lautheit von rund 0,7 
Sone bei Volllast (detaillierte Werte im 
Einkaufsführer). 


Als dritte Oberklasse-Karte tritt die X1900 
XT mit 512 MByte Speicher an; diese kostet 
nur 320 Euro und füllt daher eher die 
Lücke zwischen unseren beiden Preisklas- 
sen von 250 und 400 Euro. Entsprechend 
schlechter schneidet die Karte auch bei 
den getesteten Spielen ab. 


Alle auf dieser Seite vorgestellten Karten 
sind für die PCI-Express-Schnittstelle 
ausgelegt, die Auswahl an AGP-Karten 
geht stetig zurück. Für Anwender, die 
noch ein älteres Mainboard mit AGP- 
Schnittstelle besitzen, haben wir auf den 
folgenden zwei Seiten einige Benchmarks 
zusammengestellt, unter anderem mit 
den für Aufrüster interessantesten AGP- 
Grafikkarten. 


MSOONT7 Mit | a 59 250, 
K900 617258 MByte jr nn 200,- 
0060  ’‘ 40, 
DOT ki 230, 
X1900 XT/512 X1950 XTX 7900 GTX 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED, 1.024X768, KEIN AA/AF cathion 64 4000+) 


PREIS 


7900 6TK 


[  __ h 


310, 


XIISOXTK 


5; 


9, 


KI900 KT 7512 MByte 


nl 


320, 


HALF-LIFE 2: EPISODE 1, 1.024X768, 4X FSAA/8:1 AF (core 2 Extreme X6800) 


PREIS 


KOAX 


| | ZH 


MOD AT7STZ MByte 


a  ?; 


7900 6TX 


I hl 


AGE OF EMPIRES I, 1.280X1.024, 4X FSAA/8:1 AF (Core 2 Extreme X6800) 


KIHSOXTK 


un 


RIO AT/STZ MByte 


7900 6TX 
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Bi TEST AUFRÜSTEN 


Übersicht: Aufrüst-Szenarien (HL 2/NFS) Übersicht: Aufrüst-Szenarien (AOE 3/BF 2) 


HALF-LIFE 2: EPISODE 1 AGE OF EMPIRES 3 
m Aufrüstplan: +C2D E660D 60 Aufrüstplan: +C2D E6600 
140° I Prozessor und Grafikkarte 3 + A64 5000+ BALLEUEN! u Prozessor und Grafikkarte BLEI 
Im Nur Grafikkarte + X1900 XT 50 mm Nur Grafikkarte + A64 5000+ 
s 120 © m Nur Prozessor + 164 3800+ u I Nur Prozessor ! + X1900 XT 
51 E=1 
100 + X850-XT + A64 3800+ 
3 [+ xeso xt] X1900 XT + X1950 ATX] 3 „r8soxT EL Sn 
i + X850 XT |. > 7 
3 Mesrungsre 3 %;LUrprungs-Pe + A64 3800+ wo] + X1950 XI 
= 60 = + X850 XT 
Er + A64 3800+ ] + A64 5000+ + C2D 6600 32% } f 
zZ ı: i i i = 
N) il) 
0 & H 0 H B B 
Ursprungs-PC Aufrüst-Schritt 1 Aufrüst-Schritt 2 Aufrüst-Schritt 3 Ursprungs-PC Aufrüst-Schritt 1 Aufrüst-Schritt 2 Aufrüst-Schritt 3 
(A64 3200+, 6800 6T) (A64 3200+, 6800 GT) 
NFS: MOST WANTED BATTLEFIELD 2 s 
) = 1645000 N) S 
Aufrüstplan: + X1900 XT Aufrüstplan: h en S 
70° m Prozessor und Grafikkarte 120; @ Prozessor und Grafikkarte = 
im Nur Grafikkarte + X1950 XTX = Nur Grafikkarte + A64 5000+ e 
60 *° m Nur Prozessor 100 I Nur Prozessor + X1900 XT = 
Eu „A641 5000: aan = + A64 3600+ + C2D 6600 z 
3 i s9 Di +64 5000+ s 
oo Mm Ursprungs-PC : + X1900 XT]: + C2D 6600 2 ©" [Ursprungs-PC i + A64 3800+ 1 = 
g =XBs0MT Bun Sa [som 13 
5 9 H 5 5 +X850 XT | + X1900 XT H Pa 
RS} R=} = 
a0 a N = 
{ fl) u 
Ursprungs-PC Aufrüst-Schritt 1 Aufrüst-Schritt 2 Aufrüst-Schritt 3 g Ursprungs-PC Aufrüst-Schritt 1 Aufrüst-Schritt 2 Aufrüst-Schritt 3 = 
(A64 3200+, 6800 GT) (A64 3200+, 6800 6T) Pr 


Cinebench-Punkte 


Leistung: Cinebench 9.5 mitörae Leistung: Photoshop CS Zi ok) 


I Wer viel mit Rendering zu tun hat, ist mit einem Core 2 Duo am besten bedient. I Photoshop liegt Intel-Prozessoren traditionell besonders gut. 
I Der Benchmark profitiert überdeutlich von Hyper-Threading- und Zweikern- BEs ist der einzige Benchmark, in dem ein Netburst-Chip vor einem FX-62 liegt. 
Prozessoren. I Photoshop profitiert nur mäßig von Zweikern-Prozessoren (max. acht Prozent). 


CINEBENCH 9.5 (MULTI-THREADED) PCGH-TESTMAKRO (12 FILTER) 

BESSERDI Pkt. 0" i00 200 300 00" S00 00 TO BD s0D 1000 EHER BESSER @l Sek. |) 50 100 150 a Ya ra PREIS 
Cor 2 Extreme X6B00 | EN 907 (1%) 90, Core ZEtrene CEO] N 124 9, 
Athlon 64 FX-62 >W wm 759 (+138%) 650,- Core 2 Duo E6700 135 500,- 

Core 2 Duo E6500  ——————— 743 (+133% 300,- Core 2 Dun E6600 Wi] 300,- 
Athlon 64 X2 5200+ TE] 70 (129%) 400, Pentium EE965  \6/ 9,- 
Athlon 64 X2 4600+ 613 (111%) 230,- Athlon 64 FR62 ee Hi 760,- 
Core 2 Duo E6A00 _ | ME 663 (+108%) 2, Core ZUn0 16300 N 1:0 200, 
Athlon 64 X2 4800+ [rn ES | 654 (+105%) 20,- Athlon FR-6O, 1% 580,- 
Pentium D 960 EEE 621 (97%) 300,- Pentium 4550 ee N. 
Athlon 64 X2 4200+ FF 616 (93%) 200,- Pentium D 0 20 160,- 
Pentium D.940 Fl 5m (19%) 200, Athlon 64 4000: em e[—°n Hk 160,- 
Pentium D 805 EEE AI (+29%) 190,- Athlon X2 4400+ 20 20,- 
Athlon 64 4000+ 359 (13%) 120,- Athlon 64 350% ww 80,- 
Penflum 4661 ZZ 352 (10%) 190,- Athlon 6AX2 3800> N el 140, 
Athlon 64 3200+  — 319 (Basis) N. Sempron 3000+ 50,- 

Settings: Ati X1900 XTX, DDR400/DDR2-800-Speicher, 2.048 MByte, WinXP SP2 Settings: 7900 GTX, 2x 1.024 MByte DDR400/DDR2-800, FW 84.21; WinXP SP2; DirectX 9.0c (August 2006) 


INFO Die Aufrüstpläne der Leser (Online-Umfrage auf www.pcgameshardware.de) 


: Ihre Aufrüstpläne für das nächste halbe Jahr: Wie viel Geld geben $ie gewöhnlich für einen Prozessor aus? Wie viel Geld werden Sie für Ihre nächste Grafikkarte ausgeben? 


; I Tausche Grafikkarte Bis 100 Euro .. 300-400 Euro .... 


: MM Tausche Prozessor ... 


mu Bis 100 Euro 
Bis 200 Eur 


2100:150 Euro I 400-500 Euro .... 


; I Tausche Speicher Ei is 300 Euro... 

: 5 Tausche Grafikkarte und Prozessor .. 2150-200 Euro.. I Nehr als 500 Euro... 

; IR Tausche etwas anderes / eine andere Kombination.. Bis OR AR iß nich Keine Angab 

E. lase men PR umeränkı BE Nr als 400 Eur...... uro feiß nicht / Keine Angabe............ 3) 


; I Weiß nicht / keine Angal 12 250-300 Euro 


I Weiß nicht / keine Angabe. 
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AUFRÜSTEN 


AUFRÜST-TIPPS: Die besten 
Pakete bis 700 Euro 


D ie Benchmarks belegen 
eindrucksvoll, wie wichtig 

eine ausgewogene Leistungsver- 

teilung ist. Ein paar Beispiele. 


>> Sinnvolle Kombinationen 

Ein Athlon 64 3500+ ist zu- 
mindest bei den Oblivion- und 
Age of Empires-Benchmarks mit 
einer X850 XT bereits ausge- 
reizt. Wer also einen solchen 
Rechner besitzt und 400 Euro 
in eine neue Grafikkarte inves- 
tiert, merkt nach dem Upgrade 
in der Regel überhaupt nichts 
- Oblivion quält sich immer 
noch mit knapp 33 Fps über 
den Bildschirm (1.024x768, 
kein AA/AF). Erst mit höherer 
Darstellungsqualität kann eine 
400-Euro-Grafikkarte ihre Stär- 
ke ausspielen. Im PCGH-Qua- 
litätsmodus (1.280x1.024 mit 4x 
FSAA und 8:1 AF) erreicht der 
Athlon-PC nun bis zu 35 Fps 
im Gegensatz zu 22 Fps mit der 
originalen X850 XT. Wird mit 
der Grafikkarte jedoch auch der 
Prozessor getauscht (im Beispiel 
gegen einen Core 2 Duo E6600), 
läuft der Rechner plötzlich wie 
entfesselt: Oblivion ist nun in der 


Standardauflösung 65 Prozent 
schneller, im PCGH-Qualitäts- 
modus sind es 77 Prozent. 


>> Upgrade-Tipps 

Unsere Empfehlungen gehen 
daher in der Einstiegsklasse an 
den Core 2 Duo E6400 und die 
X1900 XT (zusammen 450 Euro). 
Wer etwas mehr Geld ausgeben 
will, sollte zum E6600 und einer 
X1950 XTX greifen (zusammen 
700 Euro). Bei älteren Systemen 
muss zudem das Board ge- 
tauscht werden - der DDR400- 
Speicher kann aber zumindest 
mit einigen Asrock-Platinen 
weiterverwendet werden. 


>> Fortsetzung folgt ... 
Im zweiten Teil des Aufrüst-Spe- 
cials in der nächsten Ausgabe 
befassen wir uns mit Detailfra- 
gen und weiteren Messungen: 
Was bringt der Umstieg auf 
den Sockel AM2? Passen Core 2 
Duo und eine AGP-Grafikkarte 
zusammen? Dann sollten auch 
schon die ersten Testsysteme mit 
Vierkern-Prozessoren und Nvi- 
dias G80 zur Vefügung stehen. 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


Vergleich: Skalierung mit dem Prozessor 


THE ELDER SCROLLS: OBLIVION 


7900 6TX 
7800 6T 
60 mx850 XT 


Leistung (Fps) 


Athlon 64 3500+ 
AGE OF EMPIRES Ill 


7900 GTX 
70. m Te00GT 
Im X850 XT 


Leistung (Fps) 


Athlon 64 3500+ 


Core 2 Duo E6600 


Core 2 Duo E6600 


Core 2 Duo E6700 Core 2 Extreme X6800 


Core 2 Duo E6700 Core 2 Extreme X6800 


Leistung: Komprimierung 


Multi-threaded 


Der neue Winrar-Benchmark misst den Datendurchsatz in kByte. Single-threaded 
I Athlon-64-X2-Prozessoren schneiden hier sehr gut ab. 
I Zweikern- und Hyper-Threading-Prozessoren laufen deutlich schneller. 
WINRAR 3.61 GESCHWINDIGKEITSTEST 
LANGSAM > DURCHSCNITTL. > SCHNELL 
BESSERD|kByte/s[o 00 200 300 A400 500 00 700 800 900 1000 1100 1200 1300 PREIS 
1237 
Core 2 Duo E6600 m 300,- 
Mhlon 64 X2 5200+ u — 400: 
az — ZZ < Vf ie _— 
Core 2 Duo E6400 " m Mi 200,- 
. EN 1150 2 
‚Athlon 64 X2 4600: 610 230, 
Pentium D 960 nt! 30: 
Smnsao — ZZ m: 
Mhlon 64 X2 4200+ — ii m 
Pentium 4681 u — 804 m; 
ii DD) f 
‚Athlon 64 3800+ 606 100, 
Sempron 3600+ — 9- 
512 (Bash) 
Er ——— I} u 


Settings: Ati X1900 XTX, alle AMD-Prozessoren auf Sockel AM2 bis auf NA 3200, DDRA00/DDR2-800-Speicher, 2.048 MByte, WinXP SP2 


Platinen: Wer vom Athlon 64 auf den Core 2 Duo wechselt, braucht ein neues Main- 


board. Das Asrock 775Twins-HDTV erlaubt immerhin den Einsatz von DDR400-RAM. 


Vergleich: Skalierung mit der Grafikkarte 


THE ELDER SCROLLS: OBLIVION 


Core 2 Extreme X6800° 
60: MI Core 2 Duo E6600 
Athlon 64 3500+ 


Leistung (Fps) 


7800 GT 


x850 XT 


AGE OF EMPIRES 3 


I Core 2 Extreme X6800° 


Leistung (Fps) 


x850 XT 7800 GT 


70 MI Core 2 Duo E6600 H 
B Athlon 64 3500+ 
60 


7900 GTX X1900 XTK 


7900 6TX X1900 XTK 
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Settings: 1.024x768, kein AA, kein AF, 2.048 MByte RAM. Wichtig: Bei Aoe II andere Benchmark-Szene als auf den Seiten vorher, daher nicht direl 


TEST: 3D-Qualität ı 


3D-Grafikqualität 
unter der Lupe 


Nicht nur viele Bilder pro 
Sekunde, sondern vor 
allem auch „schöne“ Fps 
stehen derzeit hoch im 
Kurs. PCGH zeigt, was die 
Pixelverschönerung im 
Einzelnen an Bildwieder- 
holrate kostet. 


Inhalte auf der 


r 
® 


HEFT-DVD 


In-Game-Videos (Hi-Res) und 
Screenshots zur Bildqualität 


öglichst hohe Bildwie- 

derholraten wünscht 

sich jeder. Ab einer ge- 
wissen Grenze, die je nach Spiel 
und Geschmack unterschiedlich 
ausfällt, sind zusätzliche Fps 
jedoch überflüssig. Diese Über- 
schussleistung können Sie im 
Falle von GPUs in zusätzliche 
Bildqualität investieren. Wir 
zeigen Ihnen in diesem Artikel, 
wie das geht und wie viele Fps 
welche Einstellung bei vier aus- 
gewählten Grafikkarten kostet. 


> Nvidia: Default-Einstellungen 
im Treiber nicht optimal 
Die Forceware-Treiber für Nvi- 
dia-Grafikkarten stehen nach 
der Installation auf „Qualität“. 
Dabei sind noch mindestens 
drei sogenannte Optimierungen 
des Texturfilters aktiv, welche 
die 3D-Qualität zum Teil stark 
beeinträchtigen: 


I Trilineare Optimierung 

I Anisotrope Mip-Filter- 
Optimierung 

I Optimierung des anisotropen 
Musters 


BFSAA 


WAS 
IST? 


Grafikdarstellung. 
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Abkürzung für Full-Scene-Anti-Aliasing. 
Bezeichnet die Kantenglättung bei der 


Die PCGH-Tests finden ohne die 
Optimierungen, mit deaktivier- 
tem LOD-Clamp und in der Ein- 
stellung „Hohe Qualität” statt. 
Schalten Sie unbedingt zuerst 
die einzelnen Optimierungen 
ab und wechseln Sie erst dann 
auf „Hohe Qualität“. Wenn Sie 
von HQ wieder auf „Qualität“ 
wechseln, aktiviert sich auto- 
matisch die anisotrope Sample- 
Optimierung - diese müssen Sie 
manuell abschalten. 


Der Ati-Treiber ist in dieser Hin- 
sicht besser. Hier genügt es in 
der Regel, einfach im Treiber 
die vertikale Synchronisation 
abzuschalten und im Bedarfsfall 
die Option „Catalyst A.” zu 
deaktivieren. Besonders auf den 
Karten der aktuellen X1K-Reihe 
kann das teilweise zu Verbesse- 
rungen der Bildqualität führen. 


>> Ati: Winkelabhängigkeit beim 
AF reduzieren 

Atis Catalyst-Treiberpakete bie- 
ten die Option auf eine hoch- 
wertigere Form des anisotro- 
pen Filters. Dazu müssen Sie 


BAF 
: Abkürzung für anisotrope Filterung. Tex- 


richtungsabhängig besser gefiltert. 


: turen mit starkem Verzerrungsgrad werden 


im „Catalyst Control Center” 
die Checkbox „Hohe Qualität” 
direkt beim anisotropen Filter 
anwählen. Besonders in Spielen 
mit homogenem Erscheinungs- 
bild ist es störend, wenn eine 
voll anisotrop gefilterte Fläche 
an eine Textur grenzt, die auf- 
grund der Winkelabhängigkeit 
nur 2:1 AF abbekommt. High- 
Quality-AF („Area-AF”) sorgt 
für ausgewogenere 3D-Grafik. 


Transparenz-Kantenglättung 
Übliches Multi-Sampling-FSAA 
versagt bei Objekten, die zur 
Einsparung von Geometrie auf 
transparente Texturen setzen. So 
werden zum Beispiel Zäune als 
Fläche mit einer zum (größten) 
Teil durchsichtigen Textur dar- 
gestellt. MSAA wirkt aber nur 
auf Polygonkanten und so flim- 
mern trotz FSAA solche Bildtei- 
le weiter vor sich hin. Mit Hyb- 
rid-Modi (4xS- oder 8x5-FSAA) 
können Sie auf Nvidia-Karten 
das Kantenflimmern bereits re- 
duzieren. Allerdings kostet der 
SSAA-Anteil massiv Fps. Seit der 
GF 7800 GTX bietet Nvidia zwei 


BE MSAA 

Multi-Sampling-FSAA. Anders als beim Su- 
per-Sampling werden nur Polygonkanten in 
höherer Auflösung berechnet und geglättet. 


m Vergleich 


Transparenz-Modi an, die Sie in 
den erweiterten Einstellungen 
der Forceware finden. Ati zog 
wenig später mit der X1000-Rei- 
he nach (Adaptive-FSAA). Mit 
aktuellen Treibern bieten beide 
Hersteller dieses Feature auch 
für Karten ab Geforce6 und Ra- 
deon 9500 an. Nvidia erlaubt 
die Wahl zwischen schnellem 
Multi- und hochwertigem Su- 
per-Sampling für transparen- 
te Texturen, während Ati mit 
„Qualität“ und „Leistung“ zwei 
technisch gleiche Modi einsetzt, 
wovon der letztere allerdings 
mit der Hälfte der Abtastpunkte 
auskommen muss. Transparenz- 
sowie Adaptive-FSAA funk- 
tionieren leider nicht in allen 
Spielen. Bei den Oldies Heavy 
Metal F.A.K.K. 2 (OpenGL) und 
bei Ultima IX versagt Nvidias 
Transparenz-FSAA. 


>> SLI- und Crossfire-FSAA 

Für Crossfire und SLI existieren 
spezielle FSAA-Modi, sodass 
sich im Idealfall die geglätteten 
Bilder der Einzelkarten ergän- 
zen. Bei Ati klappt das aufgrund 


_  Hybrid-FSAA 
Bezeichnet FSAA-Modi, bei denen Multi- und 
: Super-Sampling-Anteile gemischt verwen- 


. det werden. Langsamer als reines MSAA. 
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des flexibleren FSAA in der 
Theorie deutlich besser, wäh- 
rend die Sample-Verteilung bei 
Nvidia nicht optimal ist. Diese 
ist für die endgültige Qualität 
der Kantenglättung verantwort- 
lich und so sind Sie, zumindest 
bei Spielen, die gut mit SLI ska- 
lieren, oft mit 8xS-FSAA besser 
bedient als mit SLI&x. 


>> MSAA bei HDR-Rendering 

Noch Ati-exklusiv ist die Fä- 
higkeit der X1000-GPUs, echtes 
HDR-Rendering mit FP16-Ge- 
nauigkeit, wie es zum Beispiel 
Oblivion oder Far Cry (dt.) ver- 
wendet, mit MSAA zu kom- 
binieren. Bei Nvidia wird erst 
der G80 dazu in der Lage sein. 
Besonders aufgrund der stark 
erhöhten Kontraste bei HDR- 
Rendering ist eine Kantenglät- 
tung sehr sinnvoll, auch wenn 
sie aufgrund des Fps-Einbru- 
ches zumeist High-End-Karten 
vorbehalten bleibt. Viele Spiele- 
entwickler haben bei der Ent- 
wicklung ihrer Titel allerdings 
nur wenig Rücksicht auf diese 
Möglichkeit der Ati-Karten ge- 
nommen. Aktuell unterstützen 
erst wenige Titel dieses Feature. 


>> Bildqualität: Fps-Einbußen bei 
Geforce-Karten 

Reines MSAA kostet auf den 
getesteten Geforce-Karten nur 
maximal 12 Prozent der Fps. 
Mit 8xS-FSAA beläuft sich die- 
ser Einbruch bereits auf 33 bis 
knapp über 50 Prozent. Geht 
es nur darum, transparente 


Objekte zu glätten, ist MSAA 
mit Transparenz-Multi- oder 
-Super-Sampling die bessere 
Wahl, da es im Test mit Need for 
Speed: Most Wanted und Half-Life 
2: Lost Coast (dt.) nur maximal 
28 Prozent Fps-Leistung kostet. 
Auch der anisotrope Texturfilter 
verringert allein die Bilder pro 
Sekunde um nicht mehr als ein 
Viertel. Verzichten Sie auf „hohe 
Qualität“ im Forceware, halbiert 
sich der Einbruch sogar. Erst die 
Kombination aus MSAA, Trans- 
parenz-AA und anisotroper Fil- 
terung treibt die Einbrüche der 
Bildwiederholraten auf 31 bis 34 
Prozent bei der 7900 GTX und 
36 bis 48 Prozent bei der 6800 
GT in die Höhe. Schalten Sie gar 
8xS-FSAA mit TSS-FSAA und 
8:1 AF hinzu, müssen Sie mit 60 
Prozent weniger Fps rechnen. 


>> Bildqualität: Fps-Einbußen bei 
Radeon-Karten 

Schalten Sie auf einer X850 XT 
oder X1900 XT MSAA hinzu, so 
liegen die prozentualen Verluste 
etwas höher als bei den Ge- 
force-Karten. Das liegt einerseits 
daran, dass Ati einen exklusi- 
ven 6-Sample-Modus anbietet, 
und andererseits daran, dass die 
Grundleistung der Radeons in 
NfS: MW und HL 2: Lost Coast 
(dt.) höher ist. Auch anisotro- 
pe Filterung kostet in unseren 
beiden Testspielen etwas mehr 
Leistung, die erreichten Fps lie- 
gen trotzdem über denen der 
Geforce-Karten. Adaptive-FSAA 
zur Glättung von Alpha- >» 


i 
: 


Ax-FSAA, 8:1 AF (Nvidia) 


N 


8xS-FSAA, 8:1 AF (Nvidia) 


m 


Ax-TMS-AA, 8:1 AF (Nvidia) 


Ku 


Ax-TSS-AA, 8:1 AF (Nvidia) 


Vi 


Nvidia gegen Ati: Das Kantenglättungs-Duell geht unentschieden aus. Mit 4x FSAA 


6x-FSAA, 8:1 AF (Ati) 
ö n 


Ax-Ad.-AA (Perf.), 8:1 AF (Ati) 
\/ [’ 


W 


und Transparenz-Kantenglättung sind sich beide Hersteller nahezu ebenbürtig. 


HL2: Lost Coast 


HL2: Lost Coast 


Fps: Radeon X850 XT 


Die X850 XT bricht in HL2: LC durch 6x FSAA um über 50 Prozent ein. 


Fps: Geforce 6800 GT 


4x FSAA kostet im Test rund 11 Prozent Leistung, 8x$ dagegen 30 bis Prozent. 


NfS: Most Wanted NfS: Most Wanted 


BBis auf die Minimum-Fps bleibt die Radeon im spielbaren Bereich. = I Nur in HL2: LE macht „HQ“ für den anisotropen Filter einen großen Unterschied. 
I Mit der höchsten getesteten Bildqualität verliert die Karte 54 Prozent Fps. Minimum-Fps I Mit FSAA und AF macht die 6800 GT in neueren Spielen frühzeitig schlapp. Minimum-Fps 
RADEON X850 XT (256 MBYTE), 1.024X768, MAX. DETAILS GEFORCE 6800 GT (256 MBYTE), 1.024X768, MAX. DETAILS 
BESSERD|Fps 0 m 2 30 a 5 mM BESSER» Fps_|h 10 20 30 40 50 60 
89 (Basis) 5: (3;$is) 
So Te 5 (Bas) et (5) (3::) 
TrEER ATE2) aan 53 (9%) 
I 13%) a 42H) 
Samoll 13 (32%) BXS-FSAA En 33 (33%) 
SS (5 (1%) I DAR) 
4x MSAA mit Adapt.-AA 60 (33%) An FSAA 339%) 
(Perf) (22%) (Multi-Samp.-Transp.AA) | MN) 
Ax MSAA mit Adapt.-AA 54 (39%) Ax FSAA 49 (16%) 
Qual.) 35 (35%) (Super-Samp. Transp.-AN)| EEE 2%) 
8:1 Anis. Filterung 7.19%) 8:1 Anis. Filterung 50 (14%) 
(AL. Sta) A 0 13 (20%) (Qual., Opt.aus) | EEE AR) 
8:1 Anis. Filterung 62.(.30%) 8:1 Anis. Filterung || ME En 44 (24%) 
(Al aus) 0 42 (22%) (HO, Opt.au) | 322%) 
4x Adapt.-MSAA (Qual.); A (54%) Ax FSAA (Transp.-SSAA); 37 (36%) 
8:1 AF (A.l. aus) ] 27 (50%) 8:1 AF (HQ) [gt 26 (48%) 


Settings: Core 2 Duo E6600, 1975X, 2x 1.024 MByte DDR2-800, Cat 69 (A. Std.), FW91.47 (HO) Settings: Core 2 Duo E6600, i975X, 2x 1.024 MByte DDR2-800, Cat 69 (A.l. Std.), FW91.47 (HQ) 
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SL -AA, 8:1 AF (Nvidia) 


[ 


SLI-FSAA: Nur im Detail bringt SLI16x-FSAA noch Vorteile. Der SLI8x-Modus ist dem 
etwa gleich schnellen 8xS-Einzelkarten-Modus in Sachen Bildqualität unterlegen. 


Fps: Radeon X1900 XT 


I Die X1900 XT verliert durch FSAA und AF gleichermaßen bis zu 30 Prozent. 
I In Kombination senken FSAA und AF die Leistung um bis zu zwei Drittel. 
I Beschränken Sie sich auf 4x FSAA, sind die Fps stets im spielbaren Bereich. 


BESSERBI|Fps 0 20 3% 4 50 0 m 8 


HL2: Lost Coast 


NfS: Most Wanted 


Minimum-Fps 


RADEON X1900 XT (512 MBYTE), 1.280X1.024, MAX. DETAILS 


90 100 


standen! EN 7:5: 


101 (Basis) 
is) 


4x Multi-Sampling 


10 (5%) 


847%) 


Se EEE 1 63 (3%) 


15 (26%) 


Ax MSAA mit Adapt.-AA | Mn 15 
(Perf.) 59 (20%) 


(23%) 


4x MSAA mit Adapt.-AA 71(30%) 


(Quality) a ——.z,) 934%) 


8:1 Anis. Filterung 
(A.l. Std.) 


er ! 60 (19%) 


84 (17%) 


8:1 Anis. Filterung (HQ, 
A.l. Std.) 


——! 58 (22%) 


847%) 


8:1 Anis. Filterung (HO, 71(-30%) 
A.l. aus) 


55.026%) 


4x Adapt.-MSAA (Qual.); 61 (40%) 


8:1 AF (HQ., A.l. def.) 


——] 3 (33%) 


6x Adapt.-MSAA (Qual.); 44 (56%) 


8:1 AF (HQ., A.l. aus) 


[| 25 (66%) 


Settings: Core 2 Duo E6600, i975X, 2x 1.024 MByte DDR2-800, Cat 69 (A.l. Std.), FW91.47 (HQ) 


Test-Kanten kostet je nach Ein- 
stellung auf der X1900 XT 20 
bis 34 Prozent, auf der X850 XT 
22 bis 39 Prozent Fps. Wenn Sie 
die maximale Bildqualität akti- 
vieren wollen, müssen Sie auf 
der X1900 XT mit Einbußen von 
über 60 Prozent rechnen. 


>> SLI und Crossfire 

Besitzer mehrerer Grafikkar- 
ten haben meist nicht nur den 
Wunsch nach hohen Fps, son- 
dern auch nach hoher Bildqua- 
lität. Mit SLI- und Super-AA 
(Crossfire) haben wir geprüft, 
wie viele Fps Sie für eine höhere 
Bildqualität opfern müssen. Im 
SLI-Betrieb lohnt sich in diesem 
Falle eigentlich nur der SLI16X- 
Modus, da dessen Qualität nicht 
von einer Einzelkarte erreicht 
wird. Statt SLI8x empfehlen wir, 
lieber das gleich schnelle 8xS- 
FSAA zu nutzen, da hier die 
Bildqualität besser ist. 


Mit maximaler SLI-Qualität 
müssen Sie hier sogar mit hö- 
heren Einbrüchen als bei einer 
Einzelkarte rechnen. Über 70 
Prozent weniger Fps können es 


sein. Begnügen Sie sich mit der 
(beinahe) Maximalqualität einer 
Einzelkarte, verlieren Sie im Ge- 
gensatz zu dieser lediglich etwa 
40 Prozent ihrer Fps. 


Bei Crossfire verlieren Sie gera- 
de in den Super-AA-Modi etwas 
weniger Leistung als mit SLI. So 
läuft HL2: Lost Coast auf zwei 
X1900 XT (14x Super-AA) mit 
37 Fps und damit 37 Prozent 
schneller als zwei Geforce 7900 
GTX mit SLI16x-AA. 


>> Fazit: Bildqualität 
Überschüssige Fps in zusätzliche 
Bildqualität umzusetzen, funk- 
tioniert wunderbar. Allerdings 
ist dies schwierig, da die rich- 
tigen Einstellungen von Spiel 
zu Spiel schwanken. Gerade auf 
leistungsstarken 3D-Karten soll- 
ten Sie auf Features wie Trans- 
parenz-/Adaptive-FSAA oder 
winkelunabhängiges AF nicht 
verzichten — seien Sie sich die- 
ser Möglichkeit immer bewusst. 
Mit modernen Ati-Karten haben 
Sie hier mehr Möglichkeiten als 
mit einer Geforce. | 
CARSTEN SPILLE 


Fps: hochwertiges FSAA 


HL2: Lost Coast 


I 8xS-FSAA kostet auf Geforces weniger Leistung als SLIBX und sieht besser aus. 
I Die Radeon verkraftet 6x FSAA deutlich besser als die Geforces 8x9. 
I Auf zwei 6800 GT ist lediglich der 8xS-Modus noch einigermaßen flüssig. 


NfS: Most Wanted 


Minimum-Fps 


BESSERD|Fps D 10 20 30 Mm 


7900 GTX SLI, 1.600X1.200, TR. SS-AA, 8:1 AF, MAX. DETAILS 


50 60 0” 8 90 10 


Fps: Geforce 7900 GTO 


I Selbst mit 8xS-FSAA sind HL2: LE und NfS: MW noch flüssig spielbar. 
NIS: MW verliert erst mit Transparenz- und 8xS-AA deutlich an Fps. 
BIn der höchsten Qualität verliert die 7900 GTO in beiden Spielen ca. 60 Prozent. 


HL2: Lost Coast 


NfS: Most Wanted 


Minimum-Fps 


BESSERD|Fps 20 30 _ 4 50 0 m 8 


GEFORCE 7900 GTO (512 MBYTE), 1.280X1.024, MAX. DETAILS 


4x FSAA (Multi-Sampling) — 32a) 9 (Basis) 
BxS-FSAA (4xMS + 2xSS) ZZ tamk) 51(-44%) 

SLIEKFSAA 2X AXNS) | u Eye 51 (44%) 

SLISKFSAA (2X 0) ea 


BESSERDIFps b m 0 30 M 


X1900 XT CF, 1.600X1.200, AD.-FSAA (QUAL.), 8:1 AF, MAX. DETAILS 


50 0 m 80 90 10 


90 100 78 (Basis) 
z 14x FSAA (Multi-Sampling) ie 
Standard F 9% (Basis) 19 (Basis) 
57 (Basis) 65 17%) 
- 6x FSAA (Multi-Sampling) 7 
4x Multi-Sampling 84 (-U%) [m 36. (27%) 
67 (0%) 46 (41%) 
7 8x-Super-AA (2x 4xMS) 
CE EEE e 
BISTSÄA (NS + 255) h a 36 (21%) 
14x-Super-AA (2x 6xMS) es) 
Ax FSAR (Multi-Samp.- || EEE 84 (11%) RR 20 (39%) 
Transp.-AA) 7 66 (1%) 
Au FRA GinerSamn- Tea) 6800 GT SLI, 1.280X1.024, TR. SS-AA, 8:1 AF, MAX. DETAILS 
Transp.-AA) 53-209) BESSERDIFps | m 2 3 4 50 6 7 9 100 
tee —— u TE — open) 45 Basis) 
8:1 Anis. Filterung (HQ, SIT%) 7 26. (-42%) 
Opt. aus) A 1 61 (0%) ee — ei) 
Ax FSAA (Transp.-SSAA); 65 (34%) HERE 21 (53%) 
| 4.31%) SUSE) u a 
8xS-FSAA (Transp.-SSAA); 38(-61%) z N 13 (71%) 
SAFT 27-60%) ee re) 


Settings: Core 2 Duo E6600, i975X, 2x 1.024 MByte DDR2-800, Cat 69 (A.l. Std.), FW91.47 (HO) 


Settings: A64 FX-60, 2x 1.024 MB DDR-400/DDR2-B00, Cat 63 (A.l. Sta), FW91.47 (HO) 
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UND DER VORSTOSS NACH NORDEN BRINGT IHRE ERSCHÖPFTEN TRUPPEN 


FONERED Ei7 


DIE SCHLACHTEN 
SINDNUR 
DER ANFANG 


Nicht jeder Krieg wird auf dem Schlacht- 
feld gewonnen. Verlässliche Handelsbe- 
ziehungen, technischer Fortschritt und 
ökonomische Weitsicht sind das Funda- 
ment eines mächtigen Reiches. Um Ihre 

Widersacher auf drei Kontinenten zu 
bezwingen, bedarf es einer ausgefeilten 
Strategie, wie sienur ein wahrer Herrscher 


über fünf Jahrhunderte erdenken kann. 
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Frank 
Stöwer 


Betreut den 
Bereich Spiele 


WoW-Zocken gegen Bares - was sich 
für Fans des populären Online-Rol- 
lenspiels wie ein Traumjob anhört, 

ist in Wirklichkeit eine wirklich miese, 
leider sehr lukrative Geschäftsidee 
chinesischer Banden. Am 8.10. sende- 

i ten die ARD-Tagesthemen Bilder des 
chinesischen Staatsfernsehens CCTV, 
die zeigten, wie Geschäftemacher 
jugendliche WoW-Spieler skrupellos 
ausnutzten. In dem mit einer ver- 
steckten Kamera gedrehten Bericht 
war ein enges Wohnbüro zu sehen, 

in dem Kinder und Jugendliche in 

zwei Zwölf-Stunden-Schichten - ohne 
Freizeit - bei World of Warcraft Gold 
erspielen mussten. Das verschachern 
ihre zwielichtigen Arbeitgeber dann 

in Internet-Auktionshäusern wie Ebay 
gegen harte Dollars. Dabei liegt den 
Ausbeutern wenig am Wohl der direkt 
auf der Straße angeworbenen Dauer- ; 
spieler, denn nicht nur die Verpfle- 
gung, auch die Entlohnung ist mies. 


Dass ich diese Form der Kinderarbeit 
verurteile und gesetzliche Konse- 
quenzen fordere, steht außer Frage. 
Viel deprimierender finde ich, dass 
solche Machenschaften überhaupt 
möglich sind. Wem es zu aufwendig i 
! ist, selber Gold und Erfahrungspunkte ! 
| zu sammeln, um seinen Helden zu ; 
i verbessern, hat das Spielprinzip von 
WoW nicht verstanden und in der 

Welt von Azeroth nichts zu suchen. 


I Verkaufs-charts* 

| PLATZ 1 Gothic 3. „u... Jowood/Deep Silver | 
H PLATZ,2.EIFAOT.areeeeeeeeteeseesessestesssmneespsssennmsesnemennee EA 
; PLATZ 3 Gothic 3 (Collectors) ... Jowood/Deep Silver 


| PLATZ 4 World of Warcraft........... Vivendi Universal 
; PLATZ 5 Company of Heroes (Steelbook)............ THQ 
H PLATZ 6 Flight Simulator X (Prof. Ed.) ....... Microsoft 
PLATZ 7 Die Siedler 2: Die nächste Gen. ......Ubisoft ! 
PLATZ 8 Caesar A... Vivendi Universal 
PLATZ 9 Counter-Strike Source ........ Valve Software 
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Aktuell in den Spieleregalen: 


Age of Empires 3: The Warchiefs 
Obwohl das Add-on die Historie genauer nimmt, fällt es nicht weniger spannend aus als das 
Hauptspiel. Grafik, Sound und Musik befinden sich ebenfalls noch voll auf der Höhe der Zeit. 
Besonders unterhaltend ist die neue Völkersymbiose aus Siedlern und Indianern. 


Wertung: 1,65 


Webseite: www.agecommunity.com 
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Dank einer detailverliebten, pompösen Optik sowie einer brillanten Akustik der bislang beste 
Teil der Serie. Spielwitz, Einsteigerfreundlichkeit und Unterhaltung werden groß geschrieben. 
Der Endlosmodus als zentrales Spielelement verliert allerdings auf Dauer an Reiz. 


Wertung: 1,55 


Webseite: www.sunflowers.de 


Battlefield 2142 


Trotz des futuristischen Szenarios bleibt das Battlefield 2-Spielgefühl erhalten. Während sich 
in puncto Spielgrafik wenig getan hat, bietet der neue Titan-Modus eine gelungene Abwechs- 
lung. Das Balancing gerät aufgrund des Aufstiegssystems jedoch aus den Fugen. 


Webseite: http://battlefield2142.ea.com Wertung: 1,65 


Dark Messiah of Might and Magic 


Das Action-Rollenspiel beeindruckt mit einer nervenzerreißenden Spannung, schnellen 
Kämpfen und einer großen Handlungsfreiheit. Zusätzlich sorgt die Source-Engine für eine 
tolle Spielphysik und sehenswerte Optik. Allerdings schwankt die Qualität des Level-Designs. 


Wertung: 1,60 


Webseite: www.mightandmagic.com 


Medieval 2: Total War 


Ein würdiger Nachfolger. Die Grafik ist klasse und die Präsentation mit Musik, Kampfgebrüll, 
Videoclips und Detailverliebtheit bei Einheiten sowie Schlachtfeldern sucht im Genre ihres- 
gleichen. Da nervt es umso mehr, dass Kl-Probleme des Vorgängers wieder auftauchen. 


Wertung: 1,60 


Webseite: www.totalwar.com 


Sid Meier’s Railroads 


Die Wiederbelebung der Genre-Legende ist eine günstige Alternative zur Modelleisenbahn. 
Züge und Städte sind liebevoll animiert und die Szenarien wunderschön gestaltet. Ansonsten 
bleibt aber alles beim Alten und eine zusammenhängende Kampagne vermisst man auch. 


Wertung: 2,15 


Webseite: www.www.sidmeiersrailroads.com 


Stronghold Legends 

Trotz der interessanten thematischen Verknüpfung von Sagenwelt und Burgenbau kann der 
vierte Teil der Reihe nicht überzeugen. Die Grafik ist mittelmäßig, das Missionsdesign alles 
andere als perfekt und die Kl zeigt deutliche Schwächen. Dazu kommen weitere Bugs. 


Wertung: 2,80 


Webseite: www.fireflyworlds.com 


Undercover: Operation Wintersonne 
Solides und dank ordentlicher Licht- und Schatteneffekte auch optisch ansprechendes 
Adventure. Obwohl die Steuerung nicht perfekt ist, die Dialoge nicht immer geschliffen und 
auch die Rätsel ab und zu unlogisch sind, stecken viele sympathische Einfälle im Spiel. 


Wertung: 2,10 


Webseite: www.undercover-game.de 
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pi: Blockbuster-News 


Countdown 


für Spiele-Blockbuster 


SUAlANl WAKE re 
> Age of Conan... 
> BiA: Hell's Highway .............. 


SABIOSIOCcKe ee 
> C&C 3: Tiberium Wars 
> Crysis 
> Die Siedler 6.................... 02 2007 
SÜEINEONGrereeseereeenseeer nee Sommer 2007 
> Enemy Territory: 

Quake Wars 2007 


> Hellgate: London 
> HdR: Schlacht um Mittelerde 2 - Der 
Aufstieg des Hexenkönigs..30.11.2006 
Se 2007 
> MoH: Airborne............... Anfang 2007 
> Need for Speed Carbon*...... 9.11.2006 
> Neverwinter Nights 2*........ 2.11.2006 
> Parabellum ............uu 
> Sacred 2: Fallen Angel... 
ES hadonrun nn 


SS TALKERE ee 

> Stranglehold*................. 01 2007 
> Two Worlds... 04 2006 
SUN AN rennen 2007 


> WoW: The Burning Crusade* Dez. 2006 
* Veröffentlichungsdatum geändert 


GOTHIC 3: Piranha Byte veröffent- 
licht Patch kurz vor Verkaufsstart 


B ereits einen Tag vor dem 
Release am 13.10. wur- 
de der erste, 60 MByte große 
Patch zum Download angeboten 
(WEBCODE 247D). Dieser soll 
Fehler beim Benutzer-Interface 
und der Steuerung sowie Quest- 
Probleme beheben. Ein Blick in 
die offiziellen Foren zeigt jedoch, 
dass die Macher hier wohl noch 
weiter nachbessern müssen. (fs) 


Webseite: www.gothic3.com 
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Need for Speed Carbon 


World of Warcraft: The Burning Crusade 


Gothic 3: Mit dem ersten Update sind 
noch längst nicht alle Bugs beseitigt. 


DIE SIEDLER 6: Lebendige Spiel- 
welt dank verbesserter Grafik 


M it dem sechsten Teil der 
wuseligen Strategie-Serie 
(siehe Video auf Heft-DVD) will 
Blue Byte das beste Siedler-Spiel 
aller Zeiten abliefern. Zu diesem 
Zweck haben die Entwickler be- 
sonders den Renderer des Vor- 
gängers gründlich überarbeitet. 
Wir fragten nach Details. 


PCGH: Ist die Engine eine Eigen- 
entwicklung? Kommt viel Tech- 
nik von Siedler 5 zum Einsatz? 


Neil Waldren: Unsere Engine 
baut wie auch bei Siedler 5 auf 
Renderware auf. Trotzdem haben 
wir mittlerweile so viel techni- 
sche Eigenentwicklungen hin- 
zugefügt, dass man nicht sagen 
kann, wir hätten nur eine Fremd- 
technologie in Lizenz erworben. 
Zusätzlich basiert die Engine von 
Siedler 6 nur noch in wenigen 
Teilen auf der von Siedler 5. 


PCGH: Was sind die optischen 
Highlights eures Spiels? 


Neil Waldren: Da wäre einer- 
seits unser Beleuchtungssystem 
mit Ambient-Occlusion auf Per- 
Pixel-Basis und Licht-Streuung. 
Dazu kommt ein sehr realistisch 
aussehendes Wasser mit einer 
freien Fließrichtung sowie sehr 
viele Normal-Maps für eine ma- 
lerische Optik. 


a7) Neil Waldren 


“+ >> Eine Physik-Simula- 
= tion kann bei Echtzeit- 
= Strategiespielen im 

4 Netzwerk zu Problemen 
führen. << 


Neil Waldren 
Blue Byte, Grafik-Programmierer 


Aufpoliert: Die überarbeitete Grafik soll 
den Aquariums-Effekt noch verstärken. 


PCGH: Werdet ihr die Direct3D- 
10-API von Vista unterstützen? 


Neil Waldren: Da Direct3D 10 
eine ganz neue API ist, müsste 
man die Entwicklung komplett 
noch mal machen. Aus Entwick- 
lersicht wäre Direct3D 10 eine 
klasse Sache, aber das breite Pu- 
blikum dafür ist noch nicht da. 


PCGH: Gibt es eine echte Phy- 
sik-Simulation in Siedler 6? 


Neil Waldren: Die gibt es nicht. 
Eine Physik-Simulation kann 
bei Echtzeit-Strategiespielen im 
Netzwerk zu Problemen führen. 


Webseite: www.ubisoft.de/bv/bb 


STAR TREK LEGACY: 40 Jahre 
Trek-Geschichte in einem Spiel 


| m November präsentieren 
Bethesda und Ubisoft ei- 

nen Leckerbissen für alle Fans 
der Sci-Fi-Serie. Als Admiral 
schicken Sie Ihre Kampfflotte 
in riesige Raumschlachten. Zur 
Auswahl stehen alle Schiffe der 
Episoden und Filme. Eine au- 
thentische Optik garantieren de- 
taillierte Schiffs- und Schadens- 
modelle sowie Waffeneffekte. (fs) 


Webseite: http://startrek.bethsoft.com 


Authentisch: Phaser und Deflektor- 
Schilde sorgen für Star-Trek-Feeling. 
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ENTWICKLER-INTERVIEWS 


WARHAMMER: MARK OF CHAOS: Detailverliebt! 


Bei der Entwicklung vieler 
Strategietitel spielt die opti- 
sche Präsentation eine we- 
niger wichtige Rolle. Das ist 
beim neuen Werk der Macher 
von Armies of Exigo anders. 


er Zoom auf einen Cha- 

os-Krieger zeigt näm- 

lich, dass Black Hole 
Entertainment den Kampfeinhei- 
ten und Helden des Warhammer- 
Universums ein sehr detailliertes 
Äußeres spendiert hat. Außer- 
dem fällt auf, dass hier keine 
geklonten Figuren aufeinander 
losgehen, da der Spieler seine 
Einheiten individuell gestalten 
kann. Zu diesem Zweck haben 
die ungarischen Entwickler die 
hauseigene AoX-Engine nicht 
nur zu großen Teilen umpro- 
grammiert, sondern auch ganz 
neue Features integriert. Welche 
das sind, erfahren wir unter an- 
derem vom Technischen Leiter 
des Teams. 


PCGH: Welche Teile der AoX-En- 
gine habt ihr überarbeitet bezie- 
hungsweise neu programmiert? 


Zoltan Zsuffa: Da Mark of Chaos 
eine noch deutlich detailliertere 
Optik als Armies of Exigo bieten 
sollte, haben wir die Grafik-Engi- 
ne ausgebaut. So ist die Kamera 
jetzt nicht nur frei drehbar, son- 
dern sie kann auch sehr weit he- 
raus- oder hineinzoomen. Außer- 
dem mussten wir die Engine für 
den sehr hohen Detailgrad von 
Texturen und Objekten vorberei- 
ten. Dazu kam noch die Imple- 
mentierung des auf Einheiten ba- 
sierenden Management-Systems 
des Warhammer-Brettspiels. 


PCGH: Was sind die technischen 
Höhepunkte des Spiels im Ver- 
gleich zur Konkurrenz? 


Zoltan Zsuffa: Für uns war es 
besonders wichtig, dass der Titel 
sehr schön aussieht und aus je- 
dem Blickwinkel sowie mit sehr 
hohen und äußerst niedrigen 
Zoomstufen (Satelliten-Kamera) 
gespielt werden kann. Die Ge- 
bäude und andere Objekte sind 
mit Bump- sowie Normal-Maps 
und die Oberflächen von Wasser 
und Eis mit Reflexionen verziert. 
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Massenschlacht: Das Markenzeichen des Strategiespiels ist die immens große 


Anzahl von Einheiten, die einen genreuntypisch hohen Detailgrad besitzen. 


Des Weiteren implementierten 
wir moderne Render-Techniken 
wie Soft-Shadows, HDR-Bloom, 
Tone-Mapping und Global-Am- 
bient-Occlusion mit Hardware- 
Raytracing in die Engine. Außer- 
dem kann der Spieler die Ein- 
heiten anpassen und die Farbe 
von Körperteilen sowie das Aus- 
sehen der Waffen, Schilde und 
Panzerungen bestimmen. 


PCGH: Habt ihr bereits eine Sha- 
der-Modell-4-Unterstützung in 
die Engine integriert? 


Zoltan Zsuffa: Eine Shader-Mo- 
dell-4-Unterstützung besitzt die 
Engine nicht. Trotzdem haben 
wir uns schon ausführlich mit 
der Direct3D-10-API beschäf- 
tigt und uns gefällt ihre Archi- 
tektur. Auf Möglichkeiten wie 
Texture-Arrays habe wir schon 
lange gewartet. Außerdem wird 
uns die vereinfachte Erkennung 
der Grafikkarten-Ressourcen 
dabei helfen, die Kompatibili- 
tät zwischen den verschiedenen 
Generationen von Videokarten 
zu gewährleisten. Wir evaluie- 


ren gerade die Implementierung 
von Direct3D-10-Features und es 
könnte durchaus sein, dass die- 
se per Patch oder Erweiterung 
nachgeliefert werden. 


PCGH: Anders als andere Stra- 
tegiespiele besitzt euer Spiel eine 
Physik-Simulation. Wo wird sie 
eingesetzt? 


Zoltan Zsuffa: Das Hauptein- 
satzgebiet der von uns selbst ent- 
wickelten Physik-Engine ist das 
Partikelsystem. Projektile, Ka- 
nonenkugeln und Pfeile fliegen 
physikalisch korrekt durch die 
Luft und explodieren oder blei- 
ben stecken, wenn sie auf Objek- 
te wie Wände oder Steine treffen. 
Weiterhin gibt es Zaubersprüche, 
die Druckwellen erzeugen oder 
Gegenstände umherschleudern. 
Zusätzlich wird die Gravitations- 
kraft berechnet, wenn sehr große 
Spielfiguren wie Riesen kleinere 
Charaktere durch die Gegend 
oder mitten in gegnerische Ein- 
heiten schleudern. 


Web: http://warhammer.deepsilver.com 


DUELSUNE Zoltan Zsuffa 


»> Bei Mark of Chaos ist die 
Kamera nicht nur frei drehbar, 
sondern sie kann auch sehr weit 
heraus- oder hineinzoomen. << 


Zoltan Zsuffa 


Black Hole Entertainment, Technischer Leiter 


Ausstattung’ 
+ Komfort? = 
Concept E’ 


NEU 


JETZT MIT 
FERNBEDIENUNG 
UND ZUSÄTZLICHEM 
EINGANG 


TEUFEL CONCEPT E? 


Komplettpreis nur 


€ 


2 UV ana AAUNUIVSUDEVVITT Hl) 


ultrakompakten Satelliten 


) Nachfolger des Klassikers 
Concept E 


) 265 Watt Musikleistung 
) Identisch brillanter Klang 


) Über PC-Soundkarte direkt 
ansteuerbar 


) 5.1-Eingang plus Stereo-Eingang 
) Jetzt mit Fernbedienung! 


CONCEPT E? 


NOCH BE 


Das Concept E? steht für Teufels 
kundenfreundliche Produktpolitik: 
Unsere Concept E-Kunden vermiss- 
ten eine Fernbedienung und einen 
zusätzlichen Audio-Eingang. Voila: 
Beides gibt’s jetzt im klanglich 
unveränderten Concept E?! 


Die Kompetenz für Heimkino 


www.teufel.de 


_ Anno 1701 


Das neue Anno 
unter der Lupe 


Mit einer pompösen Op- 
tik, modernster Technik 
und viel Spielwitz wollen 
die Macher von Anno 
1701 Aufbaustrategen 
und Genre-Einsteiger 
gleichermaßen begeis- 
tern. Dieses ehrgeizig 
gesteckte Klassenziel 
erreicht Related Designs 
locker. 


as Markenzeichen des 

Anno 1503-Nachfolgers 

sind die vielen grafisch 
beeindruckenden Details. Quel- 
le der opulenten Optik ist die 
RD3D-Engine, ein Grafik-Trieb- 
werk auf höchstem technischen 
Niveau. Damit hat Entwickler 
Related Designs ein Meister- 
stück abgeliefert, das einerseits 
alle modernen Render-Techni- 
ken unterstützt. Andererseits 


besitzt die sehr fortschrittliche 
Engine eine Multi-Threading- 
Architektur, sodass die Grafik, 
die Spiellogik, das Laden der 
Daten und der Soundtreiber in 
getrennten Threads berechnet 
werden. 


»> Der Test 

Bei der optischen Präsentation 
lässt Anno 1701 seine Mitbewer- 
ber weit hinter sich, denn kein 


anderes Aufbaustrategiespiel 
ist so detailverliebt. Der Spieler 
entdeckt immer wieder neue, 
witzige Elemente in der mit gra- 
fischen Leckerbissen wie Paral- 
lax-Mapping, Soft-Shadows und 
einer realistischen Wasserdar- 
stellung geschmückten Anno- 
Welt. Im Inneren der Hoch- 
glanzverpackung befindet sich 
mit dem großzügig konfigurier- 
baren Endlosspiel altbewährtes 


Anno-Gameplay. Wem mehr 
nach Geschichte ist, der spielt 
eines der zehn Szenarien, die 
allesamt solides Missionsdesign 
und eine lebendige Präsentation 
bieten. Obwohl der neue Genre- 
Primus mit atmosphärisch 
dichtem Spielspaß, einer tollen 
Benutzerfreundlichkeit und ei- 
ner grandiosen Geräuschkulisse 
überzeugt, fehlt es dem Endlos- 
modus auf Dauer ein wenig an 


. 1.024x768, kein 1.024x768, kein 
3 [3 
Fps: Grafikkarten Ane Fps: Prozessoren Ane 
ö ne : 1.280x1.024, 4 . 1.280x1.024, 
Die Geforce 7900 GTX ist die schnellste Karte im Testfeld. FSAA 811 A Der Athlon X2 4600+ ist schneller als der Core 2 Duo E6400. AXFSAR, B:1AF 
I Eine X1900 XT garantiert hohe Auflösungen und 4x FSAA/BIT AF. I Der Athlon 64 3000+ ist deutlich zu schwach für alle Details. 
B Eine Geforce 6800 GT ist zu leistungsschwach für alle Details. Minimum-Fps I Die Engine von Anno 1701 profitiert messbar von Dual-Core-CPUs. Minimum-Fps 
ANNO 1701 VGA-BENCHMARK, FRAPS 2.72 ANNO 1701 CPU-BENCHMARK, FRAPS 2.72 
BESSER» | Fps n » ng BED. SP. 1 FLÜSSIG Mn 50 M PREIS BESSER | Fps n m 1 BED. SP. 1 A ME 60 m PREIS 
Geforce 7900 GTX/512 = 56 681%) . 66 (+128%) . 

ei RHTE (94) A; Intel Core 2 Duo E6700 m 50 (79%) iM, 
Radeon X1900 XTX/512 — 5 (77%) ER] 58 (+100%) 

a Bon KR — ET) 3%0,- Athlon 64 FX 60 7] 45 (61%) 580,- 
Radeon ABOoRızBS ——————— 54 (#74) 30: Atnloneaikpägnor — — — {gg Eee mu- 
Radeon X1800 X1/256 49 (58%) j EEE 13 (+13%) . 

a BEE (94) 20, Intel Core 2 Duo 6400 rn 3939%) 20, 
Geforce 7900 GT/256 46 (48%) 30- Pentium D945 (3.400 I ———— 37 (28%) "0- 

(450/660) 2 (+61%) ? MHz) u - 3 33 (+18%) " 
Radeon X1800 GT0/256 32.(3%) . MO] 3 (21%) s 

a on Na — nam). 180, ‚Athlon 64 4000+ N ZI) 10, 
Geforce 1600 61/256 I 31 (Basis) 29 (Basis) 

(560/700) | mn : CE ws Amon 1 9008 — (Bas) N 
Geforce 6800 61/256 23.(35%) am) 

BE 1250%) | 20. Ahlen 645000 | CH) 6 
Radeon 9800 Pro/i28 1872%) am) 

"3001340, | 1m | wi; Anton AP3000 I Te 2 
Geforce 6600 G1/128 me) En 3 (61%) 

500/500 52H) 9 Athlon XP 2500 |Igg 15(87%) " 
Settings: Athlon FX 60, 2x 1.024 MByte DDRA00-RAM, Forceware 91.47 (HQ), Catalyst 6.9 (A.I. default) Settings: Geforce 7800 6S (AGP)/Radeon X1950 XTX, 2x 1.024 MByte DDR400-RAM, Forceware 91.47 (H0), Catalyst 8.301 (A.l. default) 
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Abwechslung. Strategen fühlen 
sich unterfordert, da der Militär- 
part etwas zu schwach ausfällt. 
Außerdem können Händlerauf- 
träge sowie das Verhalten der 
virtuellen Mitspieler hier nicht 
immer ausreichend motivieren. 


Fazit: Aller Kritik zum Trotz ist 
Anno 1701 ohne Zweifel der bis- 
lang beste Teil der Serie und zu 
Recht ein Meilenstein im Genre. 
Ein Muss für alle Fans und die, 
welche es noch werden wollen. 


>> Die Kraft der zwei Kerne 

Bei Anno 1701 sind Sie einerseits 
sehr nah am Geschehen, ande- 
rerseits können Sie auch außer- 
gewöhnlich weit herauszoo- 
men. Da gerade bei niedrigen 
Zoomstufen reichlich Geometrie 
zu berechnen ist, benötigen Sie 
für ein ruckelfreies Spielvergnü- 
gen mindestens einen Athlon 64 
3800+ oder P4 mit 3,6 GHz. Eine 
noch bessere Performance ga- 
rantiert allerdings ein Prozessor 
mit zwei Kernen wie ein Athlon 
X2 4600+ oder Intel Core 2 Duo 
E6400, da die Engine messbar 
von Dual-Core-CPUs profitiert. 
So ist ein Athlon X2 4600+ bei 


gleicher interner Taktrate von 
2.400 MHz in 1.024x768 (kein 
FSAA/AF) 40 Prozent und in 
1.280x1.024 (4x FSAA/8:1 AF) 
noch 26 Prozent schneller als ein 
Athlon 4000+. 


>> Optik, die fordert 

In puncto Grafikleistung fordert 
die Detailverliebtheit von Anno 
1701 ebenfalls ihren Tribut. 
Wollen Sie in 1.024x768 (kein 
FSAA/AF) auf die höchstmögli- 
che Qualitätsstufe nicht verzich- 
ten, sollte Ihr PC mit einer Gra- 
fikkarte der oberen Mittelklasse 
mit 256 MByte Video-RAM und 
Shader-Modell 3 (Radeon X1900 
XT/Geforce 7900 GT) bestückt 
sein. Wer sich erst mit Auflö- 
sungen jenseits von 1.280x.1.024 
zufrieden gibt sowie eine vierfa- 
che Kantenglättung und einen 
achtfachen anisotropen Textur- 
filter bevorzugt, kommt um eine 
Geforce 7900 GTX oder Radeon 
X1900 XTX nicht herum. 


Zusätzlich wirkt sich die Haupt- 
speichermenge auf die Perfor- 
mance aus. Mit 1.024 MByte ist 
der Titel bereits gut spielbar. Al- 
lerdings ruckelt es oft, wenn » 


[INFO | So läuft Anno 1701 auf Ihrem PC 


: PC-Konfiguration 1 
: Athlon XP 2500+ 
: Radeon 9800 Pro 
: 11.024 MByte RAM 
: Erreichte Fps: 25 


i „Optionen/Grafik" 


: Effektqualität: 
: Terrainqualitä 
: Schatten/Schattenfilterung: 
: Wassereffektet.... 

: Objektqualität: 

: Wasserspiegelung/-brechun 
: Normalmapping 
: Posteffekte/Bloom.. 
: Figuren-Anzeige 


„Aus/aus 
Aus 
„Aus/aus 
Aus 


PC-Konfiguration 2 
I Athlon 64 3200+ 
I Geforce 6600 GT 
11.024 MByte RAM 
HErreichte Fps: 36 


„Optionen/Grafik” 
Auflösung. ..... 
Antialiasing/AF:. 


Schatten/Schattenfilterung 
Wassereffekte:............. 
Objektqualität:........... 
Wasserspiegelung/-brechun 


Posteffekte/Bloom: 
Figuren-Anzeige:.... 


Mit schwacher Hardware ist Anno 1701 nur 
; mit. der Minimaloptik flüssig spielbar. 


Mit der mittleren Detailstufe und ohne 
Schatten erzielen Sie spielbare Fps-Raten. 


Shader-Modell-3-Grafikkarte Schader-Modell-2-Grafikkarte 


Detailverlust: Spielen Sie mit einer Shader-Modell-2-Karte, müssen Sie bei den Schat- 
ten, die Schiffe und Objekte auf das Wasser werfen, auf weiche Kanten verzichten. 


Schattenfilterung: An Schattenfilterung: Aus 


4 4 


Schattenspiele: Da der Renderer die Soft-Shadow-Technik beherrscht, kann er dyna- 
mische Figuren- und Objektschatten mit weichen statt harten Kanten darstellen. 


PC-Konfiguration 3 PC-Konfiguration 4 
I Athlon 64 X2 3800+ Core 2 Duo E6700 
I Geforce 6800 GT B Radeon X1900 XTX 
11.024 MByte RAM 12.048 MByte RAM 


BErreichte Fps: 35 BErreichte Fps: 37 


„Optionen/Grafik” 
Auflösung... 
Antialiasing/AF: 


„Optionen/Grafik" 


Antialiasing/AF: 
Texturqualität:. 
Effektqualitä 
Terrainqualität: 
Schatten/Schattenfilterung: 
Wassereffekte:............ 
Objektqualität:............... 
Wasserspiegelung/-brechung: 


Schatten/Schattenfilterung:.. 
Wassereffekte:............ 
Objektqualität................ 
Wasserspiegelung/-brechung 


Posteffekte/Bloom: 
Figuren-Anzeige:.. 


Die Systemleistung reicht für Schatten, 
Post-Effekte sowie die hohe Texturqualität. 


Der High-End-PC ermöglicht neben allen 
Details hohe Auflösungen sowie FSAA/AF. 
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K\lleariuE Die Grafikeinstellungen im direkten Vergleich 


1.280x1.024, alle Details und A1AF _ 


EI Texturqualität: 

Bei der niedrigen Qualitätsstufe haben die 
Texturen eine geringe Auflösung und es 
kommen keine Normal- und Parallax-Maps 
zum Einsatz. Der Detailgrad ist sehr schlicht. 


El Terrainqualität: 

Steht der Schalter auf „Niedrig“, so 
verringert sich nicht nur die Qualität der 
Bodentexturen, auch die Bäume werden 


nicht mehr animiert. Außerdem nimmt die 


gesamte Bodenvegetation ab, denn das Gras 


wird nicht mehr dargestellt. 


Wassereffekte: 


Fällt die Wasserdarstellung simpel aus, 
fehlen die Spiegelungen und Verzerrungen. 


El Posteffekte: 


Deaktivieren Sie die Posteffekte, müssen 


Sie auf optische SchmankerIn wie den Hitze- 
flimmer- oder Tiefenunschärfe-Effekt im 
Postkarten-Modus (Rollen-Taste) verzichten. 


El Bioom: 

Mit aktiviertem Überstrahleffekt wirkt die 
Beleuchtung deutlich realistischer. Objekte 
oder Gebäude, die das Sonnenlicht direkt 
anstrahlt, erscheinen überbelichtet und 
gleißend hell. 


1.280x1.024, alle Schalter auf „Aus“ oder „Niedrig“, kein FSAA/AF 


Pre 
. 


Bl Schatten: 

In der höchsten Einstellung werfen alle 
Figuren und Objekte einen dynamischen 
Schatten mit weichen Kanten (Schatten- 
filterung: ein). 


Effektqualität: 

Der Rauch, der aus den Schornsteinen 
aufsteigt (Partikeleffekt), verliert bei einer 
niedrigen Effektqualität an Konsistenz. 


IN lea ri Tuning-Tipps’ 


Schalter und Einstellungen Max. Tuningpotenzial Gewinn in Frames 
Auflösung: 800x600 statt 1.024x768 11 Prozent 1 Fps (9-10 Fps) 
Texturqualität: Niedrig 6 Prozent 1 Fps (17-18 Fps 
Effektqualität: Niedrig 13 Prozent I Fps (8-9 Fos) 
Terrainqualität: Niedrig 25 Prozent 2 Fps (8-10 Fps 
Schatten: Aus/Schattenfilterung: Aus 25 Prozent/il Prozent 2 Fps (8-10 Fps)/1 Fps (9-10) 
Posteffekte: Aus 11 Prozent 1 Fps (9-10 Fps) 
Bloom: Aus 11 Prozent 1 Fos (9-10 Fos) 
Wassereffekte: Niedrig, Wasserspiegelung: | 29 Prozent 6 Fps (21-77 Fps) 
und Wasserbrechung: Aus 

Figuren-Anzeige: Aus (niedrigste Zoomstufe)] 40 Proze: 2 Fps (5-7 Fps) 
Objektqualität: Niedrig 22 Prozent 2 Fps (9:11 Fps 
Normalmapping: Aus 11 Prozent 1 Fps (9-10 Fps) 
FSAA im Spiel: 0 statt 2 6 Prozent I Fps (16-17 Fps) 
AF im Spiel: 0 statt 4 42 Prozent 5 Fps (12-17 Fps) 


TEST: ANNO 1701 


Hardwareanforderungen 


Entwickler: Related Designs 
Publisher: Sunflowers 
Webseite: www.sunflowers.de 


Spielerzahl: 
Umfang: 


Bis zu acht Spieler (Multiplayer) 
Freies Spiel auf Zufallskarten 


Optik, Sound, Steuerung 


Optik: Moderne 3D-Engine, ca. 400 Shader- 
Effekte, realistische Wasserdarstel- 
lung, Soft-Shadows, sehr viele Details 

Sound: Musik situationsabhängig ‚Sound- 


effekte, sehr gute Synchronisation 
Steuerung: Intuitiv und frei konfigurierbar 
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Minimal: 2.000 MHz, Geforce 6600 GT/Ra 
9800 Pro, 1.024 MByte RAM 
Athlon 4000+ oder Dual-Core-CPl 


(Core 2 Duo 6400), Geforce 790 


Optimal’: 


Testversion: 


+ Tolle Optik mit sehr 
viel Liebe zum Detail 

+ Sehr menschliche 
Computer-Mitspieler 

+ Spielwelt lädt zum 
Eintauchen ein 


lichkeit 


pagne, nur $zena 


adeon X1900 XT, 2.048 MByte RA 
eview-Code 1.0, deutsche Versio! 


Pro und Contra 


+ Hohe Benutzerfreı 


- Langfristig ein we 
abwechslungsarm 


WERTUNG 7555 


e 


- Keine richtige Kam- 
N 


d- 


n 


ig 


= 


* Alle Details, 1.024x768, kein FSAA/ 


Sie in der niedrigsten Zoomstu- 
fe über eine dicht bevölkerte 
Anno-Metropole scrollen. Wie 
an den Minimum-Fps-Werten 
der Benchmarks zu erkennen 
ist, verschwinden diese Ruckler 
auch bei zwei GByte RAM nicht. 
Dafür steigt die Gesamtleistung 
um gemessene 20 Prozent. 


>> Anno 1701 im Multi-GPU-Check 
Um herauszufinden, ob Spieler 
mit einem SLI- oder einem Cross- 
fire-System leistungstechnisch 
im Vorteil sind, vergleichen wir 
die Leistung von zwei Radeon- 
X1800-XTX- und Geforce-7800- 
GT-Karten im Verbund mit der 
jeweiligen Einzelkarte. Dabei 
fällt der Leistungsgewinn beim 
Einsatz des SLI-Systems mit 
6 Prozent bei 1.280x1.024 (4x 
FSAA/8:1 AF) und 8 Prozent bei 
1.600x1.200 (4x FSAA/8:1 AF) 
gering aus. Bei dem Crossfire- 
Pendant sieht das hingegen an- 
ders aus. Hier steigt die Frame- 
rate um 46 Prozent (1.280x1.024, 
4x FSAA/8:1 AF) bzw. 29 Pro- 
zent (1.600x1.024, 4x FSAA/8:1 
AF), wenn ein X1800-XTX-Pär- 
chen anstelle der Einzelkarte die 
Grafikberechnung übernimmt. 


>> Mehr Sicht dank 16:10 
Da Related Designs bei der Ent- 
wicklung von Anno 1701 viel 


Wert auf eine optimale grafische 
Präsentation gelegt hat, wun- 
dert es kaum, dass der Titel sich 
auch bestens für den Betrieb am 
Breitbildschirm eignet. Stellen 
Sie eine der angebotenen 16:10- 
Auflösungen ein - wir testeten 
in 1.920x1.200 am 24-Zoll-TFT -, 
so verbreitert sich das Sichtfeld 
im Vergleich mit der 4:3-Varian- 
te. Dabei wird das Bild weder 
gestaucht noch werden Teile am 
oberen oder unteren Rand abge- 
schnitten. 


>> Tuning-Tipps 
Bei leistungsschwacher Hard- 
ware empfehlen wir, auf Schat- 
ten sowie die aufwendige Was- 
serdarstellung mit Brechungen 
und Spiegelungen zu verzich- 
ten. Das wird mit einer Mehr- 
leistung von 25 Prozent (2 Fps, 
Testsystem siehe Tabelle rechts) 
respektive 29 Prozent belohnt. 
Reicht das nicht, minimieren Sie 
für ein zusätzliches Leistungs- 
plus von 25 Prozent (2 Fps) die 
Terrainqualität. Deaktivieren Sie 
bei einem schwachen Prozessor 
generell die Option „Figuren- 
Anzeige”. Dadurch werden in 
der niedrigsten Zoomstufe kei- 
ne Figuren mehr angezeigt und 
die Framerate steigt deutlich um 
bis zu 40 Prozent. | 
FRANK STÖWER 
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a Spiele im Praxistest 


Beste Optik und 
Performance 


Weihnachten wird dieses 
Jahr vorverlegt: Schon im 
November erwarten uns 
mehrere Highlights, die 
allerdings auch bei den 
Hardware-Anforderungen 
neue Maßstäbe setzen. 
Der Techniktest verrät, 
wie Sie mehr Leistung 
und die beste Optik aus 
Ihrem nächsten Lieblings- 
spiel herausholen. 


Inhalte auf der 
HEFT-DVD 
- Video: So läuft Gothic 3 auf 
Ihrem PC (Video auf Seite 2) 


FSAA: Kantenglättung funktioniert bei Gothic 3 noch nicht. Ist FSAA im Treiber 
aktiviert, werden bei Nvidia-Karten heftige Bildfehler dargestellt. 


NZJ so täuft Gothic 3 auf Ihrem Pc 


Test-PC 01 Test-PC 02 Test-PC 03 Test-PC 04 
Prozessor Athlon XP 2500+ [Athlon 64 3200+ |Athlon 643800+ [Core 2 Duo E6600 
Grafikkarte Radeon 9800 Pro !Geforce 6600 6 [Geforce 7900 GT !Radeon X1900 XTX 
RAM 1.024 MByte RAM [1.024 MByte RAM [2.048 MByte RAM 12.048 MByte RAM 
Erreichte Fps 29 Fps 24 Fps 26 Fps 40 Fps 
Auflösun 800x600 1.024x768 1.024x768 1.280x960 
Entfernung (hohe Details) \Niedrig Niedrig Mittel Hoc 
Entfernung (niedr. Details) !Aus Mitt Hoch Hoc 
Objektdetails Niedrig Mitt Hoch Hoch 
Shaderqualität 14 1A 3. 3. 
Texturqualität Niedrig Hoc Hoch Hoc 
Texturfilterung Linear Linea Linear 81 (im Treiber) 
Vegetationsqualität |Aus Niedrig Mittel itte 
Schattenqualität Aus Niedrig Hoch Hoc 
Post-Processing Aus Aus Überstrahl-Effekt \Tiefenunschärfe 
Die optimalen Einstellungen für vier typische Leser-PCs. Wie Gothic 3 damit aus- 
sieht, haben wir im Video auf der zweiten Seite unserer Heft-DVD veranschaulicht. 
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ine Online-Umfrage auf 

unserer Webseite sollte 

die Frage klären: „Auf 
welches dieser bald verfügba- 
ren Spiele freuen Sie sich beson- 
ders?“ Anhand der Ergebnisse 
haben wir die Titel für unseren 
Technik-Check ausgesucht. Be- 
sonders beliebt war Anno 1701, 
das wir Ihnen ab Seite 92 vorstel- 
len. Zu NfS: Carbon und Splinter 
Cell: Double Agent konnten uns 
die Hersteller noch keine geeig- 
nete Testversionen schicken. Die 
passenden Tuning-Tipps finden 
Sie daher voraussichtlich in der 
nächsten Ausgabe. Dafür schon 
jetzt: Company of Heroes, Battle- 
field 2142, Dark Messiah, das 
Add-on zu Age of Empires 3 und 
natürlich das Riesen-Rollenspiel 
Gothic 3. 


TIPP 1: Gothic 3: 

Verkaufsversion geprüft 

Ein Update zum Auftakt: Wird 
Gothic 3 zum ersten Mal gestar- 
tet, soll zunächst einen Patch 
installiert werden. Das „Release 
Update” mit satten 60 MByte 
behebt jedoch nur Probleme in 
Quests und andere kleinere Feh- 
ler. Performance-Optimierungen 


gibt es nicht. Tatsächlich hat sich 
an der Spieleleistung gegenüber 
dem Review-Code, den wir letz- 
ten Monat getestet haben, nichts 
geändert. Alle Benchmarks aus 
unserem Gothic 3-Special der 
vergangenen Ausgabe sind also 
ohne Einschränkungen auch für 
die Verkaufsversion samt Patch 
auf Version 1.7.25755 gültig. 


Leider funktioniert Kantenglät- 
tung immer noch nicht - trotz 
Update und aktueller Treiber 
(Forceware 91.47/Catalyst 6.9). 
Bei Nvidia-Karten sorgt FSAA 
zudem für starke Bildfehler. 
Wenn das Spiel bei Ihnen so 
aussieht wie auf dem Screenshot 
links, haben Sie wahrscheinlich 
einfach vergessen, FSAA im 
Treiber abzuschalten. 


TIPP 2: Nachlade-Pausen 

Praktisch alle Gothic 3-Spieler 
klagen in Foren über regelmä- 
ßiges, kurzes Nachladeruckeln. 
RAM hilft-je mehr, desto besser. 
1.024 MByte sind mit der naht- 
losen Spielwelt bereits völlig 
überfordert. Mit zwei Gigabyte 
sind die Pausen seltener, gerade 
zu fortgeschrittener Spieldauer. 
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SPIELE IM PRAXISTEST 


SPIELE EEE 


Benchmark: Fps-Verlauf bei Gothic 3 


100 
80 = "Core 2 Duo E6600 MH Athlon 64 X2 4600+ I Athlon 64 3800+ 
70 
So 
S 
5 
a 
” 40 
5 30 
=. 
Settings: Maximale Details, 1.024x768, Geforce 7900 GT, 2.048 
0 MByte DDR400 (2-3-3-6, IT) / DDR2-800 (5-5-5-15), Forceware 91.47 
0 
Sekunden: 0 2 4 68 112 14 16 1820.22 24 26 28 30 30 34 36.38 40 42 Ad Ab dB 5052 54 5658 60 62 64 66 CB 70 72 74 6 TB 8082 8A 86 08 90 92 94 96 98: 100.102 104 106.108 TI MIA MIA II6 IB 120 122 124 126 128 10.182 134 136.138 140 142 
Dual-Core: Für den Verlaufsgraphen sind wir 142 Sekunden lang eine identische Strecke gelaufen. Alle zwei Sekunden haben wir den aktuellen Fps-Wert gemittelt und 
abgebildet. Trotz zweitem Kern verläuft die Framerate beim X2 4600+ ähnlich wie beim 3800+. Auch der E6600 hat Aussetzer, jedoch fällt die Framerate nicht so weit. 


Ganz verschwunden sind sie je- 
doch nicht. Auch ein Dual-Core- 
Prozessor bringt noch nicht die 
erhoffte Besserung. Zwar soll 
laut Jowood der zweite Kern 
permanent die Spielwelt nach- 
laden, bei einem Athlon 64 X2 
4600+ fiel die Framerate im Test 
jedoch ebenso oft und fast ge- 
nauso weit ab wie bei seinem 


Einkern-Pendant 3800+ (siehe 
Verlaufsdiagramm oben). 


TIPP 3: Allgemeine Tipps 

Bei jedem Spielstart bietet Gothic 
3 mehrere Webseiten an, bei de- 
nen man den aktuellen Patch he- 
runterladen kann - auch wenn 
dieser bereits installiert ist. Die 
Ursache: Die Desktop-Verknüp- 


AGE OF EMPIRES 3: Add-on 
The War Chiefs geprüft 


Neue Missionen im alten 
Gewand: So wird die AoE-3- 
Engine schneller und schöner. 


B ei der Technik des Add- 
ons ist gegenüber dem 
Originalspiel alles beim Alten 
geblieben: Noch immer reichen 
ein Athlon 64 3200+ und eine 
6800 GT für alle Details. Lohnt 
sich ein Dwual-Core-Prozessor 
für anspruchsvolle Strategen? 
Wenn Sie eine Mittelklasse- 
Grafikkarte haben, zahlt sich 
der zweite CPU-Kern nicht aus. 
Auch bei einer Radeon X1900 
XTX ist ein Dual-Core-Prozes- 
sor mit gleichem Takt nur maxi- 
mal 14 Prozent schneller als die 
Single-Core-Variante. 


TIPP 1: Allgemeine Tuning-Tipps 

Die größte Leistungsbremse ist 
auch beim Add-on die Schat- 
tendarstellung. Selbst mit einem 
High-End-System sollten Sie vor 
großen Schlachten die Qualität 
der Schatten im Menü herabset- 
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zen. Der zweite wichtige Schal- 
ter heißt „Modell mit hoher 
Polygonzahl”. Ist diese Option 
aktiviert, stürzen Gebäude auf- 
wendig in sich zusammen. Das 
belastet die CPU jedoch enorm 
und so fällt gerade bei Kämpfen 
in der gegnerischen Basis die 
Framerate deutlich. Außerdem 
hat man sich ohnehin nach kur- 
zer Zeit an dem Effekt satt gese- 
hen. Schalten Sie die Option also 
stets aus. So haben Sie Fps, wenn 
Sie sie wirklich benötigen. 


Zudem bremst die vertikale 
Synchronisation: Alle getesteten 
Systeme liefen damit deutlich 
langsamer. Mit deaktivierter 
Vsync fiel uns keine störende 
Schlierenbildung auf - unbe- 
dingt abschalten. Wenn Sie mit 
sehr hoher „Shaderqualität” 
(SM3 vorausgesetzt) und Kan- 
tenglättung spielen wollen, 
müssen Sie bei einer Geforce- 
Karte FSAA im Spielmenü und 
nicht im Treiber aktivieren. » 


fung führt standardmäßig zur 
Datei „kupdate.exe”. Verknüp- 
fen Sie stattdessen direkt die 
„Gothic3.exe”, um den Down- 
load-Bildschirm zu übersprin- 
gen. 


Die besten Tuning-Möglichkei- 
ten bietet die Konsole: Öffnen 
Sie zunächst im Gothic 3-Ver- 


zeichnis unter „ini“ die Datei 
„ge3.ini”. Ersetzen Sie hier den 
Eintrag „TestMode=false“ durch 
„TestMode=true”. Im Spiel kön- 
nen Sie nun mit der Taste „N“ 
(links neben der 1) die Konsole 
öffnen. Passende Befehle finden 
Sie ebenfalls im Ordner „ini“ in 
der Datei „keyboard_and_con- 
sole.txt”. 


„„Modell mit hoher Polygonzahl” an 


„Modell mit hoher Polygonzahl” aus 


Physik: Wenn Gebäude physikalisch korrekt zerbersten, kostet das viel CPU- 
Leistung. Deaktivieren Sie die Option, damit Häuser einfach verschwinden. 


Dual- vs. Single-Core 


1.024x768, 
kein FSAA/AF 


I Mit der X1900 XTX bringt ein zweiter Kern bis zu 14 Prozent mehr Leistung. 
I Bei einer Geforce 6800 GT ist ein Dual-Core-Prozessor kaum schneller. 
Der Core 2 Extreme ist klar die schnellste CPU für AoE 3. 


X1900 XTX, THE WAR CHIEFS, REVIEW-CODE, MAX. DETAIL 


Minimum-Fps 


BESSER» | Fps 0 m » BED. 1 a a 60 m 90 PREIS 
Core 2 Extreme X6800 (2930 MHz) GE 77. (133%) 90, 
Tore 2 Duo E6600 (2.400 MHz) GE 64 (94%) 290,- 
AND X2.4600+ (2.400 MHz. 512 köyte)] 42 (+27%) 230, 
AND 3000+ (2400 Mit, 512 Kbyte) | EN 37 (+12%) 80,- 
[AND X2 3000+ (2.000 MHz, 512 köyte)] EN 37 (+12%) 140,- 
AND 3200+ (2.000 NHz, 512 kByte) | | 33 (BASIS) 55, 


BESSER»|Fps |p 10 


6800 GT, THE WAR CHIEFS, REVIEW-CODE, MAX. DETAIL 


> BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
20 E 40 


Core 2 Extreme X6800 (2930 MHz) [I P 3 (33%) 90, 


Core 2 Duo E6600 (2.400 MHz) 


N 35 (30%) 290, 


AND X2 4600+ (2400 NR, 572 KByte)] 28 (+4%) 30,- 
AND X25800: 02000 WS Kö)] EEE 28 (+49) 40,- 
AND 3900: (2400 Ni, 52 Kyte)_| En 27 (0%) 80, 


AND 3200+ (2.000 N, ST2 Kbyte) — — || 27 (BASIS) 5, 


Settings: Geforce 7900 GT, 2.048 MByte DDR2-800-RAM (5-5-5-15) / DDRAOO-RAM (2-3-3-6), Gigabyte 965P-DO6/Asus ABN32-SLI Deluxe 
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SPIELE 


SPIELE-CHECK 


Geforce 7900 GT, Forceware 91.47 
i75m| = 


Radeon X1900 XTX, Catalyst 6.9 


Schattenspiel: Gerade der Eigenschatten auf den Modellen sieht bei Nvidia- 
Karten besser geglättet aus und flimmert nicht so stark. 


Benchmark: Fps-Verlauf 


100 


Frames per Second 
ey 


30 


20 — 32.048 MByte 11.024 MByte —— 
10 


Settings: Athlon 64 X2 4600+, Geforce 7900 — — 
GT, DDR400 (2-3-3-6, IT), Forceware 91.47 


0 
Sekunden: ) 4 8 12 16 20 24 28 32 36.40 44 AB 52 56.60 64 68 72 76 80 84 88 92 96 100104108 Ti2 16 120124 128 132136 140 


RAM: Mit dem Truppentransporter sind wir zweimal die gleiche Strecke 
auf der Map Verdun gefahren und haben jeweils vier Sekunden gemittelt. 


ITZJ so 1äuft Battlefield 2142 auf Ihrem Pc. 


PC-Konfiguration 1 
; I Athlon XP 2500+ 

: I Radeon 9800 Pro 

: 1512 MByte RAM 


: Kantenglättung/AF (im Spiel 
: Anzeige-Modus......... 
: Terrain... 
: Geometri 
: Dynamische Schatten:.. 
: Dynamisches Licht: 
:  Sichtweite:........ 


Keine Schatten, kein Leuchteffekt, keine 
| Kantenglättung, aber volle Sichtweite und 
; gut spielbare 46 Fps 


PC-Konfiguration 2 
I Athlon 64 3200+ 
I Geforce 6600 GT 
11.024 MByte RAM 


Kantenglättung/AF (im Treibe 


Anzeige-Modus:............... 1.024x768 
Terrain... „Mittel 
Geometrie: „Mittel 


„Mittel 
„Mittel 


Dynamische Schatten 
Dynamisches Licht: 
Sichtweite:........ 


Ohne Kantenglättung ist das Bild unruhig 
(Geschützrohr). Auf Distanz fehlen Details 
(Gräser), die Sichtweite stimmt jedoch. 


BATTLEFIELD 2142: Bessere 
Sicht und mehr Fps 


Mehr Erfolg dank Tuning - egal 
ob Sie Battlefield-Veteran oder 
Neueinsteiger sind. 


A uch wenn das Battlefield- 
Szenario einen Satz in die 
Zukunft macht, die verwendete 
Technik ist gegenüber dem Vor- 
gänger fast identisch geblieben. 
Neu ist nur der Leuchteffekt. 


TIPP 1: Anforderungen 

BF 2-Kenner schwören auf zwei 
GByte RAM. Das gilt auch für 
Battlefield 2142: Mit 2.048 MByte 
sind die Nachlade-Unterbre- 
chungen seltener und Maps 
werden etwas schneller geladen. 
Wer noch 512 MByte hat, sollte 
sich gar nicht erst auf einen 
Server wagen. Ein zweiter Pro- 
zessorkern bringt nur minimal 
mehr Leistung. Der günstige 
Athlon 64 3500+ und eine 7900 
GT reichen für alle Details aus. 


TIPP 2: Optimale Grafik 
Bei Multiplayer-Titeln wie Battle- 
field 2142 kommt es weniger auf 


PC-Konfiguration 3 
I Athlon 64 X2 3800+ 
I Geforce 6800 GT 
11.024 MByte RAM 


Kantenglättung/AF (im Treiber)...... 
Anzeige-Modus:....................l. 


die beste Optik als vielmehr auf 
eine gute Sicht, ein ruhiges Bild 
und eine möglichst hohe Frame- 
rate an. Die Sichtweite sollten 
Sie zum Beispiel nie verringern. 
Auf dynamische Schatten und 
die „verbesserte Beleuchtung” 
können Sie dagegen verzichten. 
Mit Onboard-Sound reduzie- 
ren Sie im Menü „Audio“ die 
„Soundqualität”. Wichtig: Kan- 
tenglättung sorgt für ein deut- 
lich ruhigeres Bild. 


TIPP 3: Störfaktoren beseitigen 
Um die nervenden Werbevideos 
beim Spielstart zu verhindern, 
müssen Sie nur im Spielver- 
zeichnis unter „mods\bf2142” 
den Ordner „Movies“ umbenen- 
nen. Immer wenn Sie die Grafik- 
einstellungen ändern, schreibt 
das Spiel den Shader-Cache auf 
Laufwerk C. Damit dieser nicht 
unnötig Platz belegt, können Sie 
unter „Eigene Dateien\Battle- 
field 2142\mods\bf2142\cache”“ 
alle Ordner bis auf den neuesten 
löschen. 


PC-Konfiguration 4 
Core 2 Duo E6300 
I Geforce 7900 GT 
12.048 MByte RAM 


Terrain: ... 
Geometrie 
Dynamische Schatten: 
Dynamisches Licht: 
Sichtweite......... 


2x FSAA beruhigt das Bild etwas, die 
schlechteren Schatten und der fehlende 
Leuchteffekt (Kiste) fallen kaum auf. 


Terrain... 
Geometri 
Dynamische Schatten: 
Dynamisches Licht: 
Sichtweite... 


Alle Details, 4x FSAA, 8:1 AF gut spielbar 
bei 49 Fps. Bei unserer Testversion funk- 
tionierte 1.280x960 nur mit Ati-Karten. 
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SPIELE-CHECK 


SPIELE 


COMPANY OF HEROES: Grafik- 
fehlern auf der Spur 


Fast perfekter Weltkriegs- 
Titel? Was für den Inhalt gilt, 
trifft nicht auf die Technik zu. 


enn Sie einen Dual-Core- 

Prozessor von AMD besit- 
zen, fordert Sie das Programm 
gleich zu Beginn auf, die ak- 
tuellen Prozessortreiber und den 
DC-Optimizer zu installieren. 
Nehmen Sie die Aufforderung 
ernst, das Spiel läuft sonst lang- 
samer. Die Downloads finden 
Sie unter WEBCODE 247X. Bei 
Problemen mit SLI-Systemen 
hilft zudem der Patch 1.20. Da- 
mit bringt eine zweite 7900 GT 
trotzdem nur 20 Prozent mehr 
Leistung als eine Einzelkarte 
(1.280x1.024, 4x/8:1). 


TIPP 1: Tuning-Möglichkeiten 


Tuning. Tipp: Gerade in hefti- 
gen Schlachten sorgt die Phy- 
sikdarstellung auf schwachen 
CPUs für deutliche Ruckler. 
Ohne Physikberechnung leidet 
die Atmosphäre etwas, das Spiel 
sieht aber nicht schlechter aus. 
Wer Onboard-Sound verwen- 
det, sollte unbedingt im Menü 
„Audio“ bei „Qualitätseinstel- 
lung“ „Mittel“ auswählen. Die 
Gefechte klingen dann trotzdem 
ordentlich. Auch wenn Sie eine 
Soundkarte besitzen, können 
Sie so die Performance steigern. 
Die Stufe „Niedrig“ sollten Sie 
aber meiden. Damit FSAA funk- 
tioniert, müssen Sie bei Nvidia- 
Karten im Spielmenü die „Nach- 
bearbeitung” abschalten. 


TIPP 2: Fps anzeigen 


CoH bietet zwar eine automa- 
tische Konfiguration der Gra- 
fikeinstellungen, damit liefen 
größere Gefechte im Test aber 
nicht flüssig. Das beste Verhält- 
nis aus Optik und Leistung er- 
halten Sie nur mit manuellem 


Fraps funktioniert bei CoH nicht 
zuverlässig. Um die Framerate 
trotzdem anzuzeigen, öffnen Sie 
die Eingabekonsole mit „Strg“, 
„Shift“ und „ö“. Geben Sie hier 
„statgraph()“ und dann „stat- 
graph_channel(,„fps“)“ ein. » 


[inFo| So läuft Company of Heroes auf Ihrem PC. 


: PC-Konfiguration 1 
: Athlon XP 2500+ 
: I Radeon 9800 Pro 
: 11.024 MByte RAM 


Kantenglättung/AF (im Treiber):....Aus/aus 
: AUFIÖSUNG:.unnn 1.024x768 
i Texturdetails 


Baumgq./Lands./Effektbew./Effektd:.Niedrig 
:  Modeldetails:........... Erster Strich 
| Übrige Details auf Minimalwert setzen 


PC-Konfiguration 2 


I Athlon 64 3200+ 
I Geforce 6600 GT 
11.024 MByte RAM 
Kantenglättung/AF (im Treiber):....Aus/aus 
IAUIOSUN ne ZOOXU2A 
Texturdetails: ...HOCH 
Schatten:..... Niedrig 
Nachbearbeitung:.. „Aus 
Physik: ... us 


Baumg. /Lands, JEffektbew. [Effektd..... Mitte 
Modeldetails:....................Dritter Strich 
Übrige Details auf Minimalwert setzen 


Dual- vs. Single-Core 


1.024x768, 
kein FSAA/AF 


BEin zweiter Kern bringt bis zu 60 Prozent mehr Leistung. 


Minimum-Fps 


I Beim Core 2 Extreme X6800 bremst die Grafikkarte. 

BErst mit einem X2 4600+ können Sie CoH mit allen Details flüssig spielen. 

COMPANY OF HEROES V1.20, MAX. DETAIL 
BESSER» | Fps N » » BED. KT >» rüsse SPIELBAR m) PREIS 
Core 2 Extreme X6800 (2930 MHz) 3 (+107%) 90, 
Core 2 Duo E6G00 (2.400 MHz) | 29 (+93%) 20, 
[AND X2.4600+ (2.400 MHz. 512 köyte)] ME 25 (+67%) 230, 
AND RZ 3000+ (2.000 MR, 512 Köyte) EEE 2 (+60%) 40,- 
AND 38004 (2400 MHz. 512 KByte) HE 19 (#27%) 80,- 
AND 3200+ (2.000 N, ST2 KByte) [HERE | 15 (BASIS) 5, 
Settings: Geforce 7900 6T, 2.048 MByte DDR2-800-RAM (5-5-5-15) / DDR400-RAM (2-3-3-6), Gigabyte 965P-DQ6 / Asus ABN32-SLI Deluxe 


un Bildfehler 


Bei allen getesteten Grafikkarten fiel uns ein hässlicher Übergang zwischen den 
Texturstufen auf (linkes Bild). Anders als vom bilinearen Filtering gewohnt, trat der 
Effekt nicht nur bei weit entfernten Texturen auf. So kam es vor, dass eine völlig 
unscharfe Fläche mitten ins Bild ragte. Unterschiedliche Treiberversionen und 
-einstellungen brachten keine Besserung. Wer eine Ati-Karte besitzt, muss zudem 
harte Kanten beim Fog of War in Kauf nehmen (rechtes Bild). 


Ati- und Nvidia-Grafikkarten 


Radeon X1900 XTX, Catalyst 6.9 


PC-Konfiguration 3 
I Athlon 64 X2 3800+ 
I Geforce 6800 GT 
11.024 MByte RAM 


Kantenglättung/AF (im Treiber):....Aus/aus 
Auflösung. 1.280x1.024 
Texturdetails: 
Schatten:..... 
Nachbearbeitung. 
Physik: ......... „Niedrig 
Baumg./Lands./Effektbew./Effektd:... Mittel 
Modeldetails:................... Dritter Strich 
Übrige Details auf Maximalwert setzen 


PC-Konfiguration 4 
BCore 2 Duo E6600 
B Radeon X1900 XTX 
12.048 MByte RAM 


..Ax/81 
.1280x1.024 


Kantenglättung/AF (im Treiber):.. 
AUfIOSUNG EEE 
Texturdetails: 
Schatten:.... 
Nachbearbeitung: 
Physik een 
Baumg./Lands./Effektbew,/Effekta:.....Hoch 
Modeldetails: ................... Letzter Strich 
Übrige Details auf Maximalwert setzen 


Fast ohne Details ist CoH gerade noch 
| spielbar. Die niedrigste Texturstufe ist 
; hässlich und bringt kaum mehr Leistung. 


www.pcgameshardware.de 


Mit 22 Fps noch spielbar. Noch niedrigere 
Details oder 1.024x768 bringen wenig und 
CoH sieht damit deutlich schlechter aus. 


Die Schatten sind hübscher, das Wasser 


spiegelt. Alternativ: Mit deaktivierter Nach- 


bearbeitung läuft auch 4x FSAA flüssig. 


Alle Details und absolut flüssige 42 Fps. 
Bei Ati-Karten müssen Sie die „Nachbear- 
beitung“ für FSAA nicht abschalten. 
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SPIELE 


SPIELE-CHECK 


Grafikkarten-Leistung 


1.024x768, 
kein FSAA/AF 


BESSER »| Fps 


I In 1.024x768 ohne FSAA/AF ist eine X1900 XTX kaum schneller als die X1800 GTO. 
I Ab einer Geforce 7900 6S können Sie mit 4x FSAA/B:1 AF flüssig spielen. 
I Wir haben alle Tests mit HDR und maximalen Details durchgeführt. 


1.280x1.024, 
4x FSAA/B:1AF 


Minimum-Fps 


DARK MESSIAH V99.40553, MAX. DETAIL 


> BED. SPIELBAR > 
20 30 a 


FLÜSSIG SPIELBAR 
50 6 


Geforce 7900 GTO e — eh 1%) 20; 
Geforce 7900 65 m 14 (61%) 160- 
Radeon X1800 GTO a as) 160, 
Geforce SCOTT ı 4 ns) nl. 


Settings: Core 2 Extreme X6800, Asus P5W DH Deluxe, 2.048 MByte DDR2-800 (4-4-4-12), Catalyst 6.9/Forceware 91.47 


1.024x768, 
kein FSAA/AF 


CPU-Leistung 


MDie Spieleleistung hängt bei Dark Messi 


I Für Aufrüster bietet der Core 2 Duo E63 


BESSER» | Fps 


h stark von der verwendeten CPU ab. 
B Ein zweiter CPU-Kern bringt lediglich 12 Prozent mehr Leistung. 
0 ein qutes Preis-Leistungs-Verhältnis. 


1.280x1.024, 
4x FSAA/B:1AF 


Minimum-Fps 


DARK MESSIAH V99.40553, MAX. DETAIL 


> BED. SPIELBAR 
20 30 


> FLÜSSIG SPIELBAR 
4 50 


60 7 PREIS 

Core 2 Duo E6600 66 (+128%) 0: 
(2.930 MHz) 65 (132%) , 

Core 2 Duo E6300 — (+69%) I. 
(2.400 MHz) —— 2) . 

Athlon 64 X2 4600+ AR) 20- 
(2.400 MHz, 512 kByte) 37 (30%) . 
Ahlon 643000: _ | EEE 33 (an) 8- 
(2.400 MRz, 512 kByte) | EEE 389) ! 
Athlon 64 3200+ SI) | 5: 
(2.000 MHz, 512 kByte) 28 (BASIS) Z 


Settings: Radeon X1900 XTX, Asus P5W DH Deluxe / Asrock 939Dual-SATA2, 2.048 MByte DDR2-800 (4-4-4-12) / DDR40D (2-3-3-6), Catalyst 6.9 


[inFo| So läuft Dark Messiah auf Ihrem PC. 


: PC-Konfiguration 1 
: Athlon XP 2500+ 
: Radeon 9800 Pro 
: 11.024 MByte RAM 


:  Resolution:. 
: Model detai 
: Texture detail: 
: Shader detail:. 
: Water detail: 
: Shadow detail: 
: Anti-aliasing mod 
: Filtering mode... 
: High Dynamic Range 


PC-Konfiguration 2 
I Athlon 64 3200+ 

I Geforce 6600 
11.024 MByte RAM 


Resolution: 
Model detail: 
Texture detail: 
Shader detail 
Water detail:. 
Shadow detai 
Anti-aliasing mode: 
Filtering mode:...... 
High Dynamic Range:. 


Low 


DARK MESSIAH: 


Diese Hard- 


ware brauchen Sie 


Source- und Havok-Engine 
sorgen bei Dark Messiah für 
Grafik- und Physikdarstellung. 


B ei den Hardware-Anfor- 
derungen gibt es keine 
Überraschungen: Wie bei der 
Source-Engine üblich, bewältigt 
ein Athlon 64 3700+ alle Details. 
Wenn Sie mit 1.024x768 ohne 
FSAA oder AF zufrieden sind, 
reicht eine Geforce 6600 GT. Für 
1.280x1.024 mit 4x FSAA und 8:1 
AF sollte es dagegen eine 7900 
GS oder X1800 XT sein. Auch 
das RAM hat großen Einfluss: 
Zwei Gigabyte bringen bei Lade- 
zeiten und Performance einen 
messbaren Vorteil. Wer noch 
512 MByte verwendet, sollte 
dringend aufrüsten. Ein zweiter 
CPU-Kern bedeutet lediglich ein 
Leistungsplus von 12 Prozent. 


TIPP 1: Einstellungsmenü 

Den größten Einfluss auf die 
Spieleleistung hat die Einstel- 
lung „Shader detail“. So kön- 
nen Sie schwächere Karten wie 


PC-Konfiguration 3 
I Athlon 64 X2 3800+ 
I Geforce 6800 GT 
11.024 MByte RAM 


Resolution: 
Model detail: 
Texture detail: 
Shader detai 
Water detail:. 
Shadow deta 
Anti-aliasing mode 
Filtering mode. ...... 
High Dynamic Range: 


die Radeon 9800 Pro entlasten. 
Außerdem sollten Sie bei Per- 
formance-Problemen statt HDR- 
Beleuchtung „Bloom“ auswäh- 
len. Eine schwache CPU lässt 
sich leider kaum beschleunigen. 


TIPP 2: Eingabekonsole 
Damit Sie die Eingabekonsole 
nutzen können, müssen Sie, wie 
bei der Source-Engine üblich, 
eine Verknüpfung der Startdatei 
unter „Ziel“ um den Parameter 
„console“ erweitern. Wenn Sie 
außerdem „-novid” einfügen, 
werden beim Start die Videos 
übersprungen. Das Spiel startet 
dann deutlich schneller. Mit dem 
Befehl „mat_dxlevel“ können 
Sie zudem die Shader-Version 
bestimmen. Bei „mat_dxlevel 
80” wird die Darstellungsquali- 
tät auf DX8 gesenkt. Schwächere 
DX9-Karten laufen damit deut- 
lich schneller. In unserer Test- 
version sorgte der Befehl jedoch 
noch für einen Absturz. | 
DanıeL MÖLLENDORF / 
ANDREAS SCHAUFEL 


PC-Konfiguration 4 
Core 2 Duo E6300 
I Geforce 7900 GT 
12.048 MByte RAM 


Resolution: 
Model detail: 
Texture detail: 
Shader detai 
Water detail: 
Shadow deta 
Anti-aliasing mode 
Filtering mode:..... 
High Dynamic Range: 


Auf der niedrigsten Detailstufe ist Dark 


: Messiah mit 21 Fps auf dem alten PC gera- 


: de noch spielbar. 


Mittlere Details, ordentlich spielbar. Auf 
HDR-Beleuchtung, hohe Shader-Details 
oder FSAA müssen Sie verzichten. 


Gute Optik dank hoher Shader-Details und 
Bloom-Effekt. Für Kantenglättung reicht 
die 6800 GT noch nicht aus. 


Maximale Details, flüssig spielbar. FSAA 
und AF veredeln das Bild. HDR funktioniert 
zusammen mit Kantenglättung. 
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0% ENERMAX 


www.enermax.de 


Lizerty == 


no more limits 


Das ENERMAX Liberty Netzteil vereint Weltrekorde, 
Innovationen und Höchstleistungen: 

« ATX 12V Version 2.2 

« Kabelmanagement 

« Volle Dual-Core Unterstützung 

« Hohe Effizienz von 80% 


« Nahezu lautloser 12 cm Lüfter 


« Ideal für SLI oder CrossFire 

« ETERNITY Connectors 

wecmax (bis zu 18 SATA & 18 4-Pin-Molex nach freier Wahl) 
« Erhältlich in 400, 500 und 620 Watt 


« On-Top Schnittstelle für einfachste Anschlussmöglichkeiten (eSATA, 2xUSB, Audio 1/O) 
« Schraubenlose Laufwerk-Schächte und entfernbares HDD-Gehäuse 
« Erhältlich in den Ausführungen Schwarz und Schwarz-silber 

« 2 gebürstete Aluminium-Säulen an den Seiten 

« 2 integrierte CD/DVD-ROM Klappblenden 
« 12 cm blauer LED-Lüfter (optional) 
* Micro-Staubfilter 


weltweit erster externer 
SATA Anschluss 


cHAarrA 


Die eSATA Generation 


Bezugsquellen: 
Casekinetde 


Der OnlineShop 


@® Pc-cooLins.de 


Computer-World 
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ERS SE ET 


Marco 
Albert 


Betreut den 
Bereich Praxis 


Seit gut fünf Jahren habe ich einen 
DSL-Anschluss von QSC, dieser ist 
völlig unabhängig vom Telekom- 
Telefonanschluss. Als QSC ab Ende 
2004 auch Voice over IP anbot, 
bin ich umgestiegen und habe mir 
damals noch die notwendige Cisco- 
Hardware über Ebay beschafft. 
Nach einer kurzen Erprobungs- 

! phase wurde dann der Telefon- 
anschluss der Deutschen Telekom 
abgemeldet und ich freute mich 

| über das gesparte Geld. 


Doch vor kurzem musste ich eine 
schmerzliche Erfahrung mit Voice 
over IP machen: Notrufnummern 
werden von QSC nicht unterstützt, 
darauf wird auch beim Abschluss 
der Vertrages hingewiesen. Wenn 

| man aber in einer Notsituation ist, 
denkt man selten an Kleingedruck- 
tes in irgendwelchen Verträgen. Es 
werden einfach die drei rettenden 
Zahlen 110 oder 112 in die Tasten 
gehämmert. Doch was passiert? Im 
Telefon ist nur das Besetztzeichen 
hörbar. Wie kann nur bei einer 

| Notrufzentrale besetzt sein? Doch 
der Anruf endet schon im VoIP- 
Server des Providers und vielleicht 
lebenswichtige Zeit verstreicht 
ungenutzt. Der Anbieter Sipgate 


! hat bewiesen, dass VoIP und Notruf 


zusammen funktionieren. Daher 
müssen alle VoIP-Provider sofort 

| dazu verpflichtet werden, auch per 
VoIP Notrufe durchzustellen. 
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Praxis 


INTERNET-BROWSER: Virenmeldung beim 
Besuch einer Webseite 


Schon beim Aufruf einer bestimmten Websei- 
te meldet sich der Virenscanner und weist auf 
einen Schädling hin. Der angegebene Pfad 
führt dann in den temporären Zwischenspei- 
cher des verwendeten Browsers. Dabei ist es 
egal, ob Sie den Internet Explorer oder Firefox 
nutzen. In den dubiosen Webseiten ist offen- 
bar ein spezielles Javascript oder ein Active- 
X-Programm eingebaut, welche potenzielle 
Schädlinge auf Ihr System lädt. Durch die 
Wächterfunktion des Virenscanners wird 
dies aber sofort erkannt und gemeldet. Die 
beste Option ist das Löschen der Datei. 


Der Rechner ist in diesem Moment noch nicht 
infiziert, trotzdem ist es ratsam, anschließend 
den gesamten Computer auf Viren zu prü- 
fen. Auf jeden Fall sollten Sie über die Hilfe 
des Virenscanners nachschauen, um welchen 
Schädling es sich handelt. Zudem müssen Sie 
prüfen, ob Ihr Internet-Browser auf dem ak- 


.. 
- .—. 
[ 
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Antivirus: Selbst über den Besuch einer Webseite 
kann der Rechner mit Schädlingen infiziert werden. 


tuellen Stand ist und ob alle Updates instal- 
liert sind. Die besuchte Webseite sollten Sie 
außerdem nicht mehr aufrufen, da hier ver- 
sucht wird, Ungeziefer zu verteilen. (ma) 


Webseite: - 


WINDOWS XP: Hilfe per Fernwartung 
durch einen Bekannten 


Sie haben ein Problem auf Ihrem Rechner 
und können es nicht selbst lösen? Falls Sie 
einen Experten kennen, kann Ihnen die Hil- 
fe von Windows XP in diesem Fall weiter- 
helfen. Klicken Sie auf „Start“ — „Hilfe und 
Support” und dann auf „Einen Bekannten 
auffordern, eine Verbindung über Remote- 
desktop mit Ihrem Computer herzustellen”. 
Anschließend folgen Sie den Anweisungen 
des Assistenten und geben am Ende die 
E-Mail-Adresse des Experten an. Dieser be- 
kommt dann Ihren Hilferuf und kann sich 
per Remotedesktop auf Ihren PC einloggen. 
Zusätzlich wird ein Chat-Fenster für eine 
Problembeschreibung geöffnet. 


Jede Stufe der „Übernahme“ müssen Sie 
aus Sicherheitsgründen freigeben. Soll der 
Experte nicht nur Ihr System sehen, son- 
dern auch steuern, müssen Sie ihm dies erst 
erlauben. Per Fernwartung kann nun das 
Problem behoben werden und Sie sehen 


| I Zen 
Remotedesktop: So sieht der Experte Ihr Windows- 
System bei der Problembehebung. 


zudem, wie Ihr Bekannter vorgeht, um Win- 
dows wieder flottzumachen. Der Bekannte 
wiederum sieht über den Remotedesktop 
Ihren Rechner und kann ihn zur Problem- 
behebung steuern. (ma) 


Webseite: - 
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TIPPS & TOOLS 


PRAXIS 


MICROSOFT: Deutsche Beta 
des Virenscanners verfügbar 


Seit rund drei Wochen ist das 
Sicherheitspaket mit dem Na- 
men ÖOnecare von Microsoft 
als deutschsprachige Beta zum 
Download verfügbar. Die Soft- 
ware enthält einen Virenscanner, 
ein Antispyware-Modul sowie 
eine Defragmentierungs- und 
Backup-Funktion. Unter WEB- 
CODE 2477 erhalten Sie zu- 
nächst nur den Installer, der alle 


benötigten Teile der Software 
aus dem Internet nachlädt. Die 
Betaversion ist nach der Instal- 
lation 180 Tage lauffähig. Bevor 
Sie Microsoft Onecare allerdings 
installieren, sollten Sie den even- 
tuell vorhandenen Virenscanner 
abschalten oder besser vom Sys- 
tem entfernen. (ma) 


Webseite: www.microsoft.de 
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Windows Live Onecare Beta: Ohne Aktivierung ist die Betaversion der Microsoft- 


Anwendung nur 180 Tage lauffähig. 


MICROSOFT: Support für XP 


Service Pack I 


Seit dem 10. Oktober 2006 hat 
Microsoft offiziell den Support 
für Windows XP mit Service 
Pack 1(a) eingestellt. Es wird 
also keine Updates mehr für 
dieses Betriebssystem geben, 
alle Anwender sollten daher das 
Service Pack 2 für Windows XP 


eingestellt 


installieren. Für Windows XP 
SP2 wird es weiterhin Sicher- 
heitsupdates geben. Schon im 
Juli endete der Support für die 
Betriebssysteme Windows 98 
und Me. (ma) 


Webseite: www.microsoft.de 


MICROSOFT: Kritische Sicher- 
heitslücke in Powerpoint 


Kurz nach dem Patchday im 
Oktober wurde eine weitere 
Sicherheitslücke in Powerpoint 
2003 bekannt. Beim Öffnen 
eines manipulierten Power- 
point-Dokuments kann offen- 
bar Schadcode ausgeführt wer- 
den. Microsoft wird die Lücke 


www.pcgameshardware.de 


voraussichtlich erst mit dem 
Patchday im November schlie- 
ßen. Bis dahin sollten Sie keine 
Office-Dokumente von unbe- 
kannten Absendern öffnen oder 
Openoffice.org benutzen. (ma) 


Webseite: www.microsoft.de 


FREEWARE: Eine Maus und 
Tastatur für zwei Rechner 
[Osyneroy versions __ ee 


Choose to share or use a shared keyboard and mouse, provide the requested information, 
then click Test to check your settings or Start to save your settings and start Synergy. 


- Use another computer's shared keyboard and mouse [client] 


Other Computers Host Name | 


Screens & Links: Configure... | 


-{* Share this computer's keyboard and mouse [server] 


- Options- 


Options... | Hot Keys... | Advanced... | Autostart... | 


Synergy: Geben Sie den Namen des anderen Computers an, den Sie mit der 
gleichen Maus und Tastatur steuern möchten. 


Mit der Freeware Synergy 
steuern Sie mehrere PCs mit 
nur einer Maus und einer 
Tastatur. Per Netzwerkver- 
bindung (TCP/IP) werden 
die Signale der Eingabegeräte 
an den oder die anderen PCs 
weitergeleitet. Sie müssen die 
Maus nur über den Rand der 
Host-PCs hinaus bewegen 
und steuern anschließend 


einen anderen PC mit der 
Maus und der Tastatur. Dies 
funktioniert auch, wenn auf 
den Rechnern unterschiedli- 
che Betriebssysteme installiert 
sind. Die englischsprachige 
Software ist knapp ein MByte 
groß und steht unter GNU 
Public License (GPL). (ma) 


Webseite: synergy2.sourceforge.net 


FREEWARE: Gezielt Bild- 
schirmfotos schießen 


A FastStone Capture 


Minimize 


im) Capture Active Window 


El Capture Window f Object 
.} Capture Rectangle Region 
ZA Capture Freehand Region 


Capture Full Screen 


2 Capture Scrolling Window 


Shift+PrtSc 
Alt+PrtSc 
Ctrl+PrtSc 
Shift+Ctrl+PrtSc 
PrtSc 
Ctri+ält+PreSc 


Faststone Capture: Wählen Sie zunächst, welche Screenshot-Funktion Sie 
benötigen, und machen Sie dann das gewünschte Bild. 


Das kostenlose Tool Faststone 
Capture macht das „Fotogra- 
fieren“ von Bildschirminhal- 
ten kinderleicht. Die Freeware 
kann die aktive Anwendung 
samt nicht sichtbarem Bereich 
oder einen frei wählbaren Bild- 
schirmbereich ablichten. Die 


integrierte Bearbeitungsfunk- 
tion erlaubt Ihnen anschlie- 
ßend gleich das Zuschneiden 
des Bildes. Zudem können Sie 
Beschreibungstexte und Was- 
serzeichen einfügen. (ma) 


Webseite: www.faststone.org 
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Bruns: nEFT-DVD 


[Kurzübersicht DVD 


Bi 6 Videos: 

Overclocking und Stabilitätstests 
BF-2142-Mod-PC 
Technik-Interview zu Siedler 6 
Ati Stream Computing 

Vergleich VGA-Bildqualität 
Bildqualität Gothic 3 (Seite 2) 


EI 4 Spiele-Demos (Seite 2): 
Anno 1701 (dt.) 

Age of Empires 3 - 

The Warchiefs (engl.) 

Battlefield 2142 (engl.) 

Company of Heroes (dt.) 


E17 Spiele-Patches: 

Age of Empires 3 v.1.09, Company 

of Heroes v.1.2, Der Herr der Ringe 
- Schlacht um Mittelerde 2 v.1.06, 
Die Gilde v.1.15, Die Siedler 2 - Die 
nächste Generation v.9800, Earth 


Die Highlights auf dem Datenträger 


Auf der aktuellen Heft-DVD von PC Games Hardware finden 


Sie zahlreiche Tools und aktuelle Treiber. Zudem gibt es 


jeden Monat Specials und Vollversionen. 


| ob Add-on: Neverwinter Nights 


Schatten von Undernzit 


Als Zauberlehrling bekommen Sie den 
Auftrag, sich in den Ruinen der ehe- 
mals fliegenden, vor langer Zeit abge- 
stürzten Magierstadt Undernzit umzu- 
sehen. Dabei kommen Sie unversehens 
einem Komplott böser Mächte auf die 
Spur und geraten in die Pflicht, die 
Welt zu retten. Wie auch im Hauptpro- 
gramm Neverwinter Nights verläuft die 
Geschichte weitgehend linear und erin- 
nert fast schon an ein Adventure. Die- 
ses Feature wird durch geskriptete Se- 
quenzen noch betont: Beispielsweise 
steht der Spieler einem Heer von Bo- 
genschützen gegenüber. Anstatt nun 
im offenen Kampf sein Leben zu riskie- 
ren, kann er auch die Tür des Schweine- 
stalls öffnen und zusehen, wie die Tiere 
die Bogenschützen in die Flucht schla- 
gen. Erfahrungspunkte gibt es für bei- 
de Herangehensweisen. Das Add-on in 
Zahlen: 50 zusätzliche Zaubersprüche, 


30 neue Talente, fünf Klassen wie zum 
Beispiel Attentäter und Feuertänzer, 19 
weitere Gegnertypen, drei weitere Gra- 
fiksets (Wüste, Ruinen, Schnee) und 
endlich Waffen, die großflächig Feuer, 
Säure oder Gift verteilen. 


Zur Installation benötigen Sie die Voll- 
version von Neverwinter Nights, diese 
finden Sie unter anderem auf der aktu- 
ellen PC Games. Zudem ist eine CPU mit 
mindestens 450 MHz nötig. 


Betriebssystem: Windows Me, 2000, XP 
A Sprache: Deutsch I Registrierung: 
Unnötig H Version: - 


- [ill sicherheitspaket 


Bitdefender Pro Plus 


Nach erfolgreicher Installation ist 
das Sicherheitspaket (Virenscanner, 
Firewall, Antispyware und Antispam) 
90 Tage voll funktionsfähig, noch mal 
90 Tage erhalten Sie durch die Regis- 
trierung. Rufen Sie dazu die Webseite 
www.bitdefender.de/pcgh06 auf 
und geben Sie als Gutscheincode 
„pcgh06" ein. Anschließend bekom- 
men Sie eine E-Mail mit dem Lizenz- 
schlüssel, der die Software für volle 
180 Tage freischaltet. 


Betriebssystem: Windows 2000, XP 
B Sprache: Deutsch I Registrierung: 
WEBCODE 2476 I Version: 9.0 


Tuningsoftware LLLZ Virenscanner 


2140 w.1.1, Far Cry v.1.4, Flatout 2 


| Dateimanager 


v.1.2, Heroes of Might and Magic 5 
v.1.3, LEGO Star Wars II v.1.01, 
Micro Machines 4 v.1.01, Neverwin- 
ter Nights - Shadow of Undrentide 
v.1.68, Neverwinter Nights - The 
Hordes of the Underdark v.1.68, 
Neverwinter Nights v.1.68, Pro 
Cycling Manager 2006 v.1.0.0.8, 
Titan Quest v.1.20, Vampire: The 
Masquerade - Bloodlines v.3.0 


Eu PCGH-TOOLS: 

Oblivion-Tuner, CS-Config-Tool, 
Gothic-Tuner, Cool’n’quiet Switcher 
v.1.0, Aufrüstrechner CPU v.1.0, 
Aufrüstrechner Grafik v.1.0, CW- 
Sysinfo v.1.1.8.0 (dt.), Feature-Tool 
v.1.1, Stromrechner v.1.0 
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PCGH XP-Tweaker 
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Der neue XP-Tweaker macht die 
Konfiguration von Windows XP kin- 
derleicht. Mehr als 30 Optionen 
stehen zur Verfügung. Sollte nach 
abgeschlossener Installation das 
Programm nicht starten, müssen 
Sie sich noch von der Microsoft- 
Homepage das VC Redistribution 
Pack herunterladen. Suchen Sie 
dazu einfach unter www.microsoft. 
de nach vcredistx86. Nach der 
nstallation startet das Tool. 


Betriebssystem: Windows 2000, XP 
B Sprache: Deutsch # Registrierung: 
nnötig I Version: 2.0 


Operation Center 


XP-Organizer 


Das Operation Center 2005 ist eine 
sehr vielseitige und komfortable 
Dateimanagement-Software für 
Windows. Nach der Installation 
müssen Sie sich registrieren, da- 
mit Sie die Software nutzen kön- 
nen. Ein Assistent begleitet Sie 
durch die Registrierung, dafür ist 
eine Verbindung zum Internet not- 
wendig. Den Freischaltcode be- 
kommen Sie per E-Mail zuge- 
schickt. 


Betriebssystem: Windows 2000, XP 
IB Sprache: Deutsch # Registrierung: 
Im Programm I Version: 2005 


Der XP-Organizer bietet einen 
schnellen und einfachen Zugriff 
auf viele nützliche und verborgene 
XP-Funktionen. In der übersichtli- 
chen Oberfläche sind über 80 Zu- 
satzprogramme zusammengefasst, 
die in sieben Rubriken plus eine 
Bonusrubrik aufgeteilt sind. Den 
vollen Funktionsumfang erhalten 
Sie erst nach einer kostenlosen 
Registrierung über das Programm 
selbst. 


Betriebssystem: Windows XP 
B Sprache: Deutsch I Registrierung: 
Im Programm I Version: 3.0 
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Bruns: Bitdefender 9 Plus 


Tipp 2 |Schnellstart des Bitdefenders 


' Tipp 2 | Statusübersicht 


x s & 13:00 


Bitdefender in der Taskleiste: Durch einen Doppelklick auf das rote Bitdefender- 
Symbol wird die Oberfläche des Bitdefenders geöffnet. 


Ihr System wird regelmäßig 
von Viren heimgesucht? Mit 
Bitdefender 9 Professional 
Plus bekommen Sie Ihren 
Rechner wieder keimfrei. 


uf unserer Heft-DVD 

finden Sie in diesem 

Monat die Version 9 von 
Bitdefender Professional Plus. 
Die neunte Auflage umfasst den 
bekannten Virenscanner, ein 
Antispam-Programm, eine Per- 
sonal-Firewall und schützt Sie 
zudem vor Spyware. In diesem 
Workshop zeigen wir Ihnen, wie 
Sie Bitdefender auf Ihrem System 
installieren, alle notwendigen 
Einstellungen vornehmen und 
die Online-Registrierung durch- 
führen. 


TIPP 1: Die Installation 

Klicken Sie zur Einleitung der 
Installation einfach auf den Start- 
Button im Menü der Heft-DVD. 
Folgen Sie dem erscheinenden 
Assistenten durch die einzelnen 
Abschnitte, bis Sie bei „Einstel- 
lung auswählen” angelangt sind. 
Wählen Sie nun „Benutzerdefi- 
niert“, um einzelne Komponen- 
ten wie zum Beispiel Firewall 
oder Anti-Spam von der Instal- 
lation auszuschließen. Außerdem 
können Sie in diesem Dialog auch 
den Pfad einstellen, in dem Bitde- 
fender gespeichert werden soll. 


Nachdem Sie Ihre Auswahl getrof- 
fen haben, klicken Sie auf „Wei- 
ter“ und starten so den Kopier- 
vorgang. Zuvor können Sie noch 
festlegen, ob nach der Installation 
das Systemverzeichnis geprüft 
und aktuelle Virensignaturen he- 
runtergeladen werden sollen. Wir 
empfehlen Ihnen, beides aktiv 
zu lassen, um den größtmögli- 
chen Schutz Ihres Computers zu 
erreichen. Nach Abschluss des 
Installationsvorgangs wird dann 
unverzüglich mit der Überprü- 
fung des Systems begonnen. Je 


“@ Inhalte auf der 


HEFT-DVD 


- Bitdefender 9 Professional 
Plus 


TIPP 2: Bitdefender konfigu- 
rieren 

Ist die Installation und die erste 
Prüfung abgeschlossen, erscheint 
das rote Bitdefender-Symbol in 
der Task-Leiste. Mit einem Dop- 
pelklick auf selbiges öffnen Sie 
die Oberfläche des Bitdefenders. 
Unter „Allgemein“ finden Sie 
eine Übersicht über die einzelnen 
Softwarekomponenten und deren 
Status. Durch die Symbolleiste 
auf der linken Seite kann nun 
das Feintuning für „Antivirus“, 
„Antispam“, „Firewall“ und „Up- 
date“ vorgenommen werden. 


Um die Virenprüfung auf wei- 
tere Datenträger auszuweiten, 
begeben Sie sich zuerst nach 
„Antivirus“ und klicken in der 
horizontalen Leiste die Katego- 
rie „Prüfen“ an. Sie können nun 
festlegen, welche Festplatten ei- 
ner Prüfung unterzogen werden 
sollen. Wenn Sie eine eigene Fest- 
platte für Spiele angelegt haben, 
sollten Sie diese ausschließen. 
Ansonsten wird jedes Mal, wenn 
Sie ein Spiel starten, jede verwen- 
dete Datei auf Viren geprüft. 


Über den Button „Einstellungen“ 
gelangen Sie in einen Dialog, der 
Ihnen die direkte Konfiguration 
des Virenscanners ermöglicht. 
Eine nützliche Option ist hier 
„Task mit niedriger Priorität aus- 
führen”. Dies gewährleistet, dass 
die Virensuche nicht den ganzen 
Prozessor auslastet, wie es bei 
anderen Anti-Viren-Programmen 
häufig der Fall ist. Verwendet 
wird dafür stattdessen die soge- 
nannte Idle-Zeit. Diese bezeich- 
net den Zeitraum, in welchem die 
CPU nicht vollständig ausgelastet 
ist. Aktivieren Sie dieses Feature, 


! : nach Größe Ihrer Systempartition um einem Leistungseinbruch 
Funktionen zuschalten: Direkt im Statusfenster können Sie die einzelnen Kom- nimmt dies bis zu fünf Minuten während einer Systemprüfung 


ponenten, beispielsweise die integrierte Firewall, zuschalten. in Anspruch. vorzubeugen. 
E Heuristik B Virensignaturen EB Trojaner m Phishing 
WAS Als Heuristik bezeichnet man ein Vorgehen, : Virensignaturen beinhalten eindeutige Bezeichnet einen Virustyp, der im Allgemei- : Durch Phishing wird versucht, über eine 
IST? um ein Problem zu lösen, für das kein ein- Erkennungsmerkmale von Viren und sonsti- : nen zur Spionage, also zum Diebstahl von Internetseite oder per E-Mail sensible Infor- 
ig deutiger Lösungsalgorithmus existiert. gen Schadprogrammen. : Daten herangezogen wird. ; mationen über Sie zu entlocken. 
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BITDEFENDER 9 PRO PLUS 


elle. \0 Die neuen Funktionen von Bitdefender 10 


Die kommende Version, Bitdefender Anti- 
virus Plus v0, wartet mit einigen revolu- 
tionären Features auf. Wir haben die inte- 
ressantesten für Sie zusammengefasst. 


Die wohl wichtigste Neuerung ist die kom- 
plett überarbeitete Heuristik. Diese soll es 
zukünftig ermöglichen, Viren bereits vor 
dem Erscheinen eines Signatur-Updates zu 
identifizieren. Dank dieses aktiven Schutz- 
mechanismus wird der unsichere Zeitraum 
zwischen dem Auftauchen eines neuen 
Schädlings und der ersten verfügbaren 
Erkennungssignatur überbrückt und so 
das Risiko minimiert. 


Eine weitere Säule in der Systemsicherhi 
soll die neue Echtzeit-Prüfung des Inter- 
net-Datenverkehrs bilden. Die Überprü- 
fung soll alle Dateien erfassen, die vom 
Internet aus auf den Rechner gelangen. 
Dabei werden automatisch alle schädli- 
chen Bestandteile aus dem Datenstrom 
herausgefiltert. 


Außerdem bietet ein erweiterter Phishin: 
Schutz höhere Sicherheit für Ihre sen- 
siblen Daten. Der neue Ansatz überprüft 
aktiv, ob beispielsweise Trojaner Ihre 
Passwörter oder Geheimzahlen an das 
Internet übertragen. 


5 
Did 


wu 


Version 10: Die neue Version wartet mit 
zahlreichen neuen Features auf. 


Damit Ihr System regelmäßig 
überprüft wird, sollte die Vi- 
rensuche automatisch gestartet 
werden. Wechseln Sie dazu auf 
das Register „Planer“. Mit einem 
Mausklick auf die Schaltfläche 
„Neu“ wird ein neuer Zeitplan 
der Liste hinzugefügt. Als Erstes 
bestimmen Sie den Namen Ihres 
Tasks. Für unser Beispiel wählen 
wir hier die Bezeichnung „Wö- 
chentlich”. Vergessen Sie nicht, 
den Haken bei „Task in niedri- 
ger Priorität ausführen” und bei 
„Prüfvorgang minimiert starten” 
zu setzen. 


Im nächsten Fenster wählen Sie 
„Periodisch“ und stellen das In- 
tervall auf sieben Tage ein. Kli- 
cken Sie nun so lange auf „Wei- 
ter“, bis Sie zur Auswahl des 
Zielpfades gelangen. Um eine all- 
umfassende Virenprüfung durch- 
zuführen, setzen Sie den Haken 
bei „Lokale Laufwerke”. Wenn 
Sie nun dem Assistenten bis zum 
Ende folgen und zum Abschluss 
auf „Fertigstellen” drücken, ist 
die Konfiguration des neuen Lis- 
tenelements abgeschlossen. Die 
Erstellung eines solchen Tasks 
hat den Vorteil, dass Sie sich 
nicht mehr eigenhändig um die 
Virenprüfung kümmern müssen. 
Durch „Task in niedriger Priorität 
ausführen” wird die Prozessor- 
auslastung zudem auf 20 bis 25 
Prozent reduziert. 


Da Bitdefender Professional Plus 
9 über eine integrierte Firewall 
verfügt, sollte diese auch benutzt 
werden. Im Reiter „Status“ fin- 
den Sie einige wichtige Optionen. 
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Um die maximale Sicherheit zu 
gewährleisten, sollten zusätzlich 
zu der „Zugriffs-Kontrolle“ und 
der „Anwahl-Kontrolle” auch 
die Skript- und Cookie-Kontrol- 
le aktiviert werden. Ist dies ge- 
schehen, werden Sie zukünftig 
gefragt, ob eine Internetseite ein 
Skript ausführen beziehungswei- 
se ein Cookie an Ihren Browser 
senden darf. Dies erhöht zwar die 
Sicherheit Ihres Systems, beein- 
flusst aber den Seitenaufbau im 
Internet Explorer negativ. 


Sollte einmal wirklich Not am 
Mann sein, weil sich zum Beispiel 
ein Virus oder Trojaner perma- 
nent selbst aus dem Internet he- 
runterlädt, kann auch der gesamte 
Internetverkehr geblockt werden. 
Hierzu genügt ein Mausklick auf 
den Button „Aktivieren“ in den 
Statusinformationen der Firewall. 
Ist der Plagegeist entfernt, kann 
mit einem erneuten Mausklick auf 
die Schaltfläche die Verbindung 
wieder freigegeben werden. 


Ist die Firewall aktiv, muss für 
jedes Programm, das eine Verbin- 
dung mit dem Internet herstellen 
möchte, eine Freigabe angelegt 
werden. Genauso verhält es sich 
auch mit Skripten und Cookies 
von Webseiten. Ihre bisher getrof- 
fenen Entscheidungen können 
Sie über die Reiter „Zugriff“, „An- 
wahl”, „Skripte” und „Cookies“ 
einsehen. Sollten Sie einem Pro- 
gramm im Nachhinein die Kon- 
taktaufnahme mit dem Internet 
verbieten wollen, können Sie es 
mit „Regel löschen” aus der Liste 
entfernen. 


TIPP 3: Online-Registrierung 
durchführen 

Die auf der Heft-DVD enthalte- 
ne Version kann insgesamt 180 
Tage genutzt werden. Um die 
Laufzeit vollständig ausnutzen 
zu können, müssen Sie sich nach 
Ablauf einer 90-Tage-Frist online 
registrieren. Dazu öffnen Sie Bit- 
defender und begeben sich nach 
„Allgemein“ - „Lizenz“. Der 
Hyperlink „Online-Registrie- 
rung” führt Sie dann direkt auf 
die richtige Homepage. Alterna- 
tiv können Sie diese auch direkt 
über 


www.bitdefender.de/pcgh06 


anwählen. Hier müssen Sie nun 
nur noch eine gültige E-Mail- 
Adresse sowie den Gutschein- 
code „pcgh06” angeben. Per 
E-Mail erhalten Sie dann Ihren 
neuen Lizenzschlüssel, welchen 
Sie anschließend in Bitdefender 
eintragen müssen. Bitte beach- 
ten Sie, dass die Online-Re- 
gistrierung nur bis spätestens 
31. März 2007 durchgeführt 
werden kann. Danach verfällt 
der Gutscheincode. 


Nähert sich auch die zweite 90- 
Tage-Periode ihrem Ende, wer- 
den Sie vom Programm recht- 
zeitig darauf hingewiesen. Sie 
haben dann die Möglichkeit, 
eine neue Lizenz für Bitdefen- 
der zum Vorzugspreis über den 
Online-Shop zu erwerben. Ent- 
scheiden Sie sich dagegen, stellt 
die Software nach insgesamt 180 
Tagen den Betrieb ein. | 

ANDREAS ZUBER 
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XIS: Windows-Tipps 


| ARBEITSMATERIAL | 


| B Eingabeaufforderung EB DLL-Dateien 

i Start“ - „Ausführen“ - „cemd“ wwn.dil-files.com 
® Regedit 

Start“ - „Ausführen“ - „regedit“ 

m Contig 

: WEBCODE 2465 

www.sysinternals.com/Utilities/Contig.htm 


EB Taskmanager 
Tastenkombination: „Strg“, „Alt“ und 
„Entf“ (und eventuell „Taskmanager) 


Tipp 1 | Unbekannte Dateien per Notepad öffnen 


Desktop: Durch den neuen Schlüssel in der Windows-Registrierung können Sie 
per Rechtsklick unbekannte Dateien mit Notepad öffnen. 


Iene u. HOn Annrtond Baht ART 44 \narge Tre Mani VEmrTIE Un a Dos 


Webseite: Unter der URL www.dil-files.com können Sie nach fehlenden DLL- 
Dateien suchen und diese auch herunterladen. 


110 PC Games Hardware | 12/2006 


Bei Praxistests im Labor 
fallen uns immer wieder 
Probleme mit Windows oder 
Windows-Anwendungen auf. 
Die Lösungen präsentieren 
wir Ihnen hier. 


n dieser Ausgabe er- 

läutern wir Ihnen un- 

ter anderem, wie Sie 
unbekannte Dateien mit Note- 
pad öffnen und wo Sie fehlende 
DLL-Dateien erhalten. Zudem 
erfahren Sie, wie man die Desk- 
top-Bereinigung von Windows 
XP abschaltet. Falls Sie selbst 
mit Windows-Problemen kämp- 
fen und eine Lösung parat ha- 
ben, dann schicken Sie uns Ihre 
Erfahrungen an redaktion@pc 
gameshardware.de. Für jeden 
abgedruckten Tipp gibt es eine 
Belohnung. 


TIPP 1: Unbekannte Dateien per 
Notepad öffnen 

Nicht jeder Dateityp ist mit einer 
Anwendung verknüpft. Wenn 
Sie solch einen unbekannten Da- 
teityp per Doppelklick aufrufen, 
werden Sie von XP aufgefordert, 
ein passendes Programm zu 
wählen. Doch nicht immer kann 
man die Datei richtig zuordnen, 
daher ist der Texteditor Notepad 
für den ersten Blick optimal. Per 
Windows-Registrierung können 
Sie nun das Kontextmenü um 
den Befehl „Mit Notepad öff- 
nen” erweitern. Geben Sie dazu 
unter „Start” — „Ausführen“ das 
Kommando „regedit“ ein und 
bestätigen Sie mit „OK“. Folgen 
Sie nun dem Schlüssel 


HKEY_LOCAL_MACHINE\ 
SOFTWARE\Classes\ 
Unknown\shell 


Erstellen Sie hier einen neuen 
Schlüssel mit der Bezeichnung 
„Mit Notepad öffnen“ und da- 
runter noch einen Schlüssel 
namens „command“. Markieren 
Sie den letzten Eintrag und kli- 
cken Sie im rechten Teilfenster 
den Wert „(Standard)“ doppelt 
an. Tragen Sie im Feld „Wert” 
den Befehl „%SystemRoot%/ 
system32/notepad.exe %1” ein 
und bestätigen Sie mit „OK“. 
Sobald Sie Windows neu ge- 
startet haben und Sie eine Datei 


mit der rechten Maustaste ankli- 
cken, erscheint im Kontextmenü 
der neue Eintrag. 


TIPP 2: Gezielt Dateien 
defragmentieren 

Auf jedem System gibt es be- 
stimmte Dateien, die nicht über 
das gesamte Laufwerk verteilt 
sein sollten. Dazu zählen bei- 
spielsweise die PST-Dateien von 
Outlook. Daher ist es ratsam, 
bestimmte Dateien mit einem 
Trick zu defragmentieren. Laden 
Sie sich zu diesem Zweck unter 
WEBCODE 2465 das Tool Contig 
herunter. Entpacken Sie das Ar- 
chiv und starten Sie per „Start“ 
— „Ausführen“ - „cmd” die 
Eingabeaufforderung. Begeben 
Sie sich mit dem Befehl „cd...“ 
und „cd Ordnername” zum Ver- 
zeichnis, in das Sie Contig ent- 
packt haben. Geben Sie nun das 
folgende Kommandb ein: 


contig Pfad\Dateiname -a 


Im Beispiel von Outlook müsste 
der Befehl so aussehen: 


Contig C:\Dokumente und 
Einstellungen\Benutzername\ 
Lokale Einstellungen\Anwen- 
dungsdaten\Microsoft\Out- 
look\archive.pst -a 


Einfacher ist es, wenn Sie Con- 
tig auf Laufwerk „C:” entpacken 
und den Aufruf so eingeben: 


contig *.pst -s-a 


Jetzt werden alle PST-Dateien, 
die sich in den Ordnern und Un- 
terordnern des Laufwerks befin- 
den, defragmentiert. 


TIPP 3: Fehlende DLL-Dateien 
ersetzen 

Mithilfe von so genannten DLL- 
Dateien kann eine Anwendung 
zusätzliche Module nachladen 
und so wird beispielsweise das 
Drucken möglich. Fehlt die be- 
nötigte DLL-Datei, so kann die 
Zusatzfunktion des Programms 
nicht genutzt werden, es er- 
scheint nur eine Fehlermeldung. 
Unter Windows XP werden die 
DLLs unter „C:\Windows\Sys- 
tem32“ gespeichert, durch einen 
Virus oder durch die Deinstalla- 
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WINDOWS-TIPPS 


PRAXIS 


tion einer Anwendung können 
die Bibliothekdateien verloren 
gehen. Die Webseite www.dll- 
files.com kann Abhilfe schaffen. 
Unter dieser URL finden Sie alle 
wichtigen DLL-Dateien zum 
Download. Geben Sie einfach 
in der Suchmaske den Namen 
der benötigten Bibliothekdatei 
ein und laden Sie diese anschlie- 
ßend herunter. Schlussendlich 
entpacken Sie die DLL.nach „C:\ 
Windows\System32”. Beachten 
Sie bitte unbedingt die wichti- 
gen Hinweise in der jeweiligen 
Readme.txt, die sich im Archiv 
mit der DLL-Datei befindet. 


TIPP 4: Taskmanager automa- 
tisch in der Systemleiste 

Mit dem Taskmanager von Win- 
dows 2000 und XP haben Sie 
Einblick ins System und können 
beispielsweise unter „Prozesse“ 
nachsehen, welche Anwendung 
gerade wie viele Ressourcen ver- 
braucht. Normalerweise müssen 
Sie den Taskmanager über die 
Tastenkombination „Strg“, „Alt“ 
und „Entf“ aufrufen. Mit einem 
Trick reicht ein Klick in den Sys- 
tembereich der Taskleiste. Öffnen 
Sie über „Start“ -— „Ausführen“ 
- „regedit” die Windows-Re- 
gistrierung und folgen Sie dem 
Schlüssel 


HKEY_LOCAL_MACHINE\ 
Software\Microsoft\Windows\ 
CurrentVersion\Run 


Erstellen Sie über „Bearbeiten“ 
- „Neu“ -— „Zeichenfolge“ den 
neuen Eintrag „Taskmanager”. 
Klicken Sie ihn anschließend 
doppelt an und tippen Sie unter 
„Wert“ die Zeile „c:\windows\ 
system32\cmd.exe” /c „start“ 
/min  c:\winnt\system32\task 
mgr.exe“ (passen Sie Ordner 
und Laufwerke Ihrer Konfi- 
guration an) ein. Falls Sie sich 
die Arbeit mit der Windows-Re- 
gistrierung nicht zutrauen, gibt 
es folgende Alternative: Öffnen 
Sie im Windows-Ordner das 
Verzeichnis „System32” und 
suchen Sie die Datei „taskmgr. 
xe”“. Ziehen Sie diese Datei mit 
der rechten Maustaste auf den 
Autostart-Ordner und erstellen 
Sie eine Verknüpfung. Öffnen Sie 
dann die Eigenschaften der Ver- 
knüpfung und wählen Sie „Mi- 
nimiert“ aus. Sollte der Taskma- 
nager bei Ihnen nicht in der 
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Systemleiste erscheinen, müssen 
Sie unter „Optionen“ die Funk- 
tion „Ausblenden ...“ auswäh- 
len. (Tipp von Rudolf Metzanker 
aus Reichenfels) 


TIPP 5: „Ausführen‘ ausmisten 
Über „Start“ - „Ausführen“ las- 
sen sich Programme direkt auf- 
rufen, zudem können Sie weitere 
Parameter eingeben. Windows 
sichert Ihre Eingaben, sodass 
der Befehl im Wiederholungs- 
fall automatisch ergänzt wird. 
Allerdings können maximal 26 
Einträge gespeichert werden. 
Kommen neue Eingaben hin- 
zu, löscht Windows die älteren 
einfach aus der Liste. In der 
Windows-Registrierung können 
Sie das ändern. Geben Sie unter 
„Start“ -— „Ausführen“ das Kom- 
mando „regedit” ein und folgen 
Sie dem Schlüssel 


HKEY_CURRENT_USER\ 
Software\Microsoft\Windows\ 
CurrentVersion\Explorer\ 
RunMRU 


Die Einträge sind in die Buch- 
staben A bis Z aufgeteilt. Unter 
„Wert“ können Sie sehen, um 
welchen Befehl es sich handelt. 
Mit der rechten Maustaste plus 
„Löschen“ entfernen Sie die 
unerwünschten Einträge. Nach 
einem Neustart des Systems 
sind die vorgenommenen Än- 
derungen aktiv. (Tipp von Franz 
Portius aus Wildenfels) 


TIPP 6: Desktop-Bereinigung 
deaktivieren 
In regelmäßigen Abständen 
nervt Windows XP damit, dass 
Symbole auf dem Desktop unge- 
nutzt sind, und es wird eine so 
genannte Desktop-Bereinigung 
empfohlen. Diese Meldung 
können Sie zum Glück einfach 
abschalten: Klicken Sie mit der 
rechten Maustaste auf eine freie 
Stelle des Desktops und wäh- 
len Sie im erscheinenden Kon- 
textmenü „Eigenschaften“ aus. 
Wechseln Sie in die Registerkar- 
te „Desktop“ und klicken Sie auf 
die Schaltfläche „Desktop anpas- 
sen“. Im folgenden Fenster ent- 
fernen Sie den Haken bei „Desk- 
topbereinigungs-Assistent alle 
60 Tage ausführen“. Beenden Sie 
die Dialoge mit einem Klick auf 
die Schaltfläche „OK“. | 
MARco ALBERT 


PRAXIS Neustart nach XP-Update verzögern 


In regelmäßigen Abständen erscheinen neue Updates für Windows XP. Oft 

wird nach der Installation der Software ein Neustart des Systems empfoh- 

len. Wenn Sie diese Aufforderung ignorieren, werden Sie alle zehn Minuten 
erinnert. Die Meldung fängt schnell an zu nerven. 


1 |„Ausführen“-Dialog starten 
2 Ausführen 


"PCGH" abmelden... 


[©] Computer ausschalten... 
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Desktop: Klicken Sie auf „Start‘‘ und dann auf „Ausführen“, um den 
Dialog „Ausführen“ zu starten. 


[2 Y P Arbeitsplatz 


"2 |Gruppenrichtlinie 


Ausführen 


= Geben Sie den Namen eines Programms, Ordners, 
Dokuments oder einer Internetressource an. 


Öffnen: gpedit. msc 


Dialog Ausführen: Geben Sie im „Ausführen“-Dialog das Kommando 
„gpedit.msc zum Start der Gruppenrichtlinie ein. 


Windows Update 
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Gruppenrichtlinie: Klicken Sie „Neustart für ...' unter „Adminstrative 
Vorlagen“ - „Windows-Komponenten” - „Windows Update“ doppelt an. 


4 |Eigenschaften 


Eigenschaften von Neustart für geplante Installatione... PR) 


—— 
Einstellung | Erklärung 


En Neustart für geplante Installationen verzögern 


© Nicht konfiguriert 
@® Aktiviert 
© Deaktiviert 


Folgenden Zeitraum (in Minuten) 
warten, bevor ein geplanter Neustart 


ausgeführt wird: f Er = 


[ Vorherige Einstellung | Einstellung Nächste | Nächste Einstellung | 
L-&6] Abbrechen Übernehmen 


Einstellung: Klicken Sie auf „Aktiviert“ und geben Sie unter „...ausge- 
führt wird‘ eine möglichst hohe Zeit in Minuten ein. 
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Bruns: XP-Rettungsmodus 


Windows XP einfach 
reparieren 


Der sogenannte ab- 
gesicherte Modus von 
Windows XP erlaubt es 
Ihnen, das Betriebssys- 
tem schnell und einfach 
wiederherzustellen, falls 
es nicht mehr startet. 
Wir zeigen Ihnen in we- 
nigen Schritten, wie Sie 
Probleme mit Windows XP 
im abgesicherten Modus 
beheben. 


WAS IST? 


m BIOS 
Basic Input Output System. „Ur-Pro- 
gramm“ des PCs, das zentrale Aufgaben 
im Hintergrund steuert. 

m WHQL 
Windows Hardware Quality Labs. Trei- 
ber-Siegel von Microsoft. Bürgt aller- 
dings nicht immer für Fehlerfreiheit. 

: I Dienst 

: Anwendung ohne Bedienoberfläche, die 
im Hintergrund arbeitet und Funktionen 
ausführt 


; E Treiber 
Programm-Modul, das Anwendungen er- 
laubt, über eine standardisierte Schnitt- 
stelle auf Hardware zuzugreifen 


: BE Bildwiederholfrequenz 
Anzahl der Einzelbilder pro Sekunde 
auf dem Bildschirm, wird in der Einheit 
Hertz (Hz) angegeben 
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enn Windows XP nicht 

mehr startet, ist noch 

lange nichts verloren. 
Das Betriebssystem bietet eini- 
ge Notanker, mit denen Sie es 
wieder lauffähig bekommen. 
Die wichtigste Funktion ist der 
abgesicherte Modus. Dabei wer- 
den nur die nötigsten Dienste, 
Treiber und Zusatzfunktionen 
während des Bootvorgangs 
von XP gestartet. So können Sie 
in den meisten Fällen das Be- 
triebssystem noch starten und 
das Startproblem ausschalten, 
da viele Änderungen im abgesi- 
cherten Modus auch im norma- 
len Modus wirksam werden. 


TIPP 1: Abgesicherter Modus 
Sollten Sie Windows XP noch 
starten können, rufen Sie den 
abgesicherten Modus über die 
Systemkonfiguration auf. Geben 
Sie dazu unter „Start“ — „Aus- 
führen“ das Kommando „ms- 
config“ ein und klicken Sie auf 
den Reiter „Allgemein“. Setzen 
Sie den Punkt auf „Diagnose- 
systemstart - Nur grundlegende 
Geräte und Dienste laden“. Kli- 
cken Sie anschließend auf „OK“ 
und starten Sie den PC neu. 


Bleibt Windows XP allerdings 
schon während des Startvor- 
gangs hängen, müssen Sie das 


Erweiterte Window: 


Startoptio 


WihlemSie einft Option atır 2) 


Ahbgesicherter Modus 
-J un . 


Bootmenü aufrufen. Drücken Sie 
dazu nach der BIOS-Meldung 
die Taste „F8“. Im erscheinenden 
Menü wählen Sie nun den Punkt 
„Abgesicherter Modus” aus und 
drücken „Enter“. Während des 
Starts wird kein Bootbild einge- 
blendet und der Vorgang dauert 
länger als normal. Arbeiten Sie 
mit mehreren Benutzerkonten, 
sollten Sie sich über das Ad- 
ministratorkonto anmelden, 
welches nur im abgesicherten 
Modus erscheint. Anschließend 
weist Sie Windows noch auf die 
Besonderheiten des abgesicher- 
ten Modus hin, klicken Sie hier 
auf „Ja“. 


TIPP 2: Auflösungs-/Bildwieder- 
holfrequenz-Probleme 

Sie haben den Monitor gewech- 
selt und dieser zeigt nur noch 
eine Fehlermeldung statt Win- 
dows an? Dann wird dem Mo- 
nitor eine nicht darstellbare Auf- 
lösung vom PC übermittelt oder 
die Bildwiederholfrequenz ist 
zu hoch eingestellt. Rufen Sie im 
abgesicherten Modus mit rechter 
Maustaste plus „Eigenschaften“ 
die Anzeigeeinstellungen auf. 
Wechseln Sie in den Reiter „Ein- 
stellungen“ und wählen Sie hier 
die Schaltfläche „Erweitert“. Kli- 
cken Sie nun in der Registerkar- 
te „Grafikkarte“ die Schaltfläche 


Netz 


„Alle Modi auflisten” an und 
wählen Sie die Auflösung sowie 
Bildwiederholfrequenz, mit der 
Ihr Monitor arbeiten kann. Die 
„Standardwiederholrate”“ sollte 
bei den meisten Konfiguratio- 
nen funktionieren. 


TIPP 3: Fehlerdiagnose mit der 
Windows-Ereignisanzeige 

Die Ereignisanzeige zeichnet alle 
wichtigen Vorgänge im System 
auf. Daher ist sie bei der Fehler- 
suche ein nützliches Werkzeug. 
Sie rufen die Ereignisanzeige 
auf, indem Sie unter „Start“ 
— „Ausführen“ das Kommando 
„eventvwr“ eingeben. Suchen 
Sienun unter „Anwendung“ und 
„System“ nach einem „Fehler“. 
Indem Sie die Meldung doppelt 
anklicken, können Sie weitere 
Informationen zum Vorgang 
abrufen. Die Ereignisanzeige be- 
steht aus den drei Logbüchern: 
Unter „Anwendung“ werden 
alle Meldungen gesammelt, die 
von Programmen generiert wer- 
den. Das Logbuch „Sicherheit“ 
zeichnet unter anderem Ände- 
rungen der Benutzerrechte auf. 
Im Feld „System“ werden alle 
Meldungen von Windows XP 
selbst aufgelistet. 


Zudem gibt es drei Informa- 
tionsarten: „Fehler“ bedeutet, 
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ABGESICHERTER MODUS 


PRAXIS 


dass ein schwerwiegendes Pro- 
blem vorliegt und ein Anwen- 
dereingriff notwendig ist. Aber 
Vorsicht: Nicht alle „Fehler“ 
müssen zwingend behoben wer- 
den. Die Anzeige „Warnung“ 
heißt, dass ein Vorgang stattge- 
funden hat, der nicht bedrohlich 
ist, aber Ihre Aufmerksamkeit 
erfordert. Die dritte Anzeigeart 
ist „Information“, diese dient 
zum besseren Verständnis der 
Systemabläufe. 


TIPP 4: Systemwiederherstel- 
lung von Windows XP nutzen 
Startet Windows nach der Instal- 
lation einer neuen Software oder 
eines Treibers nicht mehr, hilft 
Ihnen oft eine Sicherheitsko- 
pie von XP weiter. Drücken Sie 
dazu nach der BIOS-Meldung 
die Taste „F8“” und rufen Sie 
statt „Abgesicherter Modus” die 
Option „Letzte als funktionie- 
rend bekannte Konfiguration“ 
auf. Sollte dies schon nicht mehr 
klappen, starten Sie den abge- 
sicherten Modus. Klicken Sie 
dazu unter „Start“ -— „Program- 
me” — „Zubehör“ - „Systempro- 
gramme” auf „Systemwieder- 
herstellung“. Wählen Sie nun 
einen Wiederherstellungspunkt, 
an dem Windows mit Sicherheit 
noch fehlerfrei funktioniert hat. 
Da diese Funktion nicht nur 
Einstellungen, sondern auch 
Systemdateien wiederherstellt, 
kann Windows in der Regel ge- 
rettet werden. 


TIPP 5: Autostartprogramm und 

Dienste abschalten 

Oft sind Programme im Auto- 
start oder neue Dienste schuld, 
wenn Windows nicht mehr 
richtig bootet. Im abgesicherten 
Modus können Sie zur Fehler- 
eingrenzung Autostartprogram- 
me und Dienste temporär deak- 
tivieren. Nachdem Sie Windows 
XP im abgesicherten Modus 
gestartet haben, klicken Sie auf 
„Start“ — „Ausführen“ und ge- 
ben „msconfig“ ein. Wechseln 
Sie nun in den Reiter „System- 
start“ und entfernen Sie die Ha- 
ken bei den Anwendungen, die 
Sie vor kurzem installiert haben. 
Wechseln Sie anschließend in 
die Registerkarte „Dienste” und 
setzen Sie den Haken bei „Alle 
Microsoft-Dienste ausblenden“. 
Nun beenden Sie alle „Dienste“, 
die übrig geblieben sind. Wenn 
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Sie den Virenscanner ausschlie- 
ßen können, sollten Sie dessen 
Dienste aktiv lassen. Versuchen 
Sie anschließend, Windows XP 
ganz normal zu starten, und 
schalten Sie die Dienste und 
Autostarteinträge nacheinander 
wieder ein, bis Sie endlich den 
schuldigen Eintrag gefunden 
haben. 


TIPP 6: Software entfernen 
Auch nach der Installation einer 
neuen Anwendung kann es zu 
Startproblemen von Windows 
XP kommen. Vor allem Sicher- 
heitssoftware, die tief ins System 
eingreift, sorgt in einigen Fällen 
dafür, dass Windows nicht mehr 
startet. Hinzu kommen Kopier- 
schutzprogramme, die mit Spie- 
len installiert werden. 


Starten Sie den abgesicherten 
Modus und klicken Sie auf 
„Start“ - „Einstellungen“ - „Sys- 
temsteuerung“ „Software“. 
Wählen Sie die Anwendung 
und betätigen Sie die Schaltflä- 
che „Entfernen“. Anschließend 
sollten Sie den Programme- 
Ordner prüfen, ob alle Teile der 
Software gelöscht sind. Zudem 
empfehlen wir Ihnen einen Blick 
in die Windows-Registrierung. 
Geben Sie dazu unter „Start” 

„Ausführen“ den Aufruf 
„regedit” ein. Folgen Sie nun 
dem Schlüssel 


HKEY_CURRENT_USER\ 
Software 


und prüfen Sie den Eintrag zu 
der unerwünschten Software. 
Bevor Sie etwas löschen, sollten 
Sie per „Registrierung“ — „Re- 
gistrierungsdatei exportieren” 
eine Sicherheitskopie des jewei- 
ligen Schlüssels anlegen. 


TIPP 7: Treiberprobleme 

Die Installation eines neuen 
Treibers kann auch für Startpro- 
bleme von Windows XP sorgen. 
Starten Sie als Erstes den abge- 
sicherten Modus und rufen Sie 
den Geräte-Manager auf. Drü- 
cken Sie dazu die Windows-Tas- 
te und „Pause“ gleichzeitig und 
klicken Sie anschließend auf 
„Hardware“ - „Geräte-Mana- 
ger“. Suchen Sie nun das Gerät, 
dessen Treiber Sie zuletzt instal- 
liert haben. Öffnen Sie per Dop- 
pelklick die Eigenschaften »> 


TIPP 1 Abgesicherten Modus starten 


m Windows-XP-Startmenü aufrufen 


Windows-XP-Startmenü: Drücken Sie nach der BIOS-Meldung „F8" und 
wählen Sie „Abgesicherter Modus” - „Microsoft Windows ...” aus. 


2 | Benutzer wählen 


Anmeldebildschirm: Klicken Sie auf „Administrator” und geben Sie gege- 
benenfalls ein Passwort ein. Anschließend müssen Sie „Ja‘' auswählen. 


TIPP 2 Auflösung und Bildwiederholfrequenz 
a en 
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[&_] Abbrechen 


Anzeigeneigenschaften: Über die Schaltfläche „Alle Modi auflisten“ gelangen 
Sie in den Auswahldialog (rechtes Bild). Markieren Sie den gewünschten Wert. 


T Splenmiederherslellumg 
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Systemwiederherstellung: Setzen Sie Windows XP auf einen Zeitpunkt zurück, 
zu dem das Betriebssystem noch fehlerfrei arbeitete. 


12/2006 | PC Games Hardware 113 


PRAXIS 


ABGESICHERTER MODUS 


„TIpp5 5 |Autostartprogramm und Dienste abschalten 
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Systemkonfigurationsprogramm: Deaktivieren Sie alle Dienste und Autostart- 
einträge von Drittanbietern für die Fehlerdiagnose. 


"ih ee [eine Jühnen I kimse in Vie 


Software: Nachdem Sie das Programm deinstalliert haben, sollten Sie eventuel- 


le Reste aus der Windows-Registrierung entfernen. 


ld 8 Treiberprobleme beheben 


Zu einer älteren Treiberversion wechseln 
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Geräte-Manager: Über die Schaltfläche „Installierte Treiber‘ können Sie 
zur vorherigen und wahrscheinlich stabilen Treiberversion zurückkehren. 


2] Neuen Treiber installieren 
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Treiber-Update: Kann zur vorherigen Treiberversion nicht zurückgesprungen 
werden, können Sie einfach einen neuen Treiber installieren. ! 


Windows-XP-Startmenü: Wenn Sie wissen wollen, wo das System beim Start 
hängen bleibt, sollten Sie die Startprotokollierung von XP einsetzen. 


114 PC Games Hardware | 12/2006 


und wählen Sie den Reiter „Trei- 
ber“ aus. Über die Schaltfläche 
„Installierte Treiber“ haben Sie 
die Möglichkeit, zur vorherigen 
Treiberversion zu wechseln. In 
seltenen Fällen zeigt Windows 
die Meldung „Es wurden keine 
Sicherheitskopien der Treiber- 
dateien für dieses Gerät erstellt” 
an. Haben Sie den alten oder ei- 
nen anderen Treiber auf einem 
Laufwerk, klicken Sie einfach 
auf die Schaltfläche „Aktuali- 
sieren“. Wählen Sie „Nein, dies- 
mal nicht“ und anschließend 
„Software von einer Liste oder 
bestimmten Quelle installieren.“ 
Im nächsten Dialog geben Sie 
den Pfad zum Treiber an und 
installieren ihn. 


TIPP 8: Unsignierte Treiber 
Wenn Sie nicht genau wissen, 
welcher Treiber für das instabile 
System verantwortlich ist, kann 
Ihnen vielleicht die Dateisigna- 
turverifizierung weiterhelfen. 
Microsoft sorgt mit einer Zer- 
tifizierung (auch WHOQL-Zerti- 
fizierung genannt) von Geräte- 
treibern dafür, dass diese keine 
Probleme unter Windows XP 
verursachen. Daher ist es rat- 
sam, Treiber ohne diese Zertifi- 
zierung zur Fehlerdiagnose aus 
dem System zu entfernen. Star- 
ten Sie den PC im abgesicher- 
ten Modus und geben Sie unter 
„Start“ — „Ausführen“ den Be- 
fehl „sigverif” ein. Es erscheint 
die Dateisignaturverifizierung, 
klicken Sie auf „Starten“. Nach- 
dem der Vorgang beendet ist, 
wählen Sie „Erweitert“ — „Pro- 
tokollieren“ — „Protokoll anzei- 
gen” aus. In der Liste sehen Sie 
alle signierten und unsignierten 
Treiberdateien. 


Erstellen Sie einen neuen Ordner 
mit dem Namen „Treiberback- 
up“ und suchen Sie anschließend 
die unsignierten Treiberdateien 
im Ordner „C:\windows\sys- 
tem32\drivers“. Schneiden Sie 
die Dateien aus und speichern 
Sie diese in „Treiberbackup” 
zwischen. Starten Sie den Rech- 
ner anschließend im normalen 
Modus und ignorieren Sie die 
Meldung, dass nicht alle Treiber 
gefunden werden. Nun schieben 
Sie jede Datei nach und nach zu- 
rück und prüfen jedes Mal, ob 
der PC noch startet. Hinweis: 
Diesen Tipp sollten Sie nicht für 


den Grafikkartentreiber anwen- 
den, da sonst manchmal kein 
Bild mehr erscheint. 


TIPP 9: Geräte deaktivieren 

Bei der Fehlerdiagnose ist es 
sehr hilfreich, wenn Sie unter 
Windows Geräte systematisch 
deaktivieren. Dazu rufen Sie im 
abgesicherten Modus den Ge- 
räte-Manager (Windows-Taste 
plus „Pause”) auf. Suchen Sie 
das oder die Geräte heraus, bei 
denen Sie den Fehler vermuten, 
und klicken Sie diese mit der 
rechten Maustaste an. Im er- 
scheinenden Kontextmenü wäh- 
len Sie nun „Deaktivieren“. An- 
schließend versuchen Sie, den 
Rechner im normalen Modus zu 
starten. Nach und nach können 
Sie die Geräte auf die gleiche 
Weise wieder aktivieren, bis 
Sie den Verursacher gefunden 
haben. Hinweis: Komponenten 
aus dem Bereich „Systemgerä- 
te“ sollten Sie nicht abschalten. 


TIPP 10: Startprotokollierung 

Die Startprotokollierung hilft 
Ihnen, wenn Windows XP beim 
Start hängen bleibt. Diese Funk- 
tion zeichnet alle Treiber auf, die 
während des Bootens geladen 
werden. Drücken Sie nach der 
BIOS-Meldung „F8“ und wäh- 
len Sie „Startprotokollierung 
aktivieren“ aus. Anschließend 
starten Sie Windows normal, bis 
es hängen bleibt, und aktivieren 
dann den abgesicherten Modus. 
Rufen Sie nun mit dem Explorer 
den Ordner „Windows“ auf der 
Systempartition auf und suchen 
Sie die Datei „ntbtlog.txt”. Darin 
wird der Start von Windows XP 
protokolliert. Beachten Sie bitte, 
dass jeder Start des abgesicher- 
ten Modus auch aufgezeichnet 
wird. Sie müssen also nach dem 
richtigen Eintrag in der „ntbt- 
log.txt” suchen. Die verschiede- 
nen Starts sind in der Datei nach 
Datum und Uhrzeit getrennt. 


TIPP 11: Wenn der abgesicherte 
Modus nicht mehr hilft 
Funktioniert der abgesicher- 
te Modus nicht mehr, gibt es 
zwei Möglichkeiten, XP zu ret- 
ten: Entweder Sie nutzen die 
Reparaturfunktion oder die 
Wiederherstellungskonsole der 
Windows-XP-CD. Einen Artikel 
dazu finden Sie auf der DVD. U 
MARcO ALBERT 
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Bruns: V6A-Tipps 


ARBEITSMATERIAL 


: # Forceware 91.47 


E Forceware-Unlock 

Heft-DVD, WEBCODE 247J Heft-DVD, WEBCODE 247L 
www.nvidia.de/object/winxp_2k_91.47_ http://downloads.guru3d.com/download. 
de.html php?det=201 


| m 3D-Stereo-Treiber 91.31 u Catalyst 6.9 


Heft-DVD, WEBCODE 247K Heft-DVD, 
www.nvidia.de/object/3dstereo_91.31_ WEBCODE 247M 


:  de.html wwn.ati.de 


1 Wired 3D Shutter Glasses 


3D-Brille: Dieses 26 Euro teure Modell funktioniert nur mit einer Nvidia-Grafik- 
karte und einem Röhrenmonitor. 


2 |Nvidia 3D-Stereo-Treiber 


Stereo-Aktivierungsmor 
@® Aktiviert 
© Durch Hotkey aktiviert 


OÖ Deaktiviert 
Stereo-Trennung 


Anfänger 30% Profi 


Stereotyp 
|DDE VGA glasses [ID Display) k »| 


Nvidia: Im Gegensatz zu Ati bietet Nvidia spezielle 3D-Stereo-Treiber an. Der 
Treiber unterstützt viele verschiedene 3D-Brillen (sogar Rot/Blau-Gläser). 


116 PC Games Hardware | 12/2006 


In dieser Ausgabe widmen wir 
uns 3D-Brillen: Wir stellen 
Ihnen einige neue Modelle vor 
und klären, ob Spiele dadurch 
wirklich dreidimensional wir- 
ken, ohne Kopfschmerzen zu 
verursachen. 


mmer wieder machen 

3D-Brillen auf sich 

aufmerksam. Eine der 
bekanntesten Lösungen war die 
Elsa 3D Revelator, die früher 
zusammen mit der Nvidia Riva 
INT/TNT2 angeboten wurde. 
Aktuelle Lösungen wie die 
Wired 3D Shutter Glasses basie- 
ren auf einem ähnlichen Prinzip. 
PC Games Hardware hat sich 
verschiedene 3D-Brillen ange- 
schaut und verrät Ihnen, ob sich 
die Investition lohnt und welche 
Systemvoraussetzungen Ihr PC 
mitbringen sollten, um in den 
Genuss von 3D zu gelangen. 


TIPP 1: 3D-Brille für Nvidia-Karte 
und CRT-Monitor 

Unter www.explosion-3d.de er- 
halten Sie die Wired 3D Shutter 
Glasses, die speziell für Besitzer 
einer Nvidia-Grafikkarte und ei- 
nes Röhrenmonitors gebaut wur- 
de. Mit einem Preis von rund 26 
Euro inklusive Versandkosten ist 
die 3D-Brille relativ preiswert. 
Neben der Brille wird ein Dongle 
mitgeliefert, an den Sie die Brille 
anschließen. Der Dongle selbst 
wird am VGA-Ausgang der Gra- 
fikkarte angeschlossen und den 
CRT-Monitor schließen Sie direkt 
am Dongle an. 


Eine Installation der 3D-Brille 
ist nicht erforderlich. Sie müssen 
neben dem normalen Grafik- 
kartentreiber lediglich noch den 
3D-Stereo-Treiber von Nvidia 
installieren. Damit die 3D-Brille 
richtig funktioniert, sollte beim 
CRT-Monitor eine möglichst hohe 
Bildwiederholfrequenz eingestellt 
sein - wir empfehlen mindestens 
100 Hertz. Sollten PC-Spiele nur 
mit 60 Hertz laufen, führen Sie 
den Forceware-Unlock aus. Nun 
erscheint im Nvidia-Treibermenü 
die neue Registerkarte „Über- 
schreibung der Bildwiederholfre- 
quenz“. In diesem Menü klicken 
Sie auf „Bildwiederholfrequenz 
überschreiben”, damit es mög- 


lich ist, manuelle Einstellungen 
durchzuführen. Über das Drop- 
down-Menü können Sie nun bei 
den von Ihnen bevorzugten Auf- 
lösungen die gewünschte Bild- 
wiederholfrequenz einstellen. 


Anschließend wählen Sie im Nvi- 
dia-Treibermenü die Registerkarte 
„Stereo-Eigenschaften” aus. Un- 
ter „Stereo-Aktivierungsmodus” 
reicht ein Klick auf „Aktiviert“, 
um die 3D-Brille zu aktivieren. 
Hier muss unter „Stereotyp” die 
Option „DDC VGA glasses” aus- 
gewählt sein. Am Dongle befin- 
det sich noch ein Schalter. Achten 
Sie darauf, dass sich dieser in der 
Mittelstellung befindet. Nur we- 
nige der von uns getesteten Spie- 
le erzeugen ein ordentliches 3D- 
Bild [u. a. Far Cry (dt.), Trackmania 
Nations und UT 2004 (dt.)]. Das 
Flimmern der 3D-Brille ist nach 
längerem Spielen eher störend, 
weshalb die 3D-Brille nicht unbe- 
dingt im Dauereinsatz verwendet 
werden sollte. Die halbe Redak- 
tion hat die 3D-Brille angetestet, 
wobei nicht jeder vom 3D-Effekt 
begeistert war. 


TIPP 2: Ati- und LCD-taugliche 
3D-Brillen 
Die Seite www.explosion-3d.de 
bietet mit der Edimensional Ed 
3D eine weitere 3D-Brille an, die 
auch mit LC-Displays und sogar 
mit Ati-Karten funktionieren 
soll. Diese ist wahlweise als Ka- 
belversion (rund 88 Euro) oder 
als Wireless-Variante (rund 108 
Euro inkl. Versand) erhältlich. 
Wie bei der Wired 3D Shutter 
Glasses wird dabei ein Dongle 
mitgeliefert. Mit einem Röhren- 
monitor ist der 3D-Effekt iden- 
tisch mit der 26 Euro teuren 3D- 
Brille für Nvidia-Karten/CRTs. 
Mit TFTs ist der 3D-Effekt da- 
gegen kaum bis gar nicht sicht- 
bar. Da Ati keine Stereo-Treiber 
anbietet, müssen Besitzer einer 
Ati-Karte das mitgelieferte Edi- 
mensional-Tool installieren. 
Selbst auf CRIs ist der 3D-Ef- 
fekt aber eher gering. Nicht 
alle Spiele arbeiten mit dem 
Edimensional-Tool einwandfrei 
zusammen. Hinweis: Manchmal 
verursachte das Programm bei 
uns einen Bluescreen. | 
DanıeL WAADT 
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Alle Arbeiten 
geschehen auf 
eigene Gefahr! 


Die Leistung Ihres Rech- 
ners reicht für aktuelle 
Spiele nicht mehr aus? 
Wir zeigen Ihnen in die- 
sem Special, wie Sie mit 
relativ wenig Aufwand 
durch Overclocking mehr 
aus Ihren Komponenten 
herausholen können. 


Inhalte auf der 
HEFT-DVD 


- Ausführliches Overclocking- 
Video, weitere Artikel als PDF 


ISISE | 


FSB (Frontside-Bus) 

Datenweg zwischen Prozessor und 
Speichercontroller. FSB mal CPU-Multi- 
plikator ergibt den Prozessortakt. 
Cache 

Prozessornaher, besonders schneller 
Zwischenspeicher, in dem häufig benö- 
tigte Daten abgelegt werden 
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ie Spiele-Hersteller 

ziehen im Augenblick 

mächtig die Hardware- 
anforderungen an. Wer Spiele wie 
Gothic 3 und Anno 1701 flüssig zo- 
cken will, benötigt eine leistungs- 
starke CPU und eine schnelle 
Grafikkarte. Was aber tun, wenn 
im „Aufrüstsparschwein” gerade 
Ebbe angesagt ist? Overclocking 
ist eine Möglichkeit, den Rechner 
zu beschleunigen, ohne in neue 
Hardware investieren zu müs- 
sen. Wir zeigen Ihnen in diesem 
Special, welche Overclocking-Po- 
tenziale in älteren und aktuellen 
Komponenten stecken und wie 
Sie Ihren Rechner übertakten 
können. 


Auf eigene Gefahr 
Ganz wichtig zum Anfang die- 
ses Specials: Wer eine Grafikkar- 
te, Speicher oder eine CPU über- 
taktet, betreibt die Hardware 
außerhalb der vom Hersteller 
vorgeschriebenen Spezifikatio- 
nen. Das hat zur Folge, dass bei 
Hardwaredefekten durch Über- 
takten die Hersteller-Garantien 
nicht greifen. Heißt im Klartext: 


Brennt die CPU bei einem Über- 
taktungsversuch durch, bleiben 
Sie auf den Kosten sitzen - eine 
Reklamation ist nicht möglich. 
Grundsätzlich deswegen un- 
sere Empfehlung: Gehen Sie 
beim Übertakten vorsichtig vor. 
Heben Sie Taktfrequenzen und 
Spannungen (hier sollten Sie 
mit besonders viel Fingerspit- 
zengefühl vorgehen) nur sehr 
vorsichtig an und halten Sie sich 
an unsere Empfehlungen. 


Erwartungen 
Wir werden Ihnen in diesem 
Special unter anderem zeigen, 
wie Sie aus einer günstigen 170- 
Euro-CPU eine schnelle 300-Eu- 
ro-CPU machen und wie Sie mit 
einer Mittelklasse-Grafikkarte 
das Leistungsniveau teurerer 
Modelle erreichen können. Eines 
muss Ihnen allerdings bewusst 
sein: Für Overclocking-Poten- 
zial gibt es keine Garantien. 
Bei unseren Overclockingtests 
können wir immer nur Einzel- 
geräte überprüfen. Solche Aus- 
sagen funktionieren nie für alle 
Geräte der gleichen Serie. Des- 


wegen ganz wichtig: Versuchen 
Sie nicht, unsere Ergebnisse 
um jeden Preis nachzustellen. 
Nicht jede CPU (auch wenn sie 
aus der gleichen Serie stammt) 
lässt sich gleich weit übertakten, 
nicht jede Grafikkarte macht 
Takterhöhungen ohne Probleme 
mit. Unter Umständen werden 
Sie mit Ihrer Hardware also 
nicht unsere Ergebnisse errei- 
chen. In diesem Fall sollten Sie 
sich auf jeden Fall auch mit we- 
niger Leistung zufriedengeben. 
Bedenken Sie: Ein zu mutiger 
Overclocking-Versuch kann zu 
Beschädigungen der Hardware 
führen. 


Los geht’s 

Zum Einstieg des Artikels wol- 
len wir Ihnen das Handwerks- 
zeug des Overclockers erklären. 
Das Mainboard-BIOS ist für 
jeden Overclocker Anlaufstelle 
Nummer 1. Wir zeigen Ihnen 
auf den nächsten Seiten die 
wichtigsten Optionen und er- 
klären Ihnen alle notwendigen 
Einstellungen. > 

Kay BEInRoTH / MARcO ALBERT 
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BIOS OC: Null-Euro-Tuning mit 
drei populären Hauptplatinen 


V iele Systeme bieten noch 
Sicherheitsreserven bei 
der Taktrate. Wollen Sie dieses 
Potenzial ohne größere Investi- 
tionen ausloten, eignet sich be- 
sonders das BIOS-Tuning. Hier 
zeigen wir Ihnen anhand dreier 
Platinen die prinzipielle Vorge- 
hensweise dafür. 


>> Grundsätzliches 

Bezahlbare CPUs übertakten Sie 
durch Erhöhung des FSB (Intel) 
oder Referenztaktes (AMD). 
Zunächst sollten Sie diesen im 
BIOS schrittweise anheben. Da 
der Speichertakt normalerweise 
an FSB/Referenztakt gekoppelt 
ist, müssen Sie diesen ebenfalls 
im Auge behalten. Sobald der 
Rechner durch das Übertakten 
instabil wird, sollten Sie einen 
anderen Speicherteiler wählen 
und so das RAM durch eine 
niedrigere Frequenz als be- 
grenzenden Faktor ausschlie- 
ßen. Beim Athlon 64 müssen Sie 
zusätzlich auf den Takt des HT- 
Links achten, der „1.000 MHz” 
nicht übersteigen sollte. 


Während bei Taktraten höhere 
Werte besser sind, sollten Sie 
bei den Speicherlatenzen mög- 
lichst geringe Werte anstreben, 
da diese die Zugriffsverzöge- 
rung in Taktzyklen angeben. 


>> Asus ABN32-SLI 

Beim Übertakten des FSB sollten 
Sie zuerst den HT-Link-Mul- 
tiplikator senken. Jetzt stellen 
Sie A.I. Overclock, FID/VID- 
Change, den PCI-Express-Refe- 
renztakt usw. von „Auto“ auf 
die im Kasten gezeigten Werte. 
Danach erhöhen Sie schrittwei- 
se die „CPU FSB Frequency”. 
Auch etwas mehr CPU-Span- 
nung — zum Beispiel 0,1 Volt 
zusätzlich - bringt OC-Vorteile. 
Mehr als 1,55 Volt sind aktuellen 
A64-CPUs aber selbst bei guter 
Kühlung auf Dauer zu viel. Die 
Speicher-Timings sollten Sie mit 
3-3-3-8 zunächst hoch ansetzen. 
Ist der Maximaltakt ermittelt, 
senken Sie die Timings Schritt 
für Schritt wieder, bis Sie die op- 
timale Kombination erreichen. 
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»> Gigabyte 965P-DQ6 

Über einen frei wählbaren Mul- 
tiplikator verfügen die wenigs- 
ten Core-2-Duos (Ausnahme: 
X6800), sodass Sie hier auf den 
FSB angewiesen sind. Tasten 
Sie sich langsam vor, bis Sie 
die Stabilitätsgrenze erreichen. 
Langzeiterfahrungen mit CPU- 
Spannung beim C2D gibt es 
noch nicht, also planen Sie hier 
lieber ein wenig mehr Sicherheit 
ein. Zusätzliche 0,1 Volt dürften 
für den Anfang ausreichen. Der 
Speicher muss hier nicht unbe- 
dingt auf 400 MHz (DDR2-800) 
laufen. Zugunsten hoher FSB- 
Taktraten können Sie den „Sys- 
tem Memory Multiplier” auch 
senken. Der resultierende Spei- 
chertakt wird direkt darunter 
angezeigt. 


>> Asrock 939Dual-SATA2 

Das OC-Handwerkszeug ist 
auch beim eher spartanischen 
Asrock-Board verfügbar. Die 
Speicherspannung können Sie 
nur auf „High“ setzen. Zusätz- 
lich sollten Sie „CPU-NB Link 
Speed” und „NB-SB Link Speed” 
senken. Damit bereiten Sie den 
Weg für höhere Referenztakte. 
Hinderlich ist beim Asrock die 
reale CPU-Spannung, welche 
1,42 Volt nicht übersteigt. 


>> BIOS-Reset 

Startet Ihr Board während des 
Übertaktens nicht mehr, führen 
Sie einen BIOS-Reset durch. Den 
nötigen Jumper finden Sie im 
Handbuch. Leider gehen dabei 
alle Einstellungen verloren, no- 
tieren Sie sich also besser, wel- 
che Werte Sie gerade verändern. 
Manche Boards, zum Beispiel 
von DFI und Asus, bieten dafür 
auch BIOS-Profile an, die Sie 
speichern und laden können. 


»> Fazit: BIOS-Overclocking 

Leistungssteigerung für lau 
— bei den meisten PCs durch 
BIOS-Overclocking kein Pro- 
blem. Wenn Sie sich damit nicht 
zufrieden geben, finden Sie auf 
den folgenden Seiten weitere 
Tipps und Tools, um Ihr gesam- 
tes System zu übertakten. > 


Abu NEE Asus A8N32-SLI 


- | il hi 


4 Die Overclocking-Optionen verteilen sich beim ABN32-SLI auf drei 
Unterpunkte - der wichtigste davon ist „JumperFree Configuration". 
Sie sollten aber auch „Chipset“ nicht außer Acht lassen (s. unten). 


4 Sämtliche weiß markierten „Auto“-Einstellungen sollten Sie auf die 
Werte im rechten Bild setzen. Mit „CPU FSB Frequency“ und „Processor 
Voltage“ erhöhen Sie Systemtakt und CPU-Spannung. 


4 „[T/2T memory timing“ sollten Sie direkt auf „IT“ stellen, wenn Ihr 
Speicher dazu in der Lage ist. Speichertakt und Timings stellen Sie 
unter „Memory Configuration“ ein. Ersteren auf hohe, Zweitere auf 
möglichst niedrige Werte. 


Der HT-Link wird aus einem 
separaten Multiplikator (hier 5) 
und dem Referenz-Takt erzeugt. 
Erhöhen Sie den Referenz-Takt 
(„FSB"), sollten Sie im Gegenzug 
den HT-Link-Multiplikator zum 
Beispiel auf „3" senken, sodass 
das Endprodukt 1.000 nicht 
übersteigt. 
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OVERCLOCKING ++ OVERCLOCKING 


OVERCLOCKING 


A Da Energiesparoptionen wie „CIE” und „EIST" beim 
Core 2 Duo einiges an Leistung kosten können, sollten 
Sie diese deaktivieren. Setzen Sie die Einstellungen 
samt „Thermal Monitor“ und der Virtualisierung in 
„Advanced BIOS Features“ einfach auf „disabled“. 
Vorsichtige Naturen lassen den „Thermal Monitor 2" 
zur Notabschaltung bei Überhitzung aktiviert. 


11919 
[Tu 10/10/2006) 


FED RZ MRS 91,9 

AD Alblımtim) 6A FN-Sb Arocennan 
WAhkt uppartnd) 

pn 15 


WARNING: Setting urang values in below sections 
may cause systen to nalfunct lan. 


> ACPT Configuration 
» IDE Configuration 
» PCIPuP Configuration 
+ Floppy Configuration 
+ SuperI0 Configuration 


A Die meisten Optionen sind in der „CPU Configurati- 
on“ zusammengefasst. Lediglich HT-Link und Speicher- 
spannung stellen Sie unter „Chipset Configuration" ein. 
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4 Nach „STRG" plus „FI können Sie außer 
FSB („CPU Host Clock Control“) und „System 
Memory Multiplier“ noch Speicher-Timings 
einstellen. Mit gutem DDR2-RAM können 

Sie sich an die Speicher-Timings im rechten 
Bild wagen. Auch ein niedrigerer Multi bei 
erhöhtem FSB lohnt sich. 
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ARBEITSMATERIAL 


EB Prime95 
Heft-DVD, WEBCODE 2453 
www.mersenne.org/freesoft.htm 
BMSI Corecenter 
Hersteller-CD, WEBCODE 247R 


8 Abit uGuru 
Hersteller-CD, WEBCODE 2478 


| EB Clockgen 
:  Heft-DVD, WEBCODE 243E 
www.cpuid.com 


EB Asus Al Booster 
Hersteller-CD, WEBCODE 247N 


E Gigabyte Easy Tune 
Hersteller-CD, WEBCODE 247P 


Era) Mit Asus Al Booster übertakten 


: 1 | Manuell die CPU übertakten 


TO. Fan mern 


Al Booster: Klappen Sie über das Werkzeugsymbol dieses Menü aus und 
erhöhen Sie über die markierten Schaltflächen den FSB/HT-Link. 


Al Booster: Im Bereich „NOS des Al Boosters können Sie einstellen, 
dass die CPU bei voller Auslastung um 5 bis 10 Prozent übertaktet wird. 


Mt] beitsspeicher übertakten 


Erhöhen Sie den FSB beziehungsweise 
HT-Link des Systems, so wird auch der 
Takt des Arbeitsspeichers angehoben. 
Je nach Art und Qualität des RAMs 
sind unterschiedliche hohe Fre- 
quenzen möglich. Lässt das RAM nur 
geringe Takterhöhungen zu, sollten 
Sie den Teiler zum FSB/HT ändern, 
sodass der Speicher im Verhältnis 
langsamer taktet. Doch auch aus dem 
RAM können Sie per Overclocking mehr Leistung holen. Haben Sie die maximale 
Übertaktungsrate erreicht, können Sie noch höher gehen, indem Sie die Latenzen 
des Arbeitsspeichers im BIOS erhöhen. Zudem lässt sich das Overclocking-Poten- 
zial durch eine höhere Spannung weiter verbessern. Wir empfehlen Ihnen aber, nie 
mit mehr als 0,2 Volt über der Standardspannung zu arbeiten. Details zu den BIOS- 
Optionen finden Sie auf den Seiten 119 und 120 in diesem Special. 
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OVERCLOCKING: Für O Euro bis 
zu 25 Prozent mehr Leistung 


D ie meisten Systeme lassen 
sich mit wenigen Hand- 
griffen und einigen Tools zu 
deutlich mehr Leistung überre- 
den. Sie müssen keinen Eurocent 
ausgeben und erhalten trotzdem 
mehr Systemperformance. 


>> Overclocking per Clockgen 
Dank Tools wie Clockgen kön- 
nen Sie Ihre CPU auch bequem 
unter Windows übertakten. 
Clockgen ist mit fast allen Main- 
board-Chipsätzen kompatibel. 
Entpacken Sie die clockgen.exe 
von der Heft-DVD oder Websei- 
te (WEBCODE 2459) und führen 
Sie die Datei aus. Es stehen Ih- 
nen jetzt die drei Schaltflächen, 
„Clocks“, „PLL Control” und 
„PLL Setup“, zur Auswahl. Zu- 
nächst sollten Sie unter „PLL 
Setup” prüfen, ob der Chipsatz 
Ihres Mainboards richtigerkannt 
wird. Klicken Sie anschließend 
für das eigentliche Übertakten 
auf „PLL Control“. Über den 
ersten Schieberegler oder die 
Pfeilsymbole erhöhen Sie die 
FSB- beziehungsweise HT-Fre- 
quenz. PCI und PCI-E sollten 
dabei nicht verändert werden 
und stets mit 33 respektive 100 
MHZ arbeiten. Erhöhen Sie den 
Takt um jeweils fünf MHz, bis 
das System abstürzt. 


Anschließend starten Sie das 
System neu und stellen den Takt 
auf den letzten stabilen Wert. 
Mithilfe des Tools Prime95 
testen Sie, ob CPU und RAM 
mit dem hohen Takt auch wirk- 
lich stabil arbeiten. Wenn Sie 
einen Einkern-Prozessor ver- 
wenden, wählen Sie im Prime95 
„Just Stress Testing“ und dann 
„Options“ - „Torture Test” 
— „Blend“. Mit „OK“ starten 
Sie den Test und über „Test” — 
„Stopp“ beenden Sie ihn. Haben 
Sie allerdings einen modernen 
Mehrkern-Prozessor im Rechner, 
benötigen Sie zwei Instanzen 
von Prime95. Erstellen Sie eine 
zweite Verknüpfung zu Prime95 
auf dem Desktop und öffnen Sie 
über die rechte Maustaste die 
Eigenschaften der beiden Sym- 
bole. Fügen Sie unter „Ziel“ bei 


der ersten Verknüpfung „-a” und 
bei der zweiten „-b“ hinzu. Den 
Programmaufruf und den neuen 
Parameter muss ein Leerzeichen 
trennen. Starten Sie beide Instan- 
zen von Prime95 und klicken Sie 
jeweils auf „Advanced“ — „Af- 
finity“ und entfernen Sie den 
Haken bei „Let programm ...”. 
Geben Sie anschließend bei der 
zweiten Instanz unter „Specific 
...“ die Zahl „1“ ein. Zum Start 
des Stabilitätstest klicken Sie je- 
weils auf „Options“ — „Torture 
Test” — „Blend“ - „Customs”. 
Geben Sie nun unter „Memory 
to use (in MB)“ die Hälfte des 
verfügbaren Arbeitsspeichers 
ein. Diesen Wert finden Sie im 
Taskmanager unter „System- 
leistung“ -  „Physikalischer 
Speicher (KB)“ - „Verfügbar“. 
Prime95 sollte mindestens zwei 
Stunden durchlaufen. 


Die neue Version 1.0.5.0 von 
Clockgen erlaubtes, die Übertak- 
tungsergebnisse in den XP-Au- 
tostart zu schreiben. Sie müssen 
also nicht zwingend die Werte 
im BIOS eintragen. Klicken Sie 
in Clockgen auf „Options“ und 
setzen Sie einen Haken bei „Ap- 
ply curent settings at startup“. 
Wie Sie per BIOS übertakten 
und anschließend die Stabilität 
testen, erfahren Sie auch in un- 
serem Video auf der DVD. Eine 
Alternative zu Clockgen sind 
spezielle Herstellerprogramme. 
Asus, Gigabyte, MSL DFI und 
Abit bieten für ihre Hauptpla- 
tinen solche OC-Tools an. Diese 
finden Sie meist auf den CDs, 
die den Mainboards beiliegen. 


>> OC per Asus Al Booster 

Mit dem AI Booster lassen sich 
unter Windows der FSB/HT, 
die CPU-Kernspannung sowie 
der Multiplikator auf Asus- 
Mainboards verändern. Bei den 
meisten Prozessoren kann der 
Multiplikator allerdings nur 
verringert werden. Die CPU 
übertakten Sie, indem Sie auf 
das Werkzeugsymbol klicken 
und unter „Tuning“ — „Prozes- 
sor“ den FSB-Takt ändern. Über 
„Anwenden“ - „OK“ wird die 
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Frequenz übernommen. Obwohl 
AI Booster anschließend zum 
Neustart des Systems auffor- 
dert, ist dieser nicht unbedingt 
notwendig. Sehr nützlich ist die 
Funktion „NOS” oder „N.O.S. 
Setting“, damit können Sie die 
CPU automatisch übertakten 
lassen. Stellen Sie zunächst ei- 
nen Prozentwert ein, um den 
bei Bedarf der Takt angehoben 
werden soll. 


>> OC per Gigabyte Easy Tune 
Besitzer einer Gigabyte-Haupt- 
platine sollten sich das Tool 
Easy Tune ansehen. Nach dem 
Start klicken Sie auf „Advanced 
Mode”, damit die Taktraten von 
FSB/HT, Speicher und PCI-Bus 
angezeigt werden. Nun können 
Sie die CPU per FSB/HT über- 
takten und gegebenenfalls auch 
die Kernspannung erhöhen. Die 
Änderungen werden erst aktiv, 
wenn Sie auf „Go“ klicken. Easy 
Tune 5 bietet auch eine Funktion 
zum automatischen Übertakten 
des Systems. Klicken Sie in der 
rechten Navigationsleiste auf 
„CIA/MIB“ und wählen Sie je 
nach Mainboard „CIA“ oder 
„M.1.B.” aus. Gigabyte hat das 
Overclocking in die fünf Stufen 
„Cruise“, „Sport“, „Racing“, 
„Turbo“ und „Full Thrust”“ ein- 
geteilt. Die beiden letzten Stu- 
fen funktionierten auf unserem 
Testsystem nicht. Für den ersten 
Versuch sollten Sie „Sport” oder 
„Racing“ auswählen. 


>> OC per MSI Corecenter 

Wenn Sie ein MSI-Mainboard 
einsetzen, empfehlen wir Ihnen 
das Tool Corecenter. Die Schalter 
fürs Overclocking im MSI Core- 
center blenden Sie ein, indem 
Sie auf den kleinen Pfeil am lin- 
ken Rand des Tools klicken. Hier 
können Sie den FSB/HT, die 
Kernspannung sowie die Span- 
nung des Arbeitsspeichers und 
des Chipsatzes verändern. Die 
Schaltfläche „Auto“ aktiviert die 
automatische Übertaktfunktion 
des Mainbaords. Auf der rech- 
ten Seite des Corecenters prüfen 
Sie die Temperaturen. 


>> Overclocking per Abit uGuru 

Die Funktionen des Tools Abit 
uGuru sind mit denen der ande- 
ren Hersteller-Tools identisch. 
Sie können manuell übertakten 
oder per „Mode Select” - „Auto- 
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drive“ eine automatische Über- 
taktung aktivieren. 


>> Fazit: Herstellerprogramme 

Egal ob Sie per BIOS, mit Clock- 
gen oder mit einem speziellen 
Hersteller-Tool übertakten, Sie 
sollten immer die Stabilität mit 
Prime95 testen. Die Funktionen 
zum automatischen Übertakten 
der CPU sind mit Vorsicht zu ge- 
nießen. Die Profile oder Stufen 
in den Hersteller-Tools vermit- 
teln eine trügerische Sicherheit. 
In jedem Fall sollten Sie nicht 
die höchsten Stufen wählen, bei 
unseren Tests wurde das System 
damit fast immer instabil. Zu- 
dem müssen Sie das Verhalten 
(Änderung der Spannung und 
des Taktes) unbedingt mit einem 
Tool wie CPU-Z prüfen. Sollte 
XP durch eine zu hohe Einstel- 
lung im Tool nicht mehr starten, 
können Sie die Übertaktung 
auch im BIOS zurücknehmen. 


>> Erste Übertaktungsergebnisse 
Wir haben mithilfe von Clockgen 
und per FSB/HT einen Athlon 
64 3200+ und einen Core 2 Duo 
E6300 übertaktet. Der Athlon 64 
3200+ (Venice) ließ sich von 2.000 
MHz auf 2.402 MHz übertakten 
- und das ohne Anhebung der 
Kernspannung. Das entspricht 
einem Athlon 64 3800+, welcher 
rund 30 Euro teurer ist. Durch 
die höhere Kernspannung von 
1,5 Volt waren sogar 2.600 MHz 
möglich. In Spielen mit hoher 
Prozessorlast wie Need for Speed: 
Most Wanted messen wir einen 
Leistungsgewinn von 25 Pro- 
zent. Auch der Core 2 Duo E6300 
ließ sich problemlos übertakten: 
Wir konnten den Takt von 1.866 
MHz auf 2.565 MHz treiben und 
so NfS: Most Wanted 20 Prozent 
schneller laufen lassen. Damit 
erreicht der E6300 (in unseren 
Benchmarks) die Leistung eines 
E6600, der rund 130 Euro teurer 
ist. Bei beiden Systemen muss- 
ten wir allerdings den RAM- 
Takt im BIOS herabsetzen. Die 
Übertaktungsergebnisse haben 
wir mit den Standard-Boxed- 
Kühlern erreicht. Allerdings 
bringt die beschleunigte CPU 
beispielsweise in Call of Duty 2 
keinen Leistungsgewinn, da hier 
die Grafikkarte limitiert. Wie Sie 
mehr Leistung aus Ihrer Grafik- 
karte holen, erfahren Sie auf den 
folgenden Seiten. >» 


Clock Generator Setup 
Read Clocks 
Üligoore GsBjPcI 
IC Dump 
Offset 


Hex Value 
Binary Value 


Clockgen: Nachdem Sie das Tool entpackt und gestartet haben, müssen 
Sie per „PLL Setup“ prüfen, ob der Chipsatz kompatibel ist. 


53 PLL Control 


Selected Clocks 


3400.00 200.00 333.33 100,40 33,47 


Selection 


—, 


Reset Selection ‚Apply Selection 


Clockgen: Unter „PLL Control“ erhöhen Sie den FSB beziehungsweise 
HT-Link des System mithilfe des Schiebereglers. 


Control 


Stabilität auf Zweikernsystem prüfen 


Windows: Erstellen Sie zwei Verknüpfungen zu Prime95 und fügen Sie 
den Programmaufrufen „-a“ beziehungsweise „-b“ hinzu. 


Run a Torture Test 


7 Small FFTs (masimum FPU stress, data füs in L2 cache, RAM nal tested much] 


© Inplace large FFTs maximum heat, power consumption, some RAM tested] ara 
© Blend (tests some of everything. ots of RAM tested] | 
Toiture test settings 

Min FFT szelink: [BD _MasFFTszeink; [ass 

[7 Run FFTs in-place Mematpto use {nme} [500 _] 

Time to nun each FFT size fnminutes; [15 


Prime95: Weisen Sie jeder Prime95-Instanz einen Kern zu. Starten Sie 
den Stabilitätstest per „Custom‘ und geben Sie die Speichermenge ein. 
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++ OVERCLOCKING ++ OVERCLOCKING ++ OVERCLOCKING ++ 


ARBEITSMATERIAL 


: B Riva Tuner 
Heft-DVD, WEBCODE 247T 
www.guru3d.com/index.php?pagesrivatu 
ner&menu=8 


EB Forceware-Unlock 
Heft-DVD, WEBCODE 247L 
http://downloads.guru3d.com/download. 
php?det=201 


| INFO/ Manuelles OC versus Auto-Overclocking 


Grafikkarte Standardtakt |Manuelles Overclocking| Auto-Overclocking 
Gigabyte GV-NKTOXSIZVB-RH !650/800 MHz 17001920 MHz (=B/15%) 1 684/878 MHz (+5/10% 
Gainward Bliss 7900 6 PCX 512 !450/660 MHz [600/760 MHz (+33/15%) | 498/762 MHz (+11/15% 
Leadtek Winfast PX7800 GT TDH !400/500 MHz !450/600 MHz (+13/20%) | 442/540 MHz (+11/8% 
Gigabyte GV-NKTETZS6DB-RH !560/700 MHz 1610/870 MHz (924%) | Absturz 

Sapphire Radeon X1900 XT/256 |6zı/T20 MHz \680/810 MHz (+10/13%) | 668/792 MHz (+8/10% 
Tul Powercolor X1900 GT 57A/594 MHz 1650/80 MHz (+13/35%6) | 628/720 MHz (+9J21% 
MSI RX1800 XL-VT2D256E 500/495 MHz 1570/630 MHz (+14/27%) | 500/495 MHz (+0/0% 

Wenn Sie manuell übertakten, sind in der Regel höhere Taktraten möglich als mit der 


automatischen OC-Funktion von Ati und Nvidia. 


Leistungsplus durch OC zus 
I Im Durchschnitt erhöht sich die Performance mit manuellem OC um 14 Prozent. Auto-0C 
I Im Durchschnitt erhöht sich die Performance mit Auto-0C um fünf Prozent. 
I Bei einigen Ati/Nvidia-Karten funktioniert Auto-0C nicht reibungslos. Standardtakt 
CALL OF DUTY 2 V1.0 (MULTIPLAYER-DEMO) 
BESSER» | Fps 0 m mM an "1 FLÜSSIG aa M PREIS 
Ciayır u: ]i,, 
NX79X512VB-RH - 53 (0%) 
z I 
Sapphire Radeon - - Ar 3: 
X1900 XT/256 4.(0%) " 
Gainward Bliss : u nn 2- 
7900 65 PCX 512 a (0%) 
EEE EEE] 
MSI RX1800 : Bon) 46 (18% 3: 
XLVT2D256E 139 (0%) 
Til Powercolor —— (15%) 
X1900 GT ' I) 10; 
3 (0%) 
j 
Leadtek Winfast — - .; 
PX7800 GT TDH 3 1) 
- 3 (%) 
Gigabyte GV- Ele a 
e nicht möglich 160,- 
NX76T256DB-RH 20%) 
Settings: Athlon 64 FX-53, 2x 512 MByte RAM, Forceware 91.47, Catalyst 6.9, 1.280x1.024, 4x AN, 8:1 AF 
IRVIDIA GeForce 7950 GT | 28 


—r—---  — Na | 
y AVIDIA,. | 
v 
550 MHz 
700 MHz 
Flliäer immer en 
iiese Einmtehurngen dam Stan anwenden 
Z F- - er > 


Auto-Overclocking: Alle Ati-Grafikkarten mit Overdrive-Support lassen sich über 
den Treiber übertakten. Bei Nvidia ist ein Hardware-Monitor Voraussetzung. 
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GRAFIKKARTE: So übertakten 
Sie Ihre VGA-Karte richtig 


N achdem Sie auf den vor- 

herigen Seiten erfahren 
haben, wie Sie Prozessor und 
Speicher übertakten, widmen 
wir uns nun der Grafikkarte. 
Auch hier gilt: Durch OC riskie- 
ren Sie die Garantie Ihrer Karte. 


>> Wie übertakte ich Ati-Karten? 

Wenn Ihre Grafikkarte die 
„Overdrive-Funktion” unter- 
stützt, können Sie Ihren 3D-Be- 
schleuniger mit dem Catalyst 
Control Center (im Catalyst- 
Treiberpaket enthalten) über- 
takten. Beinahe alle aktuellen 
Ati-Karten beherrschen mittler- 
weile Overdrive. Öffnen Sie zum 
Übertakten das Catalyst Control 
Center (Expertenansicht) und 
wählen Sie die Registerkarte 
„ATI Overdrive” aus. Nun müs- 
sen Sie noch auf das Schlüssel- 
Symbol (Unlock) klicken, um 
die Overclocking-Sperre aufzu- 
heben. Über die Schieberegler 
unter „Graphics Processor Sta- 
tus” und „Graphics Memory Sta- 
tus” stellen Sie die gewünschte 
Chip- und Speichertaktrate ein. 


Sollte Ihre Karte kein Overdrive 
unterstützen oder die Ati-Soft- 
ware nicht zum gewünschten 
Resultat führen (der Over- 
drive-Takt wird bei hoher Tem- 
peratur automatisch reduziert), 
empfehlen wir die Nutzung 
von Grafikkarten-Tools. Bei Ati- 
Karten hat sich der Riva Tuner 
bewährt, da beispielsweise das 
Ati Tool nicht mit allen Model- 
len einwandfrei zusammenar- 
beitet und es manchmal zu un- 
erklärlichen Frameeinbrüchen 
kommt. Nachdem Sie den Riva 
Tuner gestartet haben, klicken 
Sie im Bereich „Target adapter” 
auf „Customize“ und wählen 
anschließend das erste Symbol 
aus. In der Registerkarte „Over- 
clocking” setzen Sie nun einen 
Haken vor „Enable low-level 
hardware overclocking“ und kli- 
cken auf „Detect now“. Über die 
beiden Schieberegler lässt sich 
die Grafikkarte nun übertakten. 
Bevor Sie auf „Übernehmen“ 
klicken, müssen Sie den Button 
„Test“ anwählen. 


>> Wie übertakte ich 
Nvidia-Grafikkarten? 

Auch Nvidia-Karten lassen sich 
über die Forceware übertakten. 
Dazu müssen Sie aber erst den 
Forceware-Unlock ausführen, 
damit die Registerkarte mit dem 
Namen „Taktfrequenz-Einstel- 
lungen” verfügbar ist. Sollte 
bei Ihnen das neue Nvidia-Con- 
trol-Panel ausgeführt werden, 
empfehlen wir, über „Anzei- 
gen” — „Klassisches NVIDIA...“ 
zur alten Ansicht zu wechseln. 
Manchmal kommt es vor, dass 
schon bei einer minimalen Än- 
derung der Taktfrequenz ei- 
ne Fehlermeldung erscheint. 
In diesem Fall empfehlen wir, 
zum Übertakten den Riva Tuner 
zu verwenden. Zur OC-Funk- 
tion gelangen Sie, wenn Sie im 
Bereich „Driver settings” auf 
„Customize“ klicken und dort 
wie bei Ati-Karten das erste 
Symbol auswählen. Eine weitere 
Möglichkeit der Leistungsstei- 
gerung erreichen Sie, indem Sie 
deaktivierte Pixel- bzw. Vertex- 
Shader-Einheiten freischalten 
(siehe PDF auf Heft-DVD). 


>> Auto-Overclocking bei Ati 

Die automatischen Übertak- 
tungsfunktionen von Ati und 
Nvidia sind eine große Hilfe, 
wenn es darum geht, sich an 
die OC-Grenzen heranzutasten. 
Bei Ati-Karten wählen Sie dazu 
im Catalyst Control Center die 
Registerkarte „ATI Overdrive” 
an und klicken auf das Schlüs- 
sel-Symbol, um die Sperre auf- 
zuheben. Den Vorgang starten 
Sie schließlich mit einem Klick 
auf den Button „Run automated 
clock configuration utility”. 


>> Auto-Overclocking bei Nvidia 
Wenn Sie die automatische OC- 
Funktion nutzen wollen, gehen 
Sie wie beim manuellen Über- 
takten vor, verändern aber nicht 
die Schieberegler, sondern kli- 
cken auf „Optimale Taktrate er- 
mitteln“. Manchmal wird nach 
dem Test die Bildwiederholfre- 
quenz auf 60 Hertz gesetzt. Än- 
dern Sie dann den Wert einfach 
in den Monitoreinstellungen. 
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KÜHLUNG: Die besten Tipps 


für Overclocker 


W er übertakte, muss in 

jedem Fall immer einen 
Blick auf die Temperaturen wer- 
fen. Wir geben Tipps zur Küh- 
lung von übertakteten Kompo- 
nenten. 


>> Grundsätzliches 

Wenn Sie übertakten, sollten Sie 
grundsätzlich auf alle Energie- 
sparoptionen der Prozessoren 
(Speedstep, EIST, Cool’n’quiet) 
verzichten. Deaktivieren Sie die 
entsprechenden Mainboard-Op- 
tionen. Wichtig: Während des 
Übertaktens sollten Sie immer 
die Temperaturen der CPU über- 
prüfen: Entsprechende Anzeigen 
finden Sie im Mainboard-BIOS. 
Während des Betriebes unter 
Windows können Sie die Tem- 
peraturen mit Herstellertools 
wie PC Probe II von Asus oder 
einem herstellerunabhängigen 
Tool wie Everest, Speedfan oder 
Core Temp überwachen. 


>> Welche CPU-Kühler sind 
empfehlenswert? 

Für unsere OC-Tests haben wir 
verschiedene Modelle auspro- 
biert. Die ersten Tests haben 
wir mit den aktuellen Intel- und 
AMD-Boxed-Kühlern durch- 
geführt. Die überraschenden 
Ergebnisse: Wir erreichten mit 
diesen Kühlern gute Ergebnisse. 
Unseren Athlon 64 3200+ konn- 
ten wir mit dem Boxed-Kühler 
(Heatpipe-Version) auf 2,6 GHz 
übertakten. Dabei blieb die 
CPU-Temperatur mit maximal 
47 Grad Celsius (Mainboard- 
Sensor) auf einem vertretbaren 
Niveau. Ein ähnliches Ergebnis 
zeigte der Intel-OC-Test: Der ak- 
tuelle Intel-Boxed-Kühler reich- 
te aus, um einen Core 2 Duo 
E6300 auf 2.565 MHz zu takten. 
Die maximale CPU-Tempera- 
tur (Mainboard-Sensor, nicht 
direkt mit den AMD-Werten 
vergleichbar) stieg dabei auf 53 
Grad Celsius — ebenfalls ein an- 
nehmbarer Wert. 


>> Verbesserte Luftkühlung 

Stellt sich also die Frage: Warum 
überhaupt in eine verbesserte 
Kühlung investieren? Die Ant- 
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wort ist relativ vielschichtig. 
Erster wichtiger Grund: Wer die 
maximalen OC-Grenzen auslo- 
ten will, muss bei hohen Taktra- 
ten auch die Betriebsspannung 
der CPU im BIOS anheben. Da- 
durch steigt die Verlustleistung 
der CPU stark an, spätestens 
hier wird ein High-End-Kühler 
Pflicht. Zweites wichtiges Ar- 
gument: Zusätzliche thermische 
Belastung durch Übertakten 
kann die Lebenszeit einer CPU 
stark verkürzen. Wer seine CPU 
also permanent übertaktet be- 
treibt, sollte auf eine überdurch- 
schnittlich gute Kühlung achten. 
Unsere aktuelle OC-Empfeh- 
lung: Die CNPS9500-Serie von 
Zalman (gibt es für alle gängi- 
gen Sockel) liefert hervorragen- 
de Temperaturen und kann auch 
stark übertaktete CPUs kühlen. 


Ebenfalls sehr wichtig: Wenn 
Sie den FSB anheben, wird auch 
die Northbridge auf dem Main- 
board etwas wärmer. Bei starken 
Übertaktungen kann das ther- 
mische Probleme verursachen 
— besonders bei passiv gekühl- 
ten Mainboards. Grundsätzlich 
empfehlen wir Übertaktern des- 
wegen eine leistungsstarke Ge- 
häusekühlung, welche die Main- 
board-Kühlung unterstützt. 


>> Was bringt ein bessere Grafik- 
kartenkühlung? 

Bei Grafikkarten wird eine 
Grundregel des Übertaktens be- 
sonders gut deutlich: Geringere 
Temperaturen bedeuten nicht 
zwangsläufig ein besseres OC- 
Potenzial. Nachrüstbare Grafik- 
kartenkühler können die Chip- 
Temperatur im Vergleich zum 
Retail-Kühler um bis zu 15 Grad 
senken (Zalman VF900-Cu: 47 
statt 62 Grad Celsius bei einer 
Geforce 7900 GT). In unserem 
Test ließ sich die Karte deswe- 
gen aber nicht besser übertak- 
ten. Daher sollten Sie das Ganze 
andersherum aufziehen: Wenn 
sich Ihre Karte übertakten lässt, 
empfiehlt sich das Nachrüsten 
eines solchen Kühlers, um die 
Lebensdauer der Karte zu ver- 
bessern. >» 


Boxed: Unsere ersten OC-Versuche haben wir mit den Boxed-Kühlern (links 
AMD, rechts Intel) durchgeführt - die Kühler reichen dafür vollkommen aus. 


Mehr Leistung: Wer dauerhaft seine CPU am OC-Limit betreiben will, muss in 
eine bessere Kühlung investieren. Die CNPS9500-Serie ist eine sehr gute Wahl. 


Grafikkarten-Kühlung: Wenn sich Ihre Grafikkarte gut übertakten lässt, sollten 
Sie ihrer Lebensdauer zuliebe eine bessere Kühlung nachrüsten. 


OVERCLOCKING: Temperaturverlauf 


55 


8 Intel-Boxed-Kühler 1,35 Volt 


u Zalman CNPS9500 


50 1,25 Volt 


125 Volt 


45 


Temperatur in Grad Celsius 


125 Volt 125 Volt 15V 35h 


1,86 1,96 2,10 2,33 
Takt in GHz 


40 


OC-Potenzial: Mit dem schwächeren Boxed-Kühler steigt die Temperatur 
mit dem Takt kräftig an - der Zalman-Kühler hat deutlich mehr Reserven. 
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++ OVERCLOCKING ++ OVERCLOCKING ++ OVERCLOCKING ++ 


Parts is o Si u u a 
Volt-Mod: Durch den Silberlack bekommt die GPU eine höhere Spannung und kann 
so höhere Taktfrequenzen erreichen. Das Risiko eines Ausfalls ist extrem hoch. 


0C: Athlon 64 3200+ .. 

I Der übertaktete Athlon 64 3200+ ist deutlich schneller als der 3800+. lie 
I Durch die höhere Kernspannung und damit höheren Takt steigen die Fps-Werte. 

I Die Übertaktung des Arbeitsspeichers bringt nur wenig zusätzliche Leistung. Minimum-Fps 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED V.1.3 


> BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFps_ h m 2% | 5 60 70 80 90 100 


CPU@2.618, RAM@420 MHz 56 (+27%) 


CPU@2.618, GPU@500/730 MHz] ED 56 (+27%) 


A64 3200+ @2.618 MHz CE 55 25%) 


64 3200+ @2.402 MHz | En Si (+16%) 


Akon 64 38004 (2.100 ) ] NEN 48 (9%) 


A64 3200+ (2.000 MHz) — | 44 (BASIS) 


CALL OF DUTY 2 V.1.3 (MEHRSPIELER-DEMO) 
BESSERDIFps I m 2 Te 0 80 90 100 


A64 3200+ @2.618,1 MHz, 315%) 


Graka mit 500/730 MHz 47 (#12%) 


A64 3200+ @2.618,1 MHz, 85 (+5%) 
RAM mit 420 MHz I (2%) 


- SE) 
A64 3200+ @2.618,1 MHz 7 (2%) 
I 
815%) 
A64 3200+ @2.402,5 MHz RB (+29) 


Aihlon 64 3800+ ME 815%) 
EZ) 


(2.400 MHz) 
1 


A64 3200+ (Standardtakt: 81 (BASIS) 
2.000 MHz) 42 (BASIS) 


Settings: DFI Lanparty UT NF4 Ultra-D, Nvidia Geforce 7900 6S (500/730 MHz), DDR400-Speicher, WinXP SP2 


1.024x768 
OC: Core 2 Duo E6300 ö 
I Der übertaktete Core 2 Duo E6300 leistet sogar mehr als der E6600. ee AF 
BE Im Spiel Call of Duty 2 limitiert die Grafikkarte die Leistung des Systems. 
Das Overclocking der Grafikkarte macht mehr Fps in Call of Duty 2 möglich. Minimum-Fps 
NEED FOR SPEED: MOST WANTED V.1.3 
BESSER > | Fps 0 » ne BED. arm a f n 90 90 
E6300 @2.565, GPU@500/730 68 (+19%) 
E6300 @2.565 MHz N (3 (19%) 
Core 2 Duo E6600 (2.400 MRz)| cc 67 (18%) 
E6300 (1.866 MHz) m 57 (BASIS) 
CALL OF DUTY 2 V.1.3 (MEHRSPIELER-DEMO) 
BESSER» | Fps 0 m 0 >» FR rs Sen m 80 90 


E6300 @2.565,03 MHz, (13%) 
Graka mit 500/730 MHz ; 50 (14%) 


81%) 
E6300 @2.565 MHz eh) 
Core 2 Duo E6600 81 (1%) 
(2.400 MHz) 44 (+0%) 


E6300 (Standardtakt: 80 (BASIS) 
1.866 MHz) 44 (BASIS) 


Settings: Asus P5W DH Deluxe, Nvidia Geforce 7900 6$ (500/730 MHz), DDR2-800-Speicher, WinXP SP2 
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OVERCLOCKING: Weitere 
Möglichkeiten und Fazit 


W er noch mehr aus seinem 

Computersystem heraus- 
holen will, muss sich von Luft- 
kühlern verabschieden und 
sich mit anderen Kühlsystemen 
beschäftigen. Wir geben Ihnen 
einen Überblick über die Al- 
ternativen zur herkömmlichen 
Luftkühlung. 


>> Wasser- gegen Luftkühlung 

Wer mit Luft nicht weiter- 
kommt, muss auf Wasser setzen: 
Ein Einsteiger-Wasserkühlungs- 
set bekommen Sie mittlerweile 
für circa 100 Euro. Große und 
somit auch leistungsstarke Sys- 
teme können je nach Konfigu- 
ration bis zu 250 Euro kosten. 
Für unsere Tests haben wir diese 
Kosten in Relation zu mögli- 
chen Ergebnissen gesetzt: Mit 
einem High-End-Wasserkühler 
wie dem Cuplex Pro Revision 
2 von Aquacomputer inklusive 
passendem Radiator und Pum- 
pe kann man maximal 10 bis 15 
Grad Celsius im Vergleich zu ei- 
nem guten Luftkühler herausho- 
len. Unser Erfahrungen zeigen: 
Dieser Temperatur-Vorteil kann 
zusätzliche 150 bis 200 MHz 
beim Übertakten ausmachen. 
Allein aufgrund des zusätzli- 
chen OC-Potenzials lohnt sich 
eine Wasserkühlung also nur 
bedingt. Großer Vorteil der Was- 
serkühlungen: Optimal konfigu- 
riert, liefert eine Wasserkühlung 
geringe Temperaturen bei gerin- 
ger Lautstärke - ein großer Vor- 
teil gegenüber Luftsystemen. 


>> Kompressoren und Volt- 
Modifikationen 

Wer aus rein sportlichem Inte- 
resse seine Hardware bis an die 
absoluten Grenzen übertakten 
will, muss bei der Kühlung zu 
größeren Kalibern greifen. Soge- 
nannte Kompressor-Kühlsyste- 
me wie das Vapochill Lightspeed 
oder das ECT Mach 2 GT ermög- 
lichen CPU-Temperaturen von 
minus 30 Grad Celsius im Idle- 
Betrieb. Die Erfahrungen zeigen: 
Mit solchen Temperaturen kann 
man, wenn Prozessor und Main- 
board mitspielen, noch einmal 
deutlich mehr aus der Hardware 


herausholen. Michael Schnetzer, 
der Overclocking-Spezialist der 
PCGH, kann aus seinen Erfah- 
rungen mit verschiedenen Kom- 
pressorsystemen ein zusätzli- 
ches OC-Potenzial gegenüber 
einer guten Wasserkühlung von 
10 bis 15 Prozent bestätigen. Je 
nach Taktung kann das einen 
Unterschied von bis zu 400 MHz 
ausmachen. 


Bezüglich Preis-Leistung lohnen 
sich allerdings auch solche Sys- 
teme kaum: Eine Kompressor- 
Kühlung kostet je nach Ausstat- 
tung bis zu 700 Euro-gebrauchte 
Kühlungen bekommt man für 
350 Euro in den bekannten 
Internet-Auktionshäusern. Die 
möglichen Leistungssteigerun- 
gen gegenüber einer guten Luft- 
oder Wasserkühlung rechtferti- 
gen diese Preise nicht. Zudem 
haben Kompressorkühlungen 
einige Nachteile: Die Systeme 
sind relativ laut, die Anlagen 
produzieren extrem viel Abwär- 
me und die Montage ist sehr 
aufwendig. Entsprechend loh- 
nen sich solche leistungsfähigen 
und teuren Kühlsysteme nur für 
sehr erfahrene Overclocker, die 
auf Rekordjagd sind. 


Auch bei Grafikkarten gibt es für 
Rekordjäger noch weitere Over- 
clocking-Möglichkeiten: Mit ei- 
nem sogenannten Volt-Mod 
(PCGH Ausgabe 07/2006, Seite 
144) kann man die Betriebsspan- 
nung der GPU anheben und so- 
mit auch den Takt steigern. Eine 
solche Modifikation kann man 
mit Silberlack oder einer kleinen 
Lötarbeit realisieren. Für beide 
Varianten gilt: Das Ausfallrisiko 
ist bei solchen Modifikationen 
extrem hoch. Versuchen Sie die- 
se OC-Variante nur, wenn Sie 
schon einige Erfahrungen ge- 
sammelt haben. Je nach Spiel 
und Einstellungen kann eine so 
modifizierte Grafikkarte 20 bis 
30 Prozent schneller sein als die 
Karte im Originalzustand. Aus- 
führliche Anleitungen für ver- 
schiedene Grafikkarten finden 
Sie unter WEBCODE 248], 248K 
und 248L. 


www.pcgameshardware.de 


>> Fazit: Overlocking 

Durch das Übertakten von Pro- 
zessor, Chipsatz, Arbeitsspei- 
cher und Grafikkarte lässt sich 
eine Menge Geld sparen. Sie 
erreichen meist problemlos die 
nächstschnellere Variante der 
PC-Komponente und erzielen 
so eine Ersparnis von 50 bis 200 
Euro. Allerdings sollten Sie ei- 
nen Teil des gesparten Geldes in 
eine gute Kühlung investieren, 
um der Gefahr einer verkürzten 
Lebensdauer durch Overclo- 
cking effektiv entgegenzuwir- 
ken. 


Unser Beispielsystem mit Ath- 
lon 64 3200+ (2.000 MHz) ließ 
sich ohne Erhöhung der Kern- 
spannung auf 2.400 MHz über- 
takten. Im Spiel Need for Speed: 
Most Wanted ist die CPU da- 
mit schneller als ein Athlon 64 
3800+. Das entspricht einer Er- 
sparnis von rund 30 Euro. Noch 
mehr OC-Potenzial hat der 
Core 2 Duo E6300 (1.860 MHz), 
ihn können wir auf 2.600 MHz 
takten. Damit ist der Prozessor 
geringfügig schneller als ein 
Core 2 Duo E6600, welcher rund 
130 Euro teurer ist. Unser OC- 
Experte Michael Schnetzer hat 
mit einem anderen E6300 sogar 


| INFO | Übertaktungspotenzial von Prozessoren 


2.8370 MHz erreicht und kratzt 
damit an der Leistung eines 
Core 2 Duo X6800, welcher fast 
1.000 Euro kostet. Doch solche 
bemerkenswerten Ergebnisse 
sind nur mit einer guten Küh- 
lung und durch höhere Betriebs- 
spannungen (CPU, Chipsatz, 
RAM) möglich. 


In der unten stehenden Über- 
sichtstabelle finden Sie eine 
Liste aktueller Prozessoren mit 
durchschnittlichen Übertak- 
tungsergebnissen. Dabei handelt 
es sich um Erfahrungswerte aus 
unserem Testlabor und von un- 
serem OC-Spezialisten Michael 
Schnetzer. Ihre CPU daheim 
kann natürlich weniger oder 
aber auch mehr Overclocking- 
Potenzial haben. Auf jeden Fall 
sollten Sie beim Overclocking 
nicht zu gierig sein, denn vor 
allem durch die höheren Span- 
nungen kann es zu Totalausfäl- 
len der Komponenten kommen 
- und das kann teuer werden. 
Daher sollten Sie sich auch mit 
weniger zufriedengeben, das 
kommt vor allem der Lebens- 
dauer der übertakteten Kompo- 
nenten zugute. | 

Kav BEINROTH, CARSTEN SPILLE, 

DanıeL WAADT, MARCO ALBERT 


Kühlungen: Im oberen Bild sehen Sie ein typisches Wasserkühlungsset (Aqua- 


) 


g 


Arlıinı 


fl Aue. 


computer). Das untere Bild zeigt eine Kompressorkühlung im Rechner. 


Bezeichnung Originaltakt Standard- Durchschnittliches Notwendige Kaufpreis Durchschnittliches 0C-Eignung 
Kernspannung übertaktungsergebnis Kernspannung 0C-Potenzial 
Athlon XP 2200+ 1.800 MHz ‚65 Volt 2.000 MHz ‚7 Volt 1% | 
Athlon XP 2800+ 2.000 MHz ‚65 Volt 2.300 MHz ‚725 Volt 5% 1 | 
: | Athlon XP 3000+ 2.100 MHz ‚65 Volt 2.300 MHz ‚725 Volt 0% 1 | 
LEITET Athlon 64 3200+ 2.000 MHz 4 Volt 2.600 MHz 150 Volt a.€ 60; 30% HEBBH 
: | Athlon 64 3500+ 2.200 MHz ‚4 Volt 2.700 MHz 150 Volt a.€ 15, 3% BEN 
Athlon 64 3700+ 2.400 MHz ‚4 Volt 2.750 MHz 1525 Volt a.€ 85, 5% | 
Athlon 64 3800+ 2.400 MHz ‚4 Volt 2.800 MHz 150 Volt ae; 7% | 
Athlon 64 4000+ 2.400 MHz 15 Volt 2.800 MHz 155 Volt a.€ 11h, 7% | 
Athlon 64 X2 4200+ 2.200 MHz 13 Volt 2.600 MHz ‚475 Volt ca.€ 180, 8% 1 | 
Athlon 64 X2 4400+ 2.200 MHz 13 Volt 2.650 MHz ‚50 Volt ca.€ 210, 20% BEN 
Athlon 64 X2 4600+ 2.400 MHz 35 Volt 2.750 MHz ‚50 Volt ca.€ 205, 5% 1 | 
Athlon 64 X2 4800+ 2.400 MHz 135 Volt 2.750 MHz ‚50 Volt ca.€ 45, 5% 1 | 
Athlon 64 X2 5200+ 2.600 MHz 35 Volt 2.850 MHz ‚50 Volt a€3 0% 1 | 
Athlon 64 FX-57 2.800 MHz 35 Volt 3.050 MHz ‚50 Volt - 9% | 
Athlon 64 FX-60 2.600 MHz 135 Volt 2900 MHz 150 Volt ca. € 515, 2% BEN 
Athlon 64 FX-62 2.800 MHz 135 Volt 3.000 MHz 150 Volt a.€ 65 1% | 
Pentium 4 2,53 GHz 2.530 MHz 15 Volt 2.800 MHz 150 Volt % | 
Pentium 43,06 GHz 3.066 MHz 15 Volt 3.100 MHz 150 Volt % | 
: | Pentium 4 3,2 GHz 3.200 MHz 4 Volt 3500 MHz 150 Volt > 9% u 
LEIHEITIR Core 2 Duo E6300 1.860 MHz ‚28 Volt 2.850 NHz ‚50 Volt a.€ 110; 53% LLEILT 
LEEEEITD Core 2 Duo E6400 2.30 MHz ‚28 Volt 3150 MHz ‚50 Volt € 20, 48% LLLLI 
: [Core 2 Duo E6600 2.400 MHz ‚28 Volt 3.400 MHz 150 Volt ca. € 300- 2% BEEE 
Core 2 Duo E6700 2.660 MHz ‚28 Volt 3,600 MHz 150 Volt ca. € 500, 35% BEEE 
Core 2 Extreme X6800 2.930 MHz ‚28 Volt 3,550 MHz 150 Volt ca.€ %0,- 21% BEN 
Die Angaben sind ohne Gewähr. Ihre CPU kann mehr oder deutlich weniger MHz durch Overclocking erreichen. Übertakten geschieht immer auf eigene Gefahr! 
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a» ULTIHRAF UHLE 


. \ ULTRA HIGH END COMPUTING 


N Eins der 


\ schnellsten utrarorce 


\ Serien PC-Systeme Core 2 


N Duo 


‘ r 2.4.00 
der Welt: — 


72 um x 12 cm massiver 
am 


tar Bi 
3-Jacn naBiaTor 


Die Kühlreservern des riesigen 5-fach Radkators 
sind fast unerschöpflich, Selbst bei übertak- 
teten Komponenten und unter absoluter Vollast 
bleibt das ganze System kühl 


5: Ültraleise 120mm 
Pr .. or 
Lüfter mn us LEDS 


Die 5 silbernen 120mm UtraSilent Lüfter sind 
fast unhörbar. Sie kühlen den Radlator trotz 
Ihrer geringen Lautstärke extrem effizient. Die 
blauen LEDs wirken hinter dem MESH Gitter ab- 
solut edel, Auf Wunsch gibt es die LEDs auch in 
rot oder grün 


Exklusives DESIGN aus 
a 4 1 7 u.a u 5 
ALUMINUM gebürstet 


Die Optik des externen Radlatorgehluses ist 

durch das massive gebürstete Aluminium 

absolut bestechend. Die Front aus schwarzem 

MESH Gitter verleiht dem Radiator das 

I Aussehen eines exklusiven HIFI Lautsprechers 

DL Somit passt er hervorragend zum Cookır 
master Stacker 830, der ebentalis aus 

gebürstetern ALU und MESH besteht 


\ 
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Tne Gamers’ Benchmark 


10.000 PUNKTE 
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Ik 
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Grafik 


Enctnla en 
restpiatien 


500GB S-ATA Il Festplatten 


PT rl 


1.du fwerk 


18x DVD Multinorm Brenne 


Mainboat A 
N r yualu 


ABIT AW9D MAX Intel 975X 


Wahn 

. ie „EıL 
Die von UltraForce verwendeten Wasserkühler 
vehört zu den besten ihrer Art, Perfekte Wärme- 
abnahme am Prazessorkern garantiert die per- 
fekte Kühlung und somit stabiles Overclocking. 


WDRaptor‘° 


Audpraie nur 299,- Euro 


2x UltraForce X1950PRO CROSSFIRE 


N 


Western 
Digital 


RAID 


oder ab mtl. 70 EUR 


r Samsung 


an 
Die LFafliKkkarte le 


und effizient kühlen 

Eine leistungsfähige Grafikkarte braucht ein aus- 
gefeiltes Kühlsysytem. Grafikchip und Grafiks- 
teicher werden eflakitv und leise mit Wasser gi- 
kühlt für garantiert stabiles Overclocking. 


12999; 


Lina Iaiettnne. 
cine IEISLUTNUSD 

z n 
etarka Dıılmna 
starke ri Lij’io 


Ein leises und heistungstählges Pumpensy- 


stem fördert das Kühlmittel durch dem 
Kretskaut. Atsolut sicher platzsparend. 


—— FAQ 
Die 4 häufigsten Fragen 


ZUDaltlmlen ı IM 


Kein Problem, Das Kühlmittel fHeßt in einem hermetisch abge 
trennten Kreislauf und kommt mit keinerlei elektronischen bautei 
len in Berührung Ultraforce verwendet bei der Auswahl der Küh- 
lungskomponenten nur Teile namenhafter Hersteller. Einbau von 
geschultern Personal und eine besondere Qualitätskontrolle ge 
währleisten einen hohen Sicherheitsstandard. Die Systeme werden 
komplett befüllt versand. Allein dies belegt die Sicherheit der Was- 
serkühlung von Ultraforce 


Gerade nicht! Bei herkömmlichen Systemen werden Komponenten 
wie Prozessor und Grafikkarte mit kleinen lauten Lüftern gekühlt 
Der wesentliche Vorteil einer Wasserkühlung ist, dass gerade diese 
Komponenten mit Wasser gekühlt werden. Die einzigen Lüfter im 
System sind sich langsam drehende und daher sahr leise 120mm 
Lüfter, die nur den Radiator kühlen müssen. Zum Vergleich; Ein mit 
einem Wasserkühlsystem gekühlter PC ist Im Betrieb bei einer 
Lautstärke von ca. 15 dB(A). Ein standard Prozessorkühler entwi- 
ckelt unter Last leicht 35 dB/A, also mehr als das Doppelte 


q° 


Nein. Die Wasserkühlung Ihres UltraForoe Shaen Ist komplatt vor- 
montiert und auch bereits befüßt, Sie haben durch die Wasserküh- 
lung keinen weiteren Instalkatlonsaufwand, Packen Sie Ihr System 
aus, schließen es an die Steckdose anı und Sie können direkt logle- 
gen. Plug an Play 


Ein PC-System Ist selbstverständlich nur so leise wie seine lauteste 
Einzelkomponente. Für die meisten Geräuschquellen moderner 
PC-Systeme existieren bereits wassergekühlte Lösungen. Diese 
können bei unseren Kühlsystemen problemlos hinzugefügt werden 
Bei Fragen hierzu steht Ihnen unsere kostenlose Telefonhotline 
gem zur Verfügung, 


24H ONLINESHOPPING 


_ WWW.ULTRAFORCE.DE 


Alla Preise in Euro brutto inkl. der gesetzlichen Mehrwersteuer. Abbildungen ähnlich, Imtümer und Änderungen vorbehalte. Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht. 


>» ULTHAFUHLE 


ULTRA HIGH END COMPUTING 


INTEL Core2 Duo E6400 @ 2,60 GHz 
XFX 79506X2 1024MB RAM 
2GB 0CZ eXtreme DDR2-800 


50068 S-ATA Il Festplatten RAID 


SEE IT#HEAR IT-FEEL IT 


'aiato 


oder mil. ab 50,- 


I LOAYR 
nr 


Din 


Core2 Duo X-66 Xireme GI | 
— Wasserkühlungssystem 'AeonFlow Intern! | 


a 
| Dual Core FX-6000 Xtreme %5 
Wasserkühlungssystem "Aeonflow Intern‘ 


| Prozes | Prozessor 
Ko Kaası x2 3600 CPU @ 2,80 GHz | INTEL Core2 Duo E6300 CPU @ 2,40 Gitz 
| Grafik Grafik 
| | UltraForco 790065 MAXX 256MB @ 500/1500 | UltraForce 7950 GT MAXX 512MB © 600/1500 
| Arbeitsspeicher Arbeit icher 
| ‚ 16B 0CZ eXtrame DDR2-867 | 188 062 eXtreme DOR2-800 
S 
} Festplatten Festplatten 
3 | \ 20068 S-ATA I} Samsung | 250GB S-ATA Il Samsung 
= Laufwerk | Laufwerk 
18x DVD Multinorm Brenner Samsung 18x DVD Multinorm Brenner Samsung 


Mainboard 
ABIT AB9 Intel 965 


_——— Wasserkühlun 
Prozessor Inkl. 1x 120er Radlator Intern 


oder mil. ab 33,- 


Mainboard 
ABIT KN9 nForce 550 


| . 
u Wasserkühlung 
| Prozessor inkl, 1x 120er Radlator Intern 
4 
| 


oder mil. ab 25,- 


STEELSOUND 5H 


Eins der besten Gaming 
Headsets der Welt 


Kopthörer: 162 - 26,000 Hz, 32 Ohm, 110 dB 
Mikrofon: 75Hz - 16.000 Hz, uni-direktional, 


38 ußB, 2 kOhm 29 — 
nur . 
= <a 


RAZOR COPPERHEAD 


Eine der besten Gaming 
Mäuse der Welt 


2000dpi, 1000Hz Ultrapalling’”, Ims rasponse 
time, 16 bil, R2KB Memory, 7 programmierbare 


Buttons, High speed 29 
matlon detection nur 


SAMSUNG 22” TFT 
Einer der besten n—- 
Gaming TFTs der Welt 


Sms Reuktionszeit, 700-1 Kontrast, 280cd/m? 
Heiligkeit, 180°/160° Blickwinkel, TN+Fiim, 


16:10 Breitbild Format 2399 
168041050, DVI nur we 


/ 


INKL. 5 JAHRE GARANTIE UND PICK UP & RETURN SERVICE 


ULTRAFORCE DESIGN & GESTALTUNG: MEDIEN AGENTUR ninepoint init 


KOSTENLOSE SERVICE & BESTELL HOTLINE: 0800-22 777 99 


# Extrem none K Aula Lund, 
durch gute‘) Wärmeleitfähigkeit 


S) Nur: geringes Poten 1tial für Hard- 
are Übertaktung“ 


» De al une La 


f Core2 Duo X-67 Xtreme GXT | BE Core2 Duo X-67 Xireme XTX 
) Wasserkühlungssystem 'AeonFlow Intern" \ me>«, Wasserkühlungssystem 'Aeonflow Intern 


ä TR | 


| Prozessor Prozessor 
INTEL Core2 Duo E6400 CPU @ 2,60 GHz INTEL Core2 Duo E6400 CPU @ 2,60 GHz 
Grafik Grafik 


2x UltraForce X1950XTX 512MB CROSSFIRE 


Arbeitsspeicher 
268 067 eXtreme DOR2-800 


2x UltraForce 7900GXT 512MB SLI 
Arbeitsspeicher 
2GB 0CZ eXtreme DDR2-800 


Festplatten Festplatt 
\ 50068 5-ATA Il RAID Samsung 5006 SATA RAID Samsung 


3DMark06® 


Laufwerk Laufwerk 

18x DVD Multinorm Brenner Samsung 18x DVD Multinorm Brenner Samsung 
ı Mainboard Mainboard 

ABIT AWOD MAX Intel 975X ABIT AWSO MAX Intel 975X 


Wasserkühlun: 


Prozessor Inkl. 1x 240er Radiator Intern 


Wasserkühlun 
Prozessor Inkl, 1x 240er Radiator Intern 


oder mil. ab 65,- 


10.000 Punkte 


oder mil. ab 75,- 
©) = GG) 


LOGITECH 615 


Eine der besten Gam 
Tastaturen der We 


Kippbares LC-Display mit Hintergnundbeteuchtung,) 
beisuchtete Tasten, 18 programmierhiare G-Tasten, 

GamePanel"%-Software 
nur m - 


SOUNDBLASTER X-FI 


Eine der besten Gaming 
Soundkarten ser Welt 


7.1 Lautsprecher-Ausgung, 24 Bit Analog/Digitat- 
Wandlung, 109 dB Rauschabstand, 0.004 % Klirr- 
taktor, Abtastrate: 96 kHz analog, nur 29. 
192 Hz digital = 
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Nie Preise in Euro brutto inkl. der gesetzlichen Mehrwerstauer. Abbildungen ähnlich, Imtümer und Änderungen vorbehalte. Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht. 


a ULTAAFORALE 


ULTRA HIGH END COMPUTING 


A 


ai 


h gamemank 


aan = 
Core2 Duo X-66 —— \Ü 71 Core2 Duo X-56 E ei. 
ATI Radeon X1950 PRO 255MB | & nVidia Geforce 7950 GT 254MB rt - 


INTEL Core2 Duo E8300 @ E6600 (2,406Hz) 


mt INTEL Core2 Duo E6300 @ E8600 (2,40 Ghz) 


ATI Radeon X1950 PRO 256MB | nVidia GeForce 7950 GT 256MB 


168 0CZ eXframe DOR2-800 —t 168002 eXireme DOR2-800 


20068 S-ATA || Samsung m 20008 $-ATA Il Samsung 


18x DVD Multinorm Brenner Samsung 18x DVD Multinorm Brenner Samsung 


4 
h BE — EEE 
ABIT ABS INTEL 965 


“ oder mil. ab 18,- 


ABIT ABS INTEL 965 


oder mil. ab 20,- 


ME _ Ze 


u. 


| ner z Wild) 
BE ACDHIETmagtet EEE N ame 630W Coolermaster’ Mystnue 631 IKT 
voll/Aluminium sch —— pe oI1 Aluminium silber 
E S Ra > 
TEN TÜR SERIE N I P 


— 


(EEE 
u — —  Core2 Duo X-66 
x - n ı nVidia Geforce 7950 GX2 1024MB SL 


————— | INTEL Cors2 Duo E8300 @ EB800 (2,40 GHz) 


nn Duo X-66 


2x ATi Radeon X1950 PRO Crossfire 


INTEL Core2 Duo E6300 @ E6600 (2,40 GHz) 
2x ATI Andeon X1950 PRO 256MB CROSSFIRE \ nVidia GeForce 7950 GX2 1024MB SLI 
“ 0CZ eXtreme DDR2-B00 | 168 002 eXframe DDR2-800 
25068 Ban Il Samsung — 25068 $-ATA Il Samsung 
18x DVD Multinorm Brenner Samsung 18x DVD Multinorm Brenner Samsung 
ABIT AWOD INTEL 975X 


oder Me ab 25,- 


ABIT AB9 INTEL 965 


oder mil. ab 30,- 


«Te, Tim 
nn 


” n 


&30W Coolermaster Mystique 63]; 
Voll Aluminium schwarz 


AEON FREEZER 360 AEON FREEZER 600 


Eine der besten wasser- Eine der besten Wasser- 


kühlungen der Welt kühlungen der Welt 

Komplettes externes Wasserkühlungssystam Komplattos extarnes Wasseorkühlungssystam, 
Pluy8&Play. inkl. 2x Pumpen, Ausgleichsbehäl- Piug&Play, Inkt. 2x Pumpen, Ausgleichsbehälter, 
tur, %Onm Radinior +00 6OOmm Radlator 400 

3 120mm Lüne rot nur HET 5x 120mm Lüfter blau nur 132.” 


OCZ RALLY 4,0 GB 


Einer der schnellsten 
USB Sticks «der Welt 
4096 MB, USB 2.0 Dim Channel, 28 MB/s 

read, 15 M8/s write, Voll-Alunminkum, LED, he- 
benslange Garantie 


aa 
nur 09.” 


” 
_ — — 


ULTRAFORCE DESIGN & GESTALTUNG: MEDIEN AGENTUR ninepoint sion 


MEMORY > UltraForce AirFlow - 
Ne Systeme mit durchdachter 


OC Kühlung 


Technology 


„...” leise, schnell, effizient, 
extrem leistungsstark“ 


27 8 


Core2 Duo X-68 


ne ATI Radeon X1950 XTX 512MB AUFRÜSTU IGEN: 
zn Fr 
- - == INTEL Core2 Duo E5600 @ X6800 (3,00 GHz) 


AUFPREIS MS XP Home‘ 
nur 79,-/Eurö < 


AUFPREIS fu 


168 002 eXtreme DOR2-800 nur) 


25068 S-ATA II Samsung AU -PRE ıS ür 2x 250GB RAID 
ur 79,- Euro 


AUFPREIS für 2x 150GB 
AMT NED INTEL BB8 WD Raptor 10.000 U/min. 


oder mil. ab 35,- nur 379,- Euro 


AL) 
m mini 


ATI Radeon X1950 XTX 512 MB 


18x DVD Multinarm Brenner Samsung 


- 


que 632 


Fr, 
IE 
Core2 Duo X-68 


2x ATI Radeon X1950 XTX Crossfire 


Core2 Duo X-58 


2x nVidia Geforce 7950 GT 512MB SLI 


Pr 


INTEL Core2 Duo E6600 @ X6800 (3,00 GHz) INTEL Core2 Duo E6600 @ X6800 (3,00 GHz) B- 
35 


2x nVidia Geforce 7950 GT 256MB SLIi 2x ATI Radeon X1960 XTX 512 MB CROSSFIRE 


16B 0CZ eXtreme DDR2-800 16B 0CZ eXtreme DDR2-800 


25068 S-ATA Il Samsung 25068 S-ATA Il Samsung 


18x DVD Multinorm Brenner Samsung 18x DVD Multinorm Brenner Samsung 


ABIT AWSD INTEL 875X 


oder mil. ab 40,- 
Ir 


ABIT AWSD MAX INTEL 975% — 


u 


oder mil. ab 50,- - > 


630W Coolermaster Mystique 632 630W Coolermaster Mystique 632 TLEIPIT 
Voll’Aluminium silber RE Voll Aluminium sschwarz 


ABIT IDOME 


n - z . 
Eins der besten Gaming 
Soundsysteme der Welt 


LOGITECH G15 

Eine der besten Gaming 
Mäuse der Welt 

Laserengine, 6,4 Mogapixei/s, Teflonfüsse, 500 
Signala/s, Verstellhare Auflösung 400/800/2000 dpi 


70 
meh" — — 


Vall digitates Lautsprecher System, 24 bit, 192kHz, 
ink). Subwoofer & 2 Satelitten 


nur 199.” 


24H ONLINESHOPPING 


WWW.ULTRAFORCE.DE 


Alle Preise in Euro brutto inkl. der gesetzlichen Mehrwersteuer. Abbildungen ähnlich, Irrtümer und Änderungen vorbehalte, Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht 


PRAXIS: Erste Hilfe - Core 2 


Ohne Probleme auf 
Core 2 Duo wechseln 


Der Weg zum Core-2-Duo- 
System ist ein steiniger: 
Auch wenn die Intel-Platt- 
form grundsätzlich stabil 
und zuverlässig arbeitet, 
erschweren Laufwerks- 
konfiguration und andere 
Core-2-Eigenheiten den 
Umbau. Unser Praxisrat- 
geber hilft - vor und nach 
dem Zusammenbau. 


| ARBEITSMATERIAL 


| PDF: PC im Eigenbau 
PCGH 10/2006, Heft-DVD 


: B PDF: Windows umziehen 
PCGH 10/2006, Heft-DVD 

u PDF: Infra-Tipps (Anleitung für 
Crystal CPUID) 

PCGHT 1/2006, Heft-DVD 

ENlite 

: WEBCODE 246F 
nliteos.com/download.html 


: E Service-Packs für Windows 
bei www.winboard.org 
WEBCODE 2466 
download.winboard.org/files.php?cat=4 

: BE Crystal CPUID 

WEBCODE 247H 
crystalmark.info/download/index-e.html 
Zum Download auf das Bild klicken 


: E Everest Ultimate Trial 
Heft-DVD, WEBCODE 2455 
lavalys.com/products/download. 
php?pid=3%E2%8C%A9=en 


: W PATA (Parallel ATA) 
Alter Schnittstellenstandard mit breiten : 
Flachbandkabeln für IDE-Laufwerke (ma : 
:  ximaler Datentransfer: 133 MByte/s) i 
: I SATA (Serial ATA) 
Neuer Schnittstellenstandard für 
Laufwerke, Plug-and-play-fähig und mit 
schmalen Kabeln (300 MByte/s) 


WAS IST? | 
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n Ausgabe 10/2006 

haben wir erklärt, wie 

Sie einen PC mit Core 
2 Duo zusammenbauen - in- 
klusive Video. Allerdings gibt 
es auch nach erfolgreichem Ein- 
bau oft Probleme, gerade wenn 
Sie einzelne Komponenten des 
alten Spielerechners oder sogar 
das ganze Betriebssystem über- 
nehmen wollen. Daher haben 
wir auf den folgenden Seiten 
die häufigsten Fehlerquellen 
samt passender Lösung zusam- 
mengetragen: Laufwerkskon- 
figuration, Windows-Umzug, 
Speedstep, Netzteil- oder RAM- 
Kompatibilitätsprobleme. 


Zwei Kerne, geringe Abwärme, 
viel OC-Potenzial und über- 
ragende Spieleleistung - die 
Vorteile von Intels neuer Pro- 
zessorgeneration haben auch 
sieben PCGH-Redakteure zum 
Aufrüsten motiviert. Beim Um- 
bau traten teils sehr ähnliche 
und teilweise einzigartige Pro- 
bleme auf. Dabei kamen jeweils 
unterschiedliche CPUs, Spei- 
chermodule und Mainboards 
zum Einsatz. Somit eignen sich 
die Erfahrungen perfekt für eine 
praxisnahe Marktabbildung. 


>> Laufwerkskonfiguration 


Die erste Falle wird dem Benut- 
zer noch vor dem Zusammen- 
bau gestellt: Bisher sind fast 
nur Boards mit den Intel-Chip- 
sätzen 975X oder 965 verfügbar. 
Platinen mit 975X-Chip (ICH7- 
Southbridge) bieten aber stets 
nur einen PATA-Kanal. Dement- 
sprechend können Sie lediglich 
zwei IDE-Geräte anschließen. 
Das ist natürlich ärgerlich, wenn 
Sie vier IDE-Laufwerke besitzen 
(zwei PATA-Festplatten, einen 
DVD-Brenner und ein gewöhn- 
liches DVD-Laufwerk) und die- 
se weiterverwenden möchten. 
Der neuere Chipsatz 965 samt 
ICHS-Southbridge hat gar keine 
PATA-Kanäle mehr und lässt da- 
her theoretisch nur den Einsatz 
von SATA-Laufwerken zu. 


In der Praxis verwenden jedoch 
alle Hersteller auf ihren 965-Pla- 
tineneinen zusätzlichen Control- 
ler, der immerhin einen PATA- 
Anschluss bereithält. Das ist 
besonders wichtig, da es kaum 
optische Laufwerke mit SATA- 
Anschluss gibt — derzeit bieten 
nur Samsung, Liteon und Plex- 
tor entsprechende DVD-Brenner 
an. Zwar lassen sich per Zusatz- 


Controller auch zwei PATA-Ka- 
näle realisieren, bisher gibt es 
jedoch noch kein 965-Board mit 
zwei Anschlüssen. Dafür bieten 
manche Platinen mit 975X-Chip- 
satz mehr als einen PATA-Kanal 
- ein PATA-Anschluss wird ja 
bereits von der ICH7-South- 
bridge zur Verfügung gestellt. 
Außerdem bietet der Nvidia- 
Chipsatz Nforce 570 SLI in der 
Intel Edition grundsätzlich zwei 
PATA-Kanäle. 


>> Lösungswege 

Die einfachste Möglichkeit, um 
mehr als zwei IDE-Geräte zu 
verwenden, ist daher, ein Main- 
board mit zwei PATA-Kanälen 
zu kaufen. 975X-Platinen sind 
allerdings sehr teuer. Wesentlich 
günstiger ist das 570-SLI-Board 
Asus P5NSLI, das jedoch große 
Probleme mit der RAM-Kom- 
patibilität hat. Andere Core-2- 
Mainboards mit Nforce-570-SLI- 
Chipsatz gibt es derzeit nicht. 


Eine weitere Möglichkeit: Mit 
einem SATA-zu-PATA-Adapter 
können Sie Ihre IDE-Geräte per 
SATA-Kabel anschließen. Die 
kleine Adapterplatine stecken 
Sie einfach auf den PATA-Port 
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des Laufwerks und verbinden 
sie mit einem Stromstecker - ge- 
wöhnlich brauchen Sie dafür 
ein 4-poliges Floppykabel. Im 
Test mit zwei unterschiedlichen 
Modellen veränderte sich die 
Transferleistung kaum. Nur der 
eher unwichtige Burst-Test lief 
mit Adapter etwas langsamer. 
SATA-zu-PATA-Adapter kosten 
lediglich 10 bis 12 Euro. 


Der dritte Lösungsweg ist eine 
PCI-Karte mit PATA-Controller. 
So können Sie einfach zwei oder 
mehr PATA-Anschlüsse nach- 
rüsten. Entsprechende Karten 
sind jedoch sehr selten und rela- 
tiv teuer (30 Euro aufwärts). Au- 
ßerdem funktionieren manche 
Modelle nur im RAID-Modus 
oder machen Probleme beim 
Booten sowie bei der Installation 
des Betriebssystems. Wir raten 
daher von dieser Variante ab. 


>> Eigene Erfahrungen 

Auch vier von sieben aufrüst- 
willigen Redakteuren mussten 
sich mit dem PATA-Problem 
beschäftigen: Marco Albert pro- 
bierte zunächst eine Controller- 
Karte von Promise. Diese funk- 
tionierte jedoch nur mit zwei 
Festplatten im RAID. Außerdem 
konnte von den angeschlosse- 
nen Laufwerken nicht gebootet 
werden. Spieleonkel Frank Stö- 
wer verwendete hingegen einen 
Adapter, der seitdem absolut 
zuverlässig und problemlos mit 


funktioniert. Bei Kay Beinroth 
konnte die Intel-Platine DG965 
WH jedoch nicht vom Adapter 
booten. Die meisten Redakteu- 
re entschieden sich daher, auf 
eine SATA-Festplatte oder einen 
SATA-Brenner umzusteigen und 
nur zwei IDE-Geräte zu behal- 
ten. Das ist die eleganteste Lö- 
sung, mit der Sie auf jeden Fall 
auf der sicheren Seite sind. 


>> Das richtige Netzteil 

Neben der Knappheit an PATA- 
Kanälen bereitet das Netzteil 
noch vor dem eigentlichen Um- 
bau Sorgen: Zahlreiche Core-2- 
Mainboards verfügen über 24- 
und 8-polige Stromanschlüsse 
(siehe großes Bild unten). Wer 
von einem Athlon 64 oder gar 
einem Athlon XP umsteigt, hat 
jedoch meistens nur ein Netzteil 
mit einem 20- und einem 4-po- 
ligen Stromstecker. Braucht man 
für das neue Board also auch 
ein neues Netzteil? Definitiv 
nein. Die alten Stecker passen 
problemlos auch in die neuen 
Anschlüsse. So arbeitet in Da- 
niel Möllendorfs Spiele-PC ein 
günstiges 350-Watt-Netzteil von 
Sharkoon, das noch über die al- 
ten Steckformate verfügt. Der 
auf 3,5 GHz übertaktete Core 2 
Extreme (Standard: 2,93 GHz) 
und die Radeon X1900 XTX lau- 
fen trotzdem im stundenlangen 
Belastungstest mit Prime95 ohne 
Probleme. Ein No-Name-Netz- 
teil sollten Sie hingegen grund- 


| INFO | Mehr als zwei IDE-Geräte verwenden 


Variante 1 a: Me 


Board mit zwei PATA-Kanälen 
(Asus P5W DH Deluxe, MSI 975X 
Platinum Powerup Edition) 


» Einfache Installation 
» Keine Boot-Probleme 
co Boards sehr teuer 


Variante 2 
BSATA-Adapter 


x» Sehr günstig 
= Gute Leistung 
cı Eventuell Boot-Probleme 


Variante 3 
BPATA-Karte 


cı Eventuell Boot-Probleme 
cı Teuer und kaum verfügbar 
= Oft nur RAID möglich 


Mit einem SATA- und zwei PATA-Laufwerken sind Sie auf jeden Fall auf der sicheren 
Seite. Boards mit zwei PATA-Kanälen oder der SATA-Adapter sind gute Alternativen. 


Mainboards mit zwei PATA-Anschlüssen 


seinem MSI-Board P965 Neo-F sätzlich nicht verwenden. >» 


INFO Altes Netzteil für Core-2-Mainboards 


Erforderlich .u L 


© &g Erforderlich 


® EB 
ı 


Bi BCH.| 
' R Kelle 
Nicht f 
erforderlich ? ° ? 


5 
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Test in Ausgabe 09/2006 10/2006 11/2006 
P5W DH Deluxe 975X Plat. Powerup Ed.| P5NSLI 
Hersteller Asus (nww.asus.de) MSI (www.msi-computer.de) | Asus (www.asus.de) 
Preis ca. € 200 ca.€ 180 ca. € 100 
Preis-Leistungs-Verältnis Ausreichend Ausreichend Befriedigend 
Chipsatz (North-/Southbridge) | 975X/ICHTR 975X/ICHTDH Nforce 570 SLI/MCPSI 
GESAMT GESAMT GESAMT 
1,44 1,57 2,85 
IF A Z | T 5 WLAN, Fernbedienung | &n Gute Ausstattung 5 SLI-Unterstützung 
52 Viele OC-Funktionen | x Spieleleistung a RAM-Kompatibilität 
a Sehr teuer a Falsche RAM-Teiler © Langsames LAN 


< Breiter Stromstecker 

Auch wenn Ihr Mainboard einen 24- 
poligen Stromanschluss hat, können 
Sie einen gewöhnlichen Stecker mit 20 
Adern verwenden. Setzen Sie diesen 
von der Haltenase gesehen ganz links 
an und lassen Sie ihn einrasten. Eine 
Garantie für einen stabilen Betrieb gibt 
es aber nicht. 


<Schmaler Stromstecker 
Der alte vierpolige Stecker passt 
ebenfalls problemlos in den neuen 
achtpoligen Anschluss. Setzen Sie das 
Kabel erneut ganz links an oder orien- 
tieren Sie sich an den abgerundeten 
Ecken. Im Gegensatz zum vierpoligen 
HDD-Anschluss musst der achtpolige 
unbedingt angeschlossen werden. 
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XP behalten: Legen Sie unter Windows die XP-CD ein, klicken Sie auf „Installie- 
ren‘ sowie „Update“. Fahren Sie den PC herunter und wechseln Sie das Board. 


i Peripheral 


SATA RAID/AHCI Mode 


SATA PortO-3 Native Mode 

USB Controller 

USB 2.0 Controller [Enabled] 

USB Keyboard Support [Dis 

USB Mouse Support [Disabled] 
Legacy USB storage detect [Enabled] 
Azalia Codec [disabled] 
Onboard H/W 1394 [Disabled] 
Onboard H/W LAN [Enabled] 
SMART LAN [Press Enter] 
OnBoard LAN Boot ROM [disabled] 
Onboard SATA/IDE Device [Enabled] [RAID/ID 
Onboard SATA/IDE Ctrl Model IDE) ATI 


[AHCHI 


\ 
cah 4 In 


Neuinstallation: Viele Boards bieten eine Option, mit der Sie auch eine ältere 
XP-Version auf SATA-Platten installieren können. Im Bild: Gigabyte 965P-DQ6. 


IMZ] sp2-co mit niite erstellen 


Integmeren Haie umdckdun Inimgunken 
2___Tesenugum | 
en rt Ye EEE 


u alien 
DRS » _ Dpionen ji 

° Tracks I 
| ie 8 Mommpmutiümge | 


Integrieren: Wählen Sie auf der zweiten Seite von Nlite die markierten 
Punkte, um das SP2 zu integrieren und eine XP-CD brennen zu können. 


Both rer 


Er u \F Venen Fäintes 


Tr rächen | 


| 


Bummi (se ] 


Image: Klicken Sie zuletzt auf „Erstelle ISO“. Das so erstellte Image-File 
können Sie dann etwa mit Nero brennen - fertig ist die XP-CD mit SP2. 
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CORE 2 DUO: Betriebssystem 
- Umzug oder Neuinstallation 


S obald der PC fertig zusam- 
mengebaut ist, steht zu- 
nächst die Software-Installation 
an. Aufrüster würden natürlich 
am liebsten ihr bestehendes Win- 
dows für das neue System über- 
nehmen. Hierfür gibt es mehrere 
Möglichkeiten, von denen aller- 
dings nur eine relativ gute Er- 
folgsaussichten verspricht. Die 
genaue Beschreibung finden Sie 
im Artikel „Windows umzie- 
hen“ der Ausgabe 10/2006 (PDF 
auf Heft-DVD). Im Redaktions- 
alltag hat sich diese Methode be- 
währt, eine Erfolgsgarantie gibt 
es aber natürlich nicht. Wichtig: 
Überprüfen Sie nach dem Main- 
board-Wechsel, ob der Core 2 
Duo tatsächlich als Zweikern- 
prozessor erkannt wird. Öffnen 
Sie dazu den Task-Manager und 
klicken Sie dort auf den Reiter 
„Systemleistung“. Nur wenn 
unter „Verlauf der CPU-Aus- 
lastung” zwei Fenster zu sehen 
sind, werden tatsächlich beide 
Prozessorkerne genutzt. 


>> Neuinstallation 

Die genannte Methode hatte im 
Test zwar kaum negative Aus- 
wirkungen auf die Spieleleis- 
tung, Bootdauer und Ladezeiten 
waren allerdings deutlich länger 
als nach einer Neuinstallation 
des Betriebssystems. Wer bei 
seinem Core-2-System die bes- 
te Leistung will, sollte daher — 
wie die meisten Umrüster in der 
Redaktion - Windows komplett 
neu aufsetzen. 


Allerdings kann es auch hier 
Probleme geben: Wer eine SATA- 
Festplatte für das Betriebssys- 
tem verwenden will und eine 
alte Windows-XP-CD ohne in- 
tegrierte Service-Packs besitzt, 
wird mit einem Bluescreen kon- 
frontiert. Dieser Fehler trat auch 
bei Christian Gögelein auf, als 
er Windows installieren wollte. 
Schuld sind die Intel-Chipsätze 
975X und 965, denn die alte Win- 
dows-Version kommt offenbar 
nicht mit den SATA-Controllern 
zurecht. Die Lösung: Bei man- 
chen Mainboards können Sie die 
SATA-Festplatte einfach als IDE- 


Laufwerk konfigurieren. Das 
funktioniert beispielsweise mit 
dem 965P-DQ6 von Gigabyte: 
Besuchen Sie das BIOS mit der 
Entfernen-Taste und öffnen Sie 
das Menü „Integrated Periphe- 
rals“. Hier setzen Sie den Ein- 
trag „Onboard SATA/IDE Ctrl 
Mode“ auf „IDE“. Anschließend 
konnte Daniel Möllendorf bei 
dem Gigabyte-Mainboard seine 
XP-Version mit dem alten Ser- 
vice-Pack 1 ohne Probleme auf 
einer SATA-Platte installieren. 


»> Service-Pack integrieren 

Falls bei Ihrem PC die Windows- 
Installation trotzdem abstürzt 
oder ein entsprechender BIOS- 
Eintrag fehlt, gibt es eine weitere 
Möglichkeit, XP fehlerfrei zu in- 
stallieren: Mit dem praktischen 
Tool Nlite (WEBCODE 246F) 
erstellen Sie einfach eine Win- 
dows-CD inklusive integrier- 
tem Service-Pack 2. Kopieren 
Sie dazu zunächst alle Dateien 
von Ihrer Windows-CD in einen 
Ordner auf der Festplatte. 


Starten Sie Nlite und wählen Sie 
beim Startbildschirm als Spra- 
che „Deutsch“ aus. Geben Sie 
danach den Ordner an, in den 
Sie die Windows-CD kopiert 
haben. Klicken Sie auf „Weiter“ 
bis zum Bildschirm „Aufgaben 
auswählen“. Hier wählen Sie 
das erste und das letzte Feld 
aus. Nun können Sie per „Su- 
che“ den Pfad des Service-Packs 
2 angeben. Dieses können Sie 
entweder bei dem Link im Nlite- 
Fenster oder unter WEBCODE 
246G herunterladen. Sobald SP2 
integriert wurde, klicken Sie 
auf „Weiter“ und betätigen hier 
die Schaltfläche „Erstelle ISO”. 
Das so erstellte Image kön- 
nen Sie nun beispielsweise per 
Nero brennen. Mit der neuen 
XP-CD lässt sich Windows nun 
anstandslos auf der SATA-Fest- 
platte installieren. 


Auf www.winboard.org gibt es 
zudem stets die aktuellen Win- 
dows-Hotfixes, die Sie ebenfalls 
mit Nlite in Ihre XP-Installa- 
tions-CD integrieren können. 
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CORE 2 DUO: Speedstep, 
Kühlung und Lüftersteuerung 


S peedstep macht den Core 
2 Duo langsamer. Der 
Stromsparmodus, der auch EIST 
genannt wird, taktet die CPU 
bei niedriger Last herunter und 
senkt die Spannung (VCore). 
Das funktioniert genau wie 
AMDs Cool’n’quiet. Überall, wo 
nicht die volle Rechenleistung 
gebraucht wird, bleibt die CPU 
so deutlich kühler und benötigt 
weniger Strom. 


Das Problem: Der Core 2 Duo 
taktet auch mitten in Spielen 
herunter und leider nicht recht- 
zeitig wieder herauf. Die Symp- 
tome: Gerade wenn auf eine 
ruhige Szene eine aufwendige 
Spielsituation folgt (beispiels- 
weise bei vielen Gegnern), treten 
kurze Ruckler auf. Wir konnten 
das Phänomen bei allen drei ge- 
testeten Core-2-Platinen beob- 
achten: Bei synthetischen Tests 
wie Super Pi, die eine konstant 
hohe CPU-Last verursachen, 
kostet Speedstep praktisch keine 
Leistung. Spiele wie NfS: Most 
Wanted laufen hingegen langsa- 
mer. Gerade die wichtigen Mi- 
nimum-Fps fallen deutlich ab. 
Außerdem kann Speedstep auch 
für Systemabstürze sorgen, etwa 
beim Foxconn P9657AA, das 
Kollege Albert verwendet. 


>> Speedstep: Problemlösung 

Um sicherzugehen, dass Speed- 
step deaktiviert ist, schließen Sie 
alle anderen Programme und 
überprüfen mit CPU-Z, ob der 
richtige Prozessortakt geladen 
wird. Gewöhnlich müssen Sie 
hierfür nur in der „Systemsteu- 
erung” unter „Energieoptionen“ 
das „Energieschema” „Desk- 
top“ auswählen. Bei manchen 
Platinen bleibt Speedstep dann 
jedoch trotzdem aktiv. Begeben 
Sie sich ins BIOS, suchen Sie den 
Eintrag „Speedstep” oder „EIST“ 
(meist unter „PC Health”) und 
deaktivieren Sie ihn. Bei we- 
nigen besonders hartnäckigen 
Platinen reicht auch das nicht 
aus. In diesem Fall müssen Sie 
Speedstep mit dem Programm 
Crystal CPUID verbieten. Eine 
Anleitung steht in den Infra- 
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struktur-Tipps der Ausgabe 11/ 
2006 (PDF auf Heft-DVD). 


>> CPU trotzdem heruntertakten 
Auch wenn Sie Speedstep ab- 
schalten, müssen Sie den Pro- 
zessor nicht permanent mit 
vollem Takt und hoher VCore 
laufen lassen. Erneut hilft Crys- 
tal CPUID: Starten Sie das Pro- 
gramm, klicken Sie ganz oben 
auf „File“ und dann auf „Mul- 
tiplier Management Setting“. 
Hier können Sie drei Stufen für 
Takt und Spannung bestimmen. 
Tragen Sie bei „Maximum“ die 
normalen Werte für Multiplika- 
tor und VCore Ihrer CPU ein. 
Bei „Minimum“ wählen Sie 
„6.0x” und bei „Medium“ einen 
Mittelwert. Bei den Spannungen 
für „Minimum“ und „Medium” 
ist etwas Fingerspitzengefühl 
nötig. Optimale Werte für einen 
E6400 haben wir im Bild rechts 
veranschaulicht. Der große Vor- 
teil gegenüber Speedstep: Sie 
können selbst bestimmen, in 
welchem Intervall die Taktstu- 
fen geändert werden. Wählen 
Sie bei „Maximum“ eine „Inter- 
val Time“ von mindestens 3.000 
Millisekunden und klicken Sie 
zudem auf „Min/Mid -> Max“. 
Unter „Function“ und „Multi- 
plier Management” starten Sie 
die Taktsteuerung. Wie die Ta- 
belle oben rechts beweist, taktet 
der Core 2 bei Spielen nun nicht 
mehr herunter. Damit das Tool 
beim Windows-Start automa- 
tisch geladen wird, ergänzen Sie 
eine Verknüpfung der Exe-Datei 
bei „Ziel” um den Parameter 
„/CQ /HIDE“. Kopieren Sie die 
editierte Verknüpfung nun in 
der Windows-Startleiste unter 
„Programme“ - „Autostart“. 


>> Intel-Lüftersteuerung 
Auch die Intel-Lüftersteuerung 
kann für Probleme sorgen: Bei 
Kay Beinroths PC (Intel DG965 
H) klackerten die Lüfter auf- 
grund der gepulsten Steuerung. 
Mit einer analogen Lüftersteu- 
erung gab es keine Probleme. 
Praktisch: Bei Gigabytes 965P- 
DQ6 können Sie die Art der 
Steuerung auswählen. > 


| INFO/ Leistungsverlust durch Speedstep 


Super Pi (IM-Test) NfS: Most Wanted (Avg/Min-Fps) 
Asus P5W DH BIOS 1305 
Speedstep an 179 Sekunden 71/58 Fps 
Speedstep aus 174 Sekunden 80/73 Fps 
Crystal-CPUID-Methode 174 Sekunden 80/72 Fps 
Gigabyte 965P-DQ6 BIOS F5 
Speedstep an 178 Sekunden 71/55 Fps 
Speedstep aus 174 Sekunden 80/71 Fps 
Crystal-CPUID-Methode 174 Sekunden 80/72 Fps 
Abit AB9 Pro BIOS 1.4 
Speedstep an Absturz 58/6 Fps 
Speedstep aus 175 Sekunden B0/T4 Fps 
Crystal-CPUID-Methode 176 Sekunden 80/73 Fos 
Settings: Core 2 Extreme X6800, Radeon X1900 XTX, 2.048 MByte DDR2-800-RAM (5-5-5-15) 


Eigenschaften von Energieoptionen Fi lxi 


Energieschemas | Erweitert] Ruhezustand] USV | 


‘wählen Sie das Energieschema mit den am besten zu diesem 
Computer passenden Einstellungen. Durch Ändern der 
Einstellungen wird das gewählte Schema verändert. 


Energieschemas 


Speicher unter... | Löschen | 


Energioptionen: Wählen Sie in der Systemsteuerung unter „Energioptionen” 
„Desktop“ aus, um Speedstep zu deaktivieren. 


Multiplier Management Setting x] 


Multiplier (FID) Voltage (VID) Interval Time Up Threshald Down 
Manu (EEE =] [1.24 =]Tsocoms =] Br =] 
BA Hin Ben Bm ze 


Bere 
r Option ı Down 
Swit: tiger |M | 
a = © Min -> Mid -> Max | | @ Max -> Mid -> Min 


Exit Mode |Maximum 
@ Min/Mid -> Max 7 Max/Mid -> Min 


wat tmelons =] 
Appiy 
Es] en 


Dual wait [10000 =] | 
{CPU1) Change FID/VID -> Wait Time -> Change VID/FID 
Dual Wait Time 
Crystal CPUID: Das Programm taktet die CPU bei niedriger Last herunter. 
Anders als bei Speedstep wird die Spieleleistung davon nicht beeinträchtigt. 


\ (CPU2) Change FID/VID -> Wait Time -> Change WID/FID 


CRUS Setup Utility - Copyright ) 1984 
PC Health Status 


906 Auard 


Reset Case Open Status [Disabled] 


| FAN Speed 


Control Mode 


965P-DQ6: Bei der Gigabyte-Platine bestimmen Sie unter „PC Health“ die Art 
der Lüftersteuerung: „PWM” ist gepulst und „Voltage“ analog (besser). 
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PRAXIS 


ERSTE HILFE - CORE 2 


Core 2 Duo: RAM-Performance 


I Bei gleichem Takt bringen niedrige Latenzen maximal zwei Prozent mehr Leistung. 
I Mit DDR2-1066, 5-5-5-15 laufen Spiele schneller als mit DDR2-800, 4-4-4-12. 
B Grundsätzlich hat das RAM beim Core 2 Duo nur wenig Einfluss auf die Leistung. 


SECHS SPIELE, 1.024x768, KEIN AA/AF 
BESSER» | Fps 


DDR2-1066, 5-5-5-15 
DDR2-800, 4-4-4-12 
DDR2-800, 5-5-5-15 


Minimum- Fps 


0 20 40 60 80 _ 100 120 140 160 180 
11} (0%) 
Prey vi.l.i® 15 (+1%) 
174 (BASIS) 
E (11 (1%) 
3 Counter-Strike: Source | EEE 138 (+2%) 
3 135 (BASIS) 
5 
er 91 (3%) 
| | Battlefield 2 v1.1.2484.0 | EEE 96 (+2%) 
8 94 (BASIS) 
E 
= ME — 
= Company of Heroes ] H ne 
3 | ee 11T) 
= N 63 (0%) 
| | NfS: Most Wanted vi.3 | 1 63 (0%) 
= 63 (BASIS) 
3 Oblivion v1.1.511, — . N 
= PCGH-Settings, HDR 
137 (Basis) 
3 Settings: 2.048 MByte DDR2-800-Speicher, Core 2 Duo E6400 (2,13 GHz, 2 MByte), Gigabyte P965-D06 (965P), Geforce 7900 GTX, Forceware 91.47 


ABIT EU 


= 


einen falschen Multiplikator. Stellen Sie diesen besser manuell im BIOS ein. 


CORE 2 DUO: Speicher- und 
allgemeine Probleme 


A nders als beim Athlon 64 
besitzen Core-2-CPUs kei- 
nen integrierten Speicher-Con- 
troller. Für die RAM-Kompa- 
tibilität sind also der Chipsatz 
und das zugehörige Mainboard 
zuständig. Auch da kann es Pro- 
bleme geben. So kann Thilo mit 
der MSI-Platine 975X Platinum 
Powerup Edition seinen Cor- 
sair-Speicher nicht mit der ga- 
rantierten Taktrate DDR2-1066 
betreiben —- obwohl Latenzen 
und Spannung manuell korrekt 
eingestellt wurden. Auch bei 
den PCs von Christian und Kay 
laufen die verwendeten Spei- 
chermodule nicht mit der vor- 
gegebenen Spezifikation. 


>> Speichertakt und Latenzen 
Grundsätzlich gilt: Der Core 2 
Duo profitiert etwas stärker von 
hohem RAM-Takt als von nied- 
rigen Latenzen (siehe Bench- 
mark links). Bei Stabilitätspro- 
blemen sollten Sie also zunächst 
die Latenzen verlängern und 
nur im Notfall den Takt herun- 
tersetzen. 


Gleiches gilt beim Übertakten: 
FSB- und Speichertakt werden 
beim Core 2 Duo analog angeho- 


Z.vdl Persönliche Umbau-Erfahrungen der PCGH-Redaktion 


ben. Mit einem hohen Speicher- 
teiler können Sie die Module 
weiter innerhalb der Spezifika- 
tion betreiben. Wenn Sie jedoch 
niedrige Latenzen wie 5-5-5-18 
wählen, lassen sich viele DDR2- 
Module hervorragend übertak- 
ten. So liefen im Test praktisch 
alle DDR2-667-Module auch mit 
400 MHz (DDR2-800). DDR2- 
800-RAM lässt sich gewöhnlich 
bis DDR2-880 oder sogar noch 
weiter übertakten. Das System 
läuft dadurch schneller und die 
angehobenen Latenzen beein- 
trächtigen die Leistung kaum. 


>> Probleme mit Multiplikator 
Der X6800 ist der einzige Core-2- 
Prozessor, bei dem der Multipli- 
kator beliebig verändert werden 
kann. Das hat allerdings auch 
Nachteile: Manche Mainboards 
wie das MSI 975X Platinum 
Powerup Edition oder Abits 
AB9 Pro erkennen serienmäßig 
einen falschen Multiplikator 
- die CPU läuft dann nicht mit 
dem vollen Takt. Stellen Sie den 
Wert also besser im BIOS manu- 
ell auf 11. Bei MSI finden Sie die 
Option unter „Core Cell”, bei 
Abit unter „Guru Utility“. | 
DAnIeL MÖLLENDORF 


Thilo Bayer Christian Gögelein Kay Beinroth Marco Albert Lars Craemer Frank Stöwer Daniel Möllendorf 
N! 
Prozessor | Core 2 Extreme X6800 Core 2 Duo E6700 Core 2 Duo E660) Core 2 Duo E6700 Core 2 Duo E6700 Core 2 Duo E6700 Core 2 Extreme X680| 
Mainboard | MSI975X Plat. Powerup Ed. | Intel DITSXBX (Bad Axe) Intel D6965 \IH Foxconn P9657AA Asus P5B Deluxe MSI P965 Neo-F Gigabyte 965P-DO6 
Speicher | Corsair DDR2-1066, 5-5-5-15 | 0CZ DDR2-800, 5-5-5-15 6.Skill DDR2-800, 4-4-4-12 MDT DDR2-800, 5-5-5-15 6.Skill DDR2-800, 5-5-5-15 Crucial DDR2-800, 4-4-4-18 | Mushkin DDR2-800, 5-5-5-18 
Kühler Arctic Cooling Freezer 7 Pro | Artic Cooling Freezer 7 Pro | Artic Cooling Freezer 7 Pro | Zalman CNPS 9500 AT Zalman CNPS9S00AT Artic Cooling Freezer 7 Pro | Cooler Master Hyper TX 
Grafikkarte | Geforce 7900 GT (Zalman) Radeon X1900 XTK Geforce 7800 GT (Zalman) Geforce 790067 Radeon X1900 XTX Radeon X1950 XTX Radeon X1900 XTX 
Größtes | Multiplikator vom X6800 Windows-CD ohne Service- | XP-Umzugstools haben alle | Speedstep sorgt für Keine Probleme beim Die Spannungswandler werden | Windows legt nach der In- 
Problem \ wird nicht korrekt erkannt, | Packs: Installation bricht mit | nicht funktioniert, Board hat | regelmäßige Abstürze. Umbau beim MSI P965 Neo-F sehr | stallation die Systemparti- 
zunächst zu niedriger Takt | Bluescreen ab von keiner IDE-Platte gebootet heiß, tion als Laufwerk „I" fest. 
Lösung | Multiplikator manuell auf Service-Packs per Nlite in die | SATA-Festplatte gekauft und | Speedstep unter Windows Kleine Alu-Kühler auf die Direkt vor dem ersten Start 
„IN“ gesetzt Installations-CD integriert | für XP-Installation verwendet | deaktiviert Spannungswandler geklebt | die Datenkabel von allen 
übrigen Laufwerken entfernt 
Fazit Phänomenale Ansprechzeiten | Umbau war viel Gefrickel, hat | Der aufwendigste und stressig- | Am Ende hat sich der Weder Treiber- noch Kompati- | Nachdem ich das Intel-Board | Der Core 2 Extreme ist sehr 
(Start von Programmen, Task- | sich aber gelohnt. Schade, | ste Umbau, den ich je hatte, | Umbau gelohnt, aber der bilitätsprobleme - alles perfekt. | gegen die MSI-Platine getauscht | schnell, bleibt kühl und lässt 
Switches, Photoshop-Filter) | dass die Grafikkarte oft bremst. aber jetzt rockt das System. | Weg dahin war steinig. habe, läuft alles perfekt. sich super übertakten. 
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Alle Preise inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


Sockel 775 Mainboard 


ATX Mainboard für aktuelle INTEL® Prozessoren 
inkl. der Core” 2 Duo Modelle. 


INTEL® P965 Chipsatz 

4x DDR2-RAM (800 MHz, Dual-Channel) 
1x PCle x16, 2x PCle x1, 3x PCI 

1x U-133, 4x S-ATA II 

10x USB 2.0 
Gigabit-LAN 
7,1 HD-Sound 


99,- 


Sockel 775 Mainboard 


INTEL® Core" 2 Duo kompatibles ATX-Mainboard 
für Sockel 775 Prozessoren. 


INTEL® 945P Chipsatz 

4x DDR2-RAM (667 MHz, Dual-Channel) 
1x PCle x16, 1x PCle x1, 4x PCI 

1x U-100, 4x S-ATA II 

8x USB 2.0 
Gigabit-LAN 
17.1 Sound 


Sockel 775 Mainboard 


ATX Mainboard mit SLI" Unterstützung für INTEL® 
Celeron D, Pentium® 4 und Pentium® D CPUs. 


NVIDIA® nForce'4 SLI Intel Edition Chipsatz 
4x DDR2-RAM (667 MHz, Dual-Channel) 

2x PCle x16, 2x PCle x1, 2x PCI 

2x U-133, 4x S-ATA II RAID 
8x USB 2.0 

Gigabit-LAN 

7.1 HD-Sound 


89,- 


"€ 0,12 / Minute 


24 Stunden Bestellhotline: 


01805-905040 


Sockel 775 Mainboard. 


MS 


MICRO-STAR INTERNATIONAL 
www.msi-computer.de 


High-End Mainboard für moderne INTEL® Prozessoren inkl. der leistungsstarken 
Core” 2 Duo Generation. Ausgestattet mit Gigabit-Netzwerkanbindung und zwei 
S-ATA Il Controllern ist das P965 Platinum allen Anforderungen gewachsen. 


INTEL® P965 Chipsatz 

4x DDR2-RAM (800 Mhz, Dual-Channel) 

1x PCle x16, 1x PCle x4, 2x PCle x1, 2x PCI 
1x U-133, 7x S-ATA II RAID 

10x USB 2.0, 3x FireWire 

Gigabit-LAN 

7.1 HD-Sound 

ATX 


Sockel 775 Mainboard 


ATX-Mainboard für aktuelle INTEL® Prozessoren 
inkl. der neuen Core" 2 Duo Generation. 


VIA PT890 Chipsatz 

2x DDR2-RAM (533 MHz) 
1x PCle x16, 1x PCle x1, 3x PCI 
2x U-133, 2x S-ATA RAID 
8x USB 2.0 

Gigabit-LAN 

7.1 Sound 


Abb. ähnlich 


69,- 


134,- 


Sockel 775 Mainboard 


„ATX-Mainboard mit Onboard-Grafik, passiver 
Kühlung und INTEL® Core" 2 Duo Unterstützung. 


VIA P4M890 Chipsatz 
S3 UniChromePro Grafikchip (bis 64 MB) 
2x DDR2-RAM (533 MHz, Dual-Channel) 
1x PCle x16, 1x PCle x1, 2x PCI 

2x U-133, 2x S-ATA RAID |g; 

8x USB 2.0 

10/100 MBit/s LAN 
7.1 Sound 


57,- 


ALTEnNATE.OE 


Bruns: CPU-Kühlung 


Alles Wissenswerte 
rund um Kühler 


Die Montage eines 
CPU-Kühlers ist je nach 
Sockel und Kühlermodell 
schwierig. Auch die 
Temperaturüberwachung 
und -ermittlung stellt für 
ungeübte Anwender eine 
echte Herausforderung 
dar. Wir erklären Ihnen 
die wichtigsten Probleme 
und Zusammenhänge in 
der Praxis. 


ARBEITSMATERIAL 


ı EB Core Temp | 
: WEBCODE 2472 i 


WAS IST? 


| ETDP 
: TDP (Thermal Design Power) bezeichnet 
die typische Verlustleistung einer 
CPU und nicht ihre maximal mögliche 
Verlustleistung. Die Werte, die AMD und 
Intel veröffentlichen, sind dabei nicht 
vergleichbar. 


; E Retentionmodul 
: Der Rahmen um die CPU (beispielsweise : 

K8) wird als Retentionmodul bezeichnet. | 
: u Backplate 
Diese „Stützplatte“ befindet sich auf der 
Rückseite des Mainboards. An ihr wer- : 
den verschraubte Kühler befestigt 


Inhalte auf der 


2 
“ 


HEFT-DVD 
- PDF: Messmethoden 
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Dual Core CPU ii 


MD und Intel haben 

ihre Prozessoren mit 

Grenzwerten ausgestat- 
tet, damit diese bei Überhitzun- 
gen keinen Schaden davontra- 
gen. 


>> CPU-Schutzmechanismen 
Besonders bei CPU-Kühlern mit 
schlechter Kühlleistung oder Si- 
lent-Systemen wird die CPU im 
Betrieb oft sehr heiß. AMD und 
Intel haben hier unterschiedliche 
Ansätze, um den Prozessor zu 
schützen und die Wärmeabgabe 
an sich zu reduzieren. 


I Intel - Thermal Monitor 

und Speedstep 

Bei Speedstep handelt es sich 
um einen Mechanismus zur Re- 
duzierung der Abwärme bei ge- 
ringer Prozessorlast. Diese Tech- 
nologie kommt unter anderem 
bei Core-2-Duo- und aktuellen 
Prozessoren auf Prescott-Ba- 
sis zum Einsatz. Diese Funk- 
tion muss zum einen über das 
Mainboard-BIOS, ande- 
ren im Betriebssystem aktiviert 
werden. Hier müssen Sie unter 
„Systemsteuerung/Energiespar- 
optionen” die gewählte Option 
von „Desktop“ auf „Tragbar/ 
Desktop” umschalten. Wird der 
Prozessor jetzt im Betrieb wenig 
belastet, taktet sich dieser herun- 


zum 


Ferz 
Dry! 


ter und die CPU-Spannung wird 
ebenfalls reduziert. 


Der Thermal Monitor 2 bei 
aktuellen Intel-Prozessoren 
überwacht die Temperatur des 
Prozessors an mehreren Mess- 
punkten und kann über zwei 
Mechanismen die CPU steuern. 
Wird beispielsweise eine be- 
stimmte Temperatur überschrit- 
ten, drosselt der Prozessor — so 
produziert er weniger Wärme 
und die Temperatur fällt wieder 
unter den kritischen Wert. Bringt 
die Taktreduzierung keine Bes- 
serung, beispielsweise wenn der 
Kühler falsch montiert ist, schal- 
tet TM2 den Prozessor ab einem 
Grenzwert komplett ab. Analog 
dazu bieten die Mainboard-Her- 
steller verschiedene Lüftersteue- 
rungen im Mainboard-BIOS an, 
die je nach Temperatur die Lüf- 
terdrehzahl regulieren können 
- Grenzwerte und Umfang sind 
allerdings von Mainboard zu 
Mainboard unterschiedlich. Als 
Grenzwert für die PC-Gehäuse- 
temperatur gibt Intel momentan 
38 °C an. 


I AMD - Cool’n’quiet 

Cool’n’quiet ist von der Wir- 
kungsweise her fast identisch 
mit Speedstep von Intel - auch 
hier wird Takt und Kernspan- 


nung im Ruhezustand reduziert. 
AMD-Prozessoren haben eben- 
falls Grenzwerte hinterlegt, bei 
denen der Rechner herunterge- 
fahren wird. Hier übernimmt 
allerdings das Mainboard-BIOS 
eine größere Rolle. Bei AMD va- 
riiert die maximale Temperatur 
je nach Prozessor und Anwen- 
dungsszenario. Bei einem X2 
darf beispielsweise das Gehäuse 
bis zu 55 °C warm werden. 


>> Temperaturverlauf 

Die Kühlleistung eines CPU- 
Kühlers hängt von der Umge- 
bungstemperatur, der Lüftergrö- 
ße, der Lüfterdrehzahl und den 
Kühleigenschaften des Kühlers 
ab. Grundsätzlich gilt: Wird die 
Drehzahl des Lüfters gedrosselt, 
steigt die CPU-Iemperatur. Wie 
Sie in der Tabelle „Temperatur- 
verlauf” sehen, ist der Tempe- 
raturanstieg bei allen Kühlern 
relativ konstant. Je nach Kühl- 
leistung des eigentlichen Kühl- 
blocks erreicht ein Kühler früher 
oder später einen individuellen 
„Sättigungspunkt”. Wird dieser 
überschritten, produziert die 
CPU mehr Wärme, als der Küh- 
ler bewältigen kann. 


Bei der Suche nach der optima- 
len Kombination aus Leistung 
und Lautstärke benötigen Sie 
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CPU-KÜHLER 


PRAXIS 


eine Lüftersteuerung und die 
Software Speedfan oder Eve- 
rest, mit der Sie permanent die 
CPU-Iemperatur überwachen. 
Nun folgen Messdurchgänge im 
Windows- und 3D-Betrieb, in 
denen Sie alle fünf Minuten die 
Lüfterdrehzahl etwas herunter- 
regulieren sollten - so erhalten 
Sie einen ungefähren Tempera- 
turverlauf und können die opti- 
male Drosselung ermitteln. 


>> Tool: Core Temp 


Diese werden beispielsweise 
über das BIOS oder Tools wie 
Everest und Speedfan ausgele- 
sen. Allerdings sind diese Werte 
nur für Ihr System gültig und 
nicht übertragbar, da schon eine 
andere BIOS-Programmierung 
zu unterschiedlichen Werten 
führen kann. Eine Alternative 
ist die externe Messung über 
ein Stab- oder Flachfühler-Ther- 
mometer. 


>> Lüfterposition und Anschlüsse 


Mit dem Tool Core Temp kön- 
nen Sie die digitalen Tempera- 
turmessungen aktueller Core- 
2-Duo-Prozessoren auslesen. 
Diese sind nicht identisch mit 
herkömmlichen Sensoren, wie 
Sie beispielsweise auf Main- 
boards zum Einsatz kommen. 
Core Temp zeigt insgesamt drei 
Werte an: Die maximal erlaubte 
Kerntemperatur (TJunction oder 
TCoreMax genannt; im Tool 
wird das fälschlicherweise als 
TCaseMax bezeichnet) und die 
aktuelle Temperatur der Prozes- 
sorkerne (TCore). In der Praxis 
läuft der Prozessor in unserem 
Testsystem mit einer Kerntem- 
peratur vonrund 61 °C (Wert mit 
Core Temp ausgelesen). BIOS 
und Mainboard melden dage- 
gen eine Temperatur von 51 er 
womit vermutlich die Prozessor- 
gehäusetemperatur gemeint ist. 
Entscheidend ist aber ohnehin 
nur die Kerntemperatur, denn 
diese sorgt dafür, dass sich der 
Prozessor bei Überhitzung her- 
untertaktet. 


Achten Sie darauf, dass TCase 
und Kerntemperatur zwar beide 
einen Zustand des Prozessors 
anzeigen, aber hinsichtlich der 
Messungen völlig verschieden 
interpretiert werden müssen. So 
gibt TCase die Temperatur des 
CPU-Gehäuses wieder -— Main- 
board-Sensoren geben diesen 
Wert manchmal an. Das Tool 
Core Temp zeigt hingegen die 
maximale Kerntemperatur und 
die derzeitige Kerntemperatur 
an. 


>> Selber messen 

Wie schon im Begleit-PDF zum 
Artikel erwähnt, gibt es eine 
Vielzahl an Sensoren im PC. Die 
meisten sitzen auf dem Main- 
board oder auf Zusatzhardware 
wie Grafikkarte und Festplatte. 
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Mit den Core-2-Duo-Mainboards 
bieten die Platinen mittlerweile 
vermehrt 4-Pin-Anschlüsse für 
Lüfter an, der vierte Pin dient 
zur Drehzalregulierung. Her- 
kömmliche 3-Pin-Lüfter und 
-Kühler können einfach auf die 
restlichen drei Pins gesteckt wer- 
den. Damit das Board nicht über- 
lastet wird, empfiehlt es sich, an 
keinem Kanal eine Leistung über 
4 Watt abzurufen. Einen großen 
Einfluss auf die Kühlleistung 
hat die Lüfterposition und die 
Strömungsrichtung. Beim Free- 
zer 64 Pro kann beispielsweise 
die Kühlleistung in Zusammen- 
spiel mit einem Gehäuselüfter 
sehr unterschiedlich sein. Wenn 
beide Lüfter in die gleiche Rich- 
tung blasen, ist die Kühlleistung 
bis zu 10 °C besser, als wenn sie 
gegeneinander blasen. 


>> Kompatibilität 

Boxed-Kühler sind nach den 
Vorgaben der CPU-Hersteller 
gefertigt und passen auf jedes 
Mainboard. Anders sieht das 
bei Retail-Modellen aus. Be- 
sonders große Modelle wie der 
Thermalright XP-120 ragen bei 
manchen Boardlayouts in die 
Speicherslots des Mainboards 
hinein, sodass beispielsweise 
zwei Slots nicht genutzt werden 
können, wenn hohe Speicher- 
bausteine wie der LED-Speicher 
der Pro-Serie von Corsair zum 
Einsatz kommen. Eine Kompa- 
tibilitätsübersicht finden Sie bei 
unseren umfangreichen Main- 
board- und Gehäusetests. 


>> Die CPU-Kühler-Montage 


INFO | Boxed-Kühler kontra Retail-Kühler 


AMD-Boxed-Kühler (High-End) 


ko) 


Der High-End-Boxed-Kühler von AMD 
ist ein Kompromiss aus Leistung 
und Lautstärke. Dank seiner Heat- 
pipes ist er selbst im 12-Volt-Modus 
mit 1,1 Sone noch leise und kühlt ei- 
nen Athlon 64 FX-55 auf gute 55 °C. 
Doch auch bei minimaler Drehzahl (7 
Volt) ist die Kühlleistung mit 68 °C 
(gemessen mit BIOS-Sensor) noch 
akzeptabel. Die Lautstärke ist mit 
0,3 Sone niedrig. Der 7-Volt-Modus 
stellt also das absolute Minimum an 
Drehzahl dar, da der Kühler hier im 
Grenzbereich arbeitet. 


Ein Blick in die Marktübersicht 
Kühler (10/2006) macht deutlich: 
Low-Cost-Kühler sind keine Alterna- 
tive zu Boxed-Modellen. Erst High- 
End-Retail-Kühler sind besser als 
Boxed-Kühler. 


Intel-Boxed-Kühler 


Die Kühlleistung beim Intel-Boxed- 
Kühler im 12-Volt-Betrieb ist mit 47 
°C (Core 2 Duo E6700) gut, aller- 
dings ist der Lüfter hier mit 4,4 So- 
ne viel zu laut. Im 7-Volt-Betrieb ist 
die Temperatur mit 61 °C ebenfalls 
noch gut - dafür ist die Lautstärke 
mit 0,3 Sone sehr niedrig. Das 
Verhalten bei niedrigen Drehzahlen 
deutet auf geringe Reserven hin 

- Heatpipes wie bei AMD fehlen und 
die Alu-Fins sind relativ dick. 


Intel kompensiert die geringe Kühl- 
leistung des Prozessors mit hohem 
Luftdurchsatz. In diesem Kontext 
sind selbst Kühler im mittleren 
Qualitätsbereich dem Boxed-Kühler 
vorzuziehen. Wir empfehlen aller- 
dings High-End-Modelle, da diese 
besser kühlen. 


BESSER «|°C 10 10 20 


Temp.-Herstellerangaben 


EDie angegebenen Temperaturen sind TCaseMax-Werte. 
BIn der Regel haben gleiche Kerne die gleiche TCaseMax. 
I Mainboard-Sensoren können manchmal TCase auslesen. 


Grad Celsius 


‚Athlon 64 3000+ (Venice) 


‚Athlon 64 3500+ (Venice) 


‚Athlon 64 3700+ (San Diego) 


‚Athlon 64 4000+ (Clawhammer) 


Athlon 64 4000+ (San Diego) 


‚Athlon 64 X2 4800+ (Toledo) 


Ahlon 642 SO0D- Manchester) | ME 6; 


‚Athlon FX-57/55 (San Diego) 


‚Athlon FX-60 (Toledo) 


‚Sempron 3600+ (AM2) 


BESSER@|°C 10 20 


Core 2 Duo E6300 (Conroe) 


Core 2 Duo E6400 (Conroe) 


Core 2 Duo E6600 (Conroe) 


Core 2 Duo E6700 (Conroe) 


Damit der Kühler im Betrieb op- 
timal arbeitet, sollten Sie Kühler 
und CPU gut reinigen und mit 
einer dünnen Schicht Wärme- 
leitpaste versehen. Bei zähflüs- 
sigen Pasten wie beispielsweise 
Arctic Silver 5 reicht es aus, >» 


Core 2 Duo X6BODEE (Conroe) 


Pentium 4 650 (Prescoft) 


Pentium 4 670 (Prescott) 


Pentium D 820 (Smithfield) 


Pentium D 840 (Smithfield) 


Pentium EE 840 (Smithield) 


Settings: Alle Angaben sind Herstellerangaben und daher ohne Gewähr. 
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CPU-KÜHLER 


INFO | Messmethoden 


Bis auf die Core-2-Duo-Prozessoren, 
die dank dem Tool „Core Temp“ 
zuverlässig und genau auszulese PETERS 
sind, gibt es keine verlässliche und (rs 
vor allem vergleichbare Methode . 
zur Ermittlung der CPU-Temperatur. (edel Care 20vo EEAIO [ConcejlES 
Wichtig: In der Revision 0.9.0.91 heißt | er Bram umsuuu 

es fälschlicherweise TCaseMax. Hie 
sollte TJunction/TCoreMax stehen. 


& 
5 


Aus diesem Grund testen wir auc 

Core Hi S1C“ 
alle CPU-Kühler eines Sockels immer Ce a2 (Sic — 
wieder auf dem gleichen System. 
Wer privat für den Hausgebrauch messen will, ist mit den Onboard-Sensoren (Main- 
board-BIOS) gut bedient. 


Kühlleistung bei 1,5 Sone FE 


I Mit einer Steuerung haben wir alle Lüfter auf 1,5 Sone eingestellt. 
Der Boxed-Kühler von Intel hat die geringsten Kühlreserven. 
I Zalman und Cooler Master kühlen selbst bei 1,5 Sone noch sehr gut. 


KÜHLERLEISTUNG 

> UNBEDENKLICH 

BESSER «IC fl 20 30 1) 50 
Zalman CNPSI500AT 

[Cooler MasterHyper TX Inte] En 19 

[Arctic Cooling Freezer 7 Pro] 53 


Intel Boxed 


> STABIL 
6 


Settings: Intel Core 2 Duo E6700, Ati Radeon X1900 XTX, Laufzeit: 35 °C im 3D-Betrieb 


Kühler-Verlaufskurve mit Sone und °C 


Intel Boxed Cooler MasterHyper TX Intel 


S ve 789 0 1.2 


Zalman CNPS9S00AT 


V Grad Celsius 


a 7 8 9 oo 1 0 


a vet 7 89 0 1 2 


Unbedenklich Stabil BEERRIIER] Leise Normal [DEUBIERIhörbar] 
Die vier Kühler wurden auf einem Sockel-775-System mit einem Intel Core 
2 Duo E6700 (3D) getestet. Der Arctic Cooling Freezer 7 Pro hat aufgrund 
der niedrigen Drehzahlen Probleme in Silent-Systemen ohne Lüftung. Der 
Intel-Boxed-Kühler kompensiert die geringen Reserven durch extrem hohe 
Drehzahlen - nichts für schwache Nerven. Der Cooler Master Hyper TX Intel 
und der Zalman CNPS9500AT sind gute Modelle für den Allround-Einsatz. 
Der Zalman hat sogar in niedrigen Drehzahlbereichen noch keinen deutli- 
chen Einbruch bei der Kühlleistung. 


[m 10. 01a aha sı EN 
smarrefruncem = 
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den mittleren Bereich auf der 
CPU mit Wärmeleitpaste zu be- 
streichen - nach wenigen Minu- 
ten im Betrieb wird diese flüssig 
und verteiltsich. BeiMainboards 
mit Backplate kann es sein, dass 
diese am Mainboard verklebt 
sind. Dies ist zum Beispiel bei 
einigen Gigabyte-Boards der 
Fall. Mit einem Stück Plastik, 
das zwischen Mainboard-Rück- 
seite und Backplate verkantet 
wird, können diese allerdings 
relativ einfach gelöst werden. 
Wichtig: Verwenden Sie hier kei- 
nen Schraubenzieher mit spit- 
zen Kanten, da durch das Metall 
sonst hauchdünne Leiterbahnen 
auf der Rückseite beschädigt 
werden. 


I Sockel 939, 940, 754 

Die weit verbreiteten AMD-Pla- 
tinen besitzen zur Befestigung 
zwei Löcher über und unter 
dem CPU-Sockel. Es existieren 
zwei Varianten der Halterung, 
die aus einer Backplate auf der 
Rückseite des Mainboards und 
einem Retentionmodul um den 
CPU-Sockel bestehen. In der 
Regel sind Retentionmodul 
und Backplate miteinander ver- 
schraubt. Einige Mainboards 
von Gigabyte haben eine geän- 
derte Halterung, bei der beide 
Komponenten durch Plastikhal- 
terungen verbunden sind. In der 
Praxis führt dies zu Problemen 
bei Kühlern aus der 7000er-Se- 
rie von Zalman, da dieser eine 
Backplate mit Gewinde zur Be- 
festigung benötigt. In diesem 
Fall müssen Sie die herkömmli- 
che Backplate nachrüsten. Diese 
bekommen Sie mittlerweile bei 
vielen Webshops. 


Die Montage eines Standard- 
CPU-Kühlers auf dieser Befes- 
tigung ist selbsterklärend und 
auch von Anfängern mit etwas 
Geduld durchführbar. Durch die 
simple CPU-Kühler-Halterung 
ist hier ein Ausbau des Main- 
boards für eine sichere Montage 
nicht nötig. 


I Sockel AM2 

Die AM2-Befestigung bei neu- 
eren AMD-Mainboards ist der 
K8-Befestigung sehr ähnlich. 
Allerdings besitzt diese für eine 
bessere Lastverteilung der Küh- 
lerklammer vier Bohrlöcher auf 
zwei Seiten des CPU-Sockels. 


Das Retentionmodul verfügt 
allerdings nicht mehr über drei 
Haltenasen auf den beiden Be- 
festigungsseiten, sondern nur 
noch über zwei zentrierte. Pra- 
xistests mit Standard-K8-Küh- 
lern haben gezeigt, dass Model- 
le mit einer Klammer, bei der 
(unter anderem) die mittlere 
Haltenase genutzt wird, kom- 
patibel sind. Multisockel-Kühler 
ohne besondere AM2-Halterun- 
gen sind hingegen nicht kom- 
patibel, wenn diese mit dem 
Mainboard verschraubt werden, 
da die Haltebohrungen nicht de- 
ckungsgleich mit den K8-Boh- 
rungen sind. 


I Sockel 775 

Intel verzichtet auf eine Back- 
plate oder ein Retentionmodul. 
Zur Halterung des CPU-Kühlers 
dienen lediglich vier Löcher um 
den CPU-Sockel. Die Standard- 
Intel-Kühler haben vier Plastik- 
zapfen, die durch die Löcher im 
Mainboard hindurchgeschoben 
werden. Ein weiterer Zapfen 
wird anschließend durch die 
Halterungen geschoben. In der 
Praxis hat sich gezeigt, dass 
diese Befestigung sehr anfällig 
gegenüber Fehlern ist. Bei ei- 
ner Montage mit eingebautem 
Mainboard sieht man beispiels- 
weise nicht, ob alle Plastikzap- 
fen sicheren Halt haben. Unser 
Tipp: Montieren Sie Standard- 
775-Kühler bei ausgebautem 
Mainboard und spreizen Sie die 
einzelnen Plastikzapfen noch- 
mals manuell mit einem Schlitz- 
schraubenzieher, damit diese 
auch wirklich halten. 


>> Multisockel-Kühler 
Diese Variante der Kühler rich- 
tet sich meist an fortgeschrittene 
Anwender, da neben der De- 
montage des Mainboards auch 
die Befestigung etwas kompli- 
zierter ist. So besitzen einige 
Modelle wie der Noiseblocker 
Cool Tower viele Einzeltei- 
le — die Montage ist also sehr 
komplex. Ein weiteres Problem 
bei den Multisockel-Kühlern 
ist die Kompatibilität und das 
Gewicht. Die Hersteller müssen 
den Kühler für mehrere Boards 
und Halterungen anpassen und 
dabei werden Kompromisse 
eingegangen, die zu Inkompati- 
bilitäten führen können. | 
LARS CRAEMER 


www.pcgameshardware.de 


HARDWARE 


Eclipse 


SOFTWARE u ENTERTAINMENT 


New Cooling Era 


Total Silent Cooling Effect 


Die neue Generation Kühler ! 


- Die neue Generation Kühler für den AMD Sockel AM2 
und Intel Core 2 Duo 


- Dank der großartigen Kühllösung werden nicht nur die 
CPU sondern auch die angrenzenden Komponenten gekühlt 


- Die intelligente Lüftersteuerung gibt Ihnen eine Menge 
Kontrolle für die beste Kühlleistung und leiser Betrieb 


www.coolermaster.de 
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Overclocking 


Lars 
Craemer 


Betreut den 
Bereich Overclocking 


Keine Frage, Core-2-Duo-Prozesso- 

ren sind für Spieler im Augenblick ; 
ein heißes Thema. Von den Vorzügen 
der Systeme konnte ich mich beim 
Zusammenbau diverser Testsys- 

teme überzeugen. Doch mit den 
verschiedenen Lüftersteuerungen 

i der Mainboards konnte ich mich 

i gar nicht anfreunden. Diese sind 

i zwar besser als frühere Generatio- 

i nen, lassen mir aber viel zu wenig 

i Freiraum zur Systemoptimierung. So 
fehlt insbesondere das Feintuning 

bei sich gegenseitig beeinflussenden 
Hitzequellen. Mein Tipp an Silent- 
Freaks: Kaufen Sie sich eine analoge 
Lüftersteuerung mit mindestens 

drei Kanälen und verzichten Sie auf 
etwaige Mainboard-Lösungen. 


CPU-Kühler: Cooler 
Master Eclipse 


Mit dem Eclipse hat Cooler Master (www. 
coolermaster.de) einen Hybrid-Kühler für 
die Sockel 775, 754, 939, 940 und AM2 im 
Angebot. Die Bodenplatte des rund 700 
Gramm schweren Boliden besteht aus Kup- 
fer, die Kühllamellen aus Alu. Laut Cooler 
Master sorgen die vier Heatpipes für eine 
optimale Wärmeableitung. Durch das Ra- 
dial-Design des Lüfters sollen alle Kühl- 
flächen gleichmäßig mit Luft versorgt wer- 
den. Ein modularer Fanduct sorgt darüber 
hinaus für einen ausrichtbaren Luftstrom 
zur Kühlung von Mainboard-Komponen- 
ten. Der Eclipse kostet ca. 50 Euro. (lc) 


Gehäuse: Aplus CS- 
Blockbuster BA 


Dank Tragegriff und Aluminium-Bauwei- 
se ist dieses Gehäuse ideal für einen Lan- 
party-Computer. Der CS-Blockbuster ist 
kompatibel zu Micro-ATX-Mainboards, 
laut Hersteller passen darüber hinaus 
auch Standard-ATX-Netzteile in das kleine 
Gehäuse. Für Laufwerke stehen zwei 5,25- 
und drei 3,5-Zoll-Schächte zur Verfügung. 
Im Lieferumfang ist ein 120-mm-Lüfter 
enthalten. Der Aplus CS-Blockbuster BA 
ist für ca. 70 Euro bei Caseking (www. 
caseking.de) erhältlich. In der BAW-Va- 
riante (zum gleichen Preis) besitzt das 
Gehäuse drei Fenster. (Ic) 


VS 


Eclipse: Die vier Heatpipes und die großflächigen 
Alu-Lamellen sollen für gute Kühlleistung sorgen. 


DI Tata AN TEH Neue Produkte kurz vorgestellt 


GEHÄUSE LIAN LI PC 7 
SE-B II Bei PC-Cooling gibt 
es jetzt eine Spezialvariante 


quenter Aluminium-Bauweise 
überzeugt der Edel-Tower mit 
drei leisen 120-mm-Lüftern, 
einer der Lüfter sitzt direkt 


des Lian Li PC 7. Neben konse- 


CS-Blockbuster: Im Bild sehen Sie die BAW-Variante 
mit insgesamt drei Fenstern. 


NEUE PRODUKTE VON ALPHACOOL 
Der Wasserkühler-Hersteller Alphacool 
hat auf seiner Webseite zwei neue 
Produkte angekündigt. Neben einem 
ultraflachen Grafikkarten-Kühler für 
7950-X2-Karten wird es auch ein ex- 
ternes LCD mit hochwertigem Rahmen 
geben. Erscheinungsdaten und Preise 
stehen noch nicht fest. 


www.pcgameshardware.de 


vor den Festplattenschächten, 
der zweite direkt über den Er- 
weiterungskarten. Im Deckel 
ist Platz für einen weiteren 
80-mm-Lüfter. Der PC 7 
bietet Platz für vier 5,25- und 
fünf 3,5-Zoll-Laufwerke. Die 
PC-Cooling-Variante kostet ca. 
100 Euro. 

Info: www.pc-cooling.de 


WASSERKÜHLUNG Der Hersteller 
Aqua-Computer bietet mit dem Aqua- 
drive HDD eine Wasserkühlung samt 
Entkopplung für Festplatten an. Beim 
ca. 75 Euro teuren Kühler sind keine 
Anschlüsse enthalten, diese müssen 
zusätzlich bestellt werden. 

Info: www.aqua-computer.de 


FESTPLATTEN-DÄMPFUNG Noiseblo- 
cker bietet jetzt mit den NB X-Swing 
eine günstige Festplatten-Entkopplung 
für ca. 14 Euro an. Dank des intelligen- 
ten Aufbaus können zwei Laufwerke 
mit einem Set im Gehäuse montiert 
werden. 

Info: www.hardware-rogge.de 


Info: www.alphacool.de 


MODDING-KÜHLER Wer auch bei 
den kleinen 40-mm-Chipsatzkühlern 
nicht auf Modding und Beleuchtung 
verzichten mag, sollte sich die neuen 
LED-Lüfter/Kühler von Akasa für ca. 
sieben Euro genauer anschauen. 
Info: www.com-tra.de 
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Hochzeit: Bei diesem Arbeitsschritt wird die Mingun an das Shuttle-Gehäuse 


angepasst und montiert. 


Endergebnis: Dank der Lackierung und des Rundumlichts sieht die Kanone jetzt 
täuschend echt aus. 
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Vorlage: Damit nichts dem Zufall überlassen wird, werden alle Bauteile vorher 
am PC entworfen. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. 


Diesmal haben wir den Hammer für alle Modding-Fans 
- gewinnen Sie einen von sechs limitierten Battlefield-2142- 
Casemods, die Contaminated Case Creations im Auftrag von 


EA angefertigt hat. 


rinnern Sie sich noch an 

den Hobbyschrauber 

in Ausgabe 09/2005? 
Olly Königalias Butterkneterhatte 
einen Mod für EA erstellt, damals 
zum Thema Battlefield 2. Offen- 
sichtlich hat die Zusammenarbeit 
so gut geklappt, dass EA auch 
gleich den Nachfolgemod bei 
Ollys Firma CCC (Contamina- 
ted Case Creations) in Auftrag 
gegeben hat. Wegen des hohen 
Arbeitsaufwands erhielt der Profi 
dabei tatkräftige Unterstützung 
von seinem Kollegen Heiko Rupp 
(LObo), mit dem er den Battlefield 
2142-Mod erdacht und erbaut 
hat. 


>> Planungsphase 

Als Basis für den Mod hat CCC 
einen Shuttle-Barebone SN26P 
gewählt. „Das kleine Gehäuse 
eignet sich ideal für unsere Sen- 
try-Gun-Idee, die Proportionen 
passen einfach perfekt”, so Ol- 
ly zum Gehäuse. Damit der PC 
auch mit dem neuen Battlefield 
flüssig läuft, haben die Schrau- 
ber als Prozessor einen AMD 
Athlon 64 X2 3800+ genommen. 
Die Grafikausgabe übernimmt 
eine 7900 GT von Asus und zwei 
GByte Arbeitsspeicher von Cor- 
sair komplettieren den PC. 


>> Die Gatling-Minigun 

„Nachdem wir am PC einige 
technische Zeichnungen erstellt 
hatten, ging es an die Gatling- 
Kanone.“ Diese besteht aus 
Kupferrohren und einigen Ab- 
flussrohr-Stücken. Erster Ar- 
beitsschritt war neben dem Zu- 
schnitt der Rohre auf die richtige 
Länge auch das Aufbohren der 
Haltescheiben. „Ohne die Halte- 
scheiben würden die Rohre 


EB Rundumlicht 


durch ihr eigenes Gewicht nicht 
in Position bleiben. Darüber hi- 
naus sehen die Fake-Kanonen so 
noch echter aus.“ 


>> Zusammenfügen der Teile 
„Ein Hauptelement des Mods 
ist eine dicke Metallplatte unter 
dem Shuttle-Gehäuse. An die- 
sem werden zum einen die Gat- 
ling-Kanone, zum anderen die 
Beine des Casemods befestigt”, 
so Heiko Rupp. Unterhalb der 
Metallbox, an der bei diesem 
Mod die Gatling befestigt ist, 
befindet sich ein Rundumlicht 
mit Batteriebetrieb. Dahinter 
liegt, etwas versteckt, ein so- 
genannter Knock-out-Schalter 
mit Schutzkappe. „Das Rund- 
umlicht in Kombination mit der 
Webcam von Typhoon, die sich 
dank eines Bewegungsmelders 
mitbewegt, gibt dem Mod ein 
sehr authentisches Erschei- 
nungsbild”“, so die Jungs von 
CcC. 


>> Rocketpods 

„Bei den Seitenblechen für die 
Rocketpods haben wir uns für 
1-mm-Stahlblech entschieden, 
da dies relativ einfach in die 
gewünschte Form gebogen wer- 
den kann.“ An der Front und 
am Ende der Pods befinden sich 
zurechtgesägte Plastikstücke, 
die mit einigen „Raketenköp- 
fen“ versehen sind. Die Pods 
selbst sind mit Schrauben und 
Abstandshaltern am Gehäuse 
des Shuttle-Barebones befestigt. 


>> Gehäuse und Lackierung 

Auf den Deckel des Shuttle hat 
CCC einige „Panzerplatten” 
aus Plastik geklebt. Erster La- 
ckierschritt ist die Grundierung. 


BE Casemod 


WAS Diese Lampe ist batteriebetrieben und Als Casemod wird ein Mod auf Basis 


IST? dreht sich permanent, während sie 


leuchtet. 


eines gekauften PC-Gehäuses be- 
zeichnet. 


www.pcgameshardware.de 


HOBBYSCHRAUBER 


OVERCLOCKING 


„Damit die lackierte künstliche 
Alterung auf dem Gehäuse gut 
hält, müssen wir die Grundie- 
rung sorgfältig trocknen lassen. 
Anschließend werden noch Auf- 
kleber mit Logos aus dem Spiel 
angebracht.“ 


>> Details 

Natürlich gehören zu einem 
kompletten Mod auch die pas- 
senden Eingabegeräte. Neben 
einem Tarnanstrich wurden die 
Maus und die Tastatur daher 
komplett zerlegt und mit eini- 
gen Schnitten und Bohrungen 
auf alt getrimmt. „Viele Bastler 
unterschätzen die Wirkung von 


Antworten: 


passenden Eingabegeräten. Die- 
se gehören einfach zum Mod 
und runden das Bild perfekt ab 
- kein guter Mod ohne passende 
Peripherie”, erklärt uns Olly. 


>> Fazit: Casemod des Monats 
Wie schon der Vorgänger-Mod 
begeistert auch der Battlefield 
2142-Mod durch geniale Details 
und perfekte Umsetzung. Olly 
bastelt schon wieder am nächs- 
ten EA-Mod, er wollte uns aber 
nicht verraten, an welchem. U 
LARS CRAEMER 


E-Mail: info@ccc-butterkneter.de 
Webseite: www.ccc-butterkneter.de 


Welches Spiel vom Publisher EA stand für diesen Mod von CCC Pate? 


Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an das Kennwort „PCGH 


Teilnahmeschluss ist der 06.12.2006. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC 


Battlefield 2 
Deutschland: © 
Battlefield 2142 Österreich: © 
Battlefield 1942 
Die Sims * inkl. 0,12 EUR/SMS VF-D2-Transportanteil 


MEDIA AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 


48" den Buchstaben der Lösung und Ihre Adresse an. Ihre Antwort könnte dann 
folgendermaßen aussehen: „PCGH 48 A Adresse”. Schicken Sie die Lösung an: 


Preise pro SMS: Deutschland: € 0,49*, Schweiz: sfr 0,70, Österreich: € 0,50 


Details: Anhand dieser Details sieht man erst, wie viel Arbeit die Jungs von CCC 
in den Battlefield-2142-Mod gesteckt haben. 


Sie können weiterhin einfach 
per Postkarte am Gewinnspiel 
teilnehmen. 

Schicken Sie diese an: 


PC Games Hardware 
„PCGH-Gewinnspiel 12/2“ 
Dr.-Mack-Straße 77 
90762 Fürth 


www.pcgameshardware.de 
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M Mainboard-Vergleich 


Core-2-Duo-Main- 
boards im 0C-Test 


Wer übertakten will, 
braucht das richtige 
Board. So lässt sich die 
CPU mit manchen Plati- 
nen deutlich einfacher 
und vor allem weiter 
übertakten. Wir machen 
den Praxisversuch mit 
einem OC-freudigen Core 
2 Duo E6300. 


Alle Arbeiten 
geschehen auf 
eigene Gefahr! 


| ARBEITSMATERIAL 


L BIOS: Gigabyte 965P-DQ6 
WEBCODE 247E 


= Erklärung der BIOS-Funktio- 
: nen für Gigabyte 965P-DQ6 
WEBCODE 248H 


| m BIOS: Asus P5W DH Deluxe 
WEBCODE 247F 


. 0 BIOS: Asus P5B Deluxe 
WEBCODE 2476 


| E& Prime95 
Heft-DVD 
WEBCODE 23EE 


: BE Asus PC Probe 2 

: WEBCODE 246J 

:  pegasoft.cz/download.php?id=27601 
. ECPU-Z 
:  Heft-DVD 
: WEBCODE 23KD 

:  www.cpuid.com/cpuz.php 


WAS IST? | 


: B FSB (Frontside-Bus) i 
:  Datenweg zwischen Prozessor und Spei- : 
chercontroller. FSB mal CPU-Multiplika- 
tor ergibt den Prozessortakt. Beispiel: 

266 MHz FSB-Takt und ein Multiplikator 

: von 10 ergeben 2.660 MHz CPU-Takt. 

: B Cache 

: Prozessornaher, besonders schneller 
Zwischenspeicher, in dem häufig benö- 
tigte Daten abgelegt werden. 
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pw’ 


ergangenen Monat ha- 
V ben wir festgestellt, dass 

besonders die kleinen 
Core-2-Modelle E6300 und E6400 
ein grandioses OC-Potenzial be- 
sitzen. Wie wichtig die Auswahl 
der richtigen Plattform ist, haben 
wir dabei an der FSB-Begrenzung 
des Asus P5W DH Deluxe mit 
975X-Chipsatz gesehen: Bei 410 
MHz FSB limitierte das Board. 
Wahrscheinlich wären ohne die 
FSB-Sperre einige hundert MHz 
an Mehrtakt drin gewesen. Da- 
her haben wir drei aktuelle Core- 
2-Platinen mit dem E6300 auf ihr 
OC-Potenzial getestet. Welche 
Plattform unseren E6300 an seine 
Taktgrenze gebracht hat und sich 
zum Übertakten am besten eig- 
net, erfahren Sie im Folgenden. 


>> OC-Grundlagen 

Der Frontside-Bus liegt bei den 
Core-2-Duo-Modellen werksei- 
tig bei 266 MHz. Wenn man den 
FSB mit dem Multiplikator der 
CPU multipliziert, erhält man 
den Prozessortakt. Bei E6300, 
E6400, E6600 und E6700 ist der 
Multiplikator nur nach unten 
offen. Beim teuren Core 2 Ex- 
treme X6800 ist der Multiplika- 


tor hingegen auch nach oben 
frei wählbar - sofern das Main- 
board dies zulässt. Die Wahl des 
Mainboards ist beim X6800 des- 
halb nicht ganz so wichtig wie 
beim kleinen E6300, bei dem ein 
Board mit hohem Frontside-Bus 
benötigt wird, um die CPU rich- 
tig auszufahren. 


Wichtig: Der Speichertakt wird 
stets analog zum Frontside-Bus 
angehoben. Durch den Einsatz 
von Speicherteilern ist teures 
OC-RAM nicht zwingend not- 
wendig. Wer das letzte Quänt- 
chen Performance will, kommt 
an teurem OC-Speicher na- 
türlich nicht vorbei. Um alle 
Leistungsreserven der CPU zu 
mobilisieren, muss zudem die 
Prozessorspannung (VCore) 
angehoben werden. Hierbei 
sollte man beachten, dass bei 
Erhöhung der VCore auch deut- 
lich mehr Abwärme freigesetzt 
wird. Im letzten OC-Test mit 
verschiedenen Core-2-CPUs er- 
reichten wir bei 1,5 Volt 60 Grad 
Celsius und mehr. Grundsätz- 
lich gilt: Je besser die Prozes- 
sorkühlung, desto höher sind 
die OC-Erfolgsaussichten. Der 


Standardkühler von Intel ist für 
ernsthafte Übertaktung nicht 
geeignet. Verwenden Sie besser 
ein effektiveres Modell wie den 
Zalman CNPS9700 oder einen 
Sonic Tower von Thermaltake. 


>> Testsystem 

Mit dem Core 2 Duo E6300 von 
www.oc-wear.de (Stepping 6, 
Revision 2) haben wir bereits 
im letzten Test sehr gute 2.870 
MHz Gesamttakt auf dem Asus 
P5W DH Deluxe erreicht. Der 
interne Cache der CPU beträgt 
zwei MByte. Um den Prozessor 
auf niedrigen Temperaturen zu 
halten, verwenden wir den So- 
nic Tower samt leisem 120-mm- 
Papstlüfter. Als Arbeitsspeicher 
nutzen wir Mushkins DDR2- 
1000-Module aus der Redline- 
Serie und G.Skills DDR2-1000- 
Speicher (HZ-Reihe). Für stabile 
Spannungen sorgt ein Thermal- 
take-Netzteil mit 680 Watt. Als 
Grafikkarten verwenden wir 
die BFG 7900 GTX in der OC- 
Variante (670 MHz GPU- und 
825 MHz Speichertakt). Alle 
getesteten Mainboards kommen 
vom ÖOnline-Versender www. 
ebug.de. Es handelt sich also um 
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MAINBOARD-VERGLEICH 


OVERCLOCKING 


gewöhnliche Modelle, die Sie 
derzeit im Handel bekommen. 
Dementsprechend praxisnah 
sind unsere Ergebnisse. 


>> Testaufbau 

Für unseren Test verwenden 
wir selbstverständlich aktuelle 
BIOS-Versionen. Um das ma- 
ximale OC-Volumen der CPU 
auszutesten, senken wir den 
RAM-Teiler auf „1:1“, sodass der 
Speicher synchron zum Front- 
side-Bus läuft. Bei 266 MHz FSB 
bedeutet das DDR2-533. Die 
RAM-Latenzen entschärfen wir 
auf 5-5-5-15. Die CPU-Spannung 
erhöhen wir jenach Bedarf. Mehr 
als 1,5 Volt stellen wir jedoch nie 
ein. Als Stabilitätstest kommt 
Prime95 zum Einsatz. 


>> Gigabyte 965P-DQ6 (BIOS: F6) 
Die Gigabyte-Platine führt der- 
zeit unsere Core-2-Referenzliste 
an. Die wichtigen BIOS-Einstel- 
lungen finden Sie unter „Ad- 
vanced Bios Features” sowie im 
Menü „MB Intelligent Tweaker 
(M.LT.)”. Mit der Tastenkombi- 
nation „Strg“ und „F1” lassen 
sich in beiden Menüs weitere 
für die Übertaktung wichtige 
Optionen freischalten. Zunächst 
sollten Sie jedoch im Menü 
„Advanced Bios Features” die 
Stromsparfunktion EIST (En- 
hanced Intel Speedstep Techno- 
logy) deaktivieren. Den Ther- 
malmonitor mussten wir ebenso 
abschalten. Ansonsten wurde 
bei unserem Core 2 Duo E6300 
der Multi automatisch von 7 auf 
6 reduziert -— obwohl wir 7 als 
festen Multiplikator eingestellt 
hatten. Weiter geht es ins Menü 
„M.LT.“, bei dem Sie zuerst 
die Funktion „CPU Host Clock 
Control“ aktivieren. Erst da- 
nach lässt sich unter „CPU Host 
Frequency“ der FSB-Takt ver- 
ändern. Achtung: Automatisch 
wird bei der RAM-Frequenz 
ein dreifacher Multiplikator 
gesetzt. Bei einem FSB von 266 
MHz läuft das RAM also schon 
im DDR2-800-Modus. Das lässt 
sich per „System Memory Multi- 
plier“ ändern. Wir haben uns 
für den Teiler 2 entschieden. Da- 
mit läuft der Speicher synchron 
zum FSB. Wenn Sie die Option 
„DRAM Timing Selectable” ak- 
tivieren, lassen sich die wichti- 
gen Latenzen des Speichers ein- 
stellen. Wird der Punkt „System 
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Voltage Control” aktiviert, kön- 
nen Sie zudem alle wichtigen 
Spannungen einstellen. Dazu 
gehört die RAM-Spannung un- 
ter „DDR2 Overvoltage Con- 
trol”“, die wir für unseren Test 
um 0,4 Volt anheben mussten. 
Die Chipsatzspannung muss- 
te unter dem Punkt „(G)MCH 
Overvoltage Control” um 0,3 
Volt erhöht werden. Bei der Pro- 
zessorspannung („CPU Voltage 
Control”) mussten wir für das 
beste Übertaktungsergebnis 1,5 
Volt auswählen. 


Im Test konnten wir unseren 
E6300 von 1.866 MHz auf sta- 
bile 3.220 MHz übertakten. Ein 
Spitzenergebnis - selbst der teu- 
re Core 2 X6800 hat „nur“ 2.930 
MHz. Bei unserem Prime95-Test 
lagen wir allerdings schon bei 
hohen 57 Grad Celsius. Falls 
Sie Probleme mit den Einstel- 
lungen haben, finden Sie unter 
WEBCODE 248H eine interak- 
tive Anleitung für das Giga- 
byte-BIOS. Das mitgelieferte 
Programm „Easytune” ist zu- 
dem eine klasse Beigabe: Nicht 
nur Temperaturen und Lüfter- 
geschwindigkeiten lassen sich 
überprüfen, auch Spannungen 
sowie der FSB-Takt und einiges 
mehr lässt sich problemlos im 
Windows-Betrieb einstellen. 


>> Asus P5W DH Deluxe 

(BIOS: 1407) 

Besonders wichtig beim P5W 
DH Deluxe ist die Seriennum- 
mer: Wenn diese mit den Ziffern 
„68” beginnt, kann der Chipsatz 
mit einer höheren Spannung von 
bis zu 1,85 Volt versorgt werden. 
Die bestehende FSB-Grenze der 
älteren 66er- und 67er-Serien- 
nummern von 410 MHz wird 
dadurch etwas nach oben kor- 
rigiert. Die Nummer steht auf 
dem Karton und direkt auf der 
Platine -— beim Kauf unbedingt 
darauf achten! Die wichtigen 
OC-Einstellungen finden Sie 
im BIOS unter „Advanced“. Im 
Auswahlfeld „Jumper Free Con- 
figuration” stellen Sie „AI Over- 
clocking” von „Auto“ auf „Ma- 
nual” um. Erst danach erscheint 
das Übertaktungsmenü „Con- 
figure System Frequency Vol- 
tage”. Unter „CPU Frequency” 
können Sie den FSB-Takt ein- 
stellen. Bei dem Punkt „DRAM 
Frequency” wählen Sie aus >» 


EINS Die wichtigsten OC-Einstellungen 


EI speicherteiler 
EI Chipsatz-Spannung 


EI RAM-Spannung 


: El rse-Takt 
; E] Speicherlatenzen 


EI cPU-Spannung 
11 | Gigabyte 965P-DQ6 (BIOS F6) 


. " i M.LT.)” 
Robust Graphics Booster (Auto) ME Intelligent Tweaker (HLLT) 


CPU Clock Ratio [7% 
CPU Host Clock Control [Enabled] Menu Le 
1 CPU Host Frequency(Mhz) 1460] 
PCI Express Frequency(Nhz)lAuto) R.6.B 
c‚1.A.2 [Disabled] enhant 
5 System Memory Multiplier [2.00] rd bi 
higher 


ADRAN Timing Selectable [Manual] 


CAS Latency Time [5] 
DRAM Ras to CnSs Delay 15] 
DRAM RAS# Precharge [5] 
Precharge dealy (tAAS) [15] 


System Voltage Control [Manual } 
3 DDRZ OverVoltage Control L[+0.400V] 

PCI-E OverVoltage Control [Normal] 
6 (6)MCH DverVoltage Controll+8.300] 

FSB Overloltage Control [Normal] 
2 CPU Voltage Control 11 


2 Asus P5W DH Deluxe (BIOS 1407) 


„Jumperfree Configuration” 


CPU Frequency 11425 wi 
DRAN Frequency EJWDR2-BSOMttz] Fr 
th 
Perfornance Node ITurbol re 
PCI Express Frequency [109] gu 
PCI Clock Synchronization Mode [Autol - 
Nenory Voltage re 
CPU UCore Voltage E1.400001 
NOTE: To adjust Ucore,please disable CIE and EIST |» 
n 
FSB Termination Voltage 11.204] - 
ACH Chipset Voltage Fl 
ICH Chipset Voltage 11.059 Fie 


w 


Asus P5B Deluxe (BIOS 0711) 


„Jumperfree Configuration” 


CPU Frequency (468) wi 
DRAN Frequency EJIIR2-Remtz Fr 
PCI Express 1109) th 
PCI Clock Synchromization Mode Auto) re 
Spread Spectrum [Auto] gu 
a IE 
CPU VCore Voltage be 
FSB Ternination Voltage re 
NB UCore [Auto] 

SB Vcore (Säta.PCIE) Auto) - 
ICH Chipset Voltage CHE |: 

4 | P5W DH Deluxe und P5B Deluxe: Multiplikator/Latenzen 


„CPU-Configuration“ 


29 IE 


Ratio OS Setting: 


EI „Chipset” 
DRAN CASH Latency [5 Clocksl 
DRAM Rasa Precharge [5 Clocks] 
DRAM RASM to CASH Delay [5 Clocksl 
DRAM RAS Activate to Precha [15 Clocks] 
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Verpackung 


BL In ;68moAG.107852 


Pa 90 — — GOEAY 
Alignrnzen cn 


P5W DH DELUXE/WIFI-AP < GREEN > 
U ULLURLTLLTLTNT 


Kınnant aaa Dann dM in Panndluinamn Art 


UPC 
el, MN 
„mu Nunnıam 


-AP <GREEN A eh 
liess 


Seriennummer: Überprüfen Sie die Seriennummer beim Asus P5W DH Deluxe. Nur 
wenn diese mit 68 beginnt, können Sie die Chipsatzspannung auf 1,85 Volt setzen. 


OC-Ergebnisse een 
I Übertaktet ist der Core 2 Duo E6300 mehr als 50 Prozent schneller. 

I Trotz 245 MHz weniger CPU-Takt ist das P5W DH so schnell wie die Konkurrenz. 
Die FEA.R.-Ergebnisse schwanken etwas, daher haben wir mehrmals getestet. 


Standardtakt 


Minimum-Fps 


FEE.A.R. V1.07, 1.024X768, MAX. DETAIL 
>> BED.SP| > FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 130 50 60 70 80 90 100 110 120 130 140 150 


149 (+51) 
EI | m; 
j 149 (+57%) 
95 BASIS) | 1; 
1 AT) : 
11 BASIS) | Mi, 


Settings: Core 2 Duo E6300, BFG Geforce 7900 GTX 0C, 2.048 MByte DDR2 (5-5-5-15),Speicherteiler 1:1, Forceware 91.47 


BESSER »| Fps PREIS 


Asus P5W DH Deluxe 
(2.975 MHz CPU-Takt) 


Gigabyte 965P-DO6 
(8.220 MHz CPU-Takt) 


Asus P5B Deluxe 
(3.220 MHz CPU-Takt) 


| FAZIT OC-Ergebnisse der Mainboards 


Mainboard 965P-DO6 P5W DH Deluxe P5B Deluxe 
Hersteller 
Preis 
BIOS-Version 6 1407 7 
Board-Revision ı 1.026 036 
Einstellungsmöglichkeiten 
FSB/HT-Link bis 700 MHz 100 bis 500 MHz bis 650 MHz 
CPU-Spannung (bei E6300) 10,6875 Vbis2,375V 11225 Vbis17 V AVbis1z 
CPU-Spannung-Abstufung ‚025-Volt-Schritte ‚0125-Volt-Schritte ,0125-Volt-Schritte 
RAM-Spannung Normal bis +0,775V 18V bis 24V 8V bis 2,45 V 
RAM-Spannung-Abstufung ‚025-Volt-Schritte ‚I-Volt-Schritte ,05-Volt-Schritte 
Chipsatz-Spannung Normal bis +0,75 V Normal bis 1,85 V N is 1,215 V 
Chipsatz-Spannung-Abstufung | 0,05-Volt-Schritte ‚I-Volt-Schritte ‚158-Volt-Schritte 
FSB-Spannung Normal bis +0,35 V Normal bis 150 V Normal bis 1,45 V 
FSB-Spannung-Abstufung ,05-Volt-Schritte ‚I-Volt-Schritte ‚I-Volt-Schritte 
Speicherteiler Sechs Teiler Sieben Teile, inf Teiler 
Besonderheiten „Strg“ + „FI für keine tenzen müssen von 
alle Funktion Hand eingestellt werden 
OC-Ergebnis 
Erreichter CPU-Takt 3.220 MHz 2975 MHz 3.220 MHz 
Erreichter FSB-Takt 460 MHz 425 MHz 460 MHz 
Benötigte CPU-Spannung 15 Volt 135 Volt 150 Volt 
Benötigte Chipsatz-Spannung |+0,3 Volt 1,85 Volt 1215 Volt 
Temperaturen im Test 
Windows Idle 35 Grad Celsius 32 Grad Celsius 49 Grad Celsius 
Dual-Prime95 nach 30 Minuten |57 Grad Celsius 54 Grad Celsius 65 Grad Celsius 


150 PC Games Hardware | 12/2006 


sieben Speicherteilern. Danach 
folgen die Spannungseinstellun- 
gen für CPU, Arbeitsspeicher, 
FSB, MCH und ICH. Besonders 
die MCH-Spannungserhöhung 
auf 1,85 Volt trägt beim 975X- 
Chipsatz zur guten Übertaktung 
bei. Bei „Advanced“ im Unter- 
menü „CPU-Configuration” 
lässt sich unter „Modify Ratio 
Support” der CPU-Multiplikator 
einstellen. Um später überhaupt 
die CPU-Spannung anheben zu 
können, müssen Sie die Option 
„Enhanced C1 Control” auf 
„Disabled“ stellen. Fehlen nur 
noch die Latenzen: Deaktivieren 
Sie im Untermenü „Chipset“ die 
automatische Erkennung („Con- 
figure DRAM Timings by SPD”). 
Anschließend können Sie die 
Latenzen manuell einstellen. 


Unseren Core 2 Duo E6300 konn- 
ten wir im Test auf 2.975 MHz 
übertakten. Dazu mussten wir 
die wichtige MCH-Spannung 
auf den Maximalwert 1,85 Volt 
erhöhen und die VCore auf 1,35 
Volt setzen. FSB-Spannung und 
ICH-Spannung wurden jeweils 
um eine Stufe angehoben. Im 
Dual-Prime95-Test wurde die 
CPU 54 Grad Celsius warm. Im- 
merhin erreichten wir mit dem 
neuen 68er-Mainboard 100 MHz 
FSB mehr als noch zuvor mit der 
alten Seriennummer. Insgesamt 
ist die Asus-Platine trotzdem 
nur bedingt für High-End-Over- 
clocking mit einen Core 2 Duo 
samt kleinem Multiplikator ge- 
eignet - zu sehr limitiert immer 
noch der FSB. 


>> Asus P5B Deluxe (BIOS: 0711) 

Das BIOS vom Asus P5B De- 
luxe mit P965-Chipsatz ähnelt 
stark dem des großen Bruders 
P5W DH Deluxe: Bis auf kleine 
Unterschiede gleichen sich die 
Einstellmöglichkeiten. Neu im 
Menü „Configure System Fre- 
quency/ Voltage” sind die Span- 
nungseinstellungen „NB Vcore” 
und „SB Vcore” für North- und 
Southbridge. Die Einstellungen 
für die RAM-Latenzen finden 
Sie im Menü „Chipset” unter 
„North Bridge Configuration”. 
Wählen Sie dafür zunächst bei 
„Configure DRAM Timing by 
SPD“ den Wert „Disabled“. 
Die ausgelesene Temperatur ist 
deutlich höher als beim P5W 
DH Deluxe: Bei eingestellten 1,5 


Volt Prozessorspannung erreich- 
te die CPU bereits im Idle-Be- 
trieb 49 Grad Celsius. Im Stress- 
test waren es sogar 68 Grad 
Celsius. Offensichtlich werden 
die Temperaturen rund 10 Grad 
zu hoch ausgelesen. Einen klei- 
nen Bug haben wir zudem bei 
den Speichertimings per SPD 
entdeckt: Das Asus-BIOS setzt 
die Latenzen automatisch auf 
langsame 5-6-6-15, womit sich 
das Board allerdings nicht über- 
takten lässt. Erst nachdem wir 
von Hand 5-5-5-15 eingegeben 
hatten, konnten wir auch erfolg- 
reich den FSB anheben. 


Wie beim Gigabyte 965P-DQ6 
mit dem P965-Chipsatz konnten 
wir beim Asus P5B Deluxe auf 
3.220 MHz übertakten. Dazu 
mussten wir lediglich die Chip- 
satzspannung auf 1,215 Volt 
anheben sowie die Prozessor- 
spannung auf 1,5 Volt und die 
RAM-Spannung auf 2,25 Volt 
erhöhen. Auch hier ist mit einer 
besseren Prozessorkühlung si- 
cher noch einiges an OC-Poten- 
zial vorhanden. 


>> Fazit: Mainboards 

Wie wir vergangenen Monat be- 
reits erwartet haben, lohnt sich 
richtige Mainboardauswahl bei 
einem günstigen Core 2 Duo mit 
kleinem Multiplikator. Konnten 
wir doch bei dem Asus P5B De- 
luxe und dem Gigabyte 965P- 
DO6 die CPU um sagenhafte 72 
Prozent übertakten. Auch mit 
dem P5W DH Deluxe von Asus 
erreichten wir problemlos 2.975 
MHz. Hier limitiert allerdings 
immer noch der 975X-Chip. Die 
Framerate stieg beim F.E.A.R.- 
Benchmark nach der Übertak- 
tung um mehr als 50 Prozent. 
Die Minimum-Fps wurden so- 
gar verdoppelt. 


Neben den drei Top-Modellen 
haben wir zwei weitere Platinen 
angetestet: Das AB9 Pro von 
Abit und DFIs Infinity 975X/G. 
Mit beiden Boards war jedoch 
schon bei 350 MHz FSB Schluss. 
Das reicht nicht für konkurrenz- 
fähige OC-Ergebnisse. Bessere 
Werte erwarten wir von Abits 
AW9D-Max sowie der kommen- 
den Lanparty-Reihe für Core 2 
Duo von DFI. | 

MICHAEL SCHNETZER/ 

DanıeL MÖLLENDORF 
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CORSAIR 


:NNOVAT:ON 


PERFORMANCE 


REL:AB:L:TY 


Die neueste Innovation aus Corsair’s 10-jähriger Entwicklungserfahrung im 
Bereich von Hochleistungsspeicher: Memory Kühlkörper ... neu definiert ! 


Das Ergebnis: Beispiellose Performance und Zuverlässigkeit. Ein Testmuster - 


ein übertaktetes DHX-Modul mit unserem optionalen Lüfterkit - das wir mit 
einem System-Benchmark während der Computex laufen ließen, erreichte 
atemberaubende 1250MHz (PC-10000), blieb dabei kühl und brachte 


zuverlässig Höchstleistungen. 


Schütze Deine Komponenten, während Du das 
Maximale aus Deinem System heraus holst ! 


Die Maximierung der Systemleistung verursacht Wärme, die die 
Zuverlässigkeit und Lebensdauer Deiner Komponenten beeinflusst. Die 
verbesserte Kühlfähigkeit der DHX-Kühlkörper sorgt dabei für die Sicherheit 
und Zuverlässigkeit Deiner Speicher, auch wenn die Leistung bis an die 
Grenzen getrieben werden sollte. Unter dem Namen XMS2 Dominator und 
der dazugehörigen DHX-Technologie bietet Corsair ein Produkt für Extrem- 
Overclocker und Hochleistungs-Computer und -Spiele zugleich. 


.. Natürlich mit Enhanced Performance Profile (EPP) 


So wie alle neuen Corsair-Hochleistungsspeicher unterstützen auch die 
XMS2-Dominator-Module EPP, den neuen offenen Standard für „Serial 
Presence Detect" (SPD), der in Zusammenarbeit von NVIDIA und Corsair 
entwickelt wurde. EPP vereinfacht das Overclocken für Nicht-Profis und gibt 
eine noch nie da gewesene Kontrolle für Experten. 


Enhanced 


Performance 


Profiles 


SW, 


> NS 
ZINN 


Ein optionaler Lüfter 
(o. Abb.) sorgt für noch 
mehr Kühlung und Schutz. 


DHX 


DUAL-PATH 


Corsair’s geschützte 
DHX-Technologie führt die 
Hitze über zwei Wege ab: 
Der äussere Teil des 
Kühlkörper führt die Hitze 
der RAMs von deren 
Oberfläche ab, der innere 
Teil des Kühlkörpers bietet 
einen zusätzlichen Weg 
für den Hitzetransport 
innerhalb des Moduls 
durch die Platine! 


(Mindfactory [$ | 
& I Dazer eng Computer-World 


Nähere Infos & weitere Storage-Lösungen fürs Büro und unterwegs finden Sie im Internet unter: http:/ /www.raidsonic.de 


Raidsonic 


STORAGE SOLUTIONS WITHOUT LIMITS 


Wenn es mal wieder I 
gehen soll... #1 


ICY BOX IB-351StUS2-B 


Externes Aluminium Festplatten- 
gehäuse - SATA HDD zu USB 2.0 
und eSATA Host Interface 


ICY BOX IB-168SK-B 


r Trägerloser Wechselrahmen - 
Stardom i302-1S-SB2-B 1x SATA HDD zu 1x SATA Host 
Externes Aluminium Festplatten- Interface, bis zu 3.0 Gb/s 
gehäuse - 1x SATA HDD zu 1x USB 


2.0 und eSATA Host Interface, 
mit Festplattenträger 


Stardom 
SR3610-2S-SB2 


Externes Aluminium SoHo ICY DOCK MB-559 
RAID Subsystem - 2x SATA HDD 


zu 1x USB 2.0 & 1x eS Externes Aluminium Festplatten- 
Host Interface, RAID 0, 1, gehäuse - 1x SATA HDD zu 1x USB 
Backup 2.0 und eSATA Host Interface, 


mit Festplattenträger 


& Femme Kinn 


www.winner-computer.de www.äatelco.de www.kmelektronik.de www.e-bug.de www.ic-intracom.at 


Daniel 
Waadt 


Betreut den 
Bereich Internet 


i Heutzutage ist jeder elektromagneti- : 
| schen Feldern wie WLAN-, Mobilfunk- | 


oder Radarstrahlung ausgesetzt. 
Wissenschaftler der Technischen 
Universität IImenau haben nun eine 
i Spezialtapete entwickelt, die Strah- 
lung nicht nur abschirmt (Strah- 

i lung innerhalb der Wohnung wird 

i dabei reflektiert), sondern gleich 

i absorbiert. Das Material muss nicht 
geerdet werden und soll leicht zu 

i handhaben sein. Dem Tapezierver- 
i gnügen steht also schon bald nichts 
mehr im Weg - nur, was ist mit den 
Fenstern? Wer nun beispielsweise 
nicht auf den Mobilfunk-Empfang 

i in der Wohnung verzichten möchte, 
kann sich sogar eine spezielle Mi- 
schung zusammenstellen, die diesen 
i Frequenzbereich durchlässt und 

i nicht absorbiert. Viel praktischer 
als solch eine Tapete wäre doch 

i eine Kleidung, die entsprechende 
Strahlung absorbiert. Schließlich 

i halte ich mich nicht permanent in 
meinen schön tapezierten vier Wän- 
den auf. Also, liebe Wissenschaftler, 
geht doch gleich noch einen Schritt 


: weiter und versorgt uns mit entspre- | 


: chenden Stoffen für Kleidung. 


ba] Internet Explorer 7 


: DOWNLOAD Microsoft hat im Oktober die finale 

| Version vom Internet Explorer 7 veröffentlicht. Ab 
| dem ersten November wird die neue Browser-Ver- 
: sion via „Windows Update‘ automatisch installiert. 
Für Administratoren bietet Microsoft unter http:// 
| go.microsoft.com/fwlink/?linkid=65788 (WEBCODE 
: 247Y) ein Toolkit zum Download an, mit dem diese 
| die Installation des Internet Explorer 7 unterbinden 
können. Ansonsten wird die neue Browser-Version 

: als kritisches Update installiert. Der neue Internet 
; Explorer schützt Sie besser vor betrügerischen 

H Webseiten und Phishing-Attacken. Neu ist auch die 
Tab-Funktion, mit deren Hilfe Sie innerhalb eines 

: Browserfensters mehrere Webseiten aufrufen 

; können. RSS-Feeds werden vom Internet Explorer 7 
: auch unterstützt. 

Info: www.microsoft.com/germany/windowsj/ie 
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Internet 


AOL: Musikvideos 
zum Download 


Neben Itunes bietet nun auch AOL Mu- 
sikvideos zum Download an. Das Projekt 
befindet sich noch in der Beta-Phase und 
kann unter http://musikdownloads.aol. 
de/imcdms/chart/videos.do (WEBCODE 
247U) aufgerufen werden. Zum Launch 
stehen laut AOL mehrere hundert Videos 
der Musiklabels Warner Music, EMI und 
Sony BMG bereit. 30 Sekunden lange Pre- 
views von den Videos können auf der 
Webseite angeschaut werden. AOL nutzt 
das Windows-Media-Format mit einer Bit- 
rate von 1,5 MBits/s. Die Videos werden ab 
1,99 Euro angeboten. (dw) 


MS: Virenscanner 6 
Monate lang gratis 


Von Microsofts erster Antiviren-Lösung 
Windows Live One Care steht nun eine 
deutsche Beta-Version unter WEBCODE 
247W zum Download bereit. Erst nach ei- 
nem halben Jahr müssen Sie ein Abonne- 
ment erwerben. Das Tool scannt Ihren PC 
nach Viren und Spyware. Des Weiteren 
steht Ihnen eine Wartungsfunktion zur Ver- 
fügung, die den Computer defragmentiert. 
Interessant ist auch das Sicherungsfeature. 
Das Microsoft-Programm unterstützt Sie 
dabei, wichtige Daten zu sichern. Das Back- 
up kann beispielsweise auf einer CD oder 
DVD gespeichert werden. (dw) 
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AOL: Neben Itunes bietet AOL als derzeit einziger 
Hersteller Musikvideos zum Download an. 


= Umfrage des Monats 


Nein (andere Gründe) 


Nein, plane aber einen Kauf in den nächsten 12 Monaten 


Nein, plane aber einen Kauf in den nächsten 6 Monaten 


Haben Sie einen Intel Core 2 Duo gekauft? 


Microsoft: Microsoft macht Symantec und Co. Kon- 
kurrenz und bietet einen eigenen Virenscanner an. 


Fast die Hälfte der von uns 

befragten Leser halten AMD 
54,25% voraussichtlich nicht mehr 
die Treue und möchten auf 
ein Core-2-Duo-System 
umsteigen bzw. sind schon 
umgestiegen. Allerdings 
wollen 54 Prozent der 
Teilnehmer innerhalb der 
18,45 % nächsten zwölf Monate kein 

Core-2-Duo-System. 


19,37% 


1,38% 


542 Teilnehmer, 25.08.06 - 24.09.06 
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Teuer. Webguide 


Bei Fotobearbeitung, Fraktalen sowie Rendering ist der Computer das Ar- 
beitsmittel schlechthin. Mit etwas Einarbeitung ermöglicht Open-Source- 


Software auch einen leichten Einstieg in die Welt der Computerkunst. 


u: 


Feen SU Be 


Webseite: www.deviantart.com 


Webseite: www.3d-ring.de 


Webseite: www.terradreams.de 


Webseite: www.blender.org 


Eine der größten Community- 
Seiten rund um (digitale) Kunst 
ist www.deviantart.com. Die 
englischsprachige Webseite ver- 
fügt über ein riesiges Bilder- 
archiv und lässt sich bequem 
über den Menüpunkt „Browse“ 
durchsuchen. Der unscheinbare, 
da kontrastarme Button „Cate- 
gories“ zeigt den wahren Um- 
fang von Deviantart: Selbst in 
Unterkategorien befinden sich 
unzählige Bilder mit durchweg 
hoher Qualität. Falls Sie sich für 
eine bestimmte Art von Bildern 
wie 3D-Cartoons interessieren, 
lassen sich in jeder Kategorie 
eigene RSS-Feeds abonnieren, 
welche Sie über neu hochgela- 
dene Bilder informieren. 


Fazit: Ein riesiges Bilderarchiv 
mit diversen Unterkategorien 
und RSS-Feature. (us) 


Einen deutschsprachigen Ein- 
stieg in die 3D-Rendering-Kunst 
bietet 3D-Ring. Ausgezeichnet 
ist die klare Struktur der Home- 
page: Tutorials zu verschiede- 
nen Themen wie „Animation“, 
„Licht“ und „Materialien“ sind 
für die verschiedenen 3D-Pro- 
gramme erhältlich und das 
Download-Archiv bietet eine 
Vielzahl an Texturen und 3D- 
Modellen zur freien Weiterver- 
wendung. Sehr empfehlenswert 
ist der Blick ins angegliederte 
Forum von www.3d-ring.de: Je- 
de Software wie beispielsweise 
3D Studio Max oder Blender 
hat eine eigene Kategorie, in der 
Ihnen von den zahlreichen Mit- 
gliedern geholfen wird. 


Fazit: Eine deutschsprachige, 
gut strukturierte Webseite mit 
einem sehr guten Forum. (us) 


WEBSEITE NEL RE 3D-Wallpaper 


Terragen ist eine weit verbreitete 
Software (PC und Macintosh) zur 
Erstellung von 3D-Landschafts- 
bildern. Die Webseite www. 
terradreams.de widmet sich aus- 
schließlich dem Programm und 
bietet alles Nötige, damit Sie es 
komplett ausreizen können. In 
der Download-Rubrik erhalten 
Sie die Software, Plug-ins und 
Links zu Terragen-Seiten. Über 
„Hilfe“ finden Sie eine ausführ- 
liche Einleitung sowie eine An- 
leitung für den ersten Einstieg 
in Terragen. Für fortgeschrittene 
Nutzer stehen viele Tutorials zu 
speziellen Themengebieten be- 
reit. Die Homepage verfügt zu- 
sätzlich über eine Galerie und 
ein Forum. 


Fazit: Webseite mit Hilfe für 
den Umgang mit der 3D-Land- 
schaftssoftware Terragen. (us) 


Wenn es um Rendering geht, 
führt kein Weg an „Blender“ 
vorbei. Unter www.blender. 
org laden Sie die Software für 
diverse Betriebssysteme wie 
Windows, Linux, Solaris und 
Macintosh herunter. Die Bilder 
unter „About Blender” — „Gal- 
lery“ zeigen effektvoll, welches 
Potenzial in der kostenlosen 
Open-Source-Software steckt. 
Damit Ihnen der Blender-Start 
gelingt, bekommen Sie über das 
„Info Center“ Tutorials und An- 
leitungen zum Schmökern und 
können verschiedenste Video- 
Tutorials ansehen. Der Support 
(Hilfe-Forum, FAQ) ist mit den 
zahlreichen Tipps und Tricks für 
Blender einen Blick wert. 


Fazit: Erste Anlaufstelle für die 
Renderingsoftware Blender ist 
www.blender.org. (us) 


EB Seit dem Jahr 2000 liefert www.shiftedreality.com computerge- 
nerierte 3D-Bilder. Hauptaugenmerk von Shiftedreality ist jedoch 
die „Gallery“, welche wunderschöne 3D-Landschaften in hohen Auf- 
lösungen bietet. Eine Suchfunktion ermöglicht das Finden von Bil- 
dern zu einem Thema. Alternativ lässt sich die Datenbank auch sor- 
tieren. Die Perlen finden Sie übrigens ganz leicht: „Top rated” zeigt 
die besten Bilder an. Sehenswert ist ebenfalls die Linksammlung zu 
anderen Homepages mit dem Thema 3D-Rendering. Die schlicht ge- 
haltene Webseite ermöglicht unter „Adjust your monitor" auch eine 
einfache Kalibrierung Ihres Monitors (Gamma-Setup). (us) 


) wwu.shiftedreality.com 


Unsere Homepage 

| des Monats zeigt, was 
heutige Rendersoft- 
ware kann. Herrliche 
3D-Landschaften ste- 
hen als Desktop-Wall- 
paper zum Download 
bereit. 
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En Me 


Teuer. Fritz-Box-Tuning 


Acht Tipps für 
Ihre AVM Fritz Box 


Die Mehrheit unserer 
Leser setzt eine AVM 
Fritz Box ein, über 40 
Prozent wünschen sich 
Praxistipps zum Thema. 
In unserem Internet- 
Special haben wir des- 
halb die besten Tipps und 
Tricks zu den AVM-Gerä- 
ten zusammengestellt. 


ARBEITSMATERIAL 


: E AVM Firmware-Updates 
: WEBCODE 2464 j 
www.avm.de/de/Download/index.php? 


UISISE | 


WLAN 

: Bezeichnung für Wireless Local Area 
Network, also ein drahtloses Funk- 
netzwerk. 

| BFTP 
Das File Transfer Protocol (FTP) dient 
der Datenübertragung über TCP/IP- 
Netzwerke. 

m WwDs 
Wireless Distribution System ermöglicht 
eine Kopplung von mehreren Access- 
Points, um die Reichweite zu erhöhen. 


E Port-Forwarding 
Port-Forwarding erlaubt es, Verbindun 
gen über definierte Ports weiterzuleiten. : 
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nternetprovider wie 

Freenet, GMX oder 1&1 

bieten bei Vertrags- 
abschlüssen vorzugsweise die 
Fritz Box zum Nulltarif oder für 
unter 50 Euro an. So ist es nicht 
verwunderlich, dass 58 Prozent 
der von uns befragten Leser ih- 
ren DSL-Router über einen In- 
ternetprovider bezogen haben. 
Wir geben Ihnen daher nütz- 
liche Praxistipps am Beispiel 
einer Fritz Box WLAN 3070. 
Generell können unsere Tipps 
auch problemlos bei anderen 
Geräten - wie der Fritz Box Fon 
WLAN 7170 oder vergleichbarer 
Hardware — angewendet wer- 
den, da AVM bei allen Geräten 
eine einheitliche Menüstruktur 
integriert hat. 


TIPP 1: Expertenansicht 

Da in der Standardeinstellung 
nicht alle Menüpunkte der Fritz 
Box zur Verfügung stehen, soll- 
ten Sie unbedingt die Experten- 
ansicht aktivieren. Rufen Sie da- 
zu über die URL „http:/ /fritz. 
box” das Hauptmenü auf und 
klicken Sie auf den Menüpunkt 
„Einstellungen“. Über „System“ 
gelangen Sie schließlich zum 


Untermenü „Ansicht“. Dank 
Expertenansicht können Sie bei- 
spielsweise bestimmen, ob die 
Fritz Box als Router oder nur als 
DSL-Modem eingesetzt werden 
soll. Außerdem können Sie nur 
über die Expertenansicht einen 
weiteren Router als Repeater 
einsetzen, um die Reichweite 
zu erweitern. Auch der MAC- 
Adressen-Filter steht Ihnen in 
der Standardeinstellung nicht 
zur Verfügung. 


TIPP 2: WLAN-Einstellungen 
optimieren 


TIPP 3: Einstellungen sichern 


Ihre Zugangsdaten und Fritz- 
Box-Einstellungen sind nach ei- 
nem Firmware-Update gelöscht? 
Um das zu verhindern, ist es 
möglich, die Einstellungen zu 
speichern. Rufen Sie dazu das 
Fritz-Box-Menü auf und wech- 
seln Sie über „Einstellungen“ 
— „System“ — „Einstellungen si- 
chern” zur entsprechenden Re- 
gisterkarte. Über dieses Menü 
ist auch die Wiederherstellung 
gesicherter Daten möglich. 


TIPP 4: Firmware-Update 


Standardmäßig ist bei der Fritz 
Box der Funkkanal 6 ausge- 
wählt (Menüpunkt „WLAN“ 
- „Funkeinstellungen”). Au- 
ßerdem wird der Name des 
Funknetzes (SSID) nicht unter- 
drückt. Gerade wenn sich in 
Ihrem Umfeld mehrere Funk- 
netzwerke befinden, sollten Sie 
den Kanal ändern, um Konflikte 
oder Performance- bzw. Reich- 
weiten-Probleme zu vermeiden. 
Weiterhin sollte der Name des 
Funknetzes nicht bekannt ge- 
geben werden, schließlich muss 
nicht jeder wissen, dass Sie ein 
WLAN betreiben. 


AVM behebt mit Firmware- 
Updates nicht nur Bugs und 
verbessert die Performance, 
sondern erweitert zum Teil 
auch den Funktionsumfang der 
Geräte. Über „Einstellungen“ - 
„System“ — „Firmware-Update“ 
lassen sich Updates installieren 
(vorher Hauptmenü aufrufen: 
http://fritz.box). Das letzte 
große Update für die Fritz Box 
Fon WLAN 7170/7050, Fritz 
Box WLAN 3070/3030/3020 
und Fritz Box SL WLAN sorgt 
beispielsweise dafür, dass der 
WDS-Repeatermodus unter- 
stützt wird. Mithilfe von WDS 
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Bild: AVM 


FRITZ BOX 


INTERNET 


es] Fritz Box per Telefon steuern 


Tastenkürzel Funktion 

#96*0* WLAN ausschalten 

#96°1* WLAN einschalte 

#991°15901590* Werkseinstellungen laden 

#881°* Wecker einschalten 

Hot Wecker ausschalten 

#9” Einstellungen speichern 

#96'7* Telnetd (Telephone Network Daemon) einschalten 
#96'9* Telnetd (Telephone Network Daemon) ausschalten 
Holgı* Rauschunterdrückung aktiviert 

Ho14*0* Rauschunterdrückung deaktiviert 

Bei Geräten der Fon-Serie lassen sich per Telefon Einstellungen verändern. Achten Sie 


darauf, dass sich ISDN-Geräte im „Keypad“-Modus befinden. 


kann die WLAN-Reichweite 
nahezu verdoppelt werden, in- 
dem ein weiterer WLAN Ac- 
cess Point aufgestellt und mit 
der Basisstation gekoppelt wird. 
Außerdem stehen nach dem 
Update an die Fritz Box an- 
geschlossene USB-Festplatten 
oder USB-Sticks via FTP über 
das Internet zur Verfügung. 


TIPP 5: Werkseinstellungen 
laden 

Wenn Ihre Fritz Box nach ei- 
ner Einstellung nicht mehr ord- 
nungsgemäß funktioniert, hilft 
eventuell das Zurücksetzen auf 
die Werkseinstellungen weiter. 
Sie finden die entsprechende 
Einstellung unter „System” - 
„Zurücksetzen“. Lässt sich auch 
das Fritz Box-Menü nicht mehr 
aufrufen, ist es bei Geräten der 
„Fon“-Serie möglich, die Werks- 
einstellungen über eine Tasten- 
kombination zu laden. Wählen 
Sie dazu ,„#991*15901590*” an 
Ihrem Telefon. Bitte achten Sie 
bei ISDN-Anlagen darauf, dass 
die Fritz Box die Tasten „#“ und 
„“ richtig interpretiert (Key- 
pad-Modus aktivieren). 


TIPP 6: Nachtschaltung 


Telefons ab. Außerdem sind 
Sie dank Klingelsperre nachts 
vor übereifrigen Anrufern ge- 
schützt. Für alle angeschlos- 
senen Telefone oder Faxgeräte 
lässt sich dabei eine individuelle 
Klingelsperre einrichten. 


TIPP 7: Portfreigabe für Spiele 
und Anwendungen einrichten 
Wenn Sie einen Spieleserver 
online stellen und sich wun- 
dern, dass Ihre Freunde den 
Server nicht finden können, ist 
im Normalfall eine Portfrei- 
gabe notwendig. Auch einige 
Internetanwendungen setzen 
eine Portfreigabe voraus. Wie 
die gängigen Ports von Spielen 
und Anwendungen lauten, er- 
fahren Sie unter www.portfor 
ward.com. Rufen Sie nun über 
http://fritz.box das Router- 
Menü auf und wechseln Sie 
über „Internet“ zum Unter- 
punkt „Portfreigabe“. Hier kön- 
nen Sie eine neue Portfreigabe 
anlegen. Für einige Anwen- 
dungsgebiete (u. a. FTP-Server 
oder Emule) gibt es im Fritz 
Box-Menü bereits vordefinierte 
Portfreigaben. 


TIPP 8: Informationen per E-Mail 


Die Nachtschaltung („System“ 
— „Nachtschaltung”) der Fritz 
Box spart nicht nur Strom, 
sondern verhindert auch die 
WLAN-Strahlung zu festge- 
legten Zeitpunkten. Auch per 
Telefon können Sie Ihr WLAN 
ein- und ausschalten. Die Tas- 
tenkombination „#96*0*“ schal- 
tet WLAN ab und mit „#96*1*” 
ist die WLAN-Funktion wieder 
aktiv. Tipp: Speichern Sie diese 
Tastenkombinationen einfach 
auf einer Kurzwahl-Taste Ihres 
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Gerade wenn mehrere Anwen- 
der einen DSL-Anschluss teilen, 
ist der Push-Service der Fritz 
Box sehr hilfreich. Das Gerät 
kann automatisch E-Mails mit 
Verbindungs- und Nutzungsin- 
formationen an eine beliebige E- 
Mail-Adresse versenden. Dazu 
müssen Sie lediglich die Daten 
Ihres E-Mail-Anbieters eintra- 
gen. Über „System“ - „Push- 
Service” gelangen Sie zu diesem 
Dienst. | 

DanıeL Waaor 


WLAN-Einstellungen optimieren 


Furikeinstellungen 
Hier können ie de Einätelhingen für das kakellone Funkmetz (V/LAN) vornehmen 
EI wLan sitmeren 
Funkhanad auswählen “ansiE w 
Name ses Furknetzes (60) PRITZBor WLAN KO 
E] Man den Furknatzen (55ID) bekannt geten 
Serseesung 100% 
Was 9» m 
Z 502 119++ aktniaren 
I] wuAr Stationen Soden urterteander kommunizieren 
[EI Ava Ssck & Sue aktnienem 


Sicherheit: Reduzieren Sie in kleinen Wohnungen die Sendeleistung, damit Ihr 
WLAN nicht so leicht aufgespürt werden kann. 


+ FRITDBO» Kannmant 
* Enstedungen vn hen 
«Niere Upiebe 


FRITZBax Machtschatnung 
Wit der Niagheschaitung name FRITZIER wunan Ruhezustand en. 
© Nachtschaltung altern 
von 01 [07 bi 07 “ 
[E] Finskmene (WLAN) sbschaiten 
Dan Abschalten den Funknetzes spart Dem. Das Funkneti wird eent 
gerichtet, wenn kann WLAN Netzwerken mit adıtiy nd Sie kann 
WIAN pederzet über Ihr Telekom (Taxtencode MAG"N") acer über dan WLAM-Tanıee 
akbmecen 


[I Kingehpee sktminen 
Din Köingelspeme wart Kür Rlche wor Telntonannuden 


Ruhemodus: Deaktivieren Sie nachts das Funknetz, um Strom zu sparen. Eine 
Klingelsperre sorgt weiterhin für Ruhe in der Nacht. 


Ports: Einige Anwendungen setzen Port-Forwarding voraus. Die Fritz-Box-Soft- 
ware verfügt sogar über einige Standard-Portfreigaben. 


ALTAR Mail 


FRITZBo1 kann penosisch E-Mada mi Verbndungs- und Nrzunguunfommationen 
versenden (FRITDBox Push Sensce) 


E) PRrtzor Push Semice aktmaren 
FRITDBsn vertandet Vertundungs- und Nutzung sunkormaiondn 


tagich wöchentlich 
FRITZBa: versendet zunätzich des Ereignngrotch.ll 


Verundungs- und Nutzungendstmatienen an folgende E-Mai-Empfängerstrense 
veruonden 


monatlich 


E-MihErelingeritesee 


Pub Service Absenderintermniemen 


Die Verbindunge- und Nut zungsindormationen werden mi folgender E-Madh 
Abrerdersdeesse versendet 


Abserdemame 

E-MubAbsenderschente 

FRITDBcı benätigt Angaben zu Ihrem Malkento, um E:Mails versenden zu können Die 
benötigten Angaben entsprechen den Eimptedungen es E-Mad-Programms Weitere 
Iedatemationen ertuadtim Ss von ihsem E-Mas-Anbueser 

SMIP-Sarır 

Mama das SMTP-Sarent 


Push-Service: Auf Wunsch erhalten Sie automatisch E-Mails mit Verbindungs- 
und Nutzungsinformationen zugesandt. 
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hufted® 


Kay 
Beinroth 


Betreut den 
Bereich Wissen 


Alle Jahre wieder: Ein Hersteller 
glaubt, es sei endlich an der Zeit, ei- 
nen neuen Standard mit aller Macht 
durchzudrücken, und wir als Nutzer 
sollen entsprechend mitspielen. Ak- 
tueller Aufreger: Intel will praktisch 
im Alleingang die herkömmliche 
IDE-Schnittstelle begraben. Je nach 
: Chipsatz und Ausstattung muss ein 
: IDE-Kanal in Zukunft reichen. 


Ärgerlich: Viele Umrüster sitzen 

jetzt auf ihren IDE-Festplatten oder 
ihren optischen Laufwerken. Ich 
persönlich habe in meinem aktuel- 

len Spiele-PC zwei 160-GByte-IDE- 
Festplatten. Die Laufwerke sind 

knapp ein Jahr alt und laufen ohne 
Probleme. Bei einem eventuellen 
Umstieg müsste ich also entweder 
Festplatten oder optische Laufwer- 

ke neu kaufen (Adapter-Lösungen 
nutze ich persönlich eher ungern). 
Oder aber ich greife bewusst zuei- | 
nem Mainboard, welches mindestens 
zwei IDE-Ports besitzt - dadurch : 
wird die Auswahl aber deutlich 
eingeschränkt. Wie auch immer: Ich 
muss mich bei meinen Anschaffun- 
gen nach Intels Vorstellungen von 

i der Zukunft richten - ärgerlich. 


ISsen 


Die Frage des Monats: Warum ist ein 
Core 2 Duo schneller als ein Athlon 64? 


In unserer neuen Wissensrubrik „Die Frage 
des Monats“ werden wir Ihnen in Zukunft 
jeden Monat spannende Fragen aus der 
Computerwelt beantworten. Die Serie eröff- 
nen wir mit der Frage: Warum ist ein Core 
2 Duo bei gleichem Takt deutlich schneller 
als ein Athlon 64 X2 oder ein Prozessor aus 
der Pentium-4-Serie? Einer der wichtigsten 
Punkte: Bei der Core-Architektur wurde 
die Pipeline (Befehlswarteschlange) im Ver- 
gleich zum Pentium 4 deutlich verkürzt. Die 
neue Pipeline ist nur noch 14 Stufen lang 
— beim Pentium 4 waren es noch 31. Diese 
Verkürzung sorgt für mehr Rechenleistung 
pro Takt. Ein weiterer Vorteil: Ein Core 2 
Duo kann pro Takt vier Befehle dekodieren 
und abarbeiten (zumindest theoretisch). Ein 
Athlon 64 schafft nur die Dekodierung von 
drei Befehlen pro Takt. 


Nächster wichtiger Punkt: Die Cache-Struk- 
tur wurde überarbeitet. Die 4 MByte L2-Ca- 
che können dynamisch genutzt werden. So 
kann bei Bedarf ein Core den gesamten L2- 
Cache nutzen. Dadurch liegt der Prozessor 
vor allem bei Singlethread-Anwendungen 
deutlich vor den älteren Modellen, bei de- 
nen jeder Core nur seinen eigenen Cache 
adressieren kann. Neben den Verbesserun- 
gen bei der Grundstruktur hat Intel seine 
Prozessoren auch mit einigen Optimie- 


rungsfunktionen ausgestattet. Die Funktion 
„Macro-Op-Fusion“ kann unter Umständen 
zwei Befehle zusammenfassen. Diese Opti- 
mierung reduziert das Befehlsaufkommen 
deutlich, je nach Anwendung sind bis 10 
Prozent möglich. Einen ähnlichen Vorteil 
bringt das Memory-Disambiguation-Fea- 
ture. Dieser Mechanismus versucht bereits 
vor einer Operation zu „erraten“, welche 
Speicherzellen angesprochen werden müs- 
sen. Rät er richtig, bringt das einen geringen 
Zeitvorteil. Ist die Prognose falsch, so muss 
die Rechnung erneut durchgeführt werden. 
Erfahrungen zeigen, dass die Funktion eine 
relativ hohe Trefferquote erreicht. (kb/cg) 


Core 2 Duo: Obwohl die Taktraten der neuen Intel- 
Prozessoren relativ gering sind, stimmt die Leistung. 


Fachchinesisch übersetzt: Das PCGH-Lexikon klärt auf. 


Im PCGH-Lexikon erklären wir Ihnen 
Monat für Monat leicht verständlich 
wichtige Fachbegriffe. 


Flüssigkristall 
Kristall, welcher je nach angelegter Span- 
nung seine Polarisation ändert. Kommt in 


aktuellen Flachbildmonitoren zum Einsatz. 


FPU 

Abkürzung für „Floating Point Unit“. Be- 
schreibt einen speziellen Prozessor, der 

sich nur mit der Berechnung und Verar- 

beitung von Gleitkomma-Zahlen beschäf- 
tigt. Sogenannte Co-Prozessoren wurden 
früher als FPUs eingesetzt. Bei aktuellen 


Prozessoren ist die FPU im Hauptprozes- 
sor integriert. 


FSAA Grafik | 


Abkürzung für „Full Scene Anti-Aliasing“. 
Funktion, mit der bei Grafikdarstellungen 
ärgerliche „Sägezahn-Kanten” geglättet 
werden können. 


FSB 

Abkürzung für „Front Side Bus". Der FSB 
verbindet die CPU mit der Northbridge 
und gibt den Takt für angeschlossene 
Komponenten wie CPU und Speicher vor. 
Über Teiler und Multiplikatoren ergeben 
sich die Taktraten für die Komponenten. 


Freeware | Software | 


Software, die kostenlos für private Zwe- 
cke eingesetzt werden kann. Autoren 
nutzen dieses Lizenzmodell oft, um die 
Popularität einer Software zu steigern. 


FTP 

Abkürzung für „File Transfer Protocol”. 
FTP ist ein Netzwerkprotokoll, es kann in 
TCP/IP-Netzwerken eingesetzt werden, 
um Daten zwischen Rechnern auszutau- 
schen. 


Weitere Fachbegriffe finden Sie in der 
nächsten Ausgabe der PC Games Hard- 
ware und auf unserer Heft-DVD. 
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Bussen CPUs im Detail 


Folge 3: 
Die wichtigsten 
Einheiten 


In einer mehrteiligen 
Serie zeigt PCGH, wie 
Prozessoren aufgebaut 
sind, wie sie arbeiten und 
wie sie sich in den letzten 
Jahren weiterentwickelt 
haben. 


n den ersten beiden 
| Ausgaben unserer 
mehrteiligen Serie 
„Prozessoren im Detail“ haben 
wir gezeigt, wie ein Universal- 
rechner aufgebaut ist und wie 
ein Computer mit den Zahlen 0 
und 1 Berechnungen anstellen 
kann. In unserem aktuellen drit- 
ten Teil beschäftigen wir uns mit 
dem Thema Pipelining. 


>> CPI - das Grundproblem 

Die ersten beiden Ausgaben un- 
serer Serie mögen aufgrund der 
vereinfachten Darstellung den 
Eindruck erweckt haben, mit ein 
paar Transistoren und Flipflops 
könne man einen Prozessor bau- 
en, der jede beliebige Berech- 
nung durchführen kann - und 
das auch noch in der Geschwin- 
digkeit, die wir heute gewohnt 
sind. Dem ist natürlich nicht so. 
Selbst der allererste x86-Prozes- 
sor, Intels 8086, bestand bereits 
aus 29.000 Transistoren. Vergli- 
chen mit den heute üblichen 


BE CPU 


WA Ss Central Processing Unit, ist der zentrale 


Prozessor eines Computers, der alle 
anderen Bestandteile steuert. 


IST? 
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Transistorzahlen im zwei- bis 
dreistelligen Millionenbereich 
ist das zwar ein Klacks, aber es 
zeigt, dass der Aufwand, der 
betrieben werden muss, um ei- 
nen Prozessor mit den benö- 
tigten Funktionen auszustatten, 
immens ist. Genauso immens 
ist auch der Aufwand, den ein 
Prozessor betreiben muss, um 
eine simple Instruktion in der 
Praxis umzusetzen. 


Um eine einzige Funktion aus- 
zuführen, benötigte der Urvater 
der heutigen Intel-Core- und 
AMD-Athlon-64-Prozessoren, 
der Intel 8086, unzählige Tak- 
te abhängig von der Art der 
Instruktion. Der Fachbegriff 
dafür lautet CPI (Clockcycles 
per Instruction). Dieser Wert be- 
schreibt die Anzahl der Takte, 
die benötigt werden, um eine In- 
struktion auszuführen. Je höher 
der CPI-Wert eines Prozessors, 
desto ineffizienter ist sein De- 
sign. Seit den Kindertagen der 


 HALU 

: Arithmetisch-logische Einheit, eine für 
: logische und Ganzzahl-Berechnungen 
: zuständige Einheit in der CPU. 


CPUs wurden die Schaltungen 
in den CPUs zwar immer wei- 
ter optimiert, aber wir werden 
gleich sehen, dass ein herkömm- 
liches CPU-Design stets einen 
CPI-Wert von deutlich größer 
als 1 haben muss. 


>> Funktionsablauf 

Wie bereits in den ersten Aus- 
gaben der Serie gezeigt, besteht 
der ständig wiederkehrende 
Funktionsablauf in einem Prozes- 
sor im Wesentlichen aus den Stu- 
fen IF (Instruction Fetch), ID (In- 
struction Decoding), EX (Execu- 
tion), WB (Write Back), wobei sich 
der der Ablaufplan im Bereich 
EX je nach Darstellung um einen 
MEM- oder Fetch-Operands-Zy- 
klus erweitern lässt - schließlich 
müssen nicht nur die Instruktio- 
nen aus dem Speicher geladen 
werden, sondern auch noch die 
zu verarbeitenden Daten. Gehen 
wir also in unserem Beispiel ein- 
mal von der Reihenfolge IF, ID, 
EX, MEM und WB aus. Das sind 


: BE Transistor 

: Bauelement eines Prozessors. Eine Art 

: Mikroschalter, der Strom wahlweise leitet 
: oder nicht. 


fünf verschiedene Vorgänge, die 
ein Prozessor nacheinander aus- 
führen muss, um einen einzigen 
Befehl zu verarbeiten. 


Selbst wenn die CPU-Entwick- 
ler ganze Arbeit geleistet haben 
und jede dieser Sektionen in 
einem einzigen Takt abgearbei- 
tet sind, wird schnell deutlich, 
dass unser Beispielprozessor 
einen CPI-Wert von fünf nicht 
wird unterschreiten können. Für 
jeden Befehl verheizt die CPU 
also selbst im Idealfall fünf gan- 
ze Takte, wobei dieser Idealfall 
höchst selten eintritt. Schließ- 
lich dauert bereits ein Zugriff 
auf den im Verhältnis quälend 
langsamen Arbeitsspeicher et- 
liche Dutzend bis hundert Pro- 
zessortakte. In dieser Zeit ist 
unser Prozessor zum Warten 
verdammt; eine Zeit, in der die 
CPU nichts weiter tun kann, als 
Däumchen zu drehen, bis die 
Infrastruktur die Daten aus dem 
RAM gelesen hat. Etwas wie 


.  x86-Prozessor 

: Ein Prozessor, der zum Intel 8086 kompati- 
. bel ist. Intels 8086 erschien 1978 und wurde 
: bei den ersten IBM-PCs eingesetzt. 
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Bild: Intel 


CPUS IM DETAIL (3) 


WISSEN IE 


einen Cache besitzt unsere CPU 
ja noch nicht -— dazu kommen 
wir erst in einer der folgenden 
Ausgaben. Hat der Prozessor al- 
le fünf Schritte durchlaufen und 
damit einen Befehl abgearbeitet, 
geht mit dem nächsten Befehl 
alles wieder von vorne los. 


>> Henry Fords Vermächtnis (1) 

Dass diese Art zu arbeiten 
äußerst ineffizient ist, hat be- 
reits Anfang des letzten Jahr- 
hunderts der Autobauer Hen- 
ry Ford erkannt und wirksam 
bekämpft. Ford gilt gemeinhin 
als der Erfinder des Fließbandes 
in der großindustriellen Auto- 
mobil-Fertigung. Statt all seine 
Angestellten vom Pressen des 
Rahmens bis zur Auslieferung 
des Fahrzeugs an einem einzi- 
gen Auto werkeln zu lassen, hat 
Ford die Aufgaben in möglichst 
kleine Teilbereiche unterteilt. 


Um 6 Uhr früh legt Fließband- 
Station 1 den Rahmen des ersten 
Autos auf Kiel und montiert die 
beiden Achsen. Nicht mehr und 
nicht weniger. Nach einer Stun- 
de zieht das Fließband das Auto 
zur Station 2. Dort bekommt der 
Rahmen seine Karosserieanbau- 
ten verpasst. Gleichzeitig jedoch 
wird an Station 1 bereits das 
Auto Nr. 2 auf Kiel gelegt. Nach 
einer weiteren Stunde bewegt 
sich das Fließband weiter und 
wieder legt die Station 1 ein 
neues Auto auf Kiel, das dritte 
mittlerweile, während Station 2 
dem Auto 2 die Karosserie ver- 
passt und Station 3 dem Auto 
Nr. 1 den Motor einbaut. Der 
nächste Fließband-Takt um 9 
Uhr spuckt am Ende der Pro- 
duktionsstraße das erste fertige 
Auto aus, während die Station 3 
dem Auto 2 den Motor einbaut, 
Station 2 dem Auto 3 die Ka- 
rosserie aufsetzt und Station 1 
bereits das Auto 4 auf Kiel legt. 


>> Henry Fords Vermächtnis (2) 

Bisher ist durch die Fließband- 
arbeit aber noch nichts gewon- 
nen, denn die Fertigstellung von 
Auto Nr. 1 hat genauso lange ge- 
dauert wie ohne Fließband. Der 
Vorteil erschließt sich erst mit 
weiterer Fortdauer, denn wäh- 
rend sich die klassische Manu- 
faktur nun daran machen wür- 
de, mit dem nächsten Auto zu 
beginnen und wieder drei Stun- 
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den dafür zu benötigen, spuckt 
unser Fließband ab sofort jede 
Stunde ein neues Auto aus. Die 
tatsächliche Produktionsdauer 
eines Autos hat sich also nicht 
verkürzt, sehr wohl aber hat 
sich der Tagesausstoß an Autos 
deutlich erhöht; im Idealfall um 
die Anzahl der Fließbandstati- 
onen, wenn die Teilaufgaben so 
gewählt wurden, dass alle Sta- 
tionen für ihre Tätigkeiten gleich 
lange brauchen und niemand 
auf den anderen warten muss. 


>» CPU-Pipelining 

Dieses Fließbandprinzip lässt 
sich auch auf das Design ei- 
nes Prozessors übertragen. Ge- 
nau wie die Fahrzeugmonteure 
muss unser obiger Prozessor ei- 
ne Vielzahl von Einzelschritten 
durchlaufen, fünf in unserem 
Beispiel. Der Trick des Pipeli- 
nings ist es nun, die Schritte IF, 
ID, EX, MEM und WB genau 
wie am Fließband zwar nach 
wie vor hintereinander auszu- 
führen, jedoch den nächsten 
IF-Arbeitsschritt bereits dann 
zu beginnen, wenn Stufe 2 der 
Pipeline noch mit ID beschäf- 
tigt ist. So wird die Pipeline 
bei jedem Takt mit einer neuen 
Instruktion gefüttert. 


Zwar dauert es genau wie am 
Fließband nach wie vor genauso 
viele Taktzyklen wie ohne Pipe- 
line, bis die erste Instruktion 
abgearbeitet ist. Anschließend 
jedoch wird der Prozessor nach 
jedem Takt wieder mit einer In- 
struktion fertig, während der 
Non-Pipelined-Prozessor hier 
erst wieder mit seiner nächsten 
Instruktion beginnen würde. 
Durch die CPU-Pipeline haben 
wir es also geschafft, den CPI- 
Wert unseres Beispielprozessors 
von bisher bestenfalls 5 auf bis 
zu 1 zu steigern. Oder anders 
ausgedrückt: Bei gleicher Takt- 
frequenz ist unsere Pipelined- 
CPU bis zu fünfmal so schnell 
wie die alte Non-Pipelined- 
CPU. 


>> CPUs und ihre Pipelines 

Als erster Mikroprozessor mit 
einer (einstufigen) Pipeline gilt 
der MOS Technology 6502 von 
1975. Aber auch auf der x86- 
Schiene war bereits der aller- 
erste IBM-kompatible Prozessor, 
der Intel 8086 im Jahre 1978, » 


486-Prozessor: Der Intel 80486 war der erste x86-Prozessor mit einer echten 
Pipeline-Struktur und damit deutlich weniger CPI als seine Vorgänger. 


INFO: Athlon-64-Architektur 


2-way, 64KB Instruction Cache Prederode 
24-entry LI TLB2%-entry L2 TBL Cache 


Fetch/Decode 
Control 


3-way x86 Instruction Decoders 


Instruction Control Unit (T2-entry) 


IM UL Foustacktap/nename | 


Integer Scheduler (18-entry) 2 


U FPU Scheduler (36-entry) 
FI FPU Register File (88-entry) 


F FaDD W FmuL | 
FStore MMX MMX 
3DNow! M a0Non | 


2-way, 64KB Data Cache 
32-entry LITBL/256-entry LZTLB 


8 System Interface L2SRAMS [3 


Athlon-Aufbau: Der AMD-Athlon-Prozessor mit seinem 3-Wege-Instruc- 
tion-Dekoder trieb das Pipelining auf ein neues Niveau. 


INFO: Pipelining 


IF ID EX MEM 
I IF ID EX WB 
t IF ID MEM WB 
m 
IF EX MEM WB 
ID EX MEM WB 


Pipeline: Die fünfstufige Pipeline unserer Beispiel-CPU: Ab dem fünften 
Takt wird die CPU mit jedem Zyklus mit einer Instruktion fertig. 
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CPUS IM DETAIL (3) 


mit einer primitiven Form des 
Pipelinings ausgestattet. Seine 
Bus-Interface-Unit schickte die 
Abfolge an Instruktionen durch 
eine 6-Byte-Prefetch-Queue an 
die Execution-Einheit, sodass 
die Stufen Fetch und Execution 
gleichzeitig ausgeführt werden 
konnten. 


>> Pionier 486 

Als Vater des echten Pipelinings 
auf den x86ern jedoch gilt der 
Intel 80486, der eine dreistufige 
Locate-Fetch-Execution-Pipe- 
line besaß und im Jahre 1989 
eingeführt wurde. Damals, als 
die Luft bei der CPU-Entwick- 
lung noch nicht so dünn war 


INFO: Pipelining 


wie heute, hatte die Einführung 
einer neuen Prozessor-Genera- 
tion aufgrund der neuen Fea- 
tures, zu denen auch Pipeli- 
ning gehörte, tatsächlich einen 
deutlichen Performance-Schub 
bei gleicher Taktfrequenz zur 
Folge. Heute können die CPU- 
Designer schon froh sein, wenn 
eine neue Generation 20 bis 30 
Prozent weniger CPI benötigt 
als der Vorgänger. Das liegt 
mitunter natürlich daran, dass 
sich dieses Prinzip nicht belie- 
big erweitern lässt. 


Der Intel Pentium bekam zum 
ersten Mal zwei Pipelines. Da- 
mit ist theoretisch ein CPI-Wert 


Befehlsverarbeitung mit Befehlspipelining 


Befehl Nr. 
4 
3 
2 
1 
Befehl Nr. 


4 
3 
2 
1 


Pipeline-Schema: Der Vergleich mit einer Non-Pipelined-CPU zeigt die 
Vorteile des Pipelinings (hier vier Stufen). 


Zeit 


Befehlsverarbeitung ohne Befehlspipelining 


Zeit 


Intel 8088: Der Intel 8088 kam noch mit 29.000 Transistoren aus und war noch 
nicht pipelined. Entsprechend schlecht war sein CPI. 
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von unter 1 möglich. Ein weite- 
rer Meilenstein in Sachen Pipe- 
lines war der AMD Athlon, der 
satte drei Fließkomma- und drei 
ALU-Pipelines besaß, insgesamt 
also sechs parallele Pipelines, 
die zwar nicht alle gleichzei- 
tig bedient werden konnten, da 
nicht alle drei FPU-Pipelines 
mit allen Funktionen ausgestat- 
tet waren und der Dekoder nur 
drei parallele Ströme verarbei- 
ten konnte - aber immerhin. 


Zwei Jahre später brachte Intel 
den Pentium 4 auf den Markt, 
der in Sachen Pipelines eben- 
falls einzigartig war, wenn auch 
auf eine andere Art und Weise. 
Mit bis zu 31 Pipelinestufen hat- 
te die Netburst-Architektur des 
Pentium 4 die längste Pipeline 
eines x86-Prozessors. Die Ab- 
sicht dahinter ist klar: Je mehr 
Pipelinestufen, desto simpler 
die einzelnen Teilaufgaben, des- 
to schneller werden die Stages 
damit fertig und desto höher 
kann die CPU getaktet werden. 


>> Pipelining in der Praxis (1) 

Bis zu diesem Punkt des Artikels 
mag der Eindruck entstanden 
sein, Pipelining wäre das All- 
heilmittel in der CPU-Entwick- 
lung. Eine möglichst lange Pipe- 
line für eine hohe Taktfrequenz 
und möglichst viele Pipelines, 
um mehrere Instruktionsströme 
am Laufen zu haben. Der Ver- 
gleich mit dem Fließband in der 
Autofertigung nährt dieses Bild. 
Doch die Vorgänge in einem Pro- 
zessor sind nicht 1:1 mit denen 
am Fließband zu vergleichen. 


Ein Prozessor ist kein streng 
sequenzieller Automat, bei dem 
alle Vorgänge vorhersehbar sind. 
Ein Programm ist niemals nur 
eine Aneinanderreihung von 
statischen Instruktionsabfolgen. 
Ein Programm ist vor allem eine 
Ansammlung von unzähligen 
Entscheidungsfindungen. Die 
Wenn-dann-Struktur eines Pro- 
gramms steht jedoch in direkter 
Konkurrenz zu einer möglichst 
tiefen Pipeline. Das ist immer 
dann kritisch, wenn beispiels- 
weise die dritte Instruktion vom 
Ergebnis der ersten Instrukti- 
on abhängt. Bereits in unserer 
äußerst kurzen Beispiel-CPU 
mit fünf Pipeline-Stages ist das 
ein Problem, denn wenn die In- 


struktion Nr. 3 in die ID-Stufe 
geladen wird, ist die Instruktion 
Nr. 1 noch nicht fertig berechnet. 
Es gibt nun zwei Möglichkei- 
ten, eine CPU in so einem Fall 
verfahren zu lassen: Entweder 
wartet die CPU mit dem Start 
der dritten Instruktion so lan- 
ge, bis das Ergebnis der ersten 
Instruktion feststeht. Das ist die 
einfachste Art der Implementie- 
rung, aber auch die langsamste. 
Im schlimmsten Fall arbeitet der 
Prozessor wie ein Prozessor oh- 
ne Pipeline, weil er ständig auf 
das Ergebnis einer vorherigen 
Stufe wartet. 


>> Pipelining in der Praxis (2) 

Die andere Möglichkeit der Im- 
plementierung lautet, die Pipe- 
line einfach auf Verdacht arbei- 
ten zu lassen. Wenn die Instruk- 
tion 1 zwei Takte später das 
Ergebnis hat, das Instruktion 3 
„angenommen“ hat, bleibt die 
heile Welt des Pipelinings er- 
halten. Übel wird es allerdings, 
wenn sich die CPU „verschätzt” 
hat und die Instruktion 3 unter 
falschen Voraussetzungen auf 
die Reise geschickt hat. Dann 
muss die komplette Pipeline 
geleert („geflusht”) werden, al- 
le in der Pipeline befindlichen 
Stationen müssen ihre Arbeit 
auf den Müll werfen. Anschlie- 
ßend muss die Pipeline unter 
den korrekten Voraussetzungen 
des inzwischen bekannten Er- 
gebnisses aus der Instruktion 
1 ab Instruktion 3 neu gefüllt 
werden. Das ist der schlimms- 
te anzunehmende Fall für eine 
Pipelined-CPU. Wenn das per- 
manent geschieht, kann eine 
Pipelined-CPU sogar langsamer 
arbeiten als eine Non-Pipelined- 
CPU, da das Flushen einer Pipe- 
line selbst bereits etliche Takte 
für sich in Anspruch nimmt. 


>> Branch-Prediction 
Trotzdem arbeiten fast alle Pipe- 
lined-CPUs mit diesen Berech- 
nungen auf Verdacht. Allerdings 
haben die CPU-Entwickler ihren 
Babys ein Feature mit auf den 
Weg gegeben, das dafür sorgt, 
dass ein Pipeline-Flush so selten 
wie möglich nötig ist. Dieses 
Feature nennt sich Branch-Pre- 
diction-Unit. Im nächsten Teil 
der Serie werden wir uns damit 
ausführlich befassen. | 
RoLANnD NEUMEIER 
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Bussen „D5DI0 


Was erwartet Sie in 
D3D10-Spielen? 


Windows Vista, Direct3D 
10 und die passenden 
Grafikkarten stehen vor 
der Tür. Wird es mithilfe 
der neuen Techniken 
eine Evolution oder eine 
Revolution in der PC- 
Spielegrafik geben? 


indows Vista wirft sei- 

ne Schatten voraus und 

mit dem nahenden Re- 
lease des nächsten Microsoft- 
Betriebssystems rückt auch der 
Wechsel auf die modernste Gra- 
fikschnittstelle näher. Direct3D 
10 kommt erstmals in der Ge- 
schichte der Microsoft-API oh- 
ne Abwärtskompatibilität aus. 
Worauf Sie sich in den kom- 
menden, D3D10 unterstützen- 
den Spielen vermutlich freuen 
können und was wohl zunächst 
eher Tech-Demos vorbehalten 
bleibt, beleuchtet PCGH im fol- 
genden Artikel. 


>> Direct3D-10-Effekte gibt es 
überhaupt nicht! 

Die wohl meistgestellte Frage, 
nämlich die nach den neuen Ef- 
fekten, die durch D3D10 mög- 
lich werden, müssen wir direkt 
mit einer niederschmetternden 
Antwort versehen: Es gibt kei- 
ne neuen Fffekte durch D3D10. 


EB Draw-Call 
WAS D3D-Anweisung zum Rendern eines Ob- 
IST? jektes. In Direct3D 9 war ein Draw-Call pro 


Objekt nötig. 


164 PC Games Hardware | 12/2006 


Prinzipiell ist alles, was D3D10 
kann, auch mit D3D9 möglich. 
Allerdings werden einige Tech- 
niken durch D3D10 erstmals 
sinnvoll einsetzbar, sodass ihre 
Verbreitung in Spielen wohl zu- 
nehmen wird. 


>> Auf zu neuen Ufern 


ser Punkt und zudem wird es 
anfangs bis auf Intels G965 (vor- 
behaltlich passender Treiber) le- 
diglich High-End-Hardware ge- 
ben, die D3D10 unterstützt. Ein 
wenig Augenschmaus können 
Sie also voraussetzen. 


>> Die neue 3D-Pipeline 


Den Vorteil von Direct3D 10, 
über ein einheitliches und ver- 
pflichtendes Feature-Set zu ver- 
fügen, haben wir bereits the- 
matisiert. So werden Entwick- 
ler, besonders, wenn sie ihre 
bereits bestehenden Spiele an 
D3D10 anpassen und Patches 
herausbringen, nicht an eine rie- 
sige, sogenannte „Installed User 
Base” gebunden sein, auf die 
man auch noch Rücksicht neh- 
men muss. Normalerweise legt 
der Publisher eines Spiels auf- 
grund von Marktstudien fest, bis 
zu welcher Hardware hinab die 
Einstellungen skalierbar bleiben 
müssen. Bei D3D10 entfällt die- 


| BE Render-Pipeline 
. Der logische Ablauf der Berechnung von 
: 3D-Grafik. Nicht zu verwechseln mit den 


Funktionseinheiten in Grafikprozessoren. 


Die altbekannte Aufteilung der 
Render-Pipeline wird ebenfalls 
aufgebrochen. Durchläuft ein 
Pixel diese bislang auf einer re- 
lativ fest vorgegebenen Bahn - 
ähnlich einer echten „Pipeline“ 
-, wird es bei D3D10 zu deutlich 
mehr Kreisläufen innerhalb der 
GPU kommen. Weitaus mehr 
Einheiten werden Lese- und 
Schreibzugriff auf den Pixelspei- 
cher haben, sodass eine größere 
Flexibilität bei der Verwendung 
der Daten ermöglicht wird. Neu 
ist auch der Verzicht auf viele 
„Fixed-Function“-Einheiten und 
beschränkte Rechengenauigkeit 
wie FP16 und FP24. 


EB Displacement-Mapping 
. 3D-Technik zur Veränderung von Geometrie 
: mittels Texturwerten (Displacement-Map). 


: War ursprünglich für DirectX 9 geplant. 


>> Der Geometry-Shader 


Eine der wichtigsten Neuerun- 
gen ist sicherlich der Geomet- 
ry-Shader. Im Gegensatz zum 
Vertex-Shader, der Eckpunkte 
verformt, kann diese Shader- 
Stufe zusätzliche Geometrie 
direkt auf dem Grafikchip er- 
zeugen und diese dann als Ein- 
gabe-Werte dem Vertex-Shader 
zurückliefern (Stream-out). 


Damit sind im Prinzip vielfäl- 
tige Techniken möglich. Von 
Displacement-Mapping über 
Volumenschatten bis hin zu 
geometrischem Level-of-Detail 
lassen sich diese Techniken, die 
vorher auf die Mithilfe der CPU 
angewiesen waren, jetzt direkt 
auf der Grafikkarte realisieren. 
Allerdings warnen die Develo- 
per-Relations-Abteilungen von 
Ati und Nvidia bereits die Ent- 
wickler, der ersten Geometry- 
Shader-Generation noch nicht 
zu viel Last aufzubürden. Zum 


: E HDR-Rendering 

. High-Dynamic-Range-Rendering. Bezeichnet 
Bilddarstellung und -berechnung mit erhöh- : 
tem Kontrastumfang für mehr Realismus. 
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„D3DI0-EFFEKTE" 


WISSEN 


einen verfügt man noch nicht 
über viel Erfahrung mit dem 
Load-Balancing und zum ande- 
ren soll die neue Shader-Stufe 
noch nicht allzu leistungsfähig 
ausfallen - man wollte die nöti- 
gen Transistoren eher in eine hö- 
here Pixelleistung investieren. 


>> Mehr HDR-Rendering 

Um vor allem dem exponenziell 
steigenden Bandbreitenbedarf 
bei Verwendung von HDR- 
Rendering zu begegnen, wird 
es neben der Möglichkeit zur 
Kompression auch neue Pflicht- 
formate geben, die speziell für 
den Einsatz bei HDR-Rendering 
optimiert wurden. RIG9YBIES5_ 
Sharedexp und R11G11B10_ 
Float bieten als Texturformate 
einen sehr hohen Dynamikum- 
fang. Besonders das erste For- 
mat dürfte interessant sein, da 
es mit 32 Integer-Bit auskommt. 


>> Mehr Physik 

Die gesamte Struktur und der 
vereinheitlichte Befehlsumfang 
von D3D10 eignen sich dank 
der Annäherung an CPU-Pro- 
grammierbarkeit auch sehr gut 
für Physikberechnungen. Daher 
stammen vermutlich auch Ge- 
rüchte, Next-Gen-GPUs hätten 
einen Physikprozessor integriert. 
Vielmehr können sie jedoch die 
vorhandenen Recheneinheiten 
für diese Art von Berechnun- 
gen viel besser nutzen, als es 
mit den bisher üblichen D3D9- 
GPUs möglich ist. 


>> Mehr Schatten 


bei Nvidia die Textureinheit 
übernahm, während bei Ati der 
Pixel-Shader dafür herhalten 
musste. 


>> Mehr Umgebungsreflexionen 
Geometry-Shader und Stream- 
out können Cube-Mapping, bei 
dem die Umgebungsspiegelung 
von der Innenseite eines Wür- 
fels aus gerendert wird, deutlich 
beschleunigen. Anstelle von bis 
zu sechs Durchgängen (einer für 
jede Seite des Würfels) kann 
nun der Geometry-Shader per 
Stream-out alle sechs Seiten di- 
rekt aufbereiten. 


>> Mehr unterschiedliche Objekte 
Geringerer Kommando-Over- 
head beim Transfer von Geo- 
metrie- und Objektdaten sowie 
wieder einmal der Geometry- 
Shader sorgen in Zukunft dafür, 
dass die Spielwelten nicht mehr 
eckig und gleichförmig, son- 
dern realistisch und abwechs- 
lungsreich aussehen können. 
Die CPU kann mit der gleichen 
Leistung nun deutlich mehr Ob- 
jekte auf die Reise schicken und 
die Grafikkarte kann dank Dis- 
placement-Mapping diesen Ob- 
jekten einen individuellen Look 
verleihen. So ist vorstellbar, 
dass es im ganzen Spiel nur ein 
Modell für Humanoide gibt und 
der Geometry-Shader per Dis- 
placement-Map daraus Männ- 
lein, Weiblein, schmächtige und 
füllige Menschen und auch hu- 
manoide Aliens erzeugt. 


>> Mehr Kantenglättung 


Dank der Fähigkeit des Geo- 
metry-Shaders, zusätzliche Ge- 
ometrie zu erzeugen, kann die 
sogenannte Shadow-Volume- 
Extrusion, die bisher der CPU 
oblag, nun direkt in der GPU 
erfolgen. Volumenschatten, wie 
sie zum Beispiel bei Doom 3 
oder Prey zum Einsatz kommen, 
wären damit mit einer höhe- 
ren Anzahl an Lichtquellen rea- 
lisierbar, ohne die CPU über 
Gebühr zu belasten. Auch die 
Entscheidung, nun endlich die 
Filterung von Shadow-Maps als 
Pflichtmerkmal vorzuschreiben, 
dürfte der Konzentration auf ei- 
ne Art von Schattenberechnung 
Vorschub leisten. Bislang gab es 
keinen Königsweg für Shadow- 
Mapping, da die Filterung von 
Tiefentexturen (Shadow-Maps) 


www.pcgameshardware.de 


Da nun innerhalb eines Pixel- 
Shaders auch auf die einzelnen 
Sub-Samples beim Multisamp- 
ling zugegriffen werden kann, 
ist es mit D3D10 möglich, auch 
das für komplexe Beleuchtung 
nützliche, sogenannte „Defer- 
red Shading“ mit Kantenglät- 
tung zu kombinieren. 


>> Fazit: D3D10 in Spielen 
Durch Verzicht auf Abwärtskom- 
patibilität, eine leistungsfähige 
Hardware von Anfang an und 
die freie Programmierbarkeit 
von Direct3D 10 werden Sie in 
zukünftigen Spielen zwar nicht 
viel Neues, aber von Bekann- 
tem deutlich mehr sehen können 
—- dank der neuen Techniken, 
welche die APl ermöglicht. » 
CARSTEN SPILLE 


aaHalgı CPU-Zyklen D3D9/D3D10 


Operation Direct3D 9 Direct3D 10 Verringerung CPU-Overhead 
Draw um 154 “90 Prozent 

Bind VS-Shader 6636 46 -94 Prozent 

Set Constant 3297 916 -T2 Prozent 

Set Blend Function 187 30 -33 Prozent 

Mithilfe einer Simulation stellt Microsoft die voraussichtliche Ersparnis an CPU- 
Leistung für typische CPU-Aufgaben dar. Das endgültige Ergebnis kann abweichen. 


layakale Spezifikationen der D3D-API 


Mehraufwand an Tran 


sistoren, wenn 


Spezifikationen D3D9.0 (SM2.0) |D3D9.0 (SM3.0) |D3D10 (SM4.0) 
Anzahl der Instruktionen | Vertex-Shader | 256 52 B5h 
ixel-Shader | 96 52 j 
Ausgeführte Instruktionen | Vertex-Shader | 65.536 65536 Unbegrenzt 
ixel-Shader | 96 65536 
Temporäre Register (Anz.) | Vertex-Shader |12 2 1096 
ixel-Shader [12 2 \ 
Konstantenregister (Anz.) | Vertex-Shader | 256 856 
elStader 19 2 Ba 
Eingangsregister Vertex-Shader 116 6 2 
ixel-Shader 6 
Texturen Vertex-Shadeı 4 og 
ixel-Shader [16 6 
Dynamische Flusskontrolle | Vertex-Shader ! Nein h 
ixel-Shader | Nein 
Arithmetische Präzision (FP) Verterst er |FP32 I rm 
nel-Shader !FP24 
Gradienten-Instruktionen Nein H 
Integer-Operationen Nein Nein a 
Load-Operationen Nein Nein H 
Texture Size kA. 2.04 8.1922 
Textur-Filterung INT INT FPI6 
Shadow-Map-Sampling Nein Neil Yes 
Render-Targets 4 4 8 
Multi-Sampling xl N xl 
Multi-Sampling Readback Nein Neil Ja 
(Mpha-JBlending INT INT fP32 
Fluch und Segen der deutlich erweiterten D3D10-Spezifikation ist ein enormer 


man eine leistungsfähige GPU entwickeln will. 


KNTZJ D3010-Unterstützung (Auswahl) 


Spiel Unterstützung Spiel Unterstützung 
Company of Heroes Patch Alan Wake Nativ 
Flight Simulator X Patch Haze Nativ 
Crysis Nativ Shadowrun Nativ 


Massiv reduziert: Die oben dargestellte Szene mit etlichen tausend geometri- 
schen Objekten wird mit nur drei Draw-Calls gerendert. 
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WISSEN „D3DIO-EFFEKTE" 


aa ll Microsoft Flight Simulator X 


< Vorher-nachher: Konzeptzeichnung 

| Mit einem Patch soll dem Flight Simulator X das Durch- 
starten unter D3DI0 ermöglicht werden. Was hier noch als 
sogenannte „Concept-Art“ im Rahmen der künstlerischen 
Fantasie entstanden ist, könnte bald Realität werden: 
beinahe fotorealistisches Wasser mit Pixel-Shader und 
Displacement-Mapping, enorme Vegetationsdichte dank 
Instancing und realistische Beleuchtungs- und Wetter- 
effekte durch HDR-Rendering und anspruchsvolle Parti- 
kelsysteme. Ganz so realistisch wie auf dem rechten Bild 
wird der FSX allerdings vermutlich nicht ausfallen. 


< Displacement-Mapping 

Um eine möglichst realistische Darstellung von Oberflächenstruk- 
turen zu erreichen, sind derzeit Textur-Effekte wie Bump-, Normal- 
oder Parallax-Occlusion-Mapping Stand der Technik (1). Hierbei wird 
durch raffinierte Berechnungen der Eindruck von hohen geometri- 
schen Details vorgetäuscht. 


Displacement-Mapping, welches theoretisch auch schon mit D3D9 
möglich gewesen wäre, sich aus Performance-Gründen aber nicht 
durchsetzte, arbeitet dank Geometrie-Shader mit dynamisch in der 
GPU erzeugten Polygon-Details. Hierzu wird das normale Drahtgit- 
ter-Modell (2) mithilfe einer sogenannten Displacement-Map (3), 
einer Graustufen-Textur, in der Höheninformationen gespeichert 
sind, verändert. Nach der Anwendung der Höhentextur ermittelt der 
Pixel-Shader per Raytracing die korrekte Beleuchtung der neuen 
Geometrie. So lässt sich bei ähnlichem Detailgrad des Endergebnis- 
ses die Geometrie des Basismodells etwa um Faktor 16 reduzieren. 


a — =“ 4 Volumenschatten (Extrusion) 
Volumetrische Schattendarstellung belastet nicht nur die 
7-/Stencil-Füllrate der GPU, sondern auch die CPU, da diese 
die nötige extrudierte Geometrie erzeugen muss. Mithilfe des 
Geometrie-Shaders gehört zumindest der CPU-lastige Teil in 
D3D10 der Vergangenheit an - Sie können also die Fps-Rate 
unabhängig von der CPU allein über die Spiele-Auflösung ska- 
lieren, ohne die Schatten ganz zu deaktivieren. Zudem wird 


ur { 5" das PCI-E-Interface weniger durch Geometrie-Daten belastet. . 
re 4 Motion-Blur (Bewegungsunschärfe) 


Im Gegensatz zu herkömmlicher Bewegungsunschärfe über 
das Rendertarget oder Multi-Sample-Buffer kann in D3DI0 eine 
neue Version zum Einsatz kommen. Diese wird über zusätzliche 
Geometrie realisiert. So wird statt eines Dreiecks gleich ein 
ganzer Streifen von Dreiecken gerendert, von denen nur eines 
den aktuellen Zustand widerspiegelt. Die restlichen Polygone 
werden durch einen Alpha-Blend-Wert und daraus abgeleiteten 
anisotropen Texturfilter, welcher in Geschwindigkeit und 
Richtung der Bewegung des Dreiecks angepasst ist, verwischt. 
Probleme können bei Textur-Atlanten auftreten, wenn durch die 
Verschiebung der Textur-Samples die Grenze zu einem anderen 
Bereich des Atlas überschritten wird. 


Neue HDR-Formate $ 

Durch platzsparendere Texturformate, die zudem 
im Integer-Farbraum vorliegen, können auch ältere 
Systeme in den Genuss von HDR-Rendering kom- 
men. Eines der neuen Integer-Formate, RYG9YBIES, 
verwendet eine anstelle einer linearen eine loga- 
rithmische Verteilung der Farbwerte. Diese werden 
getrennt nach Mantisse und Exponent abgelegt. Die 
drei Kanäle der Mantisse erhalten dabei jeweils 9 
Bit, während der gemeinsame Exponent mit 5 Bit im 
Alpha-Kanal hinterlegt wird. 
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GIGA\GAMES 


Die GIGA-Games Redaktion ist in Sachen PC - 

| und Konsolenspiele immer auf dem neuesten 
Stand. GIGA Games ist seit mittlerweile mehr als 
fünf Jahren die weltweit einzige tägliche Sendung 
über Computerspiele, 


GIGA & Sports 


| GIGA überträgt alle eSports Highlights live. 
Zudem berichtet GIGA jeden Abend wie eine 
Sportschau über Matches und Ergebnisse der 
größten Ligen in ganz Europa. 


PLAYO® 


PLAY ist das Format für Casual Player, hier 
stehen Fun-Spiele im Mittelpunkt. Die Zuschauer 
werden interaktiv in die Sendung eingebunden. 


Freitags wird PLAY multimedial. Digital Home 
zeigt Euch die neuesten Entwicklungen aus der 
Welt der digitalen Unterhaltung. 


GIGA Ist einzigartiges Late Knights ist die neue Late [K]Night Show bei 


Di ital Lifes e TV! GIGA. Jeden Donnerstag um kurz vor Mitternacht 
g tyl laden die Gastgeber Nils Bomhoff und Etienne 


Garde zur locker-flockigen Talkstunde. 


GIGA Digital ist der erste deutsche =: 
Fernsehsender, bei dem es rund al 
um die Uhr um die Themen Digital 2 
Lifestyle, Games und eSports geht. eSports sollte live und ohne Unterbrechungen 
Kompetente Moderatoren schaffen genossen werden. GIGA2 zeigt via IPTV alle 
einen einzigartigen Mix aus bedeutenden Spiele aller bedeutenden eSports 
Gaming und Entertainment. Events in Europa live und in voller Länge, 

| www.giga.de »> 


GIGA - auf Astra digital 19,2°|Transponder: 103 | Freg: 12.460, 50 MHz | Pol:H | 27,5 MSymb/s | FEC: % 


Bussen Multi-GPU 


Wo bringen mehrere 
Grafikchips Vorteile 
für Spieler? 


Was am Anfang wie eine 
Eintagsfliege aussah, ist 
heute fester Bestandteil 
im Sortiment der High- 
End-Grafik: Multi-GPU- 
Lösungen sind aus dem 
PC-Bereich nicht mehr 
wegzudenken. PCGH 
wirft einen Blick auf die 
Geschichte der Technik 
und prüft ihre Zukunfts- 
aussichten. 


aren es anfänglich nur 

zwei Grafikchips, die 

sich die Arbeit teilten, 
kann man als Spieler mittler- 
weile auch bis zu vier GPUs für 
die Rechenarbeit vor den Karren 
spannen - das nötige Kleingeld 
vorausgesetzt. Ist damit das En- 
de der technischen Machbarkeit 
bereits erreicht oder wird der 
Wunsch nach mehr Leistung die 
Hersteller zu noch aufwendige- 
ren Lösungen anspornen? 


>> Maximum vier GPUs? 

Zumindest scheint Nvidia mit 
Quadro Plex, einem externen 
Gehäuse Grafikkarten, 
schon einmal für die Zeit vor- 
zubauen, in der der Platz in- 
nerhalb der PC-Gehäuse nicht 
mehr ausreicht, um alle GPUs 
aufzunehmen. Die Tatsache, 
dass sich die Kalifornier hier auf 
maximal vier GPUs beschrän- 
ken, lässt erahnen, dass eine 
weitere Steigerung nicht allzu 
schnell zu erwarten ist. 


für 


BSLI 


WAS Scalable Link Interface, Multichip-Techno- 
logie von Nvidia. Erfordert ein SLI-fähiges 
Mainboard plus SLI-fähige Grafikkarten. 


IST? 
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Während AMD und Intel die 
mit zusätzlichen Kernen ein- 
hergehenden Probleme auf die 
Software-Entwickler abwälzen, 
müssen sich Nvidia und Ati 
selbst um Lösungen kümmern. 
SLI und Crossfire sollen schließ- 
lich optimal mit allen Spielen 
funktionieren. Bevor man sich 
darum kümmern konnte, musste 
man aber zuerst einmal die phy- 
sikalischen Grundlagen schaf- 
fen: Mainboards mit passenden 
Steckplätzen und Anbindungen 
für mehrere GPUs. 


>> Problem: Mainboard 

Eines der Hauptprobleme, den 
Einbau von mehr als einer Gra- 
fikkarte, kannten die PC-Multi- 
chip-Pioniere 3dfx nicht. Dank 
der Busstruktur waren mehre- 
re PCI-Karten im Rechner kein 
Problem. Mit dem Aufkommen 
der AGP-Schnittstelle war diese 
Möglichkeit jedoch nicht mehr 
gegeben. Obwohl die Spezifi- 
kation mehr als einen AGP-Slot 


: B Crossfire 


: Grafikkarten. 


. Multichip-Technologie von Ati. Erfordert ein 
: Crossfire-fähiges Mainboard plus Crossfire- 


erlaubte, wurden entsprechende 
Mainboards niemals verkauft. 
3dfx machte aus der Not eine 
Tugend und montierte mehrere 
Chips auf eine einzige Karte. 


Damit verpuffte der ursprüngli- 
che Vorteil der einfachen nach- 
träglichen Erweiterung und so 
bekamen AGP-Multichip-Karten 
den zweifelhaften Ruf, dass sie 
nur ein verzweifelter Versuch 
seien, überhaupt mit der Kon- 
kurrenz mithalten zu können. 
Auch Ati versuchte sich an einer 
2-Chip-Lösung für AGP (Rage 
Fury Maxx), doch Treiberpro- 
bleme bedeuteten das baldige 
Aus der Technologie. Das Zeit- 
alter der Multichip-Lösungen 
für den PC schien vorbei, bis 
ein neuer PCI-Standard frischen 
Wind brachte. Mit PCI-Express 
schienen die Bedenken, zwei 
Steckplätze für Grafikkarten 
vorzusehen, verschwunden zu 
sein; entsprechende Mainboards 
waren überall zu kaufen. 


:HAFR 

: Alternate Frame Rendering. GPUs berech- 

: nen unterschiedliche, aufeinanderfolgende 
: Bilder unabhängig voneinander. 


>> SLI versus Crossfire 


Zeitgleich präsentierte Nvidia 
seine Lösungen, um zwei GPUs 
zusammenarbeiten zu lassen, 
und bediente sich dabei des von 
3dfx her bekannten Namens 
„SLI”. SLI steht bei Nvidia al- 
lerdings für „Scalable Link In- 
terface“, während 3dfx mit SLI 
die Berechnungsmethode „Scan 
Line Interleaving” abkürzte. Wo 
3dfx die Verbindung über ein 
externes Kabel realisierte, setzte 
Nvidia auf eine kleine Brücken- 
platine. Eine externe Lösung 
wurde einige Zeit später durch 
das Crossfire-System von Ati 
wieder aufgegriffen. Hier kom- 
biniert man eine spezielle Mas- 
terkarte, die zusätzliche Chips 
hat, mit einer Standardkarte. 


In beiden Fällen hat die Verbin- 
dung den Zweck, die von zwei 
Chips erzeugten Bilder oder 
Bildanteile auf einem Display 
auszugeben. Einsteigerkarten 
für den PCI-Express, die SLI 


BSFR 

: Split Frame Rendering. GPUs berechnen 

: jeweils Teile eines einzelnen Bildes (feste 
: Anteile oder dynamische Anteile). 
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Bild ist eine Montage 


MULTI-GPU 


Multichip-Pionier: 3dfx schaffte es als Multichip-Pionier, bis zu vier Grafikchips auf einer Platine 
unterzubringen (im Bild: Voodoo5 6000). Das ist bis heute unerreicht im Desktop-Markt. 


oder Crossfire unterstützen, kommen 
sogar ohne spezielle Verbindung zwi- 
schen den Karten aus. 


Seit damals hat Nvidia seine Produkt- 
palette erweitert und bietet nun eine 
Lösung an, die zwei GPUs auf einer 
Karte vereint (Geforce 7950 GX2). Kom- 
biniert man zwei solcher baugleichen 
Karten, lassen sich vier GPUs im Ver- 
bund nutzen. 


>> Aufgabe des Treibers 

Doch das alles alleine wäre vergeblich 
ohne passende Treiber, welche die zu- 
sätzliche Leistung nutzen. Damit dies 
funktioniert, müssen die derzeit bis 
zu vier Chips für das Spiel wie ein 
einziger wirken, die Verteilung der Re- 
chenarbeit muss automatisch erfolgen. 
In der Praxis haben sich zwei Verfah- 
ren durchgesetzt. Beim AFR (Alternate 
Frame Rendering) berechnen die betei- 
ligten GPUs jeweils unterschiedliche, 
aufeinanderfolgende Bilder unabhän- 
gig voneinander. Beim SFR (Split Frame 
Rendering) teilen sich die GPUs die Ar- 
beit an einem Bild, indem sie es in meh- 
rere Teile zerlegen (splitten). Da beide 
Methoden ihre Vor- und Nachteile ha- 
ben, unterstützen aktuelle Grafiktreiber 
diese in unterschiedlichen Varianten. 


>> Alternate Frame Rendering 


blockieren einige Spiele diese Funktion. 
Dadurch rechnet dann trotz AFR immer 
nur ein Chip. 


Doch das ist nicht die einzige Falle. 
GPUs erlauben es schon lange, anstelle 
des Bildbuffers auch eine Textur als 
Ziel für Berechungen zu wählen. Sol- 
che Ergebnisse bleiben im Speicher der 
Grafikkarte erhalten und können spä- 
ter wieder verwendet werden. Häufig 
wird eine solche Textur nur im gleichen 
Bild benötigt. Für manche Effekte, wie 
zum Beispiel die dynamische Anpas- 
sung der Helligkeit beim HDR, greift 
man auf Daten aus vorherigen Bildern 
zurück. Wenn diese im Grafikspeicher 
einer anderen GPU liegen, sind auf- 
wendige Synchronisationsmaßnahmen 
erforderlich. 


Aber selbst ohne solche Effekte kön- 
nen die Ergebnisse aus vorangegan- 
gen Bildern zu Problemen führen. Um 
Leistung zu sparen, war es lange Zeit 
üblich, den Bildspeicher nicht für je- 
des Bild zuerst zu löschen. Das Spiel 
„wusste“ in solchen Fällen, dass es 
jeden Pixel überzeichnen würde. Der 
Treiber verfügt jedoch nicht über diese 
Information und muss daher den Bild- 
speicher fortwährend synchronisieren. 


>> Split Frame Rendering 


AFR gilt dabei als die bevorzugte Lö- 
sung, da damit eine fast vollständige 
Nutzung der gesamten Rechenleis- 
tung aller beteiligten Chips möglich 
ist. Doch das Verfahren hat Tücken: 
Damit sich auch wirklich alle Chips an 
der Rechenarbeit beteiligen, muss das 
Spiel die Daten von mehreren Bildern 
im Voraus dem Treiber übergeben. Die- 
ses als Prerender bezeichnete Verhalten 
wird normalerweise vom Treiber er- 
zwungen. Um die damit einhergehen- 
de Eingabeverzögerung zu reduzieren, 
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Das SFR-Verfahren kennt dieses Pro- 
blem nicht, solange alle Chips immer 
den gleichen Teil des Bildes berechnen 
(also z. B. Chip 1 die oberen 50 Prozent 
des Bildes und Chip 2 die unteren 
50 Prozent). Aber selbst bei einer dy- 
namischen Verteilung in Abhängigkeit 
von der Last erreicht man mit einer 
Multichip-Lösung noch bessere Resul- 
tate. Effekte, die das dynamische Be- 
rechnen von Texturen erfordern, sind 
dagegen auch bei SFR nicht allzu gerne 
gesehen. Hier muss dann entweder »> 


| pe 
BE an EEE, PA 


ak ARE 


Wenn Daten für immer verloren 
scheinen: Kroll Ontrack. 


Wenn Sie den Verlust lebenswichtiger Daten beklagen, 
setzen Sie am besten auf die Datenretter mit der höchs- 
ten Erfolgsquote der Branche: Kroll Ontrack. 


Wir erwecken Ihre Daten mit eigens entwickelten 
Technologien wieder zum Leben: In Labor und Rein- 
raum, per patentierter Online-Datenrettung oder durch 
unsere mehrfach ausgezeichneten Software-Lösungen. 
Bei Kroll Ontrack sind unsere Spezialisten rund um 

die Uhr für Sie im Einsatz. Denn wir wissen genau, wie 
lebenswichtig die Daten für Ihr Unternehmen sind. 
Verlassen Sie sich darauf. 


Kostenlose 24h Notfall-Hotline 
und Beratung: 0800/10 12 13 14 


Kostenlose Testversion der Software 
Ontrack EasyRecovery auf 


www.ontrack.de/kostenlosesoftware 


Kroll Ontrack GmbH 
Hanns-Klemm-Straße 5 
71034 Böblingen 

Tel.: +49 (0) 70 31/6 44-0 
www.ontrack.de 
info@krollontrack.de 


KrollÜntrack 
Ibas VOSON 


UNTERNEHMEN DER KROLL ONTRACK GMBH 


MULTI-GPU 


Ati Crossfire: Bis vor kurzem setzte Ati im High-End-Bereich auf den Einsatz 


einer speziellen Masterkarte, um Dual-Grafik-Technologie zu erreichen. 


Info: AFR versus SFR 


Alternate Frame Rendering (AFR): bildweise Berechnung 


Chips die Arbeit auf. 


Split Frame Rendering (SFR): Aufteilungsoptionen 


Split Frame Rendering (SFR): Shaderlast 
[| 
m] 


Vertex-Shader 


Pixel-Shader 


müssen die Vertex-Shader immer alle Vertizes berechnen. 


Split Frame Rendering (SFR): Aufteilung des Bildes zur Berechnung 


Während sich bei AFR immer eine GPU um ein Bild kümmert, teilen sich bei SFR die 


Mit vier GPUs kann das Bild auf unterschiedliche Weise aufgeteilt werden. Auf- 
grund der Speicherverwaltung bevorzugt man jedoch die horizontale Trennung. 


Obwohl die einzelnen GPUs nur für einen Teil der Bildfläche zuständig sind, 


Nvidia: Quadro-Plex von Nvidia vereint bis zu vier Quadro-Grafikchips; das 
externe Gehäuse lässt sich auch in ein 19-Zoll-Gehäuse integrieren. 
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jeder Chip die vollständige Tex- 
tur berechnen oder es muss auf- 
wendig synchronisiert werden. 
Keine leichte Entscheidung für 
den Treiber. Und selbst wenn 
das alles gelingt, bleibt immer 
noch der Hauptnachteil des 
SFR-Verfahrens bestehen: Da 
die Position eines Pixels darü- 
ber entscheidet, ob ein Chip zu- 
ständig ist oder nicht, müssen 
alle beteiligten Chips die voll- 
ständige Vertex-Arbeit überneh- 
men. Dabei werden die sonst 
sehr großzügig dimensionierten 
Vertex-Shader schnell zum Fla- 
schenhals. 


>> Unified-Shader als 
Allheilmittel? 

Nvidia und Ati sind sich der Pro- 
bleme ihrer Multichip-Lösungen 
bewusst und geben Spieleent- 
wicklern Tipps, um ihre Spiele 
multichipfreundlich zu gestal- 
ten. Das zeigt aber nur bei neu- 
eren Spielen Wirkung; und selbst 
da sind die Entwickler nicht ge- 
zwungen, sich daran zu halten. 
Deshalb erkennen aktuelle Gra- 
fikkartentreiber viele Spiele und 
versuchen, die richtige Variante 
eines Verfahrens zu wählen. Nvi- 
dia erlaubt es dem Anwender 
dabei, selbst Hand anzulegen. So 
schön diese Option auch ist, sie 
zeigt auch, dass Multichip-Ren- 
dering heute noch nicht ohne zu- 
sätzlichen Aufwand funktioniert. 
Wird sich dies bei der nächsten 
GPU-Generation ändern? 


Ati wirbt schon seit längerem 
mit einer vereinheitlichten Sha- 
dertechnologie als große Neu- 
erung bei ihrer nächsten Gene- 
ration. Von der damit einher- 
gehenden dynamischen Last- 
verteilung profitiert vor allem 
das SFR-Verfahren. Hier kann 
der dabei leicht entstehende 
Flaschenhals im Vertex-Bereich 
vermieden werden. Doch nach 
wie vor müssen Dreiecke durch 
den Rasterizer, dessen Funktion 
nicht von den Shadern über- 
nommen wird. Hier könnte sich 
leicht ein neuer Engpass auf- 
tun. 


>> GPUs für Physik 

Darüber hinaus stellt sich die 
Frage, ob die neue Generation 
neben AFR und SFR vielleicht 
auch neue Grundverfahren 
bringen könnte. Das ist natür- 


lich nicht völlig auszuschließen, 
doch erfordern alle weiteren 
erfolgversprechenden Verfah- 
ren eine weitaus engere Bin- 
dung der beteiligten Chips. Die 
SLI-Brücke oder gar eine Ver- 
bindung über den PCI-Express- 
Switch im Chipsatz sind dafür 
völlig unzureichend dimensio- 
niert. Hierzu wären Verbindun- 
gen notwendig, die ähnliche 
Durchsatzraten wie das Spei- 
cher-Interface erreichen. Eine 
passende Brückenplatine würde 
leicht die Karten in ihrer ge- 
samten Länge abdecken. Daher 
ist zu vermuten, dass sich auch 
bei der neuen Generation nicht 
allzu viel ändern wird. Spieler 
können nach der inzwischen 
verstrichenen Zeit immerhin 
auf mehr Spiele hoffen, die mit 
Multichip-Lösungen im Hinter- 
kopf entwickelt wurden. 


Unter diesen Voraussetzungen 
wird es natürlich nicht einfa- 
cher, den Spielern den Einsatz 
von mehreren Grafikkarten 
schmackhaft zu machen. Viel- 
leicht drängen die GPU-Her- 
steller auch aus diesem Grund 
vermehrt auf den Physikmarkt. 
Da die Chips hierbei nicht zwin- 
gend mit anderen an einer ge- 
meinsamen Bildfolge arbeiten 
müssen, entfallen die bekannten 
Multichip-Probleme. Entspre- 
chend wirbt Ati bereits mit einer 
Drei-Karten-Lösung, bei der ei- 
ne nur für die Physik zuständig 
ist. Auch Nvidia verfolgt diese 
Richtung. 


>> Fazit: Multi-GPUs 

Die erste Generation seit der 
Wiederentdeckung des Multi- 
chip-Renderings neigt sich 
langsam dem Ende zu. Einige 
Kinderkrankheiten konnte man 
mittlerweile beseitigen. Aller- 
dings bleiben SLI & Co. noch 
immer Leuten mit dem nötigen 
Kleingeld vorbehalten, die be- 
reit sind zu akzeptieren, dass 
eine Leistungssteigerung mög- 
lich, aber nicht zwingend ist. 


Mit dem Einsatz von GPUs in 
Bereichen außerhalb der Grafik 
(Stichwort: Physik) könnten die 
Hersteller die Anzahl der Syste- 
me mit mehr als einer GPU noch 
weiter erhöhen. | 
RALF KornMann/ 

THILO BAYER 
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e Patentiertes Desic 
’ e 6 Heat-Pipes | 

e 120mm Lüfter 
16dBA BE 
e Für LGA775, P4, K8 & AM2 


 « Patentiertes Design 
£ | e Kupfer Heat-Pipes || 
e RX-Lüfter nur 18dBA 


e Für LGA775, K8 & a2 


Unser neues Qualitätskonzept 
Key IE Bbenn 


Talea Key 3 Spirit finden Sie auf unsere Kühler, Gehäuse und Netzteile. 


Nuuuuunnur 


Thermaltake Germany GmbH Bezugsquellen 
Oststrasse 26 

22844 Norderstedt 

Telefon +49 40 308586 -0 
Telefax +49 40 308586 -89 
info@thermaltake.de 
http://www.thermaltake.de 


* Mindfactory 


Aktiongeseilschwtt 


ATELCO 
Computer 


*bei Vorkassebestellungen 


Versandkostenfreie Lieferung” 


A 


Er + 


zzgl. 6.90€ Nachnahmegebühr. 


" Prozessor: 


* Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 
" Arbeitsspeicher: 
optional auch als PC800 + 79.99€ 


* Mainboard: 

" Festplatte: 

" Grafikkarte: 

* Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

* Gehäuse: 350W Thermaltake Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 1xPCI-E x16, 2xPCI-E 
x1, 7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, 

Head USB 


oder 
Finanzkauf 
ab 18€/mtl. 


Windows® XP Professional 
inkl. Installation 
Aufpreis 


Art-Nr. 3890 


" Prozessor: Intel® Celeron® D Prozessor 346 (3.06Ghz) ] - Prozessor: AMD Athlon” 64 3800+ AM2 

" Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler \ * Prozesso ler: Original AMD® zertifizierter Kühler 

" Arbeitsspeicher: 512MB DDR2-RAM PC533 ] - Arbeitsspeicher: 1024MB DDR2-RAM PC533 
optional auch als PC667 + 19.99€ optional auch als PC667 + 79.99€ 

- Mainboard: MSI® PM8PM-L - Mainboard: MSI® KINGM 

" Festplatte: 80GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. - Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 


- Grafikkarte: 64MB Onboard Shared Memory 
* Gehäuse: 300W Edler Compucase Tower 
" Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 1xAGP, 
5.1 Kanal Sound, LAN, 2xSATA/Raid, Front USB 


oder 
Finanzkauf 
ab 3€/mtl. 


— Art-Nr. 3808 


" Prozessor: Intel® Cor: Duo Prozessor E6300 
(2x1.86Ghz Dualcore) 
" Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 
" Arbeitsspeicher: 1024MB DDR2-RAM PC533 
optional auch als PC800 + 79.99€ 
* Mainboard: ASUS P5VD2-MX 
* Festplatte: 160GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. 
" Grafikkarte: 256MB NVIDIA® GeForce" 7600GT 
* Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
* Gehäuse: 350W Thermaltake Tower 
* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 
5.1 Kanal Sound, LAN, 4xSATA B 
oder 


Finanzkauf 
ab 12€/mtl. 


- Grafikkarte: 128MB NVIDIA® GeForce" 6100 
- Gehäuse: 350W Thermaltake Tower 
* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 


5.1 Kanal Sound, LAN, 2xSATA/Raid, Head USB 


oder 
Finanzkauf 
ab 7€/mtl. 


— Art-Nr. 3819 


" Prozessor: AMD Athlon” 64 5000+ X2 AM2 

* Prozessorkühler: Original AMD® zertifizierter Kühler 

* Arbeitsspeicher: 1024MB DDR2-RAM PC533 

optional auch als PC800 + 79.99€ 

" Mainboard: MSI® K9N Neo-F 

* Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. 

* Grafikkarte: 512MB ATI® Radeon” X1600XT 

* Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

" Gehäuse: 550W Thermaltake Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 1xPCI-E x16, 2xPCI-E 
x1, 7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, 
Head USB a 


oder 
Finanzkauf 
ab 14€/mtl. 


Art-Nr. 3880 


Unsere telefonische Bestellannahme ist 7 Tage die Woche für Sie erreichbar! 
Montag-Freitag von 8-19Uhr und Samstag/Sonntag von 10-18Uhr 


Microsoft 


GOLD CERTIFIED 


Partner 


/ Brunen IT Distribution OHG - Hauptstr. 81 - 26446 Friedeburg 


Lahoo.de installiert Original Windows® Software vor 
Microsoft 


GOLD CERTIFIED 


Partner 


— . = 


HARDWARELUXX urteilt: 


* Prozessor: 


* Prozessorkühler: Thermaltake® Golden Orb 2 
* Arbeitsspeicher: 
optional auch als PC800 + 99.99€ 


Mainboard: 

* Festplatte: 

' Grafikkarte: 

* Laufwerk: 

* Gehäuse: 550W Coolermaster Stacker Alu 
* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16, 2xPCI-E x1, 
7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit LAN, Front USB 


oder 
Finanzkauf 
ab 65€/mtl. 


Windows® XP Professional 
inkl. Installation 
Aufpreis 


Art-Nr. 3853 


" Prozessor: AMD Athlon'" 64 5000+ X2 AM2 " Prozessor: Intel® Core® 2 Duo Prozessor E6600 
* Prozessorkühler: Original AMD® zertifizierter Kühler (2x2.40 Ghz Dualcore) 


* Arbeitsspeicher: 1024MB DDR2-RAM PC533 F £ * Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 
optional auch als PC800 + 79.99€ - * Arbeitsspeicher: 2048MB DDR2-RAM PC667 


- Mainboard: MSI® KIN Neo-F optional auch als PC800 + 99.99€ 

* Mainboard: MSI® P965 Neo 

* Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. 

" Grafikkarte: 512MB NVIDIA® GeForce" 7900GTX 

* Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

= * Gehäuse: 550W Thermaltake Tower Aluminium 

“ Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 1xPCI-E x16, 2xPCI-E " Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 1xPCI-E x16, 2xPCI-E 
x1, 7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, ums x1, 7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 4xSATA/Raid, 
Head USB = = \ | Head USB we - 

oder I 


Finanzkauf 
ab 22€/mtl. 


* Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. 

" Grafikkarte: 512MB ATI® Radeon" X1900XT 

* Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
" Gehäuse: 550W Thermaltake Tower Aluminium 


oder 
Finanzkauf 
ab 26€/mtl. 


Art-Nr. 3872 Art-Nr. 3828 


" Prozessor: Intel® Core® 2 Duo Prozessor E6700 * Prozessor: AMD Athlon" 64 5200+ X2 AM2 
(2x2.67 Ghz Dualcore) * Prozessorkühler: Original AMD® zertifizierter Kühler 
* Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 1 * Arbeitsspeicher: 2048MB DDR2-RAM PC667 
* Arbeitsspeicher: 2048MB DDR2-RAM PC667 | optional auch als PC800 + 99.99€ 
optional auch als PC800 + 99.99€ * Mainboard: ASUS® M2N32-SLI Deluxe 
* Mainboard: MSI® 975X Platinum Power Up - Festplatte: 500GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. 
F ° Festplatte: 500GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. " Grafikkarte: 2x512MB NVIDIA® GeForce'" 7900GTX 
* Grafikkarte: 512MB ATI® Radeon" X1950XTX f ZZ  * Laufwerk: 16xDL DVD+-R/RW-Brenner Lightscribe,16xDVD-Rom 
‚ * Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner * Gehäuse: 550W Thermaltake Tower 
* Gehäuse: 550W Thermaltake Tower * Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16, 1xPCI-E 
* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 2xPCI-E x16, 2xPCI-E x1 i x1 x4, 7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 6xSATA/Raid, 
7.1 Kanal Sound, 4x Raid, Gigabit 1 Head: USE IN Head USB un 


oder oder 
Finanzkauf Finanzkauf 
ab 35€/mtl. a ab 40€/mtl. 
’ 1 u 
ual3R52 — Art-Nr. 3884 m 


h vom Original 3 


... weitere aufrüstbare PC-Systeme sowie diverses 
Zubehör finden Sie in unserem 24h-Onlineshop! 


SERVICE: Gewinnspiel 


Die Preise werden von Devolo, Pandaro und MSI zur Verfügung gestellt. Diese Verlosung der Preise von Devolo und 
Pandaro findet in Zusammenarbeit mit unseren Schwestermagazinen PC Games und PC Action statt. 


ein Netzwerk ohne lästige Kabelverlegung aufbauen. Einfach die dLAN-Adapter in die 


5x 


Devolo dLAN Highspeed StarterKit 


Steckdose und schon haben Sie ein vollwertiges Netzwerk über 

Ihre Stromleitung mit bis zu 85 MBit pro Sekunde. Genial: Auch der 
Internet-Zugang, ein Drucker, die Spielekonsole oder ein Fileserver 
können so ohne großen Aufwand in das Netzwerk integriert werden. 


devydıo 


Stromnetzwerk von Devolo 


Mit dem dLAN Highspeed StarterKit können Sie in Ihrer Wohnung oder in Ihrem Haus 


Gesamtwert ca. € 750,- 


Brachiale Spielepower von Ultraforce 


Ix 


Ultrafoce X-68 
Xtreme GT Xfire GX2 
AirFlow Extern 


Ä \ \ 
' ULTRAFORCE 
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Bei diesem System von Ultrafoce bleibt kein Zockertraum uner- 
füllt. So bieten zwei X1950-Pro-Grafikkarten von Powercolor im 
Crossfire-Verbund selbst in hohen Auflösungen mit aktiviertem 
Anti-Aliasing und anisotroper Filterung viel Spieleleistung. 


Ebenfalls ein Highlight ist der Core-2-Duo-E6600-Prozessor von 
Intel, den die Übertaktungsexperten mit 3,0 GHz betreiben. Damit 
die High-End-Bauteile nicht auf Daten warten müssen, liefern zwei 
Raptor-Festplatten mit jeweils 150 GByte im RAID-0-Betrieb und 
10.000 Umdrehungen pro Minute diese pfeilschnell an. 


Abgerundet wird der Edel-PC durch eine komplette Wasserküh- 
lung - so bleiben die Temperaturen und die Geräuschentwicklung 
auf niedrigem Niveau. 


ULTRAFOALE 


ULTRA HIOH END 


POWERCOLOR 


Western 
Digital abit 


Gesamtwert ca. € 3.000, - 


www.pcgameshardware.de 


GEWINNSPIEL SERVICE 


High-End-Hardware von MSI 


Ein wahres Schmankerl für Spieler ist die NX7950GX2-T2DIGE-Grafikkarte. Diese bietet 
mit zwei GPUs und einem Speichertakt von 600 MHz DDR geniale SLI-Performance. 


Ein reinrassiger Spiele-Prozessor ist der Athlon 64 FX-62 Prozessor von AMD für 
AM2-Systeme. Hier stehen satte 2,8 GHz Takt und zwei MByte L2-Cache für flüssigen 
Spielegenuss zur Verfügung. Damit die CPU auch die richtige Arbeitsgrundlage hat, 
sponsert MSI zusätzlich noch ein K9N-Diamond-Mainboard mit AM2-Steckplatz. 


Wer lieber mobil sein möchte und dennoch nicht auf Grafikpower verzichten will, für 
den hat MSI noch ein M675-Notebook mitsamt einer Geforce 7600 Go spendiert. In 
diesem sorgt ein X2 Prozessor von AMD für viel Rechenleistung. 


x Athlon 64 
FX-62 


7950 GX2 


MsI 


MIORO-STAR INTERNATIONAL 


Gesamtwert ca. € 2.800,- 


ARE ZENE ZONE Wie viele Grafikchips besitzt die NX7950GX2 von MSI? 


Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an das Kennwort „PCGH 
48" den Buchstaben der Lösung und Ihre Adresse an. Ihre Antwort könnte dann 


Antworten: Sie können weiterhin einfach 


per Postkarte am Gewinnspiel 


PCGH 48 A" Ku oo = 48 A ee an a Lösung an: sifnehmen; 
. eutschland: Enweiz: Schicken Sie diese an: 
ES PCGH 48 BROT) Österreich: © 0900 700 800 
EN PC Games Hardware 


£ Fr ; Dr.-Mack-Straße 77 
PCGH A8 DEM inkl. 0,12 EUR/SMS VF-D2-Transportanteil 90762 Fürth 


Teilnahmeschluss ist der 06.12.2006. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC 
MEDIA AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 


N N MREREBE ET PER SE ER 
Sale 2 PCGH 48 C EEE) Preise pro SMS: Deutschland: € 0,49*, Schweiz: sfr 0,70, Österreich: € 0,50 „PCGH-Gewinnspiel 12" 
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B seuc: Einkaufsführer 


Silent-Tipp 


Leistungs- 
Tipp 


Preis- 
Leistungs-| 
Tipp 


Silent- 
Tipp 


Grafikkarten 
AGP-Karten 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) Takt (Chip/RAM) | PS-ALUs/Vertex-Shader \Lautheit (30) |1.024x768, kein AA/AF* |1.280x1.024, x AA/8:1AF* | Wertung 
BP Gainward Bliss 7800 6S+ ca.€ 300,- | Geforce 7900 GT 512 DDR3 [14 ns] 450/625 MHz 48/8 0,9 Sone 76,2 Fps 44,5 Fps 2.01 (07/2006 
Preis-W Leadtek Winfast A7600 GT TDH ca.€ 160,- | Geforce 7600 GT 256 DDR3 [1,4 ns] 560/700 MHz 245 1,2 Sone 70,5 Fps 339 Fps 2,24 2006 
MSI NX7800 6S-TD256 ca.€ 260,- | Geforce 7800 6$ 256 DDR3 [1,4 ns] 375/600 MHz 32 2,9 Sone 70,2 Fps 33,4 fps 2,27 (04/2006) 
Leadtek Winfast A600 6S TDH ca. € 110,- | Geforce 7600 68 256 DDR2 [2,5 ns] 400/400 MHz 24/5 1,3 Sone 43,7 Fps 18,6 Fps 2.62 (10/2006) 
HIS X1600 Pro IceQ AGP ca.€110,- |Radeon X1600 Pro 1256 DDR2 [3,5 ns] 500/396 MHz 125 2,0 Sone 38,1 Fps 145 Fps 299 (07/2006) 
Leadtek Winfast A66006T TDH ca.€ 110,- | Geforce 6600 GT 128 DDR [2,0 ns] 500/450 MHz 8B 1,2 Sone 49,5 Fps 15,6 Fps 2.99** (01/2005) 
PCI-Express-Karten 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) Takt (Chip/RAM) | PS-ALUs/Vertex-Shader |Lautheit (3D) |1.024x768, kein AA/AF* |1.280x1.024, 4x AA/8:1AF* | Wertung 
Asus EN79506X2 ca.€510,- [Geforce 7950 6X? 11.024 DDR3 I1,Ans] 500/600 MHz 2x 48/8 3.2 Sone 88 Fps 83.8 Fps ‚48 (07/2006 
Asus EAXIGSOXTK/HTVDP ca. € 390,- [Radeon XI950XTX 1512 DDR4 [09 ns] 648/999 MHz 48 3,2 Sone 879 Fps 58,3 Fps 5 (12/2006) 
IS Radeon X1950 XTX ca. € 410,- [Radeon X1950 XTX__ 1512. DDR4 [09 ns] 648/999 MHz 48] 32 Sone 879 Fps 58.3 Fps 56 _ (12/2006 
Sapphire Radeon X1950 XTX Toxic ca.€ 510,- |Radeon X1950 XIX 1512. DDR4 [09 ns] 695/999 MHz 48]! 2,5 Sone 88,7 Fps 591 Fps 158 (12/2006 
eadtek PX7900 GTX TDH Extreme ca. € 410,- [Geforce 7900 6TX 1512. DDR3 [Ans] 675/830 MHz [1] 07 Sone 82,5 Fps 53.4 Fps ‚61 (06/2006 
MSI NX79006TX-T2D512) ca.€ 440, |Geforce 79006TX 1512 DDR3 Ilins] 650/800 MHz [7] 0,7 Sone 82 Fps 53,1 Fps ‚66 (06/2006 
ainward Bliss 7900 GTX PCX ca. € 400,- [Geforce 7900 6X 1512 DDR3 IlIns] 650/800 MHz 48] 0,7 Sone 82 Fps SI1Fps ‚67 (06/2006 
Asus EAXIGOOXTK ca. € 410,- |Radeon XI900 XTX__ 1512 DDR3 [11 ns] 648/774 MHz 48 4,0 Sone 876 Fps 56,1 Fps 168 (04/2006 
B> Leadtek Winfast PX7950 GT TDH ca. € 250,- | Geforce 795 512 DDR3 [1,4 ns 550/700 MHz 48] 0,5 Sone 81 Fps 50 Fps 69 (1/2006 
Iub 3D Radeon X1900 XTX ca. € 420,- |Radeon XI900 XTX_ 1'512. DDR3 [1ns] 648/774 MHz 48 3.0 Sone 87,6 Fps 56,1 ps 69 (04/2006 
fx Geforce 7950 6T570M Extreme Ica. € 290,- | Geforce 795 512 DDR3 [1,4 ns 570/730 MHz 48 Passiv 815 Fps 50,6 Fps 72 (1/2006 
oint of View GF79506T/S12MB ca. € 290,- | Geforce 795 512 DDR3 I1,4 ns 550/700 MHz 48] 2.0 Sone 81 fps 50 Fps 76 (11/2006 
Sapphire Radeon X1900 XT ca. € 310,- |Radeon X1900 X 512 DDR3 [1,Ins] 621/720 MHz 48] 41Sone 86,5 Fps 53,8 Fps 83 (04/2006 
MSI RX1800XT-VT2D512| ca.€ 320,- | Radeon X1800 X 512 DDR3 [1,2 ns 621/747 MHz 16/8 2,8 Sone TAT Eps 50,9 Fps 84 (03/2006) 
eadtek PX79006T ca. € 240, |Geforce 79 256 DDR3 [1,4 ns 450/660 MHz [1] 6Sone 76,5 Fps 415 Fps 94 (09/2006 
MSI NK790061-VT2D256E-HD ca.€ 280,- | Geforce 79 256 DDR3 [1,4 ns 500/765 MHz 48 2,4 Sone TI2 Fps 45,7 Fps 196 (09/2006 
Xfx GF 7900 GT 520M VIVO ca.€ 260,- | Geforce 7900 GT 256 DDR3 [1,4 ns 520/750 MHz 48 39 Sone TI2 ps 46,5 Fps 2.00 (09/2006 
Ati All-in-Wonder X19 ca.€ 280,- |Radeon XI900AW 1256. DDR3 I1,Ans 500/480 MHz [1] 2] Sone 82,7 Fps Au Fps 2.00 (07/2006 
eadtek Winfast PX7900 6S TDH ca. € 180,- | Geforce 7900 68 256 DDR3 I1,Ans 450/660 MHz 40/7 Sone 735 fps 38 Fps 2.00 (11/2006) 
Asus EN9006T ca. € 260,- | Geforce 7900 GT 256 DDR3 I1,Ans 520/720 MHz 48] 2.4 Sone 79,4 ps 45,9 Fps 2.03 (07/2006) 
ainward Bliss 7900 68 PCX 512 ca. € 220,- | Geforce 7900 6$ 512 DDR3 [1,4 ns 450/660 MHz 40/7 5 Sone 73,6 Fps 38,4 Fps 2.04 (11/2006) 
ainward Bliss 7900 GT PCX 6$ ca. € 300, |Beforce 7900 GT 512 DDR3 [1,4 ns 550/700 MHz [1] 4,0 Sone 80,5 Fps 46,5 Fps 2 7/2006 
MSINX79006T-VT2D256E2 ca. € 260,- | Before 7900 GT 256 DOR3 [1,4 ns 450/660 MHz 48 assiv 76,5 Fps 415 Fps 211 (08/2006 
oint of View Geforce 7900 68 ca. € 190,- | Geforce 7900 65 256 DDR3 [1,4 ns 550/700 MHz 407 2,6 Sone 769 Fps 421 Fps 212 (11/2006) 
Sapphire Radeon X1900 GT ca. € 280,- | Radeon X1900 6T 256 DDR3 [1,Ans 574/594 MHz 36/ 2.6 Sone 76,5 Fps 38,3 Fps 2 7/2006 
IS Radeon X1800 GTO IceQ3 ca.€ 210,- [Radeon X1800 670 1'256 DDR3 [2,0 ns 520/495 MHz 2/8 Sone 718 Fps 3.1 Fps 2 7/2006 
Be Asus ENT6006T Silent ca. € 160,- | Geforce 7600 GT 256 DDR3 I1,A ns 560/700 MHz 245 assiv 68,5 Fps 33 Fps 2.23 (07/2006 
ul Powercolor X1900 6 a.€ Radeon X1900 GT 256 DDR3 [1,4 ns 574/594 MHz 36/ 3 Sone 76,5 Fps 38,3 Fps 2.29 (09/2006 
ul Powercolor X1800 6T0 ca.€ 160, |Radeon X1800 670 1256 DDR3 [2,0 ns 500/495 MHz 2/8 4,2 Sone 70,5 fps 325 Fps 2,34 (06/2006 
MSI NX76006T-T2D256E a.€ ih eforce 7600 GT 256 DDR3 [1,4 ns 560/700 MHz 24/5 4,0 Sone 68,5 Fps 33 Fps 234 (06/2006 
ecube 6C-X18006T0D-VID3 ca.€ 160, |Radeon X1800 670 1256 DDR3 [2,0 ns 500/495 MHz 2/8 4,5 Sone 70,5 fps 325 fps 2.36 (06/2006 
ainward Bliss 7600 GT PCX ca. € 140,- | Geforce 7600 6T 256 DDR3 [1,4 ns 560/700 MHz 245 4,0 Sone 68,5 Fps 33 Fps 2,39 (06/2006 
igabyte GV-NX76T256DB-RH ca. € 160,- | Geforce 7600 GT 256 DDR3 [1,Ans 560/700 MHz 245 4,0 Sone 68,5 Fps 33 Fps 2.40 (06/2006) 
ainward Ultra/2300PCX a.€1h eforce 6800 68 256 DDR3 [2,0 ns 425/500 MHz 2/5 3,3 Sone 63 Fps 24.4 fps 2,68** (02/2006) 
MSI NX6800 6$ a.€2 eforce 6800 68 256 DDR3 [2,0 ns 425/500 MHz 2/5 3,8 Sone 63 Fps 24,4 ps 2,12** (02/2006) 
MSI RXI6OOXT a.€ 15 Radeon X1600 XT 256 DDR3 [1,2 ns 590/690 MHz 25 1,0 Sone 48,2 Fps 19,7 Fps 2,76** (02/2006 
ul Powercolor X1600 X ca.€ 110, |Radeon X1600 XT 256 DOR3 [1,4 ns 587/693 MHz 2/5 3,7 Sone 48,2 Fps 19,7 Fps 2.87** (02/2006 
MSI NX66006T-TD128 ca.€ 120,- |6eforce 6600 GT 128 DDR3 [2,0 ns 500/500 MHz 3 12 Sone 50,6 Fps 16,3 Fps 2.,96** (04/2005 
eadtek PX6600 GT TDH Extreme ca. € 120,- | Geforce 6600 GT 128 DDR3 [1,6 ns 550/560 MHz 3 1,6 Sone 515 Fps 173 Fps 3,00** (06/2005 
MSI RX1600PRO ca.€80,- [Radeon X1600 Pro 1256 DDR3 [2,5 nS 500/400 MHz 2/5 1,2 Sone 35,4 Fps 14 Fps 3,08** (02/2006 
Sapphire X1600 Pro HDMI ca. € 140,- [Radeon X1600 Pro 1256 DDR3 [Ans 500/400 MHz 2/5 0,5 Sone 35,4 Fps 14 Fps 31 (09/2006 


Preis- 
Leistungs- 
Tipp 


Grafikkarten, VGA-Kühler 


Inhalte auf der 
HEFT-DVD 


Eine ausführliche Liste finden 
Sie als Excel-Datei auf DVD. 


Hinweis: Wir listen von neuen Chipsätzen nur die besten Modelle in der Testtabelle auf. Damit schaffen wir Platz für günstigere Grafikkarten. 


* Durchschnittswert aus Call of Duty 2 und Quake 4 (dt.) 


VGA-Kühler 


** Abgewertet 


Preis Hersteller/Anbieter (u. a.) Lüfter Lautheit GPU-Temperatur (3D) Ideal für ... Wertung 

Zalman VF900-Cu ca.€ 25, | www.zalman.co.kr a (75 mm) ‚5 Sone* 47 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) 6F6/T- und Radeon-Serie 1,80 _ (05/2006 
Zalman VF7O0-Cu LED ca.€ 25, | www.zalman.co.kr a (75 mm) ‚5 Sone* 68 Grad Celsius (Geforce 6800 6 6F6/T- und Radeon-Serie 1,87__ (12/2005 
"> Zalman VF700-AlCu ca.€ 20,- | www.zalman.co.kr a (75 mm) ‚5 Sone* T1 Grad Celsius (Geforce 68 6F6/T- und Radeon-Serie 188 (12/2005 
Arctic Cooling Ati Silencer 5 ca.€15- | www.arctic-cooling.com a (75 mm) ‚0 Sone* 60 Grad Celsius (Radeon X850 X x800/X850-Serie 188 (12/2005) 
Arctic Cooling Accelero X1 a.€15- | www.arctic-cooling.de a (60. mm) ‚8 Sone* 60 Grad Celsius (beforce 7800 6 6800- und 7800-Serie 195 (03/2006) 
Sytrin Ku Formula VFI Plus ca.€25- | www.alternate.de a (80. mm) 5 Sone* 53 Grad Celsius (Geforce 79 6GF6- und Radeon-Serie 196 (07/2006) 
Titan TTC-C$C82TB a.€ 25 |wwwtitan-cd.de a (75 mm) ‚9 Sone* 56 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) 6F6/T- und Radeon-Serie 197 (07/2006 
Arctic Cooling NV Silencer 5 ca.€15- | www.arctic-cooling.com a (75 mm) 2 Sone* 61 Grad Celsius (Geforce 68 6800 6T/Ultra 198 (12/2005) 
Arctic Cooling Accelero X2 ca.€15- | www.arctic-cooling.com a (60. mm) ‚5 Sone* 65 Grad Celsius (Geforce X1800 XL) X1800- und X1900-Serie 2.00 (03/2005) 
Thermaltake Tide Water ca.€ 60, |www.thermaltake.de a (65 mm) ‚2 Sone* 44 Grad Celsius (Geforce 79 GF6/T- (auch 7800 68) & Radeon-Serie |2,03 (07/2006) 
Arctic Cooling V6A Silencer ca.€10,- | www.arctic-cooling.com a (70 mm) ‚7 Sone* 40 Grad Celsius (Radeon 9800 Pro) Radeon 9800 Pro 2.04 (12/2005) 
Thermaltake Schooner ca.€ 25- | www.caseking.de Passiv Sone* 94 Grad Celsius (Geforce 79 9600 Pro/XT, 9800 Pro, X800 GT 234 (07/2006) 
Aero Cool VM-102 ca€20- |www.listan.de Passiv Sone* 118 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 9600 Pro/XT, 9800 Pro 2,85 (12/2005 

* Lüfterdrehzahl im Auslieferungszustand gemessen; bei mitgelieferter Lüftersteuerung niedrigste Stufe gewählt 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Monitore, Notebooks 


Flüssigkristallbildschirme (LCDs) 


17 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
Samsung Syncmaster 730BF ca. € 20, -Sub, DVI- loms Sehr gut ut bis sehr gu 80 bis 250 cd/m! = 182 (06/2006) 
Asus PMITTU a.€ 230, Sub, DVI- 15 ms Sehr gut u is 410 cd/m? - 1,87 12006) 
Preis- | Eizo Flexscan MI700 ca. € 320, "Sub, DV ms Sehr gut ut bis sehr gu 25 bis 260 cd/m? autsprecher 192 12005) 
Leistungs-W Benq FPTIV «a.€ 20, -Sub, DV I5ms Sehr gut u is 280 cd/m? autsprecher 1% 12/2005) 
Tipp | Viewsonic VX724 ca. € 220, -Sub, DVI- I6ms Sehr gut ut bis sehr gu is 290 cd/m? 3 195 (10/2005) 
yundai Imagequest 070U ca.€ 250,- “Sub, DVI- 18 ms Sehr gut ut bis sehr gu! [20 bis 280 cd/m? autsprecher, USB-Hub 195 4/2006) 
Acer ALITSIbs ca.€ 200,- -Sub, DVI- I7ms Sehr gut Sehr gut 20 bis 300 cd/m? = 197 12/2005) 
ilips 170X6 ca.€ 185,- -Sub, DV &4ms Sehr gut U 38 bis 210 cd/m? SB-Hub, Lautsprecher 2.02 (06/2006) 
iyama Prolite E431$ ca.€ 20, -Sub, DV 25 ms Sehr gut ut bis sehr gu! 20 bis 290 cd/m? autsprecher 2.09 (10/2005) 
Maxdata Belinea 101730 ca. € 200, "Sub, DVI- 26. ms Sehr gut ut bis sehr gu 90 bis 250 cd/m? autsprecher 212 2/2006) 
ujitsu Siemens Scaleoview LI7-I ca. € 180,- 2x D-Sub, DVI-D 26. ms Sehr gut U 60 bis 215 cd/m? icht 2,13 /2006) 
jyundai Imagequest B7ID ca. € 190,- -Sub, DVI- 2&4ms Sehr gut ut bis sehr gu! 50 bis 305 cd/m? autsprecher 216 2006) 
Miro TD572 ca.€ 180, Sub, DVI- ms Sehr gut u 80 bis 250 cd/m? autsprecher 27 72006) 
6 L1740PQ a.€ 250, "Sub, DVI- 28 ms Sehr gut ut bis sehr gu 40 bis 300 cd/m? E 231 2/2006) 
yundai B7OA ca.€ 190, “Sub 25 ms 6ut u 40 bis 250 cd/m! = 239 (10/2005) 
19 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
Beng FP93CX ca. € 280,- -Sub, DVI- 4ms Sehr gut ut bis sehr gut 35 bis 260 cd/m? a 71 (06/2006) 
Samsung Syncmaster 960BF ca.€ 30,- VI- 6 ms Sehr gut ut bis sehr gut 90 bis 260 cd/m? Software-0SD 716 (03/2006) 
izo Flexscan MI950 ca.€ 800,- -Sub, DVI- 26. ms Sehr gut Sehr gut 25 bis 225 cd/m? USB-Hub, Lichtsensor 179 (06/2006) 
Viewsonic VX922 ca.€ 300, -Sub, DVI- 4ms Sehr gut ut bis sehr gut 65 bis 280 cd/m? “ ‚80 (06/2006) 
Acer ALI9SICS ca.€ 340,- «Sub, DVI- 5 ms Sehr gut ut bis sehr gut 100 bis 400 cd/m? Lautsprecher 82 (06/2006) 
Preis- | Samsung Syncmaster 930BF a.€ 270, "Sub, DVI- 6 ms Sehr gut ut bis sehr gut 80 bis 250 cd/m? Magicbright 86 (10/2005) 
Leistungs-W Benq FP9ICX ca.€ 230, -Sub, DVI- ms Sehr gut u 40 bis 250 cd/m? = 86 4/2006) 
Tipp | Viewsonic VX924 ca.€ 320, «Sub, DVI- 6. ms Sehr gut u 65 bis 190 cd/m? = 9 7/2005) 
Maxdata Belinea 10 19 27 ca. € 260,- -Sub, DVI- 7 ms Sehr gut u 60 bis 240 cd/m? autsprecher 9 (06/2006) 
Viewsonic VP930 ca.€ 30- Sub, DVI- 25 ms Sehr gut Sehr gut 60 bis 245 cd/m? - 92 4/2006) 
6.11932P a.€ 30, “Sub, DVI- 6. ms Sehr gut ut is 260 cd/m! ® 94 (06/2006) 
yundai Imagequest L90D+ ca. € 300, -Sub, DVI- 26. ms Sehr gut ut bis sehr gut 60 bis 210 cd/m? = 2,07 4/2005) 
Samsung Syncmaster 940B ca.€ 290,- -Sub, DVI- 28 ms Sehr gut u is 300 cd/m? ivot 2,07 8/2006) 
hilips 190G6FB ca.€ 700,- “Sub, DVI- 26. ms Sehr gut Sehr gut 200 bis 400 cd/m? Subwoofer, USB-Soundkarte | 2,08 4/2006) 
iyama Prolite E1900$ ca.€ 260,- -Sub, DVI- 26. ms Sehr gut U 85 bis 250 cd/m? autsprecher 21 8/2006) 
Viewsonic VX912 ca. € 280,- -Sub, DVI- 24 ms Sehr gut u is 290 cd/m? autsprecher 213 8/2006) 
iyundai Imagequest B9ID ca.€ 250,- -Sub, DVI- &4ms Sehr gut ut bis sehr gut 50 bis 270 cd/m? autsprecher 216 8/2006) 
ujitsu Siemens Scaleoview C19-11 ca.€ 290,- -Sub I7ms Gut bis sehr gut U 90 bis 190 cd/m? autsprecher 22 (06/2006) 
Acer ALIYI6As ca.€ 30, -Sub, DVI- 26. ms Sehr gut u [30 bis 285 cd/m? autsprecher 2.23 8/2006) 
Miro 10592 ca.€ 210, Su 25 ms Gut bis sehr gut u 90 bis 200 cd/m? - 2.26 8/2006) 
Breitbild (16:10-Format) 
Preis Anschluss Reaktionszeit |Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
izo Flexscan $2410W (24 Zoll) ca€1400- | 2x DV 18 ms Sehr gut Sehr gut 75 bis 370 cd/m? USB-Hub 1,68 9/2006) 
Asus PW201 (20 Zoll) ca.€500- | D-Sub, DVI-D 22 ms Sehr gut 6u 80 bis 270 cd/m? = 185 (10/2006) 
Preis- | Samsung Syncmaster 244T (24 Zoll) ca.€ 1100, !D-Sub, DVI-D, S-Video | 22 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 80 bis 350 cd/m? USB-Hub 1,86 9/2006) 
Leistungs- Viewsonic VX2025wm (20 Zoll) ca€400,- | D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gut Sehr gut 35 bis 300 cd/m? = 188 (06/2006) 
Tipp | FSC Scenicview P24-IW (24 Zoll) ca.€ 1.200- | D-Sub, DVI-D, S-Video | 21ms Sehr gut Gu 85 bis 430 cd/m? USB-Hub 192 9/2006) 
ell Ultrasharp 2407WFP (24 Zoll) ca.€ 1100,- | DVI-D, S-Video 23 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 100 bis 430 cd/m? 9-in-I-Kartenleser, USB-Hub | 1,94 9/2006) 
Acer AL2423W (24 Zoll) ca.€ %0,- D-Sub, DVI-D 19 ms Sehr gut 6u 150 bis 400 cd/m? Lautsprecher 2,01 9/2006) 
ell Ultrasharp 3007WFP (30 Zoll) ca.€ 2.000,- | D-Sub, DVI-D 30 ms Sehr gut Sehr gut 100 bis 330 cd/m? USB-Hub, Kartenleser 216 (06/2006) 
aptiva E1902Wide (19 Zoll) ca.€ 190, D-Sub 29 ms Gut bis sehr gut Gu 100 bis 300 cd/m? u 237 1/2006) GE 
Notebooks 
Multimedia-Notebooks 
Preis- Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte |LCD Spielbarkeit* | Akkulaufzeit |Lautheit Wertung 
Leistungs-P Sony Vaio VGN-FE2IS ca.€ 1600, !1.024MByte Core Duo T2400 (1,83 GHz) | Geforce Go 7600 (128 MByte) 160 GByte 5 Zoll (1.280x800) |Befriedigend 87 Min. 4bis34Sone 12,20 (07/2006) 
Tipp | Toshiba Qosmio 630-137 ca.€ 3.000, !1.024MByte Core Duo 12500 (2,0 GHz) |Geforce Go 7600 (256 MByte) 2x 100 GByte 117 Zoll(1.440x900) |6ut 95 Min. ‚8bis42Sone 1222 (07/2006) 
Asus Lamborghini VXI ca.€ 2.300, !2.048 MByte Core Duo 12500 (2,0 GHz) |Geforce Go 7400 (256 MByte) 160 GByte 5 Zoll (1.400x1.050) | Ausreichend 170 Min. 4bis40Sone |236 (10/2006) 
Acer Travelmate 8200 ca.€ 3.000,- [2.048 MByte |Core Duo T2500 (2,0. GHz) |Mobility Radeon X1600 (256 MByte) |120 GByte 5 Zoll (1.680x1.050) |6ut 90 Min. ‚6bis42Sone |242 (07/2006) 
eng Joybook R55 ca€1.300- [1.024 MByte |Core Duo T2300 (1,66 GHz) !Geforce Go 7400 (256 MByte) 100 GByte 5 Zoll (1.280x800) | Ausreichend 171 Min. 4bis42Sone |243 (07/2006) 
Medion MD-95772 ca.€ 1400, [1.024 MByte |Core Duo T2300 (1,66 GHz) |Geforce Go 7400 (256 MByte) 100 GByte 7 Zoll (1.440x900) [Ausreichend 87 Min. 4bis3,8Sone |253 (07/2006) 
Gericom Dual Cinema ca.€ 1400, [1.024 MByte [Core Duo T2400 (1,83 GHz) |Mobility Radeon X1600 (256 MByte) |80 GByte 7 Zoll (1.680x1.050) [Gut 178 Min. ‚6bis3,8Sone [2,55 (07/2006) 
ahoo Notebook 17" ca.€1.000,- I1024MByte |Pentium M 730 (1,60 GHz) |Geforce Go 6600 GT (256 MByte) [100 GByte 7 Zoll (1.440x900) [Befriedigend 52 Min. ‚0bis46Sone |275 (07/2006) 
Spieler-Notebooks 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte |LCD Spielbarkeit* | Akkulaufzeit Lautheit Wertung 
ell XPS 1710 ca. € 2700,- 12.048. MByte |Core Duo T2600 (2,16 GHz) |Geforce Go 7900 GTX (512 MByte) 1100 GByte 7 Zoll (1920x1.200) | Sehr gut spielbar ! 160 Min. 5bis2,0Sone |171 (09/2006) 
Preis- | Cyber System XI7 Core 2 ca.€ 2.200, !1.024MByte Core 2 Duo T7400 (2,16 GHz)| Geforce Go 7900 GTX (512 MByte) [80 GByte 7 Zoll (1.680x1.050) |Sehr gut spielbar | 122 Min. ‚4bis39 Sone !2,15 0/2006) 
Leistungs-P Toshiba Satellite PIOO-191 ca €1700,- 11.024MByte [Core Duo T2400 (1,83 GHz) | Geforce Go 7900 6S (256 MByte) 1160 GByte 7 Zoll (1.440x900) | Gut spielbar 97 Min. 4bis2,1Sone [2,25 (08/2006) 
Tipp | Schenker M570U CoreDuo Ica.€2.000- [2.048 MByte [Core Duo 12500 (2,00 GHz) |Geforce Go 7900 GTX (256 MByte) [100 GByte 7 Zoll (1.680x1.050) |$ehr gut spielbar \120 Min. 25bis43Sone |226 (09/2006) 


* Die Spielbarkeit wird mit Call of Duty 2 und Age of Empires 3 ermittelt. 
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EINKAUFSFÜHRER 


SERVICE 


Prozessoren für AMD- und Intel-PCs 


Aktuelle AMD-Prozessoren nach Kernen sortiert (Auswahl) 
zz 


Revision DO Revision E3 Revision E6 Revision EA Revision EA Revision E6 
OPN (PN): Bl OPN (PN): BP/BZ OPN (PN): BW/BY OPN (PN): BN OPN (PN): BV OPN (PN): CD 


Athlon 643000  ca.€ 65, Athlon 643000 ca.€ 65,-\ | Athlon 643000 ca€ 65, Athlon 64 3500+ Athlon 64X2 3800: ca. € 140,- Athlon 64.X2 3800* ca. € 140,- 
Athlon 64 3200+ N. Athlon 643200* ca.€ 70,-\ | Athlon 643200* ca.€ 70, Athlon 64 3700+ BB Athlon 64.12 4200* ca. € 180,- Athlon 64.X2 4200 ca.€ 180,- 
Athlon 64 3500+ N. Athlon 643500+ ca. € 80,-\ | Athlon 64 3400+ \l. Athlon 644000*  ca.€ 160,- Athlon 64X2.4600+ ca. € 220,- Athlon 64X2 4400 ca. € 210,- 
Athlon 643800+ ca.€ 100, \ | Athlon 64 3500* ca. € 80, Athlon 64 F-55 N. Athlon 64X2 4600+ ca.€ 220,- 
Athlon 64 3800+ ca. € 100,- Athlon 64FK57 ca. € 860, Athlon 64X2.4800+ ca. € 210,- 
Athlon 64F-60 ca. € 580,- 

<> Im 90-Nanometer- on SSE3 a SSE3 cn SSE3 < Zwei Kerne auf dem Chip ıı Zwei Kerne auf dem Chip 

Prozess gefertigt <= In 90 nm gefertigt S Teils fehlerbereinigt ı Teils fehlerbereinigt m SSE3 un SSE3 
cı Kein SSE3 In 90 nm gefertigt In 90 nm gefertigt © Teils fehlerbereinigt 5 Teils fehlerbereinigt 
<a In 90 nm gefertigt <a In 90 nm gefertigt 


|AMD- Prozessoren aktuelle Intel-Prozessoren (Auswahl) 
Zi 


Revision F2 Revision F2 NO- 04 Bi-Stepping AO/BO- En in 
OPN (PN): CS OPN (PN): CS Prescott 2M (6x0-Reihe)@ Cedar Mill (6x1-Reihe) Smithfield Presler 
Athlon 64X24000+ ca. € 310,- | | Athlon 64 X23800+ ca. € 140,- fi Pentium 4630 (3,0) ca. € 150,- | | Pentium 4631 (3,0) ca.€ 150, [Pentium D 820 (28) ca€ 110-| [Pentium D 920 (28) ca. € 150; 
Athlon 64.X24400* ca.€ 240, | | Athlon 64 X24200* ca.€ 170, | : : | Pentium 4640 (32) ca.€ 170,-\ | Pentium 464132) ca. € 170,-| |PentiumD830(3,0) ca.€ 170,\ Pentium 930.0)  ca.€ 160; 
Athlon 64X24800+ ca. 270. | \Athlone4X24600* ca.€ 230-| : : |Pentium4650(34) ca.€ 250; | Pentium 465184) ca.€ 10-| \PentiumD 84082) ca. € 210, | |Pertumd AZ) ca € 11; 
Ahlon 64FI62 ca. 760-| \Athlon64X25000* ca.€ 290-1: |Pentium4660 8,6) ca.€ 390, | Pentium 46616) ca€ 180-| \pentiumeE840 92) ca € 920,| |Pentim 96084) ca€ 21; 
E | Pentium 4670.38) ca.€ 560. | \Pentiumasrıa ML REES a Si. 
i Pentium EE 965 (3,73) ca. € 920, 
«= Zwei Kerne auf dem Chip «> Zwei Kerne auf dem Chip : [er 2 MByte L2-Cache © In 65 nm gefertigt «= Doppelkern-Prozessor «> Doppelkern-Prozessor 
ch $SE3, Pacifica <a SSE3, Pacifica sc EM64T 5» 2 MByte L2-Cache cı 820 ohne EIST (It. Datenblatt) | [sc 65 Nanometer 
In 90 nm gefertigt sc In 90 nm gefertigt : [an ENT «a EM64T, EIST a HT nur bei Pentium EE 840 = HT nur bei Pentium EE 955/965 
= Benötigt DDR2-Speicher ca Benötigt DDR2-Speicher : [= Hohe Verlustleistung a Noch nicht verfügbar = Max. 3,2 GHz (Pentium D 840) | | = EE ohne EIST 


| Aktuelle Intel-Prozessoren (Auswahl) 


B1-Stepping Co- in CO-Stepping CO-Stepping CO-Stepping B- En 
Banias Dothan (FSB100) Dothan (FSB133) Yonah Yonah Conroe 
Pentium M 705 (15) NL. | Pentium M7I5 (15) ca. € 120, | |PentiumM730 (16) ca.€ 170, Solo T1300 (1,66) ca. 120,-| | Duo T2300 (1,67) ca. € 190,- Core 2 Duo E6300 (1,87) ca. € 170,- 
Pentium M 713 (11) N.I.| | Pentium M 725 (1,6) ca. € 180,- | | PentiumM 740 (173) ca. € 190,- Solo T1400 (1,83) ca. € 200,- | |Duo T2400. (1,89) ca. € 230, Core 2 Duo E6400 (2,13) ca. € 210,- 
Pentium M 718 (1,3) N.I.| | Pentium M735 (1,7) ca. € 200,- | | Pentium M 750 (186) ca. € 220,- Duo 3500 20) ca.€ 280, Core 2 Duo E6600 (2,4) ca. € 300,- 
(+ diverse andere ohne Nummer) | | Pentium M 745 (1,8) ca. € 240,- | |PentiumM 760 (2,0) ca.€ 280,- Duo T2600 (2,16) ca.€ 400,- Core 2 Duo E6700 (2,67) ca. € 500,- 
Pentium M 755 (2,0) ca. € 290,- | | Pentium M77O(23) ca.€ 340,- Duo T2700 (2,33) ca. € 610,- Core 2 Ext. X6800 (2,93) ca. € 920,- 
Pentium M 765 (2,1) ca. € 410,- | | Pentium M 780 (2,26) ca. € 600; 
<> Geringe Verlustleistung <> Geringe Verlustleistung <> Geringe Verlustleistung <> Geringe Verlustleistung <> Geringe Verlustleistung <> Geringe Verlustleistung 
cı Nur 1 MByte L2-Cache <> 2 MByte L2-Cache < 2 MByte L2-Cache cı Kein EM64T ch Zwei Kerne < Zwei Kerne 
co kein XD a FSB100 «a FSB133 = Nur ein Kern o Kein EM64T ch Sehr leistungsstark 
a Kein EM64T = Kein EM64T a Kein EM64T sn EM6AT, EIST, XD, VT 
ME Prei-eistungsipp *ZK = zweikeme ** Nicht verfügbar, aber im Datenbat geitet *"* Ohne diverse IV- und UL-Prozessoren. N. licht lieferbar. Anm: Ale Preise beziehen sch auf de Boed-Variante - Versandkosten sind nicht berücksichtigt. 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 
Mainboards für AMD- und Intel-PCs 


Sockel 775 - Core 2 Duo, Core 2 Duo Extreme 


Preis Chipsatz |BIOS/Platine |AGP |PCI |PCI-E LAN Sonstige Ausstattung |Overc. |Kühlung |RAM-Kompa. | Stabilität |Wertung 
igabyte 965P-D06 ca. € 190,- | P965 ol. : 2 |x16(2,x18) 000 MBit/s |8x SATA, 1x Firew., Dual-BIOS |6ut eatpipe |Bestanden estanden |1,43 9/2006 
Asus P5W DH Deluxe ca.€ 200,- | 975X 701.026 3 [x16 (2), x1(2) 2x 1.000 MBit/s 7x SATA, 2x Firew., Wifi, Fernb.! Gut eatpipe |Bestanden estanden 11,44 9/2006 
Asus P5B Deluxe Wifi ca.€ 180,- | P965 302/1.036 3 x16(d,xıdı) 2x 1.000 MBit/s !8x SATA, 3x Firew, Wifi, Mikro | Gut eatpipe |Bestanden estanden 11,47 9/2006 
MSI 975X Platinum Pow. Ed. |ca. € 180,- | 975X 7184/21 2 |x16 (2), x1(2) MBit/s 5x SATA, 3x Firewire efriedigend | Passiv Bestanden Bestanden 1,57 0/2006 
igabyte 965P-DS3 ca.€ 130,- | P965 N 3 [x16,xQ) .000 Mbit/s on sata ut Passiv DDR2-1.066 probl. | Bestanden [1,65 0/2006 
Abit AB9 Pro ca.€ 140, |P965 AN. 2° [x x1(2) 2x1.000 MBit/s 10x SATA, 2x Firew. Diag.-LEDs! Befriedigend | Passiv DDR2-1.066 probl. | Bestanden 11,70 1/2006) Ka 
oxconn P9657AA ca.€ 110,- | P965 638F1P23/- 3x6), A), x) MBit/s 5x Sata efriedigend | Passiv DDR2-1.066 probl. | Bestanden 11,76 2006 
MSI P965 Neo-F ca€90,- |P965 ap 3 [x16.(), x1(2) MBit/s 5x Sara Ausreichend | Passiv DDR2-1.066 probl. | Bestanden 2,01 2006) 
Asrock Conroekfire-eSATA2 ca. € 75,- | 945P .20/2.01 E 3x6 (2), x) MBit/s |4x SATA, 1x Firewire Mangelhaft | Passiv Best. (DDR2-667) | Bestanden 12,04 9/2006 
ntel DG965WH ca.€ 120,- | 6965 176/nicht erkennb. |- 3x6 M,xQ) .000 MBit/s 6x SATA, 1x Firew., GMA X3000|Ungenügend | Passiv DDR2-1.066 probl. | Bestanden 12,05 1/2006) EU 
Asrock 775i656 R2.0 ca. € 40,- 18656 25/2. 1 3: ]® MBit/s 2x SATA Mangelhaft | Passiv Bestanden estanden 12,45 2006) 
Asus P5NSLI ca. € 100,- |NF 570 SLIIE | 0601/2.006 - 2 |x16(d,x18) MBit/s 4x sata Befriedigend | Passiv Nicht bestanden | Bestanden 12,85 1/2006) EU 
Sockel AM2 - Sempron, Athlon 64, Athlon 64 FX, Athlon 64 X2 
Preis Chipsatz |BIOS/Platine |AGP PCI |PCI-E LAN Sonstige Ausstattung |Overc. |Kühlung |RAM-Kompa. | Stabilität |Wertung 
Asus M2N32-SLI Deluxe WiFi ca. € 170,- | Nforce 590 SLI | 0504/1.036 2 |[x16(2,xa),xidı) |2x1.000 MBit/s [7x SATA, 2x Firewire, Wii Gut Heatpipe |Bestanden Bestanden !1,41 (08/2006) 
Abit KN9SLI ca. € 120,- | Nforce 570 SLI | 1.2/1.00 2° |x16.(2),x1(2) 2x1.000 MBit/s [6x SATA, 2x Firewire, Mauspad! Befriedigend !Heatpipe |Bestanden Bestanden 11,57 (09/2006) 
Asus Crosshair ca. € 200,- | Nforce 590 SLI | 0121/1.046 3 [x16(d,xa),xidı) |2x1.000 MBit/s [8x SATA, 2x Firewire, LCD Post! Gut Heatpipe [Probleme mit IT! Bestanden [1,61 (10/2006) 
Foxconn C5IXEM2AA ca. € 160,- | Nforce 590 SLI | 612WIP20/- 5 2° 1x6, xadı),xic) |2x1.000 MBit/s |6x SATA, 3x Firew., Diag.-LEDs | Befriedigend |0,7Sone !Probleme mit IT | Bestanden [169 (08/2006) 
MSI K9N SLI Platinum ca. € 120,- | Nforce 570 SLI | 11/10 3 [x16.(2),x1(2) 2x 1.000 MBit/s [6x SATA, 2x Firewire Befriedigend | Passiv Probleme mit IT! Bestanden 1169 (08/2006) 
Preis- | DFILP UT NF590 SLI-M2R/G |ca. € 200,- | Nforce 590 SLI | 2006/08/29/A1 3 1x16(2), x8/x4 Ci) !2x1.000 MBit/s !8x SATA, 1x Firew. Diag.-LEDs | Sehr gut 01Sone _|Prob. mit Infineon | Bestanden [1,87 (1/2000) KELU 
Leistungs-M Asrock AM2XLI-eSATA2 ca. € 60,- | M1697 1.20/1.03 3 16.(2),xL(2) 100 MBit/s 4x SATA, SLI-Brücke Ausreichend | Passiv Probleme mit IT | Bestanden 1196 (10/2006) 
Tipp | Asrock AM2NFAG-SATAZ ca.€ 60,- | GF6I0O/NF 410 | 1.10/1.03 2x6 ),xı) 100 MBit/s 2x SATA Ausreichend | Passiv Probleme mit IT | Bestanden 1212 (08/2006) 
MSI KIN Neo-F ca€65- |Norce550 [13/10 3x6 (1), x1(2) 1.000 MBit/s [4x SATA Mangelhaft | Passiv Probleme mit IT! Bestanden 1214 (08/2006) 
Sockel 939 - Athlon 64, Athlon 64 FX, Athlon 64 X2, Opteron 
Preis Chipsatz |BIOS/Platine | AGP| PCI | PCI-E LAN Sonstige Ausstattung | Leist. Sound RAM-Kompa. | Stabilität Wertung 
Asus ABN32-SLI Deluxe ca. € 40, | Nforce4 SLixi6 |0703/1.01 - [31 x16.(2), x4.(1) 2x1.000 MBit/s | 6x SATA, Firewire, Heatpipe Gut Bestanden estanden 46 1/2006 
Asus ABR32-MVP Deluxe ca.€120,- | RD580 305/1.026 31x16), xl) 211.000 MBit/s | 6x SATA, Firewire Gut Bestanden estanden 50 (04/2006 
Asus ABN-SLI Premium ca.€ 110,- | Nforce4$| 9/1.02 - [3 1.962, x4(,x1Cı) | 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, Firewire, Heatpipe Gut Bestanden estanden 51 (08/2006 
Asus ABN-SLI Deluxe ca. € 110,- | Nforce4 $| 1.02 13. 1.16.(2), (2) 211.000 MBit/s | 8x SATA, Firewire = Bestanden = ,60* 3/2005 
Preis- | DFI Lanparty UT NF4 Ultra-D | ca. € 120,- | Nforce4 Ultra |NFALD406/R.AEI 2 | x16.(2),»4C),xı()! 2x1.000 MBit/s | Ax SATA, Firewire Gut estanden estanden ‚62 (08/2006 
Leistungs-W Gigabyte KBNF-9 (Rev. 11) [ca€70,- | Norce4 1 3 I x16.(),x1(2) MBit/s 4x SATA, Firewire Gut estanden estanden ‚63 (08/2006 
Tipp | Abit KN8 SL ca€80,- | Norce4$| An. 2 | x16(2),x18) MBit/s 4x SATA, Firewire, Heatpipe Gut Bestanden estanden 64 2/2006 
Asus ABN-SLI SE ca€ 75, | Nforce4$| 502/101 3 1x16.(2), 41, x.) MBit/s 4x SATA, Firewire Gut estanden estanden ‚64 (08/2006 
VGA NFAI-AX ca€90,- | Norce4$ £05/2.3 E 3 6), x() MBit/s 4x SATA, Diagnose-LEDs Gut Bestanden estanden ‚64 9/2006 
Asus ABN-SLI ca. € 110, | Morce4$ 1.02 = 13 116.(2), x1(2) MBit/s 4x SATA, Firewire = Bestanden = ‚68° (06/2005 
MSIK8N Diamond PlusLE. |ca€ Nforce4 SLIxi6 |1.12/. - 2 I 6(d,n4l),xi(2)! 2x1.000 MBit/s | 6x SATA, Audigy 2, Heatp. mit Lüft.! Gut Bestanden estanden A 3/2006 
*Epox 9NPA+ Ultra ca.€90,- | Norce4 Ultra |22.03.05/1.0 13-161), XQ) MBit/s 4x SATA, Firewire a Bestanden = 173° (06/2005 
igabyte K8N Pro-SLI ca€90,- | Norce4 SL 4. 2 | x16.(2),x1(2) .000 MBit/s 4x SATA, Firewire, Dual-BIOS ® estanden ® ‚7 (10/2005 
LP UT RDX20O CF-DR ca € 130, ! RD480 At/A03 3x6), x) 2x1.000 MBit/s! 8x SATA, Firewire, Diag.-LED Befriedigend Bestanden estanden ‚19 1/2006 
*Elitegroup KNI Extreme !ca.€100,- ! Nforce4 Ultra |1.0c/1. 3 | xt, 2x1.000 MBit/s! 6x SATA, Firewire > estanden = ,85* (06/2005 
Asrock 939SLI-eSATA2 ca.€ 65, | Uli1697 of. i 31x16, xl) MBit/s 4x SATA, Future CPU Port Gut Bestanden estanden 194 (05/2006 
Abit AN SLI ca. € 140,- | Nforce4 $| of. - 12x62), K(2) .000 MBit/s 4x SATA, Firewire, Diag.-LED F Bestanden - 95° (10/2005 
Preis- | Epox 9NPA7 ca€ 75, | Norce4 -03-2005/1.0 3 [x6d),xi(2) MBit/s 4x SATA - Bestanden 5 96* 12/2005 
Leistungs- > Asrock 939Dual-SATA2 ca.€60- | Uli1695 2.10/1.05 113 In6,xc) MBit/s 3x SATA, Future CPU Port # Bestanden ut 207 (08/2006 
Tipp | Asus ABR-MVP ca€ 75 | RD480 201/1.026 = 131.96. (2),x1(1) MBit/s 4x SATA, Firewire Gut estanden AN nicht best. | 2,10 1/2006 
itegroup Nforce4-A99 Ica€50,- | Nforce4 .Obfi. 31 x16.(1),xL(2) MBit/s Ax SATA 5 Bestanden E 2,20* 3/2005 
* Abgewertet, alte Testmethoden 


Sockel 754 - Sempron, Athlon 64 


Preis Chipsatz |BIOS/Platine |AGP|PCI |PCI-E LAN Sonstige Ausstattung |Leist. Sound | RAM-Kompa. | Stabilität Wertung 
MSI K8N Neo3-F ca€50- !Norce4 10N 1 13 Da6,xic) 1.000 MBit/s 4x SATACRAID), Diagnose-LED | - Bestanden ® 191* (04/2005) 
Epox 8NPA SLI ca.€ 80, | Norce4 SL 83js5b24/1.0 5 21x62), x1(2) 1.000 MBit/s 4x SATA(-RAID), Diagnose-LED Befriedigend Bestanden Bestanden 201 (02/2006) 
MSI K8N Neo Platinum ca€ 75 | Nforce3 250 6b |1.6/1 16 |: 1.000 MBit/s 4x SATACRAID) B Bestanden - 206° (07/2004) 


* Abgewertet, alte Testmethoden 


Preis Chipsatz |BIOS/Platine | AGP |PCI | PCI-E LAN Sonstige Ausstattung |Leist. Sound | RAM-Kompa. | Stabilität Wertung 
Asus P5N32-SLI Deluxe ca. € 170,- | Nforce4 SLIxi6 [0202/1.01 - 2 | 16), x4(1),x1(2) |2x1.000 MBit/s [6x SATACRAID), Firew., Heatpipe | Gut Bestanden Bestanden 1156 (01/2006) 
Gigabyte BN-SLI Pro ca.€9%- | Norce4 Stile IFi/O - ]2 Ita, xil2) 1.000 MBit/s 4x SATACRAID), Firew., Dual-BIOS | - Bestanden - 198* (10/2005) 
Abit ALB ca€ 140, |945P 1.2/1.0 -  |2 I6,xQ) 1.000 MBit/s 6x SATACRAID) E Bestanden - 23° (08/2005) 
MSI 915P Combo ae |915P 16/10 -  B- I6),xQ) 1.000 MBit/s Ax SATACRAID) - Bestanden - 2,38° (05/2005) 
Gigabyte 81945P Pro ca.€ 120, |945P Ff10 - 13 Ia6(0,x1(d) 1.000 MBit/s 4x SATAC-RAID), Firew., NB-Lüfter | - Teilbestanden * 245* (08/2005) 


* Abgewertet, alte Testmethoden 
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SERVICE 


EINKAUFSFÜHRER 


Kühler, Gehäuse, Netzteile, DVD-Brenner 


AMD-Kühler 
Anbieter (u. a.) Preis Sockel K8-Befestigung | Lautheit (12 V/7 V) | Temperatur (12 V/7 V) | Geeignet bis ... Wertung 
hermalright Ultra 90 K8 www.caseking.de ca € 40,- | 754,939, 940, AM2 2x3-Klammer 0,8/0,3 Sone 57/65 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,73 2006 
ooler Master Hyper TX AMD www.coolermaster.de ca.€30- | 754,939, 940, AM2 2xl-Klammer 0,8/0,3 Sone 50/64 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,76 2006 
Preis- | Zalman CNPS9500 AM2 www.alternate.de ca.€40- | 754,939, 940, AM2 2xl-Klammer 26/12 Sone 52/59 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800+ | 189 2006 
Leistungs-B> EKL Soldered 64 X2 4HP PWM www.ekl-ag.de ca€25- | 754,939, 940, AM2 2xl-Klammer 29/09 Sone 60/68 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800+ | 2,04 2006 
Tipp 
Intel-Kühler 
Anbieter (u. a.) |Preis Sockel 775-Befestigung!| Lautheit (12 V/7 V) | Temperatur (12 V/7 V) | Geeignet bis ... Wertung 
hermalright Ultra 775 www.caseking.de a€e3- |75 Intel-Halterung ‚8/0,3 Sone 46/57 Grad Celsius Core 2 Extreme ‚66 2006 
Verax Polargate Heatpipe www.verax.de ae€60- |775 Intel-Halterung ‚5/0,3 Sone 56/65 Grad Celsius ore 2 Extreme ‚70 2006 
Preis- | Cooler Master Hyper TX Intel www.coolermaster.de ae€30- |775 Intel-Halterung 8/0,3 Sone 47/63 Grad Celsius ore 2 Extreme 12 2006 
Leistungs-W Arctic Cooling Freezer 7 Pro www.arctic-coolingde Ica€1s- |77% Intel-Halterung 190,5 Sone 50/61 Grad Celsius ore 2 Extreme 86 2006 
Tipp 
Multi-Sockel-Kühler 
Anbieter (u. a.) Preis Sockel K8-Befestigung | Lautheit (12 V/7 V) | Temperatur (12 V/7 V) | Geeignet bis ... Wertung 
Noctua NH-U12 www.noctua.at ca€4- | 754,939, 940,775, AM? | 2xi-Verschraubung ‚7/02 Sone 55/60 Grad Celsius X-60/Core 2 Extreme 86 2006 
Seythe Ninja Plus www.scythe-eu.de ca€ 30,- | 754, 939,940, 478,775 | 1x4-Klammer ‚110,3 Sone 55/62 Grad Celsius X-60/Core 2 Extreme 89 2006 
Preis- | Scythe Mine Cooler www.hpm-computerde |ca.€30,- | 754,939, 940,478, 775 | 2x3-Klammer ‚110,3 Sone 60/67 Grad Celsius FX60/Core 2 Extreme 195 2006 
Leistungs-W> Scythe Samurai Z www.scythe-eu.de ca€20,- | 754,939, 940, 478, 775 2x3-Klammer ‚3/03 Sone 62/73 Grad Celsius FX60/Core 2 Extreme 2,19 2006 
Tipp 
Gehäuse ssiene auch aktuelle Ausgabe S. 66) 
Preis Montageplätze |Lüfterplätze Gewicht Temp. CPU/VGA/Gehäuse Lautstärke in dB(A) und Sone Wertung 
Silverstone TJ07 a.€ 275 75.25 Zoll), 6 (35 Zoll) | 2x 92 mm, 4x 120 mm | Normal (13 Kilo) 42/89/37 Grad Celsius 38 dB(A), 27 Sone 183 (04/2006) 
Cooler Master Stacker 830 ca. € 200 6 (5,25 Zoll), 4 (3,5 Zoll) | 3x 120 mm, 4x 140 mm ! Normal (15 Kilo) 44/89/41 Grad Celsius 32 dB(A), 1,2 Sone 197 (04/2006) 
Thermaltake Tai-Chi ca.€ 220, 6 (5,25 Zoll), 4 (3,5 Zoll) | 2x 120. mm Schwer (20 Kilo) 43/88/41 Grad Celsius 34 dB(A), 17 Sone 199 (04/2006) 
Preis- | Antec PI50 ca. € 110, 35,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) | 1x 120. mm, 2x 92 mm_! Normal (12 Kilo) 47/87/48 Grad Celsius 30 dB(A), 1,0 Sone 216 (04/2006) 
Leistungs-W Aerocoo| Aeroengine Il ca.€ 60, 4.(5,25 Zoll), 7 (3,5 Zoll) | 3x 120 mm, 1x 140 mm | Leicht (7 Kilo) 43/88/43 Grad Celsius 37 dB(A), 2,2 Sone 226 (04/2006) 
Tipp | Inter-Tech 020 Triton ca.€ 60, 4.(5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) | 1x 120 mm, 3x 80 mm | Leicht (7 Kilo) 43/88/47 Grad Celsius 37 dB(A), 2,0 Sone 234 (04/2006) 
Aplus Xblade a.€ 105, 6 (5,25 Zoll), 5 (8,5 Zoll) | 3120. mm Schwer (16 Kilo) 52/91/51 Grad Celsius 30 dB(A), 0,9 Sone 247 (04/2006) 
MS-Tech LC45 a.€ 30, 4 (5,25 Zoll), 5 (35 Zoll) | 2x 80. mm, IK 120 mm_| Leicht (7 Kilo) 49/89/50 Grad Celsius 34 dB(A), 1,6 Sone 248 (04/2006) 


* Testsystem: Athlon 64 X2 4800+, Asus ABN32-SLI Deluxe, Ati Radeon 1900 XT, Sunbeamtech Tuniq Tower 120, Be quiet! BQT P5 


Netzteile (siene auch aktuelle Ausgabe S. 60) 


Anbieter (u. a.) | Preis Gesamtleistung | Stand-by (Aufnahme))| +3,3 V/+5 V/+12 V Lautheit (Win/3D) | Temperatur (3D) |Wertung 

NoiseMagic Liberty ELT400AWT www.pc-world.de ca.€ 110, 400 Watt 3.5 Watt 28/35/20 (1), 20 (2) A ‚3/09 Sone 44 Grad Celsius 184 (08/2006 

Enermax Liberty ELTSOOAWT www.enermax.de ca€75- | 500 Watt 5 Watt 28/30/22 (1), 22 (2) A ‚63,7 Sone 41 Grad Celsius 19 (02/2006) 

Preis- | Antec Neo HE 550 www.antec.com a€eN, 550 Watt 5 Watt 24/20/18 (1),18 (2), 18. (3) A ‚5/37 Sone 34 Grad Celsius 192 (02/2006 

Leistungs-J> Be quiet! BOT P6-430-W Pro www.be-quiet.de a€T5,- 430 Watt 7 Watt 28/35/20 (1), 20 (2) A ‚5/09 Sone 44 Grad Celsius 196 (08/2006 

Tipp | Seasonic SS-SOOHT Active PFC F3 WWw.seasonic.com ca€ 80, 500 Watt 3 Watt 30/3017 (1),16 (2) A 713 Sone 47 Grad Celsius 2.00 (02/2006 

Sharkoon SHA500-12A www.sharkoon.con !ca€80- | 500 Watt 9 Watt 36/30/18 (1), 18 (2),183),18(4) A 11,4/3,0 Sone 42 Grad Celsius 200 (08/2006 

Enermax FMAII EG465AX-VE(6) www.enermax.de ca.€75- | 460 Watt 0 Watt 30/30/22 (1), 20 (2) A ‚4/2,7 Sone 46 Grad Celsius 202 (08/2006 

Tagan T6480-U15 www.tagan.de ca€80- | 480 Watt 7 Watt 26/30/20 (1), 20 (2) A 9/2.4 Sone 44 Grad Celsius 204 (08/2006 

Sharkoon SHA480-9A www.sharkoon.com |ca€75- | 480 Watt 5 Watt 3232h8 (1),18 (2) A ‚113,8 Sone 42 Grad Celsius 204 (02/2006 

Be quiet! BOT P6-520W www.be-quiet.de ca€85- | 500 Watt 7 Watt 28/35/20 (1), 20 (2) A ,6/2.6 Sone 45 Grad Celsius 2.06 (02/2006 

Silverstone SST-ST5OEF wwwsilverstonetek.de | ca. € 85, | 500 Watt 27 Watt 30/3018 (1,18 (2) A ‚8/22 Sone 43 Grad Celsius 208 (08/2006 

Coba PSHASOR-D www.inter-tech.de a.€1 450 Watt 26 Watt 30/28/14 (1), 16. (2) A ‚2/09 Sone 47 Grad Celsius 2 (08/2006 
Wasserkühlungen 

Anbieter (u. a.) Preis Lautheit (12 V/7 V) | Temp. (Windows/3D) 12 Volt |\Temp. (Windows/3D) 7 Volt | Geeignet bis ... Wertung 

Innovatek Set passiv XxK (Universal) | www.innovatek.de ca. € 260 0,3/- Sone 37/46 Grad Celsius ® Athlon 64 FX-57/X24800* |1,73 (05/2005) 

Alphacool Konfigurator-Set www.h2o-computer.de ca. € 190,- 21/17 Sone 36/41 Grad Celsius 38/44 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* |199 (05/2005) 

Aqua-Computer Highend-Set www.aqua-computer.de ca. € 195, 35/15 Sone 38/42 Grad Celsius 39/44 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* |2,06 (05/2005) 

Preis- | Zalman Reserator 1 www.alternate.de ca. € 190,- 0,4/- Sone 45/49 Grad Celsius * Athlon 64 FX-57/X24800* |218 (05/2005) 

Leistungs-B> Kailon MK II Silencer Set www.kailon.de ca. € 165,- 0,4/- Sone 43/48 Grad Celsius E Athlon 64 FX-57/X24800* |2,25 (05/2005) 

Tipp | Corsair Water C. Kit (CWC-100-1000) | www.corsairmicro.com ca. € 180,- 3,0/- Sone 40/44 Grad Celsius & Athlon 64 FX-57/X24800* |2,31 (05/2005) 

Levicom Watercube www.levicom.de ca.€ 4, 41/27 Sone 45/47 Grad Celsius 52/55 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800+ |243 (05/2005) 

Cooler Master Aquagate (ALC-UON) | www.caseking.de € 115, 45/29 Sone 43/46 Grad Celsius 50/54 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* |2,55 (05/2005) 


DVD-Brenner 
Preis Interface |Lautheit (max.) |DVD+R/+RW/DVD-R/-RW/+R/-R DL | Brenndauer DVD+R | Brenndauer DVD-R Fehlerkorrektur" Wertung 
Preis- | Plextor PX-760A ca. 75; IDE 29 Sone/40 dB(A) 1Bx/Bx 1Bx/on/iox/ox 5:38 Minuten 5:44 Minuten 452 Minuten 172 (05/2006) 
Leistungs-W Samsung SH-WI63A ca. 40; SATA 2,3 Sone/38 dB(A) 16x/&x/tox/ox/Bx/Ax 5:38 Minuten 5:46 Minuten 4:44 Minuten 176 (05/2006) 
Tipp | Benq DW1655 ca. 3, IDE 3,5 Sone/43 dB(A) 16x/8x/t6x/ox/ax/Ax 5:54 Minuten 6:07 Minuten 4:45 Minuten 194 (05/2006) 
Lite-On SHM-165P6S ca. 40,- IDE 3,3 Sone/42 dB(A) 16x/8x/t6x/ox/ax/dx 6:06 Minuten 6:15 Minuten 4.45 Minuten 2.00 (05/2006) 
Philips DVDRI660K ca. 40,- IDE 4,0 Sone/43 dB(A) 16x/8x/t6x/ox/Bx/Ax 6:08 Minuten 6:22 Minuten 4.45 Minuten 202 (05/2006) 
HP dvd840i ca. 40,- IDE 2,5 Sone/39 dB(A) 16x/8x/t6x/on/Bx/dx 5:41 Minuten 5:39 Minuten 451 Minuten 203 (05/2006) 
16 6SA-A167B ca. 40- IDE 3.4 Sone/42 dB(A) 16x/Bx/i6x/ox/on/dx 547 Minuten 5:40 Minuten 4:40 Minuten 204 (05/2006) 
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* Zeitdauer zum Auslesen einer präparierten Fehler-DVD 


EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Festplatten, Arbeitsspeicher 


SATA-Festplatten 


Preis Interface Größe U/min |Lautheit (Normal/Seek) |Zugriffszeit |Cache Transfer Lesen/Schreiben |Anwendungsindex |Wertung 
WD WDC WDISOOADFD-OONLRO !ca.€ 210,- [SATAI 4316Byte [10.000 ‚0 Sone / 41 Sone ‚2 ms 16 MByte | 78,1 MByte/s / 66,7 MByte/s 399 1,84 (04/2006 
Seagate ST3750640A8 ca. € M0- |SATAII 750 6Byte |72 ‚9 Sone / 2,0 Sone 3,3 ms 16 MByte | 65.5 MByte/s / 57,6 MByte/s 22 1,85 (07/2006 
WD WDC WDISOOAHFD-OORARO !ca.€ 220,- |SATAI 4316Byte [10.000 ‚2 Sone / 4,5 Sone ‚Ams 16 MByte | 78,1 MByte/s / 66,7 MByte/s 38,3 1,86 (04/2006 
Preis- | Samsung HD400LJ ca. € 120, |SATAII 381,6 6Byte [72 ‚8 Sone / 2,4 Sone 55 ms 8MByte 164,3 MByte/s / 62,5 MByte/s 285,2 192 (04/2006 
Leistungs-P Samsung SP2504C ca.€65- [SATA 238,5 6Byte |72 ‚6 Sone /1,9 Sone 42 ms MByte 160,6 MByte/s / 58,2 MByte/s 35,0 198 (04/2006) 
Tipp | Seagate ST3160812AS ca.€ 60, [SATA 52,6 Byte 172 ‚8 Sone / 2,2 Sone 3,1 ms 8. MByte 60,4 MByte/s / 58,5 MByte/s 25,9 206 (04/2006 
Hitachi HDS725050KLA360 ca.€ 210,- [SATA 4769 GByte 172 ‚1 Sone / 39 Sone 2,7 ms 16. MByte 151,0 MByte/s / 49,7 MByte/s 295 208 (04/2006 
Samsung SPIGOZC ca.€ 60, |SATAII 527 6Byte [72 ‚0 Sone / 2,3 Sone 4,3 ms 8 MByte 152,7 MByte/s / 51,3 MByte/s 35 220 (04/2006 
Maxtor 6B300$1 ca.€ 85 [SATA 286.2 6Byte |72 ‚7 Sone / 3,5 Sone 6.9 ms 16 MByte 153,5 MByte/s / 46,6 MByte/s 25 224 (04/2006 
Maxtor 6B160M ca.€ 60, |SATAI 56,3 6Byte [72 ‚9 Sone / 3,6 Sone 74ms 8 MByte 158,3 MByte/s / 56,2 MByte/s 20,7 228 (04/2006) 
Hitachi HDT722525DLA380 ae 70,- |SATAI 2385 GByte 172 ‚7 Sone /3,3 Sone 3,lms 8. MByte 54,3 MByte/s / 52.9 MByte/s 23,6 230 (04/2006 


IDE-Festplatten 


Preis Interface [Größe U/min Lautheit (max.) |Zugriffszeit Cache Transfer Lesen Transfer Schreiben Wertung 
Western Digital WD3200JB ca€90-  |IDE 320 GByte 1.200 1,0 Sone 13,4 ms (mittel) 8 MByte 57,0 MByte/s 549 MBytels 152* (07/2005) 
Hitachi HDT722525DLAT8O ae |IDE 250 GByte 7.200 1,4 Sone 129 ms (mittel) 8 MByte 55,5 MByte/s 53,7 MByte/s 158* (07/2005) 
Seagate ST3400832A ca€130,-  |IDE 400 GByte 7.200 15 Sone 15,2 ms (mittel) 8 MByte 59,5 MByte/s 549 MByte/s 164° (07/2005) 
Hitachi HDS722525VLAT8O ae, IE 200 GByte 7.200 1,4Sone 11,8 ms (mittel) 8 MByte 51,0 MByte/s 499 MBytels 164° (09/2004) 
Seagate ST3200822A ae |IDE 200 GByte 1.200 1,2 Sone 15,2 ms (mittel) 8 MByte 549 MByte/s 54,0 MByte/s 172° (09/2004) 
Samsung SPI6O4N ae 60, TIDE 160 GByte 7.200 0,7 Sone 135 ms (mittel) 2 MByte 50,1 MByte/s 51,3 MByte/s 174° (09/2004) 


* Altes Wertungssystem - nicht mit SATA-Platten vergleichbar 


USB-Festplatten 


Preis Maße/Gewicht Schnittstelle Größe Stromversorgung Lesen/Schreiben Lautheit Normal/Zugriff | Wertung 
Western Digital My Book Pro Edition !ca.€ 260,- | 172x140x58 mm/1.202 q USB 2.0, Firewire 465 GByte Externes Netzteil 30,5/30,5 MByte/s 05/17 Sone 187. (10/2006) 
Seagate ST3500641CB-RK ca. € 250.- | 180x172x58 mm/1.324 9 USB 2.0, Firewire 465 GByte Externes Netzteil 32,6/32,2 MByte/s 0,710 Sone 188 (10/2006) 
Preis- | Ultron UHD-3500plus ca.€ 110, _|190x110x32. mm/920 q USB 20 232 GByte Externes Netzteil 3217319 MByte/s 0,4/1,4 Sone 196 (10/2006) 
Leistungs-P Philips SPDSNOCE ca. € 100,- | 220x135x48 mm/1.360 9 USB 2.0 232 GByte Externes Netzteil 319/31,8 MByte/s 0,2/0,5 Sone 200 (10/2006) 
Tipp | Teac HD-35PUK-A ca.€ 120, | 190x130x35 mm/1.046 9 USB 2.0 298 GByte Externes Netzteil 30,4/30.1 MByte/s 0,56 Sone 200 (10/2006) 
Alternate 7208250U2 ca. € 100,- | 202x135x32 mm/1.270 9 USB 2.0 232 GByte Externes Netzteil 319/29,6 MByte/s 0,6/11Sone 203 (10/2006) 
Maxtor OneTouch III ca. € 150,- | 210x135x65 mm/1.480 9 USB 2.0 279 GByte Externes Netzteil 30,8/30,8 MByte/s 0,5/0,8 Sone 204 (10/2006) 
Freecom Hard Drive 250 GB ca. € 110, | 200x115x37 mm/1140 q USB 2.0 232 GByte Externes Netzteil 30,8/30,7 MByte/s 0.4123 Sone 2.08 (10/2006) 
“Vgl: De 8 DIBITEEDID]. 
DDR-SDRAM 
Preis Speichertyp Kühler |Organisation | Garantierte |Stabiler Takt Stabile Latenzen |Stabile Latenzen | Wertung 
Latenzen |3-4-4-10, 1T/2T | DDR400, 2,6 Volt | DDR500, 2,8 Volt 
Corsair TWINK1024-3200XL ca. € 230,- !2x 512 MByte, DDRA00 (200 MHz) Ja ouble-side 222-5 270 MHz DDR, 3,2 Volt !1,5-2-2-5 25337 154 (03/2006) 
Crucial Ballistix Tracer BL2KIT64641505 !ca.€ 160,- !2x 512 MByte, DDR500 (250 MHz) Ja Jouble-side, 2,5448 280 MHz DDR, 2,8 Volt |1,5-2-2-5 25337 1,62 (06/2006) 
Corsair TWINK1024-3500LLPRO Single-sided ! ca. € 180,- !2x 512 MByte, DDR433 (216 MHz) Ja Single-sided 232-6 280 MHz DDR, 3,0 Volt | 2-3-2-6 333-8 1,65 (07/2006) 
007 0C24002048ELGE6XT-K ca. € 230,- !2x1.024 MByte, DDR400 (200 MHz) | Ja ouble-side 233-8 240 MHz DDR, 2,8 Volt | 2-3-3-6 Nicht möglich 1,80 (03/2006) 
Corsair TWINK2048-4400PRO ca. € 330,- !2x1.024 MByte, DDR550 (275 MHz) |Ja ouble-side 3338 270 MHz DDR, 3,0 Volt ! 23-36 25337 1,85 (06/2006) 
6kill FI-4000USU2-26BHZ ca. € 260,- !2x1.024 MByte, DDR500 (250 MHz) |Ja Jouble-side, 3448 260 MHz DDR, 2,8 Volt | 2,5-3-3-7 333-8 194 (03/2006) 
G.Skill FI-3200PHU2-26BNS ca. € 220, !2x1.024 MByte, DDR400 (200 MHz) | Ja ouble-sided 2533-6 220 MHz DDR, 2,7 Volt | 2,5-3-3-6 Nicht möglich 199 (04/2006) 
Preis- | Infineon HYS64D643206U-5-B ca.€ 55 !1x512 MByte, DDRA00 (200 MHz) Nein Jouble-side, 333-8 230 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-3-3-7 Nicht möglich 211 (03/2006) 
Leistungs- TakeMS DIMM 1024MB ca. € 100,-_!1x1.024 MByte, DDR400 (200 MHz) | Nein Jouble-side, 3448 220 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-3-3-7 Nicht möglich 218 (03/2006) 
Tipp | MDT KIT 2048MB PC32 ca. € 200,- !2x1.024 MByte, DDR400 (200 MHz) | Nein ouble-side 2533-8 230 MHz DDR, 2,6 Volt | 2:3-3-6 (Probleme mit IT) | Nicht möglich 221 (03/2006) 
MDT DIMM Kit 1024MB Single-sided ca. € 130,- !2x 512 MByte, DDR400 (200 MHz) Nein Single-sided 25.338 210 MHz DDR, 2,6 Volt | 2-3-3-6 (Probleme mit IT) | Nicht möglich 2233 (03/2006) 
DDR2-SDRAM 
Preis Speichertyp Kühler EPP [Organisation Garantierte Stabiler Takt Stabile Latenzen [Stabile Latenzen | Wertung 
Latenzen |5-5-5-15, 2T DDR2-667/800 |DDR2-1000, 2,2V 
6kill F2-8500PHU2-26BHZ ca. € 500- |2x1.024 MByte, DDR2-1066 (533 MHz) | Ja Nein | Double-side, 44-45 580 MHz DDR, 2,4 Volt | 3-3:3:5, 2 44-412, 2 156 (09/2006) 
Corsair TWIN2X2048-6400C4 ca.€ 300,- | 241.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) | Ja Ja Jouble-sideı 44-412 590 MHz DDR, 2,4 Volt | 4-4-4-12, IT 44-412, 2 159 (09/2006) 
Corsair TWIN2X2048-8500C5 ca.€ 370, |2x1.024 MByte, DDR2-1066 (533 MHz) | Ja Ja ouble-side 55-515 580 MHz DDR, 2,2 Volt | 3-3-3-5, 1 44-412, 2 159 (10/2006) 
0C2 0C72P100026-K ca. € 440,-  |2x1.024 MByte, DDR2-1000 (500 MHz) | Ja Nein | Double-side, 55515 580 MHz DDR, 2,4 Volt | 4-4-4-12, IT 555-18,2 1,67 (09/2006) 
Kingston KHX8500D2K2/16 ca.€230,-  |2x512 MByte, DDR2-1066 (533 MHz) |Ja Nein !Single-sided 55-515 540 MHz DDR, 2,2 Volt | 3-3-3:5, 2 44-412, 2 175 (10/2006) 
Preis- | Super Talent TBOOUX2GC4 ca.€ 320, |2x1.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) | Ja Nein | Dobule-sideı 443-8 560 MHz DDR, 2,2 Volt | 443-8, 2 5-5-5-12, 2T 1,77 (09/2006) 
Leistungs-M Mushkin EM2-6400 996527 ca.€ 260,- | 241.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) | Ja Nein !Double-side 5-5-5-12 540 MHz DDR, 2,2 Volt | 5-5-5-12, 5-5-5-18, 2T 186 (09/2006) 
Tipp | Kingston KHX6400D2K2/26 ca.€ 330, | 241.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) | Ja Nein _!Double-side 55-15 500 MHz DDR, 2,3 Volt | 5-5-5-15, 2 5-5-5-18, 2T 194 (09/2006) 
Crucial BL2KITI2864AAB04 ca.€ 350, |2x1.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) | Ja Nein _|Double-side, 44418 460 MHz DDR, 2,2 Volt | 44-412, 2 Nicht möglich 203 (09/2006) 
MDT DIMM Kit 2048MB PC2-6400U |ca. € 260,- | 2x 1.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) !Nein Nein _!Double-side 5-5-5-18 480 MHz DDR, 1,8 Volt | 5-5-5-15, 2 Nicht möglich 205 (09/2006) 
G.Skill F2-6400PHU2-26BNR ca.€ 250, | 241.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) | Ja Nein _!Double-side 55515 440 MHz DDR, 2,0 Volt | 4-4-4-12, IT Nicht möglich 207 (09/2006) 
Kingston Value KVR667D2NSK2/26 |ca. € 240,- | 2x 1.024 MByte, DDR2-667 (333 MHz) |Nein Nein ouble-side 55-515 420 MHz DDR, 2,0 Volt | 4-4-4-12, 2 Nicht möglich 221 (09/2006) 
Qimonda HYS64T128020HU-35-B |ca.€110,- !1x1.024 MByte, DDR2-667 (333 MHz) | Nein Nein _!Double-side 55515 410 MHz DDR, 2,0 Volt | 5-5-5-15, Nicht möglich 223 (09/2006) 
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SERVICE 


EINKAUFSFÜHRER 


Lautsprecher, Audio-Hardware, USB-Sticks 


Stereosysteme 
Preis Lautsprecher |Leistung RMS | Verkabelung Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 

Teufel Concept C 2.1 USB ca.€ 120,- 2% 130 Watt Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Sehr gut 150 (09/2006) 
Logitech 7-2300 ca.€ 10,- 2 200 Watt Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 166 (09/2006) 
Preis- | Creative Gigaworks T20 a.€ 80,- 2 24 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 187 (05/2006) 
Leistungs-We Speed Link Gravity 2.1 SL-8231 a.€ 40,- 24 28 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut 190 (09/2006) 
Tipp | Creative I-Trigue L3800 ca.€ 120, 21 48 Watt Einfach Gut Gut bis sehr gut Gut 193 (09/2006) 
Speed Link Ambience 2.1 $L-8224 ae 4, 2] 25 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 233 (09/2006) 
Hercules XPS 2.160 ca.€ 50,- 21 60 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Gut 235 (09/2006) 
Teac XL-20 a.€ 30,- 2%] 35 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Befriedigend 244 (09/2006) 
Techsolo TL-2170 a.€ 25, 2% 25 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Befriedigend 252 (09/2006) 


Mehrkanalsysteme 


Preis Lautsprecher Leistung RMS | Dekoder Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Logitech 2-5500 Digital a.€ 210,- 5+] 505 Watt Integriert Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 130 (01/2005) 
Creative Gigaworks $750 ca.€ 380,- Tl 700 Watt - Sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 156 (09/2006) 
Logitech 2-5450 Wireless c.€ 230,- 5+1 315 Watt Integriert Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 164 (09/2006) 
Creative Gigaworks 6500 ca.€ 190,- 5el 310 Watt 5 Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 166 (09/2006) 
Preis- | Teufel Concept G THX 7.1 ca.€ 300, Tl 680 Watt Gut Gut bis sehr gut Sehr gut 166 (09/2006) 
Leistungs-We Teac XT-5 ae %- Se 90 Watt Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut 168 (09/2006) 
Tipp | Sharkoon Audics 51 ca. € 60, 5 60 Watt Gut Gut Gut 212 (09/2006) 
Creative I-Trigue 5600 a.€ 110, 5 75 Watt Gut Gut Gut 226 (09/2006) 


Soundkarten 
Preis Soundchip Ausgänge CPU-Belastung 3D-Sound |Spieleunterstützung |Klangeigenschaften |Wertung 
Creative SB X-Fi Xtreme Music ae 9%, K-Fi 3x Line-Qut, digital Sehr gering Sehr gut Sehr gut 128 (10/2005) 
Creative SB Audigy 2 7 ca.€ 80,- Audigy 3x Line-Qut, digital, Firewire Sehr gering Sehr gut Sehr gut 154 (11/2003) 
Terratec Aureon 7.1 Universe ca. € 140,- ICE 1724 Envy 24 4x Line-Out, 1x MIDI, digital Gering Gut Sehr gut 170 (05/2004) 
Hercules Fortissimo IV «€ 40,- ICE 1724 Envy 24HT 4x Line-Qut, 1x MIDI, digital Gering Gut Gut 186 (07/2005) 
Preis- | Terratec Aureon 71 Space ce 80,- ICE 1724 Envy 24 4x Line-Out, Ix MIDI, digital Gering Gut Gut 232 (03/2003) 
Leistungs-B> Hercules Muse 5.1 DVD a.€ 2 CMI 8738/PCI-6ch-LX | 3x Line-Out, 1x MIDI Deutlich spürbar sut Noch gut 232 (09/2002) 
Tipp 


Kopfhörer/Headsets 
Preis Kabellänge Gewicht Tragekomfort Hörtest Hochtonbereich Hörtest Tieftonbereich Wertung 

Sennheiser PC160 ca.€ 60,- 3,0 Meter 186 Gramm Sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 153 (08/2005) 
Speed-Link Medusa 5.1 Headset Progamer | ca. € 60,- 4,0 Meter 360 Gramm Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 159 (06/2006) 
Raptor-Gaming HI ca.€ 85,- 3,5 Meter 234 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 165 (04/2006) 
Preis- | Plantronics „Audio 350 ca€ 30,- 29 Meter 160 Gramm Gut bis sehr gut Gut Gut bis sehr gut 114 (06/2006) 
Leistungs-W Sharkoon Gamer Headset GHS1 a.€ 15, 2,5 Meter 200 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 184 (06/2006) 
Tipp | Compad SHS 3001 a.€30;- 2,5 Meter 58 Gramm Befriedigend Gut Gut 205 (10/2006) 


MP3-Player 


Preis Speicher Stromversorgung Laufzeit Klang Bedienbarkeit |Funktionsumfang Wertung 

Creative Zen Vision.M ca. € 260,- 30 GByte Integrierter Akku ca. 14 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Sehr gut (Musik, Fotos, Video) 168 (03/2006) 

Apple Ipod ca. € 250,- 30 GByte Integrierter Akku ca. 14 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Sehr gut (Musik, Fotos, Video) 176 (03/2006) 

Preis- | Creative Zen Microphoto ca. € 170,- 8 GByte Wechselbarer Akku ca. 15 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Gut (Musik, Fotos) 1% (03/2006) 
Leistungs-W Sandisk Sansa &250 ca. € 150,- 4 GByte Integrierter Akku ca. 20 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Sehr gut (Musik, Fotos, Video) 198 (10/2006) 

Tipp | Apple Ipod Nano ca. € 200,- 4 GByte Integrierter Akku ca. 24 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Gut (Musik, Fotos) 202 (m/006) GEM 

Creative Zen V ca. € 140,- 2 GByte Integrierter Akku ca. 15 Stunden (Musik) Sehr gut Gut Gut (Musik, Fotos) 2.06 (10/2006) 

Iriver U10 ca. € 150,- 16Byte Integrierter Akku ca. 25 Stunden (Musik) Sehr gut Gut Sehr gut (Musik, Fotos, Video) 210 (03/2006) 

Sony Walkman NW-A3000 ca.€ 170,- 20 GByte Integrierter Akku ca. 28 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Befriedigend (nur Musik) 214 (03/2006) 


Preis Schnittstelle | Größe/Preis pro MByte Lesegeschwindigkeit Schreibgeschwindigkeit Bootfähig |Wertung 
0CZ Rally a.€ 2, USB 2.0 16Byte /€ 0,03 pro MByte 22.90 MByte/s 18.90 MByte/s Ja 154 (05/2006) 
Preis- | Lexar Jumpdrive Lightning ca.€40- USB 2.0 512 MByte / € 0,08 pro MByte 23.75 MByte/s 18.99 MByte/s Ja 165 (09/2005) 
Leistungs“ Connect 3D Pocket Drive ca. € 20,- USB 2.0 16Byte /€ 0,02 pro MByte 19,60 MByte/s 18,20 MByte/s Ja 165 (06/2006) 
Tipp | Kingston Data Traveler Elite ae 4, USB 2.0 16Byte /€ 0,05 pro MByte 23,50 MByte/s 16,60 MByte/s Nein 174 (05/2006) 
Corsair Flash Readout a.€ 65; USB 2.0 2 GByte / € 0,03 pro MByte 1710 MByte/s 790 MByte/s Ja 202 (1/2006) 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Mäuse, Tastaturen, Spielecontroller 


Kabelgebundene Mäuse 
Preis Kabellänge Tasten Abtastung Anschluss Auflösung Gewicht Spielertauglich | Wertung 
Logitech MX 518 ae 180 cm 8 + Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 400/800/1.600 dpi 8 Gramm a 65 (11/2005) 
Razer Copperhead a.€50- 200 cm 7 + Scrollrad ptisch (Laser) S/2, USB 2.000 dpi 90 Gramm a 10 (11/2005) 
Razer Krait a.€ 3b, 215 cm 3+ Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 1.600 dpi ramm a ‚13 (07/2006) 
Preis- | Razer Diamondback ca. € 40,- 200 cm 7+Scrollrad ptisch (Laser) S/2, USB 1.600 dpi 90 Gramm a ‚18 (11/2005) 
Leistungs-B> Raptor Gaming M2 a.€ 25, 350 cm 5 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 400-2.400 dpi 90-110 Gramm a ‚18 (11/2005) 
Tipp | Logitech 65 ca. € 50,- 200 cm 6 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser) S/2, USB 400/800/2.000 dpi 126-158 Gramm a ‚83 (11/2005) 
Microsoft Int. Explorer 3.0 ca.€ 30, 190 cm 5 + Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 450 dpi Gramm a 84 (1/2000) CE 
Kabellose Mäuse 
Preis Stromversorgung |\Tasten Abtastung Anschluss Auflösung Gewicht Spielertauglich | Wertung 
ogitech 67 ca.€ 60,- | Aufladbar, modular 6 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser SB 400/800/2.000 dpi Gramm neingeschränkt ‚62 (03/2006) 
Preis- | Logitech MX 610 ca.€40,- | Nicht aufladbar, modular !10 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 140 Gramm neingeschränkt ‚1 (03/2006) 
Leistungs-D+ Logitech LX7 ca € 25, | Nicht aufladbar, modular !5 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 1.000 dpi [30 Gramm neingeschränkt 77 (03/2006) 
Tipp .ogitech MX 1000 ca €40,- | Aufladbar, nicht modular |8+4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 170 Gramm neingeschränkt ‚18 (03/2006) 
Genius Navigator 5000 ca.€ 25- | Nicht aufladbar, modular | 6 + Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 800 dpi Gramm neingeschränkt 2.03 (03/2006) 
General Keys RF Laser Mouse ca.€ 30,- | Aufladbar, modular 5 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 1.600 dpi 60 Gramm Eingeschränkt 240 (03/2006) 
.ogitech Cordless Pilot ca€15,- | Nicht aufladbar, modular |3+ Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 800 dpi 120 Gramm Eingeschränkt 254 (03/2006) 
Trust MI-7500X ca.€ 25- | Aufladbar, modular 5 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 140 Gramm ingeschränkt 2,56 (03/2006) 
'yphoon Office Laser Mouse ca.€ 20,- | Aufladbar, modular 6 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 50 Gramm Eingeschränkt 2,58 (03/2006) 
Preis Anschlag/Druckp. | Layout/Tastenh. | Anschluss Zusatztasten Handballenablage Spielertauglich Wertung 
Logitech 615 € 65,- Sehr gut Full-Size/normal USB 33+ LCD Vorhanden Ja 112 (11/2006) 
Preis- | Logitech GIl € 55, Sehr gut Full-Size/normal USB 3 Vorhanden Ja 1,16 (11/2006) 
Leistungs-BP Revoltec Fightboard ca. € 45,- Gut Full-Size/normal USB 2 Vorhanden Ja 1,86 (11/2006) 
Tipp | Raptor-Gaming K2 ca.€ 50,- Gut Full-Size/normal USB 4 Vorhanden Ja 2.00 (11/2006) 
Enermax Aurora ca.€ 50,- Sehr gut Full-Size/flach USB Keine E Ja 2,15 (11/2006) 
Saitek Eclipse II “€ 4, Gut Full-Size/normal USB 8 - Ja 2,21 (11/2006) 
Ideazon MERC a.€ 40,- sut Mid-Size/normal USB 45 5 Ja 2,25 (11/2006) 
Preis Größe Oberfläche Höhe Startwiderstand |Reibwiderstand Geräuschentwicklung | Wertung 
Xtrac Hybrid a.€ 25, 406x254 mm Stoff-Kunststoff 4mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 1,45 (09/2005) 
Razer Mantis Speed/Control Mat ca€ 20; 444x355 mm Stoff 4,3 mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 147 (02/2006) 
Nuke-Z N2000 “€ 25, 400x310. mm Stoff-Kunststoff 4mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 1,47 (04/2006) 
Preis- | Raptor Gaming P4 ca.€ 20,- 372x270 mm Stoff 2 mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 151 (03/2006) 
Leistungs-P Games Doctor X 9001 a€ 1, 350x250 mm Kunststoff 2 mm Sehr gering Sehr gering Niedrig 1,54 (04/2006) 
Tipp 
Preis Tasten Schaltung Anschluss Einsatzbereich Verarbeitung Force-Feedback Wertung 
Thrustmaster Rally GT Pro Force Feedback ca. € 90,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Sehr gut Gut 180 (09/2006) 
Preis- | Logitech Momo Racing ae 9%, 6 Tasten 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Gut Befriedigend 196 (09/2006) 
Leistungs-BP Thrustmaster Ferrari 6T 2-in-1 Force Feedback | ca. € 50,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen USB, PS/2 Simulation/Arcade Gut Gut 198 (09/2006) 
Tipp | Thrustmaster Ferrari 6T 2-in-1 Rumble Force | ca. € 40,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen USB, PS/2 Simulation/Arcade Gut Befriedigend 2.00 (09/2006) 
Logitech Formula Force EX ca. € 50,- 12 + Steuerkreuz 2 Schaltknöpfe USB Simulation/Arcade Gut Gut 2,07 (09/2006) 
Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Anzahl Ministicks Vibrationsfunktion |Wertung 
Microsoft Xbox 360 Controller ca. € 30,- 10 +2 Trigger 7 (digital & analog) USB, Xbox 360 Nein 2 Vorhanden 1,54 (02/2006) 
Preis- | Thrustmaster Dual Trigger 2-in-IRumblef. |ca.€ 20,- 12 +2 Trigger 6 (digital & analog) USB, PS/2 Nein 2 Vorhanden 174 (02/2006) 
Leistungs-Be Logitech Rumblepad 2 ca. € 20,- 2 6 (digital & analog) USB Nein 2 Vorhanden 174 (02/2006) 
Tipp | Speed-Link Independence 3int RF a.€ 35, 2 6 (digital & analog) USB, Xbox, PS/2 Ja 2 Vorhanden 194 (02/2006) 
Joysticks 
Preis Tasten Achsen Anschluss | Schnurlos Sonstige Ausstattung |Force-Feedback Wertung 
Thrustmaster Force Feedback Joystick ca€40,- 7 + Schubregler 3+Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,53 (03/2005) 
Preis- | Saitek Cyborg Evo Force a.€40- 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat N} Nein Schubregler separat Vorhanden 1,61 (03/2005) 
Leistungs-B> Saitek Cyborg Evo Wireless ca.€ 30- 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Ja Schubregler separat Nicht vorhanden 1,65 (03/2005) 
Tipp | Thrustmaster Hotas Cougar ca.€ 155,- 28 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 1,68 (04/2002) 
Logitech Extreme 3D Pro “€ 25, 12 + Schubregler 3+Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 170 (03/2005) 
Trust Predator 02 501 ca.€ 20,- 6 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 2.00 (03/2005) 
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SERVICE: Der PCGH-PC 


DIE GRUNDKOMPONENTEN 


PCGH-PC aktuell: Die Preislage bei den 
Core-2-Duo-Prozessoren ist weiterhin 
stabil. Beim Spiele-PC verwenden wir DDR2- 
1000-Speicher. Da der Leistungsgewinn 
gegenüber DDR2-800-Speicher nur sehr 
gering ist, sollten preisbewusste Käufer 
dennoch zu DDR-800-Speicher mit CL4 
greifen. 


Die Basis-Elemente (rechts) des PCs haben 
sich geändert. Wir verwenden jetzt anstelle 
des IDE- einen SATA-Brenner, da Core-2- 
Duo-Mainboards teilweise nur einen IDE- 
Port besitzen. Mit IDE-Laufwerken kann es 
sogar Probleme bei der Installation geben, 
wie wir im Labor festgestellt haben. 


BASIS-ELEMENTE PCGH-PC 


Festplatte 
Samsung SP2504C (250 GB, SATA Il)....ca € 65,- 


Gehäuse 
Chieftec CH-O1-B-SL-OP (ATX)... ca. € 60,- 


Betriebssystem 
Windows XP Home.................ca. € 75, 


DVD-Brenner 
Samsung SH-W163A (Plus, Minus, SATA) .ca. € 35,- 


Maus und Tastatur 
Logitech MX 518, Logitech GI!..........ca. € 90,- 


ca. € 325, - 


MÖGLICHE AUSBAUSTUFEN 


a Mittlere Aufrüstung  —— 
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LEISTUNG DES PCs* | 
FE a a 
; Leistungsaufnahne ÜÜEEEEEEE 
Spieleleistung EEE EEE 
Lautheit EEE 


CPU CPU CPU 

AMD Athlon 64 3000+ (S. 939)............ca. € 50, Intel Core 2 Duo E6300 ($. 775).........ca. € 160,- Intel Core 2 Duo E6700 ($. 775)........ca. € 475,- 
Kühler Kühler Kühler 

Arctic Cooling Freezer 64 Pro...........ca. € 15,- Arctic Cooling Freezer 7 Pro.............ca. € 15,- Zalman CNPS9500 AT ...................ca. € 35,- 
Mainboard Mainboard Mainboard 

Gigabyte K8NF-9 (Nforce4)..............ca. € 70,- Gigabyte 965P-DS3 (i965X)..............ca. € 125,- Asus P5W DH Deluxe (1975%)............. ca.€ 190,- 
Netzteil Netzteil Netzteil 

Fortron FSP300-60THN-P (300 Watt)..ca. € 30,- Seasonic SS-500HT (500 Watt)...........ca. € 85,- Enermax Liberty (500 Watt).............ca € 85,- 
Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 

MSI NX76006S-T2D256EH...............ca. € 100,- Winfast PX7950 GT TDH................. ca. € 255,- Sapphire Hybrid X1950 XTX.............ca. € 395,- 
Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher 

2x Take MS DDR400, 512 MByte, CL3..ca. € 100,- 2x Kingston DDR2-800, 512 MB, CLA...ca € 170,- 2x 0CZ DDR2-1000, 1.024 MByte, CL4...ca. € 320,- 
Soundkarte Soundkarte Soundkarte 
Onboard... Onbdard.uu.. nenn 0 - Creative SB X-Fi Xtreme Music (PCI)...ca. € 90,- 


Preis (mit Grundkomponenten): ca. € 690,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Mit 512 MByte Arbeitsspeicher wäre der PC 
nur für Officeanwendungen empfehlenswert. 
Daher verwenden wir auch hier mittlerweile 
1.024 MByte Arbeitsspeicher - so laufen selbst 
Spiele auf diesem System halbwegs flüssig. 


Fazit: Trotz Office-Ausrichtung ist der PC mit 
Abstrichen bei der Qualität spieletauglich. 
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Preis (mit Grundkomponenten): ca. € 1.135,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Als Grafikkarte verwenden wir ab dieser 
Ausgabe eine flüsterleise Winfast PX7950 GT 
TDH. Um Instabilitäten vorzubeugen, sollten 
Sie auf jeden Fall gedrosselte Gehäuselüfter 
verwenden. 


Fazit: Trotz Standard-Komponenten ist der PC 
angenehm leise. 


Preis (mit Grundkomponenten): ca. € 1.915,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Das Asus-Mainboard P5W DH Deluxe ist kom- 
patibel zu Crossfire. Für mehr Spieleleistung 
können Sie eine weitere X1950 XTX nachrüsten, 
eine der Karten muss aber ein Crossfire- 
Master-Modell sein. 


Fazit: High-End-Spieleleistung ist auch für 
unter 2.000 Euro möglich. 
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Core 2 Duo 6600 2.4GHz 4MB L2 

1024 MB DDR-2 Kingston 

Asus Mainboard P5N SLI 

250GB Samsung SATA HD 

2x 1024 MB GeForce 7950GX2 

16x Lightscribe Samsung 

700W Thermaltake Low Noise 
Thermaltake Armor Tower 


Athlon 64 X2 Dualcore 4600+ 
1024 MB DDR-2 Kingston 
MSI K9N NEO-F 
300GB Samsung SATA HD 
1024 MB EVGA GeForce 7950GX2 
16x Lightscribe Samsung 
700W Thermaltake Netzteil 
lie Thermaltake Tower Shark 


1024 MB DDR-2 Kingston 
MSI K9N NEO-F 
250GB Samsung SATA HD 


256 MB EVGA GeForce 7900GT KO 


16x Lightscribe Samsung 
300W Fortron Low Noise Netzteil 
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GREY COMPUTER COLOGNE GmbH 
| Vorgebirgsstraße 3 | D-50389 Wesseling 


Athlon 64 X2 Dualcore 4600+ AM2 


wahlweise schwarz oder silber 


E6700 2x 2.667GHz 4MB L2 

1024 MB DDR-2 Kingston 

Asus Mainboard 

250GB Samsung SATA HD 

1024 MB MSI GeForce 7950GX2 

16x Lightscribe Samsung 

700W Thermaltake Low Noise 
Thermaltake Tsunami 


E 6600 2x 2.4 GHz 4MB L2 

1024 MB DDR-2 Kingston 

Asus Mainboard 

250GB Samsung SATA HD 

512 MB EVGA GeForce 7900GTX 

16x Lightscribe Samsung 

700W Thermaltake Low Noise 
Thermaltake Eureka 


1024 MB DDR Speicher 

MSI Mainboard 

250GB Samsung SATA 

256 MB nVIDIA GeForce 7900GS 
16x Lightscribe Samsung 

300W Fortron Low Noise Netzteil 
Thermaltake Soprano 


ab 01. November 2006 


AMD Athlon A64 X2 Dualcore 5200+ AM2 
1024 MB DDR-2 Kingston 

MSI K9N NEO -F Mainboard 
250GB Samsung SATA HD 


18x DVD +/- R(W) Samsung 
600W Thermaltake Low Noise 
, Thermaltake Soprano 


Core 2 Duo 1.870GHz 2MB L2 
1024 MB DDR-2 Kingston 
ASUS o. MSI Mainboard 
250GB Samsung SATA HD 
256 MB EVGA GeForce 7300 passiv 
18x DVD +/- R(W) Samsung 
300W Fortron Low Noise Netzteil 
nl Turtle Midi Tower Chenbro 


AMD Mobile Sempron 3100+ mit 25W 
VSM - 128MB 

1024MB DDR Speicher 

100GB Festplatte 5.400U 

DVD+/-RW DL Brenner 

WLAN 54 Mbit 

Integrierter Nummernblock 

Mit Window XPHome , 


B seuc: Leserbriefe 


>> Computer für das Auto 


Ich beabsichtige, mir demnächst 
einen PC im Auto einzubauen. 
Der Computer soll navigieren, 
Musik und Filme sowie diverse 
andere Sachen abspielen kön- 
nen. Wichtig ist mir, dass der 
Prozessor sowie das Mainboard 
wenig Strom verbrauchen. Ein 
Mainboard mit Onboard-Grafik 
ist ideal, da die Bauform kleine 
Abmessungen haben soll. Ein 
Prozessor mit einer Leistung 
zwischen 1,8 bis 2,0 GHz wäre 
gut. Das Ganze soll nicht teurer 
als ca. 200 bis 250 Euro werden. 
Ich würde mich über ein paar 
Empfehlungen freuen. 

[Tarik Gürsen, per E-Mail] 


Christian Gögelein: Wenn der 
ganze Auto-PC zusammen nicht 
mehr als 250 Euro kosten soll, 
wird das vermutlich kaum zu 
realisieren sein. Auf Prozessor- 
seite würde ich da einen Athlon 
64 3200+ (Venice, ca. 60 Euro) 
oder einen Celeron M (ab ca. 90 
Euro) in die engere Wahl neh- 
men; diesen können Sie zusätz- 
lich undervolten und/oder mit 
niedrigerer Taktfrequenz laufen 
lassen, um so die Stromaufnah- 


me weiter zu senken. Möglicher- 
weise sind aber ein Geode oder 
Vias C3-Prozessoren die bessere 
Alternative, diese Prozessoren 
passen auf einen Sockel A bzw. 
370 und benötigen maximal 14 
Watt. Allerdings reicht die Re- 
chenleistung (max. 1.000/1.400 
MHz) vermutlich nicht aus, um 
beispielsweise HD-Filme abzu- 
spielen. 


Bei den Mainboards wird es 
schwierig, es gibt nur eine 
Handvoll Boards mit Sockel 939 
im Flex-ATX- bzw. Mini-ITX- 
Format (siehe WEBCODE 2472). 
Etwas besser sieht es beim 
Sockel 479 aus. Hier hat z. B. 
Aopen eine interessante Platine 
im Angebot (WEBCODE 2473 
bzw. WEBCODE 2474). 


Grundsätzlich dürfte wohl Vias 
Epia-Plattform Ihren Vorstellun- 
gen am nächsten kommen. Hier 
gibt es Kits aus Prozessor und 
Mainboard ab 200 Euro, aber es 
könnte da ein Problem mit der 
Rechenleistung geben, gerade 
wenn Navigation und HD-Fil- 
me gleichzeitig laufen sollen. 
Das Abspielen von normalen 


Seite unten. 


Wenn Sie Ihre Meinung zum Heft äußern wollen oder 
Probleme mit Ihrer Hard- und Software haben: Schicken 
Sie doch einfach eine E-Mail an den jeweiligen Fachredak- 
teur! Die Adressen finden Sie auf dieser und der nächsten 


Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich an: 
redaktion@pcgameshardware. de 


DVDs sollte aber kein Problem 
darstellen. Zudem haben die 
neueren Epia-Chipsätze einige 
Video-Beschleunigungsfunktio- 
nen, siehe z. B. WEBCODE 2475. 
Wenn Sie also auf etwas Rechen- 
leistung verzichten können, sind 
das wohl die besten Geräte. Eine 
Spezialseite für Auto-PCs (aller- 
dings hauptsächlich Epia) fin- 
den Sie unter www.cartft.com. 


>> Windows XP per Verknüpfung 
neu starten 
Die Tipps zum schnellen Been- 
den von Windows XP sind sehr 
interessant. Vor allem die Ver- 
knüpfung zum Herunterfahren 
gefällt mir. Gibt es so eine Ver- 
knüpfung auch für den Neu- 
start des PCs? Ich muss nämlich 
bei meinem selbst zusammen- 
gebauten Core-2-Duo-System 
mehrmals den Neustartbutton 
drücken, bis dieser reagiert. 
[Christian Huber, per E-Mail] 


Marco Albert: Beim Herunter- 
fahren des PCs verwenden Sie 
bei der Verknüpfung unter „Ziel“ 
den Pfad „C:\WINDOWS\sys 
tem32\shutdown.exe -s -f -t 
1”. Um die Neustart-Funktion 


Die Redaktion behält es sich vor, Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


durchzuführen, kopieren Sie ein- 
fach diese Verknüpfung und er- 
setzen den Parameter „-s” durch 


7 


re 


>> Zwei Versionen von Logitechs 
615 auf dem Markt? 
Ich überlege mir, ein Abo Ihrer 
Zeitschrift zu bestellen und bin 
gleichzeitig sehr an der Logitech 
G15 interessiert. Deshalb habe 
ich mich auch genau über die- 
se Tastatur erkundigt. Dabei ist 
mir aufgefallen, dass auf einigen 
Bildern eine große (normale) Re- 
turn-Taste zu sehen ist und bei 
einigen Bildern eine ganz kleine 
Taste abgebildet ist, was mir gar 
nicht gefallen würde. Gibt es 
zwei verschiedene Ausführun- 
gen der G15 oder kann man die 
Taste individuell austauschen? 
[Marcus Watermann, per 
E-Mail] 


Lars Craemer: Laut Logitech 
wird nur bei dem Modell für 
den amerikanischen Markt die 
kleine Enter-Taste verbaut. Die 
Tastaturen mit dem deutschen 
Layout verfügen also über eine 
normale Enter-Taste. Dieses 
Modell wird auch bei der Abo- 


So nehmen Sie 
Kontakt auf: 
der direkte 
Draht zu den 
Redakteuren 
von PC Games 
Hardware. 
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THILO BAYER 


CHRISTIAN GÖGELEIN 


Fachgebiet: Prozessoren 
Mail: cg@pcgameshardware.de 


KAY BEINROTH 


Fachgebiet: Multimedia 
Mail: kb@pcgameshardware.de 


LARS CRAEMER 


22222 


Fachgebiet: Grafikkarten 
Mail: tb@pcgameshardware.de 


Fachgebiet: Kühlung 
Mail: Ic@pcgameshardware.de 


MARCO ALBERT 


Fachgebiet: Monitore 
Mail: ma@pcgameshardware.de 


www.pcgameshardware.de 


LESERBRIEFE 


SERVICE 


Logitech G15: Käufer der US-Variante müssen sich mit einer kleinen Enter-Taste 
zufrieden geben (Bild links). Rechts ist die deutsche Version zu sehen. 


Prämie angeboten. Achten Sie 
darauf, dass Sie beispielsweise 
bei Ebay-Ware nicht das ameri- 
kanische Modell erhalten. 


>> PhysX-Zusatzkarte bereits 
empfehlenswert? 
Ich möchte mir eine Asus 
PhysX-Zusatzkarte zulegen und 
habe dazu einige Fragen. Ist die- 
se zu empfehlen oder sollte man 
mit dem Kauf noch warten? Wie 
verträgt sich eine Zusatzkarte 
mit meiner Grafikkarte und ist 
der Einbau problematisch? 
[Max Lichtner, per E-Mail] 


Carsten Spille: Aktuell unter- 
stützen nur wenige Spiele die 
PhysX-Zusatzkarten, warten 
Sie mit dem Kauf daher lieber 
noch eine Weile. Der Einbau ist 
einfach - Sie benötigen lediglich 
einen freien PCI-Slot und einen 
Schraubenzieher. Die Karte lässt 
sich ganz einfach feststecken. 
Probleme mit Grafikkarten sind 
uns nicht bekannt - beim Ein- 
bau sollten Sie jedoch so viel 
Abstand wie möglich zwischen 
PhysX- und Grafikkarte lassen, 
damit die Lüftung nicht behin- 
dert wird. 


>> WoW-Figur in Lebensgröße 
Ich suche eine lebensgroße Figur 
von World of Warcraft. Wissen 
Sie, wo ich so eine Figur erwer- 
ben kann? 

[Kai Thieme, per E-Mail] 


Kay Beinroth: Solche Figuren 
sind relativ selten und werden 
in der Regel nur von den Spiele- 
herstellern verschenkt. Der ei- 
gentliche Hersteller ist www. 
mucklefiguren.de - der pro- 
duziert die Figuren in kleinen 
Stückzahlen ausschließlich für 
den Auftraggeber. Eine solche 
Figur (speziell WoW) kann bis 
zu 1.000 Euro kosten und ist für 
Privatpersonen eigentlich nur 
über Ebay zu bekommen. Eini- 
ge Figuren (u. a. Superman oder 
Batman) werden auf der Websei- 
te zum Verkauf angeboten. 


>> Upgrade von Single- zu Dual- 
Core-CPU 

Ich habe eine Frage zur Pro- 
zessorumrüstung. Und zwar 
möchte ich mein Athlon-64-Sys- 
tem von einem Single-Core Ath- 
lon 3800+ auf einen Dual-Core 
Athlon 4800+ umrüsten. Kann 
ich dabei einfach die alte CPU 


PhysX-Zusatzkarte: Momentan unterstützen nur wenige Spiele Physikbeschleu- 
nigung. Mit dem Kauf einer Erweiterungskarte können Sie also noch warten. 


ausbauen und durch den neuen 
Dual-Core ersetzen? Oder gibt 
es dabei irgendwelche Proble- 
me? Wie verhält sich dabei mein 
Betriebssystem Windows XP? 
Wird der Prozessor gleich rich- 
tig unterstützt? 

[Rene Schneider, per E-Mail] 


Christian Gögelein: Beim Um- 
bau gibt es normalerweise kei- 
ne Probleme, sofern BIOS und 
Spannungsversorgung den neu- 
en Prozessor unterstützen. Bitte 
prüfen Sie daher auf der Websei- 
te Ihres Mainboard-Herstellers, 
ob Ihre Platine mit der neuen 
CPU kompatibel ist. Auch die 
Hotline kann weiterhelfen. Win- 
dows erkennt die Dual-Core- 
CPU in der Regel automatisch 
und nutzt diese. 


>> Intel Core 2 Duo und AGP- 
Grafikkarte? 

Aufgrund der mangelnden Leis- 
tung bei einigen Spielen würde 
ich gerne von meinem AMD 
Athlon XP auf ein Core-2-Duo- 
System wechseln. In meinem PC 
stecken aber natürlich noch eine 
AGP-Grafikkarte und DDRI- 
Speicher. Würden Sie das As- 


Fehlerteufel 


Ausgabe 10/2006 


Special Grafikkarten: 
Mittelklasse 

Auf Seite 57 (Ausgabe 10/2006) 
geben die beiden unteren 
Diagramme einen Preis von 80 
Euro für die Radeon X1900 XT 
an. Das ist natürlich falsch. Die 
Karte kostet etwa 300 Euro. 


Falsche Beschriftung im 
VGA-Special 

Das Diagramm (Ausgabe 
10/2006, S. 70) der Geforce 
7900 GTX ist falsch beschriftet. 
Statt der 60-Fps-Markierung 
sollten da 100 Fps stehen. 


CARSTEN SPILLE 


iR 
jr ı ı 
Fachgebiet: Infrastr., Grafik 
Mail: cs@pcgameshardware.de 


www.pcgameshardware.de 
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rock-Board 775i65G empfehlen 
oder sollte ich aus finanzieller 
Sicht noch warten? 

[Manuel Reichel, per E-Mail] 


Daniel Möllendorf: Das Asrock- 
Board 775i65G R2.0 ermöglicht 
natürlich den günstigsten Um- 
stieg auf den Core 2 Duo. Der 
DDRI1-Speicher bremst dabei 
kaum. Mit dem AGP-Format 
sind Sie jedoch auf lange Sicht 
limitiert, da noch nicht feststeht, 
welche kommenden Karten mit 
AGP-Unterstützung angeboten 
werden. Kaufen Sie das Board also 
nur, wenn Sie nicht vorhaben, im 
nächsten Jahr auf eine schnellere 
Grafikkarte zu wechseln. 


>> Problematisches Kühler- 
Upgrade? 
Ich habe mir vor einigen Tagen, 
auf Empfehlung des Verkäu- 
fers, einen Zalman CNPS9500 
LED für 49 Euro gekauft. Diese 
Kühlung stellt für mich die bes- 
te Lösung dar, da ich noch ein 
Sockel-939-Board besitze und 
im Frühjahr auf Intels Core 2 
Duo umsteigen möchte. Jetzt 
habe ich in Ihrem Artikel gele- 
sen, dass ich bei der Montage 
das Mainboard ausbauen muss. 
Bin ich da mit dem AMD-Boxed- 
Kühler nicht besser dran als mit 
dem Zalman-Modell? 

[Uwe Straßburg, per E-Mail] 


Lars Craemer: Der Zalman 
CNPS9500 ist auf jeden Fall die 
bessere Lösung. Mehr Reser- 
ven, bessere Kühlleistung und 
geringere Geräuschentwicklung 
sind die Vorteile. Die Core-2- 
Duo-Halterung erfordert auch 
bei Boxed-Kühlern sehr viel 
Aufmerksamkeit. So würde ich 
beispielsweise nie einen Boxed- 
Kühler auf einem 775-Board 
verbauen, ohne die Rückseite 
des Mainboards (also die Halte- 
stifte des Kühlers) zu überprü- 
fen. Sie sollten auf jeden Fall 
beim Zalman bleiben. Mit dem 
Fanmate können Sie sogar die 
Drehzahl analog anpassen. Beim 
Umbau auf das Intel-System 
müssen Sie sowieso das Main- 
board wechseln. 


>> Leistungsaufnahme 

Ich habe eine Frage zu dem 
von Ihnen erstellten Info-Kas- 
ten „Alternative Komponenten” 
(PCGH 10/2006, S. 109). Mir ist 
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aufgefallen, dass die Sapphire 
Radeon X1900 XT laut Hersteller 
mindestens ein 450-Watt-Netz- 
teil benötigt. In Ihrem Beispiel 
wird das Be Quiet P6-PRO-430W 
empfohlen. Nun sollte man mei- 
nen, dass 20 Watt fehlen. Mein 
PC läuft zwar mit diesem Netz- 
teil, doch geht das auch auf lan- 
ge Sicht gut? 

[Andre Schäfer, per E-Mail] 


Lars Craemer: Die Praxis hat ge- 
zeigt, dass High-End-Netzteile 
(also auch die Variante, die wir 
verbaut haben) locker mit den 
Komponenten im System zu- 
rechtkommen. Unser gewähltes 
Netzteil läuft im vorgestellten 
PC ohne Probleme. Vorsicht 
sollte allerdings bei No-Name- 
Netzteilen geboten sein, da hier 
manchmal die aufgedruckte 
Leistung nicht erbracht wird. 
Grundsätzlich gilt: Die Angaben 
der Grafikkarten-Hersteller sind 
nur als grobe Richtwerte zu ver- 
stehen, schließlich verbaut jeder 
Anwender einen anderen Pro- 
zessor und eine andere Anzahl 
von Laufwerken. 


>> AGP- auf PCI-Express-Adapter 
Derzeit besitze ich einen PC mit 
einem Athlon XP 2600+, den ich 
auf ein Core-2-Duo-System auf- 
rüsten möchte. Allerdings will 
ich gerne meine Geforce 6600 
GT in AGP-Bauform behalten. 
Gibt es einen empfehlenswerten 
Adapter von AGP auf PCI-Ex- 
press? Ich habe schon mal was 
von Albatrons ATOP-Lösung ge- 
hört, die eigentlich schon längst 
auf dem Markt sein sollte. 
[Thomas Kochan, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Bereits in Aus- 
gabe 11/2005 hat PC Games 
Hardware Albatrons ATOP-Lö- 
sung getestet. Wie es derzeit 
aussieht, hat es die Adapter- 
karte aber nie in den Handel 
geschafft. Ein Grund ist vermut- 
lich die schwache Performance. 
Mit einer Geforce 6800 haben 
wir in UT 2004 (dt.) nur noch 
20 Fps gemessen, während eine 
6800 in PCI-E-Bauform 146 Fps 
schafft. Ein weiteres Problem 
ist die Kompatibilität, da der 
Adapter eigentlich nur für Low- 
Profile-Karten geeignet ist. Mit 
einer Geforce 6600 GT passt der 
Adapter vermutlich nicht mehr 
in Ihr Gehäuse hinein. 


| KOMMENTAR Leserbrief des Monats 


Michael Lorenz: 

Ich besitze die MSI 
NX7900GT-VT2D256E- 
HD und habe mir den 
neuen Zalman-VGA- 
Kühler VF900-Cu 
gekauft. Der Kühler 
passt zwar auf die 
Grafikkarte, der Lüfter 
hat jedoch einen 
Drei-Pol-Anschluss. 
Auf der Grafikkarte 
selbst befindet sich 
nur ein Zwei-Pin-Anschluss. Wenn ich den Lüfter nicht direkt an der Gra- 
fikkarte anschließe, erhalte ich schon während des Startvorgangs eine 
Fehlermeldung. Gibt es eventuell einen Adapter oder muss ich wieder 
den alten Kühler montieren? 


Daniel Waadt: Zalman hat beim VF900-Cu vorgesehen, dass der Lüfter 
direkt am Mainboard angeschlossen wird. Wenn nun aber Ihre Grafikkarte 
nach einem Tachosignal verlangt, sollten Sie einen entsprechenden 
Adapter basteln, damit Sie auch den Zalman-Lüfter an der VGA-Platine an- 
schließen können. Viele verschiedene Adapter hat auch www.ichbinleise. 
de im Sortiment. Ansonsten kann ich Ihnen nur raten, das Referenz-BIOS 
einer Geforce 7900 GT zu installieren, da dieser Prüfmechanismus von 
MSI so vermutlich außer Kraft gesetzt wird. Allerdings kann ich Ihnen 
nicht garantieren, dass ein neues BIOS Erfolg verspricht, zumal Sie dann 
auch Ihre Garantie aufs Spiel setzen. Wie Sie ein VGA-BIOS richtig flashen, 
erfahren Sie in Ausgabe 07/2006 ab Seite 110. 


VW zul Ta Viele Varianten sind möglich 


In der PCGH 06/2006 und 
07/2006 haben wir Ihnen 
gezeigt, wie Sie einen VGA- 
Lufttunnel basteln, um damit 
der Grafikkarte kühle Luft 
von außerhalb des PCs zuzu- 
führen. Die Temperatur einer 
7900 GT konnte so um 17 °C 
reduziert werden. Hier sind 
verschiedene Lösungen mög- 
lich, der Kreativität sind kaum 
Grenzen gesetzt. Unser Leser 
Andrew MacDonald konnte 
keine passende Schablone 
finden und hat daraufhin 
eine VHS-Kassettenhülle aus 
Pappe als Vorlage verwendet 
und entsprechend modifiziert. 
Die Modelle aus Holz oder 
Plexiglas verbessern lediglich 
die Optik, leisten aber kein 
besseres Ergebnis. Die 
Versionen aus Pappe führen 
nicht zu einer erhöhten 
Brandgefahr im PC. 


www.pcgameshardware.de 


MB seruc: Die Redaktion 


THILO BAYER | Fachgebiet: Grafikkarten | Funktion: Chefredakteur 


Privat-PC: CPU Intel Core 2 Extreme X6800 | Board MSI 975 X Platinum | 
Grafik Asus 7900 GT mit Zalman VF700 | RAM 2x 1.024 MByte DDR2 1066 | : 
Monitor Philips 19-Zoll-LCD | Sound Realtek High Def. Onboard i 


PC aktuell: Die Leistungen meines Arbeits-PCs haben mich überzeugt: 

Der Core 2 Duo ist bei Anwendungen deutlich schneller, die Reaktions : 
zeiten sind überragend kurz. Deshalb habe ich meinen Privat-PC auf Intel : 
umgestellt. Meine komplexen Photoshop-Filter sind nun pfeilschnell. i 


Windows Vista ... Wenn die üblichen Kinderkrankheiten behoben sind, 
führt mittelfristig kein Weg an Vista vorbei - gerade für Spieler. Ob 
Marketing-Schachzug oder technische Notwendigkeit: Da Vista exklusiv 
D3D10-Spiele anbietet, wird das Upgrade für Spieler fast zur Pflicht. 


tb@pcgameshardware.de 


KAY BEINROTH | Fachgebiet: Sound, Festplatten, Netzteile | Funktion: Leitender Redakteur 


Privat-PC: CPU AMD Athlon 64 X2 4200+ | Board Asus ABN-SLI | Grafik : 
Geforce 7800 GT mit Zalman VF700 | RAM 2x 1.024 MByte G.Skill DDRA00 | : 
Monitor liyama 19-Zoll-TFT | Sound Creative Audigy 2 ZS ; 


PC aktuell: Kollege Carsten Spille hat mir mit seinen Gothic 3-Bench- 
marks echt die Tränen in die Augen getrieben. Mein schöner X2 4200+ 
liegt deutlich hinter den günstigen Core-2-Duo-Prozessoren. Vielleicht 
werde ich mein Weihnachtsgeld dann doch in einen neuen Prozessor 

investieren. 


Windows Vista ... gefällt mir persönlich sehr gut. Das neue Design und 
die neuen Funktionen wie Spiele-Explorer und Jugendschutzsystem finde : 
ich klasse. ; 


kb@pcgameshardware.de 


MARCO ALBERT | Fachgebiet: Monitore, Notebooks | Funktion: Redakteur 


Privat-PC: CPU Intel Core 2 Duo E6700 | Board Foxconn P9657AA 
| Grafik MSI Geforce 7900 GT | RAM 2x 1.024 MByte MDT DDR2-667 
Monitor FSC S-19 (19-Zoll-LCD) | Sound Realtek ALC850 Onboard 


PC aktuell: Ein paar Kleinigkeiten wie das Layout und die fehlenden \ 
Overclocking-Optionen haben mich am Asrock Conroexfire gestört, daher : 
habe ich es gegen das Foxconn P9657AA getauscht. ; 


Windows Vista ... beeindruckt mich sehr. Die neue Aero-Oberfläche 
macht richtig Spaß. Doch vor allem die Media-Center-Funktionen inte- 
ressieren mich, da Windows XP MCE in dieser Hinsicht nicht ausgereift 
ist. Ich werde also so schnell wie möglich meinen Heimkino-PC mit Vista 


ausstatten. h 
ma@pcgameshardware.de |... 


FRANK STÖWER | Fachgebiet: Spiele, Eingabegeräte | Funktion: Redakteur 


Privat-PC: CPU Intel Core 2 Duo E6700 | Board MS P965 Neo-F (50775) 
| Grafik Ati Radeon X1950 XTX | RAM 2x 1.024 MByte DDR2-533 | Monitor 
Philips 109b Brilliance (19-Zoll-CRT) | Sound Intel-Audio-Chip (Onboard) 


PC aktuell: Obwohl meine Wasserkühlung stabil und lautlos und auch 
der SATA-IDE-Adapter einwandfrei arbeiteten, war noch einmal Umbau- 
stress angesagt. Das Intel D975 BX verursachte Probleme und musste 
dem MSI P965 Neo-F weichen. Meine X1900 XTX hat ohne Vorwarnung 
ihren Geist aufgegeben und wurde gegen die flottere X1950 XTX ersetzt. 


Windows Vista ... wird für mich erst wirklich zum Thema, wenn eine fi- 
nale Version vorliegt. Dann aber freue ich mich als Spieler vor allem auf : 


die optischen Finessen, welche die Direct3D-10-API auf Lager hat. 
fs@pcgameshardware.de |. 


DANIEL MÖLLENDORF | Fachgebiet: Infrastruktur | Funktion: Redakteur 


Privat-PC: CPU Core 2 X6800 @ 3,5 GHz | Board Gigabyte 965P-D06 | 
Grafik HIS X1900 XTX | RAM 2x 1.024 MByte Mushkin DDR2-800 @ 1050 | 
Monitor liyama E480S-B (19"-LCD)/Videoseven (19"-CRT) | Sound X-Fi E.M. 


PC aktuell: Mit nur etwas mehr Spannung (VCore: 1,4 Volt, VDIMM 2,0 \ 
Volt, Chipsatz +0,1 V und FSB +0,2 V) läuft der Core 2 Extreme problemlos : 
mit 3,5 GHz (Standard: 2,93 GHz) und der Mushkin-Speicher mit 525 MHz | 
(DDR2-1050). Den IM-Test von Super Pi bewältigt das übertaktete System i 
in 14 Sekunden - mit anderen Worten: Ich bin zufrieden. i 


Windows Vista ... hat hoffentlich beim Mainboard-Wechsel keine Pro- 
bleme mehr - praktisch für die Arbeit. Privat führt für mich als Spieler 
nächstes Jahr dank Direct3D 10 (Crysis!) kein Weg an Vista vorbei. 
dm@pegameshardware.de |... 


www.pcgameshardware.de 


CHRISTIAN GÖGELEIN | Fachgebiet: CPUs, Infrastruktur | Funktion: Stellv. Chefredakteur 


Privat-PC: CPU Intel Core 2 Duo E6700 | Board Intel D975XBX | Grafik 
Ati Radeon X1900 XTX | RAM 2x 1.024 MByte 0CZ DDR2-800 | Monitor 
Viewsonic 19-Zoll-LCD | Sound Creative Audigy 2 


PC aktuell: Nach der Kauforgie der letzten Wochen bleibt diesen und 
nächsten Monat alles wie gehabt. Diesen Monat beschränke ich mich 
aufs Software-Feintuning. 


Windows Vista ... ist für mich sehr interessant. Wahrscheinlich werde 
ich schon wenige Tage nach Erscheinen wechseln. Zum einen finde ich 
die neue Oberfläche sehr ansprechend, zum anderen verspricht ein \ 
optimierter Scheduler ein besseres Verhalten mit Zweikern-Prozessoren. | 
Allerdings muss die Spieleperformance noch deutlich gesteigert werden. : 


cg@pcgameshardware.de 


LARS CRAEMER | Fachgebiet: Komplett-PCs, Laufwerke, Kühlung, Eingabegeräte | Funktion: Redakteur 


Privat-PC: CPU Intel Core 2 Extreme X6800 | Board Asus P5W DH Deluxe 
| Grafik MSI RX1900XTX | RAM 2x 1.024 MByte Corsair DDR2-800 | Monitor 
liyama 19-Zoll-CRT | Sound Creative Audigy 2 Z5 i 


PC aktuell: Mein wassergekühlter PC hat mich in den letzten Tagen zum | 
Wahnsinn getrieben, da ein Bauteil vibrierte. Nach drei Tagen Suche ha- 
be ich ein loses Blech gefunden und es mit etwas Schaumstoff fixiert. 


Windows Vista ... ist für mich ein guter Anlass, mein System neu 
aufzusetzen. Der erste Eindruck des neuen Betriebssystems ist darüber 
hinaus durchaus positiv - auch wenn ich vermute, dass die Hardware- 
anforderungen in der Praxis doch etwas höher ausfallen, als von Micro- 
soft angekündigt. 


Ic@pcgameshardware.de 


CARSTEN SPILLE | Fachgebiet: Grafikkarten, Infrastruktur | Funktion: Redakteur 


Privat-PC: CPU AMD Opteron 165 | Board Asrock 939DUAL-SATA2 | 
Grafik MSI Geforce 7900 GTO | RAM 2x 512 MByte G.E..L. DDR400 | 
Monitor Eizo T965 (21-Zoll-CRT) | Sound Creative Audigy 2 25 


PC aktuell: Der gute Vorsatz, diesen Monat mal keine Unsummen für 
den PC auszugeben, hat genau ... vier Tage gehalten. Dem exzellenten 
Preis-Leistungs-Verhältnis der 7900 GTO konnte ich nicht widerstehen. 


Windows Vista ... ist für mich privat erst einmal keine Option. Mein 
Notebook mit integrierter Grafik und Single-Core-CPU (1,6 GHz) istleis- : 
tungsmäßig zu schwach und mein Spielerechner verfügt aktuell über kei- : 
ne Internet-Verbindung, sodass Vista auf meinen Rechnern seine Stärken 
nicht ausspielen kann. Noch ist aber nicht aller Tage Abend ... 


DANIEL WAADT | Fachgebiet: Grafikkarten, Internet, Netzwerke | Funktion: Redakteur 


Privat-PC: CPU AMD Athlon 64 FX-55 | Board Gigabyte K8NF-9 (Nforce4) ; 
Grafik Asus Geforce 7800 GTX/256 | RAM 2.048 MByte Infineon DDRA00 
Monitor Samsung 960BF (19-Zoll-TFT) | Sound Creative Audigy 2 ZS 


PC aktuell: Mit meinem neuen DVB-T-Receiver von Yakumo kann ich nun : 
einen alten TFT-Monitor als Fernseher nutzen, ohne dass ich dafür einen : 
PC benötige. Dazu wird der Monitor einfach am VGA-Ausgang der DVB-T- : 
Box angeschlossen. 


Windows Vista ... wird nach dem Release relativ bald auf meinem PC 
landen. Die neue Benutzeroberfläche ist sehr schick und erweist sich 
hoffentlich auch im Alltagsbetrieb als nützlich. Außerdem erscheint 

Direct3D 10 nur für Vista - das ist das Ende für meine WinXP-Version. 


dw@pcgameshardware.de 


Kurzporträt: 


Ständige freie Mitarbeiter bei 
PC Games Hardware 


MICHAEL SCHNETZER ROLAND NEUMEIER MARTIN FISCHER JAN TROMMLER ANDREAS SCHAUFEL 


Fachgebiet: Online 


Fachgebiet: Overclocking Fachgebiet: Infrastruktur Fachgebiet: Online Fachgebiet: Online 
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ALTERNAIE 


HARDWARE " SOFTWARE " ENTERTAINMENT 


MAINBOARDS 


ABIT KN9 SLI 


NVIDIA® nForce 570 SLI 

4x DDR2-RAM 

1x U-133, 6x S-ATA II RAID 

2x PCle x16, 2x PCle x1, 2x PCI 
10x USB 2.0, FireWire, 

2x Gigabit-LAN, W-LAN 
8-Kanal HD-Sound 


KN9SLI $,6L,sA AM2/nf570-S11 D2 139,- 
AW8D S,6L,EsA 775/975X p2 159,- 
i915GMm-HFS wATX, S,V,GL,EsA 479/9156M D2 222,- 
i945GTm-VHL  waTX, S,V,GL,sA479Y/9466T  D2 199,- 
i975Xa-YDG $, GL, FA79Y /975X D2 249,- 


ALiveNF4G-DVI 
K7S416X 


ATX, S, VL, sA AM2 / nF410 p2 59,- 
PATK,S,VL A/MCX  D 39,- 


M2N-SLIDeluxe S,6L,FsAAM2/nF570-SU1 D2 134,- 


Crosshair S,6L,EsAAM2/nF590-SLI D2 219,- 
P5B S,GL,sA, 775/P965 p2 129,- 
P&B Deluxe/WIFI-AP s, WL, F.sA 775/P965 p2 189,- 


Infinity NF Ultra I-M2 S, GL, F sA AM2 / nF4-U D2 99,- 
Infinity 975X/G S,6L,EsA 775/975X p2 169,- 


K9N Neo-F S, GL, sA AM2 / nF550 D2 74, 
K9N Ultra-2F $, GL, sA AM2 / nF570 D2 84, 
K9N Platinum S,GL,EsAAM2/nF570-U D2 104,- 
K9N SLI Platinum S,6L,FsAAM2/nF570-SLl D2 129,- 
P965 Neo-F S,GL,sA 775/P965 p2 104,- 


Verwendbare Speicherbausteine: S: SD-RAM7D: DDR-RAM / D2: DDR2-RAM / SO: SO-DDR-RAM / S02: SO-DDR2-RAM / 
+: auch ECC/ *: nur ECC Registered // Ausstattungsmerkmale: D: Dual CPU /L: LAN / F: FireWire / GL: Gigabit LAN / 
S: Sound / WL: Wireless LAN / V: VGA / B: Bluetooth / R: IDE-RAID / sA: SATA-RAID 


2,4 GHZ Northwood 531x512 114,- 3000+ Venice 1,8 1512 56,- 68,- 
2,8 GHz Northwood 533 1x512 122,- 3200+ Venice 20 1512 B2,- 76,- 
3500+ Venice a ale We 90,- 
3800+ Venice 24 1512 89- 110,- 
805 Smithfield 2,67 2x1.024 89,- 96,- 
940 Presler 3,2 2x2.048 194,- 
960 Kader 3,6 222.048 329,- 3500+ Orleans 22 1512 88,- 98,- 
3800+ Orleans 24  1x512 114,- 124,- 
em a ZN 300% Manchester 2,0 2xst2 144,- 
lerom ‚0 22.048 299,- 3800 20 164 
T7400  Merom 2,16 222.048 419,- Ge aa ir 
2 -  4200+ Manchester 22 %512 204,- 
4600+ Manchester 24  %512 244,- 
4800+ Toledo 2,4 2x1.024 299,- 
E6300 Allendale 1,86 2x1.024 169,- 186,- FX-60 Toledo 2,5 21.024 699,- 
E6400 Allendale 2,13 21.024 218,- 224, 
E6600 Conroe 24 2%2048 309- 316,- 
E6700 Conroe 2,66 2x2.048 509- 519,- 3800+ Windsor 2 x512 172, 
X6800 Conroe XE 2,93 2208 969,- 989,- 4200+ Windsor 22 x%5ı2 182- 194,- 
DDR ValueRAM 1,0GB 400/333 124- 121,- DDR 1,0GB 400/25 122,- 6 
DDR HyperX 10GB a0/232 130,- 125,- DDR 20GB 400/25 236,- 
DDR HyperX 20GB 400/232 254, SO-DDR 1,0GB 400/25 24,- 
SO-DDR valuerAaMm 1,0 GB 400/3-3-3 129,- DDR2 1,06B 667/444  124,- 8 
Eu 1,0 = 533/444  132,- 126,- DDR2 20GB 667/444 240,- 

2 1,0 667/555 136,- 130,- H 4. = 
DDR2 DOC aualada 2660 SO-DDR2 1,0GB 667/444 9, 
DDR2 20GB 667/555 264,- 

SO-DDR2 1,0GB 533/4 134,- DDR 20GB 400/233 249,- 
SO-DDR2 1,0GB 667/5 137,- DDR 20GB 500/344 234,- 
DDR2 1,0GB 667/5 g,- 
DDR2 1,0GB 800/5 34,- 
DDR value 1,0GB 400/25 136- 128,- DDR2 20GB 667/5 230,- 
DDR value 20GB 400/25 260,- DDR2 20GB 800/444 290,- 
DDR2 1,0GB 800/555 146,- 139,- SO-DDR2 1,0GB  667/5 115,- 
DDR2 20GB 800/555 282,- 
DDR2 20GB 800/444 294, 
DDR2 1,0GB 533/444 118- 117 
DDR2 1,0GB 667/555 122- 121 
DDR2 Platinum 1,0GB soo/a54 164,- 149,- DDR2 1,0GB s00/555 130,- 127 
DDR2 Platinum 1,0GB 800/444 147,- DDR2 20GB 533/444 238,- 
DDR2 Platinum 20GB s00/454 289,- DDR2 20GB 667/555 246,- 
DDR2 Platinum 20GB 800/444 298,- DDR2 20GB 800/555 258,- 


Single: Preis für ein Speichermodul. 


Kit: Preis für zwei identische Speichermodule im Retail-Kit. Angegeben ist die Gesamtkapazität. 


Wählen Sie zwischen verschiedenen 
Versandarten und Anbietern. Die 
Versandkosten richten sich dabei 


nach der entsprechenden Versand- 
art und dem Gewicht der Ware. 


Bezahlen Sie Ihre Online-Einkäufe 
wahlweise per Nachnahme oder 
Vorkasse, mit Kreditkarte oder ganz 
bequem in Raten mit unserer indivi- 
duellen Online-Finanzierung. 


GRAFIKKARTEN 


NVIDIA-Chipsatz 


EN7600GT/2DHT PCle 256-63 /GF7600GT 154,- 
EN7950GT/HTDP PCle 512-63 / GF7950GT 269,- 
EN7950GX2/2PHT/1G PCie 1024-63 /Gr79506Xx2?  539,- 
N6200/TD AGP 128-DD / GF 6200 39,- 
N7600GS/HTD AGP 256-DD /GF 760068 111,- 
BP7600G PCle 256-63 / GF7600GT 149,- 
BP7900GS PCle 512-63 /GF79006S 229,- 
BP7950G PCle 512-63 /GF79506T 289,- 
BP7950GX2 PCIe 1024-63 /GF79506X2 529,- 
78006GS SILENTGS Plus AGP 512-63 /GF 780068 Bilde 
PX7900GTX PCle 512-63 /GF79006TX 389,- 
PX7950GX2 PCIe 1024-63 /GF79506X2 499,- 
A7800GS TDH AGP 256-63 /GF 780068 239,- 
NX7600GT-T2D256EZ PCIe 256-63 /GF76006T 79,- 
NX7900GTO-T2D512E PCIe 512-63 /GF79006T0 239,- 
FX5200-TDLF AGP 128-DD /GFFX5200 37,- 
NX76006S-TD AGP 256-63 / GF 760068 23,- 


FESTPLATTEN 


IDE 

HDS721680 u-13 80 8/ 819%/ 7200 43,- 
HDS721616 u-133 160 8/ 819/ 7.200 57,- 
HDS725050 u-133 500 8/ 8192/ 7.200 199,- 
6G160PI u-133 160 9/ 8192/ 7.200 55,- 
SP0842N u-133 80 9/ 204/ 7200 43,- 
SP1654N u-133 160 9/ 8192/ 7.200 56,- 
SP2514N u-133 250 9/ 819%/ 7200 69,- 
HD320LD u-100 320 9/ 819%/ 7.200 89,- 
ST3802110A u-100 80 8/ 204/ 7200 43,- 
ST3250620A u-ı00 250 8/ 16.384/ 7.200 76,- 
ST3400620A u-ı00 400 8/ 16.384/ 7.200 154,- 
ST3750640A u-ı00 750 8/ 16.384/ 7.200 359,- 
WD400JB u-00 40 9/ 819/ 7200 43,- 
WD800JB u-00 80 9/ 819/ 7200 44,- 
WD3200JB u-100 320 9/ 819/ 7200 94,- 
S-ATA 

HDS728080 sata 80 9/ 819/ 7200 44, 
HDT722525 SAara2 250 8/ 819/ 7200 74,- 


DVD-LAUFWERKE 


TEAC HD-35PUK400 


400 GB Kapazität 

2 MB Cache » 7.200 UPM 
9,5 ms Zugriffszeit 

USB 2.0 
Aluminium-Design 


Bestseller bestellen und Versand- 
kosten sparen: bei uns finden Sie 
immer das Neueste und Aktuellste 
aus den Bereichen Belletristik und 
Sachbuch. 


7600GT PCle 256-63 / GF76006T 29,- 
7900GS PCle 512-63 /GF 790068 89,- 
79506T PCle 512-63 /GF79506T 269,- 
ATI-Chipsatz 

X1900G PCle 2565-63 /Rad.X19006T 199,- 
X1900X PCle 256-63 /Rad.X1900XT 249,- 
X1950XTX TOXIC PCle 512-64 /Rad.X1950XTX 599,- 
9550SE AGP 128-DD / Rad. 9550SE 47,- 
X1600PRO AGP 256-D2 /Rad.X1600PRO 109,- 
RX1600PRO-TDE PCle 256-2 /Rad.X1600PRO 89,- 
RX1950PRO-VT2D PCle 512-63 /Rad.X1950PRO 239,- 
RX1900XT-VT2D PCle 256-63 /Rad.X1900XT 269,- 
RX1950XTX-VT2D PCle 512-64 /Rad.X1950XTx 419,- 
X1600X PCle 256-63 /Rad.X1600XT 129,- 
X1900GT „RX” PCle 256-63 /Rad.X19006T 219,- 
X850XT AGP 256-63 /Rad.X850X7 179,- 
6VO80EO SaTA2 80 9/ 819%2/ 7200 42,- 
6V200E0 SATa2 200 9/ 819/ 7200 69,- 
6V250FO SATa2 250 9/ 16.384/ 7.200 74, 
HDO80HJ Sara 80 9/7 819/ 7200 44, 
HD160JJ Sara2 160 9/ 8.192/ 7.200 58,- 
SP2504C SAra2 250 9/ 819/ 7200 72, 
ST3250820AS sara2 250 8/ 8.19/ 7200 74, 
ST3250820NS sara2 250 8/ 8.192/ 7200 76, 
ST3250620AS sara2 250 8/ 16.394/ 7.200 79,- 
ST3250620NS sara2 250 8/ 16.394/ 7.200 83,- 
ST3320620AS sATA2 320 8/ 16.394/ 7.200  96,- 
ST3500630AS sara2 500 8/ 16.394/ 7.200 219,- 
ST3500630NS sara2 500 8/ 16.394/ 7.200 244,- 
ST3750640AS sara2 750 8/ 16.394/ 7.200 369,- 
ST3750640NS sara2 750 8/ 16.394/ 7.200 444,- 
WD740AD Nca 74 4/ 16.384/ 10.000 138,- 
WD800JD SatA2 80 9/ 819%2/ 7200 44,- 
WD1500AD nca 150 5/ 16.384/ 10.000 199,- 
WD1500AH nca 150 5/ 16.384/ 10.000 209,- 
WD2000JS SATA2 200 9/7 819%/ 7200 71,- 
WD2500JS SaTA2 250 9/ 819%/ 7200 72,- 
WD2500KS SATA2 250 9/ 16.384/ 7.200 75,- 
WD3200KS SAra2 320 9/ 16.384/ 7.200  97,- 
WD4000YR 400 9/ 16.384/ 7.200 154,- 
ATAPI 

LG GSA-H10NBB 16x/10x 3990  47,- 
LG GSA-H1ONBBLK schwarz 16x/ 10x 39,90 41,- 
LITEON SHM-165P6S* 1X/ % 39,- 
LITEON SHW-165H6 1x/ x 42, 52 
NEC ND-4571* 1/7 x 44- 

NEC AD-7170A* 7x 4, 44 
NEC AD-7173A schwarz 18x/ 8x 44,- 

NEC AD-7543A Slimline, schwarz 8x/ 4x 72,- 
PHILIPS PBDV1660G 16x/ &x 35,90 
PIONEER DVR-111D* 16x/ 8x 44, 
PIONEER DVR-111* 1/8 47, 
SAMSUNG SH-S182D* 18%x/ 8x 34,90 
SAMSUNG SH-S182M* 1/7 x 39-44, 
USB 2.0 

PHILIPS SPD3000CC 16x/ &x 64,- 
S-ATA 

PLEXTOR PX-760SA 18x / 10x 114,- 


Stellen Sie sich Ihren Traum-PC 
online zusammen: Wählen Sie aus 
allen Produkten Ihre Wunschkompo- 
nenten und konfigurieren Sie ein PC- 
System nach Ihren Bedürfnissen. 


WWW.ALTERNATE.DE 
24 h Bestellhotline: 01 805 = 90 5040 


€ 0,12/ Minute 


NETZWERK & KOMMIL TFT-MONITORE 


Wireless LAN Modems 
Te Mr 
8 190 5 
FRITZIBox WLAN 3030 54 RouteriModem 114, FRITZICard PCI v2.1 Son ci 59,- 182B S1W De 31. | SyncMaster 225BW 
FRITZ!Box WLAN 3070 54  Router/Modem 134,- FRITZ!Card USB v2.1 ISDN USB 59- 197551 si 2 190 DVI-D/USB/Sound 299,- 2 = P 
FRITZ!Box Fon WLAN 7050 125 Rout/Mod/volr 159,- FRITZICard PCMCIA ISDN  PC-Card  169,- 102035W bI 16 20,1 DVI-DYUSB/Sound 414,- 1.680x1.050 Pixel Auflösung (16:10) 
FRITZ!Box Fon WLAN 7170 125 Rout./Mod./VolP 189,- Kontrast: 700:1 
A 7 2 
MicroLink 56K analog PCI 26,- S1701SH gro.bl 4 17,0 DVI-D/Sound/Pivet 299,- weliokei: 2a ih 
DWL-6520 108 PCI gg MicroLink 56K Fun analog USB 44,- S1931SH gro.bl 16 190 DVI-D/Sound 449,- Reaktionszeit: 5 ms (gray to gray) 
DWL-6132 108 USB2.0-Stick 45- MicroLink ADSL Fun DSL USB 64,- VGA, DVI-D 
DWL-2100AP 108 Access Point 84,- silber/schw 
DI-624 V0BEEgRoNteN 87,- D-LINK DSL-380T DSL  RJ-45 Se E Aug! blo. 2 ; in DVLD/Sound 198. h 
“  E1900WS-B1 bl 5 190 Sound 219,- 
Router E1900WS-S1 si 5 190 219,- 
\WMP54G 54 PCI 34,- 
WPC54GS 54 PC-Card 47,- 
WUSB546C 54  USB2.0 34,- _AVM FRITZ!Box 2030 DSL-Modem 2 9- SIBF bl 2 190 DVD 299,- 
WRT54G-D2 54 Router 64,- AVMFRITZIBox 2070 DSL-Modem N 89,- 2048 si 5 20,1 DVID/Pivot 423,- 
AVM FRITZIBox Fon5050  Mod/oP 2 134. 225BW sjbl 5 220 DVID 433,- 
WPN311 RangeM 19- DANK DS Bar er Psamsung 
angeMax 108 PCI - D- - DSL-Modem 4 Ba : = 
WPNS11 RangeMak 108 PC-Card 49,- D-UNKDGL-A100 _ Giabithoue a 99- HOIDR a 
WPN111 RangeMax 108 USB2.0-Stick a9,- D-LINK DVA-G3342SB: Rout./Mod./VolP 4 369,- = 3 N a 
\WPN802 RangeMax 108 Access Point 79,- NETGEAR RP614 DSL 4 34,- 
WPN824 RangeMax 108 Router 79,- NETGEAR WNR854T Gigabit Router 4 144- ASUSMMIYSE si 8 190 Sound 209.- 
- NEC 906X2 si 4 19.0 DVI-D/USB SER)- 
VIEWSONIC VX322 bl 2 190 DVI-D 319,- 
CHIEFTEC LBX-02B-B-B Schw. Big > Mr | EINGABE & GAMING“ 
GeForce 7900GS COOLERMASTER Centurion Silber Midi - 54- Tastaturen Gamepads & Joysticks 
COOLERMASTER Stacker Si/Schw. Big = ikkle 
NVIDIA® GeForce” 7900 GS Chip CA-3020 Schwarz/Silber Midi = a 
Y i CA-3030 Schwarz/Silber Midi = |DEAZON Merc Gaming Keyboard usB 39,- Rumblepad Il refresh USB 28,- 
PLABISDDRSSRANI(256 Bit) LIAN LI PC-60A Plusll Silber Mic - 129- LOGITECH Media KeyboardElite usB.Ps2 24. Cordless Rumblepad Il ee 
ONLB@URELS : MS Digital Media Pro Keyboard usBps2 26- 
300 MHz Speichertakt THERMALTAKE Armor Schw. Big -  129,- g Y i " 
$ zspeicherta THERMALTAKE Mambo Schw. Mid - 44, RAZER Tarantula Keyboard usB 129,- 
2x DVI-I, TV-Out THERMALTAKE Soprano Schw. Midi -  59,- SAITEK Eclipse II r USB 59,- Cyborg EVO Joystick 29,- 
PCIe x16 . ZALMAN HTPCHDI60 Silber HTPC 319. SHARKOON Luminous Mediaboard USB, Psy2 24,- X62 Hotas Joystick 99;- 
ZALMAN HTPC HD135 Silber HTPC - 349- Mäuse Mauspads & Zubehör 
COOLERMASTER eXtremePower sow Am 44 ya USB.PS2 44- COMPAD Speed-Pad Grau 17- 
ENERMAX Liberty aow AmX2  69,- MX Revolution USB 89,- EVERGLIDE Titan Gaming Mat Schwarz 16,- 
ENERMAX Liberty soow Am2 99, GB Laser Mouse USB 59,- GAMESDOCTOR X9001 Gaming Mousepad 12,50 
SHARKOON SHA350-8P 350 W ATX2 34,- RAZER Mantis Speed Sa 2490 
SHARKOON SilentStorm 40oW Am2 84, RAZER Mantis Control hun 24.90 
SILVERSTONE ST65ZF 650W  ATX2 99,- MS Habu Gaming Mouse USB 49,- RAZER eXact Mat Schwarz 23,- 
= THERMALTAKE Toughpower cm ow Am2 119,- RAZER Copperhead Gaming Mouse use 59,- SHARKOON 1337 Gaming Mat „Shooter“ 9,90 
- ZALMAN ZM460B-APS 4ow Am2  99,- SAITEK Gaming Mouse 1600 USB 29,- _STEELPAD OcK Schwarz 9,50 
u F z = sounnp 
CREATIVE X-Fi Xtreme Music PCI 99,- _LOGITECH Precision Gaming Klinke 29,- 
XC Cube EX761 S,V.6L,EsA 754/7616X 164,- SK21G S,WLFSA 754/K8MeoocE 164,- CREATIVE X-Fi Xtreme Gamer Fatallty cı 139,- PLANTRONICS .Audio 350 Klinke 34,- 
a S,6L,FEsA 939/nF4-SLl Bee CREATIVE X-Fi Platinum PCI 169,- RAZER Barracuda HP-1 Klinke 1332 
S, GL, R sA AM2 / nF570-U z - SAITEK GH20 Vibration Headset Klink 29,- 
iDEQN! S.MLsA 75a/nram 164 SDIEGSMVIV  S,WOLEsA 7757056 364, TENBATEG Aureon ; Dolby Digital Ki 52. SENNHEISER PC 160 Kine 69,- 
ENG alle Sr BroENEN Se SIMLESA 775/88662 139 TERRATEO Aureon 7.1 Universe _ecı 149- SPEEDLINK Medusa5.1 ProGamer Klinke 79 
SD3262 S,V,GL,FRsA 775/9456 289,- 2 - 2 ö 
= D1165 S,V,GL,F 479/9156M 389,- 
Hetis 915 S,VGL,F 775/9156L 179: SD37P2 S,6L,EsA 775/975X 449,- 
PC-SYSTEME & NOTEI 
Ba el on A vn Biathlon 2006 25,90 
A attlefie ö Die Sims 2 44,90 
SEN Batlefid Eur Frge Boster Pack Addon atom 790 Die Sms 2- Wilde Campusjahre Addon as 28.0 
Bei oe ul 0 47. Die Sims 2 - Nightlife Addon addon 26,90 
Emerald H601 Sempron’ 64 3200+ 512MB 8068 DVD-ROM VIA S3 Graphics DeltaChrome 339,- Blazing Angels Squadron of WWIl 38,90 FIFA 2006 19,90 
Ruby H601 Athlon’ 64 3200+ S12MB 16068 DVDRWDL 128 MB Geforce 62007, PCIe 459,- Half Lite | a 16,90 FIFA Football 07 A 
Brilliant H601 Athlon’ 84 X2 48004 2.048 MB 2x2506B DVD+RW/DL 256 MB GeForce 79006T, PCie 1.289,- Peter Jacksons King Kong 38,90 Fussballmanager 2006 44,90 
Quake 4 16,- Need for Speed Underground 2 Classic 19,- 
Notebooks Ravenshield Athena Sword Addon Addon 6,90 Need for Speed Most Wanted 19,90 
NHL 06 19,90 
: NHL 07 44- 
A6M-0055H Sempron’ 3400+ 154 1.024MB 1006B DVD+RWDL XPHome 879,- Diablo II Gold 17,50 
A6RP-APO14H Celeron-M 420 154 512MB 80GB DVD+RWDL XP Home, MS Works 739,- El) Siege Il = 
F3F-APO16H Core Duo T2050 154 1.024MB 80GB DVD+RWDL XP Home 979,  ulld Wars 7 ' ‚Age of Empires Ill - War Chief Add 29,- 
A7CC-7S001M Core 2 Duo T5500 17,1 1.024MB 12068 DVD+RWDL MCE, Radeon Mobility X1450 1.399. Guild Wars Nightfalls Addon Addon 37,90 latlon y 2 22.90 
Guild Wars Factions Addon Addon 37,90 RC äle: Die Stunde Null Add Y 
Heroes of Might&:Magic 5 42.90 &C Generäle: Die Stunde Nu Ion Addon 7,90 
he Elder Scrolls IV: Oblivion 31.90 Herr der Ringe - Die Schlacht um Mittelerde ll 45,- 
R40-T2050 Ceduin Core Duo T2050 15,4 1.024MB 806B DVD+RWDL XP Home. Bluetooth 899,- Titan Quest mit dt. Untertiteln 39.90 Warcraft IIl- Reign of Chaos Addon 9,90 
R65-T5500 Canspiro Core 2 Duo T5500 15,0 1.024MB 806GB DVD+RWDL XP Home. Bluetooth 1.249,- World of Warcraft 19,- Warcraft Ill Gold inkl. Frozen Throne 19,- 
X60-T2600 Becudo Core Duo T2600 15,4 1.024MB 1006B DVD+RWDL XP Pro. Radeon Mobility X1400 2.659,- World of Warcraft: Burning Crusade AddOn 34,90 Warcraft III - Frozen Throne Addon Addon 10,90 


ALTERNATE ist Testsieger! „Bester Mix aus großer Auswahl, an- 


gemessenen Preisen und leichter Bestellung. Die Homepage setzt 
Maßstäbe in Bedienbarkeit und Informationsgehalt.” (Test: „Die 
besten Online-Shops“, PC Professionell 06/2006) 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


ALTERNATE Philipp-Reis-Straße 9 35440 Linden 


Fon: 01805-905040 IT STORE 
Fax: 01805-905020 Mo-Fr: 9:00 - 20:00 Uhr 
Mail: mail@alternate.de Sa: 9:00 - 16:00 Uhr 


MB HErtvoRschau: 01/2007 


MEGATEST: NVIDIAS 
G80-GENERATION 


Nvidia arbeitet mit Hochdruck an der 
nächsten Grafikkartengeneration, 
die noch im November vorgestellt 
werden soll. In der nächsten Ausgabe 
wird PC Games Hardware die neuen 
Grafikchips auf Herz und Nieren mit 
verschiedenen Plattformen testen. 
Zudem: alle Infos über Atis Antwort.“ 


PRAXISTEST: NEUE 
VIERKERN-CPUS 


Bald erscheinen die ersten Prozes- 
soren mit vier Kernen und nicht nur 
Spieler plagt die Frage, ob nun schon 
wieder neue Hardware angeschafft 
werden muss. Wir prüfen die neuen 
Prozessoren mit aktuellen Grafikkar- 
ten sowie Anwendungen und geben 
Tipps zur idealen Konfiguration." 


1d 
65m Quad-cofe Kentsfie! 


DOES TR NK USB-Raketenwerfer 


XD 


Mögen friedliebende Zeitgenossen sich ein Aquarium an 
ihrem USB-Port anschließen, doch der USB-Raketenwerfer 
findet garantiert auch seine Kunden. Moralische Bedenken 
sind nicht zu befürchten, da das Teil so militärisch aussieht, 
als wenn „Kinderüberraschung“ aufrüsten würde. Gefeuert 
wird mittels Druckluft und über wichtig aussehende Menüs 
kann die Steuerung vorgenommen werden. Der Hersteller 
verspricht Flugbahnen von mehreren Metern, womit man sich 
in modernen Großraumbüros bestimmt viele Freunde machen 
kann. Obwohl so ein USB-Gerät an sich völlig unnütz ist, sind 
sämtliche Lagerbestände ausverkauft. In jedem Mann steckt 
eben ein Kind. (rr) 

Info: www.hartware.de/news_39090.html 


WEITERE THEMEN 


U Test: 4x4 
AMDs Vierkern-Plattform im Test 


EB Praxis: Aufrüstspecial 
Der zweite Teil des Specials 


EB Wissen: Hauptplatinen 
So funktioniert ein Mainboard 


WORTE DES MONATS 


„DX10 wird weiter entwickelt sein als 
die Xbox 360 oder die PS3.” 


Gabe Newell, Valve 


5 1L0 Des monars 


BELA B: Mit Textzeilen wie „Mach die Gitarre runter, 
wir wollen deinen Sack nicht sehen“ begeisterte der 
deutsche Liedermacher Bela B dieser Tage eine kleine 
Crew, bestehend aus Redakteuren der PCGH und PCG. Im 
Gespräch nach der Show hat Bela darüber hinaus noch 
einmal sein Interesse an kurzzeitiger PC-Unterhaltung 
kundgetan. Vielleicht testet ja nach Rod auch der Solo- 
Recke Bela etwas für die PCGH. ;) 


SAGEN SIE UNS 
IHRE MEINUNG! 


Wie hat Ihnen die aktuelle Ausgabe 
gefallen? Welche Verbesserungen 
wünschen Sie sich? Bei unserer mo- 
natlichen Heftumfrage können Sie uns 
unter www.pcgameshardware.de Ihre 
Meinung sagen. Den Link zur Umfrage 
finden Sie spätestens zwei Tage nach 
dem Erscheinen des Heftes unter den 
Top-News (ganz oben auf der Seite). 
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Jetzt Klick 


Hardware 


Die nächste 
PC Games 
Hardware 

erscheint am 


06.12.06 


Abonnenten bekommen das Heft 
üblicherweise 1 bis 2 Tage früher. 


www.pcgameshardware.de 


*Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschie- 


bungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 


sehheller Gründlicher Einfacher 


GDArıA 


SECURITY 


Sicherheit 
Po 
schneller. 


A et PC WELT 1/06 


TESTSIEG 
TESTSIEGER, MMS = Testsieger 


Sicherheit rauf. G DATA InternetSecurity und AntiVirenKit 2007 sind 
jetzt 30% schneller. Die weiterentwickelte DoubleScan- 
Technologie macht unsere Sicherheitssoftware sicherer 


Geschwindigkeit rauf. 


und gründlicher denn je. Besser für Ihren PC. 


Einfach. Sicher. G DATA Security 


www.gdata.de 


intel, 


Leap ahead" 


; 4 


7 
MULTIPLIZIEREN SIE ALLES, 
WAS SIE AN- TECHNOLOGIE LIEBEN. 


NEU: INTEL? CORE" 2 DUO. DIE WELTBESTEN PROZESSOREN. 


Der neue Intel® Core” 2 Duo Desktop-Prozessor multipliziert Ihre Möglichkeiten und die Ihres Computers. 
Er ist bis zu 40% schneller und verbraucht über 40% weniger Energie - das ist Rechenleistung, wie sie schon 
immer sein sollte. Wie das möglich ist, erfahren Sie unter intel.de/multiply 


Mehr Informationen, warum Intel® Core” 2 Duo Prozessoren die weltbesten Prozessoren sind, erhalten Sie unter www.intel.de/core2duo 


Leistung basierend auf SPECint*_rate_base2000 (2 Copies) und Energieverbrauch basierend auf Thermal Design Power (TDP) im Vergleich von Intel® Core""2 Duo E6700 mit dem Intel® Pentium” D 
Prozessor 960. Tatsächliche Leistung kann variieren. Mehr Informationen unter www.intel.com/performance © 2006 Intel Corporation. Intel, das Intel Logo, Intel Core, das Intel Core Logo, Intel. Leap 
ahead. und das Intel. Leap ahead. Logo sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen der Intel Corporation oder ihrer Niederlassungen in den USA und anderen Ländern. Alle Rechte vorbehalten. 


